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Die Aufgaben
der Bundesanstalt

stehen unter der Leitlinie:

Sicherheit und
Zuverlässigkeit
in Chemie- und
Materialtechnik

Die Aufgaben

Die BAM hat gemäß ihrem Grün­
dungserlaß die Zweckbestimmung,
die Entwicklung der deutschen
Wirtschaft zu fördern. Sie ist im Auf­
gabenverbund "Material- Chemie­
Umwelt - Sicherheit" zuständig für:

~ Hoheitliche Funktionen zur
öffentlichen technischen Sicher­
heit, insbesondere im Gefahrstoff­
und Gefahrgutrechtsbereich;

~ Mitarbeit bei der Entwicklung
entsprechender gesetzlicher
Regelungen, z.B. bei der Festle­
gung von Sicherheitsstandards
und Grenzwerten;

~ Beratung der Bundesregierung,
der Wirtschaft sowie der nationa­
len und internationalen Organisa­
tionen im Bereich der Material­
technik und Chemie;

~ Entwicklung und Bereitstellung
von Referenzmaterialien und
-verfahren, insbesondere der
analytischen Chemie und der
Prüftechnik;

~ Unterstützung der Normung und
anderer technischer Regeln für
die Beurteilung von Stoffen,
Materialien, Konstruktionen und
Verfahren im Hinblick auf die
Schadensfrüherkennung bzw.
-vermeidung, den Umweltschutz
und den Erhalt volkswirtschaftli­
cher Werte.

Die Tätigkeitsbereiche

Das Tätigkeitsspektrum der BAM
umfaßt die sich ergänzenden und
aufeinander bezogenen Tätigkeiten:

~ Forschung und Entwicklung

~ Prüfung, Analyse und Zulassung

~ Beratung und Information.

Die nationale und
internationale Zusammenarbeit

Die Aufgaben der BAM für Technik,
Wissenschaft, Wirtschaft und Gesell­
schaft erfordern eine interdisziplinäre
Zusammenarbeit. Insofern arbeitet
die Bundesanstalt mit Technologie­
institutionen des In- und Auslandes,
insbesondere den nationalen
Schwesterinstituten, eng zusammen.
Sie berät Bundesministerien, Wirt­
schaftsverbände, Industrieunterneh­
men sowie Verbraucherorganisa­
tionen und unterstützt mit Fachgut­
achten Verwaltungsbehörden sowie
Gerichte. Daneben ist sie in die in­
ternationale technische Zusammen­
arbeit eingebunden und im Bereich
"Meßwesen - Normung - Prüf­
technik - Qualitätssicherung"
(MNPQ) als nationale Institution für
die Prüftechnik zuständig. Die Mitar­
beiter der Bundesanstalt wirken in
zahlreichen Fachgremien, gesetZli­
chen Körperschaften und normen­
setzenden Institutionen an der Auf­
stellung von technischen Regeln und
Sicherheitsbestimmungen mit und
vertreten die Bundesrepublik in natio­
nalen und supranationalen Einrich­
tungen.

Der Status

Die BAM ist als technisch-wissen­
schaftliche Bundesoberbehörde im
Geschäftsbereich des Bundes­
ministeriums für Wirtschaft und Tech­
nologie Nachfolgeinstitution des 1871
gegründeten Staatlichen Material­
prüfungsamtes sowie der 1920 gebil­
deten Chemisch-Technischen
Reichsanstalt (CTR). Sie hat dement­
sprechend die Funktion einer mate­
rialtechnischen und chemisch-techni­
schen Bundesanstalt. In ihr sind
etwa 1700 Mitarbeiter, darunter mehr
als 800 Wissenschaftler und Inge­
nieure, auf dem Stammgelände in
Berlin-Lichterfelde sowie auf den
Zweiggeländen in Berlin-Steglitz und
Berlin-Adlershof tätig.
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Amtliche Bekanntmachungen

Zustimmung zur Verwendung von Verpackungen bestimmter Bauart für die
Beförderung gefährlicher Güter auf der Strasse

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/GGVS(ADR)/11.2-766/00
(Approval No. D/BAM/GGVS(ADR)/II.2-766/00)

zur Verwendung von Verpackungen bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher GOter auf der Strasse

(10 file use of packings of a special prololype for Iransport of dangerous goods by road)

Durch die vom Bundesministerium für Verkehr, Bau· und Wohnungswesen nach § 6 Absatz 1 Nr. 2.
der Gefahrgulverordnung Straße (GGVS) in Verbindung mit Randnummer 3500 Absatz 8 des An­
hangs A,5 der Anlage A zum ADR beslimmle zustandige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
CHEMETIILL GmbH. Innerslelal2, D·38665 Langelshelm

vom 01. September 2000

zugestimmt, daß

tor die in der Anlage aufgeführten Kennzeichnungsnum~ernund die dazu zu subsumierenden ge­
f3hrlichen Güter - bel Einhaltung der Nebenbestimmungen - Verpackungen mit LOftungseinrichtun­
gen nach Randnummer 3500 Absatz B des Anhang A.5 der Anlage A zum AOR verwendet werden
dOrfen.

(Ar Ille reqtJesl of
CIIEMETIILL GmbH. Innersielai 2. D·38685 Langelshe;m

daled of Splamber I" 2000

'he comperent German aulhority autIJorised by lhe Federal Ministry of Transport, Building and Hou­
5il19 IInder Section 6 (1) No 2 o( lhe Carn'age of Dangerous Goods by Road Ordinallce in conjunc­
I,on wil" marginal 3500 (8) of Appendix A. 5 of Annex A of Ihe ADR

approves. IIlal

for the idenlification numbers which are menlioned in the annex packings with avent, see marginal
3500 (8) of Appendix A.5 of Annex. A of OIe ADR, may be used in accordance wi,h Ihe supplemen­
lary provisions (or Ille dangerous goods of 'he anne~.)

Ncbenbesllmmungen
(Suppfementary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(T/lo following supplementary provisions have 10 be complied with:)

Die Verpackungen müssen die in der Anlage aufgefohrten Bestimmungen erfüllen.
(TfJe packings "ave (0 meet 'he provisions according to IIle annex.)

Anlage (AnnexJ

Bezeichnung des StoffesfProduktes

(Name of 'he substancelproduct)

Produkle. die als zu zersetzenden Sioff weniger
als 1 % Methanol enthalten sowie folgende
GefahrenauslOser: Chrom(lll)chromat.
CAS·Nr.: 24613·89-6. maximal 50 % und
Chromsaurelösung, CAS·Nr.: 1333·82·0.
maximal 10 %. wie Gardolene 0 63

Produkte, die als zu zersetzenden Sloff
Oxalsaure enthalten sowie folgende
Gefahrenauslöser: Chrom(lll)chromat,
CAS·Nr.: 24613·69·6. maximal 10 % und
Chromsaurelösung, CAS-Nr.: 1333·82·0,
maximal 10 %, wie Bonder OS 1300

Produkte, die als zu zersetzenden StoH
Saccharose enthalten sowie folgende
Gefahrenausloser: Chromfluorid,
CAS·Nr.: 7788·97·8. maximal 10 % und
Hexaßuorozirkonsaure, maximal 25 %
wie Bonder·NachspOllösung 89

Produkte, die als zu zersetzenden Stolf
Starke enthalten sowie folgende
Gefahrenausloser: Chrom(lll)chromat.
CAS·Nr.: 24613·89·6. max;maI2.5 % und
Chromsaurelösung, CAS·Nr.: 1333·82·0.
maximal 1,0 %, wie Gardobond 1415 A

Produkte, die als zu zersetzenden Stoff
Tannin enthalten sowie folgende
Gefahrenauslöser: Chrom(III)chromat,
CAS·Nr.: 24613·69·6. maximal 25 %.
Chromsaurelösung. CAS-Nr.: 1333-82·0,
maximal 25 %, Hexaßuorozirkonsaure.
maximal 2,5 %, Phosphorsaure,
CAS·Nr.: 7664·38·2. maximal 2.5 % und
Fluorwasserstoffsaure. CAS-Nr.: 7664-39-3,
maximal 0,4 %. wie Bonder OS 1404

Kennzeich­
nungs-Nr.

(identification
Nol

1755'1

1757"

1755'1

1755"

Klasse

(class)

Ziffer und
Buchstabe

(itern number
andletler)

17 b)

17 b)

8 b)

17 b)

17 b)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in den Beförderungspapieren auf diese Zu­
stimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(If Illis approvaJ \Viii be used il has 10 be refeffed 10 'he Irsnsporl document or a copy o( 'he wordiflg
of file sfalemenl of approval lias 10 be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt
(TlJis approval may be revoked any time.)

Gültigkeit
(Vnlidity:)
Bis auf Widerruf.
(Until revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedles:)

Rechtsverbindlich Ist nur der deulsche Text.
(T"e German text is valid oflly.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrifl einzule­
gen.
(Objections 10 Ihis approvaf rnay be raised with 'he authority which /Jas iS5ued such approvaf wilhin
one mOlllh of ,he date o( issue. T/le objections I,ave 10 be enlered or recorded in wri(jng.)

Berlin. den 24. Oktober 2000

Es dürfen ausschließlich die gen nl~"G'J.~.ä~fr@uslöserenthailensein.
(Onfy fhe mentioned dangerou .t~~Ge~1P,:'~ßtf{!JiUed.)

Ableilung 11
Chemische Sicherheitstechnik
(Department /I
Chemieal SlIfaly Engineering)

Im Auftrag
(For Ihe aulhonly)

Or. Rennoct1

&1~
(AnnexJ

Referat 11.21
GefahrgOter/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seelion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous substances
Assessment alld Coordination)

Im Auftrag
(For the authorify)

623



Zustimmung zur Verwendung von Verpackungen und Großpackmitte'n ('BC)
bestimmter Bauart für die Beförderung gefährlicher Güter auf der Strasse

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/GGVS(ADR)/I1.2-670/00
(Approva/ No. D/BAM/GGVS(ADR)/II.2-670/00)

zur Verwendung von Verpackungen und Großpackmiltel (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter auf der Strasse

(10 Ihe use of packagings and IBCs of a special prololype
for Iransport of dangerous goods by road)

Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik

(Departmenl "
Ghemical Safely Engineering)

Berlin, den 30. August 2000

Reteratl1.21
GefahrgOter/Gefahrstoffe;
Bewer1ung und Koordinierung
(Sec/ion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous subslances
Assessment and Coordination)

Im Auftrag
(Far the au/horily)

~<:.~\,..\ fOIUr", .iJstSiegel)
,,~ ~ (Ö I ial seal)h'l L· !ljtei\~ o~

Dr. Rennoch ~';' ;~({~~~ l
J~~.\", l ~.fo)/

...:.'~--_: .,--/

Durch die vom Bundesminlsteriurn rOr Verkehr, Bau· und Wohnungswesen nach § 6 Absatz f Nr. 2.
der Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in Verbindung mit Randnummer 3500 Absatz 8 des An­
hangs A.5 der Anlage A zum AOR bestimmte zusl3ndige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
Ge'ahrgut Bo,o GmbH. Haltenheimer Slraße 9b, D·55218lgelheim/Rhein
tor
Chemische Fabrik Dr. Weigert GmbH & Co., MOhlenhagen 85. 0 20539 Hamburg

vom 3. August 2000

zugestimmt, daß

für die in der Anlage 1 aufgerührten Kennzeichnungsnummern und die dazu zu subsumierenden
gerahrlichen GOter - bei Einhaltung der Nebenbestimmungen - Verpackungen und Großpackmitteln
(IBC) mit LOHungseinrichtungen nach Randnummer 3500 Absatz 8 des Anhang A.5 der Anlage A
zum ADR verwendet werden dOrfen.

(At the reauest o(

Gefahrgut BOro GmbH. Hatlenheimer Straße 9b. D-55218Igelheim/Rhein
für
Chemische Fabrik Dr. Weigert GmbH & Co.. MOhlenhagen 85. 0 20539 Hamburg

daled 01 August 3'" 2000

Ihe compelenl Gennan authorily aulhorised by Ihe Federal MinisIrr 01 Transport. Bui/ding and Hou·
sing under Sec!'-on 5 (1) No 2 of Ihe Carriage of Dangerous Goods by Road Ordinance in conjunc­
lion wifll marginal 3500 (B) o( Appendix A.5 of Annex A o""e ADR

approves, thai

(or (he idenUfication numbers which aTE' menlioned in annex 1 packagings and ISes with avent, see
marginaf 3500 (B) o( Appendix. A.5 o( Annex A of the ADR, may be used in accordance with the
supplemenlary provisions for the dangerous goods of annex. 1.)

Anlagen
(Annex.es)

Anlage 1 (Annex 1)

Bezeichnung des Gutes
Name of Ihe substance

Atzender alkalischer nOssiger Stoff
(GefahrenausJoser: Natriumhypo­
chlorit und Kalium- undloder
Natriumhydroxid)

Atzender alkalischer flOssiger Stoff
(GerahrenausIOser: Nalriumhypo­
chlorit und Kalium- und/oder
Natriumhydroxid)

Atzender basischer anorganischer
nOssiger Stoff
(GefahrenauslOser: Natriumhypo­
chlorit und Kalium- und/oder
Natriumhydroxid)

Im Auftrag
(For Ille authority)

/h/A/YT f .-­
DiPI'::9 ~;~ , {j

Kennzeichnungs·Nr. Klasse Ziffer und Buchstabe
identification No class item number and letter

1719'1.2' 42 b)

171911 42 c)

3266').2' 8 47 b)

NebenbestImmungen
(Supplemcntary provisions)

Ätzender basischer anorganischer
nOssiger Sioff
(GefahrenauslOser: Natriumhypo­
chlorit und Kalium- und/oder
Natriumhydroxid)

3266'1 47 c)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(nIe followill9 supplementary provisions have 10 be complied with:)

Die Verpackungen mOssen die in der Anlage 1 aufgeführten Bestimmungen erfüllen.
(The packagings Ilave 10 meet Ihe provisions according to annex 1.)

Es dürfen nur Verpackungen und Großpackmitteln (IBC) verwendet werden, die fOr die in der Anla­
ge 1 aufgefOhrten Stoffe zulassig sind.
(Onfy sud, packagings Bnd IBes shal/ be used which sre permited for the subs'ances mentioned in
a"nex 1.)

Oie Verpackungen und Großpackmilteln (IBC) mit LOftungseinrichtungen nach Randnummer 3500
Absatz. 8 massen mit diesen geproft und zugelassen sein.
(rhe packagings snd leGs with avent. ses marginal 3500 (8), shall be proofed and lesled will' this
ven/.)

Wird diese Zustimmung In Anspruch genommen, so ist In den BefOrderungspapieren auf diese Zu­
stimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(f( Ihis approval will be used it has 10 be referred to Ibe transport documenl or a copy of Ihe wording
of '''e s/atemenl of approval has 10 be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes er1eilt.
(This approval may be revoked any time.)

GOltigkeil:
(VaUdity:)
Bis auf Widerruf.
(Until revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legat remedies:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Texl.
(The German text is valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden BehOrde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objections 10 "Jis approval may be raised wilh Ihe authority which has issued such approvaf within
one monUJ of fhe date of issue. The objections have 10 be enlered or recorded in wriling.)
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Die Benennung der n.a.g.-Eintragung ist mindestens durch Natriumhypochlorit sowie Kalium­
und/oder Natriumhydroxid als chemische oder technische Benennung zu ergc1nzen.
(The n.o.s. designation should be foffowed by sodium hypochlorite and potassium hydroxide
and/or sodium hydroxide as the chemical or fechnical name.)

Großpackmittel (IBC) dürfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des FOllgutes
110 kPa bei 50 'C nicht Obersch,.il.I
(lBGs are allowed only if Ihe vapourpres~~~ed 110 kPa alSO °G.)

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/GGVS(ADR)/11.2-702/00
(Approval No. D/BAM/GGVS(ADR)/If.2-702l00)

zur Verwendung von Verpackungen und Großpackmiltel (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährtieher Güter auf der Strasse

(10 Ihe use ofpackagings and IBCs of 8 special prototype
for Iransport of dangerous goods by road)

Durch die vom Bundesministerium fOr Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 6 Absatz 1 NT. 2.
der Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in Verbindung mit Randnummer 3500 Absatz 8 des An­
hangs A.5 der Anlage A zum ADR bestimmte zust3ndige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
Diverseylever GmbH, Morschheimer Strasse 5 und 12. 0-67292 Klrchheimbolanden

vom 15. August 2000

zugestimmt. daß

fOr die in der Anlage 1 aufgefOhrten Kennzeichnungsnummern und die dazu zu subsumierenden
gef3hrlichen Guter - bei Einhaltung der Nebenbestimmungen - Verpackungen und Großpackmilteln
(IBC) mit LOftungseinrichtungen nach Randnummer 3500 Absatz 8 des Anhang A.5 der Anlage A
zum AOR verwendet werden dOrfen.

(AI Ihe ,.quest of
OiverseyLever GmbH. MOfschheimer Strasse 5 und 12, 0-67292 Kirchheimbolanden

dated of Augusl 15' 2000



t/le competenl German authority autlJorised by the Federal Ministry of Transport, Buifding and Hou­
sillg under SecNon 6 (1) No 2 of the Carriage of Dangerous Goods by Road Oreiinance in conjunc­
fion wir" marginal 3500 (8) of Appendix A. 5 of Annex A of the ADR

approves, that

(ar Ille identification numbers which are mentioned in annex 1 packagings and 'Bes with avent, see
marginal 3500 (8) of Appendix A.5 of Annex A of the ADR, may be used in accoreiance with lhe
suppfemenlary provisions for Ille dangerous goods or annex 1.)

Anlage 1 (Annex 1)

Bezeichnung des Gutes
Name of the substance

Ätzender alkalischer nOssiger Stoff
(Gefahrenauslöser: NatriumhYPo4
chloril und Kalium- und/oder
Natriumhydroxid)

Kennzeichnungs-Nr. Klasse Ziffer und Buchstabe
identification No class item number and leller

42 b)

Nebenbestimmungen
(Supplementary provisions)

Folgende Nebenbeslimmungen sind zu beachten:
(The following supplementary provisions "ave to be compfied wifh:)

Oie Verpackungen mOssen die in der Anlage 1 aufgeführten Bestimmungen erfüllen.
(Tlle packagings "ave to mee' the provisions accordin9 to annex 1.)

Es dOrfen nur Verpackungen und Großpackmitteln (IBC) verwendet werden, die rOr die in der Anla­
ge 1 aufgeführten Stoffe zulassig sind.
(Only such packagings and laCs s1la" be used which are permited ror IIle substances menUoned in
annex 1.} .

Ätzender alkalischer nossiger Stoff
(Gefahrenauslöser: Nalriumhypo­
chlorit und Kalium- und/oder
Natriumhydroxid)

Ätzender basischer anorganischer
nUssiger Stoff
(Gelahrenauslöser: Natriumhypo­
chlorit und Kalium- undlader
Natriumhydroxid)

Ätzender basischer anorganischer
nOssiger Sloff
(Gefahrenauslöser: Nalriumhypo­
chlorit und Kalium- und/oder
Natriumhydroxid)

3266"

42 c)

47 b)

47 c)

Die Verpackungen und Großpackmitleln (ISC) mit LOftungseinrichtungen nach Randnummer 3500
Absatz 8 müssen mit diesen geprOft und zugelassen sein.
(file packagings and ISGs wilh avent. see marginal 3500 (8), shall be proored and tested with this
vent.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in den Beförderungspapieren auf diese Zu­
stimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(If '''is approval will be used it has '0 be rererred to the transport document or a copy of lIle wording
of Ihe stalemen' of approval lias fo be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This approval may be revoked any time.)

GOltigkeit·
(Validity:)
Bis auf Widerruf.
(UnW revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remcdics:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(Tlle German (ext is valid only.}

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schrifWch oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objections to this approval may be raised wirh the Bulhorily which has issued such approvalwitfJin
one montlI of lI,e date of issue The objections IJava to be efltered or recorded in writing.)

Berlin, den 29. August 2000

Die Benennung der n.a.g.~Eintragungist mindestens durch Natriumhypochlorit sowie Kalium­
und/oder Natriumhydroxid als chemische oder technische Benennung zu erganzen.
(The n.o.s. designation should be followed by sodium fJypochrorite and potassium hydroxide
andlor sodium hydroxide as f(le chernicalor tecllflical name.)

Großpackmittel (IBC) dürfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des FOlIgules
110 kPa bei 50 'e nicht Oberschreitel.
(ISCs are a/lowed only if !he vapeurpr~?!3.~not exceed 110 kPa at 50°C.)

Ableilung 11
Chemische Sicherheilslechnik
(Depar1ment 11
CI/emical Safety Engineering)

Im Auftrag
(Fer rhe authority)

Dr. Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Referat 11.21
GefahrgOter/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seelion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous sllbsfances
Assessmenl and Coordinafien)

Im Auftrag
(For IIJe aUlllOrily)
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Zustimmung zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart für die
Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/039 2. Neufassung
(Approval No. DIBAMISeel039 2nd revised version)

zur Verwendung von Großpackmilleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 lI.e use o( IBCs o( a special prololype (or Iranspol1 o( dangerolls goods by sea)

Durch die vom 8undesministerium tor Verkehr, 8au- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordflung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMOG·Code bestimmte zust3ndige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
CBW. Chemie GmbH. Postfach 1253, 0-06732 Bitterleid

vom 03. August 2000

gem3ß

Abschnitl 26 des IMDG-Code

zugeslimmt, daß

Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik
(Deparfmenlll
Chemical Safety Engineering)

Im Auftrag
(For Ihe aulhorily)

Anlagen
(Annexes)

Anlage 1 (Annex 11

Berlin, den 14. Augusl2000

Referat 11.21
GefahrgOterfGefahrstoffe;
Bewertung ulid Koordinierung
(Seelion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous subslances
Assessmenl and C60rdination)

Im Auftrag
(For rhe aulhorily)

DiPI7:r /

Großpackmittel (IBC) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgeführten gefährlichen GOler mit Seeschiffen - bei Ein­
haltung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrfen.

Die in der Anlage 2 aufgefOhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichllieh der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des PackmiUelkörpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlosse und Dichtungen sowie der geforderten Beh~UterausrOstungvon der BAM
Oberpn.lft worden.

(/lllhe requesl 01
CBW . Chemie GmbH. PosHoch 1253. D-06732 Billerield

da/ed 01 Al/gusl :r' 2000

Kennzeichnungen der zu verwendenen Großpackmitlel (IBC):
(Markings of Ihe ISCs which have to be used:)

UN31 HA11Y/.. ")IOIMIBAM 02831430012055/aJ1050Iblcl100 kPa
UN31HA 11Y1..·)/DIM/BAM 548914300/20551aJl0501b/cl100 kPa
UN31HA11Y1.:)/DIM l1BAM 57521430012050laJ1050 Ilblcll00 kPa

.. ") Monat und Jahr der Herstellung
a EIgenmasse des Großpackmittels (tBC)
b Monat und Jahr der lelzten DichtheitsprOfung

Monat und Jahr der letzten Inspektion

Anlage 2 (Annex 21

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No c1ass Dackinq group

Ihe compelenl German aulhorily 8ulhorised by the Federal Minislry of Transport, Buifding and Hou­
sing under Seclion 20(3) of Ihe Carriage of Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjunclion wilh
Seelion 22 o( lhe Generallniroducliollio Ille IMDG Cod~

approves. in accordance with
Seclion 26 o( 'he IMDG Code,
Ihal

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of lhe substancelproduct

Ethephon-Praparale
(Gefahrenauslöser: 2-Chlorethylphosphonsaure,
CAS·Nr.: 16672·87-0. maximat 76 %)

3265" 111

IBCs wilh the approval numbers and markings o( annex 1 may be used in accordance wilh 'he sup­
pfemenlary provisions (or the dangerotJs goods o( annex 2.

The substanceslpreparations of annex 2 haVB been eXBmined by SAM according to Ihe non­
approval criteria in ISes. their chemicaf compatibility with the packaging materiar, incJuding Ihe used
covers and seali"gs. as welf as t/leir required receptacle equipmenl.)

NebenbestImmungen
(Stlpplementary provisIons)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachlen:
(The (olfowing slJpplemenlafY provisions /Jave 10 be comp/ied with.)

Die Großpackmillel (IBC) mOssen die in der Anlage 2 aufgefOhrten Bestimmungen erfOlien.
(The IBCs have to meel the provisions according 10 annex 2.)

Die Großpackmittel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gerahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(The ISCs shalf be provided with Ihe proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen. so ist in der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(It '''is approval will be used it has to be re(erred to 'he ~shipper'sdeclaration- according 10 § 8 of
GGVSee or a copy of (he wording of 'he statement of approval has to be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This apPfoval may be revoked any time.)

Mit dieser 2 Neufassung der Zustimmung D18AM/See/039 vom 14. August 2000 wird die 1. Neu­
fassung der Zustimmung D/BAM/See/039 vom 27. April 1999 widerrufen.
(LMlh 'his r revised version of Ihe approval DIBAMISeelOJ9 of August 1if~ 2oo0lhe 1st revised
version o( IfJe approval DIBAMISeetV39 of April2r" 1999 will be revoked.)

GOlligkeit·
(Validily:)
Bis auf Widerruf.
(Unli! 'evoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(Tlle Gef/na" text is valid onfy.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objec!ions to this approval may be raised with Ihe authority which has issued such approval witlJi"
one mollt" of ,IIe date of issue. rhe objectio"s have 10 be enfered or recorded in writing.)
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Die Großpackmiltel (IBC) mQssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffsbestim
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.
(The ISCs should be hermeticaJfy seafed as defined in 10.9.1 oflhe Ge"erallntroduction
and in Ihe introductions to fhe var;ous c1asses.)

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/050 13. Neufassung
(Approval No. DIBAMISeel050 13'" revised version)

zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 Ihe use o( IBCs o( a special prololype (or Iranspol1 o( dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium rOr Verkehr, 8au- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) In Verbindung mit Abschnitt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMDG-Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

auf Anlrag der Firma
Bayer AG, 51368 Leverkusen

vom 25. July 2000

gemaß

Abschnitt 26 des IMDG-Code

zugestimmt, daß

GroßpackmiUel (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummem und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgetohrten gefahr1ichen Goter mit Seeschiffen - bei Ein·
haltung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrfen.

Oie in der Anlage 2 aufgeführten SloffelZubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des Packmitlelkörpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten 8eh3lterausrostung von der SAM
OberprOft worden.

(Allhe requesl of
Bayer AG. 51368 Leverkusen

daled o( Jl/ly 25" 2000



Ille compelenl German authority authorised by the Federal Ministry of Transport, Building and Hou­
sing under Seelion 20(3) of the Caniage of Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjunction Witll

Section 22 of IIle General/nlrodllction to Ihe IMOG Code

approves. ;n accordance wilh
Sec/ioH 26 of OJe IMDG Code.

'''at
IBCs with OIe approval numbers and markings of annex 1 may be used in accordance wirh '''e sup­
plemenlary provisions (or Ihe dangerous goods of annex 2.

nIe subsfanceslpreparations o( annex 2 have been examined by SAM according '0 the non­
approvaf critaria in IBCs. thair chemicaf compatibi/ity witll lile packaging material. iflcluding (/Je used
covers alld sealiflgs, as weil as Iheir required receptacle equipmenl.)

Nebeobestlmmungen
(Supplemen(ary provisions) .

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(TIJe (ollowing supplemenrary provisions have 10 be complied witlJ:)

D/BAM/0339131 HA1

D/BAM/0363/31 HA1

D/BAM/0364/31 HA1

D/BAM/03BO/31 HA1

D/BAM/03B1I31HA1

DIBAM/0382/31 HA1

D/BAM/03B3/31 HA1

D/BAM/0387/31HAl

D/BAM/03BB/31 HA1

D/BAM/0420/31HAl

D/BAM/0421131HAl

D/BAM/5404/31HAl

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmittel (IBC):
(Markings of the taes which also have 10 be used:)

Die Großpackmitiel (IBC) mOssen die in der Anlage 2 aufgefOhrten Bestimmungen erfOllen.
(file IBCs have 10 meer (/Je provisions according 10 annex 2.)

UN 31HA1/Y/..')/D/MAMOR/BAM 6001/555012042

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des Jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This approvaf may be revoked any Urne.)

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen GroßpackmiUel (IBC):
(Numbers of (lte approvals ol/Ses wllict, /Jave 10 be used:)

111

111

111

111

111

111

111

2801"

2801"

2801"

2801"

2801"

2922') 8 +6_1

2801" 8

2B01"

2790

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UNNo class Dackinq group

1987'1.21 3_3 111

2810" 6_1 111

281021 6_1 111

2581 8

17602
' 8

1760"

1760"

1760" 8

2801') 8

2801" 111

17602)

2801" 8

3265"

ASTRAlON Gelb 8GSL 200%

ASTRAlON Goldgelb GIB. 200 %

ASTRAlON Marineblau Bl nüssig
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 159.
Essigsaure, GAS-Nr. 64-19-7)

ASTRAlON Blau Fl nussig
(GefahrenauslOser: Essigsaure.
GAS-Nr.: 64-19-7)

ASTRAlON Blau G nüssig 75%
(Gefahrenauslöser: C.l. Basic Brue 1 und
Essigsaure, GAS-Nr.: 64-19-7)

ASTRAZON Dunkelblau 2RN nOssig 75%

ASTRAlON Blau BG nUssig
(Getahrenauslöser: C.I. Basic Blue 3 und
Ameisensaure, GAS 64-18-6)

~e 2 (Annex 2J

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of the substance/Droducl

ACO 3 flüssig-50 %

AROUAD B-50 (USP)

ASTRAlON Blau FGlN nUssig 150%
(Gefahrenauslöser: Schwefelsaure.
GAS-Nr.: 7664-93-9)

AROUAD BBO

ARQUAD DMMGB-50

2 EH

ASTRAlON Blau 3Rl nUssig
(GefahrenauslOser: Essigsaure,
GAS-Nr.: 64-19-7)

.. -) Monat und Jahr der Herstellung
(mon'" and year of mallufacture)

ASTRAlON Blau FBl nUssig 200%
(Ge'ahrenauslöser: G.I. Basic Blue 159 und
Essigsaure, GAS-Nr_: 64-19-7)

ASTRAlON Blau 5Gl nüssig
(GefahrenauslOser: Essigsaure.
GAS-Nr.: 64-19-7)

ASTRAGAl RMA
(Gefahrenaustöser: Nkyldimethylbenzyl­
ammoniumchlorid, GAS-Nr_: 68391-01-5
und N-Alkyl-l ,3-propylendiamlnpolyglykol-
ether mit Benzylchlorid quarternlert)

AROUAD MB-80

ASTRAGAl PAN neu

ASTRAGAl PAN
(Gefahrenauslöser: Nkyldimelhylbenzyl­
ammoniumchlorid, GAS-Nr.: 68391-01-5
maximal 55 %)

Aluminiumchlorid-LOsung

ACD -4 nOssig-50 %

ASTRA Braun 36105 nUssig
(GefahrenauslOser: Essigsaure.
GAS-Nr.: 64-19-7)

ASTRA Phloxin Gn. 70 %

Im Auftrag
(For Ille autIJority)

~fo

Referat 11_21
Gefahrgoter/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Section "_ 21
Oangerous GoodstDangerous substances
Assessmen( and Coordination)

Berlin. den 24. August 2000

Ableilung 11
Chemische Sicherheitslechnik
(Depallmenl fI
Chemicat Safety Engineering)

Im Auftrag
(For Ifle alllhority)

Anlage 1 (Annex l'

Mit dieser 13. Neufassung der Zustimmung D/BAMJSee/050 vom 24. August 2000 wird die 12. Neu­
fassung der Zustimmung D/BAM/SeeJ050 vom 13_ Juli 2000 widerrufen_
(With this 1:1" revised version o( ttle approval DIBAMlSaelO50 of August 24'" 2000 the 1'Z" revised
version 01 (he approval DIBAMISeet050 of Ju(y 1:1" 2000 will be revoked.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objections 10 tllis approval may be raised with the 8uthority which has issued such approval within
on8 monUI of tlle date of iSSU8. Tlle objections /Jave '0 be en(ered or recorded in writing.)

Wird diese Zustimmung In Anspruch genommen, so Ist In der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(If tffis approval will be used il has to be referred to file -shipper's decfaration- according (0 § 80f
GGVSee or a copy of (he worrfing of tlle statement of approva/ has to be added.)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(The German text is valid only.)

Die Großpackmittel (IBC) sind mil der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(Tile IBCs shafl be provided wi(h Ihe proper shipping name.)

Gülligkeit:
(Valid/ly:)
Bis auf Widerruf.
(Ufltif revoked.)

D/BAM/O102131 HA1

D/BAMI0103131HAl

D/BAMIOI04/31HAl

D/BAM/O105/31 HA1

D/BAM/O106131 HA1

DIBAM/0149/31 HA1

D/BAM/O155/31 HA1

D/BAMI0325/31 HA1

DIBAM/0326/31 HA1

D/BAMf0336/31 HA1

DIBAMf0337/31HAl

D/BAM/0338131 HA1
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Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr Klasse Verpackungsgruppe Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
Name of the substancelproduct UNNo c/ass packing group Name of the substance/Product UNNo c/ass packinq qroup

ASTRAZON Rot GTLN nUssig 2801" 111 Desmodur 44 V20
(GefahrenauslOser: Essigsaure
CAS-Nr.: 64 ·19-7) DIADAVtN 42059 3082 111

ASTRAZON Rotviolell 3 Rnn. 1602 6.1 111
(GefahrenausiOser: FellalkoholpolY9ly-
kolether und Polyetherpolysiloxan)

ASTRAZON Schwarz FDL nUssi9 2801 2) 111 DIADAVIN ANE 3082 111
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 159, (GefahrenauslOser: BUloxyethanol,
Essigsaure, CAS·Nr. 64-19-7 und CAS-Nr.: 111-76-2, maximal 15 % und
Schwefelsaure, CAS-Nr.: 7664-93-9) Butyldi9lykol, CAS-Nr.: 112-34-5,

ASTRAZON Schwarz FDL nOssig 01 2801" 111
maximal 10 %)

(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 159,
DIADAVtN NSE 3082 111

CI. Basic Yellow, CAS-Nr.: 58798-47-3, (GefahrenauslOser: FeUalkoholpolygly-
C.I. Basic Red 46, 2-8uloxyelhanol, kolelher)
CAS-Nr.: 111-76-2 und
Essi9saure, CAS-Nr. 64-19-7) DIADAVIN UFN 3082 9 111

BASACRYL BtaugrUn X-5G nOssig 2801" 111
(GefahrenauslOser: Butyldiglykol,

(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 3 und
CAS-Nr.: 112-34-5)

Ameisensaure, CAS-Nr.: 6<S-18-6) DtADAvtN UNJ 3082 111

Basilit CFB 2902" 6.1 111
(GerahrenausIOser: Fetlalkoholpolygly-
kolether und Polyetherpolysiloxan)

Basilit CFB-X 2902" 6.1 111 DIADAVINUN 3082 111

Basilit UB 2902" 6.1 fII
(GelahrenausIOser: Alkylpolyglykolether)

2902" ;; D1ADAVIN VP SP 20021 3082 fll
Basilit UBN 6.1 (GelahrenausIOser: Butyldi9lykol,

CAS-Nr.: 112-34-5, maximal 10 %,
Basilil UBN Braun 2902" 61 111 Essigsaure, CAS-Nr.: 64-19-7,

2902"
rnaximal5 %und 1-Melhoxy-2-propanol,

Basilit UBN GrOn 6.1 fII CAS-Nr.: 107-98-2, maximal 5 %)

Basilil UBN GrOn spezial 290221 61 111
Dibucar 105 176021 8 111

Basilit UBN GrOn verst:trkl 2902" 6.1 111 (Gefahrenauslöser. 2.2-0ibrom-2-nitroelhanol)

BAYCOLOR Rot K-FBL nUssig 01 2801" 111 Dibutylphosphorsc1ure 176011 liI
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Red 46 und
Essigsaure, CAS-Nr. 64-19-7) OihydrazinsulfatfOsung 40 % 3287" 6.1 111

(CAS-Nr.: 13464-80-7)
BAYCOLOR Rot K-GTLN nOssig 04 2801 2) lIt
(GerahrenausrOser: C.I. Basic Red 18:1 Oynasylan 1411 17602) 111
Essigsaure, CAS-Nr.: 64-19-7 und
e-Caprolaclam, CAS-Nr.: 105-60-2) Dynasylan ATAC 176021 8

BaY9ard AS 1993'1. 2) 3.3 lIt Dynasylan DAMO-T 1760" 111

Bayhibil AM 32652) 111 Elastofix 1477 2209" 8 111
(Gefahrenauslöser: 2-Phosphonobulan-
tricarbons:ture, CAS-Nr.: 37971-36-1) Emulgator D 23/4 3082 111

(GelahrenausfOser: FeUalkoholpolygly-
BAYLAN NT 02 3082 lIt kolelher, CAS-Nr.: 68213-23-0, mehr
(GelahrenausIOser: Butyldiglykol, als 95 %)
CAS-Nr.: 112-34-5, maximal 23 %)

Erhavit 0 1760"

BAYLAN UT 3082 111 Glularaldehyd 50% lösung 3265" 111
(GefahrenauslOser: 1·Melhoxy-2-propanol, (CAS-Nr.: 111-30-8)
CAS-Nr.: 107-98-2)

HAFTVERMITILER TN/S 50 3082 9 111
Baysi lone-Ol A 19931121 3.3 111 (Gefahrenauslöser: Phlhalsaurebenzyl.

n-butylesler)
BAYSOLEX EXT 3265" 111
(GefahrenauslOser: Phosphonobulan- Harter 176-01 2586 111
tricarbons:ture)

HOES 3519 1903
BAYSOLVEX D 2 EHPA 1902 111
(GelahrenausIOser: Di-2-(elhylhexyl)- Natriumiminodisuccinat LOsung 3267" 111
phosphorsaure, CAS-Nr.: 298-07-7 (CAS-Nr.:144538-83-D, maximal 45%)

BAYSOLVEX VP AC 4050 MOOP 3265') 111 Ipanex 1814
(Gerahrenauslöser: Mono-(2-ethylhexyl-
2-elhyfhexanphosphonal, CAS-Nr.: 14802-03-0) lsothiazolinonderivat 1903 IU

BAYSOLVEX VP SP 21012 3265" lIt KorasilCFB 2902" 6.1 111
(Gerahrenaustöser: Aminolrismelhylen-
phosphonsaure, CAS-Nr.: 6419-19-8, Lavacell Rot KS-2 Bn. 2801"
maximal 10 % und Phosphorigesc1ure,
CAS-Nr.: 10294-56-1, maximal 2 %) lavaderm Schwarzn. 126321 3.3 111

LEVAGARD TIP 64 3082 111

BAYSTABIL KU 3265" 111
(GefahrenauslOser: Triethylphosphat.

(GefahrenauslOser: Phosphonobuta-
CAS-Nr.: 78-40-0)

tricarbonsaure)

tert.-Butythydrazinhydrochlorid Lösung 3265" lIt LEVAGARD VP AC 4048 (DEEP)
(GelahrenausIOser: l,l-Dimelhylelhyl)-
hydrazinhydrochlorid, CAS-Nr.: 7400-27-3) LEVAPON TH nOssig 2924 1).2) 3.3' 8 111

GefahrenauslOser: Alkansulfonal.
Chinook FS 200 3352 6.1 111 Natriumsatz, Feltalkoholpolyglykolether
(GefahrenauslOser: Bela-Cynulhrin, und 2-Propanol, CAS-Nr.: 67-63-0)
CAS-Nr.: 68359-37-5 und
Imidacfoprid, CAS-Nr.. 138261-41-3) LEVEGAL DlE 1760"

CISMOLLAN BH nUssig 17602) lIt LEVEGAL ESR 1760" 111
(GelahrenausIOser: 4-Chtor-3-melhylphenol, (GefahrenauslOser: Alkylaryrsulfonate)
CAS·Nr.: 59-50-7 und Nalriumhydroxid-
lösung, CAS-Nr.: 1310-73-2) N-Melhyldiisopropanolamin 2735 lIt
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Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of Ihe substance/product

Natriumdichromatlösung
(CAS-Nr. 10588-01-9)

Nigrosinspinnschwarz nOssig CA 51097
(Gefahrenausröser: N,N-Oimethylformamid,
CAS-Nr.: 68-12-2, und Anilin,
CAS·Nr.: 62-53-3)

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No dass packinq group

3287" 6.1 111

1602 6.1 111

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of the subslancelproducr

SYNTHAPPRET BAP
(GefahrenauslOser: Ethanol,
CAS-Nr.: 64-17-5, maximal 14 %,
2-Propanol, CAS-Nr.: 67-63-0,
maximal 8 % und Schwefeldioxid,
CAS-Nr.: 7446-09-5, maximal 2 %)

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No c1ass packing group

1993 3.3 111

Phenol-4 -Sulfonsäure

Poncho FS 500
(Gefahrenauslöser: Beta-Cynulhrin,
CAS-Nr.: 68359-37-5, maximal 10% und
Imidacloprid, CAS-Nr.: 138261-41-3,
maximal 45 %)

Preventol AS 2

Preventol CI 7-50
(GefahrenauslOser: Tolyllriazol Natriumsalz,
CAS-Nr.: 64665-57-2)

Preventol CM
(Gefahrenauslöser: 4-Chlor-3~melhylphenol,

Nalriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9 und
Natriumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr., 132-27-4)

Prevenlol CR
(Gefahrenauslöser: 2p (Thiocyanatomethyl­
thio)-benzothlazol. CAS-Nr.; 21564-17-0)

Prevenlol 0 6
(Gefahrenauslöser: Ethandiol,
CAS-Nr.: 107·21-1 und Formaldehyd,
CAS-Nr.: 50-00-0)

Preventol 0 7
(Gefahrenauslöser: 5-Chlor-2-methyl-3­
(2H)-isothiazolon und 2-Methyl-3-(2H)­
isolhiazolon)

Preventol R 50
(GelahrenausIOser: Alkyldimethylbenzyl­
ammoniumchlorid, C/\S-Nr.: 68391-01-5)

1803

3352

3082

1760'1

17602)

2810')

1760"

32652 ).6)

1760'1

6.1

6.1

111

111

111

Tabanol BFR

Trißoc

Überol8022

Urgon B konz

Vernetzer BO 30

Vernetzer BO 31

Vernetzer BO 37

Vernetzer BO 38

Vernetzer ES 21

Vernetzer ES 23

Vernetzer ES 24

Vernetzer ES 25

Vernetzer ES 26

Vernetzer MA 11

Vorprodukl ASTRAGAL PAN
(Gefahrenauslöser: Alkyldimethylbenzyl­
ammoniumchlorid, CAS-Nr.: 68391-01-5
maximal 85 % und 2-Propanol,
CAS-Nr.: 67-63-0. maximal 13 %)

VP 4517

Wassers!offperoxidlösung

1760"

2582

176021

1760"

176021 8

17602)

29201).2/ 8+3

2924 11. 21 3.3 + 8

176021

176021

17602)

1760"

17602)

176021

2924')

1719

20143).5) 5.1 + 8

Preventol TC
(Gefahrenaus/öser: 2-«Thiocyanalomelhyl)­
Ihio)-benzothiazol, CAS-Nr.: 21564-17-0)

Prevenlol WB
(Gefahrenauslöser: 4-Chlor-3-methylphenol,
Natriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9 und
Nalriumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr.: 132-27-4)

1760')

1760'1

111 Waler Reducible Clear Size Coat 20 631

YRC 2894 SC 480
(Gefahrenauslöser: Thlacloprid,
CAS-Nr.: 111988-49-9)

1263"

2902"

3.3

6.1

111

111

Die Großpackmittel (IBC) dOrfen nur verwendel werden, wenn der Dampfdruck des
FOligules 110 kPa bei 50°C oder 130 kPa bei 55°C nicht überschreitet.
(The IBes am allowed only ir the vapour pressure does not exceed 110 kPa at 50"e or
130 kPa at 55°C.) .

Preventol WB plus
(Gefahrenauslöser: 4-Chlor-3-methylphenol,
Natriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9,
Natriumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr.: 132·27-4
und 1-Hydroxy-2(1h)-pyridinthion, Natriumsalz,
CAS·Nr.: 3811-73-2)

Prevenlol WB plus·L
(Gefahrenauslöser: 4-Chlor-3-methylphenol,
Nalriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9.
Nalriumbiphenyl-2-yloxid. CAS-Nr.: 132-27-4
und 1-Hydroxy-2( 1h)-pyridinthion, Nalriumsalz,
CAS-Nr.: 3811-73-2)

Prevenlol VP OC 3041

Preventol VP OC 3062
Gefahrenauslöser: 2-«Thiocyanatomelhyl)­
thio)-benzolhiazol, CAS-Nr,; 21564·17-0)

Produkte, die als Gefahrenauslöser
Hydrazinhydral, CAS-Nr.: 302-01-2,
enthalten, mit entsprechend höchstens 37 %
Hydrazin, wie levoxin 15 oder levoxin 35

Produkte, die als Gefahrenauslöser
Hydrazinhydral. CAS-Nr.: 302-01-2,
enthalten, mit entsprechend mindestens
37 % aber nicht mehr als 64 % Hydrazin, wie
levoxin 51 oder Levoxin 64

Sachtoklar

Sanilized PI.-149

Silopren-Haftmiltel3001
(Gefahrenauslöser: Qi-tert·butoxy­
diaceloxysilan, CAS-Nr.: 13170-23-5)

Silopren-Vernetzer 3034
(Gefahrenauslöser: Ethyltriaceloxysilan,
CAS-Nr.: 17689-77-9)

Silopren-Vernetzer BO

Synprolam 35 DMBOC

17602).6)

'I

17602).6)

J)

1760" 111

1760" 111 '1

32932) 41.7) 6.1 111 51

203021_41. 7}

"
2581 111

281021 6.1 111

3265'}

176021

1760'}

Die Großpackmiltel (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemäß Begriffsbestim­
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.
(The IBCs shoufd be hermetically sealed as defined in 10.9.1 of the Generallntroduclion
and in Ihe introductions 10 lhe various cfasses.)

Die Großpackmitiel (IBC) mOssen mit einer EnllOftungsvorrichtung oder sonstigen Einrichtung
versehen sein, durch die eine EntlOftung wahrend der Beförderung gewahrleistet ist; sie
mOssen so gestaut werden, daß sich die EntiOftungsvorrichtung oben befindet.
(IBCs to be provided with a device or vent 10 alfow venting during transport and to be stowed
will! the vent uppermost.)

Die Großpackmiltel (IBC) dOrfen nur verwendet werden, wenn sie keine Bodenöffnung
aufweisen.
(No bollorn openings sllowed.)

Um ein Zerbersten des Großpackmilteis (IBC) unter allen Umständen zu verhindern, einge·
schlosen bei einem Brand, ist er mit einer Druckentlastungseinrichtung zu ve~sehen, die im
VerhaUnis zu dem Fassungsvermögen des GroßpackmlUels (IBC) steht und auch die Art des
Stoffes, der berördert wird, mit berOcksichtigt. Die Einrichtung muß mit dem StoH vertraglich
sein.
(To prevent Ille IBC bursting ;n any event, including "re engulfment, it should be brovided with
pressure-refief dev;ces which are adequate in relation to Ihe capacity of the IBC and t/Je nature
of IIJe substance carried. The dev;ce should also be compalible wilh Ihe substance.)

Es dürfen ausschließlich Großpackmittel (IBC) folgender Zulassungsscheinnummer verwendet
werden:
(Only IBes of the mentioned approval are permitted:)
D/BAM/0380/31 HA1

Oie Produkte dUrfen nur die angegebenen Gefahrenauslöser enthalten.
(The products shall be conlain only lhe mentioned substances.)
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ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/050 14. Neufassung
(Approval No. D/BAM/See/050 14th revised version)

zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 Ille use of IBCs 01 a special prototype lor Iransporl 01 dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium fOr Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMOG-Code bestimmte zuslandige Behörde Deutschlands wird

auf Anlrag der Firma
Bayer AG, 51368leverkusen

vom 09. Oktober 2000

gemaß

Abschnitl 26 des IMDG·Code

zugestimmt, daß

Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik
IOeparfmenl1l
Chemical Safely Engineering)

Im Aullrag
(For Ihe aulhonly)

Dr. Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Anlage 1 (Annex 11

BeMin. den 18. Oklober 2000

Referat 11.21
GefahrgOter/Getahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seclion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous 5ubslances
Assessmenl and CoordinaUon)

. Im Auftrag
(For Ihe auillorily)

Großpackmitlel ereC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummem und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der .in Anlage 2 aufgeführten gerahrlichen GOter mit Seeschiffen· bei Ein.
hallung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrfen.

Die in der Anlage 2 aufgefOhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe In GroßpackmiUeln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag·
lichkeit mit den Werksloffen des Packmiltelkörpers einschließlich der verwendeten Ver·
schlOsse und Dichlungen sowie der geforderten BehaUerausrOslung von der SAM
OberprOft worden.

(Allhe request o(

Bayer AG, 51368 Leverkusen

da ted cf Oetober ,r 2000

the competent Gennan authority aulhorised by Ihe Federa! Minislry cf Transport, Bui/ding and Hau­
si"g under Section 20(3) of the Carriage cf Dangerous Goods by Sea Ordinanee in eonjuncticn with
Seclion 22 of Ihe Generallnlroduc/jon 10 Ihe IMDG Gode

approves, in Etccordance wilh
Sec/ion 26 01 the IMOG Code.
Ihat

IBes wilh I/Je approval numbers and markings of annex 1 may be used in accordance with Ihe sup·
plementary provisions for Ihe dangerous goods cf annex 2.

The substanceslpreparstions of annex 2 have been eXBmined by SAM according 10 Ihe non­
approval crileria in ISCs, Ihe;r chemical compalibility with lhe packaging material, inc/uding Iha used
covers and sealings, as wen as Uleir required receplacle equipmenl.)

Nebenbestlmmungen
(Supplementary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(T"e following supplemefltary provisions have 10 be eomplied wilh:)

Die Großpackmillel (IBC) mOssen die In der Anlage 2 aufgeführten Bestimmungen erfOlien.
(file ISCs have 10 meet the provisions according 10 annex 2.)

Die Großpackmittel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(rhe laCs sllall be provided willl /he proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der "Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(It Ihis approval will be used il has 10 be referred 10 the *shipper's declaration* according 10 § 8 of
GGVSee or a copy cf Ihe wording or Ihe statemenl cr approval has 10 be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(Tllis approval may be revoked any time.)

Mit dieser 14. Neurassung der Zustimmung DIBAM/SeeI050 vom 18. Oktober 2000 wird die 13.
Neu·fassung der Zuslimmung D/BAM/See/050 vom 24. August 2000 widerrufen.
(\'Vith '''is 14'" revised version of the approval DIBAM/SeelOSO or Oclober 1Fr 2000 Ihe 13'h revised
version of the approval DIBAMlSeelOSO cf August 24'" 2000 will be revoked.)

GOlligkeit·
(Validity:)
Bis auf Widerruf
(Unlil revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedles:)

Rechlsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(TlJe Germsn lext ;s valid of/ly.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schrirtlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objeclions to lhis approvaf may be ra;sed with Ure authority which has issued such approval witlJin
one mon'" of 'he date of issue. The objections have '0 be entered or recorded in writing.)
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Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen Großpackmillel (IBC):
(Numbers of the approvals of ISCs which have 10 be used:)

D/BAM/0102/31HAl

D/BAMfOl03f31HA1

D/BAMI0104/31 HAI

D/BAM/O105/31 HA1

D/BAM/OI06/31 HA1

D/BAM/0149f31 HAI

D/BAM/0155131HAI

DfBAM/0325131HAl

D/BAMI0326/31 HA1

D/BAM/0336/31 HA1

D/BAM/0337/31 HAI

D/BAM/0338/31 HAI

D/BAM/0339/31 HA1

DIBAM/0363/31 HA1

D/BAM/0364/31 HA1

DfBAM/0380/31HAl

D/BAM/0381131 HA1

D/BAM/0382/31 HA1

D/BAM/0383/31 HA1

DIBAMf0387/31 HAI

D/BAM/0388131 HA1

D/BAMI0420/31 HA1

D/BAM/0421131HA1

D/BAMf5404f31HAl

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Markings of I/le ISCs which also "ave '0 be used:)

UN 31HAlfYl..')/O/MAMORIBAM 60011555012042

..') Monat und Jahr der Herstellung
(monlh and year or manuraclure)

Anlage 2 (Anne. 2)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN·Nr. Klasse Verpackungsgruppe

Name or the subslancelproduct UNNo dass packinq group

ACD 3 nOssig-50 % 2810'21 6.1

ACD 4 nOssig·50 % 2810'1 6.1

AROUAD B·50 (USP) 1760"

AROUAD B80 1760'21 8

AROUAD DMMCB·50 1760'1 8

AROUAD MB·80 1760'1

ASTRA Braun 36105 nOssig 2801"
(Gefahrenauslöser: Essigsaure,
CAS·Nr.: 64·1g·7)

ASTRA Phloxin Gn. 70 % 2801" 11I

ASTRAGAL PAN 1760"
(GefahrenauslOser: Alkyldimelhylbenzyl·
ammoniumchlorid, CAS·Nr.: 68391-01·5
maximal 55 %)

ASTRAGAL PAN neu 2801" 8



Bezeichnung des Stoffes/Produkles UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe Bezeichnung des StoffesIProduktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
Name of the substance/oroduct UNNo class oacking grauo Name of lhe substancelproduct UNNo class packing graup

ASTRAGAL RMA 3265" BAYSOLVEX VP AC 4050 MOOP 3265" 111
(GelahrenausIOser: A1ky!dimethylbenzy~ (Gefahrenaus!eser: Mono-(2-ethylhexyl-
ammoniumchlorid, CAS·Nr.: 68391·01-5 2·ethyihexanphosphonal, CAS-Nr.: 14802-03·0)
und N·Alkyl.l,3-propylendiaminpoly9Iykol.
ether mit Benzylchlorid quarterniert) BAYSOLVEX VP SP 21012 3265" 111

(GefahrenauslOser: Aminolrismethylen-
ASTRA20N Blau 3RL nOssig 2801" 111 phosphonsaure, CAS·Nr.: 6419·19·8,
(GefahrenauslOser: Essigsaure, maximal 10 % und Phosphorigesaure,
CAS-Nr.: 64-19-7) CAS-Nr.: 10294-56·1, maximal 2 %)

ASTRA20N Blau 5GL nossig 2801" 8 111 BAYSTABIL KU 3265" 111
(GelahrenausIOser: Essigsaure, (Gefahrenauslöser: Phosphonobuta-
CAS·Nr.: 64-19-7) tricarbonsaure)

ASTRA20N Blau BG nOssig 2801'1 111 lert.·Butylhydrazinhydrochlorid LOsung 3265" 111
(Gefahrenauslöser: C.I. Basic Slue 3 und (GefahrenauslOser: 1.1·Dimelhylelhyl)·
Ameisensaure, CAS 64-18-6) hydrazinhydrochlorid, CAS·Nr.: 7400·27·3)

ASTRA20N Blau FBL nOssig 200% 2922" 8 + 6.1 111 Chinook FS 200 3352 6.1 111
(GelahrenausIOser: C.I. Basic Blue 159 und (GelahrenausIOser: Beta·cynuthrin,
Essigsaure, GAS·Nr.: 64-19-7) CAS-Nr.: 6835g-37-5 und

fmidacloprid, GAS-Nr.. 138261-41-3)
ASTRAZON Blau FGLN nOssig 150% 2801"
(Gelahrenauslöser: Schwefelsäure, CISMOLLAN BH nOssig 1760" 111
GAS-Nr.: 7664-93·9) (GelahrenausIOser: 4-Chlor-3·methylphenol,

CAS·Nr.: 5g·50·7 und Natriumhydroxid-
ASTRA20N Blau FL nOssig 2801" 111 lOsung, CAS-Nr.: 1310·73·2)
(Gefahrenauslöser: Essigsäure,

111GAS-Nr.: 64-19·7) DIADAVIN 42059 3082
(GelahrenausIOser: FettalkoholPolypW'

ASTRAZON Goldgelb Gin. 200 % 2801'J 8 111 kolelher und Polyelherpolysiloxan) "

ASTRA20N Marineblau BL nossig 2801" DIADAVIN ANE 3082 9 111
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 159, (GefahrenauslOser: Buloxyelhanol,
Essigsaure, GAS-Nr. 64·19-7) CAS-Nr.: 111-76-2, maximal 15 % und

Butyldiglykol, CAS-Nr.: 112·34-5,
ASTRA20N Rot GTLN nOssig 2801" 111 maximal 10 %)
(GefahrenauslOser: Essigsaure
GAS-Nr.: 64·19·7) D1ADAVIN NSE 3082 111

(GefahrenauslOser: Fellalkoholpolygly·
ASTRA20N Rotviolell 3 Rnn. 1602 6.1 111 kolether)

ASTRA20N Schwarz FDL nossig 2801" 111 DIADAVIN UFN 3082 9 111
(GelahrenausIOser: C.I. Basic Blue 159, (GefahrenauslOser: Butyldiglykol,
Essigsaure, CAS-Nr. 64·19·7 und CAS-Nr.: 112-34-5)
Schwelelsau,e, CAS-Nr.: 7664-93-9)

DIADAVlN UNJ 3082 111
ASTRA20N Schwarz FDL nOssig 01 2801" 111 (GefahrenauslOser: Fetlalkoholpolygly·
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Blue 159, kolelhe, und Polyetherpolysiloxan)
C.I. Basic Yellow, CAS-Nr.: 58798-47-3,
C.I. Basic Red 46, 2.Butoxyeihanol, DIADAVIN UN 3082 9 111
GAS-Nr.: 111·76·2 und (Gefahrenausleser: Alkylpolyglykolether)
Essigsaure, CAS-Nr. 64·19·7)

DIADAVIN VP SP 20021 3082 111
BASACRYL BlaugrOn X·5G nOssig 2801" 8 111 (GelahrenausIOser: Butyldiglykol,
(Gefahrenauslöser: C.I. Basic Blue 3 und CAS·Nr.: 112·34·5, maximal 10 %,
Ameisensaure, CAS-Nr.: 64-18-6) Essigsaure, CAS·Nr_: 64·19·7,

maximal 5 % und 1-Methoxy-2-propanol.
Basilit GFB 2902" 6.1 111 CAS-Nr.: 107-98-2, maximal 5 %)

Basilil GFB·X 2902" 6.1 111 Dibucar 105 1760n 8 111
(GefahrenauslOser: 2,2-Dibrom-2-nitroelhanol)

Basilit UB 2902" 6.1 111
Dibutylphosphorsaure 1760" 111

Basilit UBN 2902" 6.1 lfI
DihydrazinsulfatlOsung 40 % 3287" 6.1 lfI

Basilil UBN Braun 2902" 6.1 111 (CAS-Nr.: 13464·80·7)

Basilil UBN GrOn 2902" 6.1 111 Dynasylan 1411 1760" Ilt

Basilit UBN GrOn spezial 2902" 6.1 111 Dynasylan ATAC 1760"

Basilil UBN Grün verstarkt 2902" 6.1 111 Dynasylan DAMO-T 1760" 111

BAYGOLOR Rot K-FBL nOssig 01 2801" lfI EmUlgator 0 2314 3082 9 ill
(GefahrenauslOser: C.I. Basic Red 1~:iJnd (GefahrenauslOser: FeUalkoholpolygly-
Essigsaure, GAS-Nr. 64·19·7) kolether, CAS·Nr.: 68213-23-0, mehr

als 95 %)

ErhavitD 1760"
BAYGOLOR Rot K·GTLN nOssig 04 2801'1 8 111

~65"(GelahrenausIOser: C.I. Basic Red 18:1 Glutaraldehyd 50% LOsung 111
Essigsaure, CAS-Nr.: 64-19·7 und (CAS-Nr.: 111·30·8)
e-Caprolactam, CAS·N,.: 105-60-2)

BayhibitAM 3265" lfI
(GetahrenausIOser: 2-Phosphonobulan- HAFTVERMITTLER TNIS 50 3082 9 UI
tricarbonsaure, CAS·Nr.: 37971·36·1) (GefahrenauslOser: Phlhalsaurebenzyl·

n-butylester)
BAYLAN NT02 3082 111
(GefahrenauslOser: BUlyldiglykol, NalriumiminodisuccinallOsung 3267" lfI
CAS-Nr.: 112-34-5, maxima123 %) (CAS-Nr.:144538·83-0, maximal 45%)

BAYLAN UT 3082 111 KorasitCFB 2902" 6.1 lfI
(Gefahrenauslöser: 1-Melhoxy·2·propanol.
CAS-Nr.: 107-98·2) Lavacell Rot KS-2 Bn. 2801"

BAYSOLEX EXT 32657J 111 LEVAGARD TTP 64 3082 9 IU
(GefahrenauslOser: Phosphonobulan- (Gefahrenauslöser: Trielhylphosphal.
tricarbonsaure) GAS·Nr.: 78-40·0)
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UN'Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UNNo dass packinq group

29241),2) 3.3 + 8 111

176021

1760" 111

3287" 6.1 111

1602 61 111

3352 6.1 111

Die Produkte dürfen nur die angegebenen Gefahrenauslöser enthalten.
(The products shall be contain onlY.J!1.m~ntfo[ledsubsfances.)

Die GroßpackmHlel (IBC) dürfen nur verwendet werden, wenn sie keine Bodenöffnung
aufweisen.
(No bottoln openings allowed.)

Die Großpackmittel (IBC) dOrfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des
FOll9ules 110 kPa bei 50'C oder 130 kPa bei 55'C nichl Oberschreilet.
(The /SCs are allowed only if (he vapour pressure daes nor exceed 110 kPa at 50 oe er
130 kPa a/55 ·C.)

1116.1

1719

2902"

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UNNo c/ass packinq qroup

2810" 6.1 111

3265"

1760"

176021

1760"

176021

176021

1160"

176021

2920')·21 6 + 3

2924 11. 21 3.3 + 6 111

1760"

1760"

17601.1

\760"

1760"

176021

2924"

Oie Großpackmillel (IBC) mOssen hermelisch (dichl) verschlossen, gemaß Be9riffsbeslim­
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein,
(The IBCs sheuld be hermetically sealed as defined in 10.9.1 ofthe General fntroduclion
and in the introduelions 10 'he van·ous classes.)

Es dOrfen ausschließlich Großpackmittel (IBC) folgender Zulassungsscheinnummer verwendet
werden:
(Oolr ISGs of the mentioned approvaf are permilted:)
D/BAM/0360/31 HA1

VP 4517

Vorprodukl ASTRAGAL PAN
(GefahrenauslOser: A1kyldimethylbenzyl­
ammoniumchlorid, CAS-Nr.: 68391-01-5
ma)(imal 85 % und 2-Propanol,
CAS-Nr.: 67-63-0, maximal 13 %)

YRC 2894 SC 480
(GefahrenauslOser: Thiacloprid.
CAS-Nr.: 111988-49-9)

'I

31

"

"

Überol8022

Vernetzer ES 23

Vernetzer ES 21

Vernetzer 80 38

Vernetzer BO 37

Synprolam 35 OMBOC

Vernelzer ES 24

Urgon B konz

Vernetz'er 80 30

Tabanol BFR

Vernelter BO 31

Silopren-Haftmillel 3001
(GefahrenauslOser: Di-tert-butoxy­
diaceloXysilan, CAS-Nr.: 13170-23-5)

Silopren-Vernetzer 3034
(GefahrenauslOser: Ethyltriacetoxysilan,
CAS-Nr.: 11689-77-9)

Vernetzer ES 25

Vernetzer MA 11

Sanitized PL-149

Vernetzer ES 26

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of Ihe substancelproduct

111

111

111

111

111

3082

1760"

1760"

2810" 6.1

176021

32652).•)

1760"

1760"

176021

1760"

3265"

1760"

Preventol AS 2

Prevenlol CM
(Gefahrenauslöser: 4-Chlor-3-melhylphenol,
Nalriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9 unq. -'
Nalriumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr.: )12:27,4)

Preventol CR
(Gerahrenausloser· 2-(Thiocyanalomethyl­
thio)-benzothiazol. CAS-NL: 215601-17-0)

Prevenlol 0 6
(Gefahrenausloser: Elhandiol,
CAS-Nr.: 107-21-1 und Formaldehyd,
CAS·Nr.: 50·00-0)

Preventol R 50
(Gefahrenauslöser: Alkyldimethylbenzyl­
ammoniumchlorid. CAS-Nr.: 68391-01-5)

Prevenlol TC
(GelahrenausIOser: 2-((Thiocyanalomelhyl)­
Ihio)-benzolhiazol, CAS-Nr.; 21564-17 ·0)

Nigrosinspinnschwarz flüssig CA 51097
(Gefahrenauslöser: N,N·Oimethylformamid.
CAS-Nr : 68-12-2, und Anilin_
CAS-Nr.: 62-53-3)

Poncho FS 500
(GefahrenauslOser: Beta-Cyflulhrin,
CAS-Nr,: 68359-37-5, maximal 10% und
Imidacloprid. CAS-Nr.: 138261·41-3.
maximal 45 %)

Prevenlol VP OC 3062
GefahrenauslOser: 2-((Thiocyanatomelhyl)­
Ihio)-benzolhiazol. CAS-Nr.; 21564-17-0)

NatriumdichromatlOsung
(CAS-Nr 10588-01-9)

LEVEGAL ESR
(GefahrenauslOser: Alkylarylsulfonate)

LEVEGAL OTE

Prevenlol VP OC 3084
(GerahrenausIOser: : Ethandior,
CAS-Nr.: 107·21-1. maximal 8 %,
Elhylendioxydimelhanol, CAS-Nr . 3586-55·8,
maximal 95 %, Formaldehyd,
CAS-Nr.: 50-00-0, maximal 3 %,
5-Chlor-2-methyl·3-(2H)-isolhiazolon und
2-Melhyl-3-(2H)-isolhiazolon

P,evenlol WB
(GefahrenaustOser: 4-Chlor-3-melhylphenol.
Nalriumsalz, CAS-Nr.: 15133-22-9 und
Nalriumbiphenyl·2·yloxid. CAS-Nr.: 132-27-4)

LEVAPON TH nOssi9
GefahrenauslOser. Alkansulfonat,
Natriumsalz, Fettalkoholpotyglykolelher
und 2-Propanol, CAS-Nr.: 67-63-0)

Prevenlol CI 7-50
(GefahrenauslOser: Tolyllriazol Natriumsalz,
CAS-Nr : 64665-57-2)

Prevenlol VP OC 3041

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of 'he sUbstanceiproduct

Preventol 0 7
(GefahrenauslOser: 5-Chlor-2-melhyl-3­
(2H)-isolhiazolon und 2-Melhyl-3-(2H)­
isothiazolon)

Preventol WB plus
(Gefahrenauslöser: 4-Chlor·3-melhylphenol,
Nalriumsalz. CAS-Nr.: 15733-22-9,
Nalriumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr.: 132-27-4
und 1-Hydroxy-2(1h)-pyridinthion. Nalriumsalz.
CAS·Nr.- 3811-73-2)

P,evenlol WB plus-I.
(Gefah,enausIOser: 4-Chlor-3-methylphenol,
Nalriumsalz, CAS-Nr.: 15733-22-9_
Nal<iumbiphenyl-2-yloxid, CAS-Nr : 132-27-4
und 1-Hydroxy·2( lh)-pyridinlhion. Natriumsalz,
CAS-Nr.: 3811-73-2)

ZUSTIMMUNG Nr_ D/BAM/See/077 9_ Neufassung
(Approval No_ D/BAM/See/077 9rh revised version)

zur Verwendung von Großpackmilleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gelährlicher Güler mit Seesehirren

(10 (he use of fBCs of a special prololype for (ranspol1 of dangerous goods by seal

Durch die vom Bundesministerium rar Verkehr, 8au- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitl22 der Allgemeinen Einleitung
des IMOG-Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

Produkte, die als Gefahrenauslöser
Hydrazinhydral, CAS-Nr.: 302-01-2,
enthalten. mil entsprechend höchstens 37 %
Hydrazin, wie Levoxin 15 oder Levoxin 35

III auf Anlrag der Firma
THOR GmbH, Landwehrsir 1, 0·67346 Speyer

vom 28. September 2000

Produkte. die als Gefahrenauslöser
Hydrazinhydral, CAS-Nr.: 302-01-2,
enthalten. mit entsprechend mindestens
37 % aber nicht mehr als 64 % Hydrazin, wie
Levoxin 51 oder Levoxin 64

2030'). 3). ~I gernaß

Abschnill 26 des IMOG-Code

zugestimmt, daß
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Großpackmiltel (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnurnmern unp Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aUfgefOhrten gefahrlichen Güter mit Seescl)"iffen - bei Ein~
haltung der Nebenbestimmungen - verwendel werden dürfen.

Die in der Anlage 2 aufgeführten Stoffe/Zubereilungen sind hinsichtlich der Kriterien, l11Jch
denen Stoffe in GroßpackmiHeln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag:.
lichkeit mit den Werkstorten des Packmillelkörpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlüsse und Dichlungen sowie der geforderten Behalterausrüslung von der SAM
überprüft worden.

(Al Ille request of
THOR GmbH, landwehrsir. 1, 0-67346 Speyer

dated 0' September 28" 2000

lhe comperenr German authorily authorised by 'he Federat Minisfry of Transport, 8u;fding and Hou~

sing under Section 20(3) of Ihe Carriage o/Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjunclion wilh
Sec/ion 22 of Ihe Generaf Introduction to (l1e IMDG Code

approves, in accordance wilh
Secliof1 26 of 'he fMDG Code,
tllat

fBGs with IIJe approvat numbers end marl<ings of annex 1 may be used in accordance wilh Ihe sup­
plemellfBry provisions for tlle dangerolls goods of annex 2

Tl1e slJbstanceslpreparations 01 annex 2 IJave been examined by SAM according 10 the non­
approval criterie in tSGs, their c/lemieal compalibifily wit" IIJe packaging material, including Ihe used
covers aTld sealings, as wef/ as their required receptacle equipmenl.)

Nebenbestimmungen
(Supplementary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(1 he following supplemenlary provisions have 10 be complied with:)

Oie GroßpackmiUel (IBC) müssen die in der Anlage 2 aufgeführten Bestimmungen erfüllen.
(TlJe IBes IJave '0 meel 111e provisions accordillg 10 annex 2.)

Anlage 1 (Annex 1)

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen GroßpackmiUel (IBC):
(Numbers of the approvals ollBes which have 10 be used:)

D/BAM/0380/31 HA1

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Markings of ,/Je ISGs wh;ch also have 10 be used:)

UN 31NYI..·)/D/BLEFNBAM 0193/10 200'1998

UN 3INYf..·)/F/KEMUTEC/BVT 263503'0/2078/500/1074/a/b'clACIER 5/d

UN 31 H1/Y/.. ')III1SP39094-MAMSM2/3480/1931

UN 31HA1/Y1..")/DIM/BAM 0283/4300/2055/e/l050/alb1100 kPa

UN 31HA1/y/.. ·)/D'ROTH1IBAM 5317/5396/1982

UN 31HA1/Y1..")'F/SLZlBVT 1020186/3654/2030f75 kg'1050/alblcll00 kPa/d

UN 31HA1/Y1..")/F/SLZlBVT 1020223/365112028173 kg/l050lalblcll00 kPald

UN 31HA1/Yf.:)/NUFusion 029/408012265

UN 31 HA I/Y/..·)/USNM-4124/5031KGI2541KG/I135L1227KG/103.4KPA

.•), Monat und Jahr der Herstellung

Monat und Jahr der letzten OichtheitsprtHung

Monat und Jahr der letzten Inspektion

maximaler Druck beim FOlien bzw. Entleeren (falls dies zutrifft)

Tages-Seriennummer der Herstellung

Eigenmasse der BauartausrOhrungsvariante

ACIER 5 zu verwendendes Malerial (ACIER INOX 316/S11 und ACIER DOUx!43NHRIS)

und Wanddicke (5 mm)

Oie GroßpackmiUel (IBC) sind mit der richtIgen lechnischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(TlJe reGs sl1af/ be provided wilh Ihe proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee aur diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(If 111;$ approval wif( be used it has to be relerred 10 the wsllipper·s decfaralion" according 10 § 80f
GGVSee or a copy 01 Ihe worr!ing ollhe statement of approval has to be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(Tllis approval may be revoked any time.)

Mit dieser 9. Neufassung der Zustimmung 0/BAM/See/077 vom 17. Oktober 2000 w,i~d di~ .8.:·.NeU.,.~,

fassung der Zustimmung D/BAM/See/077 vom 01, Oktober 1999 widerruren. .:
(WitlJ IJlis g" revised version of lhe approval DIBAM/SeeI07 7 of October 1"1" 2000 th~ appr-oval
DIBAM/See/077 of October 1s1 1999 wift be revoked.)

Gültigkeil'
(Validity:)
Bis auf Widerruf.
(Un/il revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal rcmedies:)

Anlage 2 (Annex 21

Bezeichnung des Stoffes/Produkles UN~Nr.

Name of Ihe substanceiDroducl UN No

Aclicide 50 X 2924'1. 'I
(GefahrenauslOser: Isopropanol, maximal
10 %, Benzalkoniumchlorid, maximal 20 %,
CAS-Nr.: 68424-85-1 und
ortho-Phenylphenol, maximal 10 %,
CAS-Nr.: 90-43-7)

Acticide AS 17192)

(Gefahrenauslöser: Kaliumhydroxid, maximal
10 %, CAS-Nr.: 1310-58-3, 1,2-Benzisolhiazol-
3(2H)-on, maximal 10 %, CAS-Nr.: 2634-33-5,
Natriumhydroxid, maximal 2,5 %,
CAS-Nr.: 1310-73-2 und 2-Mercaplo-
benzothiazol, maximal 10 %, CAS-Nr.: 149-30-4)

ACTICIOE EW-Pasle 3082
(GefahrenauslOser: Carbendazim,
CAS-Nr.: 10805-21-7, maximal 25 % und
2-0clyl-2H-isolhiazol-3-on,
CAS-Nr.: 26530-20-1, maximal 10 %)

Klasse Verpackungsgruppe
c1ass packinq graup

3.3 + 8 11I

9 111

ACTICIDE L30 3082
(Gefahrenauslöser: 2·8rom·2-nitropropan-
l,3-diol, CAS-Nr.: 52-51-7, maximal 32 %)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Texl
(Tfle German text ;s valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schrirtlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objections to lhis approva/ may be raised with (he authority which lias issued such approval wilhin
arie montll of I/Ie date 01 issue. The objections have 10 be enlered or recorded in writing.)

ACTICIDE LV 508
(Gefahrenauslöser: Natriumpyrilhion,
CAS-Nr.: 3811~73-2, maximal 40 %)

3082

9 11I

ltI

ACTICIDE SR 4138 3082
(Gefahrenauslöser: Carbendazim,
CAS-Nr.: 10605-21-7, maximal 50 %)

Acticide ST 3265"
(Gefahrenauslöser: 2-Brom-2·nitropropan-
1,3-diol, CAS-Nr.: 52-51-7, maximal
10 % und Gemisch aus 5-Chlor-2-melhyl-2H­
isothiazol-3-on und 2-Methyl-2H-isothiazol-3-on,
CAS-Nr.: 55965-84-9, maximal 2,5 %)

Ableilung 11
Chemische Sicherheitslechnik
(Depar1ment 11
Ghem;cal Safety Engineering)

Im Auftrag
(Fo( tlle authority)

tL ltL-'

Or. Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Berlin, den 17. Oktober 2000

Referall1.21
GefahrgOler/Gefahrsloffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seelion 11.21
Dsngerous GoodsIDangerous substsnces
Assessmell' and Coordina/;on)

Im Auftrag
(Far lhe authority)

ACTICIDE PM "owable
(GefahrenauslOser: N'-(3,4-Dichlorphenyl)­
1,l-dimethylharnsloff, CAS-Nr.: 330-54-1,
maximal 25 % und Chlorthalonil,
CAS-Nr.: 1897-45-6, maximal 25 %)

KYOLOX
(GefahrenauslOser: Alkohol-(C13-C15)-poly­
elhoxylale, CAS-Nr. 24938-91-8)

Produkte mit folgendem Gefahrenauslöser:
Benzalkoniumchlorid. maximal 50 %,
CAS-Nr.: 68424-85-1,
wie BAC 50

2996

3082

1760')·3)

6.1

9

8

11I

ltI

ltI

ltI
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Bezeichnung des StoffesIProduktes
Name of the subslance/producl

Produkte mit folgenden GefahrenauslOsern:
maximal 13,5 % eines Gemisches aus
5-Chlor·2-methyl-2H·isolhiazol-3-on,
CAS-Nr.: 26172-55-4 und
2-Melhyl·2H-isolhiazol-3-on,
CAS-Nr.: 2682-20-4 im Verhallnis 3:1,
wie ACTICIDE RS

Produkte mit folgenden GefahrenauslOsern:
mehr als 13,5 % eines Gemisches aus
5-Chlor-2-methyl-2H-isolhiazol-3-on,
CAS-Nr.: 26172-55-4 und
2·Melhyl-2H-isothiazol-3-on,
CAS-Nr.: 2682-20-4 im Verhallnis 3:1,
wie ACTICIDE 14

Produkte mit folgendem GefahrenauslOser:
(GefahrenauslOser: ~Iutaraldehyd,

CAS-Nr.: .U-30·a, maximal 50 %, wie
ACTICIDE GDA 50) .

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No dass packinq qroup

3265"·3' 8 111

2922"·31 8' 6.1 111

3265"·3) 8 111

approves. in accordance with
Seelion 26 01 tI,e IMOG Code,
Ihal

IBCs with the approvaf numbers and markings of annex 1 may be used in accordance wilh Ihe sup·
plementary provisions for the dangerous goods of annex 2. .

The substanceslpreparations of annex 2 have been examined by SAM according 10 lhe non­
approval criteria in IBCs, their chemical compatibilily wilh the packsging material, including the used
cove~ and seafings, as weil as their required recepfacfe equipment.)

NebenbestImmungen
(Supplementary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(1he (ollowing supplemenlary provisions have 10 be complied with:)

Oie Großpackmiltel (IBC) mOssen die in der Anlage 2 aufgeführten Bestimmungen erfOllen.
(The IBes have '0 meet Ihe provisions according 10 annex 2.)

Die Großpackmittel (IBC) sind mit der richligen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(Tho IBCs sl,o" be provided wilh Iho proper shipping name,)

JI Es dOrfen keine anderen GefahrenausJOser enthalten sein.
(O"'y tlle mentkmed dangerous substa"ces should be includet.)

Oie Großpackmittel (IBC) dOrfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des Füllgutes
110 kPa bei 50 'C oder 130 kPa bei 55 'C nichl OberschreileI.
(The IBCs sm allowed only if 'he vapour pressure does not e"ceed 110 kPa at 50 ~C or
130 kPa 0155 ·C.)

21 Oie Großpackmi«el (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen. gemaß Begriffsbeslim
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleilungen zu den einzelnen
Klassen. sein.
(The ISes should be hermelically seafed as defined in 10.9.1 of the Generallntroduclion
a"d in the i"troduclions 10 "Je various cJasses.}

Produkte mit folgendem G~fahrenauslöser:

maximal 25 % 2-0ctyl-2H-isothiazol-3-on,
CAS-Nr.: 26530-20-1, .
wie ACTICIDE DW

Produkte mit folgendem Gefahrenauslöser:
N'-(3,4-Dichlorphenyl)-I,I-dimelhylharnsloff,
CAS-Nr.· 330-54-1, mit mehr als 20 % aber
maximal 50 %, wie ALGON P·Pasle neu)

Produkte mit folgendem Gefahrenauslöser:
mehr als 25 %, und maximal 45 % 2-0ctyl­
2H-isolhiazol-3·on, CAS·Nr: 26530·20-1,
";e ACTlClDE 45

17602).3)

3082"

2922"·3'

111

111

lil

Wird diese Zuslimmung in Anspruch genommen, so ist in der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(If Ihis approval will be used il has 10 be referred 10 lhe ·s',ippers declaralion w according 10 § 8 of
GGVSee or a copy ofthe wording of the statement of approvaf has to be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This epprovaf may be revoked any time.)

Mit dieser 2. Neufassung der Zustimmung D/BAM/See/085 vom 30. August 2000 wird die 1. Neu­
fassung der Zustimmung OfBAM/See1085 vom 27. April widerrufen.
(Wtlh Ihis 2"" revised version 01 rhe opproval OIBAMISee/085 of August 3(/" 2000 Iho l' revised
version of Iho opproval OIBAMISee/085 of April2r" 2000 will bo rovoked)

GOlligkeil:
(Valld/ly:)
Bis auf Widerruf.
(Unlil revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objections to this approval may be raised with the authority which has issued such approval wilhin
one month of 'he date of issue. The objections have 10 be enlered or recorded in writing.)

Berlin, den 30. August 2000

") Es dOrfe" ausschließlich Großpackmitlel (IBC) folgender Kennzeichnung verwend,e, werden:
(Only ISes o( the mentioned marking are permitted:)
UN 31HA lfYl. ")IUSNM-4124/5031 KG/254 I KG/1135U227KG/l03.4KPA

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/085 2. Neufassung
(Approval No. D/BAM/See/085 2nd revised version)

zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 II.e use of IBCs of a special prolotype for transport of dangerous goods by seo)

Durch die vom Bundesministerium fOr Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMOG·Code bestimmte zuslandige Behörde Deutschlands wird

Abteilung 11
Chemische Sicherheilslechnik
(Oepartment 11
Chemical Safety Engineering)

Im Auftrag
(For lIIe authodry)

Or. Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Anlage 1 (Annex 1)

Referall1.21
GefahrgOler/Gefahrsloffe;
Bewertung und Koordinierung
(SocUon 11.21
Dangerous GoodslOangerous substances
Assessmenl and Coordinalion)

Im Auftrag
(For Ihe oulhorily)

auf Antrag der Firma
Bruno Bock Chemische Fabrik GmbH & Co. KG, Elchholzer Straße 23,0-21436 Marschacht

vom 17. August 2000

gemäß

Abschnill 26 des IMDG-Code

zugeslimmt. daß

Großpackmitlel (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgefOhrten gef3hr1ichen GOler mit Seeschiffen - bei Ein­
haltung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrten.

Oie in der Anlage 2 aufgefOhrten StoffelZubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitleln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des Packmiltelkörpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlOsse und Dichlungen sowie der geforderten BehalterausrOstung von der BAM
überprOft worden.

(Allhe ,equesl of
Bruno Bock Chemische Fabrik GmbH & Co. KG. Eichholzer Straße 23. 0-21436 Marschacht

doled of August 1r" 2000

'/Je competent Gennan authority authorised by the Federal Minisrry of Transport, Building and Hou·
sing under Section 20(3) of lhe Carriage of Dangerous Goods by Sea Ordi"ance in conjunction with
Secrion 22 of 'he General Inlroduction to lhe /MDG Code
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Nummer des Zulassungsscheins der zu verwendenen Großpackmitlel (IBC):
(Number of the 8pproval o( ISCs wl/ich hav9 '0 be used:)

D/BAM/0380131 HA1

Anlage 2 (Annex 2)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe

Name of 'he substancelproduct UNNo class packinq group

A1kyl(C••-C,,)lhioglykolal 2810" 6.1 111
(CAS-Nr.: 84238-40-4)

Alkyl(C,,-C,,)lhioglykolat 2810" 6.1 111
(CAS-Nr.: 84238-40-4)

Ammoniumthioglykolat 2810" 6.1 I!I
(CAS-Nr.: 5421-46-5,
maximal 71 %)

2-Elhylenhexyllhioglykolal 281011 6.1 111
(CAS-Nr,: 7659-86-1)

GLYCERINTHIOGLYKOLAT 52% 2810" 6,1 111
(GefahrenauslOser: Glycerinfhioglykolal:
CAS·Nr.: 30618-84-9, maximal 52 % und
Thiogiyciolsäure, CAS-Nr.: 68-1I-I,
maximal 0,8 %)



Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
Name of the substancelproducl UNNo c/ass packinq qroup

GLYCERINTHIOGLYKOLAT > 52% 2810'1 6.1 111
(Gefahrenauslöser: Glycerinmonothio-
glykolal, CAS-Nr.: 30618-84-9,
mehr als 52 % und Glycerindi(thioglykolat)}

GLYCERINTHIOGLYKOLAT 58-81% 2810 11 6.1 111
(Gefahrenauslöser: Glycerinthioglykolat,
CAS·Nr.: 30618·84-9, maximal 81 % und
Thioglyciolsaure, CAS-Nr.: 68-11-1,
maximal 1,5 %)

Glykoldimercaptoacetat 2810" 6.1 111
(CAS-Nr.: 123-81-9)

Isooctyllhioglykolal 2810'1 6.1 111
(CAS-Nr.: 25103-09-7)

Isolridecyllhioglykolat 2810'1 6.1 111
(CAS-Nr.: 57417-85-3)

Lauryllhloglykolat 28101) 6.1 111
(CAS-Nr.: 3746-39-2)

Kaliumlhioglykotat 28101) 6.1 111
(CAS-Nr.: 34452-51-2, maximal 70 %)

Monoelhanolam;nothioglykolat 2810" 6.1 111
(CAS-Nr.: 126-97-6, maximal 85 %)

Natriumthioglykolat 2810~ 6.1 111
(CAS-Nr.: 367-51-1, maximal 70 %)

Die Großpackmitlel (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffs·
beslimmung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den
einzelnen Klassen, sein.
(The ISCs should be hermeticalfy sea/ed as defined in 10.9.1 of fhe General Inlroduction
and il1 (/Je inlroductiofls to ,IIe various classes.)

NebenbestImmungen
(Supplementary provIsions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(The foflowing supplementary provisions have to be complied with:)

Die Großpackmittel (IBC) mOssen die in der Anlage 2 aufgefOhrten Bestimmungen erfOllen.
(The leCs /Jave to meet the provisions according to annex 2.)

Die GroßpackmiUel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(The IBCs shall be provided wilh Ihe proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der 'Verantwortlichen Erklärung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(ff fhis approva! wifl be used it has to be referred to the ~shipper's dec!aralion~ according to § 8 of
GGVSee or a copy 01 fhe wording 01 fhe slalemenl 01 approval has /0 be 8dded.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufes erteilt.
(This approval may be revoked any firne.)

Mit dieser 2. Neufassung der Zustimmung D/BAMISeeJ087 vom 28. August 2000 wird die 1. Neu­
fassung der Zustimmung D/BAM/See/087 vom 01. Dezember 1999 widerrufen.
(Wilh this r revised version of the approval DIBAMISeelO87 Ihe 1'11 revised version of the approval
DIBAMISeelO87 of December 1st 1999 will be revoked.)

GOliigkeil:
(Validity:)
Bis auf Widerruf.
(UntiI revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remed;es:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text
(The German fext ;s vafid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe VViderspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule·
gen.
(Objections fo this approval may be raised wirb Ihe aulhon"ty which has issued such approval within
one month of tfle date of issue. The objections have to be entered or recorded in wrifing.)

Berlin, den 28. Augusl 2000

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/087 2. Neufassung
(Approval No. DIBAMISeel087 2nd revised version)

zur Verwendung von Großpackmilteln (IBC) bestimmter Bauart
fOr die Beförderung gefährlicher GOIer mit Seeschiffen

(10 f!Je use 01 IBCs 01 a special prolofype lor Iransport 01 dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium rOr Verkehr, Bau· und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnilt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMDG-Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
I"fraserv logistics GmbH, Industriepark Höchst, Gebaude G 515. 0-65926 Frankfurt am Mai"
fOr
Clariant GmbH. 0-65840 Sulzbach

vom 04. August 2000

gemaß

Abteilung 11
Chemische Sicherheitslechnik
(Departmenlll
Chemical Safety Engineering)

Anlagen
(Annexes)

Anlage 1 (Annex 11

Referat 11.21
GefahrgOter/Gefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seclion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous subslances
Assessment and Coordinationj

Im Aullrag
(For lI>e aulhorily)

~1~
Dipl.-Ing. Döring

Abschnitt 26 des IMOG-Code

zugestimmt, daß

GroßpackmiUel (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aurgerohrten gefahrlichen Goter mit Seeschiffen - bei Ein­
haltung der Nebenbestimmungen • verwendet werden dOrfen.

Die in der Anlage 2 aufgefOhrten StoffelZubereitungen sind hinsichtlich der Krlterlen, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des PackmiHelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlOsse und Dichtungen sowie der gefordenen BehaUerausrOslung von der SAM
überprOft worden.

(At I"e requesl of
I"fraserv Logistics GmbH, Industriepark HOchst. Gebäude G 515. 0-65926 Frankfurt am Mai"
lor
Clarianl GmbH, 0-65640 Sulzbach

dated of Aflgust 4r~ 2000

Ihe competent German authonry au'horised by the Federa! Minislry of Transport, Building and Hou~

sing WIder Seetion 20(3) of Ihe Carriage of Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjuncrion with
Sec/ion 22 of the General InlroductiolJ 10 Ille IMDG Code

approves. in accordance wilh
Seclion 26 of Ihe IMDG Code.
,IIa/

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen Großpackmittel (IBC):
(Numbers of fhe approvals of ISCs which have 10 be used:)

D/BAMIO103/31 HA1

D/BAM/0149/31HAl

D/BAM/0381/31 HA1

D/BAM/0383/31 HA1

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmittel (IBC):
(Markings of Ille Ises which also have to be used:)

UN 31 HA lfYl..')/D/KKH/BAM 0133/358211112

UN 31HA1fYl..')/DIAKKIBAM 020319018/2238

UN 31HAlfYl..')/D/M/BAM 0283/4300/2055/b/l050lcld/100 kPa

.:) Monat und Jahr der Herstellung

EIgenmasse der BauartausfOhrungsvarianle

Monat und Jahr der letzten OichlheilsprOfung

d Monat und Jahr der letzten Inspektion

Anlage 2 (Annex 2)

ISGs wifh Ihe approval numbers and markings of annex 1 may be used in accordance with OIe sup~

plemenlary provisions for file dangerous goods of annex 2.

The subslances/preparations of annex 2 have been examined by SAM according (0 the non·
approval criteria in lees, their chemical compatibifity wilh the packaging malen·al, including Ihe used
covers and sealings, as weil as Iheir requ;red receptac/e equiprnenl.)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of the substancelproduct

AdditolVXTff

Afilan GS ff

AfilanlSff

UN-Nr.
UNNo

308231

3082"

3082"

Klasse Verpackungsgruppe
c1ass packing group

9 111

9 111

9 111
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Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe

Name of 'he sUbstancelproduct UNNo dass packinq greup Name ef the substance/product UNNo class packing group

Appretan HN Uqu 3082" 9 111 Genapol X 3556 30823)

Cartabond VHK n 3082" 9 111 HOE S 2617-1 2920,\.2\ 8+3

Cartafix FRZ n 3082" 9 111 HOE S 3554 292011. 21 8+3

CartafixVXT n 3082" 9 111 HOE S 3845 2735

3·Chlorpropionsaure 80% i. Wasser 3265" 8 HOE S 4063 3265"

Oissolvan 1952-01 conc. 3082" 9 111 HOE S 4146 3265"

Dissolvan 3146-2 3082" 9 111 Hoe S 4326 3082))

Oissolvan 3279·01 conc. 3082" 9 111 Hordanex LC 60 3082"

1-
Oissolvan 3674-01 conc. 3082 3\ 9 111 Hordalub 500 3082" 9

Dissolvan 3966-01 conc. 3082" 9 111 Hordaphos 122 (Phosphors3ureesler 122) 3265" 8

Oissolvan 4006-1 conc. 3082" 9 111 Hordaphos 123 (Phosphorsaureesler 123) 3265" 8

Oissolvan 4490-2 3082" 9 111 Hordaphos 124 (Phosphorsaureester 124) 3265" 8

Oissolvan V3243·01 conc. 3082" 111 Hordaphos 185 (Phosphorsaureester 185) 3265"

Oissolvan V3355·1 cone. 3082" 111 Hordaphos 194 (Phosphorsaureesler 194) 3265" 8 11

Dissolvan V3398-0 1 conc 308231 9 111 Hordaphos 196 (Phosphors3ureester 196) 326521 8 111

Oissolvan V3567-01 conc. 3082" 9 111 Hordaphos 490 (Phosphorsaureester 490) 3265" 8 111

Oissolvan V3879·01 conc. 3082" 9 111 Hordaphos CC MIN 32652) 8 111

Dissolvan V398B·01 3082" 9 111 (Reinigerkomponente MI normal)

Oissolvan V4064-01 conc. 3082" 9 111 Hardaphos CC MIS 32652) 111

Oissolvan V4490-01 conc 3082" 9 111 (Reinigerkomponente MI spezial)

Oissolvan V4936-1 c 3082" 9 111 Hordaphos CC MN 326521 111

Oodicor 4305 2922" 8 + 6.1 111 (Reinigerkomponente M normal)

Oodicor V4771-1 3082" 9 111 Hordaphos CC MPN 32652) 111

Oodigen 180 29201)·21 8+3 (Reinigungskomponente MPN)

Oodigen 181-1 29201)·2) 6+3 Hordaphos CC MPS 326521

Oodigen 226 3265" (Reinigungskomponente MPS)

Oodigen 1611 3265" Hordaphos CC MS 3265" 111

Oodigen 1881 2920 lJ. 11 8+3 (Reinigerkomponenle M spezial)

Dodigen 2541 3265" Hordaphos MOAH (Phosphorsaureester MOAH) 3265" 8

Oodigen 2541 konz. 2920 11. 1
' 8+3 Il Hordaphos MOAX (Phosphorsaureesler MOAX) 3265" 8

Oodigen 2617 2920 'L11 8+3 ii Hordaphos MOB (Phosphorsaureester MOB) 32652) 8 "g;

Oodigen 2808 2920 1J· 2I 8+3 Hordaphos MOE (Phosphorsaureester MOE) 3265" 8 ~

Oodigen 3519 1903 Hordaphos MOGB (Phosphorsaureester MOGB) 326521 8

Oodigen 3558 29201) n 8+3 Hordaphos MOIP (Phosphorsaureesler MOIP) 3265" 8

Oodigen 3864 (HOE S3864 •• M) 326711 8 Hordaphos MOIT (Hoslaphat MOIT) 326521 6

Oodigen 3954 (Hoe S 3954) 308231 9 Hordaphos MOM (Phosphorsaureester MOM) 2922" 8 +6.1

Oodigen 4033 3082" 9 Hordaphos MOB (Phosphorsaureesler MOB) 3265"

Oodigen 4895 2920"·11 8+3 Hoslalux N2R 200 326521

Oodigen 4896 2920'1.21 8+3 Hostapal BV konz. 30823)

Oodigen V4140 3082" 9 Hostapal V3922 •• GE07l94 326421

Oodigen V 4344 3082" 9 111 Hostaphal MOAH 3265"

ExolilOP921 3265" Humectol C n. hoko 3265"

Flolinor SM 15 3265" 111 Konzentrat lP50 2920 11. 21 8+3

Flotinor V2711 3265" 111 KonzentratlP83 2920')·21 8+3

Genamin 4212 (HOE 4212) 3082" 9 111 leomin FA 17602) 8

Genamin C 050 3082" 9 Melhylphosphonsaure 70% 3265" 8

Genamin C 100 3082" 9 Mowilith cr 5 A 50% 1230" 3.2 + 6.1

Genamin C 150 3082" 9 PEP-Ester 292721 6.1+ 8

Genamin CTAC 3082" 9 Phosphorige Saure 3264"

Genamin 0 200 n 3082" 9 Resorcin Vorkondensal50% 30823\

Genamin POAC 3082" 9 Resorcin Vorkondensal 75 308231 9

Genamin S 100 n 3082" 9 SANOWOR 3063 FL 3082" 9

Genamin S 120 3082" Sapogenal T 040 30823) 9

Genamin S 150 n 3082" 9 Sapogenal T 060 3082"

Genamin S 200 3082" 9 Sapogenat T 080 3082"

Genamin S 250 fe 3082" 9 Sapogenat T 110 308231 9

Genamin T 100 308231 9 Sapogenat T 130 308231 9 111

Genamin T 150 3082" 9 SilikaliOsun9 VP 1882 3265" 8 111

Genapol 3520 29201).21 8+3 Solidogen 4231 n 3082" 9 111

Genapol 3970 3082" Solidogen FRZ n 308231 9 111

Genapol GX 030 3082" 9 Solidogen R n 3082" 9 111

Genapol OX-30 3082" 9 Tris(2-Chlorelhyl)Phosphal 3082 31 9 111

Genapol V 4452 3082" 9

Genapol X 020 3082" 9 1Ii
Genapol X 050 3082" 9 111

./ Oie Großpackmittel (IBC) dOrfen nur verwendet werden. wenn der Dampfdruck des FOllgutes

Genapol X 060 3082" 9 111
110 kPa bei 50 oe oder 130 kPa bei 55 oe nicht überschreitet.
(The 'BCs are aflowed only if the vapeur pressure does not exceed 110 kPa at 50 ·C or

Genapol X 065 3082" 9 111 130 kPo 01 55 ·C.)
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Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik
(Departrnenl 11
Gf1emical Safety Engineering)

"

31

Die Großpackmitlel (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begrirfsbeslim
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.
(TI1e IBes shoufd be hermet;cally sealed as defined in 10.9.1 cf 'he Generallntroduction
and ;11 '''e inlroducfions (0 f'Je various cfasses.)

FOr Produkle, die der Klasse 9, UN Nr. 3082. Verpackungsgruppe 111 zugeordnet sind.
mOssen die auf IMOG·Code-StoHseile 9028 (Amdl 29-98) aufgerührten Bestimmungen
eingehalten werden
(Prducls of c1ass 9 UN 3082 packinggroup 111 should be met Ihe requiremenls of page 9028
of Ihe IMDG Code (Amdl. 29-98).

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/088 1. Neufassung
(Approva/ No. D/BAM/See/088 1sr revised version)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(The German text is valid onfy)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objections to tMs approval may be raised wirh fhe aufhority which has issued such approva/ witl1in
one month of the date of issue. The objections have to be entered or recorded in writing.)

Berlln, den 23. August 2000

Releratll.21
Gefahrgüler/Getahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seclion 11.2 t
Dangerous GoodslDangerous substances
Assessment and Goordinafion)

Anlage 1 (Annex l'

zur Verwendung vOn Großpackmifleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 fhe [lse 01 IBCs 01 a special prototype lor transpolt 01 dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnilt 22 der Allgemeinen Einleilung
des IMDG·Code bestimmte zustandige Behörde Deulschlands wird

auf Antrag der Firma
lnrraserv Logistics GmbH, Industriepark Höchst Gebaude G 515. 0-65926 Frankfurt am Main
für die
Celanese Chemieals Europe GmbH. 0-60439 Frankfurt

Or, Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Im Auftrag
(Fol I/,e aulhorily)

vom 04. August 2000

gemaß

Abschnilt 26 des IMDG-Code

zugestimmt, daß

Großpackmittel (IBC) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgeführten gefährlichen Güter mit Seeschiffen· bei Ein·
hallung der Nebenbestimmungen • verwendet werden dOrfen.

Die in der Anlage 2 aufgefOhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag·
lichkeit mit den Werkstoffen des Packmittelkörpers einschließlich der verwendeten Ver·
schlüsse und Dichtungen sowie der geforderten Behalterausrüslung von der 8AM
überprüft worden.

(Allfle request of
Inlraserv Logistics GmbH. fndustriepark Höchst Gebaude G 515, 0-65926 Frankfurt am Main
lor
Celanese Chemicals Europe GmbH, 0-60439 Frankfurt

dated of August 411t 2000

fi,e compe/ent German authoriry aufhorised by the Federaf Ministry of Transport, Bui/ding and Hou·
sing under Seelion 20(3) of the Ca"iage of Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjlJnction with
SectiOlI 22 o( Ihe Generallnlrodtlction to fhe IMDG Code

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Numbers of rhe approvals of IBes which have to be used:)

D/BAM/01 03/31 HA1

D/BAM/O149/31 HA1

D/BAM/0381131 HA1

D/BAMI0383/31 HA1

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmittel (IBC):
(Markings o( flJe IBGs which also have to be used:)

UN 31 HA1/YI. :)/D/KKH/BAM 0133/3582/1112

UN 31 HA1/YI.. ·)/D/AKKJBAM 0203/901812238

UN 31HA1/YI.:)/D/M/BAM 0283/4300/2055/b/1050lcld/100 kPa

.:) Monat und Jahr der Herstellung

Eigenmasse der BauartausfOhrungsvariante

Monat und Jahr der letzten DichtheilsprOfung

Monat und Jahr der letzten Inspektion

Anlage 2 (Annex 21

Oie Großpackmiltel (IBC) müssen mit einer EntlOftungsvorrichlung oder sonstigen Einrichtung
versehen sein, durch die eine EntiOftung wahrend der Beförderung geWährleistet ist; sie
mOssen so gestaut werden, daß sich die EntlOftungsvorrichtung oben befindet.
((Ses to be provided with a device or vent to alJow venting during transporl and to be stowed
with the vent uppermost.)

approves. in accordance wirh
Sec/ion 26 o( the fMDG Code.
timt

IBCs \Vif/I t/Je approvaf numbers and markings of annex 1 may be used in accordance wilh the sup·
plementcuy provisions (ar the dallgerous gaods of annex 2.

The substances/preparations of annex 2 have been examined by SAM according to the non·
approvaf criteria in IBCs. their cllemicaf compatibility witll file packaging material, including Ihe used
covers and sealings. as weil as their required recepfaclB equipment.)

NebenbestImmungen
(Suppfementary provisions)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of the substance/product

Natronbleichlauge ca. 13%

UN-Nr.
UNNo

Klasse Verpackungsgruppe
cfass packinq qroUD

111

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten;
(The (oflowing suppfementary provisions have to be compfied with:)

Die Großpackmiltel (IBC) mOssen die in der Anlage 2 aufgeführten Bestimmungen erfOllen.
(TlIe IBGs have (0 meet the provisions according to annex 2.)

Die Großpackmiltel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(TfJe IBGs sl1afl be provided wifh the proper slJipping name.)

Wird diese Zustimmung In Anspruch genommen. so ist in der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee aut diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(If this approva/ will be used it has to be referred to fhe 8 shipper's declaration" according to § 80f
GGVSee or a copy of the wording of the statement of approval "as to be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen Widerrufes erteilt
(Tflis approval may be revoked any time.)

Mil dieser 1. Neufassung der Zustimmung O/BAM/See/088 vom 23. August 2000 wird die Zustim­
mung O/BAM/See/088 vom widerrufen.
(With this 1"' revised version of the approval DIBAM/See/088 of April411l 2000 the approval
DIBAM/See/088 of Aprif 21'~ 1998 will be revoked.)

Gültigkeit:
(Validity:)
Bis auf Widerruf.
(Until revoked.)

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/099 3. Neufassung
(Approval No. D/BAM/See/099 3rd revised version)

zur Verwendung von Großpackmitleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 the use ollBCs of a special prolotype for transport 01 dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMOG·Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
Zschimmer & Schwarz Mohsdorf GmbH & Co. KG. Dorfstraße 8t, 0-09217 Burgslädl

vom 31. Juli 2000

gemäß.

Abschnitt 26 des IMDG-Code

zugestimmt, daß

Großpackmittel (IBC) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgeführten gefahrlichen Goter mit Seeschiffen - bei Ein.·
haltung der Nebenbestimmungen • verwendet werden dürfen.
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Oie in der Anlage 2 aufgefOhrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertr3g­
lichkeit mit den Werksloffen des PackmittelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlOsse und Dichlungen sowie der geforderten Beh3lterausrOsiung von der BAM
Oberprüft worden.

(A/the request of
Zschimmer & Schwarz MohsdorfGmbH & Go. KG, Oorfstraße 81,0-09217 Surgsladl

da/ed of Ju/y 31" 2000

Ihe competenl German aulhorify authorised by 'he Federal Minisfry of Transport, Building and Hou·
sing under Seelion 20(3) of Ihe Carriage cf Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjunction wUh
Seetion 22 of Ihe Generallnlroduction 10 Ihe IMDG Code

approves, in accordance with
Seclion 26 of the IMDG Code,
lI,al

IBes with the approval numbers and markings of annex 1 may be used in accordance with the svp­
plementary provisions for Ihe dangerovs goods of annex 2.

The subslanceslpreparalions of annex 2 have been examlned by SAM according 10 IIle non­
approval eritena in IBes, their chemica' compalibility wilh 'he packaging material, incJuding lhe used
covers and sealings, as weIl as Illeir required receptacfe equipmen'.)

Nebenbestimmungen
(Supplementary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(TlIe follow;ng supplementary provisions have 10 be complied with:)

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmitlel (IBC):
(Markings of Ihe ISes which a{so /Java '0 be used:)

UN 31HA1/Yt.:)/D/SLZlBAM 0198/391012040"

UN 31HA1/Y/.. ·)/0/SLZlSAM 0198/3922/2028"

UN 31HA l/Y1.:)/DIWERITISAM 0246/4000/2004

UN 31HA1/Yt.:)/D/ROTH 1/BAM 5641/5396/2052/a/1061 "b/c

UN 31 HA1/Y/.. ')/F/SLZlBVT 1020186/3654/2030175/1050/blcld/1 OOle

UN 31 HAl/YI.:)/FISLZlSVT 10202141364912027172/10501blcld11001e

UN 31 HA1/Y/.. ')/FIMAMOR/SVT 21584717308/2030168110501blcld1100/e

UN 31HA1/Y/.:)/NLNL 1871720012020/1050162/110/blcle

UN 31HA1/YI.:)INLNL 20417200/1750/1035/5811101blcle

..•) Monat und Jahr der Herstellung

Eigenmasse der BauartausfOhrungsvariante

b Monat und Jahr der letzten OichtheitsprOfung

Monat und Jahr der letzten Betriebsinspeklion

maximaler Druck beim Füllen bzw. Enlleeren (falls dies zutrifft)

Tages-Seriennummer

mit Holzpalette

mil StahlpaleUe

Oie GroßpackmiUel (IBC) massen die in der Anlage 2 aufgefOhrten Bestimmungen erfOllen.
(The ISCs have '0 meer the provisions according to annex 2.)

Oie Großpackmiltel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(Tlle IBCs sllall be provided witlllhe proper sh;pping name.}

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der 'Verantwortlichen Erkl:lrung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(1/ lI,is approval will be used il has to be referred 10 IIle ·shippers declaration- according 10 § 8 of
GGVSee or a cOPY oflhe word;ng of Ihe statement of approval has 10 be added.}

Diese Zuslimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufes erteilt.
(This approval may be revoked any time.)

Mit dieser 3. Neurassung der Zustimmung O/BAM/Seel09g vom 23. August 2000 wird die 2. Neu­
fassung der Zustimmung D/BAM/See/099 vom 15 Februar 2000 widerrufen.
(Wi/h Ihis 3'" revised version of (he approva' DIBAMISeelO99 of August 23" 2000 Ihe 2"" nJvised
version of '''e approval DIBAMISeelO99 of Febroary 15" 2000 wilf be revoked.}

Gülligkeil:
{Validity:}
Bis auf Widerruf.
(Unril revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(The Germa" text js valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objeclions '0 Ihis approval may be raised with fhe aulhorily which has issued such approval wilhin
olle mOllth of Ihe date of issue. The objectiolls have 10 be entered or recorded in writing.)

Anlage 2 (Annex 2)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of Ihe subslaneelproducl

GUSLEN AP 1
(GefahrenauslOser. Phosphorigesaure,
CAS-Nr.: 10294-56-1, maximal 10 % und
Arnino-tris(methylenphosphonsaure,
GAS-Nr.: 6419-19-8, maximal 50 %)

GUSLEN AP 5
(GefahrenauslOser: Phosphorigesaure,
GAS-Nr.: 10294-56-1, maximal 10 % und
Amino-tris(methylenphosphonsaure,
GAS-Nr.: 6419-19-8, maximal 50 %)

GUSLEN AT 50
(GefahrenauslOser: Phosphorigesaure,
CAS-Nr.: 10294-56·1, rnaximal10 %,
Salzsaure, GAS-Nr.: 7647-01-0,
maximal 2,5 % und
Amino-tris(methylenphosphonsaure,
GAS-Nr.: 6419-19-8, maximal 50 %)

Gublen 0 50
(GefahrenauslOser: PhosphorigeS3ure,
GAS-Nr.: 10294-56-1, maximal 5 % und
Aminophosphonsaure, GAS·Nr.: 15827-60-8,
maximal100 %)

GUSLEN K60
(Gefahrenauslöser: Phosphoriges3ure,
GAS-Nr.: 10294-56-1, maximal 1,5 %,
Essigsaure, CAS-Nr.: 64-19·7, maximal 1 %
und 1-Hydroxyelhan-1,1-diphosphonsaure,
GAS-Nr.: 2609-21-4, maximal 100 %)

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No elass Dacking group

3265" 111

3265" 111

3265" 111

3265"

111

Abteilung 11
Chemische Sichemeitstechnik
(Dep.,'menlll
C/lemicai Safely Engineering)

Im Auftrag
(For Ule Bllthority)

Anlage 1 (Annex 1)

Berlin, den 23. August 2000

Referalll.21
GefahrgOler/Gefahrsloffe;
Bewertung und Koordlnlerung
(Sec/ion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous substances
Assessment and Coordination)

Im Auftrag
(For Ille au/horiry)

~~
Oipl.-Ing. OOring

Gublen P 50
(GefahrenauslOser: 2-Phosphonobulantri­
carbonsaure-1,2,4, GAS-Nr.: 37971-36-1,
maximal 50 %)

GUSLEN R50
(GelahrenausIOser: Phosphorigesaure,
GAS-Nr.: 10294-58-1, maximal 10 %,
Salzsaure, GAS-Nr.: 7647-01-0,
maximal 10 % und
Aminophosphons3uremischung,
maximal 100 %)

GUSLEN R60
(Gefahrenauslöser: Phosphorigesaure,
GAS-Nr.: 10294-56-1, maximal 10 %,
Salzsaure, GAS-Nr.: 7647-01-0,
maximal 10 % und
Aminophosphons3uremischung,
maximal 100 %)

FLEROGUM K 25
(GefahrenauslOser: TaIlOI-Katiumsalz)

FLEROGUM TM 2522
(GefahrenauslOser: TallOI·Kaliumsalz)

1760"

3265"

326521

3267"

3267"

111

111

111

111

111

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen Großpackmitlel (IBC):
(Nfllllbers of 'he approvals of ISCs which have 10 be used:}

0/BAM/0155/31HA1

0/SAM/0380/31 HA1

0/SAM/0381/31HA1
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OPTAVON TW 6007
(GefahrenauslOser: Phosphonsaure,
GAS-Nr.: 94987-76-5, maximal 50 %)

SETAVIN HE
(Gefahrenauslöser: Kaliumhydroxid,
GAS-Nr.:1310-58-3, maximal 25 %)

3265"

111



Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name o( the substance/product

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No class packinq group

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/125
(Approva/ No. D/BAM/See/125)

Die Großpackmiltel (IBC) dOrfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des FOllgules
110 kPa bei 50 'C oder 130 kPa bei 55 'C nicht Oberschreitet.
(The ISes are al10wed only i( (he vapour pressure daes not exceed 110 kPa at 50 oe or
130kPa al 55 ·C.}

') Die Großpackmitlel (IBC) mOssen hermetisch (dichl) verschlossen, gemaß Begriffsbesllm
mung in Nr, 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleilungen zu den einzelnen
Klassen. sein.
(The IBes should be hermelically sealed es defined in 10.9.1 of the Genera' Introduction
and ;n 'he ;nlroducUofls 10 fhe variaus classes.)

SETAVIN HEP
(Gefahrenauslöser: Kaliumhydroxid,
CAS-Nr.:1310-58-3, maximal 25 %)

SETAVIN PAC
(Gelahrenauslöser: N-Dodecyl-N,N-dimethyl­
benzylamomiumchlorid, CAS-Nr.: 139-07·1)

SETAVIN TT 1282
(Gerahrenauslöser: Kaliumhydroxid,
CAS-Nr.: 131 0-58-3, maximal 25 %)

SINCAL OE
(Gefahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-elher, CAS-Nr. 69011-36-5 maximal 50 %,
iso-Alkohole-(Cu-C,.), CAS-Nr.: 68526-86-3,
maximal 25 % und Phosphorsaurelributyl­
esler, CAS-Nr.: 126-73-8, maximal 10 %)

TISSOCYL B SPEZIAL
(Gelahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-elher, CAS-Nr. 69011'36-5 maximal 100 %)

TISSOCYL CSB
(Gelahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-elher, CAS-Nr. 69011-36-5 maximal 25 %,
Alkohol-(C,,-C,,)-ethoxylat.
CAS-Nr.: 68213-23-0, maximal 10 %,
2-(2-Buloxy-elhoxy)-ethanol,
CAS-Nr.: 112-34-5, maximal 10 %,
2-Buloxyelhanol, CAS-Nr.: 111-76-2,
maximal 10 % und iso-Alkohole-(CII-C,.),
CAS-Nr.: 68526-86-3, maximal 10 %)

TISSOCYL CSB CONC
(Gelahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-ether, CAS-Nr. 69011-36·5 maximal 50 %,
Alkohol-(C,,-C,,)-ethoxylal,
CAS-Nr.: 68213-23-0, maximal 25 %,
2-(2-Buloxy-elhoxy)-elhanol,
CAS-Nr.: 112-34-5, maximal 25 %,
2-Buloxyelhanol, CAS-Nr.: 111-76-2,
maximal 25 % und iso-Alkohole-(CII-C,.),
CAS-Nr.: 68526-86-3, maximal 10 %)

TISSOCYL HW-B
(Gelahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-ether, CAS-Nr. 69011-36-5. maximal100 %)

TISSOCYL LF
(Gefahrenauslöser: Alkohol.(Cn-C ,s)­
elhoxylal, CAS-Nr.: 68131-39-5,
maximal 50 % und iso-Alkohole-(CII-C,.).
CAS-Nr.: 68526-86-3, maximal 10 %)

TISSOCYL RL 88
(Gelahrenauslöser: Alkylphenolelhoxylale,
CAS-Nr. 9016-45-9, mehr als 10 %)

TISSOCYL RLB
(Gelahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-elher, CAS-Nr. 69011-36-5, maximal 100 %)

TISSOCYL SPEZIAL
(Gelahrenauslöser: Alkylphenolethoxylate,
CAS-Nr. 9016-45-9, mehr als 10 %)

TISSOCYL TW 1248
(Gelahrenauslöser: Alkohol-(C,,-C,,)­
elhoxylal, CAS-Nr.: 68131-39-5,
maximal 50 % und iso-Alkohole-(Cll -C,.),
CAS-Nr.: 68526-86-3, maximal 10 %)

T1SS0CYL TW 1249
(Gelahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-ether, CAS-Nr. 69011-36-5. maximal 100 %)

T1SS0CYL WSA
(Gelahrenauslöser: Alkylalkoholpolyglykol
-elher, CAS-Nr. 69011-36-5, maximal 100 %)

ZETESAL NR
(Gelahrenallslöser: Phenol, CAS-Nr.: 108-95-2,
maximal 1,5 % und Phenolsullonsaure-Formal­
dehyd-Phenol·Kondensat)

ZETESAL RS
(Gefahrenauslöser: Elhanol, CAS-Nr.: 64-17-5,
iso-Propanol, CAS-Nr.: 67-63-0 und
Maleinsaure, CAS-Nr.: 110-16-7)

3266"

3082

3082

3082

3082

3082

3082

3082

3082

3082

3082

3082

3082

3082

2924 1
)

9

g

9

9

9

3.3

111

111

111

lfI

lfI

lfI

lfI

lfI

lfI

lIf

lIf

111

lfI

lIf

lIf

lIf

zur Verwendung von Großpackmitleln (IBC) bestimmler Bauart
fOr die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschifren

(10 Ihe use o( IBCs o( a special prototype (or transport o( dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium fOr Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gelahrgulverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnilt 22 der Allgemeinen Einlellllng
des IMOG-Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

auf Anlrag der Firma
Inlraserv LogislIes GmbH, Induslriepark Höchst. Gebaude G 515, 0-65926 Frankfurt am Main
IOr
LONZA AG, Badenslraße 40, CH-4057 Basel, Werk Burgkirchen, Deulschland

vom 04. August 2000

gemaß

Abschnitl26 des IMDG-Code

zugestimmt, daß

Großpackmittel (IBC) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgelOhrten gelahrtichen GOter mil Seeschiffen - bei Ein­
hallung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrfen.

Die in der Anlage 2 aufgeführten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in GroßpackmiUeln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des Packmitlelkörpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlüsse und Dichlungen sowie der geforderten Behanerausrüstung von der BAM
Oberprüft worden.

(AI Ihe requesl 01
lnfraserv Logistics GmbH, Industriepark Höchst. Gebaude G 515, 0-65926 Frankfurt am Main
lor
LONZA AG, Badenstraße 40, CH-4057 Basel, Wer!< Burgkirchen, Deulschland

dated o( August 4'" 2000

(he compelenl German aulhorily aulhorised by the Federa' Minislry o( Transport, Building and Hau­
sing under Seclian 20(3) o( 'he Caniage of Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjunclion with
Seelion 22 ollhe General/nlroduclion 10 the IMDG Code

approves, in accordance with
Seelion 26 01 the /MDG Code,
Iha!

IBCs with the approval numbers Bnd marlcings o( annex 1 may be used in accordance with the sup­
plemenrary provisions (ar Ihe dangerous goods o( annex 2.

The substances/preparations o( annex 2 have been 8xsmined by BAM according 10 the non­
approva/ cri!eria in IBCs, Iheir chemical compaUbilily with Ihe packaging malerial, including the used
covers and sealings, BS wel1as their required receptacle equ;pment.)

Nebenbestlmmungen
(Supplementary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(The (ol1owing supplemenlary provisions have 10 be complied with:)

Die Großpackmiltel (IBC) mOssen die in der Anlage 2 aurgerOhrten Bestimmungen erfOllen.
(The IBCs have '0 meet the provisions accord;ng 10 annex 2.)

Die Großpackmltlel (IBC) sind mit der richligen technischen Bezeichnung des Gefahrgules (proper
shipping name) zu beschriften.
(TUe IBCs shall be provided wilh Ihe proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen. so ist in der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(11 Ihis. approvet will be used 1I has 10 be re'erred 10 the ·shipper's doo/ara!ion' according 10 § 8 01
GGVSee or. copyo' Ihe warding ollhe slalemenl 0' approval has 10 b. edded,)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(TlJis approval may be revoked any Urne.)

GOltigkeit:
(Valid/ly:)
Bis auf Widerruf.
(Unlil revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Texl.
(The Gerrnan text ;s valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­
gen.
(Objecllons 10 this approva' may be raised wilh Ihe aulhorily whieh has issued such approvat wilhln
one month 01 fhe date of ISSUB. The objec'ions have to be entered or recorded in wriUng.)
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Abteilung 11
Chemische Sicherheitslechnik
(Departmen/II
Chemical Safefy Engineering)

Im Auftrag
(For tfle aulflority)

Or Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Anlage 1 (Annex 1J

Serlin, den 28. August 2000

Referat 11.21
Gefahrgüter/Gefahrsfoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seclion 11.21
Dangerous GoodsJOangerous substances
Assessment and Coordinalion)

Im Auftrag
(For Ihe aulhority)

/h,u--vr ~.
OiPt~I~9V~:~ng~

auf Antrag der Firma
Infraserv logistics GmbH, Industriepark Höchst. Gebaude G 515, 0-65926 Frankfurt am Main
fOr
LONZA GmbH. Morianstr. 32. D-42103 Wuppertal

vom 04. August 2000

gemaß

Abschnitt 26 des IMDG·Code

zugestimmt. daß

Großpackmitlel (IBC) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgeführten gefährlichen Goter mit Seeschiffen· bei Ein­
haltung der Nebenbeslimmungen - verwendet werden dOrfen.

Die in der Anlage 2 aufgefohrten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien. nach
denen Stoffe in Großpackmilteln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des PackmitlelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlusse und Dichlungen sowie der geforderten Behallerausrüslung von der BAM
überprOft worden.

Nummern der Ztllassungsscheine der zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Numbers of file approvafs ollBCs w/lieh "ave 10 be used:)

D/BAM/0103/31HA1

D/BAM/O149/31 HA1

D/BAM/0381/31HA1

D/BAM/0383/31 HAI

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmitlel (IBC):
(Markillgs of the IBCs which also /lave '0 be used.)

UN 31HA1/Y1..")/D/KKH/BAM 0133/358211112

UN 31 HA 1/YI .. ")/D/AKK/BAM 0203/90 1812238

UN 31 HA l/Y/..")/D/M/BAM 0283/430012055/b/10501cld/l 00 kPa

..•) Monat und Jahr der Herstellung

bEigenmasse der 8auartausfOhrungsvariante

Monat und Jahr der letzten DichtheitsprOfung

Monat und Jahr der letzten Inspektion

Anlage 2 (Annex 2)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes UN·Nr. Klasse Verpackungsgruppe
Name of Ihe substanceloroducl UNNo cTass packinq graup

Bardac 22 2920'1.11 8+3

Bardac 208 M 292011.11 8+3

Bardac 2240 3265"

Bardac 2270 2920'1,11 8+3

Bardac 2270E 3265"

Bardac lF 50% 292011. 11 8+3

Bardac lF 70% 2920 11. 11 8+3

Bardap 26 1903

Barquat CB50 326521

Barquat CB80 2920 lJ. 1) 8+3

BarQuat DM50 3265"

Barqual MB 50 3265"

BarQuat MB 80 % 29201).11 8+3

Hymine 3500 50 % 32651)

Hymine 3500 80 1'10 292011 11 8+3

Lonzabac 12,30 2735

lonzabac GA 292011. 11 8+3

Die Großpackmiltel (IBC) dOrfen nur verwendet werden, wenn der Dampfdruck des FOllgules
110 kPa bei 50'C oder 130 kPa bei 55 'C nicht Oberschreitet.
(The TSCs are allowed only if Ule vapour pressure does tlot e)(ceed 110 kPa at 50°C or
130 kPa al 55 ·C.)

2) Oie Großpackmittel (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemäß Begriffsbestim
mung in Nr. 10,9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.
(Tlle tSes should be hermeticafly seaTed as defined in 10.9.1 of Ihe Genera/lntroduction
and in NIe ü,troduclions to the various cfasses.)

(At Ihe requesl 01
Infraserv Log/stics GmbH, Industriepark Höchsl, Geb<1ude G 515. 0-65926 Frankfurt am Main
lor
LONZA GmbH. Morianst. 32. D·42103 Wuppertal

dated of August 41
1'1 2000

the competent German aulhonly aulhonsed by the Federal Mini.lry 01 Transport. Bui/ding and Hou·
sing under Seelion 20(3) of 'he Carriage of Dangerous Goods by Sea Ordinance in conjunclion with
Seelion 22 o( Ihe Generallnlroduclion 10 fhe IMDG Code

approves, in accordance wilh
Seelion 26 of 'he IMDG Code.
that

Ises with the approva/ numbers and markings of annex 1 may be used in accordance with the sup­
plementary provisions (or Ihe dangerous goods of annex 2.

The substanceslpreparations o( annex 2 have been e)(amined by SAM according 10 the non­
approval criten'a in IBCs, Iheir chemical compatibifity wilh the packaging material, including fhe used
covers and sealings, as weil as their required receptacle equipment.)

Nebenbestimmungen
(Supplementary provisIons)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(The (ollowing supplementary provisions have 10 be complied with:)

Oie GroßpackmiUei (IBC) müssen die in der Anlage 2 aufgeführten Bestimmungen erfüUen.
(Tile ISes have to meet Ihe provisions according 10 annex 2.)

Oie Großpackmiltel (IBC) sind mit der richligen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(The ,SCs shall be provided wilh the proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der "Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(11 this approval wifl be used it has 10 be referred to the ~shippe"s declaralion° according 10 § 8 o(

GGVSee er a copy of the wording o( the statement of approvat has (0 be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufes erteilt.
(This approval may be revoked any time.)

Mit dieser 1. Neufassung der Zustimmung O/BAM/See/125 vom 08. November 2000 wird die Zu­
stimmung D/BAM/SeeI125 vom 28. August 2000 widerrufen.
(VVith this 1s1 revised version of the approvaf DIBAMISeel125 of November Otfh 2000 the approvaf
D/BAMlSee/125 of August ff' 2000 will be revoked.)

GOltigkeil:
(Valid/ly:)
Bis auf Widerruf.
(UntiI revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(The German text is valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule·

gen.
(Objeclions 10 this approvaf may be raised with the aufhorily whiCh has issued such approvaf within
one month o( Ihe date of ;ssue. The objections have to be entered or recorded in wriling.)

Berlin. den 08. November 2000

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/125 1. Neufassung
(Approvaf No. D/BAM/See/125 1st revised version)

zur Verwendung von Großpackmitleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(ta the use 01 IBCs 01 a special prototype lor transpolt 01 dangerous goods by seal

Durch die vom Bundesminislerium für Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3 der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitl 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMDG-Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird
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Abteilung 11
Chemische Sicherheitstechnik
(Deparlmen/If
Chem;caf S8(ety Engineering)

Anlagen
(Annexes)

Referat 11.21
GefahrgOlerlGefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seclion 1f.21
Dangerous GoodsIDangerous substBnces
Assessmenl end CoorrJination)

Im Auftrag
(For rhe au/honry)



~e 1 (Annex 11

Nummern der Zulassungsscheine der zu verwendenen Großpackmittel (IBC):
(Nulllbers of '''e approvals of laes which "ave 10 be used:)

O/BAM/O 103/31 HA1

0/BAM/0149/31HAl

0/BAM/0381/31 HA1

0/BAM/0383/31 HA1

Kennzeichnungen der ebenfalls zu verwendenen Großpackmitlel (IBC):
(Markings of '''e ,aGs whidt also have 10 be used:)

UN 31HA1/Y1.:)/0/KKH/BAM 0133/3582/1112

UN 31HA1/Y1.:)IDIAKKIBAM 0203/901812238

UN 31HA1/Y/.:)IDIM/BAM 0283/430012055/b/l050lddl100 kPa

.:) Monat und Jahr der Herstellung

Eigenmasse der BauartausfOhrungsvariante

Monat und Jahr der letzten OichlheitsprOfung

Monat und Jahr der letzten Inspektion

Anlage 2 (Annex 2)

Die in der Anlage 2 aufgeführten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in GroßpackmiUeln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des PackmiltelkOrpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlOsse und Dichtungen sowie der geforderten Beh3lterausrOstung von der SAM
OberprOft worden.

(Allhe requesl 01
Schill & Seilacher GmbH & Co. KG, SchOnaicher Slraße 205, 0·71032 BOblingen

daled 01 Seplember 19'" 2000

the compelent Gennan aulhority authorised by lhe Federal Ministry of Transport, Bui'ding end Hau·
sing under Seelion 20(3) of lhe Carriage of Dangerous Goods by Sea OrrJ;nance in conjunclion wilh
Seclion 22 of lhe General Introduction 10 Ihe 'MDG Gode

approves, in accordance with
Sec/ion 2601 /he IMDG Gode,
/IIa/

leGs wilh Ihe approva' numbers and markings of annex 1 may be used ;n accorrJance with Ihe sup­
plementary provisions for the dangerous goods of annex 2.

The sUbstanceslpreparations of annex 2 have been examined by SAM according to the non·
approval crileria in ,aes, their chemical compaUbility with the packaging material, including the used
covers and sealings, es weil as their required receptacte equipment.)

Nebenbestlmmungen
(Supplementary provisIons)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name of "18 subslance/product

UN·Nr.
UNNo

Klasse Verpackungsgruppe
dass packinq qroup

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(Tfle foffow;ng supplementary provisions have to be compUed with:)

Oie Großpackmittel (IBC) dürfen nur verwendet werden. wenn der Dampfdruck des FOllgutes
110 kPa bei 50 GC oder 130 kPa bei 55 Ge nicht Oberschreitet.
(The IBGs are allowed onfy if Ille vapour pressure does nol exceed 110 kPa al 50 Ge or
130 kPa al 55 "C)

Die Großpackrnillel (IBe) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffsbestim
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.
(TlJe IBGs should be hermeficafJy seafed as defined in 1Q.. 9, 1 of Ihe General 'ntroduction
afld in tfle introduc{ions 10 IIJe various classes.)

Bardac 22

Bardac 208 M

Bardac 2240

Bardac 2270

Bardac 2270E

Bardac LF 50%

Bardac LF 70%

Bardap 26

Barquat CB50

Barquat CB80

Barqual OM50

Barqual MB 50

BarQuat MB 80 %

Hymine 3500 50 %

Hymine 3500 80 %

Lonzabac 12.30

Lonzabac GA

"

2920'1. 21 8 ... 3

2920"· '1 8 + 3

3265"

292011.71 8'" 3

3265"

2920')·71 8+3

2920'J.71 8 + 3

1903

3265"

2920'1.21 8 + 3

3265"

3265"

292011. 21 8 + 3

3265"

2920')· 2t 8 ... 3

2735

2920'1. 21 8'" 3

Die Großpackmittel (IBC) mOssen die in der Anlage 2 aufgefOhrten Bestimmungen erfOllen.
(The ,eGs have to meet the provisions according to annex 2.)

Die Großpackmittel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipplng name) zu beschriften.
(The IBGs shall be provided wilh Ihe proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen, so ist in der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(f( Ihis approval will be used iI has /0 be re(erred 10 Ihe ·shipper·s dec/ara/ion" according /0 § 8 o(
GGVSee or a copy of the wording of the statement of approval has 10 bB added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This approval may be revoked any time.)

GüllIgkeil:
(Validily:)
Bis auf Widerrur.
(Unli/ revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedies:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(The German text is valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schriftlich oder zur Niederschrift einzule­

gen.
(Objections 10 this approvaf may be raised wilh the authority which hBS issued such approval within
ons monlh of the date of issue. The objections have 10 be entered or recorded ;n writing.)

Berlin, den 09. Oklober 2000

ZUSTIMMUNG Nr. D/BAM/See/126
(Approval No. D/BAM/See/126)

zur Verwendung von Großpackmitleln (IBC) bestimmler Bauart
fOr die Beförderung gefährlicher Güter mil Seeschiffen

(ta I/Ie use o( IBCs o( a special protolype (ar transport o( dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium tOr Verkehr, Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMDG-Code bestimmte zuslandige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
Schill & Seilacher GmbH & Co. KG. SchOnaicher Straße 205.0·71032 BObIingen

vom 19. September 2000

gemaß

Abteilung 11
Chemische Sicherheitslechnik
(Departmenlll
Chemica' Sa(ety Engineering)

Im Auftrag
(For Ihe au/hori/y)

Dr. Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Anlage 1 (Annex l'

Referalll.21
GeJahrgOter/Gefahrstoffe;
Bewertung.und Koordinierung
(Seclion 11.21
Dangerous GoodSIDangerous substances
Assessment and Coordinationj

Im Auftrag
(For Ihe aulhority)

OiP~Jf

Abschnilt 26 des IMDG-Code

zugeslimmt, daß

GroßpackmiUeJ (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich·
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aufgefOhrten gerahrlichen Goter mit Seeschiffen· bei Ein­
hallung der Nebenbeslimmungen - verwendet werden dOrfen.

Kennzeichnungen der zu verwendenen Großpackmittel (IBC):

(Markings 0' Ihe IBGs which have /0 be used:)

UN 31HA1/Y/.:)/ONVERlTIBAM 02461400012004

..") Monat und Jahr der Herstellung
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UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No class Dacking groUD

Anlage 2 (Annex 2'

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name o( the substancelproduct

OERUGAN 3080
(Ge,.hren.usIOsec Glut.rdi.'dehyd,
CAS-Nr.: 111-30-6, 10 bis 25 %)

3265'1 111

Gegen diese Zuslimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bel der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schrirtlich oder zur NiederschrUt einzule­
gen.
(Objections to Ihis approval may be raised with Ihe aulhon"ty which has issued such approval wilhin
one monlh o( lhe date of issue. The objections have to ba en/ered or recorded in wriling.)

Beriin, den 18. Oktober 2000

'I Die Großpackmittel (IBC) mOssen hermelisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffsbestimmung
in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen Klassen, sein.
(The fBCs should be hennelically se.led es defined in 10.9.1 oh fhe Generallntroduction .nd
tfle introduclions to lI,e various classes.)

ZUSTIMMUNG Nr. DIBAMISeel127
(Approval No. D/BAM/See/127)

zur Verwendung von Großpackmitteln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen

(10 'he use o( IBCs o( a special prololype (ar transport o( dangerous goods by sea)

Durch die vom 8undesministerium für Verkehr, 8au- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit Abschnitl22 der Allgemeinen Einleitung
des IMDG-Code bestimmle zusl#ndige Behörde Deutschlands wird

Abteilung 11
Chemische Sicherheits technik
(Oepartmenl 11
Ghemical Sa(ety Engineen·ng)

Im Auftrag
(For the authority)

Or. Rennoch

Anlagen
(Annexes)

Anlage 1 (Annex 1)

Re'erat 11.21
Ge'ahrgOlerfGe,.hrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Sec/ion 11.21
Dangerous GoodsIDangarous subslances
Assessment and Coordinalion)

Im Auftrag
(For the authority)

auf Antrag der Firma
BASF AG, 0-67056 Ludwigsharen

vom 28. August 2000

geman

Abschnitt 26 des IMOG-Code

Kennzeichnung der zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Marl<ing of the ISCs which have to be used:)

UN 13H3/YI..")/D/BAM 9273-EMPAC/2000/1000

.. '") Monat und Jahr der Herrstellung

zugestimmt, daß

Großpackmitlel (IBC) der in der Anlage 1 aufgefOhrten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aUfgeführten gefahrlichen Goter mit Seeschiffen - bei Ein­
haltung der Nebenbestimmungen - verwendet werden dOrfen.

Anlage 2 (Annex 2)

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name o( lhe substancelproduct

STYROLKATALYSATOR GEBRAUCHT

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No class packing group

326211.21. 31. ~I. 5)

Die in der Anlage 2 aufgeführten Stoffe/Zubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen Stoffe in Großpackmitteln (leC) nicht zugelassen sind. ihrer chemischen Vertrag­
lichkeit mit den Werkstoffen des Packmittelkörpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlUsse und Dichtungen sowie der geforderten Behanerausrüstung von der BAM
überprüft worden.

(AI 'he requesl of
BASF AG, 0-67056 Ludwigshafen

d"'ed o( Augusl 28" 2000

the compe/en/ German authority aulhorised by the Federal Minislry o( Transport, Building and Hau­
sing under Seclion 20(3) o( /he Carriage of Dangerous Goods by Ses Ordinance in conjunclion with
Sec/ion 22 of lI,e Generallnlroductioll to "Je IMDG Code

approves. in accordance with
·Secrion 26 o( "Je fMDG Code,
lila'

lees with (he approval numbers alld markings o( annex 1 may be used in accordance with Ihe sup­
plementary provisions (or Ihe dangerous goods o( anllex 2.

n,e substanceslpreparalions o( annex 2 have been examined by SAM according 10 Ihe non­
approval criferia in ISes. IIJeir chemical compatibiJity with (he packaging material, incfuding Ihe used
covers and sealings, as welt as '''eir required receptacle equipmenl.)

Nebenbestlmmungen
(Srlpplemenlary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(fhe (ollowing supplementary provisions have 10 be complied wilh:)

Oie Großpackmillel (IBC) massen die in der Anlage 2 aufgeführten Beslimmungen erfüllen
(T"e ISGs "ave 10 meet Ihe provisions according 10 annex 2.)

Oie Großpackmiltel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(file fSGs 511811 be provided with the proper sh;pping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen. so isl in der "Verantwortlichen Erklarung·' nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu verweisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufOgen.
(f( tI,is approval wifl be used it has to be re(erred to 'he ~shippe"s df:1c1aration~according to § 8 of
GGVSee or a copy of IIle wording of Ille slatement o( approval has 10 be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt.
(This approvaf may be revoked any /ime.)

GOlligkeil'
(V.lidily:)
Bis auf Widerruf.
(UntiI revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legat rcmedies;)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text.
(file German text ;s valid only.)
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Oie nexiblen Großpackmiltel (IBC) müssen mit einer staubdichte Auskleidung versehen sein,
es sei denn, das Großpackmiltel (IBC) selber ist vollstandig staubdicht, z.B. durch Beschich­
tung Ober den gesamten Körper des Großpackmillels (IBC) geschweißte Nahte und die Ver­
wendung staubdichter Verschlüsse u.s.w.
(Only flexible ISGswith a sift-proof liner have 10 be used unless the IBC itself is made fully sift­
proo(. such as by application o( a eoating 10 Ihe body of Ihe ISC, use of welded seams and sift­
proo( closures, ete.)

2) Oie Großp.ckmiltel (IBC) mOssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffsbestim
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleitungen zu den einzelnen
Klassen, sein.
(The ISGs should be hermetically seafed as defined in 10.9.1 oflhe Generallntroduclion
and in the irJtroductions to the van"ous elasses.)

3) Stoffe, die unler die Kriterien der Verpackungsgruppe 11 fallen, müssen mit einem sekundären
Schutz versehen sein.
(Substances (alling under paeking group " should be provided with secondary protection.)

') Fiexible Großpackmiltel (IBC) sind nur rOr die BefOrderung fester Stoffe vorgesehen; sie
dürfen nicht verwendet werden. wenn das FOllgut wahrend der Reise schmelzen oder flüssig
werden kann.
(Flexible laGs are intended (or the transport of solids only and they should nOI be used when
Ihe eootenta are likely to melt or become liquid during Ihe intended voyage.)

5) Nur wasserbest3ndige flexible Großpackmillel dOrfen verwendet werden.
(Only waler-resistant ISCs should be used.)

ZUSTIMMUNG Nr. DIBAMISee/128
(Approval No_ D/BAM/See/128)

zur Verwendung von Großpackmilleln (IBC) bestimmter Bauart
für die Beförderung gerähriicher Güter mit Seeschiffen

(10 fhe use o( IBCs o( a special prololype (ar transport o( dangerous goods by sea)

Durch die vom Bundesministerium für Verkehr. Bau- und Wohnungswesen nach § 20 Nr. 3. der
Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in Verbindung mit AbschniLt 22 der Allgemeinen Einleitung
des IMDG-Code bestimmte zustandige Behörde Deutschlands wird

auf Antrag der Firma
KREMS Chemie GmbH. Hafenstraße 77, A-3500 Krems

vom 25. Oktober 2000

gemaß

Abschnitt 26 des IMDG-Code

zugestimmt, daß

Großpackmitlel (IBC) der in der Anlage 1 aufgeführten Zulassungsscheinnummern und Kennzeich­
nungen zur Beförderung der in Anlage 2 aUfgefOhrten gefährlichen GOter mit Seeschiffen - bei Ein­
haltung der Nebenbeslimmungen - verwendet werden dOrfen.



Die in der Anlage 2 aurgerohrten StoffefZubereitungen sind hinsichtlich der Kriterien, nach
denen StoHe in GroßpackmiUeln (IBC) nicht zugelassen sind, ihrer chemischen Vertrag·
lichkeil mit den Werkstoffen des PackmilteikOrpers einschließlich der verwendeten Ver­
schlüsse und Dichtungen sowie der geforderten BehalterausrOstung von der BAM
überprüft worden.

(At file request of
KREMS Chemie GmbH, Hafenslraße 77, A-3500 Krems

rlaled 01 Oc/ober 25" 2000

tlle comperent Gennan authority aUfhor;sed by lhe Federaf Minis/ry of Transport, Building and Hau·
sing under Seclion 20(3) of the Carriage of Oangerous Goods by Sea Ordinance in conjunction with
Seelion 22 of 'he General fntroducfion to 111e IMDG Gode

Anlage 1 (Annex 1)

Kennzeichnungen der zu verwendenen Großpackmiltel (IBC):
(Markings of ,IIe IBCs wf1ich have 10 be uSBd:)

UN 31HA11Y/..")/DIWERITIBAM 5736/5900/2062"

UN 31HA11Y/..")/DIWERITIBAM 573615900/1746"

..•) Monat und Jahr der Herstellung
11 Typ A
21 Typ B

Anlage 2 (Annex 2)

approves, in accordance with
Sectio" 26 of !fle IMDG Gode,
'hat

fBGs witlJ the approval numbers and markings o( annex 1 may be used in accordance wif" Ihe sup­
p/ementary provisions (or '/Je dangerous goods o( annex 2.

Bezeichnung des Stoffes/Produktes
Name o( the substance/product

p-tert·Butylbenzoesauremethylester
CAS-Nr.: 26537-19-9

UN-Nr. Klasse Verpackungsgruppe
UN No dass vacking graup

2810" 6,1 11I

Tlte substallceslpreparations o( annex 2 have been examined by BAM according to Ihe non­
approva/ criteria in/BCs. their clJemical compatibilily with lhe packaging material, including t/Je used
covers arid seafings. as welf as Iheir reql/ired recep'ac/e equipment.)

N(!benbestlmmungen
(Suppfementary provisions)

Folgende Nebenbestimmungen sind zu beachten:
(TIJe fol/owing supplemenlary provisions have 10 be compfied witlJ:)

Die GroßpackmiUel (IBC) müssen die in der Anlage 2 aufgeführten Beslimmungen erfüllen.
(Tlle IBes 'lave 10 meel tlle provisions according to annex 2.)

Die Großpackmiltel (IBC) sind mit der richtigen technischen Bezeichnung des Gefahrgutes (proper
shipping name) zu beschriften.
(nIe IBGs sharJ be provided will1llle proper shipping name.)

Wird diese Zustimmung in Anspruch genommen. so ist in der 'Verantwortlichen Erklarung" nach § 8
der GGVSee auf diese Zustimmung zu velWeisen oder eine Kopie des Wortlautes beizufügen.
(ff Ihis approval will be used il has to bB referrBd to lhe "shippers declaration" according 10 § 80f
GGVSee or a copy o( Ihe wording of IIle stalement o( approva' "as to be added.)

Diese Zustimmung wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes erteilt
(TJJis approval may be revoked any time.)

GOlligkeil'
(Validily:)
Bis auf Widerrur.
(U,,/i! revoked.)

Rechtsbelehrung:
(Legal remedfes:)

Rechtsverbindlich ist nur der deutsche Text
(The Genua" texl;s valid only.)

Gegen diese Zustimmung kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch bei der
ausstellenden Behörde erhoben werden. Der Widerspruch schrifllich oder zur Niederschrift einzule·
gen
(Objections to 11lis approval may be raised wirh "Je authonty which has issued such approval withi/1
olle mOlllIJ of tlle date of iSSUB. The objections /Jave '0 be enlered or recorded in wriling.)

Berlin, den 27. Oktober 2000

Die Großpackmitlel (IBC) müssen hermetisch (dicht) verschlossen, gemaß Begriffsbestim·
mung in Nr. 10.9.1 der Allgemeinen Einleitung und in den Einleilungen zu den einzelnen
Klassen, sein. ,."':i
(The IBes should be herme/ically seaJed as defined in 10.9.1 of the Generaf IntroduG.~~n\
al1d in IIle i,,'roductiolJs 10 Ihe variolls c1asses.) /'

Abteilung"
Chemische Sicherheitstechnik
(Deparlmen/II
Chemical 8afe'y Engineering)

Re'erall1.21
GefahrgoterfGefahrstoffe;
Bewertung und Koordinierung
(Seelion 11.21
Dangerous GoodsIDangerous substances
Assessment and Coordination)

Im Auftrag
(For IIle autllori'y)

Dipl.-lng. Döring /,
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Zulassungen für die Bauart eines "radioaktiven Stoffes in besonderer Form"

ZULASSUNGSSCHEIN
(Appreval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Sloffes In besonderer Form"

("special form radloactlve malerial")
0/0009/5 - 85 (Rev. 2)

1. ~s.!lll!ll.QillgM;

Diese Zulassung ertolgt entsprechend den Anlorderungen an "radioaktive Stolfe in

besonderer ~orm· ("special form radioaclive materia''') der Sarety Serles No. 6

Rcgulallons for lho Sale Transport 01 Radiol'lclive Materials. 1985 Edillon (1\5 Amended 1990) der
Inlcmalionall\loOllc Energy Agoncy (IAEI\)

und den entsprechenden nationalen und Internationalen Vorschrillen

Vorordnung Ober die InnerstaatlIche und grenzüborschroltondo BelOrdol\.lllg gelährficllor Güter auf
Straßen (Gofahrgutverordnung Straße . GGVS) In der Fassung der Bekanntmachung vom
26.11.1993. zulelzt geander1 durch das Eisenbalm-Nouordllungsgeselz vom 27.12.1993, Anlage
1\, n3ndnummor 3731 .

Europ:Usches Übereinkommen Obor dia Intemallonale Boförderung gelährlicher GDler auf der
Straße (AOR-Überelnkommen) vom 30.09.1957, zulolzt geändort durch die 12. ADR­
Ändonlngsverordnung vom 02.1?.199". Anlago A. nandnummer 3731

Verordnung fiber die Innerstaatliche und grenzüberschrol1ende Befördorung gelähr1lcher GOter mit
Elsonbahnen (Gelahrgutvorordnung Eisenbahn - GGVE) vom 22.07.1985, zulelzt geändar1 durch
die 5. Eisenbahn-Gelahrguländerungsverordnung vom 15.12.1995. Anlage, Randnummer 1731

Ordnung tor die Internationale Elsenbahnbelörderung gelähr1icher Goter (RIO-Regeln)·Anlage I zu
Anhang B des Üborelnkommens über den Inlp.mn1ionalcn Elscnbnhnvor1<ehr (COTlF­
Übereinkommen) vom 09.05.1980, zulelzl geändcr1 durch die 5. R1D-Änderungsvcrordnung vom
08.03.1995. Anlage. Randnummer 1731

Allgemeino Erlaubnis zur Beförderung gelährficher Goter einschließlich Wallen Im Lultverkehr
durch Lufllahrtunlernehmen vom 15.06.1988, In Verbindung Oll! den ICAO-Gelahrgul"orschrillen
(ICAO Tcchnlcnl Inslrucllons lor Ihe Safe Transport 01 Oangerous Goods by Air) bzw. den lATA­
D.mgorous Goods negulnllons (z. Zl. 36. Ausgabe. gO"lg seil 01.01.1995).

Intcnlalion<ll Maritime Dnngerolls Goods Code (Class 7. 8.3.1 Page 7036, AOldI.27·95) vom 18.
Juli 1995

~~undInh,,-~erZulass.l!!!!l

Siemens AG, 0·81359 München, Hofmannslraße 51

;L!i~G

Cerberus AG, CH-8708 Männedorf/5chweiz

4 Herslelterbezelchnung;

lonisationsrallchmelder-Einsatz FES 5B.

7. Durchgeführle Prüfungen und deren Bewertu.!1!l;

Oie den deutschen und internationalen Transportvorschrirten zugrunde liegenden IAEA­

Safety Series No. 6 "Regulalions lor the Sale Transport 01 Radioactive Material" haben

sich seit 1964 hinsichtlich der Anforderungen an ·radioaklive Slolfe in besonderer

Form" nur unwesenllich geändert, so daß die 1969 ven der BAM gewonnenen

Prüfergebnisse im wesentlichen übertragbar sind. Da aufgrund der kompakten

Geometrie eine Biegeprüfung nach para.609 (IAEA SS6, 1985, 1988) nicht erforderlich

isl, waren nur die Fallprülung (para. 607), die Schlagprülung (para. 608), die

ErhItzungsprüfung (para. 610) und die Auslaugprütung (para. 612) sowie abschließend

die Dichtheil der Strahter nach diesen Beanspruchungen (para. 503) zu bewerten. Die

Überlegungen, die experimentellen Unlersuchungen der BAM und die enlsprechenden

Ergebnisse sind im ZUfassungsscllein, Rev. 1, ausführlich dargestellt.

8. Bewerlung.l!Jll..gealterten IRM:

ÜbliCherweise werden Bauarlprürugen von "radioakliven Stollen in besonderer Form"

an fabrikneuen Bauartmustern durchgeführt. Bel der Revision 1 der ursprünglichen

Bauartzulassung vom 5.5.19969 ging es darum, gebrauchte Ionisationsrauchmelder In

freigestellten Verpackungen Iransportieren zu dürfen. Gelegentlich wird berichte!, daß

IRM-Strahlerfotien mil zunehmendem Alter undichter werden bzw. bei der Wartung

geschädigt werden können. Diesen Fragen waren wir nachgegangen mit dem

Ergebnis, daß im Falle ordnungsgemäßer Wartung die hier maßgeblichen

Anforderungen weiterhin erlüut sind.

9. Zulassung:

Autgrund der in Rev. 1 dieses Zulassungscheines beschriebenen Prülergel:1nlsse und

Erfahrungen und deren Wertung durch die BAM wurde die Bauarlzulassung der BAM

Nr. DIOB-0009 K vom 5. Mai 1969 im Jan. 1991 bestätigt und aul derartige gebrauchte

tonisationsrauchmelder der Bauart FES 5B erweitert, deren letzle Wartung

entsprechend den Anweisungen des Herstellers Cerberus AG durchgeführt worden iSI

und die gemäß den Beförderungsbestimmungen nach Blatl 2 (für Inslrumenle in

freigesteIlIen Versandstücken) und entsprechend den Anweisungen der Siemens AG

verpackt und belördert werden.

Die Gülligkeitsdauer dieser Zulassung 0/0009/S (Rev. 2) beträgl weile re 5 Jahre; eine

nochmalige Verlängerung der Gülligkeitsdauer wäre rechtzeitig bei der BAM zu

beanlragen.

12205 Berlin, den 30.01.1996
Unter den Eichen 87

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFOASCHUNG UNO -PRÜFUNG

L~\!!lQM;

X 3·514b vom 4.10.1957/15.11.1963 "Meldereinsatz FES 5B".

~,..J}~Ml!9.MIJ;ti!J!M.;

Der zylindrische Meldereinsatz Ist etwa 123 mm lang und hat einen größten

Durchmesser von etwa 68 mm. Die äußere Elektrode der Meß-Ionlsationskanner wird

durch ein Drahtnetz gebildel. Die Ionisation erlolgt hierbei durch 6 Folienstreifen von

je 20 mm Länge, 0,85 mm Breile und 0,2 mm Dicke, die metallisch fest in einen

Präparatering eingeklemmt sind und deren milllere Bereiche von 12,7 mm Länge je

0,4 1 MBQ Am·241 enthalten. In die Seltenwand der geschlossenen Referenz·

Ionisationskammer sind 2 Foliensireilen von je 14 mm Länge, 0,8 mm Breite und 0,2

mm Dicke metallisch fest eingeklemmt, deren mittlere Bereiche von 3 mm Länge je

0,11 MBQ Am·241 enthalten.

Der radioaktive Stoff liegt als Am-2~ 1-0xid vor und ist in eine Goldmatrix eingearbeitet.

Dieses Gemisch wird auf eine SIlberunlerlage als Träger aufgebracht, mit einer

Goldaultage abgedeckt und zu einer Folie von etwa 0,2 mm Gesamtdicke"ausgewalzt,

aus der die benötigten Folienstreifen herausgeschnitlen werden. Die inaktive

Goldabdeckung Ist etwa 2 bis 2,5 Vm dick.

Die Gesamtaktivilät In einem Meldereinsatz der Bauart FES 5B beträgt bis etwa 2,7

MBQ (72 VCi) ~ 1,3 . 10"' A, = 1,3 . 10·' A, .
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Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGB!.
I, S. 419)

insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkt 2.22 Seite 7011 und
Punkt 8.3.1 Seite 7037, Amdt.28-96.

Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGB!.
S. 3971) zuletzt geändert durch die 4. Binnenschiffahrts­
Gefahrgutänderungsverordnung vom 22.12.1998 (BGB!. I S. 4049)

insbesondere - AONR-Verordnung vom 21.12.1994, (BGB!. 11, S. 3830), zu­
letzt geändert durch die Verordnung vom 22.12 1998 (BGB!. 11 S. 3000) An­
lage 1, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mit den Randnum­
mem 3731 und 3751 des AOR.

2. Hersteller und Inhaber dieser Zulassung
AEA Technology QSA GmbH
Gieselweg 1
0-38110 Braunschweig

(Inhaber der Erstausgabe des Zulassungsscheines 0/0041/S vom 2. Mai 1984 bis zum
30.08.1999: Amersham Buchler GmbH & Co KG, Gieselweg 1, 0-38110 Braunschweig»)

3. Eingereichte Unterlagen
Antragsschreiben der Firma AEA Technology QSA GmbH vom 17.09.1998, Schreiben
der Firma AEA Technology QSA GmbH vom 11.11.1998 und 11.08.99, Schreiben der
Firma Amersham Buchler GmbH & Co KG vom 04.02.1998.

Einzelteilzeichnungen:
Innenbehälter für VZ-79 und VZ-64, Zeichnung Nr. FZ-79/1 vom 24.06.99, Änderung a
Außenbehälter für VZ-79 und VZ 64, Zeichnung Nr. FZ-79 vom 24.06.99, Änderung a

5. Zeichnungen
Zusammenstellungszeichnungen:
Co-60-Gamma-Strahler, Zeichnung Nr. VZ-64/1 vom 16.11.98, Änderung c
Cs-137-Gamma-Strahler, Zeichnung Nr. VZ-79/1 vom 14.10.98, Änderung b

'.~
4.
4.1
4.2

Bauartbezeichnung, Radionuklid, Aktivität
"Co-60 Gamma-Strahler' VZ-64/1 mit einer maximalen Aktivität von 37 GBq
"Cs-137 Gamma-Strahler" VZ-79/1 mit einer maximalen Aklivität von 18,5 GBq

Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr, 0/0041/S - 85 (Rev. 1)

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe
in besonderer Form" ("special form radioactive material") der

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safety Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Gefahrgulverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGB!. I S. 3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internalionale
Beförderung gefährlicher Güter auf der Slraße (ADR-Übereinkommen)
vom 30.09.1957 (1969, BGB!. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in
der Fassung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGB!. 199811
S. 2731), Anlage A, Randnummern 3731 und 3751

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGB!. I S. 3909)

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung
gefährlicher Güter (RID-Regeln)-Anlage 1zu Anhang B des Übereinkom­
mens über den internationalen Eisenbahnverkehr (CO­
TIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980 (BGB!. 11 S. 666), zuletzt geändert
durch die 7. RID-Änderungsverordnung vom 26111998 (BGB!. 11
S 2955), Anlage, Randnummern 1731 und 1751

"Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im
Luftverkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für
Luftfahrer") - NfL - I - 210/96 in Verbindung mit NfL - 11 - 47148-99

insbesondere ICAO-Gefahrgutvorschrirten (ICAO Technicallnstructions
for the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IA­
TA-Dangerous Goods Regulations in der jeweils gülligen Fassung

6. Beschreibung der Bauart
Der radioaktive Stoff - Co-60 als Metallzylinder, Cs-137 in Form keramischer Scheiben ­
ist in beiden Fällen baugleich doppelt umschlossen. Die Umschließung besteht jeweils
aus einer äußeren und inneren zylindrischen Kapsel aus Edelstahl der Werkstoffnummer
4541. Die Kapseln sind nach dem Argonarc-Verfahren dicht verschweißt. Die Gesamt­
wanddicke beträgl mindestens 1,05 mm. Die äußere Kapsel (größter Außendurchmesser
6,4 mm, Gesamtlänge 16 mm) besitzt an der der Schweißnaht gegenüberliegenden
Seite einen ve~üngten Zapfen mit Nut undQuerbohrung zur Befestigung. Die Slrahler
werden mit Seriennummer, Symbol und Massenzahl des Radionuklids, Strahlenwam­
symbol und Herstellerzeichen durch Gravur auf der Mantelfläche der äußeren Kapsel
gekennzeichnet.

7. BauartprOfung
Prütbericht der BAM Nr. 111.3/50584 b vom 16. Aug. 99

8. Zulassung der Bauart
8.1 Die in den Abschnitten 4 bis 6 beschriebenen Bauarten VZ-64/1 und VZ-79/1 der

Firma AEA Technology QSA GmbH entsprechen nach dem Ergebnis der in 7 zi­
tierten Bauarlprüfung den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer
Form" gemäß den in Abschnitt 1 genannten Vorschriften.

8.2 Umschlossene radioaklive Stoffe der Bauarten
Co-60 Industrie-Präparat Typ VZ-0064a mit einer maximalen Aktivität von
37 GBq, Zeichnungs-Nr. Vz-0064a vom 30.01.1964
Cs-137 Industrie-Präparat Typ VZ-0079 mit einer maximalen Aktivität von
18,5 GBq, Zeichnungs-Nr. Vz-0079 vom 03.12.1964
Co-60 Industriepräparat Typ VZ-64/1 mil einer maximalen Aktivität von
22,2 GBq, Zeichnungs-Nr. VZ-64/1 vom 21.12.1983
Cs-137 Industriepräparat Typ VZ-79/1 mil einer maximalen Aktivität von
18,5 GBq, Zeichnungs-Nr. VZ-79/1 vom 21.12.1983
des Hersteliers Amersham Buchler GmbH & CoKG sind weiterhin nach dieser
Revision 1 als "radioaktive Stoffe in besonderer Form" zugelassen.

8.3 Die Gültigkeit des Zuiassungsscheines Nr. 0/0041/S vom 02. Mai 1984 endet
hinsichtlich der Hersteliung der in 8.2 genannfen Bauarten durch die Firma Amer­
sham Buchler GmbH&CoKG am 31. Juli 1998.

8.4 Dieser Zulassungsschein gilt bis zum 31.12.2000 einschließlich unler dem Vorbe­
halt des jederzeitigen Widerrufes und ersetzt die Erstausgabe des Zulassungs­
scheines 0/0041/S vom 02. Mal 1984.

9. Nebenbestimmungen und Hinweise

9.1 Änderungen der Bauart bedürfen der Zustimmung der BAM.

9.2 Alle qualilätssichernden Maßnahmen für Konstruktion, Herstellung, Prüfung, Doku­
mentation und Gebrauch der in 8.1 zugelassenen Bauarten müSsen entsprechend
den Maßgaben der Regulations for the Safe Transport of Radioaclive Materials,
1985 Edition (As Amendet 1990) der IAEA, Safety Series No. 6 Im § 209 in Verbin­
dung mit den §§ 702 d) und 726 i) erfolgen. Das Qualilätssicherungsprogramm ist
der BAM spätestens bis zum 31.12.2000 schriftlich vorzulegen.
Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragslellers nachzuprüfen, ob die herge­
stellIen Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

645



_''''~~fI_G_''CD''G
lIJ.l((I80 ....._...,·......_~

IIMERSHAM BUCHLER A

AMERSHAM BUCHLER A
.0.-"'_._0-11(;0110
O:lJOOe._...·...._~

<1>3

.lnd.,lllg,,,.,m.,A:.

mox. 22.2GBq (600mCi)

Co-50 Indusfriepräparaf

mox.IB.5GBq (500mCi)

es -137 Induslr;~pröparaf

Leervo(umen mit

Edel stahl siebe
oufgefülll

argon are
verschwein I

Cs -137 ol,.=s,--"==,,,,--

argonare
verschwein t

--------- ------_·_------1

Leervolumen mi I
Edelstohlsiebe
oufgefüllt

argonare
verschweint

argonare
verschweifll

Co-60 als Mefoll

0 .. "'ioN #_ I .......... , .~ ...... L ..,.. "', ..... tt,..,... (11. 1.·...... _~ 11 .......,_ 4J1/•• .............. 'I',ru. 0-"'-'1'" .1<1, .....,,"Iu"' ....

.........IJ'Edelslohi
Werks/.Nr. ~5~1

W"'U"h:Edelsfahf
Werks/.Nr. 4541

[0-60
GAMMA-STRAHLER

GAMMA-STRAHLER

Edelstahl
Hr. 1.454\

[s-137

argonare versehweint

5:1

Leervolumen mit
Edelstahlsiebe
aufgefüllt

nrgonare verschweint

Gravur

(s-137 als
Keramik

Dr.-Ing. R. Rödel
Wissenschaftlicher Angestellter

Referat 111.32
Transportbehäller für
radioakti e Stoffe
Der R eralsleiter

argonare verschweint

(0-60 als Metall

Leervolumen mit
Edelstahlsiebe
aufgefüllt

arganarc verschweint

Gra vur

1664

Oatu. HaIn

lkorb.16.1 98 Bu.
G '.

OlN ISO 2768 Ob~rllft(h~ ~""-"n::.:,-,,"'-' ~5,-,:1 --;-:-;--,...,-;-__-1......itt~.,... Edelslohl
Hr. 1.4541

....
"Cl
E

max. 37 GBq

max. 18,5 GBq

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehällern

7vacW~=iter

iV Dipl.-Ing. Gogolin
Regierungsdirektor

Anlage zum Zulassungs schein Nr. 0/00<11/5-85 (Rcv. 1)

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 31. August 1999
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Gefahrgulverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. I S. 3909)

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefähr­
licher Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über
den internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Überelnkommenl vom
09.05.1980 (BGBI. 11 S. 666), zuletzt geändert durch die 7. RID-Ande­
rungsverordnung vom 26.11.1998 (BGBI. 11 S. 2955), Anlage, Rand­
nummern 1731 und 1751

Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. D/0042/S - 85 (Rev. 2)

"Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den 'Nachrichten für Luftfahrer")
- NIL -I - 210/96 in Verbindung mit NIL -11- 47/48-99

insbesondere ICAO-Gefahrgulvorschriften (ICAO Technical Instruclions for
the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous
Goods Regulations in der jeweils gültigen Fassung

Gefahrgulverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. ,
S.3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beför­
derung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30.09.1957 (1969, BGBI. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGBI. 199811 S. 2731), Anlage
A, Randnummern 3731 und 3751

Regulations for the Safe Transport of Radioaclive Materials, 1985 Edilion (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safety Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an 'radioaktive Stoffe in ,
besonderer Form' ('special form radioactive material") der
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Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I,
S.419)

insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkt 2.22 Seite 7011 und
Punkl 8.3.1 Seile 7037, Amdt.28-96.

Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBlnSch vom 21.12.1994 (BGB!. I
S 3971) zulelzl geändert durch die 4. Binnenschilfahrts­
Gelahrguländerungsverordnung vom 22.12.1998 (BGB!. I S. 4049)

insbesondere - AONR-Verordnung vom 21.12.1994, (BGBI. 11, S. 3830), zu­
letzi geändert durch die Verordnung vom 22.121998 (BGBI. ff S. 3000) Anla­
ge I, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mit den Randnummern
3731 und 3751 des AOR.

2. Hersteller und Inhaber dfeser Zulassung
AEA Technology OSA GmbH
Gieselweg 1
0-38110 Braunschweig

(Inhaber der Revision 1 des Zulassungsschefnes 0100421S vom 01.07.1992 bis zum
27.10.99: Amersham Buchler GmbH &Gö KG, 0-38110 Braunschwelg)
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3. EingereIchte Unterlagen
Antragsschreiben der Firma AEA Technology aSA GmbH vom 17.09.1998, Schreiben
der Firma AEA Technology aSA GmbH vom 11.08.99'

Anhang zum Zulassungsschein D10041/S-85 (Rev. 1)-

Rev. Nr. Ausstellungsdatum Gülligkeitsdauer Grund der Revision
0 02.05.1984 unbefristet Erstausgabe

1 31.08.1999 31.12.2000 Hersteller geändert,
Aklivitätsgrenzwert für
VZ-54/1 Co-50 erhöht,
Gülligkeitsdauer
begrenzt,
Nebenbeslimmungen
hinzugefügt,
Rechtsvorschriften
aktualisiert,
Erstausgabe
zurückoezooen

5, Zeichnungen
Zusammenstellungszeichnung: .
,ALPHA-STRAHLER", Zeichnung Nr. VZ-721 vom 13.10.98, Änderung b

8. ZUlassung der Bauart
8.1 Die in den Abschnilten 4 bis 6 beschriebene Bauart VZ·721 der Rrma AEA Tech- '

nology aSA GmbH entspricht nach dem Ergebnis der in 7 zitierten Bauartprülung
den Anforderungen an ,radioaktive Stoffe in besonderer Form" gemäß den in Ab­
schniU 1 genannten Vorschrilten.

7. Bauartprüfung
Prülbericht der BAM Nr. 111.3/50584 c vom 28. Okt. 1999

4. Bauartbezeichnung, Radionuklid, Ak1lvilät
.ALPHA-STRAHLER" VZ-721 mll einer maximalen Aktivitäl von 500 kBq Am 241

6. Beschreibung der Bauart
Die Strahlerbauart beslehl aus einer hohlzylinderförmigen Fassung aus Edelslahl (Höhe
12 mm, Außendurchmesser 15 mm, Innendurchmesser 10 mm). an deren Innenwand
umlaufend anliegend der umschlossene radioaktive Sloli in Form eines 8,2 mm breiten
Folienstreifens durch beidseitig stirnseilig eingepreßte vergoldete Messingringe fixiert Ist.
Der sandwichartig,aufgebaute Foliensireilen enthält über eine Brelle von 3 mm eine ca 1
IJm dicke Schicht aus einem Gemisch von Am 241 Oxid und Gold, die bodenseilig durch
eine ca, 1 IJm dicke Goldschichi sowie eine 0,15 - 0,2 mm 'dicke Silberfolie und auf der
zur Innenseite der Fassung liegenden anderen Seile durch eine ca. 2IJm dicke Palladi­
umschicht dicht abgedeckl ist. Die Dichthell ist auch an den Sehnl11kanten der beiden
Folienstreilenenden gegeben. Die Fassung ist am Außenmantel durch Gravur mll dem
Strahlenwarnzeichen (Flügelred) und der Seriennummer gekennzelchnel.

max. 500mCi Cr~137

Iadustrie -PröR.arat.......:,J.U'.64I~­........,
5:/
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9. Nebenbestimmungen und Hinweise

9.1 Änderungen der Bauart bedürfen der Zustimmung der BAM.

8.3 Die Gültigkeit des Zulassungsscheines Nr. D100421S (Rev. 1) vorn 01.07.1992
endet hinsiehllich der Herstellung der radioaktiven Stolle in besonderer Form
durch die Firma Amersham-Buchler GmbH&CoKG am 31. Juli 1998.

8.4 Die Revision 2 des Zulassungsscheines gill bis zum 31.12.2000 einschließlich
unter dem Vorbehan des jederzeitigen Widerrufes und ersetzt die vorangegange·
nen Ausgaben.

Rev. Nr. Ausstellunasdatum Güllinkeitsdauer Grund der Revisian
0 14.07.1987 13.07.1992 Erstausstellung

1 01.07.1992 30.06.1997 Gülligkeilsdauer
verlängert,

2 28.10.1999 31.12.2000 Hersteller geändert
Gülligkeilsdauer
verlängert
Nebenbestimmungen
hinzugefügt,
Rechtsvorschriften
aktualisiert,
Erstausgabe
und Rev. 1
zurücknezoqen

Anhang zurn Zulassungsschein D/0042/S-85 (Rev. 2) -Strahler, die bis zum 31. Juli 1998 nach dem Zulassungsschein Nr. D100421S
(Rev. 1) vom 01.07.1992 durch die Firma I\mersham-Buchler GmbH & Co KG
hergestellt wurden, sind weiterhin naell dieser Revision 2 als "radioaktiver Stoff in
besonderer Form" zugelassen.

8.2

9.2 Alle qualilätssichernden Maßnahmen für Konstruktion, Herstellung, Prüfung, Doku­
mentation und Gebrauch der in 8.1 zugelassenen Bauart müssen entsprechend den
Maßgaben der Regutallons for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985
Edition (As Amendet 1990) der IAEA, Safety Series No. 6 im § 209 in Verbindung mit
den §§ 702 d) und 726 i) erfolgen. Das Qualilätssicherungsprogramm isl der BAM
spätestens bis zum 31.12.2000 schriftlich vorzulegen.
Die BAM behält sich vor, aul Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die herge­
stellten Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

9.3 Diese Zulassung entbindet den Absender nicht von der Notwendigkeit, die Vorschrif­
ten des jeweiligen Landes, das vom TranspOlt o. g. Strahler berührt wird, zu beach­
ten.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 28. Oktober 1999

Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. D/0043/S - 85 (Rev. 2)

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbel,ältern
Der Fachgruppenleifer

JAr~G
Dr.-Ing. B. Droste
Direklor und Professor

\115

Releratlll.32
Transporibehälter lür
radioaktive Stolle

"h
Dr.-Ing. R. Rödel
Wissenschaillicher Angestelller

I\nlflge zum Zulassungsscheir
NI". 0/00112/5-85 (Rev. 2)

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1g90) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safety Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGB!.
S.3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beför­
derung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30.09.1957 (1969, BGB!. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum ADR In der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGB!. 1998 11 S. 2731), Anlage
A, Randnummern 3731 und 3751

\1B

X1000:1

"Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für Luftfahrer")
- NfL - I - 21 0/96 in Verbindung mil NIL - 11 - 47/48-99

insbesondere IGAO-Gefahrgutvorschriften (IGAG Technical Inslructions for
Ihe Safe Transport 01 Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous
Goods Regulations in der jeweils gültigen Fassung

Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGB!.
S 3971) zuietzt geändert durch die 4. Binnenschiffahrts­
Gefahrgutänderungsverordnung vom 22.12.1998 (BGB!. I S. 4049)

insbesondere - ADNR-Verordnung vom 21.12.1994, (BGB!. 11, S. 3830). zu­
letzt geändert durch die Verordnung vom 22.12 1998 (BGB!. 11 S. 3000) Anla­
ge 1, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mil den Randnummern
3731 und 3751 des ADR.

Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGB!.
S.419)

insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkl 2.22 Seite 7011 und
Punkt 8.3.1 Seite 7037, Amdl.28-96.

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGB!. I S. 3909)

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefähr­
licher Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkomrrllins über
den internationalen Eisenbahnverkehr (GOTIF-Übereinkomment vom
09.05.1980 (BGB!. 11 S. 666), zulelzt geändert durch die 7. RID-Ande­
rungsverordnung vom 26.11.1998 (BGB!. 11 S. 2955), Anlage, Rand­
nummern 1731 und 1751

2. Hersteller und Inhaber dieser Zulassung
AEA Technology OSA GmbH
Giese1weg 1
0-38110 Braunschweig

(Inhaber der Revision 1 des Zulassungsscheines 0/0043/S vom 31.10.1994 bis zum
08.11.99: Amersham Buch!er GmbH & Co KG, 0-38110 Braunschweig)

Fassung wird vom
Kunden beigest eIlt

D1N 1756-CuZn39Pb3F51
Ober fl.: Zum vernickelt
und lum vergolded

OIN 671-X12CrNi18 BK

ALPHA -STRAHLER

Hon,'ob 2:1 (1000:1)

O,15-0,Zmm
Silber

Datulll Namt

Be<lrb. H.l .98 Bu.
Gtr. -

-Zum Palladium

Am-Z41

-lum Gold

-lum Am-Z41 Oxid
und Gold als
iJ.emisch

~:a~u, I~i'" ~: ~ m:N\IOIl.OOy VZ-721
Z"sl "'ndtrUfig DatUlll am [[IV it'". A
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3. Eingereichte Unterlagen
Schreiben der Firma AEA Technology QSA GmbH vom 17.09.1998,19.08.99 und
02.11.99

4, Bau3rtbezeichnung, Radionuklid, Aktlviläl
"Am-241 ALPHA-STRAHLER" VZ-1232 mit einer maximalen Aktivität von 2,25 MBq
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5. Zeichnungen
Zusamrnenstellungszelchnung:
"Am-241 ALPHA-STRAHLER", Zeichnung Nr. VZ-1232 vom 29.10.99, Änderung b

A A 20:1 ® Anlege ltJlll lulassungsscheln
Nr. 0/0043/5·85 (fley_ 2)

9. Nebenbestimmungen und Hinweise
BI

lila 11

Der Holler wird vom
Kunden beigeslellt

X1000: 1

Am-241
ALPHA-STRAHLER

( f. Ba ffle-Zelle )

ak live Folie

'2~ Palladium

0,15-0,2mm Silber

'1~ Am-Zl.l Oxid
und Gold als
Gemisch

111m Gold

Slrahlerhalter
y

Obtdl4ctlt l10Astab 5:1 (20:1 1000:1)
Bronl~ fvergotdedl

1,3

\ll15,3

max. 2,25 MBq

Q"::Q 9::9 ~: ~~Y Vl-1232
llnl ~1tf'Wlg· O,Iu- mv.. : A

O<r w.dt ce..- 1..:.+--. -.I __ w..- Iot ._ n.-.._ ".., 7.-_ ._~ "-- _ .

Strahler, die bis zum 31. Juli 1998 nach dem Zufassungsschein Nr. DI00431S
(Rev. 1) vom 31.10.1994 durch die Firma Amersham-Buchler GmbH & Co KG
hergestellt wurden. sind weiterhin nach dieser Revision 2 als "radioaktiver Stoff in
besonderer Form" zugelassen.

7. Bauartprülung
Prülbericht der BAM Nr. 111.3150584 e vom 09.11.1999

6. Beschreibung der Bauart
Die Strahlerbauart besteht aus einem Haller, an dem die Sirahieriolie mit inlegriertem
radioaklivem Stoff durch drei Klemmlaschen sicher belesligl isl. Oie sandwichartig aufge­
baule Strahlerlolie (Durchmesser 10 mm, Dicke ca. 0,2 mm) enlhäll über die Fläche der
Folie verteilt den radioaktiven Stoff in Form von Am-241-0xid, das in eine ca. 1 ~m dicke
Goldschicht eingearbeitet isl. Dieser radioaktive Stoff wird bodimseitig durch eine 0,15 ­
0,2 mm dicke Silberlolie mit innenliegender 1 ~m dicker Goldaullage und aul der anderen
Seite, als Slrahlenaustrittslenster, durch eine ca. 2 ~m dicke Palladiumschicht dicht ab­
gedeckl. Die Dichtheit der Strahlertolie ist auch im Randbereich gegeben.
Der Halter, mit einem Durchmesser von 15,3 mm und einer Dicke von ca. 0,25 mm be­
steht aus vergoldeter Bronze und besitz' seitlich am äußeren Rand eine radial um 4 mm
herausragende, 1,3 mm breile Lasche.
Eine dauerhalle Kennzeichnung der Strahler ist aulgrund der Konslruklion nichl möglich.
Sie erhalten jedoch vom Hersleller eine Seriennummer, die aul den Verpackungen und
im Zertilikat der einzelnen Sirahier angegeben wird. Kundenseilig werden diese SIrahler
in Meßzellen für lonisationsrauchmefder eingebaul, und die Seriennummer jedes Strah­
lers wird auf der jeweiligen Meß-Zelle dauerhall angebrachl.

8.4 Die Revision 2 des Zulassungsscheines gilt bis zum 31.12.2000 einschließlich
unler dem Vorbehall des jederzeiligen Widerrufes und erselzl die vorangegange­
nen Ausgaben.

8.3 Die Gültigkeit des Zulassungsscheines Nr. D100431S (Rev. 1) vom 31.10.1994
endet hinsichtlich der Herstellung der radioaktiven Stoffe in besonderer Form
durch die Firma Amersham-Buchler GmbH&CoKG am 31. Juli 1998.

8. Zulassung der Bauart
8.1 Die in den Abschnitten 4 bis 6 beschriebene Bauart VZ-1232 der Firma AEA

Technologv QSA GmbH enlspricht nach dem Ergebnis der In 7 zilierten Bauart­
prüfung den Anforderungen an "radioaklive Stoffe in besonderer Form" gemäß
den in Abschnitt 1 genannlen Vorschrillen.

8.2

9.1 Änderungen der Bauart bedürlen der Zuslimmung der BAM.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 09.11.1999

9.3 Diese Zulassung entbindet den Absender nicht von der Nolwendigkeit, die Vorschri!­
len des jeweiligen Landes, das vom Transport o. g. Sirahier berührt wird, zu beach­
ten.

9.2 Alle qualitätssichernden Maßnahmen für Konstruktion, Herslellung, Prüfung, Doku­
mentalion und Gebrauch der in 8.' zugelassenen Bauart müssen entsprechend den
Maßgaben der Regulations lor the Sale Transport 01 Radioaclive Malerials, 1985
Edition (As Amendetl990) der fAEA, Safetv Series No. 6 im § 209 in Verbindung mit
den §§ 702 d) und 726 I) erfolgen. Das Qualitälssicherungsprogramm Isl der BAM
spälestens bis zum 31.12.2000 schriltlich vorzulegen.
Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die herge­
stelllen Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

Anhang zum Zulassungsschein D/0043/S-B5 (Rev. 2) -

Rev. Nr. Ausstellunasdatum Güiliakeitsdauer Grund der Revision
0 01.11.19B9 01.11.1994 Erstausstellung

1 31.10.1994 30.10.1999 Güiligkeitsdauer
verlängert,
redaktionell überar-
beitet

2 09.11.1999 31.12.2000 Hersteller geändert
Güiligkeitsdauer
verlängert
Nebenbestimmungen
hinzugefügt,
Rechtsvorschriften
aktualisiert,
Erstausgabe
und Rev. 1
zurückgezagen,
redaktionell überar-
beitet

Referat 111.32
Transportbehälter für
radioaklive Slolle
Der Releralsleller

/

~
i

Or.-Ing. R. Rödel
Wissenschaftlicher Angeslellter

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Legerbehältern

De'Fr~:ltr

Dr.-Ing. B. Droste
Direktor und Professor
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Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr_ D/0044/S - 85 (Rev. 2)

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe
;n besonderer Form" ("special form radioactive material") der

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safety Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Gefahrgulverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGB!. I S. 3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale
Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen)
vom 30.09.1957 (1969, BGBI. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in
der Fassung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGBI. 1998 11
S 2731), Anlage A, Randnummern 3731 und 3751

8.2 Der umschlossene radioaktive Storf der Bauart Cs-137 Gamma-Strahler Typ VZ­
476/3 mit einer maximalen Aktivität von 1,1 TBq, Zeichnungs-Nr. VZ-476/3 vom
19.10.1999 des Herstellers Amersham Buchler GmbH&CoKG ist weiterhin nach
dieser Revision 2 als ..radioaktiver storr in besonderer Form" zugelassen.

8.3 Die Gültigkeit des Zulassungsscheines Nr. D/0044/S-85 (Rev. 1) vom 15.02.1996
endet hinsichllich der Herstellung der radioaktiven Stoffe in besonderer Form
durch die Firma Amersham-Buchler GmbH&CoKG am 31. Juli 1998.

8.4 Dieser Zulassungsschein gilt bis zum 31.12.2000 einschließlich unter dem Vorbe­
halt des jederzeitigen Widerrufes und ersetzt die Revision 1 des Zulassungs­
scheines Nr. D/0044/S-85 vom 15.02.1996.

9. Nebenbestimmungen und Hinweise

9.1 Änderungen der Bauart bedürfen der Zustimmung der BAM.

9.2 Alle qualitätssichemden Maßnahmen für Konstruktion, Herstellung, Prüfung, Doku­
mentalion und Gebrauch der In 8.1 zugelassenen Bauart müssen entsprechend den
Maßgaben der Regulations for the Safe Transport of Radioaclive Malerials, 1985
Edition (As Amende(1990) der IAEA, Safety Series No. 61m § 209 in Verbindung
mil den §§ 702 d) und 726 i) erfolgen. Das aualilätssicherungsprogramm Ist der
BAM spätestens bis zum 31.12.2000 schrilllich vorzulegen.
Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die herge­
stellten Slrahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (SAM)
Berlin, den 3. September 1999

9.3 Diese Zulassung entbindet den Absender nicht von der Notwendigkeit, die Vor­
schriften des jeweiligen Landes, das vom Transport o. g. Strahler berührt wird, zu
beachten.

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. I S. 3909)

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung
gefährlicher Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkom­
mens über den inlernationalen Eisenbahnverkehr (CO­
TIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980 (BGB!. 11 S. 666), zuletzt geändert
durch die 7. RID-Änderungsverordnung vom 26.11.1998 (BGB!. 11
S. 2955), Anlage, Randnummern 1731 und 1751

"Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im
Luftverkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für
Luftfahrer") - NfL - I - 210/96 in Verbindung mit NfL - 11 - 47148-99

insbesondere ICAO-Gefahrgutvorschriften (ICAO Technicallnslructions
for the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IA­
TA-Dangerous Goods Regulations in der jeweils gültigen Fassung

Fachgruppe 1t1.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehältern

:~r;7ldzeiler

iV. Dr.-Ing. H. Völzke
Oberregierungsrat

Referat 1t1.32
Transportbehälter für
radioaktive Stoffe
Der R leratsleiler

r.-Ing. R. Rödel
Wissenschafllicher Angestellter

Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI.
I, S. 419)
- insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkt 2.22 Seite 7011 und

Punkt 8.3.1 Seile 7037, Amdt.28-96.

Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBI.
S. 3971) zuletzt geändert durch die 4. Binnenschirrahrts­
Gerahrgutänderungsverordnung vom 22.12.1998 (BGBI. I S. 4049)

insbesondere - ADNR-Verordnung vom 21.12.1994, (BGBI. 11, S. 3830), zu­
letzt geändert durch die Verordnung vom 22.12 1998 (BGBI. 11 S. 3000) An­
lage 1, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mit den Randnum­
mem 3731 und 3751 des ADR.

2. Hersteller und Inhaber dieser Zulassung
AEA Technology aSA GmbH
Gieselweg 1
0-38110 Braunschweig

(Inhaber der Revision 1 des Zulassungsscheines D/0044/S-85 vom 15.02.1996 bis zum
02.09.99: Amersham Buchter GmbH & Co KG, 0-38110 Braunschweig)

3. Eingereichte Unterlagen
Anlragsschreiben der Firma AEA Technology aSA GmbH vom 17.09.1998, Schreiben
der Firma AEA Technology aSA GmbH vom 11.08.99 und Fax vom 19.08.99.

4. Bauartbezeichnung, Radionuklid, Aktivität
"Cs-137 Gamma-Strahler" VZ-476/3 mit einer maximalen Aktivität von, 1,1 TBq

5. Zeichnungen
Zusammenstellungszeichnung:
Cs-137-Gamma-Strahler, Zeichnung Nr. VZ-476/3 vom 14.10.98, Änderung b
Einzelteilzeichnungen:
Außenfassung, Zeichnung Nr. FZ-476/4 vom 25.06.99,
Zwischenfassung, Zeichnung Nr. FZ-47615 vom 25.06.99, Änderung a
Innenbehälter Zeichnung Nr. FZ-476/6 vom 25.06.99, Änderung a

6. Beschreibung der Bauart
Der radioaktive Sloff liegt als gepreßtes Cäsiumsulfat in einem dünnwandigen Edel­
stahltopf vor und ist darin von einer dünnen, eingeschmolzenen Glasschicht abgedeckt.
Dieser Topf wird von zwei Argonarc-verschweißten Edelstahlkapseln aus AISI316L dop­
pelt dicht umschlossen. Der Außendurchmesser belrägt 12,45 mm und die größte Höhe
17,7 mm. Die Wände und Böden beider Kapseln zusammen sind mindestens 1,3 mm
dick.

Anlage zum Zulassungsschein Nr. 0/00114/5-85 (Rev. 2)
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7. BauartprOfung
Prürbericht der BAM Nr. 11I.3/50584 k vom 03.09.1999.
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Zulassung der Bauart
Die in den Abschnilten 4 bis 6 beschriebene Bauart VZ-476/3 der Firma AEA
Technology aSA GmbH entspricht nach dem Ergebnis der in 7 zitierten Bauart­
prüfung den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" gemäß
den in Abschnitt 1 genannten Vorschriften.

5:1
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2. Antragsteller und Inhaber dieser Zulassung:
Amersham Buchler GmbH & Co KG. 0-38110 Braunschweig

Ordnung fOr die Internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher GOler (RIO·Regeln) ·Anlage I zu
Anhang ß des Übereinkommens über den Internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF­
Übereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzl geändert durch die 5. RIO-Änderungsverordnung vom
08.03.1995, Anlage, Randnummer 1731

4. Weitere wesentliche Unterlagen:
4.1 Zeichnung Nr. FZ-B03 "Außenfassung' vom 04.12.1995
4.2 Zeichnung Nr. FZ-B03/1 'Zwischenfassung" vom 04.12.1995
4.3 Zeichnung Nr. FZ-803/2 -Innenfassung" vom 05.12.1995
4.4 Herstellerbescheinigung QKQ 208a über die ISO-Klassifikation 63535 vom

10.06.1992.
4.5 Englische Bauartzulassung GB/197/S-B5Issue 2 vom 16.08.1994, gültig bis

31.08.1997 für den baugleichen "radioaktiven Storf in besonderer Form"
X.61/1, der aber "'Cs als Chlorid enthält.

4.6 Qualitätsmanagement-Handbuch auf der Basis von DIN ISO 9001 der Firma
Amersham Buchler GmbH & Co. KG, Stand 10/95 (Das entsprechende
Qualitätsmanagement-System wurde am 07.10.1994 von 1I0yd's Register
Quality Assurance Limited zertifiziert.).

4.7- 4.9 Schriftliche Beschreibungen der bauartspezifischen qualitätssichernden
Maßnahmen des Strahlerherstellers vom 26.03.1990, vom 20.12.1995 und
vom 17.01.1996.

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen Im Luftverkehr
durch Lullfahrtuntemehmen vom 15.06.1988, In Verbindung mit den lCAO·Gefahrg41vorschrillen
(1CAO Technicallnslruclions for lhe Safe Transport of Oangerous Goods by Air) bzw. den IATA·
Oangerous Goods Regulalions.

3. Herstellerbezeichnung:
Cs-137 Gamma-Strahler der Bauart VZ·803 mil maximal 2 TBq '''Cs als Sulfat,
Zusammenstellungszeichnungs-Nr. VZ-803/3 vom 02.11.1990.

International Maritime Dangcrous Goods Code (Class 7, 8_3.1 PE1ge 7036, Amdt.27-95) vom 18.
Juli 1995

"
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Anhang zum Zulassungsschein D/0044/S-85 (Rev. 2) _

Rev. Nr. Ausstellunasdatum Gültiakeitsdauer Grund der Revision
0 23.01.91 23.01.1996 Erstausgabe

1 15.02.1996 15.02.2001 Gültigkeitsdauer
verlängert, Angaben
zur Qualitätssicherung
hinzugefügt,
Rechtsvorschriften
aktualisiert,
Erstausgabe
zurückgezogen

Hersteller und

2
Gültigkeitsdauer

03.09.1999 31.12.2000 geändert,
Nebenbestimmungen
hinzugefügt,
Rechtsvorschriften
aktualisiert, Revision 1
zurückaezoaen.

5. Beschreibung der Bauart:
Der radioaklive Stoff liegt als gepreßtes Cäsiumsulfat mit den Abmessungen 10,5 mm
Durchmesser und etwa 12,3 mm Höhe in einem dünnwandigen Topf vor und Ist darin
von einer dünnen, eingeschmolzenen Glasschicht abgedeckt. Dieser Topf wird von
zwei Argonarc-verschweißten Edelstahfkapseln aus AISI 316L doppelt dichl
umschlossen. Der Außendurchmesser beträgt 14.6 mm, die größte Höhe 20,2 mm und
das Gesamtgewicht etwa 17,5 g. Die Wände und Böden beider Kapseln zusammen
sind mindestens 1,5 mm dick.

6. Von der BAM durchgeführte Bauartprülungen:
Vom Antragsteller waren zwei Bauartmuster mit inaktivem Cäsiumsulfat als Inhalt
eingereicht worden, die von der BAM abwechselnd den vorgeschriebenen
Beanspruchungen unterzogen wurden. Infolge der mechanischen Beanspruchung
wurden beide Bauartmusler geringfügig verformt, wiesen aber keine Risse auf. Beim
Eintauchen in heißes Wasser entwichen keine Lultblasen, demnach wiesen die
äußeren Kapseln keine größeren Lecks aul. Anschließend wurden die Bauartmuster in
Deckelnähe aufgetrennt und die Teile mit den hinsichtlich der Prüfbeanspruchungen
kritischen Schweißnähten einzeln auf Helliumdichtheit geprüft: In keinem ,Fall trat
Helium meßbar durch eine der Schweißnähte bzw. deren Nachbarbereiche. Die
Standard-Helium-Leckageraten lagen demnach unter unserer Nachweisempfindlichkeit
von 10.9 mbar. I . s·'; die inneren und äußeren Kapseln waren somit dicht geblieben
(vgl. ISO 997B: 1992).

7. Qualilätssicherung:
Der Antragsleller und Strahlerhersteller hat der BAM Beschreibungen seiner
qualilätssichernden Maßnahmen vorgelegl (vgl. 4.6 - 4.9), die eine gleichbleibend gule
Qualität aller nacllgebaulen Strahler der Bauart VZ-803 erwarten lassen. Die BAM
behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die nachgebauten
Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certlficate)

für dlo Bauart olnos
"radioaktIvon Sloffos In bosonderor Form"

("special form radloactlvo malerlaI")
0/0045/5·85 (Rev. 1)

1. Rechlsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in

besonderer Form" ('special form radioactive material') der Safety Series No. 6

Rcgulallons lot tho Safe Transport 01 Radioacllve Malerials. 1985 Edition (As Amendcd 1990) der
Inlernational Atomlc Energy Agcncy (1AEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften

8. Zulassung der Bauart:
Aulgrund der Prüfergebnisse der BAM und der eingereichten Unterlagen über die
qualItätssichernden Maßnahmen des Strahlerherstellers Amersham Buchler GmbH &
Co. KG entspricht die Strahlerbauart VZ-803 den Anforderungen an 'radioaktive Stoffe
in besonderer Form" gemäß den in 1. genannlen Rechtsgrundlagen. Die Revision 1
dieser Zulassung ersetzt die Zulassung D/0045/S vom 23.1.91.
Die Verlängerung dieser Zulassung gilt zunächst weitere fünf Jahre unter dem
Vorbehall des jederzeitigen Widerrufes: eine weitere Verlängerung ihrer
Gültigkeitsdauer wäre rechtzeitig bei der SAM zu beantragen.

12205 Berlin, den 15.02.1996
Unter den Eichen 87

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
Verordnung Ober die Innerstaalliche und grenzüberschreitendo Beförderung gefährlicher Güter Buf
Sllaßen (Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS) In de, Fa:>sung der Bekanntmachung vom
26.11. t 993, zuletzl geändert durch die 5. Slranen-Gefahrgutänderungsverordnung vom
18.07.1995, Anlage A, Rondnummer 3731

Europäisches ~berelnkommen üher die Internallonale Berörderung gefährlicher Güter aul der
Straße (AOR-Ubcrclnkommen) vom 30.09.1957, zulelzt geändcrt durch die 12. AOR­
Ändcrungsvorordnung vom 02.12.1991, Anlage A. Rnndnummer 3731

Verordnung fiber die Innerstaatliche und grcnzübcrschrellende Beförderung gefährlicher Güter mit
Elsp.nbahnen (Gelahrgutverordnun9 Eisenbi1hn - GGVE) vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch
dia 5. Elsenbahn-Gefahrgutänd(!fungsverordnung vom 15.12.1995, Anlage. Randnummcr 1731

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und L~gerbehällern

I

~.\/\...,\.,\
Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Laboratorium 111.35
Sonderfragen der Umschließung

Dipl.-Phys. Helmul Kowalewsky
Oberregierungsrat
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Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. 0/0046/S - 85 (Rev. 3)

1. Rechtsgrundlagen
Diese Zulassung erfolgl entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in be­
sonderer Form" (..special form radioaclive maleria!") der Safety Series No. 6

- Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)

und den enlsprechenden nationalen und internalionalen Vorschriften

- Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassumg vom 12.12.1996 (BGBI. I S.
1886)
- insbesondere Europaisches Übereinkommen Ober die Internationale Be­

förderung gefahrlicher GOter auf der Straße (AOR-Übereinkommen) vom
30.09.1957. zulelzt geandert durch die 13. AOR-Änderungsverordnung vom
17.07.1996 (BGBI. 199611 S. 1178), Anlage A. Randnummern 3731 und 3751

- Gelahrgulverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.
S 1876)
- insbesondere Ordnung fOr die internationale Eisenbahnbeförderung gefahrlicher

GOter (RIO-Regeln) - Anlage 1 zu Anhang B des Übereinkommens Ober den in­
ternationalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980,
zuletzt ge§ndert durch die 6. RIO-Änderungsverordnung vom 26.11.1996 (BGBI.
199611 S. 2701). Antage. Randnummern 1731 und 1751

- "Bekanntmachung Ober die Beförderung gefährlicher GOter und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekannlmachung in den "Nachrichten für Luftfahrer"­
NIL - 1- 210/96) in Verbindung mit MfL - 1- 307/95
- insbesondere rCAO-Gefahrgutvorschriften (ICAO Technicallnstructions für the

Safe Transport of Oangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Oangerous Goods
Regulations in der jeweils gOliigen Fassung.

- Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I, S.
1078)
- insbesondere IMOG-Code deutsch (Klasse 7, 2.22 Seile 7010. 8.3.1 Seite 7037.

Amdt.27-94)
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- Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt- GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBII S.
3971) zuletzt geandert durch die 2. Binnenschiffahrts­
Gefahrgulanderungsverordnung vom 20.12.1996 (BGBI. I S. 2178)
- insbesondere Verordnung über die Beförderung gefährlicher GOler auf dem

Rhein - AONR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994, BGBI. 1994 11, S.
3830. zulelzt geändert durch die Verordnung vom 20.12.1996, BGBI. 199611 S.
2787) Anlage A. Randnummer 6002 in Verbindung mit den Randnummern 3731
und 3751 des AOR.

2. AnstragsteIler und Inhaber dieser ZUlassung:

NUCLETRON-OLDELFT B.V.. NL 3900 AX Veenendaal

J. Hersteller:

Mallinckrodt Medical BV., NL 1755 LE Pellen

4. Beschreibung der Bauart:

Hier handeIl es sich um 5 vergleichbare Bauartvarianten. An das eine Ende eines verdrillIen
Stahlseiles aus 7 BOndein mll je 7 Einzeldrähten (Länge und Art dieses Stahlseiles beein­
flussen diese Bauartzulassung nicht) isl ein inaktives EndstOck mll der Slrahlerkennzeicll­
nung an das andere Ende der Strahlerdeckel (laser-)geschweißt. In die jeweilige Strahler­
kapsel werden 1 (HDR-Bauarten; 3,6 mm lang, 0.65 mm Durch-messer) bzw. 2 (PDR­
Bauarten; je 0,5 mm lang, 0,5 mm Durchmesser) Ir·192-Pellels eingesetzt; dann wird der
Decket (am Seil) aufgesetzt und miltels Laserschweißung dichl befestigt. Die Gesamllänge
der fertigen Strahler beträgt fOr den Artikel 080.950 (Bauartzelchnung 080 950) 1.5 m. sonst
jeweils 2 m. Die Außendurchmesser aller 5 Bauartvarlanten betragen 1,1 mm, die Wand­
stärken der Kapseln 0,20 mm bzw. 0,25 mm.

In der folgenden Tabelle 1 sind die wesenl/ichen Daten der 5 StrahleIVarianlen, vom Antrag­
steller "Artikel" genannt. aufgeführt:

Tabelle 1:

Artikel mlcra· Bezeichnung maximal zulässige Revisionsstand
Nr. Sclcctron Akllvllät der Zeichnung

080.950 HDR Ir·192 Source 100cm, 10CI 550 GBq 1Z-06-95
096.001 HDR Ir-192 Source 150cm,10Cl S50 GBq 12-06-95
079.454 PDR Ir·192 Source, O.5CI 28 GBq 31-v7-97
079.060 PDR Ir·192 Sourcc t 1CI 55 GBq 01-08-97
079.424 PDR Ir·192 Source, 2CI 110GBq 18-06-97

Sämlliehe Slrahlerbauteile - außer dem Inhall von Ir-192 In metallischem Iridium - bestehen
aus austenltischem Edelstahl AISt316 L bzw. Werkslorf-Nr. 1.4404.

5. Von der BAM durchgefllhrte BauartprOfungen:

In den vorangegangenen Revisionen dieser Bauar1zulassung (Rev. 0 vorn 19.07.90, Rev.
vom 14.12.90, Rev. 2 vom 01.07.92 sowie in der Anlage zur Rev. 2 vom 01..07.92 SOwie in
der Anlage zur Rev. 2 vom 22.2.93) sind die von der BAM durcllgeführten experimentellen
mechanischen und thermischen PrOrungen sowie die Bewertungen beschrieben. Die nach
Verkehrsrecht vorgeschriebenen Beanspruchungen wurden an Baumustern sowohl der für
diese Rev. 3 reprtisentativen Kapsel-Geometrien als auch an weiteren ähnlichen Bauartmus­
tern durchgeführt.

Vor und nach den Beanspruchungen wurden die Bauartmuster mittels eines Stereomikrosk·
ops sorgfältig hinsichllieh Schäden, Insbesondere Rissen untersucht: Sämlliche Bauartmus­
ter erschienen dabei unbeschädigt. Anschließend wurden die Kapselbereiche In enge Bo·
hrungen einer dOnnen Kuprerplatte gesteckt und eingeklebt. Die Kappenbereiche wurden
derart angefeilt. daß ein Hetiumdurchlrill bis In die nach Wertung der BAM ror die Dichtheit
wesentlichen Schweißnahlbereiche erfolgen konnte. Beim Anschluß eines Heliummassen­
spektrometers an die Schweißnahtbereiche und Beaufschlagung der offenen Kapselenden
mit Helium wurde kein Heliumdurchlrill festgestellt; die durch die Untergrundanzeige gege­
bene Nachweisgrenze lag bel 10" mbar' lIs = 10'" Pa' m'/s. Sämtliche geprOften Bauart­
muster waren demnach dicht geblieben: bel festem. schwerlöslichen Inhalt wIe metallischem
Iridium sind nach den Beanspruchungen wesentlich höhere Slandard·Helium-leckageraten
bis 10~ mbar' IIs zulässig.

6. Qualilätssicherung:

Antragsteller und Sirahierhersteller haben der BAM ausführliche Beschreibungen ihrer
qualitätssichernden Maßnahmen vorgelegt. die eine gleichbleibend gule Qualität aller gefer­
tigten Strahler der zugelassenen Bauartvarianlen erwarten lassen. Oie SAM behält sich vor I

auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob nachgebaute Strahler mir der zugelassenen
Bauart übereinstimmen.

7. Zulassung der Bauart:

Aufgrund der PrOfergebnisse der SAM und der eingereichten Unterlagen Ober die qualilälssl­
ehernden Maßnahmen des Antragstellers NUCLETRON-OLDELFT B.V. und des Strahler­
herstellers Mallinckrodt Medical B. V. enlsprechen die In Tabelle 1 aufgefOhrten Bauartvarian­
ten den Anforderungen an ..radioaktive Stoffe In besonderer Form" gemäß den In 1.
genannten Rechtsgrundlagen.

Diese Bauartzulassung gilt zunachst ronf Jahre unter Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes;
eine weitere Verlängerung ihrer GOltigkeltsdauer wäre rechtzeitig bel der BAM zu bean·
tragen.
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Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr, 0/0048/5 - 85 (Rev. 1)

1. Rechtsgrundlagen
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radio­
aktive Stoffe in besonderer Form" ("special form radioactive material")
der Safety Series No. 6

Regulations for the Sare Transport or Radioactive Materials, 1985
Edition (As Amended 1990) der International Atomic Energy Agency
(IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften

Gerahrgutverordnung Straße - GGVS in der Fassung vom 12.12.1996
(BGBt. I S. 1886)

insbesondere
Europäisches Übereinkommen über die intemalionale Berörderung
gefährlicher Güter aur der Straße (ADR-Übereinkomrnen) vom
30.09.1957, zuletzt geändert durch die 13. ADR-Änderungsverord­
nung vom 17.07.1996 (BGBt. 199611 S. 1178), Anlage A, Randnum­
mer 3731

Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE in der Fassung vom
12.12.1996 (BGBI. I S. 1876)

insbesondere
Ordnung für die internalionale Eisenbahnbeförderung gefährlicher
Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens
über den inlernationalen Eisenbahnverkehr (COTlF-Übereinkom­
men) vom 09.05.1980, zuletzt geändert durch die 6. RID-Ände­
rungsverordnung vom 26.11.1996 (BGBt. 1996 11 S. 2701), Anlage,
Randnummer 1731

"Bekanntmachung über die Berörderung gefährlicher Güter und Waffen
im Luftverkehr" vom 15.0B. 1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten
rür Luflfahrer" - NrL - I - 210/96) in Verbindung mil NrL - I - 307/95

insbesondere
ICAO-Gerahrgutvorschriften (ICAO Technical Instructions for the
Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dan­
gerous Goods Regulations in der jeweils gültigen Fassung.

3. Hersteller

Mallinckrodt Medical BV.. NL 1755 LE Pellen

vom 22.04.1996
vom 22.041996
vom 22.04.1996

GM 212.03-004
GM 212.13-002
GM 21213-001

5. Wesentliche Zeichnungen
5.1 Zusammenstellungszeichnung
5.2 S!rahlerhülle
5.3 Sirahierdeckel

6. Wesentliche Unterlagen
6.1 Zulassungsschein D/0048/S der BAM vom 6.6.1991
6.2 Anlage der BAM zum Zulassungsschein D/004B/S vom 2.6.1993
6.3 Beschreibung der Herslellung von "Sauerwein's Gammamed Sourees", Mallinck­

rodl Medical, Sept. 1996, mil Angaben zu den qualitä!ssichernden Maßnahmen.

2. Antragsteller und Inhaber dieser Zulassung

Gefahrgutverordnung See-GGVSee in der Fassung vom 24.08.1995
(BGBt. I, S. 1078) insbesondere International Marilime Dangerous
Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036, Amdt.27-95) vom 18. Juli
1995.

4. Beschreibung der Bauart
Umschlossener radioaktiver Sloff (Strahler) mit dem Radionuklid Iridium - 192 bis zu
einer Ak!ivi!ät von 0,555 TBq (15 Ci). Das Ir-192 befinde! sich in Form eines zylin­
drischen Pellets von 0,6 mm Durchmesser in einer aus Strahlerhülle und Slrahlerdek­
kel beslehenden millels Laser dicht verschweißten Kapsel aus austenilischem, nicht­
rostenden Slahl der Werkstorrnummem 1.4404 oder 1.4541. Zusätzlich kann noch ein
Füllstück aus Aluminium im Kapselinnenraum enthallen sein.
Der Außendurchmesser der Kapsel beträgt 1,1 mm, die Wandstärke 0,2 mm, deren
Länge zwischen 1,76 und 5,5 mm und enlsprechend die Länge des Innenraumes 0,5
bis 4,24 mm.
Der Boden der Slrahlerhülle ist fest mit einer flexiblen TorsionsweIle aus austenlti­
schem, nichtrostendem Stahl der Werkstorrnummer 1.4301 verschweißt, an deren
anderem Ende millels Laserschweißung ein 6 mm langes "Schaltende" befestigt Ist,
auf dem Seriennummer und die Endzifrer des Herslellungsjahres eingraviert sind.
Die Gesamllänge der Slrahleranordnungen belrägl unabhängig von der Kapsellänge
2100 mm.

Isotopen-Technik Dr. Sauerwein GmbH, D-42757 Haan
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7. Bauartprorungen durch die BAM
Bei dieser Revision 1 handelt es sich um eine Reduzierung und Zusammenfassung
mehrerer experimenlell geprüfter Bauartvarianlen gemäß den UnIertagen 6:'1 und 6.2;
dafler waren keine weiteren Prüfungen erforderlich.

8. Qualllätssicherung
Der Slrahlerhersleller hat der BAM Beschreibungen seiner qualilätsslchernden
Maßnahmen vorgelegt, die eine gleichbleibend gule Qualilät aller gefertigten Strahler
der zugelassenen Bauart erwarten lassen. Die BAM behält sich vor, auf Koslen des
Antragslellers nachzuprüfen, ob die gefertigten Strahler hinsichtlich Konslruktion,
Herstellung und Dokumentation mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. D/0050/S - 85 (Rev. 1)

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt enlsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der

Diese Bauartzulassung gill bis zum 5.6.2001 unter Vorbehalt des jederzeitigen
Widerrufes.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlln, den 30.1.1997
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"Bekanntmachung über die Beförderung ge;ährlicher Güter und Wallen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten lür Luftfahrer")
- NfL - I - 210/96 in Verbindung mit NIL - 11 -.47/48-99

insbesondere ICAO-Gefahrgutvorschrirlen (ICAO Technicallnstructions for
the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous
Goods Regulations in der jeweils gülligen Fassung

Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGB\. I
&§~ .

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beför­
derung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30.09.1957 (1969, BGB\. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGB\. 1998 11 S. 2731), Anlage
A, Randnummern 3731 und 3751

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGB!. I S. 3909)

insbesondere Ordnung lür die internationale Eisenbahnbeförderung gelähr-'
Iicher Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über
den internationalen Eisenbahnverkehr (COTlF.Übereinkommen~vom
09.05.1980 (BGBI. 11 S. 666), zuletzl geändert durch die 7. RID-Ande­
rungsverordnung vom 26.11.1998 (BGB\. 11 S. 2955). Anlage, Rand­
nummern 1731 und 1751

Regulations lor the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der Inlernational Alomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safely Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Projektgruppe III-P10-09

Dipl.-Phys. Helmut Kowalewsky
Oberregierungsrat

Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehältern

9. Zulassung der Bauart
AUfgrund der Prüfergebnisse der BAM nach 7. und der eingereichlen UnIertagen über
die qualilälssichernden Maßnahmen des Slrahlerherslellers nach 6.3 entspricht die
in 4. bis 6. beschriebene Bauart den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in beson­
derer Form" gemäß den in 1. genannten Rechtsgrundlagen.

(Inhaber der Erstausgabe des Zulassungsscheines 010050/S vom 25.08.1994 bis zum
21.10.99: Amersham Buchler GmbH & Co KG, 0-38110 Braunschwelg)

Gelahrgutverordnung See (GGVSee) in derFassung vom 04.03.1998 (BGB!. I,
S.419)
- insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkt 2.22 Seite 7011 und

Punkt 8.3.1 Seite 7037, AmdI.28-96. .

Gelahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBI. I
S 3971) zuletzt geändert durch die 4. Binnenschilfahrts­
Gefahrguländerungsverordnung vom 22.12.1998 (BGB!. I S. 4049)

In'sbesondere - ADNR-Verordnung vom 21.12,1994, (BGB!. ff, S. 3830), zu­
lelzt geändert durch die Verordnung vom 22.12 1998 (BGB!. 11 S. 3000) Anla­
ge 1, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mit den Randnummern
3731 und 3751 des ADR.

2. Hersteller und Inhaber dieser Zulassung
AEA Technology QSA GmbH
Gieselweg 1
0-38110 Braunschweig

3. Eingereichte Unterlagen
Anlragsschrelben der Firma AEA Technology QSA GmbH vom 17.09.1998, Schreiben
der Firma AEA Technology QSA GmbH vom 11.08.99

4. Bauartbezeichnung, Radionuklid, Ak1lvltät
"Am 241 Gamma-Slrahler" VZ-1850/3 mit einer maximalen Aktivität von 55,5 GBq

5. Zeichnungen
'Zusammenstellungszeichnung:
"Gamma-Strahler", Zeichnung Nr. VZ-1850/3 vom 09.10.98, Änderung a
Einzelleilzelchnungen:

"ASSEMBLY OF CAPSULE XN49/1", Zeichnung Nr. 3A62248 vom 19.05.92/14.02.94
der Firma Amersham UK
"DETAILS OF CAPSULE XN49/1" vom 19.05.92/14.02.94 der Firma Amersham UK
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6. Beschreibung der Bauart
Die Strahlerbauart besIeht aus einer Fassung aus Messing mit bis zu 3 eingebaulen dichI
verschweißten Edelstahlkapseln mit der Bauartbezeichnung XN49/1, in denen sich der
radioaktive Sloll belindet.
Der radioaktive Stoff besteht aus 40 Glasperlen (Durchmesser 1,9 mm) je Kapsel mit
darin gebundenem Am-241. Die zylindrische Kapsel besitzt eine Länge von ca. 90 mm,
einen Durchmesser von maximal 2,8 mm, eine Wanddicke von 0,2 mm und an belden
Enden einen ca. 5 mm langen Edelslahlslopfen, der mit dem Hülsenmaterial verschweißt
ist.
Die Fassung besteht aus einem Messingblock von 141 mm Länge in den 3 Kanäle von je
95 mm Länge eingearbeitet sind. In diesen Kanälen befinden sich die Kapseln, die durch
eine Aussparung in der Fassung über deren aktive Länge von 80 mm nicht durch die
Fassung abgeschirmt werden. An einem Ende der Kanäle innerhalb der Fassung wird
jede Kapsel durch eine Druckfeder fixiert. An der Stirnseite der Fassung werden die Ka­
näle durch eine lest verschraubte, nichl schwenkbare Abdeckplatte aus Messin9 ver­
schlossen. Die dafür benötigle Senkschraube wird mittels Körnerschlag und Siegellack'
gegen unzulässiges Öffnen gesichert, so daß eine Entnahme der Kapseln mit dem radio­
aktiven Inhall nur durch eine erkennbare Zerstörung möglich wäre.

655



Die Kapseln sind durch eine eingravierte Folge von 4 Ziffern und 2 Großbuchslaben ge­
kennzeichnet. Diese Kennzeichnung wird äußerlich sichtbar auf der Längsseite der Fas­
sung wiederholl. Aul der runden Slirnseile der Fassung werden das Zeichen für das Ra­
dionuklid. die Gesamlaktivitäl und das Strahlenzeichen (Flügelrad) eingraviert.

7. BauartprÜfung
Prülbericht der BAM Nr. 111.3/50584 f vom 19. akt. 1999

8. Zulassung der Bauart
8.1 Die in den Abschnitlen 4 bis 6 beschriebene Bauart VZ-1850/3 der Firma AEA

Technology QSA GmbH enlspricht nach dem Ergebnis der in 7 zitierten Bauart­
prüfung den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" gemäß
den in Abschnitl 1 genannten Vorschrillen.

8.2 Strahler, die bis zum 31. Juli 1998 nach dem Zulassungsschein Nr. 0 0050/S vom
25.08.1994 durch die Firma Amersham-Buchler GmbH & Co KG hergestellt wur­
den, sind weiterhin nach dieser Revision 1 als "radioaktiver Stoff in besonderer
Form"'-i.ugelassen

8.3 Die Gülligkeit des Zulassungsscheines Nr. D/0050/S vom 25.08.1994 endet hin­
sichtlich der Herstellung der radioaktiven Stoffe in besonderer Form durch die
Firma Amersham-Buchler GmbH&CoKG am 31. Juli 1998.

8.4 Dieser Zulassungsschein gill bis zum 31.12.2000 einschließlich unter dem Vorbe­
hall des lederzeitigen Widerrufes und erselzt die Erstausgabe des Zulassungs­
scheines Nr. D/0050/S vom 25.08.1994.

T s',

9. NebenbestImmungen und Hinweise

9.1 Änderungen der Bauart bedürfen der Zustimmüng der BAM.

9.2 Alle qualitätssichernden Maßnahmen für Konstruktion, Herstellung, Prülung, Doku­
mentation und Gebrauch der In 8.1 zugelassenen Bauart müssen entsprechend den
Maßgaben der Regulations for the Safe Transport 01 Radioactive Materials, 1985
Edilion (As Amendet 1990) der IAEA, Safety Series No. 6 im § 209 in Verbindung mit
den §§ 702 d) und 726 i) erfolgen. Das Qualilätssicherungsprograrnm ist der BAM
späteslens bis zum 31.12.2000 schriftlich vorzulegen.
Die BAM behäll sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen. ob die herge­
stelllen Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

9.3 Diese Zulassung entbindel den Absender nicht von der Notwendigkeit, die Vorschrif­
ten des jeweiligen Landes. das vom Transport Q. g. Strahler berührt wird, zu beach­
ten.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 22. Oktober 1999
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Dr.-Ing. R. Rödel
Wissenschaftlicher Angeslellter

Anhang zum Zulassungsschein D/0050/8-85 (Rev. 1) -

Rev. Nr. AusslellunQsdatum Gülligkeilsdauer Grund der Revision
0 25.08.1994 24.08.1999 Erslausstellung

1 22.10.1999 31.12.2000 Hersteller geändert,
Gülligkeitsdauer
verlängert,
Nebenbestimmungen
hinzugefügt,
RechtsvorschriHen
aktualisiert,
Erstausgabe
zurückQezoQen

Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. D/0051/S - 85 (Rev. 1)

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Storre
in besonderer Form" ("special form radioactive material") der

Regulations ror the Sare Transport or Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Sarety Series No. 6

und den rolgenden nationalen Vorschrirten

Gerahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. I S. 3993)

insbesondere Europäisches Übereinkom(T1en über die internationale
Berörderung gerährlicher Güter aur der Straße (ADR-Übereinkommen)
vom 30.09.1957 (1969, BGBI. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in
der Fassung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGBI. 199811
S. 2731), Anlage A, Randnummern 3731 und 3751



Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. I S. 3909)

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung
gefährlicher Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkom­
mens über den internationalen Eisenbahnverkehr (CO­
TIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980 (BGBI. 11 S. 666), zuletzt geändert
durch die 7. RID-Änderungsverordnung vom 26.11.1998 (BGBI. 11
S. 2955), Anlage, Randnummern 1731 und 1751

BAM spätestens bis zum 31.12.2000 schriftlich vorzulegen.
Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die herge­
stellten Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

9.3 Diese Zulassung entbindet den Absender nicht von der Notwendigkeit, die Vor'
schriften des jeweiligen Landes, das vom Transport o. g. Strahler berührt wird, zu
beachten.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND-PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 31. August 1999"Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im

Luftverkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für
Luflfahrer") - NfL -1- 210/96 in Verbindung mir NfL - 11- 47148-99

insbesondere ICAO-Gefahrgutvorschriften (ICAO Technical Instructions
for the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den tA­
TA-Dangerous Goods RegUlations in der jeweils gültigen Fassung

Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGB!.
I, S. 419)

insbesondere IMDG-Code deulsch 'Klasse 7, Punkt 2.22 Seile 7011 und
Punkl 8.3.1 Seite 7037, AmdI.28-96.

Gefahrgulverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBI.
S. 3971) zuletzt geändert durch die 4. Binnenschiffahrts­
Gefahrguländerungsverordnung vom 22.12.1998 (BGBI. I S. 4049)

insbesondere - ADNR-Verordnung vom 21.12.1994, (BGBI. 11, S. 3830), zu­
letzt geändert durch die Verordnung vom 22.12 1998 (BGBI. 11 S. 3000) An­
lage 1, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mit den Randnum­
mern 3731 und 3751 des ADR.

2. Hersteller und Inhaber dieser Zulassung
AEA Technology aSA GmbH
Gieselweg 1
0-38110 Braunschweig

(Inhaber der Erstausgabe des Zulassungsscheines D/0051/S-85 vom 24.07.1995 bis
zum 30.08.99: Amersham Buchler GmbH & Co KG, 38110 Braunschweig)

3. Eingereichte Unterl.gen
Antragsschreiben der Firma AEA Technology aSA GmbH vom 17.09.1998, Schreiben
der Firma AEA Technology aSA GmbH vom 11.08.99

4. B.u.rtbezelchnung, Radionuklid, Aktivität
.Cs-137 Gamma-Strahler VZ-150812 mit einer maximalen Aktivität von 18,5 GBq

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehältern
Der Fachgruppenleiler

A,V. (f~Lu
LV. Oipl.-Ing. B. Gogolin
Regierungsdireklor

Referat 111.32
Transportbehälter für
radioaktive Storre

~'~
Dr.-Ing. R. Rodel
Wissenschaftlicher Angestellter

5. Zeichnungen
Zusammenstellungszeichnung:
Cs-137-Gamma-Strahler, Zeichnung Nr. VZ-1508/2 vom 09.10.98, Änderung a
Einzeiteilzeichnungen:
Strahler-Fassung, Zeichnung Nr. FZ-1486/4 vom 24.06.99, Änderung a
Innenbehälter für VZ-79 und VZ·64, Zeichnung Nr. FZ-79/1 vom 24.06.99, Änderung a

6. Beschreibung der Bauart
Der radioaktive Stoff - Cs-137 in keramischer Form - ist doppelt umschlossen. Die Um­
schließung besteht aus einer äußeren und einer inneren zylindrischen Kapsel aus Edel­
stahl derWerksloffnummer 1.4541. Die Kapseln sind nach dem Argonarc-Verfahren
dicht verschweißt. Die Gesamtwanddicke beträgt mindestens 1,05 mm. Die äußere Kap·
sei (größter Außendurchmesser 6,4 mm, Gesamtlänge 17,6 mm) besitzt an der der
Schweißnaht gegenüberliegenden Seite einen verjüngten Zapfen mit M4-Gewinde zur
Befestigung. Der Strahler wird mit der Seriennummer, dem Symbol und der Massenzahl
des Radionuklids, dem Strahlenwamsymbol und dem Herstellerzeichen durch Gravur auf
der Mantelfläche der äußeren Kapsel gekennzeichnet.

7. BauartprUfung
Prüfbericht der BAM Nr. 111.3150584 g vom 18. Aug. 99

B. Zulassung der Bauart
8.1 Die in den Abschnitten 4 bis 6 beschriebene Bauart VZ-1508/2 der Firma AEA

Technology aSA GmbH entspricht nach dem Ergebnis der in 7 zitierten Bauart­
prüfung den Anforderungen an .radioaktive Stoffe in besonderer Form" gemäß
den in Abschnitt 1 genannten Vorschriften.

8.2 Der umschlossene radioaktive Stoff der Bauart Cs-137 Gamma-Strahler Typ VZ­
1508/2 mit einer maximalen Aktivität von 18,5 GBq, Zeichnungs-Nr. VZ-1508/2
vom 31.08.1992 des Herstellers Amersham Buchler GmbH&CoKG isl weilerhin
nach dieser Revision 1 als "radioaktiver Stoff in besonderer Fonn" zugelassen.

8.3 Die Gülligkeil des Zulassungsscheines Nr. D/0051/S vom 24.07.1995 endel hin­
sichtlich der Herstellung der radioaktiven Stoffe in besonderer Form durch die
Firma Amersham·Buchler GmbH&CoKG am 31. Juli 1998.

Anlage zum Zulassungsschein Nr. 0/0051/5-85 (Acv. 1)
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8.4 Dieser Zulassungsschein gilt bis zum 31.12.2000 einschließlich unter dem Vorbe­
halt des jederzeitigen Widerrufes und ersetzt die Erstausgabe des Zulassungs­
scheines Nr. D/0051/S-85 vom 24.07.1995..

9. Nebenbestimmungen und Hinweise

9.1 Änderungen der Bauart bedürfen der Zustimmung der BAM.

OGha Mo..
r-rtt 9. .96 Bu.
G •

[s-137
GAMMA-STRAHLER

"
fllott9.2 Alle qualitälssichemden Maßnahmen für Konstruktion, Herstellung, Prüfung, Doku­

menlation und Gebrauch der in 8.1 zugelassenen Bauart müssen entsprechend den
Maßgaben der Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985
Edilion (As Amendet 1990) der IAEA, Safety Series No. 6 im § 209 in Verbindung
mit den §§ 702 d) und 726 I) erfolgen. Das aualitälssicherungsprogramm ist der

u. ~m:tIIJiJOCO(Jy VZ-150B/2
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Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreilende Beförderung gefährlicher Güter mit

Eisenbahnen (Gerahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE) vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch

das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz vom 27.12.1993, Anlage, Randnummer 1731

Ordnung fÜI die internationale Eisenbahnbelörderung gefähllicher Güler (RID·Regeln)-Anlage I zu

Anhang B des Übereinkommens uber den internationalen Eisenbahnverkehr (COTlF­

Übereinkommen) vom 09.05.1980. zuletzt geändert durch die 5. RID-Änderungsverordnung vom

08.03.1995, Anlage, Randnummel 1731

Allgemeine Erlaubnis zur Berörderung gefährlicher Güter einschließlich Waften im Luftverkehr

durch LufHahrtunternehmen vom 15.06.1988. In Verbindung mit den ICAO-Getahrgutvorschtiften

(leAD Technicallnslruclions for lhe Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA­

Dangerous Goods Regulalions. (z. Zl. 36. Ausgabe. gUllig seil 01.01.1995).

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH

Robert-Rössle-Str. 10

o - 13125 Berlin·Buch

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioak1iver Stoff (Strahler) der Bauart Cs7.P01 mit maximal

18,5 GBq Cs·137 in keramisch gebundener Form.

6. Beschreibung der Bauart:

Der doppell umschlossene radioaktive Stoff (Strahler) besteht aus dem mit einem 0,4

mm dicken Fenster versehenen, durch WIG-Schweißen (Wolfram·lnert-Gas) dicht

verschweißten Quellkörper aus nichtrostendem austenitischen Stahl (Edelstahl), der

darin befindlichen ebenfalls millels WIG dicht verschweißten Primärkapset aus dem

gleichen Edelstahl und dem Ak1ivitätslräger aus Keramik.

4. Zeichnungen:

a) Zusammenstellungszeichnung 'Cs-137 Quelle Cs7.P01" 1.203.03.01-00:00(4)

vom 06.03./24.07.1995

b) Zeichnun9 des Quellenkörpers 1.203.03.01·00:01(4) vom 03.03./09.05.1995

c) Zeichnung des Fensters 1.203.03.01-00:02(4) vom 03.03./09.05.1995

d) Zusammenstellungszeichnung "Primärkapsel Cs 7.K01' 1.203.03.01·01 :00(4)

vom 07.03./24.07.1995

e) Zeichnung des Primärkapselkörpers 1.203.03.01·01 :01 (4) vom 07.03./09.05.1995

l) Zeichnung des Primärkapselverschlusses 1.203.03.01·01 :02(4) vom

0703./09.05.1995
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Anhang zum Zulassungsschein 0/0051/5·85 (Rev. 1) -

Rev. Nr. Ausslellungsdatum Gülti9keitsdauer Grund der Revision
0 24.07.1995 23.07.2000 Erstausgabe

1 31.08.1999 31.12.2000 Hersteller geändert,
Gültigkeilsdauer
verlängert,
Nebenbeslimmungen
hinzugefügt.
Rechtsvorschriflen
aktualisiert,
Erstausgabe
zurückoezooen

5. Eingereichte Bauartmuster: 2 Prüfmuster. mit inaktiver Keramik 3 mm x 3 mm

gelüllt, 2,265 bzw. 2,27 g schwer.

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certilicate)

für die Bauart eines
"radloakUven Stoffes In besonderer Form"

("special form radioacUve material")
D/0053/S - 85

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung ertolgl entsprechend den Anforderungen an "radioak1ive Stoffe in

besonderer Form" ("special lorm radioaclive material") der Safety Series No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As

Amended 1990) der International Alomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u.a.

Verordnung über die Innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung gefährlicher Güter auf

Straßen (Gelahrgutverordnung Straße· GGVS) in der Fassung der Bekanntmachung vom

26.11.1993, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgeselz vom 27.12.1993. Anlage

A; Randnummer 3731

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gel5hrlicher GUter auf der

Straße (AOR.Übereinkommenl vom 30.09.1957, zuletzt geänderl durch die 12. ADR­

Änderungsverordnung vom 02.12.1994, Anlage A, Randnummel 3731
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Der Quellkörper ist ein zylinderförmiges Teil mit einem Durchmesser von 6,4 mm und

mit einem 7 mm langenSchalt zur Halterung des Strahlers.

Die GesamtJänge des Slrahlers beträgt 15,9 mm.

Der zylindrische Schaft weist eine Durchbohrung von 1,5 mm Durchmesser und kurz

vor seinem Abschluß eine radiale Rille auf. Bis auf die unterschiedliche Gestaltung der

Schäfte sind die beiden Bauarten Cs7.P01/ früher: Bauart H I Bauartzulassung

D/0053/S·85 und Cs7.P02 / früher: Bauart HB / Bauartzulassung D/0054/S-85

identisch.

Die Primärkapsel ist ein zylindrischer Topf (Durchmesser 4 mm, Höhe 6 mm) aus Edel·

stahl. mit dem der eingesetzte Deckel millels WIG-Schweißen dicht verschweißt Ist.

Der darin befindliche Aklivitätsträger isl ein mit Caesium·137·Nilrat getränkter,

getrockneter und gesinterter zylinderförmiger Keramikkörper (Durchmesser 3 mm,

Höhe 3 mm), der auf9rund der Temperaturbehandlung einen glasartigen Charak1er mit

glasierter Oberfläche hat.

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeit gültigen Rechtsvorschrilten für die verschiedenen Verkehrsträger, die

hinsichtlich der Anforderungen an "radioaklive Stoffe in besonderer Form" auf der IAEA

Satety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden
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ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer

Bleiunterlage liegendes Sirahiermuster.

para. 609: Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler; enlfälll hier.

para. 610: 10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames

Abkühlen: vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:

Stunde bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in

Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als

nach IAEA.

para. 612: Auslaugprüfung für ungekapselte radioaklive Stoffe: entfällt hier.

para. 613: Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß ISO

Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwickelte

internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

BauMprülungen:

para. 607: 9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.

para. 608: Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen

Ein Strahlermuster wurde zunächst dem 9 m-Fallversuch und dann dem Schlagversuch

in liegender Position unterworfen. Das zweite Strahlermuster wurde dem

Schlagversuch in stehender Position und dann den Prüfbedingungen der ISO­

Temperaturklasse 6 unterworfen. Beide Strahlermustei blieben unbeschädigt, infolge

der Schlagbeanspruchungen wurde die Länge 15,9 mm auf 15,4 mm bzw. der

Durchmesser von 6,4 mm bis zu 6,25 mm gestaucht. Sie wurden dann so aufgetrennt,

daß nach Einkleben In die Bohrungen einer dünnen Kupferplatte die Schweißbereiche

der äußeren Kapseln einer direkten Heliumbeaufschlagung gegenüber dem Vakuum

eines HeHummassenspektrometers zugänglich wurden. Seide Strahlermuster erwiesen

sich als dicht: die Nachweisgrenze lag bel 5.10'" mbar.lls.

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 26. Juni 1995

"Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Hersteltung des

umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauarten Cs7.P01 und Cs

7.P02" vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler

dieser Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers

nachzuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart

übereinstimmen.

für die Bauart eInes
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radfoactive material")
D)0054)S • 85

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in

besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safely Series No_ 6

Regulations for the Safe Transport 01 Radioactive Materials, 1985 Edition (As

Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)

9. Zulassung der Bauart

Aufgrund der eingereichten Unterlagen und der in Abschnitt 7 beschriebenen

Prüfergebnisse entsprechen die in den Abschnitten 3, 4 und 6 beschriebenen Strahler

der Bauart Cs7.P01 des Herstellers BEBIG den maßgeblichen Vorschriften gemäß

Abschnitt 1.

Diese Zulassung gill zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist der

BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u,a.

Verordnung über die Innerstaatliche und grenzOberschreilende Beförderung gefährlicher Güter auf

Siraßen (Gefahrgutverordnung Straße . GGVS) In der Fassung der Bekanntmachung vom

26.11.1993, zuletzl geändert durch das Eisenbahn·Neuordnungsgesetz vom 27.12.1993. Anlage

A: Randnummer 3731

12205 Berlin, den 25.07.1995

Unter den Eichen 87

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Europäisches Übereinkommen über die Internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der

Straße (ADR.Übereinkommen) vom 30.09.1957, zuletzt geändert durch die 12. AOR­

Änderungsverordnung vom 02.12.1994, Anlage A, Randnummer 3731

Verordnung über die innerslaatliche und grenzüberschreitende Beförderung gefährlicher Güter mit

Eisenbahnen (Gefahrgutverotdnung Eisenbahn - GGVE) vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch

das Elsenbahn-Neuordnungsgeselz vom 27.12.1993. Anlage. Randnummer 1731 ..

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehällern

Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Laboratorium 111.35
Sonderfragen der Umschließung

Im Auftrag

Dipl.-Ing. Lothar Buhlemann

Ordnung für die Internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter {RIO-Regeln)·Anlage I zu

Anhang B des Übereinkommens über den internationalen EIsenbahnverkehr (COTIF­

Übereinkommen) vom 09.05. 19BO, zuletzl geändert durch die 5. RIO.Änden:ngsverordnung vom

08.03.1995. Anlage. Randnummer 1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gerährlicher Güter einschließlich Waffen Im Luftverkehr

durch Lvftfahrtunlernehmen vom 15.06.1988, in Verbindung mll den ICAO-Gefahrgutvorschriften

(ICAO Tecllnicallnstructions for the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA­

Dangerous Goods Regulations. (z. Zl. 36. Ausgabe, güllig seit 01.01.1995).

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umwelldiagnostik GmbH

Robert-Rössle-Str. 10

D - 13125 Berlin-Buch
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3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver StoH (Strahler) der Bauart Cs7.P02 mit maximal

18.5 GBq Cs-137 in keramisch gebundener Form.

4. Zeichnungen:

a) Zusammensteliungszeichnung "Cs-137 Quelle Cs7.P02" 1.203.03.02-00:00(4)

vom 17.03.1995

b) Zeichnung des Kapselkörpers 1.203.03.02-00:01 (4) vom 17.03./05.07.1995

c) Zeichnung des Fensters 1.203.03.01-00:02(4) vom 03.03./09.05.1995

d) Zusammenstellungszeichnung "Primärkapsel Cs7.K01" 1.203.03.01-01 :00(4) vom

07.03./24.07.1995

e) Zeichnung des Primärkapselkörpers 1.203.03.01-01:01 (4) vom 07.03./09.05.1995

D Zeichnung. des Primärkapselverschlußes 1.203.03.01-01 :02t4) vom

07.03./0905.1995

5. Eingereichte Bauartmuster: 2 Prüfmuster. mit inaktiver Keramik 3 mm x 3 mm

gefüllt. jeweils etwa 2.21 g schwer.

6. Beschreibung der Bauart:

Der doppelt umschlossene radioaktive Stoff (Strahler) besieht aus dem mit einem 0.4

mm dicken Fenster versehenen. durch WIG-Schweißen (Wolfram-Inert-Gas) dicht

verschweißten Kapselkörper aus nichtrostendem austenitischen Stahl (Edelstahl). der

darin befindlichen ebenfalis mittels WIG dicht verschweißten Primärkapsel aus dem

gleichen Edelstahl und dem Aktivitätsträger aus Keramik.

Der Kapselkörper ist ein zylinderförmiges Teil mit einem Durchmesser von 6,4 mm und

mit einem 7 mm langen Schaft zur Halterung des Strahlers.

Oie Gesamtlänge des Strahlers beträgt 15,9 mm.

Der Schaft ist nach einem kurzen freigestochenen Stück mit einem M4-Gewinde

versehen. Bis auf die unterschiedliche Gestaltung der Schäfle sind die beiden Bauarten

Cs7.P02 / früher: Bauart HB / Bauartzulassung D/0054/S-85 und Cs7.P01 / früher:

Bauart H / Bauartzulassung D/0053/S-85 identisch.

Ein Strahlermuster wurde zunächst dem 9 m-Fallversuch und dann dem Schlagversuch

in liegender Position unterworfen. Das zweite Strahlermuster wurde dem

Schlagversuch in gewindeseitig stehender Position und dann den Prülbedingungen der

ISO-Temperaturklasse 6 unterworfen. Beide Strahlermuster blieben unbeschädigt,

infolge der Schlagbeanspruchungen wurde die Länge 15.9 mm auf 15.7 mm bzw. der

Durchmesser von 6,4 mm bis zu 6.25 mm gestaucht. Sie wurden dann so aufgetrennt.

daß nach Einkleben in die Bohrungen einer dünnen Kupferplatte die Schweißbereiche

der äußeren Kapseln einer direkten Heliumbeaufschlagung gegenüber dem Vakuum

eines Heliummassenspektromters zugänglich wurden. Beide Strahlermuster erwiesen

sich als dicht; die Nachweisgrenze lag bei 5 . 10" mbar . I/s.

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 26. Juni 1995

"Vorschrilten für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Hersteliung des

umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Cs7.POl und

Cs7.P02· vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler

dieser Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor. auf Kosten des Antragstellers

nachzuprüfen. ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart

übereinstimmen.

9. Zulassung der Bauart

Aulgrund der eingereichten Unterlagen und der in Abschnitt 7 beschriebenen

Prüfergebnisse entspricht die in den Abschnitten 3. 4 und 6 beschriebene Strahler­

bauart Cs7.P02 des Herstellers BEBIG den maßgeblichen Vorschriften gemäß

Abschnitt 1.

Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist der

BAM unaulgefordert zur Überprüfung einzureichen.

12205 Berlin. den 25.07.1995

Unter den Eichen 87

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

ß~
Dipl.-Ing. Lothar Buhlemann

Oie Primärkapsel ist ein zylindrischer Topf (Durchmesser 4 mm, Höhe 6 mm) aus

Edelstahl, mit dem der eingesetzte Deckel millels WIG-Schweißen dicht verschweißt

ist.

Der darin befindliche Aktivitätsträger ist ein mit Caesium-137-Nitrat getränkter.

getrockneter und gesinterter zyfinderförmiger Keramikkörper (Durchmesser 3 mm.

Höhe 3 mm). der aufgrund der Temperaturbehandlung einen glasarligen Charakter mit

glasierter Obertläche hat.

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehältern

Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Oie derzeit gÜltigen Rechtsvorschrilten für die verschiedenen Verkehrsträger, die

hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der IAEA

Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990. basieren. beinhalten die folgenden

Bauartprüfungen:

para. 607: 9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.

para. 608: Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen

Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer

Bleiunterlage liegendes Strahlermuster.

para. 609: Biegeprüfung. nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.

para. 610: 10 Minuten bei 800'C Strahtermuster-Temperatur. dann langsames

Abkühlen; vgt. Temperaturklasse 6 nach tSO 2919 bzw. DIN 25426-1: 1

Stunde bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in

Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als

nach IAEA.

para. 612: Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe; entfällt hier.

para. 613: Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß ISO

Technicat Report 4826-1979. Inzwischen durch die weiterentwickelte

internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

660

Anlage zum lu]os~lJngsschctn Nr. 0/005<1/5 - 85

f'''''MOM9 C, I Pdi
Oauarl (Coda)
moder feode!

,,,,cop/,on j1$fJ1!9S .5eriennummer
Proc/ukt,'ot1J'/a lo ,

RAD/OADIVE sen'a.l na.;JMr

0/ tnMufaclure

3-..........
qrav1eri ~5mm hoch
2f1gravod 1,51n~1 /'oj/'

........' ................
///////4:~

2·-----___ ----. riEJ:\~=iJ.] ~_. /-.
: . ,b~

7/////. \ -l
/.//uoescn"",Ot L- \ I1/6 welded -15.,

\

7
COOQ'

[s 7 P{l2 "hntl~b 5' 1--

-- 1995 OJh". ,.-
C.5-1J70uelle [j 7.P{1..2BOI,,". -(1.0J. ,JH7

Go" ~ ='MO z".J. x;~

[.5 - 137 source {J 7 P{J2-;- ,~ bf,
--e- ISotoPOtt:uchni1c und

12030302 -OO,OO(4-} bu__,

< '" z't.,. 'h RObef't;ßotJ:do.Str. 10
Z.... .... ..,~ "'- 131~5'8er1i~m::n "FrJ.r. .~ "



ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radioactive materla'")
0/0055/5 - 85

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in

besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Series No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As

Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)

und den enlsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u.a.

Verordnung über die innerslaaUidle und grenzüberschreitende Belördcrung gefährlicher GOten <lul

SlwßC'!n (Gclahrgulverordnung Straße· GaVS) In deI Fassung der Bekanntmachung vom

26.11.1993, zuietZl geändmt durch das Eisenbahn.Neuordnungsgcselz vom 27.12.1993, Anlflge

A: Randnummer 3731

Der Haller ist ein einschraubbares Teil, das im unteren Abschnitt ein 3/8-Zolf

Grobgewinde trägt, im Mittelleil einen 7/16 Zoll Sechskant hat und im oberen Teil

durch eine mittels WIG-Schweißen dicht angeschweißte Kappe verschlossen isl. Die

Gesamtlänge des Hallers mit Kappe beträgt 29 mm. Die Primärkapsel ist ein

zylindrischer Topf (Durchmesser 7,8 mm, Höhe 10 mm), an dem der eingesetzte

Verschluß rnittels WIG-Schweißen dich! eingeschweißt isl.

Der darin befindliche Aktivitätsträger ist ein mit Caesium-137-Nitrat getränkter,

getrockneter und gesinterter zylinderförmiger Keramikkörper (Durchmesser 6 mm,

Höhe 7 mm), der aufgrund der Temperaturbehandlung einen glasartigen Charakter mit

glasierter Oberfläche haI.

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die

hinsichtlich der Anforderungen an "radioaklive Stoffe in besonderer Form" auf der IAEA

Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden

Bauartprüfungen:

Europ5isches Übereinkommen übet die inlernationale Beförderung gefahrlichcr Güter aul der

Straße (ADR-Übcrelnkomnwn) vom 30.09.1957, zuletzt geänder1 durch die 12. ADR­

Ändcrungsverordnung vom 02.12.1994, Anlage A, Randnummer 3731

VC10rdnung über die innerslaatliche und grcnzübcrschrcilcnde Beförderung gef5hrlicl'ler Güter mil

Eisenbahnen (Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE) vom 22.07.1985, zuletzl geänder1 durch

das Eisenhalln.Neuordnungsgeselz vom 27.12.1993. Anlage, Aandnummer 1731

Ordnung lür dIe inlern<ltionale Eisenh<lhnbcrörrferull!] gcfäluticher Güter (RIO·Regeln)-Anlagc I ZU

Anhang B des Übereinkommens Oher den inlcrnalion<11en Eisenbahnverkehr (COTIF­

Übereinkommen) vom 09.05.1980, zulelzl geänderl durch die 5. RIO.Änderungsverordnllng vom

00.03.1995, Anlage. Randnummer 17J 1

Allgemeine Er1allbnis zur Beförderung gelährlicher Güler einschlieOlich WaUen Im Luflverkehr

durch luftftlhr1unlernehmen vom 15.06.1988, in Verbindung mH den ICAO-Gefahrgulvorschrilten

(ICAD Technicallnstruclions for lhe Safe Twnsporl 01 Oangerous Goods by Air) bzw. den !ATA·

OangerolJs Goods Regolalions. (z. Zl. 36. Ausgabe, gültig seil 01.01.1995).

para. 607:

para. 608:

para. 609:

para. 610:

para. 612:

para. 613:

9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundamenl.

Aufprall ~ Schlag einer S!ahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen

Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Faflhöhe auf ein auf einer

Bleiunterlage liegendes S!rahlermuster.

Biegeprülung, nur für besonders schlanke Strahler, entfälit hier.

10 Minuten bei Temperatur 800"C Strahlermuster-Temperatur, dann

langsames Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN

25426-1: 1 Stunde bei 800·C Strahlermuster-Temperatur, dann

Abschrecken in Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere

Beanspruchung als nach IAEA.

Auslaugprüfung für ungekapselte radioaklive Stoffe; enffällt hier.

Dichtheilsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gernäß ISO

Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwickelte

internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umwelldiagnostik GmbH

Robert-Rössle-Str. 10

0- 13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Doppell umschlossener radioaktiver Sioff (Strahler) der Bauart Cs7.P05 mit maximal

5.55 GBq Cs-137 in keramisch gebundener Form.

Zeichnungen:

a) Zusammenstellungszeichnung "Cs-137 Quelle Typ Cs7.P05" 1.203.03.06-

00:00(3) vom 11.5./225.1995

b) Haller 1.203.03.06-00:01 (4) vom 11.5./22.5.1995

c) Kappe 1.203.03.06-00:02(4) vom 11.5.1995

d) Zusammenstellungszeichnung "Primärkapsel I. ICs 7.505" vom 10.5.1995

e) Primärkapselkörper außen 1.207.02.02-00:02(4) vom 2.5.1995

Primärkapselverschluß außen 1.207.02.02-00:01 (4) vom 2.5.1995

5. Eingereichte Bauartmuster:

2 Prüfrnuster. mit inaktiver Keramik 6 mm x 7 mm gefüllt, 14,6 bzw. 14.8 g schwer.

6. Beschreibung der Bauart:

Der doppelt umschlossene radioaktive Stoff (Strahler) besteht aus dem mit einer Kappe

durch WIG-Schweißen (Wolfram-Inert-Gas) dicht verschweißten Haller, der darin

befindlichen ebenfalls mmels WIG dich! verschweißten Primärkapsel und dem

Aktivitälsträger aus Keramik. Innere und äußere Kapsel bestehen aus nichtrostendem

austenilischem Stahl der Nr. 1.~541 (Primärkapsel) und Nr. 1,4301 (Kappe und Haller).

Ein Strahlermuster wurde zunächst dem 9 m-Fallversuch, dann dem Schlagversuch in

stehender Position und schließlich den Prüfbedingungen der ISO-Temperalurklasse 6

unterworfen. Das zweite Strahlermuster wurde dern Schlagversuch in stehender

Position unterworfen. Beide Strahlermuster blieben unbeschädigt und praktisch

unverformt. Anschließend wurden die Strahlerkappen schräg derart angereilt, daß der

Raum zwischen den beiden Kapseln zugänglich wurde. Sie wurden dann so in die

Bohrungen einer dünnen Kupferplalle eingeklebt, daß die Schweißbereiche der

äußeren Kapseln einer direkten Heliumbeaufschlagung gegenüber dem Vakuum eines

Heliummassenspektrometers zugänglich wurden. Beide Strahlermuster erwiesen sich

als dich!; die Nachweisgrenze lag bei 5·10'" mbar.l/s.

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 26. Juni 1995

·Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prülungen bei der Herstellung des

umschlossenen radioaktiven Stoltes in besonderer Form der Bauart Cs7. P05"

vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser

Bauarten erwarten läßt Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers

nachzuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart

übereinstimmen.

9. Zulassung der Bauart

Aulgrund der eingereichten Unterlagen und der in Abschnill 7 beschriebenen

Prüfergebnisse entsprechen die in den Abschnitten 3.4 und 6. beschriebenen Strahler

der Bauart Cs7. P05 des Herstellers BEBIG den maßgeblichen Vorschriften nach

Abschnitt 1.

Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist der

BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.
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Laboratorium 111.35
Sonderfragen der Umschließung

Im Auftrag

;1~,-._.-
Dipl.·lng. Lothar Buhtemann

Verordnung über die innerstaatliche und grenzühersclneilende Beförderung gefährlicher Güter mit
Eisenbahnen (Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE) vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch
das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz vom 27.12.1993, Anlage, Randnummer 1731

Ordnung für die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher GOIer (RID·Regeln)-Anlage I zu
Anhang B des Übereinkommens über den inlemalionalen Eisenbaimverkehr ICOTIF·
Übereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt geändert durch die 5. RIO-Änderungsverordnung vom
08.03.1995, Anlage, Aandnummer 1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Guler einschließlich Waffen im Luftverkehr
durch Luntahrtunternehmen vom 15.06.1988, in Verbindung mit den ICAO-GefahrgulvOIschriften
(ICAO Technicallnslructions for lhe Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA·
Oangerous Goods Regulalions. (z. 21. 36. Ausgabe, gUllig seit 01.01.1995).

2. AntragsleIler, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isolopenlechnik und Umwelldiagnoslik GmbH

Robert-Rössle-Str. 10

0- 13125 Berlin·Buch

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Sloff (Strahler) der Bauart CoO.P01 mit maximal

18,5 GBq Co-GO.

4. Zeichnungen:

a) Zusammenstellungszeichnung "Co-60 Quelle CoO.P01" 1.205.02.01-00:00(4)

vom 18.07./24.07.1995

b) Stückliste" Co-GO Quelle CoO.P01" Nr. 0 1.205.02.01-00:ST(4) vom 19.07.1995

c) Zeichnung des Quellenkörpers 1.203.03.01-00:01 (4) vom 03.03./09.05.1995

d) Zeichnung des Fensters 1.203.03.01·00:02(4) vom 03.03./09.05.1995

e) Zusammenstellungszeichnung "Innenkapsel CoO.K01" Nr. 1.205.02.01-03:00(4)

vom 19.07.1995

1) Stückliste "Innenkapsel CoO.K01" Nr. 0 1.205.02.01-03:ST(4) vom 19.07.1995

g) Zeichnung des Primärkapselkörpers 1.203.03.01-01 :01 (4) vom 07.03./09.05.1995

h) Zeichnung des Primärkapselverschlusses 1.203.03.01-01 :02(4) vom

07.03./09.05.1995

5. Beschreibung der Bauart:

Der doppell umschlossene radioaktive Stall (Strahler) besteht aus dem mit einem 0,4

mm dicken Fenster versehenen, durch WIG-Schweißen (Wolfram-Inert-Gas) dicht

verschweißten Quellenkörper aus nichtroslendem austenitischen Slahl (Edelstahl), der

darin befindlichen ebenfalls millels WIG dicht verschweißten Primärkapsel aus dem

gleichen Edelslahl und dem Co-60 Aktivilätsträger.

Der Quellkörper ist ein zylinderförmiges Teil mil einem Durchmesser von G,4 mm und

mit einem 7 mm langenSchaft zur Halterung des Strahlers.

Die Gesamllänge des Strahlers belrägt 15,9 mm.

Der zylindrische Schaft weisl eine Durchbohrung von 1.5 mm Durchmesser und kurz

vor seinem Abschluß eine radiale Rille auf.

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radloactlve material")
0/0056/S - 85 (Rev. 0)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zutassung erfolgt entsprechend den IInforderungen an "radioaktive Stoffe in

besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Series No. G

Regulations for fhe Safe Transport 01 Radioactive Materials, 1985 Edilion (As

IImended 1990) der International Atomic Energy IIgency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u.a.

Verordnung über die Innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung gefährlicher Güter auf
Straßen (Gelahrgulverordnung Straße· GGVS) in der Fassung der Bekanntmachung vom
26.11.1993, zuletzt geändert durch das Eisenbahn·Neuoldnungsgeselz vom 27.12.1993, Anlage
A: Randnummer 3731

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gef<'ihrlicher Gü1er auf der
Straße (AOR-Übereinkommen) vom 30.09.1957, zufelll geändclt durch die 12. ADR­
Ällderungsverordntlng vom 02.12.1994, Anlage A, Randnumlller 3731
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Die Primärkapsel ist ein zylindrischer Topf (Durchmesser 4 mm, Höhe 6 mm) aus Edel­

stahl, mil dem der eingeselzle Deckel millets WiG·Schweißen dicht verschweiß! ist.

Der darin befindliche Aktivitätsträger ist ein vernickeller Kobalt-GO-Zylinder (Durch­

messer 3 mm, Höhe 3 mm).

Die Bauart CoO.P01/lrüher Bauart I/ist bis auf den Aktivilätsträger mit der Bauart

Cs7.P01-Bauarlzulassung D/0053/S - 85 idenlisch.

6. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die

hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der IAEA

Safety Series Nr. G, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die 101genden

Bauartprütungen:

para. G07: 9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.

para. 608: Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen

Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer

Bleiunlerlage befindliches Strahlermusler.

para. 609: Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahter: enlfälll hier.



para. 610: 10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames

Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1: 1

Stunde bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in

Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als

nach IAEA.

para. 612: Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe: entfällt hier.

para. 613: Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß ISO

Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwickelte

internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

Autgrund der in 5 beschriebenen Analogie können die Ergebnisse der Bauartprüfung

an Baumustern der Bauart Cs7.POl aul die Bauart CoO.POl übertragen werden.

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certilicate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("speclallorm radloacllve material")
D/0057/S • 85 (Rev. 0)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Siolfe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Series No. 6

Regulations for the Safe Transport 01 Radioactive Malerials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u.a.

7. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 19.07.1995

"Vorschrilten für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung des

umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart CoO.P01"

vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser

Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers

nachzuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart überein­

stimmen.

8. Zulassung der Bauart

Aufgrund der Prüfergebnisse in 6 entsprichI die in den Abschnitten 3, 4 und 5

beschriebene Strahterbauart CoO.POl des Herstellers BEBIG den Anforderungen an

einen "radioaktiven Stoff in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechts­

grundlagen.

Diese Zulassung gill zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist der

BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

12205 Berlin, den 27.07.1995
Unter den Eichen 87

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

Verordnung über die innerstaalliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter aul Straßen (Gelahrgutverordnung Straße - GGVS) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 (BGB!. I S. 2022), zuletzt ge­
ändert durch die 5. Straßen-Gefahrguländerungsverordnung vom 18.07.1995
(BGB!. I S, 1021), Anlage A, Randnummer 3731

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher
Güter aul der Straße (ADR-Übereinkommen) vom 30.09.1957, zuletzl geändert
durch die 12. ADR-Änderungsverordnung vom 20.12.1994, Anlage A, Rand­
nummer 3731

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung'
gefährlicher Güter mit Eisenbahnen (Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE)
vom 22.07.1 985, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vom 27.12.1993 (BGBI. I S. 2378), Anlage, Randnummer 1731

Ordnung für die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher Güter (RID­
Regeln)-Anlage I zu Anhan9 B des Übereinkommens über den inlernationalen
Eisenbahnverkehr (COTIF-Ubereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt geändert
durch die 5. RID-Änderungsverordnung vom 08.03.1995, Anlage, Randnummer
1731

Allgemeine Erlaubnis zur Belörderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen
im Luftverkehr durch Lultfahrtunternehmen vom 15.06,1988, in Verbindung mit
den ICAO-Gefahrgutvorschriften (ICAD Technical Instructions for the Safe
Transport 01 Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods Regu­
lations. (z. Zt. 36. Ausgabe. gültig seit 01.91.1995)

International Marilime Dangerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036,
Amdt. 27-95) vom 18. Juli 1995

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport-

"OOI:'c;
Dr.·lng. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Laboratorium 1I!.35
Sonderlragen der Umschließung

Im Auftrag

Dipl.-Ing. Lothar Buhlemann

2. Antragsteller. Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Str. 10
o - 13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Umschlossener radioakliver Stoff (Strahler) der Bauart Aml.GOl lür Gamma-Strah­
lung geringer Energie mit dem Radionuklid Am-241 mit 3,7 GBq (100 mCi) beste­
hend aus gebranntem, keramischen Aktivitätsträger zwischen einer mit1els Wolfram­
Inert-Gas-Schweißen einseilig doppelt verschlossenen Kapselung aus Edelstahl
nach außen und einem dünnen Strahlenauslrittsfenster im geschützten Innenbe­
reich.

4. Zeichnungen:

11M' 1:4,,,..

5. Eingereichte Bauartmuster

Die Zusammenstellungszeichnung 1.207.01.14-01: 00(3) vom 19.10.95 zur Strah­
lerbauart Aml.GOl enthäft
Pos. 1 . SlrahlerkÖfper; (Source Houslng): 04568; yon 1970
Pos. 2· Verschluß (Verschluß glsvier1); (Secondary Relalncr); 06617 (06930); von 1970 (1971)
Pos. 3 - Aklivilälsaulnahme·akliv; (Primary Relainer): 1.207.01.14·01.03:00(4); vom 19.10.95

. mit der Untergruppe
Pos. 1 . Aklivitälsaurnahme: (Primary Relainer): 1.207.01.14-01.03:01(4); vom 19.10.95

und der Slückliste D 1.207.01.14

6. Beschreibung der Bauart

1 komplettes inaktives Bauartmuster der Masse 507 g mit der Nummer 6240, 1
inaktives Bauartmusler ohne Verschluß mit der Nummer 6244 und 1 Aktivitätsauf­
nahme

Der Strahlerkörper besteht aus einem rechteckigen Block mit einer Kantenlänge von
50x50x35 mrn. In ihm ist auf der Oberseite eine Führung eingearbeitet. Die Unter­
seite hat eine abgestufte Ausdrehung, in der sich die Aktivitätsaulnahme und der
Verschluß befinden. Bei der mechanischen Bearbeitung des Blockes wird zwischen
der Basis der Führung und dem Grund der abgestuften Ausdrehung ein massiver als

Strahlenaustrittsfenster dienender Steg des Blockes der Länge 27 mm, der Breite
3,17 mm und der Dicke 0,125 mm stehengelassen. Die Aklivitätsaufnahme (Primary
Relainer) ist mit dem Sirahierkörper durch Wollram-lnert-Gas-(WIG)-Schweißen zu
einer geschlossenen Kapsel verschweißt. Die Aktivitätsaufnahme (Primary Retainer)
besitzt eine Aussparung, in der als Aklivitätsträger Americium-241-0xid, gemischt
mit Keramikmaterial bei einer Temperatur> 900 'C gebrannt und dann in dieser

Bauart (Cod<)
modol (code)
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7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeif gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
fAEA Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden
Bauartprüfungen:

Matrix fixiert ist. Aufgrund dieser Fixierung sind Abrieb und Auslaugung weitgehend
auszuschließen. Der mit WIG aufgeschweißte Verschluß (Secondary Retainer) stellt
eine einseitig zweite Abdichtung des radioaktiven Stoffes dar. Strahlerkörper, Aktivi­
tätsaufnahme und Verschluß bestehen aus nichtrostendem austenitischen Stahl
(Edelstahl AISI 304, Werkstoff-Nr. 1.4301). Alle Strahlerkomponenten sind jeweils
aus einem Sfück geferfigt

~~-t---­

~-J~{b
~]. i [I

9 m-Fall eines Strahlermusters aul ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen
Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf
einer Bleiunterlage befindliches Strahlermuster.
Biegepr üfung, nur für besonders schlanke Strahler: entfällt hier.
10 Minuten bei 800·C Strahlermusler-Temperatur, dann langsames
Abkühlen: vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 800·C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEII.
Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe; entfällt hier.
Dichtheitspriifung nach den Strahlerrnuster-Beanspruchungen gemäß
ISO Tecllllical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwik­
kelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt

para. 612:
para. 613:

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

Das inaktive Prüfl11uster wurde zunächst dem 9 m·Fall. dann der Schlagprüfung
(Auftreffen der Schlagmasse auf den Verschluß) und abschließend der Temperatur­
prüfung entsprechend der ISO-Klasse 6 unterzogen, erweutungsgemäß waren da­
nach keine Sclläden sichlbar. Anschließend wurde durch Verschluß und Aklivitäts­
aufnahme etwa 5 mm von der Mittelachse entfernt ein Loch von 2 mm Durchmesser
und 17 111m Tiefe gebohrt, so daß der Spalt zwischen Strahlerkörper mit dem Strah­
lenaustriltstenster und der IIktivitätsaufnahme für eine Helium-Dichtheitsprüfung
zugänglich wurde. Dazu wurde dann der Strahlerkörper gravurseitig dicht an ein
Helium-Massenspektrometer angeschlossen und das Strahlenaustriltsfenster mil
Helium beaufschlag. Die Helium-Untergrund-lInzeige von elwa 3'10(-9) mbar~/s

änderte sich dadurch nicht signifikant. Somit war die Standard-Heliumleckagerate
kfeiner afs etwa 1'10(-9) mbar'f/s und lag damit deutlicll unler dem größtzulässigen
Grenzwert von 10'(·4) mbar·l/s nach ISO 9978; das Prülmuster war demnach nach
den vorgeschriebenen Beanspruchungen dicht geblieben.

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 24. Oktober
1995 seine" Qualitätssichernden Maßnahrnen und Prülungen bei der Herstellung
des umschlossenen radioaktiven StoHes in besonderer Form der Bauart Am1.G01"
dargestellt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser
Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des IInlragsteliers nach­
zuprüfen. ob die nacllgebaulen Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstim­
men.

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radloactlve material")
D/0058/S - 85 (Rev. 0)

9. Zulassung der Bauart 1. Rechtsgrundlagen;

lIufgrund der eingereichten Unterlagen und der in Abschnitt 7 beschriebenen Prüf­
ergebnisse entsprechen die in den AbschniHen 3, 4 und 6 beschriebenen Strahler
der Bauart Aml.G01 des Herstellers BEBIG den maßgeblichen Vorschriften nach
Abscllllilt 1.
Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre: sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist
eier BJ\M unaufgefordert zur Uberprülung einzureichen.

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anlorderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Series No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der Internallonat Atomic Energy Agency (fAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u.a.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 06.11.1995
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Fachgruppe 111 3
Sicherheit von Transport·

"""'I:(I
Dr.-Ing Bernhard Droste
Direktor und Professor

Laboralorium 111.35
Sonrlerfragen der Umschließung

~~f~"~ ~oW~~~()-
Dipl.-Phys. Helmut Kowalewsky
OberregierungsrClt

Verordnung über die innerstaalliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter auf Straßen (Gefahrgutverordnung Straße - GGVS) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 (8GBI. I S. 2022), zuletzt ge­
ändert durch die 5. Straßen-Gefahrgutänderungsverordnung vom 18.07.1995
(BGBI. I S. 1021), Anlage A, Randnumrner 3731

Europäisches Übereinkommen über die Internationale Beförderung gefährlicher
Güter auf der Straße (ADR-Überelnkommen) vom 30.09.1957, zuletzt geändert
durch die 12. ADR-Änderungsverordnung vorn 20.12.1994, Anlage A, Rand­
nummer 3731

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter mit Eisenbahnen (GefahrgulVerordnung Eisenbahn - GGVE)
vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vorn 27.12.1993 (BGBI. I S. 2378), Anlage, Randnummer 1731

Ordnung für die internationale Eisen?ahnbeförderung gefährlicher Güt~r (RID­
Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Ubereinkommens über den internationalen
Eisenbahnverkehr (COTIF-Ubereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt geändert
durch die 5. RID-Änderungsverordnung vom 08.03.1995, Anlage, Randnurnmer
1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen
im Luftverkehr durch Luftlahrtunternehrnen vom 15.06.1988, in Verbindung mit
den ICAO-Gefahrgutvorschriflen (ICAO Technical Instructions for the Safe
Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods Regu­
lations. (z. Zt. 36. Ausgabe, gültig seit 01.01.1995)

International Maritime Dangerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036,
Amdt. 27-95) vom 18. Juli 1995
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2. Anlragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Str. 10
o - 13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Einfach umschlossene radioaktive Stoffe (Strahler) der Bauartreihe Am1.G11,
Am1.G22, Am1.G33, Am1.G44. Am1.G55 und Am1.G66 für Gamma-Strahlung ge­
ringer Energie mit dem Radionuklid Am-241 und einer maximalen Aktivität von
0.2 TBq.

Jede Bauart dieser Bauartreihe besteht aus der mit dem Deckef durch Wolfram­
Inert-Gas (WIG)-Schweißen dicht verschweißten Fassung. in der sich die Trägerauf­
nahme mit dem Aktivitätslräger befinden.
Deckel, Fassung und Trägeraufnahme bestehen aus nichtrostendem austenitischen
Edelstahl (Werkstoff-Nummer 1.4541). Der Aktivilätsträger sitzt fest in der topfförmi.
gen Trägeraufnahme und liegt direkt auf dem Strahlenaustrittsfenster, das durch den
Boden der Fassung gebildet wird. Die Trägeraufnahme wird durch eine Federschei­
be gegen das Strahlenaustrittsfenster gedrückt und ist gegen radiale Verschiebung
in der Fassung sicher fixiert. Der Aktivitätsträger besteht aus einer geglühten, fe­
sten Keramik mit eingelagertem Americium-241-0xid, das durch den Glühvorgang in
der keramischen Matrix so fixiert ist, daß Abrieb und Auslaugung weitgehend ausge­
schlossen werden können.

4. Zeichnungen: 7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

5. Eingereichte Bauartmuster

Je Bauart ein komplettes inaktives Prüfmuster

9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundafnent.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mil ihrer ebenen
GrundJläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf
einer Bleiunlertage belindliches Strahlermuster.
Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Sirahler: entfällt hier.
10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als

nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe; entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterenlwik­
kelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

Die derzeit gülligen Rechtsvorschriflen für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
IAEA Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden
Bauartprüfungen:

Von jeder Bauart der Bauartreihe Am1.Gxx wurde uns ein Prüfmuster x zur Verfü­
gung gestellt, die folgendermaßen beansprucht wurden:
Prüfmuster 1:10,5 m Fallprüfung (strenger als aus 9 m Höhe) und Temperaturprü­
fung gemäß der ISO-Klasse 6.
Prüfmuster 3: Schlagversuch, wobei das Prüfmuster auf dem Umfang stand, dann
Temperaturprüfung gemäß der ISO-Klasse 6,
Prüfmuster 4: 10,5 m Fallprüfung, dann Schlagbeanspruchung des Strahlerfensters
und abschließend Temperaturprüfung gemäß ISO-Klasse 6,
Prüfmuster 5: Schlagbeanspruchung des Fensters und des auf seinem Umfang
stehenden Prüfmusters,
Prüfmuster 6: 10,5 m Fallprüfung, dann Temperaturprüfung gemäß ISO-Klasse 6,
An den Strahlerfenstern des Prüfmusters 3 nach dem Schlagversuch und des Prüf­
muslers 6 nach dem Fallversuch traten deutliche Stauchungen auf, Nach sorgfältiger
visueller Kontrolle unler einem Stereomikroskop. die keinerlei Risse oder ähnliche
Fehler erkennen ließ, wurden in die Mitten der Deckel Löcher von 2 mm Durchmes­
ser so tief gebohrt, bis der keramische Inhalt erreicht war, Die Deckelllächen wurden
miltels durchgebohrter Flachdichtungen direkt an ein Heliummassenspektrometer
angeschlossen und die Prüfmuster mit Hilfe eines Kunstsloffbeulels vollständig von
Helium umschlossen. Bei sämtlichen 5 geprüllen Mustern änderte sich die Helium­
untergrundanzeige nicht. Daraus folgt, daß die Standard-Hellum-Leckagerate höch­
stens in der Größenordnung 1'10(-8) mbari/s liegen konnte und damit deutlich ge­
ringer war als die Grenzwerte von 1 ·1 O{-4) mbar i/s für gering extrahierbare .feste
Inhalte bzw. 1'10(-6) mbari/s für sonstige Inhalte nach ISO 9978 bzw.
DIN 25426-3.
Aus der Kombination der Beanspruchungen der Prüfmuster sowie deren Dichtheit
wird geschlossen, daß die Bauartreihe insgesamt die Prüfanforderungen erfülil hat.

8. Qualilätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 28. 08.
1995 Vorschriften für "Qualilätssichernde Maßnahmen bei der Herstellung des um­
schlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Am 1.Gxx" vorge­
legt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser Bauart
erwarten lassen. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprü­
fen, ob die nachgebaulen Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

1207.01.01-00:01 (4) vom 07.02./0307.95
1.207.01.02-00:01 (4) vom 1901./03.07.95
1.207.01.03-00:01 (4) vom 24.01./19.05.95
1.207.01.04-00:01 (4) vom 19.01./03.07.95
1.207.01.05-00:01 (4) vom 24.01./23.05.95
1.207.01.06-00:01 (4) vom 07.02./24.05.95
1.207.01.01-00:02 (4) vom 07.02./01.08.95
1.207.01.02-00:02 (4) vom 1901./01.08.95
1.20701.03-00:02 (4) VOm 24.01./02.08.95
1.207.01.04-00:02 (4) vom 1901./0208.95
1.207.01.05-00:02 (4) vom 2401./02.08.95
1207.01.06-00:02 (4) vom 07.02./02.08.95

1.207.0101-00:03 (4) vom 07.02./03.07.95
1.207.01.02-00:03 (4) vom 19.01./03.07.95
1.207.01.03-00:03 (4) vom 2401./03.07.95
1.207.01.04-00:03 (4) vom 1901./03.07.95
1.207.01.05-00:03 (4) vom 24.01./03.07.95
1.207.01.06-00:03 (4) vom 07.02./03.07.95
1.207.01.01-00:05 (4) vom 16.05.95
1.207.01.02-00:05 (4) vom 18.05.95
1.207.0103-00:05 (4) vom 19.05.95
1.207.01.04-00:05 (4) vom 12.05.95
1.207.01.05-00:05 (4) vom 24.05.95
1.207.01.06-00:05 (4) vom 24.05.95

D1.207.01.01-00:ST (4) vom 15.02./16.05.95
D1.207.01.02-00:ST (4) vom 19.01./18.05.95
D1.207.01.03-oo:ST (4) vom 15.02./19.05.95
D1.207.01.04-oo:ST (4) vom 19.01./16.05.95
D1.207.01.05-oo:ST (4) vom 15.02./23.05.95
D1.207.01.06-oo:ST (4) vom 19.01./23.05.95

und jeweils der
Stückliste:

Pos. 4 - Federscheibe:

Pos. 2 - Fassung:

Pos. 3 - Trägeraufnahme:

Zusammenstellungszeichnung für die Bauart
Am1G11: 1.207.01.01-00:00 (4) vom 07.02./31.07.95
Am1.G22: 1.207.01.02-00:00 (4) vom 19.01./17.10.95
Aml.G33: 1.207.01.03-00:00 (4) vom 24.01./31.07.95
Am1.G44: 1.207.01.04-00:00 (4) vom 1901./17.10.95
Am1G55: 1.20701.05-00:00 (4) vom 2401./17.10.95
Am1.G66: 1.207.01.06-00:00 (4) vom 07.02./11.10.95
jeweils bestehend aus
Pos. 1 - Deckel:

Kennzeichnung der Muster

Bauart Nummer Masse (g)

Am 1 G 11 5/95 2,69

Am 1 G 22 5/95 4,88

Am 1 G 33 5/95 9,70

Am 1 G 44 6/95 18,34

Am 1 G 55 5/95 34,87

Am 1 G 66 4/95 51,85

9. Zulassung der Bauart

Dipl.-Phys, Helmut Kowalewsky
Oberregierungsral

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin. den 13.11.1995

Unter den Eichen 87

Laboratorium 111.35
Sonderfragen der Umschließung

Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Aufgrund der Prüfergebnisse in 7 entsprechen die in den Abschnitten 3, 4 und 6 be­
schriebenen Slrahlerbauarten Am1.Gl1; Am1.G22; Am1.G33; Am1,G44; Am1.G55
und Am1.G66 des Herstellers BEBIG den Anforderungen an einen "radioaktiven
Stoff in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechtsgrundlagen.
Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist
der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport-

"oor:~m

Bauartbe- äußerer Höhe außen Fenster- Durchmesser des
zeichnung Durchmesser dicke Aktivilätsträgers

(Fertigteil Num-
mer)
(mm)

(mm) (mm) (mm) (mm)

Am 1 G 11 10,8 6 0,2 7,5 (5700-0301)

Am 1 G 22 15 6 0,2 12 (5700-0302)

Am 1 G 33 22 6 0,2 18 (5700-0303)

Am 1 G 44 30 6 0,2 25 (5700-0304)

Am 1 G 55 36 8 0,3 31 (5700-0305)

Am 1 G 66 45 8 0,3 40 (5700-0306)

6. Beschreibung der Bauart

Die Bauartreihe besteht aus 6 Bauarten ähnlicher zylindrischer Form mit abgestuf­
tem Durchmesser und folgenden Hauptmaßen.
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(Approval Certificate)
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3

4
aktive Keramik
rad/oacL/vl! part

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radiqactlve material")
D/0059/S - 85 (Rev_ 0)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safely Series No_ 6

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der Internationat Atomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u_a.

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter auf Straßen (Gefahrgutverordnung Straße - GGVS) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 (8GBI. I S. 2022), zuletzt ge­
ändert durch die 5. Straßen-Gefahrgutänderungsverordnung vom 18.07.1995
(BGBI. I S_ 1021), Anlage A. Randnummer 3731

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher
Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom 30.09_1957, zuletzt geändert
durch die 12. ADR-Änderungsverordnung vom 20.12.1994, Anlage A, Rand­
nummer 3731

1207. 01 05-00 :00 (tr)

4xi"

Am 1655 llJ(.Abl.leich9

011l1168-m

.IH<. Am -2ft 1. Duette

Am -2~ 1 ,jOurce

tfm1655

Amt 655

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter mit Eisenbahnen (Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE)
vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vom 27.12.1993 (BGBI. I S_ 2378), Anlage, Randnummer 1731

Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RID­
Regeln)-Anlage I zu Anhan9 B des Übereinkommens über den internationalen
Eisenbahnverkehr (COTIF-Ubereinkommim) vom 09_05_1980, zuletzt geändert
durch die 5. RID-Änderungsverordnung vom 08.03_1995, Anlage, Randnummer
1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen
im Luftverkehr durch Luftfahrtunternehmen vom 15.06.1988, in Verbindung mit
den ICAO-Gefahrgutvorschriften (ICAO Technical Instructions for the Safe
Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods Regu­
lations_ (z_ zt. 36. Ausgabe, gültig seit 01.01.1995)

!\nlil!lC 1um Zulasstlng~schein Nr. 0/0058/5-85 (Rcv. 0)

International Maritime Dangerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036,
Amdl. 27-95) vom 18. Juli 1995

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

I 2.

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Str. 10
D - 13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Strahler) der Bauart Am1.N02 für Neutro­
nen-Emission mit dem Radionuklid Am-241 und einer maximalen Aktivität von
1,5 GBq.

/

&"'chnf/un9C
inJcrip{/r;n .

m

xxx Irr

5

185689 4.A•

3

4
aktive Keramik

rad/oadive part

:.-'

4. Zeichnungen:

Zusammenstellungszeichnung
mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Verschluß - außen
Pos. 2 • Kapselkörper - außen
Pos. 3 - Verschluß - innen
Pos. 4 - Kapselkörper - innen
und der Stückliste D bzw. E

5. Eingereichte Bauartmuster

1.207.02.02-00:00 (4)

1.207.02.02-00:01 (4)
1.207.02.02-00:02 (4)
1.207.02.02-00:03 (4)
1.207.0202-00:04 (4)
1.207_02.02-00:ST (4)

vom 02.05./28.07.95

vom 02.05.95
vom 02.05.95
vom 02.05.95
vom 02.05.95
vom 02.05./28.07_95

12117. 01 06 -00: 00 (!fj I:::::::

(oot

Am 1666 zu/. Aowe1chq.
Dill 7168-/n

;(111 O~N'" IIIMt'

~~r1:I 01.0l. ilef".
Gtpr. fi l:
H_ .t..

Am -2't 1 aue/te Am1.6t6

v

2 komplette inaktive Prüfmuster mit den Seriennummern 2/95 und 3/95, Gewicht je
etwa 2,1 g_

6. Beschreibung der Bauart

Die Gesamtlänge des zylindrischen Strahlers beträgt 10 mm. sein Durchroesser
7,8 mm. Er besteht aus dem mit einem Verschluß mittels WIG-Schweißen (Wolfram­
Inert-Gas) dicht verschweißten äußeren Kapselkörper, der darin befindlichen eben­
falls mittels WIG-Schweißen dicht verschweißten Primärkapsel und dem Aktivitäts­
träger (Fertigteil-Nr. 50700-0402). Der Aktivitätsträger besteht aus gepreßtem Be­
Pulver (nal.), das mit Am-241-Nitrat getränkt ist und bei 800·C unter Argon-Schutz­
gas zu einem Sinterling verarbeitet wird, in dem das Am-241 als Oxid fest gebunden
ist; er hat zylindrische Form mit ca. 4,6 mm Durchmesser und ca. 4,3 mm Höhe. Die
Einzelteile in Pos. 1 - 4 bestehen aus nichtrostendem auslenitischen Stahl X6 CrNiTi

1810 (Werkstolfnummer 1.4541).
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7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Das Prüfmuster 3/95 wurde zunächst in liegender Position der Schlagprüfung und
dann der Temperaturprüfung nach ISO-Klasse 6 unterworlen.

Das Prülmusler 2/95 wurde zunächst der Fallprüfung aus 10,5 m Höhe (> 9 m, für
derartig leichte Strahler unerheblicher Höhenunterschied, Abweichung konservativ),
dann der Temperalurprüfung nach ISO-Klasse 6 und schließlich in stehender Posi­
tion dem Schlagversuch auf die Schweißnaht unterwor1en.

Die derzeit gülligen Rechtsvorschrillen für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinslchllich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
IAEA Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden
Bauartprüfungen:
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(Approval Certilicale)

9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen
Grundlläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallllöhe auf ein auf
einer Bleiunterlage befindliches Strahlermuster.
Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperalurklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselle radioaktive Stoffe; entfällt hier.
DIchtheilsprüfung nach den Slrahlermuster-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwik­
kelle Internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

Es traten keine sichtbaren Schädigungen auf, Am Prüfmuster 2/95 wurde der äußere
Kapselboden aufgebohrt, am Prüfmuster 3/95 der äußeren Kapselboden abgedreht.
Beide Prufmuster wurden dann so in die engen Bohrungen einer dünnen Kupfer­
ptatte eingeklebt, daß die Schweißbereiche der äußeren Kapseln einer direkten
Heliumbeaufschlagung gegenüber dem Vakuum eines Heliummassenspektrometers
zugänglich wurden. Beide Prüfmusler erwiesen sich als dicht; die durch die ungeän­
derte Helium-Untergrundanzeige gegebene Nachweisgrenze lag bei
1.10(-9) mbar·l/s und damit deutlich unter dem größtzulässigen Grenz-
wert für möglicherweise auslaugbaren Inhall von 1.10(-6) mbar . Ils nach ISO 9978.

para. 612:
para. 613:

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 14.11. 1995
"Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung
des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Aml.N02"
vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser
Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nach­
zuprüfen, ob die nachgebaulen Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstim­
men.

9. Zulassung der Bauart

für die Bauart eines
"radioaktiven Sloffes In besonderer Form"

("speclaf form radloacllve material")
D/0060/S • 85 (Rev. 1)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung er10lgt enlsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe In
besonderer Form" ("special lorm radioaclive material") der Safety Serles No. 6

Regulallons for Ihe Sale Transport of Radloacllve Materials, 1Q85 Edillon (As Amended 1990)
der International Alomlc Energy Ag~ncy (IAEA)

Aufgrund der Prüfergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6 be­
schriebene Strahlerbauart Aml.N02 des Herstellers BEBIG den Anforderungen an
einen "radioaktiven Stoff in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechts­
grundlagen. Diese Zulassung gill zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf
dieser Frist der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

und den entsprechenden nalionalen und Inlernalionalen Vorschriften wie u.a.

Verordnung Ober die Innerslaatllche und grenzüberschreitende Beförderung gelährflcher GOler
auf Straßen (Gelahrgulverordllung Straße - GGVS) In der Fassung vom 18.07.1995 (BGBI. I S.
1025), Anlage A, Randnummer 3731

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 20.11.1995

Unter den Eichen 87

Europäisches Übereinkommen Ober die Internationale Berörderung gelähr1icher GOter auf der
Slraße (ADR-Überelnkommen) vom 30.09.1957, In der Fassung vom 29.03.1996 (8GBI. 11 S.
480), Anlage A. Randnummer 3731

Verordnung Ober die Innerstaatliche und grenzuberschrellende Belörderung gefährlIcher GOler
mit Eisenbahnen (Gelahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE) vom 22.07.1985,ln der Fassung
vom 15.12.1995 (BGBI. I S. 1852). Anlage, Randnummer 1731

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport·
und Lagerbehällern

:j~~
Dr.:lng. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Laboratorium 111.35
..-;-;-..".7:......" Sonder1ragen der Umschließung

f::~:Jr~~.~v· ~(A )
\~. };::;;:- :!t j Ö. 'KVl<Jr, iuo~x
P' • ", .>&') (". U
'\'" :..,. /"1 Dipl.-Phys. Helmut Kowalewsky"

. \ ~~ ../ Oberregierungsrat

Ordnung fOr die Internationale Eisenbahnbelörderung gefAhrlJcher G01er (RIO-Regeln)·Anlage 1
zu Anhang B des ÜbereInkommens über den Internalionalen Elsenbahnver1<ehr (COTIF­
Übereinkommen) vom 09.05.1980, zutelzl geänderl durch die 5. RIO-Änderungsverordnung vom
08.03.1995 (8GBI. 11 S. 210). Anlage. RRndnummer 1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Goter Im Luflverkehr durch Lulllahrt­
unternehmon vom 07.12.1995 (Nachrichten IOr Lufllahrer Tell I ·307/95), In Verbindung mit den
ICAO-Gefahrgulvorschril1en (ICAO Technlcallnslruclions for Iho Safe Transport 01 Oangerous
Goods by Air) bzw. den IATA-Oangorous Goods RogulaUons.

lnlemallonal MarllJme Dangerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036, Amdt. 27-95) vom
18. Juß 1995

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und tnhaber dieser ZUlassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagllostik GmbH

Robert-Rössle-Str, 10

D - 13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Einfach umschlossener radioaktiver Stoll (Strahler) der Bauart Aml.P08 und der

Bauartvariante Am 1.P081 für Gamma-Strahlung geringer Energie mit dem Radio­

nuklid Am-241 und einer maximalen Aktivität von 11.1 GBq (300 mCI).
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Das andere Prülmuster wurde in liegender Position der Schlagprüfung unlerworfen,

wodurch sich die Strahfenauslrillsfläche etwas wölbte. Anschließend erfolgte auch

hier die Temperaturprüfung gemäß der ISO-Klasse 6.

Die inaktiven Prüfmuster wogen etwa 0,96 bzw. 0,97 g. Ein Prüfmuster wurde zu­

nächst aus 10,5 m Höhe fallen gelassen (aus praktischen Gründen; bei derart leich­

ten Strahlern isl die genaue Einhallung der vorgesehenen 9 m unkritisch), dann auf

der Schweißnahl stehend dem Schlagversuch und anschließend der Temperatur­

prüfung gemäß der ISO-Klasse 6 unterworfen. Beim Fallversuch tral eine geringe

Verformung der Schweißnahl auf.

4. Zeichnungen:

Bauart Am 1.P08

Zusammenstellungszeichnung 1.207.01.08-00: 00(4) Blatt 1 und 2 vom 20.07.95

zusammengetaßt in Blatt 3 vom 25.06.1996

Pos. 1 - Verschluß: 1.207.01.08-00:01 (4) vom 20.07.95

Pos 2 - Hülse: 1.207.01.08-00:02 (4) vom 20.07.95

mit Stückliste D 1.207.01.08-00:51 (4) vom 21.07.95

Bauartvaliante Am1.P081

Zusammenstellungszeichnung 1.207.01.18·00:00(4) Blatt 1 und 2 vom 04.04.96

zusammengeiaßt in .Blatt 3 vom 25.06.1996

Pos.l - Verschluß: 1.207.01.18-00:01 (4) vom 04.04.96

Pos. 2 - Hülse: 1.207.01.18-00:02(4) vom 04.04.96

mit Stückliste D.1.207.01.18-00: ST(4) vom 04.04.96

para. 612:

para. 613:

Auslaugprüfung für ungekapselle radioaktive Siofle: entfällt hier.

~prüfung nach den Strahlermusler-Beanspruchungen gemäß

ISO Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weilerenlwik­

kelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

5. Eingereichte Bauarlmusler:

2 komplette inaktive Prüfmusler der Bauart Am 1.P08 mil den Seriennummern

004/95 und 005/95

6. Zusätzlich elngcreichle Unterlagen:

Nachweis der ISO-Klassilikalion C 64444 für Sirahier der Bauarf Am I.P081 des Her­

slellers mittels Ergebniszusammenlassung vom 03.07.96

7. Beschreibung der Bauarl:

Der umschlossene radioaklive Stolf (Sfrahler) besteht aus der mil dem Verschluß

durch Laser-Schweißen dicht verschweißten Hülse mil dem innenliegenden Aktivi­

lälsträger (Fertigleil·Nr.: 50700·0307 für Am1.P08 150700-0312 für Am1.P081) aus

Am-241-Keramik. Verschluß und Hülse bestehen aus nichtrostendem austenitischen

Edelslahl. (Werkslofl-Nummer: 1.4541)

Die Gesamttänge der Strahler beträgl 10.0 + 0.3 mm. Der Durchmesser der Bauart

Am l.P08 belrägl 4.4 mm, der Durchmesser der Bauartvariante Am1.P081 beträgt

4,0 mm. Die Strahlenfensterslärke 0,25 mm der Bauartvariante Am1.P081 ist

identisch mil der der Bauart Am 1.P08, das Verhällnis von Außendurchmesser zur

Wandstärke des zylindrischen Teiles der Hülse über dem Aktivitälslräger isl bei

beiden Strahlern gleich.

Der Aktivitätslräger ist eine bei einer Temperalur > 800 'C gebrannte, feste Keramik,

beslehend aus Elektroporzellan gemischl mil Americium-241-0xid. Das Americium·

241-0xid Ist durch den Brennvorgang in der Keramikmalrix fixiert, so daß Abrieb und

Auslaugung weilgehend ausgeschlossen werden können.

8. Beschreibung und ErgebnIsse der eKpcrimentellen BauarlprOfungen:

Die derzeil gülligen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die

hinsichllieh der Anforderungen an "radioaktive Stofle in besonderer Form" auf der

t/lEA Safely Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren. beinhallen die folgenden

Bauartprülungen:

para. 607: 9 m·Fali eines Strahlermuslers auf ein unnachgiebiges Fundament.

Nach sorgfälliger visueller Kontrolle unter dem Stereomikroskop, die kein~rlei Risse

erkennen ließ, wurden beide Prüfmusler in Bohrungen einer dünnen Kuplerplalle

gesleckl und im millIeren Bereich darin eingeklebt Das zweite Prüfmusler wurde aul

der Schweißnahtseile so tief eingefeilt. daß ein Hetiumzulritt zur verformten Sirah­

lenaustrittsfläche und darüber hinaus in ein angeschlossenes Helium-Massenspek­

trometer ermöglicht wurde. Nachdem sich keine. signifikanle Heliumanzeige ergab,

wurde die Kerbe mil Klebstoff wieder verschlossen und die Strahlenaustrittsflächen

beider Prüfmuster soweit angefeilt. daß die Keramik sichtbar wurde. Jetzt wurde das

Helium-Massenspektrometer an die Schweißnahlseilen angeschlossen und die Ge­

genseiten mit Helium beaufschlagt. Auch hierbei ergab sich keine signifikanle Heli­

umanzeige im Meßbereich 10·10(-9) mbar·lls; die Meßunsicherheil von elwa

1.10(-9) mbar·lls lag deutlich unter dem größtzufässigen Grenzwert für die Standard­

Heliumleckagerate von 10 (-4) mbar·lls nach ISO 9978; beide Prüfmuster waren

demnach nach den durchgeführten Beanspruchungen dicht geblieben.

Hinsichllieh der Bauartvarianie Am 1.P081 erschien uns nur die Schlagprüfung

(wegen der geringeren Wandslärke 0,5 slatt 0,55 mm) wichtig. /lufgrund der vom

Strahlerhersteller durchgeführlen Schlagprüfung gemäß der ISO-Klasse 4 auf ein

liegendes und ein siehendes Bauartmuster (vgl. IAEA 556, para. 608: Strahler &uf

Stahl- statt Bleiunterlage, Masse der Slahistange 2 slatt 1,4 kg bei gleicher.

Aulprallgeomelrie) mit Nachweis der Dichtheit, verzichtete die BAM auf eigene

experimentelle Prüfungen.

9. Qualitätssicherung:

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mil Schreiben vom 06.06.96

"Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung

des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Am 1.P08

und Bauartvariante Am1.P081" vorgelegt. die eine gfeichbleibende gute Qualität aller

nachgebauten Strahler dieser Bauart bzw. Bauartvariante erwarlen läßt. Die BAM

behäll sich vor, aul Koslen des Anlragstellers nachzuprüfen, ob die nachgebauten

Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

10. Grund der Revision 1:

Erweiterung dieser Zulassung um die Bauartvariante Am1.P081.

para. 608:

para. 609:

para. 610:

Aufprall ~ sroJ.qg einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mil ihrer ebenen

Grundttäche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf

einer Bleiunlerlage befindliches Strahlermuster.

Biegeprülung, nur für besonders schlanke Sirahter: entfälli hier.

10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Ilmw.m:.aJ.ill, dann langsames

Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:

1 Stunde bei 800'C Sirahiermuster-Temperalur, dann Abschrecken in

Wasser von Umgebungstemperalur - d. h. stärkere Beanspruchung als

nach IAEA.

11. Zulassung der Bauarl:

Aufgrund der gemäß den Abschnitten 6 und 8 gewonnen Prülergebnisse enlspricht

die in den Abschnitten 3,4 und 7 beschriebene Bauart Am 1.P08 bzw. Bauarlvariante

Aml.P081 des Herstellers BEBIG den Anforderungen an einen "radioaktiven Stoff in

besonderer Form" gemäß den in 1 genannlen Rechlsgrundlagen.

Diese Zulassung gilt zunächst fünl Jahre; sie isl rechtzeitig vor Ablauf dieser Frisl

der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.
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Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Warten
im Luftverkehr durch Luflfahrtunternehmen vom 15.06.1988, in Verbindung mit
den ICAO-Gefahrgutvorschriflen (ICAO Technical Instructions for the Safe
Transport of Dangerous Goods by Air) bzw, den IATA-Dangerous Goods Regu­
lations. (z. Zt. 36. Ausgabe, gültig seit 01.01.1995)

International Maritime Dangerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036,
Amdt. 27-95) vom 18, Juli 1995

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Str. 10
o - 13125 Berlin-Buch

Das Prülmuster 9/95 wurde zunächst auf der Gewindeseite stehend der Schlagprü­
lung und dann der Temperaturprüfung nach ISO-Klasse 6 unterworfen.
Es traten keine sichtbaren Schädigungen auf. Die Kappe des Prüfmusters 6/95
wurde dann soweit abgedreht, daß die Innenkapsel entnommen werden konnte. Die
Kappe des Prüfmusters 9/9S wurde einseitig soweit abgefeilt, daß der Raum zwi­
schen den beiden Kapseln zugänglich wurde. Beide Prüfmuster wurden dann so in
die Bohrungen einer dünnen Kupferplatte eingeklebt, daß die Schweißbereiche der
äußeren Kapseln einer direkten Heliumbeaufschlagung gegenüber dem Vakuum
eines Heliummassenspektrometers zugänglich wurden. Seide Prüfmuster erwiesen
sich als dicht; die durch die Helium-Untergrundanzeige bedingte Nachweisgrenze lag
bei 1'10(-8) mbar~/s und damit deullich unter dem größtzulässigen
Grenzwert von 1'10(-4) mbad/s nach ISO 9978.

8. Qualitätssicherung

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Strahler) der Bauart Cs7,P05-1 für Gam­
ma-Strahlung mit dem Radionuklid Cs-137 in keramisch gebundener Form mit einer
maximalen Aktivität von 111 GBq (3,0 CI)

4. Zeichnungen:

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 24. Oktober
1995 seine" Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der
Herstellung des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart
Cs7,P05-1" vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten
Strahler dieser Ballart erwarten lassen. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des An­
tragstellers nachzuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bau­
art übereinstimmen.

Zusammenstellungszeichnung 1.203.03.08-00:00 (3) vom 21.6./1.8.1995
mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Halter; 1.203.03.08-00:01 (4) vom 21.6./10.7.1995
Pos. 2 - Kappe; 1.203.03.08-00:02 (4) vom 21.6./10.7.1995
Pos. 3 - Innenkapsel; 1.203,03.08-03:00 (4) vom 21,6./24.10.1995

Pos. 1 - Deckel; 1.203.03,05·03:01 (4) vom 31.3./6.7.1995
Pos. 2 - Kapselkörper; 1,203.03.05-03:02 (4) vom 31.3./6.7.1995

und den Stücklisten
o 1.203.03.08-00:ST vom 20.6./10.7.1995
o 1.203.03.08-03:ST vom 20.6./1.8.1995

9. Zulassung der Bauart

Aufgrund der Prüfergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6 be­
schriebene Strahlerbauart Cs7.P05-1 des Herstellers BEBIG den Anforderungen an
einen "radioaktiven Stoff In besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechts­
grundlagen.
Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser Frist
der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

5. Eingereichte Bauartmuster

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 13.11.1995
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9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen
Grundlläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf
einer Bleiunterlage befindliches Strahlermllster.
Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler: enl1ällt hier.
10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
Auslaugprülung für ungekapselle radioaktive Storte; entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwik­
kelle internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

2 komplette, inaktive Prüfmuster mit den Seriennummern 6/95 und 9/95, etwa 16.32
bzw. 16,46 g schwer, Halter aus nichtrostendem martensitischen Stahl.

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
IAEA Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990. basieren, beinhalten die folgenden
Bauartprüfungen:

6. Beschreibung der Bauart

Das Prüfmuster 6/gS wurde zunächst der Fallprüfung aus 10,5 m Höhe (>.9 m, für
derartig leichte Strahler unerheblicher Höhenunterschied, Abweichung konservativ),
dann der Temperaturprüfung nach ISO-Klasse 6 und abschließend der Schlaprülllng
in liegender Position unterworfen.

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Der doppelt umschlossene radioak1ive Stoff (Strahler) besteht aus dem mit einer
Kappe verschlossenen, durch WIG-Schweißen (Wolfram· Inert-Gas) dicht ver­
schweißten Halter aus nichtrostendem martensitischen oder nichtrostendem auste­
nitischen Stahl Ge nach Kundenwunsch), der darin befindlichen ebenfalfs mittels WIG
dicht verschweißten Primärkapsel aus nichtrostendem austenitischen Stahl und dem
Aktivitätsträger (Fertigteil-Nr.: 50700-0208) aus Keramik.

Der Haller ist ein einschraubbares Teil, das im unteren Abschnilt ein 3/8-Zol1 Grob­
gewinde trägt, im Mittelteil einen 7/16 Zoll Sechskant hat und im oberen Teil durch
eine millels WIG-Schweißen dicht angeschweißte Kappe verschiossen ist Die Ge­
samllänge des Strahlers beträgt ca. 31,8 mm. Die Primärkapsel ist ein zylindrischer
Topf (Durchmesser 8 mm, Höhe 12 mm), an dem der eingesetzte Verschluß mittels
WIG-Schweißen dicht eingeschweißt ist und der im Haller bei normaler Beanspru­
cllUng bewegungsfrei sitzt. Der darin befindliche Aktivitätsträger ist ein mit Caesium­
137-Nitrat getränkter, getrockneter und gesinterter zylindertörmiger Keramikkörper
(Durchmesser 6,6 mm, Höhe 7,6 mm), der aufgrund der Temperaturbehandlung
einen glasartigen Charakter mil glasierter Oberfläche hat Der Ak1ivitätsträger wird
durch Stahlwolle fixiert. Im Aktivitätsträger ist das radioakive Caesium-137 aufgrund
des Herstellungsvertahrens des Ak1ivitätsträgers chemisch gebunden. Abrieb und
Auslaugbarkeil sind deshalb weitgehend auszuschließen. Auslaugprüfungen ent­
sprechend DfN 25426, Teil 1, zeigen, daß der Aktivilätsträger als "nicht extrahierbar"
einzustufen ist.
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7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an 'radioaktive Stoffe In besonderer Form" auf der
IAEA Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden
Bauartprüfungen:

Das Prüfmuster 1 wurde zunächst aus 10,5 m Höhe fallen gelassen (aus prakti­
schen Gründen; bei derart leichten Strahlern ist die Einhaltung der vorgesehenen
Fallhöhe von 9 m unkritisch: Abweichung ist konservativ), dann der Temperaturprü­
fung gemäß ISO-Klasse 6 und abschließend in liegender Position der Schlagprüfung
unterworfen,

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radloaclive material")
D/0062/S - 85 (Rev. 1)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an 'radioaktive Stoffe in
besonderer Form' ('special form radioactive material') der Safely Series No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition lAs
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und intemationalen Vorschriften wie u.a.

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter auf Straßen (Gerahrgutverordnung Straße - GGVS) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 (BGBI. I S. 2022), zuletzt ge­
ändert durch die 5. Straßen-Gefahrgutänderungsverordnung vom 18.07.1995
(BGBI. I S. 1021), Anlage A, Randnummer 3731

Europäisches Übereinkommen über die internationale Belörderung gefährlicher
Güter auf der Straß", (ADR-Übereinkornmen) vom 30.09.1957, zuletzt geändert
durch die 12. ADR-Anderungsverordnung vom 20.12.1994, Anlage A, Rand­
nummer 3731

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 6io:

para. 612:
para. 613:

9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit Ihrer ebenen
Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf
einer Bleiunterlage befindliches Strahlermuster.
Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minuten bei 800'C Strahlermusler-Temperatur. dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselle radioaktive Stoffe: entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Strahlermusler-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Report 4826·1979, inzwischen durch die weiterentwik­
kelle internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gelährlicher Güter mit Eisenbahnen (Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE)
vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vom 27.12.1993 (BGBI. I S. 2378), Anlage, Randnummer 1731

Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher GüW (RIO­
Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den internationalen
Eisenbahnverkehr. (COTIF·Ubereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt geändert
durch die 5. RID-Anderungsverordnung vom 08.03.1995, Anlage, Randnummer
1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen
im Luftverkehr durch luflfahrtunternehmen vom 15.06.1988, in Verbindung mit
den ICAO-Gefahrgulvorschriflen (ICAO Technical Instructions tor the Safe
Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods Regu­
lations. (z. Zt. 36. Ausgabe, gültig seit 01.01.1995)

International Maritime Dangerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036.
Amdt. 27-95) vom 18. Juli 1995

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert·Rössle-Str. 10
0- 13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Strahler) der Bauart Cs7.P04 für Gamma­
Strahlung mit dem Radionuklid Cs-137 mit einer maximalen Aktivität von 185 GBq.

4. Zeichnungen:

Zusammenstellungszeichnung 1.203.03.05-03:00 (4) vom 31.03./01.12.95 mit den
Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Deckel außen 1.203.03.05-03:01 (4) vom 31.03./06.07.95
Pos. 2 - Hülse außen 1.203.03.05-03:02 (4) vom 31.03./06.07.95
Pos. 3 - Deckel Innen 1.203.03.05-03:03 (4) vom 31.03./06.07.95
Pos. 4 - Hülse Innen 1.203.03.05-03:04 (4) vom 31.03./06.07,95
und Stückliste D1.203.03.05-03:ST (4) vom 31.03./04.12.95

5. Eingereichte Bauartmuster

Das Prüfmuster 2 wurde zunächst in stehender Position der Schlagprüfung auf die
Schweißnaht und dann der Temperaturprüfung gemäß der ISO-Klasse 6 unterwor­
fen.

Nach sorgfältiger visueller Kontrolle, die keinerlei Risse erkennen ließ, wurden die
Böden beider Prüfmuster abgetrennt und die Prüfmuster in enge Bohrungen einer
dünnen Kupferplatte eingeklebt. Die Bereiche mit den Schweißnähtenund dem grö­
ßeren Teit der Kapselwandungen wurden mit Helium beaufschlagt, das beim Vor­
handensein von Lecks in ein auf der Gegenseite angeschlossenes Heliummassen­
spektrometer eingesaugt und dort quantitaliv angezeigt würde. Die Heliumunter·
grundanzeige änderte sich dabei nicht: daraus folgt, daß die Standard-Helium-Lecka­
gerate höchstens in der Größenordnung 1'10(-8) mbar~/s liegen konnte und damit
deutlich geringer war als der nach ISO 9978 bzw. DIN 25426-3 zuiässige obere
Grenzwert von 1 '10(-4) mbadls für gering extrahierbaren festen Inhalt. Zumindest
die äußeren Kapseln waren demnach bei den durchgeführten Beanspruchungen
dicht geblieben: damit ist die Prüfanforderung ertülll.

8. Qualilätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 04.12. 1995
'Vorschriften für qualilätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung
des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Cs7.P04"
vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualilät aller nachgebauten Strahler dieser
Bauart erwarten läßt. Die BAM behäll sich vor, auf Kosten des Antragstellers nach­
zuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstim-
men. .

9. Zulassung der Bauart

Aufgrund der eingereichten Unterlagen und der in Abschnitt 7 beschriebenen Prüfer­
gebnisse entsprechen die In den Abschnitten 3, 4 und 6 beschriebenen Slrahler der
Bauart Cs7.P04 des Herstellers BEBIG den maßgeblichen Vorschriften nach Ab­
schnitt 1,
Diese Revision 1 ersetzt den Zulassungsschein Nr. D/0062/S-85 vom 13.11.1995
der Firma BEBIG GmbH, 13125 Berlin und gilt zunächst fünf Jahre; sie ist recht­
zeitig vor Ablauf dieser Frist der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 05.12.1995

Unter den Eichen 87

2 komplette inaktive Prülmuster mit den Seriennummern 1/95 und 2/95, der Masse
von 3,22 g und 3,23 g.

6. Beschreibung der Bauart

Der doppelt umschlossene radioaktive Stoff (Strahler) besteht aus der mit dem äu­
ßeren Deckel durch Wolfram-Inert-Gas (WIG)-Schweißen dichI vrschweißlen äuße­
ren Hülse, der darin befindlichen, ebenfalls mittels WIG dicht verschweißten Primär­
kapsel, bestehend aus der inneren Hülse und dem inneren Deckel, die den Aktivi­
lätsträger umschließt. Äußere und innere Kapsel bestehen aus nichlrostendem aus­
lenitischen Edelstahl (Werkstoff-Nummer 1.4541) und sind zylinderförmig, wobei sich
der Durchmesser der äußeren Kapsel zur Verschlußseite hin leicht verjüngt. Der
Strahler hat außen einen Durchmesser von 8 mm und eine Länge von 12 mm. Der
Durchmesser der Primärkapsel beträgt 6,6 mm und ihre Länge 8,5 mm
Der zylindertörmige Aktivitätsträger (Fertigteil-Nummer 50700-0204) hat die Abmes­
sungen 6 x 6 mm. Er ist ein mit Caesium-137-Nitrat getränkter, getrockneter und
gesinterter Keramikkörper, der aufgrund der Temperaturbehandlung einen glasarti­
gen Charakter mit glasierter Oberfläche hat. Abrieb und Elution sind deshalb weitge­
hend auszuschließen. Auslaugpriifungen entsprechend DIN 25426, Teil 1 zeigen,
daß der Aktivitätsträger als "nicht extrahierbar" einzustulen ist.
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2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Str. 10
0- 13125 Berlin-Buch

3, Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossene radioaktive Stoffe (Strahler) der Bauartvarianten Cs7,P03 und
Cs7,P10 für Gamma-Strahlung mit dem Radionuklid Cs-137 und einer maximalen
Aktivität von 37GBq bzw. 30 GBq,

4. Zeichnungen:

Zusammenstellungszeichnung lür die Bauart
Cs7.P03: 1.203.03.03-00:00 (4) vom 09.11.95
Cs7.P10: 1.203.03.07-00:00 (4) vom 22.05./09.11.95
jeweils bestehend aus
Pos. 1 - Deckel: 1.203.03_03-00:01 (4) vom 22,05.95
Pos. 2 - Kapselkörper: 1.203.03_03-00:02 (4) vom 22.05.95
Pos. 3 - Innenkapsel, für die Bauart

Cs7.P03(10: 1.203,03,03/07.03:00 (4) vom 22.05./02.08,95
jeweils mit der Untergruppe
Pos. 1 - Deckel: 1.203.03.03./07.03:01 (4) vom 22.05,95
Pos. 2 - Kapselkörper: 1,203.03.03.03:02 (4) vom 22.05.95

und jeweils den Stücklisten für die Bauart
Cs7.P03: 01.203.03.03-00: ST (4) vom 22.05./02.08.95

01.203.03.03-03: ST (4) vom 22.05./02,08.95
Cs7.P10: 01.203.03.07-00: ST (4) vom 22.05.(02.08.95

01.203.03.07-03: ST (4) vom 22.05.(02.08.95

5. Eingereichte Bauartmuster
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2 komplette inaktive Prüfmuster mit den Seriennummern 003/95 und 004/95 und der
Masse von 0,97 g und 0,96 g.

6. Beschreibung der Bauart

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

lür die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("speclallorm radloactlve malerlai")
D/0063/S - 85 (Rev_ 0)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive materia1") der Safety Series No. 6

Regulations lor lhe Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International I\tomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie u.a.

Die doppelt umschlossenen radioaktiven Stoffe (Strahler) der Bauartvarianten
Cs7.P03 und Cs7.P10 bestehen jeweils aus dem mit dem Deckel durch Wolfram­
Inert-Gas (WIG)-Schweißen dicht verschweißten Kapselkörper, der darin befindli­
chen, ebenfalls mittels WIG dicht verschweißten Primärkapsel, bestehend aus Kap­
selkörper und Deckel, die den Aktivitätsträger umschließt. Äußere und Innere Kapsel
bestehen in beiden Fällen aus nichtrostendem austenillschen Edelstahl (Werkstoff­
Nummer 1.4541), sind zylinderförmig und besitzen die folgenden Abmessungen:
äußere Kapsel: Durchmesser 6 mm. Länge 8 mm
innere Kapsel: Durchmesser 5 mm, Länge 6 mm,
Die Bauartvarianten unterscheiden sich durch die Länge des zylindrischen Aktivi­
tätsträgers, der in beiden Fällen einen Durchmesser von 4 mm und eine Länge bei
der Bauart Cs7.P03 von 4 mm. bei der Bauart Cs7.P10 von 3 mm besitzt.
Der Aktivitätsträger (Fertigteil-Nr. 50700-0206 und 50700-0207) ist ein mit Caesium­
137-Nitrat getränkter, getrockneter und gesinterter Keramikkörper, der aufgrund der
Temperaturbehandlung einen glasartigen Charakter mit glasierter Oberfläche hat.
Abrieb und Auslaugung sind deshalb weitgehend auszuschließen. Auslaugprüfun­
gen entsprechend DIN 25426, Teil 1 zeigen, daß der Aktivitätsträger als "nicht ex­
trahierbar" einzustufen ist.

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Das Prüfmuster 4 wurde zunächst in stehender Position der Schlagprülung auf die
Schweißnaht und dann der Temperaturprüfung gemäß der ISO-Klasse 6 unterwor­
fen.

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriflen für die verschiedenen Verkehrsträger. die
hinsichllieh der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
IAEA Safety Series Nr, 6, Ausgabe 1985J1990. basieren. beinhalten die folgenden
Bauartprüfungen:

Das Prüfmuster 3 wurde zunächst aus 10,5 m Höhe fallen gelassen (aus prakti­
schen Gründen; bei derart leichten Strahlern ist die Einhaltung der vorgesehenen
Fallhöhe unkritisch; diese Abweichung ist zudem konservativ). dann der Tempera­
lurprüfung gemäß der ISO-Klasse 6 und abschließend in liegender Position der
Schlagprüfung unterworfen, wobei das Ende mit der Schweißnaht von 6 mm Durch­
messer auf 5 mm Dicke zusammengedrückt wurde.

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Belör~erung

gefährticher Güter auf Straßen (Gefahrgutverordnung Straße - GGVS) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 (BGBI.I S. 2022), zuletzt ge­
ändert durch die 5. Straßen·Gefahr9utänderungsverordnung vom 18.07.1995
(BGBI. I S. 1021), Anlage A, Randnummer 3731

Europäisches Übereinkommen über die internalionale Beförderung gefährlicher
Güter auf der Straße (ADR-Übereinkornmen) vom 30.09.1957, zuletzt geändert
durch die 12. ADR-Änderungsverordnung vom 20.12.1994, Anlage A, Rand­
nummer 3731

Verordnung über die Innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter mit Eisenbahnen (Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE)
vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vom 27.12.1993 (BGB!. I S. 2378), Anlage, Randnummer 1731

Ordnung lür die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO­
Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den internationalen
Eisenbahnverkehr (COTlF-Ubereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt geändert
durch die 5. RID-Änderungsverordnung vom 08.03.1 995. Anlage. Randnummer
1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen
im Luftverkehr durch Luflfahrtunternehmen vom 15.06.1988. in Verbindung mit
den ICAO-Gelahrgutvorschrilten (ICAO Technical Instruclions for the Safe
Transport 01 Dangerous Goods by I\lr) bzw. den IATA-Dangerous Goods Regu­
lations. (z. Zt. 36. Ausgabe. gültig seit 01.01,1995)

International Maritime Dangerous Goods Code (Ctass 7, 8.3.1 Page 7036,
Amdt. 27-95) vom 18. Juli 1995

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufpfäil~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen
Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf
einer Bleiunterlage befindliches Strahlermuster.
Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler; entfälll hier.
10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw, DIN 25426-1:
1 Stunde bel 800"C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken In
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselle radioaktive Stoffe; entfällt hier,
Dichtheitsprülung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Report 4826-1979. inzwischen durch die weiterentwik­
kelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.
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Nach sorgfältiger visueller Kontrolle unler einem Stereomikroskop, die keinerlei Ris­
se oder ähnliche Fehler erkennen ließ, wurden die Böden beider Prürmusler abge­
lrennt und die Prüfmuster in enge Bohrungen einer dünnen Kupferpla«e eingeklebt.
Die Bereiche mit den Schweißnähten und dem größeren Teil der Kapselwandungen
wurden mit Helium beaufschlagt, das beim Vorhandensein von Lecks in ein auf der
Gegenseite angeschlossenes Heliummassenspektrometer eingesaugt und dort quan­
titativ angezeigt würde. Die Heliumunlergrundanzeige änderte sich dadurch nichl;
daraus folgt, daß die Standard-Helium-Leckagerate höchstens in der Größenordnung
1'10(-8) mbar1/s liegen konnte und damil deutlich geringer war als
der nach ISO 9978 und DIN 25426-3 zulässige obere Grenzwerl von 1·10 (­
4) mbarVs für gering extrahierbaren festen Inhalt. Zumindest die
äußeren Kapseln waren demnach bei den durchgeführten Beanspruchungen
dicht geblieben; damit ist die Prüfanforderung erfüllt.

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersleller hat der BAM mit Schreiben vom 09. 11.
1995 "Vorschriflen für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Her­
stellung der umschlossenen radioaktiven Stoffe in besonderer Form der Bauarten
Cs7.P03 und Cs7.Pl0" vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nach­
gebauten Strahler· dieser Bauart erwarten läßt. Die BAM behäll sich vor, auf Kosten
des Antragstellers nachzuprüfen, ob die nachgebaulen Slrahler mit der zugelasse­
nen Bauart übereinstimmen.

9. Zulassung der Bauart

Aufgrund der PfÜfergebnisse in 7 entsprechen die in den Abschnitten 3, 4 und 6 be­
schriebenen Strahlerbauarten Cs7.P03 und Cs7.Pl0 des Herslellers BEBIG den An­
forderungen an einen "radioaktiven Stoff in besonderer Form" gemäß den in 1 ge­
nannten Rechtsgrundlagen.
Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeilig vor Ablauf dieser Frist
der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 13.11.1995

Unter den Eichen 87
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tur die Bauart eines
"radioakliven Stoffes In besonderer Form"

("speclallorm radloacllve materfal")
0/0064/S - 85 (Rev. 0)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe In
besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Series No. 6

Regulations lor the Safe Transport of Radioaclive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der Inlernalional Atomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und Inlernationalen Vorschriften wie u.a.

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter aul Straßen (Gefahrgutverordnung Straße - GGVS) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 (BGBI. I S. 2022), zuletzt ge­
ändert durch die 5. Straßen·Gefahrgutänderungsverordnung vom 18.07.1995
(BGBI. I S. 1021), Anlage A, Randnummer 3731

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher
Güter auf der Straße (ADR.Übereinkommen) vom 30.09.1957, zuletzt geändert
durch die 12. ADR ..Änderungsverordnung vom 20.12.1994, Anlage A, Rand·
nummer 3731

Beschrifluno:
inscnption:

3 Bauarl Code
Cs7.POJ - model ~ode1
0001/95~
radioactive .

Senennummer/ Baujahr
serial number/ year of

monufoc/ure

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güler mit Eisenbahnen (Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE)
vom 22.07.1985, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vom 27.12.1993 (BGBI. I S. 2378), Anlage, Randnummer 1731

Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RID·
Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den intemalionalen
Eisenbahnverkehr (COTIF-Ubereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt geändert
durch die 5. RIO-Änderungsverordnung vom 08.03.1995. Anlage, Randnummer
1731
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Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güler einschließlich Waffen
im Luftverkehr durch Luflfahrtunternehmen vom 15.06.1988, in Verbindung mit
den ICAO-Gefahrgutvorschriflen (ICAO Technical Inslructions for the Safe
Transport of Dangerous Goods by Air) bzw, den IATA-Dangerous Goods Regu·
lations. (z. ZI. 36. Ausgabe, gültig seit 01.01.1995)

International Maritime Dangerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036,
Amdt. 27-95) vom 18. Juli 1995



2. Anlragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Slr. 10
o - 13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Sloff (Strahler) der Bauart Am l.N09 für Neu­
tronen-Emission mit dem Radionuklid Am-241 und einer maximalen Aktivität von
12 GBq.

4. Zeichnungen:

Zusammenslellungszeichnung 1.207.02.05-00:00 (4) Blätter 1 und 2 vom
14.07./15.11.95

mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - VerschlußlPos. 2 -Kapselkörper 1.207.02.05-00:01/02 (4)

vom 14.07./28.08.95
Pos. 3 - Innenkapsel 1.207.02.05-03:00 (4) vom 14.07.95
mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Verschluß/Pos·. 2 -Kapselkörper 1.207.02.05-03:01/02 (4) vom 14.07.95

8. Qualitälsslcherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 14,11.1995
'Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung des
umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Am1 ,P09" vorge­
legt, die eine gleichbleibende gute Qualilät aller nachgebauten Slrahler dieser Bauart
erwarten läßt. Die BAM behäll sich vor, auf Kosten des Antragslellers nachzuprülen,
ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

9. Zulassung der Bauart

Aufgrund der Prüfergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6 beschrie­
bene Slrahlerbauart Aml.P09 des Herstellers BEBIG den Anforderungen an einen
"radioaktiven Stoff in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechtsgrundlagen,
Diese Zulassung gitt zunächst fünf Jahre; sie ist rechlzeitig vor Ablauf dieser Frist der
BAM unaUfgefordert zur Überprüfung einzureichen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 20,11,1995

Unler den Eichen 87

6. Beschreibung der Bauart

2 komplette inaktive Prüfmusler mit den Seriennummern 2/95 und 3/95 der Massen
23,10 g und 23,12 g.

und den Stücklisten

5. Eingereichte Bauartmuster

Dl.207.02.05-00:ST (4) vom 14.07.95
o 1.207.02.05-03:ST (4) vom 14.07.95 Fachgruppe fll.3

Sicherheit von Transport­
und Lagerbehällern

,.I.~
Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Laboratorium 111.35
Sonderfragen der Umschließung

~, 1JC7IV~hwJ&Q
Dipl. -Phys, Helmut Kowalewsky
Oberregierungsrat

Die Gesamtlänge des zylindrischen Strahlers beträgt 19,2 mm, sein Durchmesser
17,4 mm. Er besteht aus dem mit einem Verschluß mittels WIG-Schweißen (Wolf­
ram-Inert-Gas) dicht verschweißlen äußeren Kapselkörper, der darin befindlichen
ebenfalls mittels WIG-Schweißen dicht verschweißten Primärkapsel und dem Aktivi­
tätsträger (Fertigteil-Nr. 50700-0405). Der Aktivilätslräger besteht aus gepreßtem

Be-Pulver (nat.), das mit Am-241-Nitrat getränkt ist und bei 600'C unter Argon­
Schutzgas zu einem Sinterling verarbeitet wird, in dem das Am-241 als Oxid fest
gebunden ist; er hat zylindrische Form mit H mm Durchmesser und 12 mm Höhe,
Die in 4 genannten Einzelteile bestehen aus nichtrostendem austenitischen Edelstahl
(Werksloffnummer 1.4541).

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeit gültigen Rechlsvorschrlften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an 'radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
IAEA Safety Series Nr. 6, Ausgabe 1965/1990, basieren, beinhalten die folgenden
Bauallprüfungen:

,.-;

IInlago zum Zulassungsschein Nr. 0/00611/5-85 (Rev. 0)

Das Prüfmusler 2 wurde zunächst aus 10,5 m Höhe fallen gelassen (aus prakti­
schen Gründen; bei derart leichten Strahlern ist die Einhallung der vorgesehenen
Fallhöhe von 9 m unkritisch; Abweichung ist konservativ), dann der Temperalurprü­
fung gemäß ISO-Klasse 6 und abschließend in liegender Position der Schlagprüfung
unterworlen, wobei ein Eindruck von maximal 0,8 rnm Tiefe entstand.

para. 607:
para. 606:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

9 m-Ei'J! eines Strahlermuslers auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen
Grundfiäche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf
einer Bleiunterlage befindliches Strahlermuster.
BIegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minuten bei 600'C Strahlermusler-Temperatur, dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 600'C Strahlermuster-Temperalur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselle radioaktive Stoffe; entfällt hier.
Dichlheitsprüfung nach den Strahlermusler-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Report 4626-1979, inzwischen durch die weiterentwik­
kelle internationale Norm ISO 9978-1992 erselzt.

--2
J

t$17.4

Das Prüfmusler 3 wurde zunächst in stehender Position der Schlagprüfung auf die
Schweißnaht (mit etwa 0,1 mm Stauchung) und dann der Temperaturprüfung gemäß
der ISO-Klasse 6 unterworfen.

Nach sorgfälliger visueller Kontrolle, die keinerlei Risse erkennen ließ, wutden in die
Böden der Kapselkörper Löcher von 2 mm Durchmesser und etwa 2 mm Tiefe ge­
bohrt und diese mittels einer Flachdichtung an ein Heliumlecksuchgerät angeschlos­
sen. Die Bereiche mit den Schweißnähten und den Kapselwänden wurden mit Heli­
um beaufschlagt. das beim Vorhandensein von Lecks in das auf der Gegenseite
angeschlossene Heliummassenspektrometer eingesaugt und dort quantitativ ange­
zeigt würde. Die Heliumuntergrundanzeige änderte sich dabei nicht; daraus folgt,
daß die Standard-Helium-Leckagerate höchstens in der Größenordnung
2·10(-8) mbad/s liegen konnte und damit deutlich geringer war als der nach ISO

der nach ISO 9978 bzw. DIN 25426-3 zulässige obere Grenzwert von 1'10(-
6) mbari/s für exlrahierbaren Inhatt. Zumindesl die äußeren Kapseln
waren demnach bei den durchgeführten Beanspruchungen dicht geblieben;
damit ist die Prüfanforderung erfüllt.
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7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an 'radioaktive Stolfe in besonderer Form" auf der
IAEA Safety Series Nr. 6. Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden
Bauartprüfungen:

Das Prüfmuster 2 wurde zunächsl aus 10,5 m Höhe fallen gelassen (aus prakti­
schen Gründen: bei derart leichten Strahlern ist die Einhaltung der vorgesehenen
Fallhöhe von 9 m unkritisch; Abweichung ist konseNativ). dann der Temperaturprü­
fung gemäß ISO-Klasse 6 und abschließend in liegender Position der Schlagprüfung
unterworfen, wobei sich der Durchmesser von 7.8 mm auf 7,6 bis 7,9 mm Dicke
leicht änderte.

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radioaclive material")
D/0065/S ·85 (Rev. 0)

1. Rechtsgrlmdlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der Salety Series No. 6

Regulations for Ihe Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und Internationalen Vorschriften wie u.a.

Verordnung über die Innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter auf Straßen (Gefahrgutverordnung Straße - GGVS) In der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 (BGBI. I S. 2022), zuletzl ge­
ändert durch die 5. Straßen·Gefahrgutänderungsverordnung vom 18.07.1995
(BGBI. I S. 1021), Anlage A, Randnummer 3731

Europäisches Überelnkomm~n über die internationale Beförderung gefährlicher
Güter auf der Straß~ (ADR-Ubereinkommen) vom 30.09.1957, zuletzt geändert
durch die 12. ADR·Anderungsverordnung vom 20.12.1994, Anlage A, Rand­
nummer 3731

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

9 m-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundamenl.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen
Grundlläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf
einer Bleiunteriage belindliches Strahlermuster.
Biegeprüfung. nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minuten bei 800'C Strahlermuster-Temperalur. dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperalurklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 800'C Strahlermusler-Temperatur. dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselle radioaktive Stoffe; entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß
tSO Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwik­
kelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

4. Zeichnungen:

1.207.02.02·00:01 (4) vom 02.05.95
1.207.02.06-00:02 (4) vom 10.08./28.08.95
1.207.02.06·03:00 (4) vom 10.08./28.08.95

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter mit Eisenbahnen (Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE)
vom 22.07.1985. zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vom 27.12.1993 (BGBI. I S. 2378). Anlage, Randnummer 1731

Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RID­
Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den intermitionalen
Eisenbahnverkeh~.(COTIF-Ubereinkommen) vom 09.05.1980, zutetzt geändert
durch die 5. RID-Anderungsverordnung vom 08.03.1995. Anlage. Randnummer
1731

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen
im Luftverkehr durch Luftfahrtunternehmen vom 15.06.1988. In Verbindung mit
den ICAO-Gefahrgutvorschrillen (ICAO Technicallnstructions for the Safe
Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods Regu­
lations. (z. ZI. 36. Ausgabe, güllig seit 01.01.1995)

International Maritime Dangerous Goods Code (Class 7. 8.3.1 Page 7036,
Amdl. 27-95) vom 18. Juli 1995

2. Antragsteller, HerstetIer der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umwelldiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Str. 10
D - 13125 Bertin-Buch

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Stolf (Strahler) der Bauart Aml.N09-1 für Neu­
tronen-Emission mit dem Radionuklid Am-241 und einer maximalen Aktivität von
1,5 GBq.

Zusammenstellungszeichnung 1.207.02.06·00:00 (4) Blätter 1 und 2 vom 10.08.95
mit den Einzelleilzeichnungen
Pos. 1 - Verschluß-außen
Pos. 2 - Kapselkörper
Pos. 3 - Innenkapsel
mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Verschlußtpos. 2 -Kapselkörper 1.207.02.06-03:01/02 (4) vom

10.08./28.08.95
und den Stücklisten D bzw. E 1.207.02.06·00:ST(4) vom 10.08.95

1.207.02.06-03:ST(4) vom 10.08.95

Das Prüfmuster 3 wurde zunächst in stehender Position der Schlagprüfung auf die
Schweißnaht (bis etwa 0,5 mm Stauchung) und dann der Temperaturprüfung gemäß
der ISO-Klasse 6 unterworfen.

Nach sorgfältiger visueller Kontrolle. die keinerlei Risse erkennen ließ, wucden in die
Böden der Kapselkörper durchgehende Löcher von 2 mm Durchmesser und etwa
2 mm Tiefe gebohrt und die beiden Prüfmuster in Bodennähe in enge Bohrungen
einer 0,5 mm dicken Kupferplatte gesteckt und dicht eingeklebl. Die Bereiche mit
den Schweißnähten und den überwiegenden Teilen der Kapselwandungen wurden
mit Helium beaufschlagt, das beim Vorhandensein von Lecks in ein auf der Gegen­
seite der Kupferplatte angeschlossenes Heliummassenspektrometer eingesaugt und
dort quantitativ angezeigt worden wäre. Die Heliumuntergrundanzeige änderte sich
dabei nicht; daraus folgt, daß die Standard-Helium-Leckagerate höchstens in der
Größenordnung 1 . 10 (-9) mbadls liegen konnte und damil deutlich ge-
ringer war als der nach ISO 9978 bzw. DIN 25426-3 zulässige obere
Grenzwert von 1 ·10 (-6) mbar ·l/s für extrahierbaren Inhalt. Zumin-
dest die äußeren Kapseln waren demnach bei den durchgeführten Bean­
spruchungen dicht geblieben: damit ist die Prüfanforderung erfüllt.

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 14.11.1995
"Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung
des umschlossenen radioaktiven Stolles in besonderer Form der Bauart AmI. N09­
1" vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler
dieser Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers
nachzuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart überein­
stimmen.

9. Zulassung der Bauart

AUfgrund der Prüfergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6 be­
schriebene Strahlerbauart AmI. N09-1 des Herstellers BEBIG den Anforderungen an
einen "radioaktiven Stoff in besonderer Form' gemäß den in 1 genannten Rechts­
grundlagen. Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre: sie ist rechtzeitig vor Ablauf
dieser Frist der BAM unautgefordert zur Überprüfung einzureichen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin. den 20.11.1995

Unter den Eichen 87

5. Eingereichte Bauartmuster

2 kompletle inaktive Prüfmuster mit den Seriennummern 2/95 und 3/95 der Masse
von je 4,24 g.

6. Beschreibung der Bauart

Die Gesamtlänge des zylindrischen Strahlers beträgt 15 mm, sein Durchmesser
7.8 mm. Er besteht aus dem mit einem Verschluß mittels WIG-Schweißen (Wolfram­
Inert-Gas) dicht verschweißten äußeren Kapselkörper, der darin befindlichen eben­
falls mittels WIG-Schweißen dicht verschweißten Primärkapsel und dem Aktivitäts­
träger (Fertigteil-Nr. 50700-0406). Der Aktivitätsträger besteht aus gepreßtem Be­
Pulver (nal.), das mit Am-241-Nitrat getränkt ist und bei 800'C unter Argon-Schutz­

gas zu einem Sinterling verarbeitet wird, in dem das Am-241 als Oxid fest gebunden
;sl; er hat zylindrische Form mit 4,4 mm Durchmesser und ca. 10 mm Höhe. Die in 4
genannten Einzelteile bestehen aus nichtrostendem austenitischen Edelstahl (Werk­
slollnummer 1,4541).

676

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehältern

J/V\/1 L(
Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Laboratorium 111.35
Sonderfragen der Umschließung

Dipl.-Phys. Helmut Kowlliewsky
Oberregierungsrat



"7.8:rO.l ArQonorc o~schwd8fvr--<-
-1

"
:7 2

Ci

"'c~f~~

~
...--------- J

~

QL J
~

\

COd'Am 1/Vß9-1 luI.Abll"'chi;. 1'1Inll~b 5'1 I
LlW 7168-m

19S D~IlI", H."'~

_m-2ft/Be tV.eu{ronenq~~utl 11(,.0 . Jk,.." (I.i"• lk
.~ .P. Qf Am -1't1/lJe neutron .sourc.e-

8E8.!.G 1207.02.06 -OO'OO(lf) 1~1.1-----1- -
~ "

Zulassungsschein
für die Bauart eines

. "radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. 0/0066/S - 85 (Rev. 1)

1. Rechtsgrundlagen
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Storte in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Series No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioacllve Materials. 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften

Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) In der Fassung vom 12.12.1996 (BGB!.I S.
1886)

Insbesondere Europäisches Übereinkommen Uber die internationale Beförderung
gefährlicher GOler auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom 30.09.1957,
zuletzt geändert durch die 13. ADR-I\nderungsverordnung vom 17.07.1996
(BGB!. 199611 S. 1178). Anlage A. Randnummern 3731 und 3751

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) In der Fassung vom 12.12.1996
(8GB!. I S. 1876)

Insbesondere Ordnung 10r die internationale EIsenbahnbeförderung gelährlicher
Guter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens Ober den inter­
nationalen EIsenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980. zuletzt
geändert durch die 6. RID-I\nderungsverordnung vom 26.11.1996 (BGB!. 1996
11 S. 2701). Anlage. Randnurnmern 1731 und 1751

3. 8auartbezeichnung

3.1 Einfach umschlossener radioaktiver Stoff (Slrahler) der Bauart Cs7.KOl fOr Gamma­
Strahlung mit dem Radionuklid Cs-137 und einer maximalen Aktivität von 18.5 GBq:

3.2 Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Slrahler) der Bauart Cs7.P13 (mit
Primärkapsel nach 3.1)

4. Zeichnungen

4.1 Zeichnungen fOr die Bauart Cs7.K01:
Zusammenstellungszeichnung 1.203.03.01-01: 00(4) vom 07.03.124.07.95 mit den
Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Kapselkörper 1.203.03.01-01:01 (4) vom 07.03.109.05.95
Pos. 2 - Verschtuß 1.203.03.01-01:02 (4) vom 07.03.109.05.95
und der Stocklisle D bzw. E 1.203.03.01-01:St (4) vom 07.03.124.07.95 bzw.
09.05.124.07.95

4.2 Zeichnungen fOr die Bauart Cs7.P13:
Zusammenstellungszeichnung 1.203.03.09-00:00 (4) vom 26.11.96 mit den Einzel­
teilzeichnungen
Pos. 1 - Verschluß 1.203.03.09-00:01 (4) vom 01.11.95/15.10.96
Pos. 2 - Kapselkörper 1.203.03.09-00:02 (4) vom 01.11.951.15.10.96
Pos. 3 - Kapsel Cs7.K01 gemäß 4.1
und der StOckliste D1.203.03.09-00: ST(4) vom 01.11.95

S. Eingereichte Bauartmuster und PrOfnachweise

2 komplette inaktive PrOfmuster der Bauart Cs7.KOl mit den Seriennumrnern 231.95
und 24/95 und den Massen 0.292 g und 0.306 g.

Zertifikat Nr. ZI 1496 der BEBIG GmbH vom 14.10.96 der ISO-Klassifikation der
Bauart Cs7.P13 und eine Ergebniszusammenfassung der ISO Klassifikations­
prOfungen vom 12.10.96

6. Beschreibung der Bauart

6.1 Beschreibung der Bauart Cs7.KOl
Die Gesamtlänge des Sirahiers beträgt 6.0 mm, sein Durchmesser 4.0 mm. Er besteht
aus dem mit dem Verschluß durch Wolfram-Inert-Gas (WIG)-SchweIßen dicht ver­
schweißten Kapselkörper mit dem innenliegenden Aktivitätsträger (Fertigteil-Nr.: 50700­
0201). Verschluß und Kapselkörper beslehen aus nichtrostendem austenitischen
Edelstahl (Werkstoff-Nummer: 1.4541).
Der zylinderförmige Aktivitätsträger hat einen Durchmesser von ca. 2,6 mm und eine
Höhe von ca. 3 mm. Er ist ein mit Caesium-137-Nitrat getränkter, gelrockneler und
gesinlerter Keramikkörper. der aurgrund der Temperaturbehandlung einen glasartigen
Charakter mit glasierter Oberfläche haI. Abrieb und Elution sind deshalb weitgehend
auszuschließen. AuslaugprOfungen entsprechend DIN 25426. Teil 1 zeigen. daß der
Aktivitätsträger als "nicht extrahierbar" einzustufen Ist.

6.2 Beschreibung der Bauart Cs7.P13
Die Gesamtlänge des zylindrischen Strahlers beträgt 19.1 mm. sein Durchmesser 12,7
mm. Er besteht aus dem mit dem Verschluß durch Wolfram-tnert-Gas (WIG)-SchweIßen
dicht verschweißten Kapselkörper mit der innenliegenden Primärkapsel Cs7.K01. Die
Primärkapsel wird durch das untere Ende des Verschlusses. das einen kegelstumpf­
förmigen Kranz mit acht Zähnen bildei. zentrisch in der äußeren Kapsel. an deren
Boden anliegend. fixiert. Verschluß und Kapselkörper von äußerer Kapsel und Primär­
kapsel bestehen aus nichtrostendem austenitischen Edelstahl (Werkstoff-Nummer:
1.4541).

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen BauartprUfungen

7.1 Anforderungen
Die derzeit gOltigen Rechtsvorschrilten 10r die verschiedenen Verkehrsträger. die
hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stolfe In besonderer Form" auf der IAEA
Safety Serles Nr. 6. Ausgabe 19851.1990. basieren. beinhalten die folgenden Bauart­
prOlungen:

7.2 PrOfungen der Bauart Cs7.K01
Das Bauartmuster 231.95 wurde zunächst der FaliprOfung ausl0,5 m Höhe (unwesentlich
strenger als bei vorgeschriebenen 9 m). dann derTemperaturprOfung gemäß ISO-Klasse
6 und dann in liegender Position der SchlagprOlung unterzogen. wobei sein Querschnitt
am stärk.sten im Bereich der Schweißung verformt wurde; aus 4 mm Durchmesser
wurden Achsen von etv./a 2,7 und 4,8 mm. Das Bauartmuster war vollständig in die
Bleiunterlage eingedrUckt worden.

"Bekanntmachung Ober die Beförderung gefährlicher GOter und Walfen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung In den "Nachrichten rar Luftrahrer" ­
Nfl- I - 2101.96) In Verbindung mit Nfl- I - 307/95

Insbesondere ICAO-Gefahrgulvorschriften (ICAO Technlcallnstructions for the
Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods
Regulations in der jeweils gUltigen Fassung.

Gelahrgulverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24.08.1995 (BGB!. I. S.
1078)

insbesondere IMDG-Code deutsch (Klasse 7. 2.22 Seile 7010. 8.3.1 Seite 7037.
ArndI.27-94)

Gelahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBI I S.
3971) zuletzt geändert durch die 2. Binnenschiflahrts-Gefahrguländerungsverord­
nung vom 20.12.1996 (BGB!. I S. 2178)

insbesondere Verordnung Uber die Beförderung gefährlicher Guter auf dem
Rhein - ADNR (Antage 1 der Verordnung vom 21.12.1994. BGB!. 1994 11. S.
3830. zuletzt geändert durch die Verordnung vom 20.12.1996. BGB!. 1996 11 S.
2787) Anlage A. Randnumrner 6002 in Verbindung mil der Randnummer 3731
nnd 3751 des ADR.

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

9 rn-Falt eines Strahtermusters auf ein unnachgiebiges Fundamenl.
Aulpr;;j!. Schlag einer Slahistange von 1.4 kg Masse mit Ihrer ebenen
Grundnäche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer
Bleiuntedage befindliches Strahlermuster.
BiegeprOfung, nur fOr besonders schlanke Strahter; entfällt hier.
10 Minulen bei 800 ·C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames
AbkOhlen; vg!. Temperaturktasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1: 1
Stunde bei 800 ·C Strahlermuster-Temperatur. dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d.h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
AuslaugprOfung fOr ungekapselte radioaktive Storre; entfällt hier.
DichtheitsprOfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß ISO
Technical Report 4826-1979. Inzwischen durch die weiterentwickelte
Internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Straße 10
D-13125 Berlin-Buch

Das Bauartmuster 24/95 wurde zunächst der SchlagprOfung In slehender Position auf
die Schweißnaht und dann der TemperalurprOfung gemäß ISO-Klasse 6 unterzogen.
Inlolge der SchlagprOfung war das Bauartmuster vollständig in die Bleiunterlage einge­
drUckt worden, ohne daß es dabei meßbar verformt wurde.
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Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM 'Vorschriften rur qualilätssichernde
Maßnahmen und PrOfungen bel der Herstellung des umschlossenen radioaktiven
Siorres in besonderer Form der Bauart Cs7.KOl sowie der Bauarten, die diese als
Primärkapsel enthalten .. .'. (Rev. 1) vom 12.10.96 vorgelegt. die eine gleichbleibende
gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser Bauarten erwarten läßt. Die BAM
behält sich vor, auf Kosten des Antragstelle,s nachzuprOlen, ob die nachgebauten
Strahler mit der zugelassenen Bauart Ubereinstimmen.

8. Qualitätssicherung

7.3 Bewertung der Bauart Cs7_P13
Die Bauart der Primärkapsel Cs7.K01 ist mit Zulassungsschein NI. 0/0066/S-85 (Rev.
0) als radioaktiver Sioff in besonderer Form zugelassen. BauartprUfungen des Herslel­
lers nach OIN 25426 Teil 1 bzw. ISO 2919 ergaben flJr die Bauart Cs7.P13 die höchst­
mögliche ISO-Klasse 66646. Dabei wurde die Dichtheit der äußeren Kapseln der
PrOfmustcr nach den einzelnen BauartprOrungen durch die Vakuum-BlasenpriHung
gemäß OIN 25426 Teil 3 nachgewiesen. Bereils die ISO-Klasse 61411 kann als minde­
stcns gleichwertig mit der erforderlichen mechanisch-thcrmischcn Beansprtlchbnrkcil
"radioaktiver Stoffe in besonderer Form" angesehen werden. Nach WeItung durch die
BAM entspricht damit die Bauart Cs7.P13 den Anforderungen nach 7.1.

Nach sorgfältiger visueller Kontrolle unter einem Stereomikroskop, die keinerlei Risse
oder ähnliche Fehler erkennen ließ, wurden beide Bauartrnuster in enge Bohrungen
einer 0,5 mm dicken Kupferplalle eingeklebl. In das Bauartmuster 23/95 wurde
schweißnahlseilig dicht an der Kupferplalte ein Schlitz gefeilt. durch den ein direkter
Heliumzutrill zum stark verlormten Boden auf der anderen Seile der Kupferplalle und ­
im Falle von Lecks - zu einem angeschlossenen Heliummassenspektrometer ermöglicht
worden wäre; es wurden keine Lecks gefunden. Dieser Schlitz wurde anschließend
wieder millels Klebstoff verschlossen und dann der Boden durchgefeilt. Durch den
Boden des anderen Bauartmusters wurde ein Loch gebohrt. so daß rur beide die
gegenUberliegenden Schweißnähte direkt einem Heliurnzutritt zugänglich wurden, auch

hier wurden keine Lecks festgestellt. Bei diesen 3 DichtheitsprOfungen wurden.die zu
prüfenden Bereiche jeweils 5 Minuten mit Helium beaufscl1lagt, das auf den Gegen·
seilen angeschlossene Heliummassenspektromeler änderte seine Anzeige dabei nicht
signifikant. Aus den Unlergrundschwankungen und einem konservativ angenommenen
HeliumprUfdruck von 0,5 bar wurden maximal mögliche Standard-Helium-Leckageraten
von jeweils 2.10.9 mbar Vs abgeleitet, die deutlich geringer waren als der für geringrogig
extrahierbaren feslen Inhall zulässige Grenzwert von HO" mbar IIs nach ISO 9978
bzw. OIN 25426-3. Demnach waren die UmhOllungen beider Bauartmusler nach den
durchgeführten PrOfbeanspruchu~gendicht; damit ist die Prülanforderung erlülll.

9. Zulassung der Bauart CslPIJ
Aulgrund der PrOfergebnisse in 7 entsprechen die In den Abschnillen 3. 4 und 6
beschriebenen Strahlerbauarten Cs7.K01 und Cs7.P13 des Herstellers BEBIG den
Anforderungen an "radioaktive StoHe in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten
Rechisgrulldlagen,
Diese Zulassung gill zunächst bis zum 28. Februar 2002.

-1-

Cs-IJ70ue//e CslPIJ -9'°"'"

Cs-1J7 source CslP/J. -Mgro'<d

1.20.
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12205 Berlin, den 19.02.1997
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ZULASSUNGSSCHEIN
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für die Bauart eines
"radioaktiven StoUes in besonderer Form"

("special form radioactive material")
D/0067/S - 85 (Rev. 0)

1. Rechtsgrundlagen:

""1flgC 1 turn Zuln~sun~~sr.hdn Nt'. 0/0066/5-05 (n~v. 1) Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe
in besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Series No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition
(As Amended 19901 der Internetionel Atomlc Energy Agency IIAEA)

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefähr­
licher Güter auf der Straße (AOR-Übereinkommenl vom 30.09.1957, zuletzt
geändert durch die 12. ADR-Änderungsverordnung vom 20_12.1994, Anlage
A. Randnummer 3731

Verordnung über die innerstaatliche und gren7.überschreitende Beförderung
gefährlicher Güter mit Eisenbahnen (Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVEI
vom 22.07.1 985, zuletzt geändert durch das Eisenbahn-Neuordnungsgesetz
vom 27.12.1993 lBGBI. I S. 23781. Anlage, Randnummer 1731

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung
gefährlicher Güter auf Straßen IGefahrgutverordnung Straße - GGVS) in der
Fassung der Bekanntmachung vom 26.11.1993 IBGBI. I S. 2022). zuletzt
geändert durch die 5. Straßen-Gefahrgutänderungsverordnung vom
18.07.1995 (BGBI. t S. 10211, Anlage A, Randnummer 3731

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften wie U.8.
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Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter (RIO·
Regeln}-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den internationalen
Eisenbahnverkehr ICOTlF-Übereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt geän­
dert durch die 5. RIO-Änderungsverordnung vom 08.03.1995, Anlage, Rand­
nummer 1731
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Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waf­
fell im Luftverkehr durch Luftfahrtuntcrnchmell vom 15_06.1988, in Ver­
bindung mit den ICAO-Gefahrgutvorschriflen (ICAO Technical Instructions
for thc Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw_ den IATA·Dange­
raus Goods Regulations. (z. Zt. 36. Ausgabe, gültig seit 01.01.1995)

lieh geringer als der nach ISO 9978 und DIN 25426·3 zulässige obere Grenzwert
von 1x101-6) mbar IIs für extrahierbare Inhalte waren.
Zumindest die äußeren Kapselkörper mit ihrem Verschluß waren demnach bei den
durchgeführten Beanspruchungen dicht geblieben; damit ist diese wesentliche
Prüfanforderung erfüllt.

Internalional Maritime Dangeraus Goods Code ICIass 7, 8.3.1 Page 7036,
Amdt. 27-95) vom 18. Juli 1995

8. Qualitätssicherung

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnoslik GmbH
Robert·Rössle-Str. 10
o . 13125 Bertin-Buch

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 29.11.1995
"Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung
des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Aml.N01"
vorgelegt, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser
Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor. auf Kosten des Antragstellers nach­
zuprüfen. ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstim·
men.

3. Bauartbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Strahler) der Bauart Aml.NOl für Neu·
tronen·Emission mit dem Radionuklid Am-24 1und einer maximalen Aktivität von
18,5 GBq.

4. leichnungen:

9. Zulassung der Bauart

Aufgrund der Prüfergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6
beschriebene Strahlerbauart Aml.NOl des Herstellers BEBIG den Anforderungen an
einen "radioaktiven Storr in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechts­
grundlagen. Diese Zulassung gilt zunächst fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf
dieser Frist der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

Zusammenstellungszeichnung
mit den Einzeltcilzeichnungen
Pos. 1 - Ver schluß - außen
Pos. 2- Kapselkörper . außen
Pos. 3 - Vcrschluß - innen
Pos. 4 - Kapselkörper - innen

1.207.02.01-00:0014) vom 09.03./2B.07.95

1.207.02.01-00:01 (4) vom 09_03./28.07.95
1.207.02.01·00:02 (4) vom 09.03./05.05.95
1.207.02.01-00:0314) vom 09.03./28.07.95
1.207.02.01-00:0414) vom 09.03./05.05.95

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO ·PRÜFUNG (SAM)
12205 Berlin, den 21.12.1995

Unter den Eichen 87

2 komplp.tle inaktive Prüfmuster mit den Seriennummern 1/95 und 2/95 der Mas­
sen 41, 13 g und 4 1,30 g.

Oipl.-Phys. Helmut Kowalewsky
Oberregierungsrat

Laboratorium 111.35
Sonderfragen der Umschließung

o bzw_ El.207.02.01·00:ST (4) vom
09.03./28.07.95bzw.05.05./2B.07_95

und der Stückliste

5. Ei!!.gereic~He Bauartmuster

Die Länge des zylindrischen Strahlers beträgt 22.0 mm, sein Durchmesser 19,1
mm. Er besteht aus dem mit einem Verschluß mittels Wolfram-Inert-Gas (WIGI­
Schweißen dicht verschweißten äußeren Kapselkörper . der darin befindlichen
ebenfalls miltcls WIG-Schweißen dicht verschweißten Primärkapsel mit dem in­
nenliegenden Aktivilälsträger IFertigteil-Nr. 50700·04011. Der AktivitätstTäger
besteht aus gepreßtem Be-Pulver (nat.), das mit Am·241-Nitrat getränkt ist und
bei 800·C unter Argon·Schutzgas zu einem Sinterling verarbeitet wird, in dem

dtl5 Arn·241 als Oxid (est gebunden ist; er hat zylindrische Form mit 14,3 mm
Durchmesser und ca. 6,3 mm Höhe. Die in 4 genannten Einzelteile bestehen aus
nichtrostendem austenitischen Edelstahl (Werkstoffnummer 1.'1541).

Anbge zum ZullJssungsschein Nr. 0/0067/5-B5 (Rclf. 0)

7. Beschreibung und Ergebnisse der exoerimentellen Bauartprüfungen:

Das Prüfmuster 2/95 wurde zunächst in stehender Position der Schlagpr(Hung
<luf die Schweißnaht (mit knapp 0,1 mm Stauchung) und dann der Temperatur·
prüfung gemäß ISO·Klasse 6 unterworfen.

Oie derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
IAE/\ Safety Series NT. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die loIgen­
den ßauartprüfungen:

argonare
welded

Hulrtld
nuc(ide

Akliviltil
acfiv;ly

Bauart fCode)
modelludel

_____ J9riennummef'
.5l/r;alnomber

ßg$chl'iflung' 9rav;erl Qlmm Ud
inscriplion: ~"9raved O.J.mm dlJep

2

..,.'"
SIrahlenwarnzeichen iT6mm
ra'd;alion lJarn/'ng J ymhol

9 m·Fall. eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall ~ Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer
ebenen Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf
ein auf einer ßleiuntcrlage befindliches Strahlermuster .
Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler; entlällt hier.
10 Minuten bei BOO·C Strahlermuster·Temperalur, dann langsames
Abkühlen; vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw_ OIN
25426-1: 1 Stunde bei 800·C Strahlermuster·TelllperatuT, dann
Abschrecken in Wasser von Umgebungstemperatur . d. h. stärkere
Beanspruchung als nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe; entlällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Repor[ 4826-' 979. inzwischen durch die weiterent­
wik·
kelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

para. 612:
para. 613:

para. 607:
para. 60B:

Das Prüfmuster 1/95 wurde zunächst aus 10,5 m Höhe fallen gelassen (allS prak­
tischen Gründen; bei derart kleinen und leichten Strahlern ist die Einhallung der
vorgegebenen Fallhöhe von 9 m unkritisch; vorgenommene Abweichung konser·
vativl. dann der Temperalurprüfung gemäß ISO-Klasse 6 und abschließend in lie­
gender Position der Schlagprüfung unterworfen.

para. 609:
para. 610:

Nach sorgfältiger visueller Kontrolle. die keinerlei Risse erkennen ließ. wurden in
die Böden der äußeren Kapsel löcher von 2 mm Durchmesser gebohrt und diese
mittels eingefetteter Flachdichtungen an ein Heliummassenspektrometer ange­
schlossen.
Die Bel eiche mit den Schweißnähten und den Kapselwänden wurden jeweils 5
Minuten mit Helium beaufschlagt. das beim Vorhandensein von Lecks in das auf
der Gegenseite befindliche Heliummasscnspektromeler eingesaugt und dort quan­
titativ angezeigt worden wäre.
Die Heliumuntergrundanzeigen änderten sich dabei jedoch nicht; daraus folgt. daß
die Stilndard-Helium- Leckageraten kleiner als 1x 10(·81 mbar IIs und damit deut-

Code'
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ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven StoUes in besonderer form"

("special form radioactive material")
0/0068/5 - 85 IRev. 1)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in

besonderer Form" ("special form radioactive material") der Safety Scdes No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioaclive Materials, 1985 Edition (As Amended 1990) der
Inlcmalional Atomlc Encrgy Agcncy (lAEA)

und den entsprechenden nationalen und Internalionalen Vorschriften

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende (]cförderung gefährlicher Güter
<lvf Straßen IGclahroutverardnung Straße - GGVSI in der Fassung vom 18.07.1995
lBGBI. I S. 10251. Anlage 1\. Aandnummcr 3731

Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Guter auf der
Straße fAOR-Übereinkommen) vom 30.09.1957. zuletzt geändert durch die 12. 1\011­
Änderungsvcrordnung vom 20.12.1994 IOGDI.II S. 38551. Anlage A. Randnummer 3731

Verordnung über die innerstaatliche und grenzüberschreitende Befördp.rung gefährlicher Güter
mit [isenhahnen IGe1ahroutverordnuno Eisenbahn· GGVE) vom 22.07.1985, in der Fassung
vom 15.12.1995 10GB!. I S. 18521, Anla{le. Randnummer 1731

Ordnung lür die internationale Eisenbahnbeförderuno gefährlicher Güter IRIO-Rcgeln)-Anlage I
zu Anhano B des Übereinkommens über den inlnrrlationalen Eisenbahnverkehr {COTIF·
Übereinkommen} vom 09.05.1980. zuletzt geändert durch die 5. nlO·Änderungsverordnung
vom 08.03.1995 18GB!. " S. 2101. Anlage. Randnummer 1731

Allgemeine Erlaubnis zur Deförderung gefährlicher GOter einschließlich Waffen im Luhverkchr
durch Luftlahrtulltcrnchmen vom 15.06.1988 {Nachrichten für Luhfahrer Teil I vom
14.07.1988. 36. Jahrgang, Seite 1871. in Verbindung mit den lCAO·Gefahrgutvorschriften
IICAO Tcchnical Instructions for the Safe Transporl 01 Danoerous Goods by l\';r1 bzw. den
IAT A-OanONous Goods ReOlll<Jlions.

International Maritime O<Jngerous Goods Code {Class 7. 8.3.1 Page 7036. Amdt.27-951 vom
lA. Juli 1995

2. Antragstaller. Hersteller und Inhabm dieser Zulassung:

ßEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Rollert-Rössle-Straße 10
0-13125 Berlin-Bucll

3. BauiJrtbezeichnung:

Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Strahlerl der Bauart Am1.N03 für
Neutronen~Emissionmit dem Radionuklid Am-241 und einer maximalen Aktivität von
850 GBQ.

para. 607: 9 m·Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
para. 608: Aufprall '" Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer

ebenen Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein
auf einer Bleiunterlage liegendes Strahlermuster.

para. 609: Biegeprüfung. nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
para. 610: 10 Minuten bei 800°C Strahlermuster-Temperatur, dann langsames

Abkühlen vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1:
1 Stunde bei 800°C Strahlerrnuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungstemperatur - d.h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.

para. 612: Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe; entfällt hier.
para. 613: Dichtheitsprürung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß

ISO Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die
weiterentwickelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

Das eingereichte Bauartmuster wurde zunächst der Fallprüfung aus 9 m Höhe, dann
liegend der Schlagprüfung und abschließend der Temperaturprüfung gemäß der 150­
Klasse 6 unterworfen; es traten keine sichtbaren Schäden auf. Anschließend wurde
die Außenkapsel in Gewindenähe aUfgetrennt. die Innenkapsel entnommen und in
deren Boden ein Loch gebohrt. Beide Kapselöffnungen wurden mittels Gummi­
Flachdichtungen an ein Heiiummassenspektrometer angeschiossen und die gesamten
Kapselbereiche jeweils 5 Minuten mit Helium beaufschlagt; angenommener
Prüfdruck etwa 0.5 bar Helium. Für die Außenkapsel ergab sich ein leichter stetiger
Anstieg der Heliumanzeige, der vermutlich auf Permeation durch die gefettete
Hilfsdichtung zurückzuführen ist. Die ermittelten Standard-Helium·Leckageraten
lagen mit etwa 5 bzw. 2x101-91 mbar Ils deutlich unter dem zulässigen Grenzwert
von 1x101-6) mbar Ils für extrahierbare Strahlerinhalte nach iSO 9978 und DIN
25426-3.

8. Oualitätsslcherung:

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 06.06.1996
"Vorschriften für Qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung
des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart Am1.N03"
vorgelegt, die eine gleichbleibend gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser
Bauart erwarten lassen. Die SAM behält sich vor, auf Kosten des Antrag~tellers

nachzuprüfen. ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart
übereinstimmen.

9. Grund der Revision 1:

Erhöhung des zulässigen Aktivitätsinhaites von 700 auf 850 GBQ.

10. Zulassung der Bauart:

Aufgrund der Prürergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3. 4 und 6
beschriebene Strahlerbauart Am1.N03 des Herstellers BEBIG den Anforderungen an
einen "radioaktiven Stoffe in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten
Rechtsgrundlagen. Diese Zulassung gilt zunächst für fünf Jahre; sie ist rechtzeitig
vor Ablauf dieser Frist der BAM unaufgefordert zur Überprüfung einzureichen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAMI
12205 Beriin. den 25.06.1996

Unter den Eichen 87

4. Zeichnungen:

Zusammenstellungszeichnung
mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Ouellenkörper
Pos. 2 - Verschiuß
Pos. 3 - Kapsel
mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Verschluß
Pos 2 - Kapselkörper

und den Stücklisten

1.207.02.03-00:0014) vom 03.07.95

1.207.02.03-00:01 {31 vom 26.04./14.09.95
1.207.02.03-00:02 (41 vom 05.05.95
1.207.02.03-03:00141 vom 04.07.95

1.207.02.03-03:01 14) vom 04.07.95
1.207.02.03-03:0214) vom 04.07.95

o bzw. E 1.207.02.03·00:ST (41 vom 04.07.95
o bzw. E 1.207.02.03-03:ST (4)
vom 04.07./14.09.95

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehältern

J~~
Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

Projektgruppe Ifl-P 10-09
Bewertung der Dichtheit von
Gefahrgutumschiießungen.
Strahlenschutz

{Je. j((7U}~ ~/nA(]
Dipl.-Phys. H. Kowalewsky
Oberregierungsrat

5. Eingereichte BauartOluster:

Ein komplettes inaktives Prüfmuster mit der Seriennummer 2/95 der Masse 416 g.

6. Beschreibung der Bauart:

Die Gesamtlänge des zylindrischen Strahlers beträgt 130 mm. sein Durchmesser 27
Olm. Er bestellt aus dem mit einem Verschluß mitteis Wolfram-inert-Gas (WIGI­
Schweißen dicht verschweißten äußeren Quellenkörper , der darin befindlichen
ebenfalls mittels WIG·Schweißen dicht verschweißten Primärkapsel mit dem
innenliegenden Aktivitätsträger Irertigleil·Nr. 50700-04031. Der Quellenkörper ist an
dem. der Verschlußseite gegenüberliegenden Ende als 3/4-Zoll-Lillksgewinde {3/4"­
10 UNC-2-LHI ausgebildet. Der Aktivitätsträger besteht aus gepreßtem Be-Pulver
(nat.l. das mit Am-241-Nitrat getränkt ist und bei 800°C unter Argon-Schutzgas zu
einem Sir'lterling verarbeitet wird, in das Am-2d-1 als Oxid fest gebunden ist; er hat
zylindrische Form mit 18 mm Durchmesser und 65,6 mm Höhe und ist in der
Prirnärkapsel sicher fixiert.
Die Teile der äußeren Kapsel {Pos. 1 Quellenkörper und Pos. 2 VerschlußI bestellen
aus martensitischem Edelstahl (Werkstoffllummer 1.45421. die. der Primärkapsel
(Pos. 3) aus nichtrostendem austenitischeIl Edelstahl (Wcrkstoflnummer 1.45411.

2 4

Code-

Am1!Vß3

Kopsel -OJ:OO
capsule -0):00

3

I

y t 207.02. 03 -00 'OO(Lf) h
I~ -T..~:;;.:::"._::-_--t-o.".;::,.._:-1;.;::.__::-.I--_c=-:;:.~='------I'--=-_-I_-- __~ L--"~'J

7. Beschreibung lind Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen:

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
fAEA Satety Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990. besieren. beinhalten die folgenden
Bauartprüfullgen:
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ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes In besonderer Form"

("special form radioactive materia''')
0/0069/5 - B5 mev. 0)

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in

besonderer Form" ("special form radioactive materian der Safety Series No. 6

Regulations for Ihe Safe Transport of Radioactivc Materials. 1985 Edition (As Arncnded 1990) der
Inlernalional Alomlc Energy Agency (IAEA)

para. 607:
para. 60B:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

9 rn-Fall eines Strahlermusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall '" Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer
ebenen Grundfläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein
auf einer Bleiunterlage liegendes Strahlermuster .
Biegeprüfung. nur für besonders schlanke Strahler; entfälI, hier.
10 Minuten bei 800°C Strahlermuster-Temoeratur, dann langsames
Abkühlen vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426·1:
1 Stunde bei BOO °C Strahlermuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungslemperatur - d.h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe; entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß
ISO Technical Report 4B26-1979, inzwischen durch die
weiterentwickelte internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

und den enlsprechenden nationalen und internalionalen Vorschriften

Verordnung uber die innerstaatliche und grenzüberschreitende Beförderung gefährlicher Güter
auf Straßen IGcf"hroutvcrordnuno Str<lßc . GGVSl in der Fassung vom 1B.07. 1995.
lOG BI. I S. 10251. Anlage A. Randnummer 3731

Europäi$ches Übereinkommen über die internationale Beförderung [lcrährlicher Güter auf der
Straße (AOR-Übereinkommenl vom 30,09.1957. zuletzt geandert durch die 12. ADR­
Änderungsverordnung vom 20.12.19901 (OG01.11 S. 38551. Anlage A. Randnummer 3731

Verordnung über die Innerstaatliche und gronzüberschreitende Beförderung gefährlicher Güter
mit Eisenbahnen IGefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVEI vom 22.07.1985. in der Fassung
vom 15.12.1995 IßGßI. I S. 18521. Anlage. Randnummer 1731

Ordnuno für die internationale Eisenbahnbef6rderuno gefährlicher Güter (RlO-Reoeln)-Anlage I
zu Anhang B des Übereinkommens über den internationalen Eisenbahnverkehr (COTlF­
Übereinkommenl vom 09.05.1980. zuletzt geändert durch die 5. RID·Änderungsverordnung
vom 08.03. t995 (6GBI. 11 S. 2101. Anlage. Randnummer 1731

AIIQcmeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter einschließlich Waffen im luftverkehr
durch Luftfahrtunternehmen vom 15.06.1988 INachrichten für luftfahrer Teil I vom
14.07.1988,36. Jahrgang. Seite 1871. in Verbindung mit den lCAO-Gefahroutvorschriften
(IeAO Technical lnstrllct;ons lor the Sale Transport or Dangcrous Goods by Air) bzw. den
IA TA-Oangerolls Goods Regulations.

International Maritime Oangerous Goods Code ICIass 7, 8.3.1 Page 7036, Amdt.27-9Sl vom
18. Juli 1995

2. Antragsteller, Hersteller und Inhaber dieser Zulassung:

BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert·Rössle-Straße 10
0·13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezelchnllng:

Doppelt umschlossener r"dioaktiverStoff (Strahler) der Bauart CoD.P02 für Gamma·
Strahlung mit maximal 1B.5 GBq Co-60 in metallischer Form.

4. Zeichnungen:

Die Bauartprürungen erfolgten mit inaktiver Cäsium-Keramik für die Bauartzulassung
D/0054/S-B5. Die Versuchsergebnisse sind auf die baugleichen Kapseln mit
metallischem Kobalt ais Inhalt übertragbar. Ein Strahlermuster wurde zunächst dem
9 m-Fallversuch und dann dem Schlagversuch in liegender Position unterworfen. Das
zweite Strahlermuster wurde dem Schlagversuch in gewindeseitig stehender
Position und dann den Prüfbedingungen der ISO-Temperaturklasse 6 unterworfen.
Beide Strahlermuster blieben unbeschädigt. infolge der Schlagbeanspruchungen
wurde die Länge 15.9 mm auf 15,7 mm bzw. der Durchmesser von 6.4 mm bis zu
6,25 Olm gestaucht. Sie wurden dann so aufgelrennt. daß nach Einkleben in die
Bohrungen einer dünnen Kupferplatte die Schweißbereiche der äußeren Kapseln
einer direkten Heliumbeaufschlagung gegenüber dem Vakuum eines
Heliummassenspektrometers zugänglich wurden. Seide Strahlermuster erwiesen sich
als dicht; die Nachweisgrenze lag bei 5.10 '0 mbad/s.

8. Oualitätssicherung:

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM mit Schreiben vom 27.05.1996
"Vorschritten für Qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung
des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Bauart CO.P02"
vorgelegt. die eine gleichbleibend gute Qualilät aller nachgebauten Strahler dieser
Bauart erwarten läßt. Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers
nachzuprüfen. ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart
übereinstimmen.

9. Zulassung der Bauart:

Aufgrund der eingereichten Unterlagen und der in Abschnitt 7 beschriebenen
Prüfergebnisse entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6 beschriebene
Strahlerbauart CoO.P02 des Herstellers BEBIG den maßgeblichen Vorschriften
gemäß Abschnitt 1.
Diese Zulassung gilt zunächst für fünf Jahre; sie ist rechtzeitig vor Ablauf dieser
Frist der BAM unaufgefordert zur Überprütung einzureichen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 19.06.1996

Unter den Eichen B7

al Zusammen stellungs zeichnung 1.205.02.02-00:00 (4) Blatt 3
"Co-60 Quelle CoO.P02" vom 21.05.1996

bl Zeichnung des Kapseikörpers 1.203.03.02-00:01 (41 vom 17.03./05.07.1995
cl Zeichnung des Fensters 1.203.03.01-00:02(41 vom 03.03./09.05.1995
dl ZlIsammenstellungszeichnung der Innen- bzw. Primärkapsel CoO.K01

1.205.02.01-03:00{41 vom 1B.07./19.07.1995
el Zeichnung des Primärkapselkörpers 1.203.03.01-01 :01 (4) vom 07.03.1995
fI Zeichnung des Primärkapselverschlusses 1.203.03.01-01 :02(41 vom

07.03./09.05.1995

5. Eingereichte Bauartmuster:

2 Prüfmuster, mit inaktiver Cäsium-Keramik 3 mm x 3 mm gefüllt. jeweils etwa
2,2 9 schwer.

G. Beschrelhung der Bauart:

Der doppelt umschlossene radioaktive Stoff (Strahler I besteht aus dem mit einem
0,4 nun dicken Fenster versehenen, durch WIG·Schweißen IWolfram-lnert·Gasl
dicht verschweißten Kapselkörner aus nichtrostendem austenitischen Stahl
(Edelstahl). der darin befindlichen ebenfalls dicht WIG verschweißten Primärkapsel
aus dem gleichen Edelstahl und dem Aktivilätsträger, einem allseitig mindestens
3.5 pm dick vernickelten aktivierten Kobalt-60-Zylinder von 3 mm Durchmesser und
3 Olm Höhe.
Ocr Kapselkörper ist ein zylinderförmiges Teil mit einem Durchmesser von 6,4 mm
und einem 7 mm langen Schaft mit Gewinde M4 zur Halterung des Strahlers. Die
Gesamtlänge des Strahlers beträgt ca. 15,9 mm. Er ist mit einem 0.4 mm dicken
Fenster als Deckel mittels WIG-Schweißen dicht verschlossen. Die Primärkapsel ist
ein zylindrischer Topf IDurchmesser 4 mm, Höhe 6 mm, Wandstärke 0,4 mm) aus
Edelstahl, an den der eingesetzte Deckel mittels WIG-Schweißen dicht angeschweißt
ist und der bei normaler Beanspruchung bewegungs frei im Kapselkörpcr sitzt.

7. Beschreibung und Ergehnisse der experimentellen Bauartpri.irungen:

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichtlich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der
II\EA Safety Series Nr. 6. Ausgabe 19B5/1990, basieren. beinhalten die folgenden
ß("lU<lrtl)rüfungen:

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und Lagerbehältern

Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direktor und Professor

In Vertretung

Oipl.-Ing. B. Gogolin
Oberregierungsrat

Projektgruppe III-P 10-09
Bewertung der Dichtheit von
Gefahrgutumschließungen,
Strahlenschutz
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2. Antragsteller und Inhaber dieser Zulassung:

NUCLETRON·OLOELFT B. V., NL 3900 AX Veenendaal

3. Hersteller:

Mallinckrodt Medical B.V., NL 1755 LE Pellen

4. Beschreibung der Bauart:

Hier handelt es sich um 5 vergleichbare Bauartvarianten. An das eine Ende eines
verdrillten Stahlseiles von beispielsweise 2 m Länge und aus 7 Bündeln mit je 7
Einzeldrähten (Länge und Art dieses Stahlseiles beeinflussen diese Bauartzulassung
nicht) ist ein inaktives Endstück mit der StrClhlerkennzeichnung an das andere Ende
der Strahlerdeckel {laser-)geschweißt. In die jeweilige Strahlerkapsel wird ein Ir-192·
Pellet eingesetzt: dann wird der Deckel (am Seil) aufgesetzt und mittels
Laserschweißung dicht befestigt.

tn der folgenden Tabelle 1 sind die Bezeichnungen der Bauartvarianten, die
wesentlichen Abmessungen und die zulässigen Abmessungen aufgeführt:

BlIUI"lvlIl;llolll'" DUfeholllSSII' WllndSllifl<;1I ltk,liVII$ Pcltlll KIlJlSIII· Dllcklll·
linglllDUlchmllullr lllichnung

Imml I~I Imml

POR 079425 1.1 0,2 1,6/0,65 096169 B' 096171 B'
POR 079 426 0,' 0.1 1,6/0,65 096170 EI 096 172 C'
HOR 0960B6 1,1 0,2 3,6/0,65 096169 B' 096171 B'
HOR 0960B7 0,' 0.1 3,6/0,65 096170E' 096 172 C'
HOR v2 105002 0,' 0,1 3,610,65 096 170 E' 105 105 A'

'vom 19.3.96 I VOm 16.4.96

Die Drahlseilstärken entsprechen den Kapseldurchmessern bis auf die Bauartvariante
HOR V2 mit nur 0,72 mm Seildurchmesser . Sämtliche Strahlerbauteile - außer dem
Inhalt von maximal 555 GBq {15 Cillr·192ln meta1l1schem Iridium - bestehen aus
austenitischem Edelstahl AISI 316 L bzw. Werkstoff-Nr. 1.4404.

1. Rechtsgrundlagen:

Diese Zulassung ertolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in

besonderer Form" ("special form radioaclive material") der Safely Series No. 6

Regulations for Ule Safe Transport 0' Radioactive Materials. 1985 Edition (As Amended 1990) der
International Atomlc Energy Agency (IAEA)

Co@.P()2

lt2So- 9trr.1~ 1.5mm hoch
hJer ~1'I91flV:d, 1.5mm lIiq!z

l1.nllU 5:1 I
~ ~;;~~. ~~--=----_--I'-----_.-

'm ,,,- ",..
Co 61) Oue//e Coß.P$2.... 1/11< S:u.

"". Co 6~ source Co~P!J2.~ I •. " )0

B.EB!G /.2050J. (}J-(}(}-(J() (4) W;~-;:

ZULASSUNGSSCHEIN
(Approval Certificate)

fOr die Bauart eines
"radioaktiven Storres In besonderer Form"

("special form radloacllve Ill"terial")
010070lS - 85 (Rev. 0)

5. Von der BAM durchgeführte Bauartprüfungen:

Der Antragsteller reichte 8 Bauartmuster ein. welche inaktives Iridium enthielten, die
den vorgeschriebenen Beanspruchungen unterzogen wurden. "Die ISO­
Temperaturklasse 6 ist kritischer als die IAEA-Temperaturprüfung: ISO 1 h bei
800°C, dann Abschrecken in Wasser, IAEA 10 min bei BOO oe, dann langsames
Abkühlen. Oie folgende Tabelle 2 zeigt die Zuordnung der Beanspruchungen zu den
Bauartmustern:

IAEA-Beanspruchungen ISO·Klassifikation 63211

Bauartmuster Temperatur Aufprall 9 rn·Fall Temperatur O.uck Aufprall

1. POR 079 425 X " X

2. POR 079 425 X

3. POR 079 426 X X

4. POR 079 426 X X

5. HOR 096 OB6 X X
6.HDR 096 086 X X

7. HDR 096 087 X X X

8. HOR 096 087 X

Vor und nach den Beanspruchungen wurden die Bauartmuster mittels eines
Stereomikroskops sorgfältig hinsichtlich Schäden, insbesondere Rissen untersucht:
Sämtliche Bauartmuster erschienen dabei unbeschädigt. Anschließend wurden die
Kapselbereiche in enge Bohrungen einer dünnen Kupferplatte gesteckt und
eingeklebt. Oie Kappenbereiche wurden derart angefeilt, daß ein Heliumdurchtritt bis
in die Schweißnahtbereiche erfolgen konnte. Beim Anschluß eines
Heliummassenspektrometers an die Schweißnahtbereiche und Beaufschlagung der
offenen Kapselenden mit Helium wurde kein Heliumdurchtritt festgestellt; die durch
die Untergrundanzeige gegebene Nachweisgrenze lag bei 10.9 mbar·l/s = 10.1

•

Pa·m)/s. Sämtliche geprüften Bauartmuster waren demnach dicht geblieben.

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften

Verordnung Ober die innerstaatliche und grenzOberschreitende Beförderung gefährlichcr GOler auf
Straßen (Gefahrgutverordnung Straße· GGVS) in der Fassung vom 18.07.1995
(BGBI. I S. 1025), Anlagc A, Randnummer 3731

Europäisches Überclnkommen Uber die internationale Beförderung gefährlicher GUter auf der
Straße (ADR-Übereinkomrncn) vom 30.09.1957, zuletzt geändert durch die 12. ADR·
Änderungsverordnung vorn 20.12.1994 (BGB1.11 S. 3855), Anlage A, Randnummer 3731

Verordnung Ober die innerstaatlichc lind grenzOberschreitcnde Beförderung gefährlicher GUtcr mit
Eisenbahncn (Gelahrgutveroldnullg Eisenbahn - GGVE) vom 22.07.1985, in der Fassung vom
15.t2.1995 (BGBI. I S. 1852), Anlage, Randnummer 1731

Ordnung fUr die Intcrnalionnlc Eisenbahnbeförderung {leCälulicher Gutcr (RID·Regcln)-Anlage I zu
Auhcuig B des Übcreinkommens Ober den inlernalioll<llen Eisenbahnvcrkehr (COTfF·
Übereinkommen) vom 09.05. t980, zuletzt gcändcll durch die 5. RID-ÄnderungsvClordnung vom
08.03.1995 (BGBI. I1 S. 210), Anl:lge, Rnndnummer 173t

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Guter einschließlich Warfcn irn Lurtverkchr
durch Lultrahltunlcrnehmen vom 15.06.1988 (N<lchrichtcll lür Luftfallrer Teil I vom 14.07.1988, 36.
Jahrgang, Seile 187), in Velbindung mit den ICAO-Gcl<Jhrgutvorsclllillcn (ICAO Technical
Insltuctions for lhe Safe Transport of Dnngcrolls Goods 1>y Ail) bl'N. den IATA-Dangcrous Goods
Rcgulatiolls.

Inlernalional Maritime Dclllgerous Goods Code (Class 7, 8.3.1 Page 7036, AmdI.27-95) vom 18.
Juli 1995
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Nach Wertung durch die BAM können diese Prüfergebnisse auf die Bauart HOR v2
105 002 übertragen werden, da sich diese hinsichtlich der IAEA-Anforderungen an
"radioaktive Stoffe in besonderer Form" konstruktiv nicht wesentlich unterscheidet.
Das dünnere Drahtseil könnte sich nur beim ISO·Schlagversuch bemerkbar machen,
bei dem der Strahler auf einer Stahl- anstelle einer Bleiunterlage liegt.

6. Qualitätssicherung:

Antragsteller und Strahlerhersteller haben der BAM ausführliche Beschreibungen
ihrer qualitätssichernden Maßnahmen vorgelegt. die eine gleichbleibend gute
Qualität aller gefertigten Strahler der zugelassenen Bauartvarianten erwarten lassen,
Oie BAM hehält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob
nachgebaule Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen. •

7. Zulassung der Bauart:

Aulgrund der Prüfergebnisse der BAM und der eingereichten Unterlagen über die
qualilälssichernden Maßnahmen des Antragstellers NUCLETRON-OLDELFT B. V. und
des Strahlerl1erslellers Mallinckrodt Medical B.V. entsprechen die in Tabelle 1
aufgeführten Bauartvarianten den Anforderungen an "radioaktive Stoffe In besonderer
Form" gemäß den in 1. genannten Rechtsgrundlagen.



BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 10.06.1996

Unler den Eichen 87
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Dipl.-Phys. Helmul Kowalewsky
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Dr.-Ing. Bernhard Droste
Direklor und Professor

Diese Bauartzulassung gill zunächst fünf Jahre unter Vorbehalt des jederzeitigen
Widerrufes; eine weilere Verlängerung ihrer Gültigkeilsdauer wäre recillzeilig bei der
BAM zu beanlragen.
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Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 12.12.1996
(BGB!. I S. 1876)

insbesondere Ordnung fOr die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher
Goter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens Ober den inter­
nationalen Eisenbahnverkehr (GOTIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt
geändert durch die 6. RID-Änderungsverordnung vom 26.11.1996 (BGB!. 1996
11 S. 2701), Anlage, Randnummern 1731 und 1751

Regulations for the Safe Transport of Radioactive Malerials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der Internalional Atomic Energy Agency (IAEA)

und den enlsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften

Gefahrgulverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBII S.
3971) zuletzt geändert durch die 2. 8innenschiffahrts-Gefahrguländerungsverord­
nung vom 20.12.1996 (BGB!. I S. 2178)

insbesondere Verordnung Ober die Beförderung gefährlicher GOIer auf dem
Rhein - ADNR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994, BGB!. 1994 11, S.
3830, zuletzi geändert durch die Verordnung vom 20.12.1996, BGB!. 1996 11 S.
2787) Anlage A, Randnummer 6002 in Verbindung mit den Randnummern 3731
und 3751 des ADR.

Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 12.12.1996 (BGB!.I S.
1886)

insbesondere Europäisches Übereinkommen Ober die internationale Beförderung
gefährlicher GOter auf der Straße (ADR-Überelnkommen) vom 30.09.1957,
zulelzt geändert durch die 13. ADR-Änderungsverordnung vom 17.07.1996
(BGB!. 199611 S. 1178), Anlage A, Randnummern 3731 und 3751

Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. D/0071/S - 85 (Rev. 0)

"Bekanntmachung Ober die Beförderung gefährlicher GOIer und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten fOr Luftfahrer" "
NfL - I - 210/96) in Verbindung mit NfL - I - 307/95

insbesondere IGAO-Gelahrgutvorschriften (IGAO Technicallnslruclions for lhe
Safe Transport of Dangeraus Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods
Regulations in der jeweils gUlUgen Fassung.

Gelahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24.08.1995 (BGB!.I, S.
1078)

insbesondere IMDG-Gode deutsch (Klasse 7, 2.22 Seite 7010,8.3.1 Seite 7037,
AmdI.27-94)

1. Rechtsgrundlagen
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive· Sloffe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der Sarety Series No. 6
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2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung

3. Bauartbezeichnung

4. Zeichnungen

1.207.04.01-00:02 (4) vom 07.02.97
o bzw. E 1.207.03.01-00:ST (4) vom 13.128.01.97
o bzw. E 1.207.03.02-00:ST (4) vom 13.128.01.97
1.207.03.0x-00:00 (4) vom 07.124.02.97

1.207.03.0;-00:01 (4) vom 13.128.01.97
1.203.03.01-01:02 (4) vom 07.03.109.05.95
o bzw. E 1.20703.01-00:ST (4) vom 13.128.01.97
o bzw. E 1.207.03.02-00:ST (4) vom 13.128.01.97

Pos. 2 - Verschluß
und den SlOcklislen
und
Pos. 3 - Innenkapsel

4.1 Zeichnungen für die Bauartreihe Aml.K17-n:
Zusammenslellungszeichnung 1.207.03.0x-00: 00(4) vom 07.124.02.97 mit den EInzel­
teilzeichnungen
Pos. 1 - Queflenkörper
Pos. 2 - Verschluß
und den StOcklisten
und

5. Eingereichte Bauartmuster und PrUfnachweise

3.1 Einfach umschlossener radioaktiver Stoff (Strahier) der Bauartreihe Am1.K17-n fOr
Gamma-Strahlung mit dem Radionuklid Am~241 und einer maximalen Aktivität von
18,5 GBq.

1 komplettes inaktives PrOfmusler der Bauart Am 1.817·12 mit der Seriennummer
Xl und der Masse 325,5 g

3.2 Doppell umschlossener radioaktiver Stoff (Strahler) der Bauartreihe Aml.B17-m
(mit einer oder mehreren Primärkapsel(ll) nach 3.1) und einer maximalen Aktivität
von 74 GBq Am-241.

2 kompletle Inaktive PrOlmuster der Bauart Am1.K17-5 mil den Seriennummern
x005 und x006 und den Massen 48.9 g und 48,8g

4.2 Zeichnungen für die Bauartreihe AmlB17-m:
Zusammensleflungszeichnung 1.207.04.0x-00:00 (4) vom 07.124.02.97 mit den Einzel­
teilzeichnungen
Pos. 1 - Grundkörper 1.20704.01-00:01; (4) vom 07.02.97,

BEBIG Isotopenlechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Slraße 10
0-13125 Berlin-Buch
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9. Zulassung der Bauart

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (SAM)
Berlin, den 25. März 1997

Aufgrund der PrUfergebnisse in Abschnitt 7 entsprechen die in den Abschnitten 3, 4 und
6 beschriebenen Strahlerbauarten der Bauartreihen Am1.K17-n und Am1.B17-m des
Herstellers BEBIG den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form"
gemäß den in Abschnitt 1 genannten Rechtsgrundlagen.
Diese Zulassung gill zunächst bis zum 31. März 2002.

Projektgruppe ItI-P10-09
Bewertung der Dichtheit von Gefahr­
gutumschließungen,Strahlenschutz

1(. 1)VlVC; 1ßw ') A(f
Dipt.-Phys. Helmut Kowatewsky
Oberregierungsrat

Fachgruppe t1t.3

Slche~~elt von Transport­
und L~erbehaltern

Dr -Ing ~~Lste
Direktor und Professor

6. Beschreibung der Bauart

6.1 Beschreibung der Bauartreihe Am1.K 17-n
Die Bauartreihe besteht aus zylinderförmigen Bauarten mit einem Durchmesser von
jeweils 4,8 mm und einer variablen Länge von 100 mm bis 500 mm.

Zertifikate Nr. Z10 297 und ZIO 197 der BEBIG GmbH vom 07.02.97 der ISO­
Klassifikation der Bauarten Am1.K 17-4 und Am 1.K17-5 und eine Ergebniszusam­
menrassung der ISO Klassirik<1lionsprOfungen vom 31.01.97.

Jede Bauart wird bezeichnet, indem der 8uch!?tabe "n" der Bezeichnung Am1.K17-n,
durch die Strahlerlänge ausgedrOckt in Vielfachen von 100 mm, ersetzt wird. Jeder
Strahler der Bauartreihe besteht aus dem rohrtörmigen Quellenkörper, den beidseitig
eingepreßten und mit dem Quellenkörper durch Wolfram-Inert-Gas (WIG)-Schweißen
dicht verschweißten VerschlOs~en und den innenliegenden Aktivitätsträgern (Pos. 3. 4
der Zusarnmenstellungszeichnung). Die zylinderförmigen Aktivitätsträger besitzen einen
Durchmesser von 2,8 mm und eine Länge von 10 mm oder 15 mm. Anzahl und
Kombination der Aktivitätsträger ergeben sich aus der spezifizierten Strahterlänge.
VerschlUsse und Quellenkörper bestehen aus nichtrostendem auslenitischen Edelstahl
(Werkstoff-Nummer: 1.4541).
Die Aktivitätsträger bestehen aus einer geglUhlen, festen Keramik (Elektroporzelian) mit
eingelagertem Americium-241·0xid, das durch den GlOhvorgang in der keramischen
Matrix so I1xiert ist, daß Abrieb und Elution weitgehend ausgeschlossen werden können.

6.2 Beschreibung der Bauartreihe Am1.B 17-m
Die Bauartreihe besteht aus zylinderförmigen Bauarten mit einem Durchmesser von
jeweils 7,0 mm und einer variablen länge von 180 mm bis 2080 mm.
Jede Bauart wird bezeichnet, indem der Buchstabe "m" der Bezeichnung Am1.B17-m,
durch die Strahlerlänge ausgedrUckt in Vielfachen von 100 mm, ersetzt wird. Jeder
Strahler der Bauartreihe besteht aus der äußeren Kapsel ulld einer oder mehreren
innenliegenden Primärkapseln der Bauartreihe Am1.K 17-no
Die äußere Kapsel besteht aus dem rohrtörmigen Grundkörper, den beidseitig einge­
preßten und mit dem Grundkörper durch Wolfram-Inert-Gas (WIG)-Schweißen dicht
verschweißten VerschlOssen, die jeweils als verjOngter Zapfen mit Zyiinderkopf ausge­
bildet sind. VerschlUsse und Grundkörper bestehen aus nichtrostendem austenilischen
Edelstahl (Werkstoff-Nummer 1.4571).

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen BauartprUfungen

7.1 Anforderungen
Die derzeit gOltigen Rechlsvorschriften fUr die verschiedenen Verkehrsträger, die
hinsichllich der Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der IAEA
Salely Series Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden Bauart­
prüfungen:

I\nl<Jge 1 zum ZulassungsschC!in Nr. O/0071/S~85 (Rev. 0)
Rohr (14.8_0./ xO.9

para. 607:
pma.60B:

para 609:

pare 610:

para. 612:
para. 613:

9 rn-Fall eines Strahlermusters auf ein lInnrtch9iebiges Fundament.
Aufprall 6 Schlag einer Stahlstange von 1.4 kg Masse, einem Durchmes­
ser von 25 mm und einer ebenen Grundfläche von 19 mm Durchmesser
aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer Bleiunterlage befindliches Strahlermu­
ster.
~rrOfung durch den Schlag eines Stahlstabes einer Masse von 1,4 kg,
einem Durchmesser von 25 mm und einer ebenen Grundnäche von
19 mm Durchmesser alls 1 In Fallhöhe auf das rreie Ende des PrOfrnu­
sters. das starr waagerechl eingespannt ist. so daß eine Hälfte seiner
Länge aus der Einspannung herausrrlgt. .
10 Minuten bei 800 oe Shahlerrnuster-Temperatur, dann langsames
AbkllIlIen: vgl. Temperalurklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1: 1
Stunde bei 800 "e Strahlerrnuster-Temperatur, dann Abschrecken in
Wasser von Umgebungslernperatur - d.h. stärkere Beanspruchung als
nach IAEA.
AuslaugprOfung rur ungekapselte radioaktive Stoffe; entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Strahlermuster-Beanspruchungen gemäß ISO
Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwickelte
internationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.
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7.2 PrOfungen der BauarIen Aml.K17-5 und Am1.B17-12
Die Bauartmuster x005 und X1 wurden zuerst FaliprOfungen aus 10,5 bzw. 9 m Höhe
unterworfen: ersteres wurde dadurch am Ende geringfügig gestaucht. letzteres im
Abstand von etwa 4 em vom Strahlerende um etwa 10" gebogen. Beide Bauartmuster
wurden dann im Bereich der anderen Strahlerenden jeweils den vorgeschriebenen
Schlag- (dicht neben den Schweißnähten) und BiegeprOfungen unterzogen.

Anschließend wurden aus versuchstechnischen GrUnden beide Bauartmuster in kon­
trolliert unbeanspruchten Bereichen mechanisch aufgetrennt und jeweils ein Teil des
Bauartrnllslers x005 von 30 cm Länge (mit dem schlagbeanspruchten Strahlerende)
bzw. des Bauartmusters X1 von 44 cm Länge (mit dem fallbeanspruchten Sirahierende)
der TernperaturprUfung entsprechend der ISO-Klasse 6 unterzogen.

Abschließend wurden die 4 Strahlerteile mitlig an ein Heliumlecksuchgerät angeschlos­
sen, jeweils In eine Plastikfolie gehOIlt und 5 Minuten mit Helium beaufschlagt. Die
Standard·Helium-Leckagerate lag stets unter 1O·I!I mbar·lIs und damit deutlich unter dem
Grenzwert 10.4 mbar·l/s fOr gering extrahierbaren Inhalt (bzw. hier nicht zutreffend: unter
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monufaclurer ~

Ser/ennummer/

7:;,s;,~~U;:~T----- ~
yeor of monufocture f
~~

~

~[-><
~

Beschriftuno

/

Inscnpflon

Laser gravlerl Hone: f.5mm
Breite: GJ
Abstand: 20

10.6 mbar·tls rur extrahierbaren Inhait). Sämtliche Strahler sind also bei den vorgeschrie­
benen Beflnspruchungen dichl geblieben.

8. Qualitätssicherung Am!.K/7-n lul A/)ltte,du;.
OIN 716ß-f ~/O

I

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM 'Vorschriften fUr qualitätssichernde
Maßnahmen und PrOfungen bei der Herstellung des umschlossenen radioakliven
Stoffes In besonderer Form der Bauartgruppe Am1.B17-mIAm1.K17-n" (Rev. 0) vom
07.02.97 vorgelegt. die eine gleichbleibende gute Qualitäl aller nachgebauten Strahler
dieser Bauarten erwarten läßt. Die BAM behält sich vor, auf Koslen des Antragstellers
nachzuprOfen, ob die nachgebauten Strahler mit den zugelassenen Bauarten Oberein­
stimmen.
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1.207.06.01-00:01 (4) vom 05.121.08.98
1.207.06.01-00:02 (4) vom 05.08.98
1.207.03.03 .. 07-00:00 (4)

vom 04.106.08.98
1.207.06.01 ... 04-00:04 (4) vom 05.08.98Dlstanzslück 1 bis 4

Queltenkörper
Verschluß
Innenkapsel Am1.K17-1 .. 3.09

Pos.

Pos. 1
Pos. 2
Pos. 3

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen

6.3 Beschreibung der Bauartreihe Am1.B27-n
Die Bauartreihe besteht aus zylinderrörmigen Bauarten mit einem Durchmesser von jeweils
7,0 Olm und einer variablen Länge von 130 Olm bis 2030 Olm.
Jede Bauarl wird bezeichnet, indem der Buchslabe on" der Bezeichnung Am1.B27-n durch
die Summe der Länge der eingeselzten Primärkapseln. ausgedrückt in Vielfachen von 100
mm, ersetzt wird. Jeder Strailier der Bauartreihe besieht aus der äul~eren Kapsel, einer oder
mehrerer innenliegender,lageslabilisierter Primärkapseln der Bauartreihe Am1.K17-n sowie
nach Bedarf zylindrischen Distanzstücken unterschiedlicher Länge. Die äußere Kapsel be­
stehl aus dem rohrförigen Quellenkörper. den beidseillg eingepreßlen und mll dem Quellen­
körper durch WoUram-lnerl·Gas (WIG)-Schweißen dicht verschweißten Verschlüssen, die
jeweils mit einem Innengewinde M3 zur Befesligung des Strahlers ausgestallet sind. Ver­
schlüsse und Quellenkörper bestehen aus nichtrostendem auslenillschen Edelslahl
(Werkstoff-Nummer 1.4571). Die Distanzslücke bestehen ebenfalls aus Edelstahl.

Zusammenfassung der Ergebnisse zum Nachweis der Eigenschart Rgering extrahierbar"
bei Sirahierbauarten der Nuklide Americium-241 und Cobalt-60 der BEBIG GmbH vom
26.08.1998.

7.3 Prüfung der Bauartreihe Am1.B27-n
Die Bauarten der Reihe Am1.B27-n untersc11eiden sich von denen der Reihe Am1.B17-m
nur durch die unlerschiedliche Gestaltung der Verschlußslücke und dadurch. daß In den
äußeren Kapseln der Reihe Am1.B27-n neben den Primärkapseln auch zylindrische DI­
stanzstücke aus Edelstahl enthalten sein können. Aufgrund dieser Analogie können die Er­
gebnisse der Bauartprüfung nach 7.2 an dem BaUOluster der Bauart Am1.B17-12 aul die
Bauartreihe Am1.B27-n übertragen werden.

6. Beschreibung der Bauart

und den Stücklislen D bzw. E 1.207.06.01 ... 05-00:ST (4) vom 05.121.08.98

6.1 Beschreibung der Bauartreihe Am1K17-n
Es können auch Aktivitätslräger mit einer minimalen Länge von 7 mm verwendet 'Verden.
Auslaugprüfungen enlsprechend DIN 25426 Teil 1 zeigen. daß die Aklivilätslräger als _nicht
exlrahierbar" einzusturen sind.

5. Eingereichte Bauartmuster und Prürnachweise

8. Qualifätssicherung
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flnl<t9C 2 Turn ZuJA~slln9sschcin Nr. 0/0071/5-85 (Flp.v. 0)

Rohr d7:rl

1. Nachtrag zum

Der Antragsteller und Slrahlerhersleller hai der BAM "Vorschriften für qualilälsslchernde
Maßnahmen und Prüfungen bei der Herslellung des umschlossenen radioakliven Sioffes in
besonderer Form der Bauarlgruppe Am1.B27-n (Rev. 0)"' vom 06.08.98 vorgelegt, die eine
gleicllbleibende gute Qualilät aller nachgebaulen Strahler dieser Bauarten erwarten läßI. Die
BAM behält sich vor, auf Koslen des Antragstellers nachzuprüfen. ob die nachgebaulen
Strahler mit den zugelassenen Bauarien übereinstimmen.

ZULASSUNGSSCHEIN
Nr. 0/0071/S - 85 (Rev. 0)

9. Zulassung der Bauart

für die Bauart eines
"radioaktiven Stoffes in besonderer Form

("special form radioactive material")

Aktenzeichen 111.3/50576

Aufgrund der Prüfergebnisse in Abschnitt 7 enlsprechen die in den Abschnitten 3. 4 und 6
beschriebenen Strahlerbauarten der Bauarlrelhe Am1.B27-n des Herslellers BEBIG den
Anforderungen an ..radioaktive Starre in besonderer Form" gemäß den in Abschnilt 1 ge­
nannlen Rechlsgrundlagen.

Dieser 1. Nachtrag gilt nur in Verbindung mil dem Zulassungsschein NI. D/0071/S~85
(Rev. 0) der Firma BEBIG Isolopenlechnik und Umwelldiagnoslik GmbH. D-13125 Berlin
vom 25. März 1997.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin. den 7. Seplember 1998

Gemäß Antrag der Fa. BEBIG Isotopentechnik und Umweltdiagnoslik GmbH. D· 13125 Ber­
lin, werden die Abschnitte 3 bis 9 des Zulassungssche;nes wie folg I ergänzt:

3. B~u;lrtbezcichnllng

3.3 Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Strahler) der Bauarlreille Am1.B27·n(mit einer
oder mehreren Primärkapsel(n) nach 3.1) mit einer maximalen Aktivität von 74 GBq Am-241.

4. ZeIchnungen

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport-

und La~gerbehälteLrn ('"_,';,~::~;:r,\
; /".);;~4[.J. ~

jl./\/( 1 '; ~~\l'i'-g~i ,~
", r::'i\~\- ~ ,

D~.~lng. Bernhard Droste '';-.\. "r_;i.~· :t' ..::;1
Direktor und Professor ,'-9 /. .,.,./.

'-......:.'_....1~ .. /

Projeklgruppe III-P10-09
Bewertung der Dichtheit von Gefahr­
gutumschließungen. Strahlenschutz

im Aurtrag

,ß'~
Dip!.-Ing. Lolhar Buhlemann

4.1 Zeichnungen für die Bauartreihe Am1.K17-n:

Pos.1
Pos. 3 u.

Quellenkörper 1.207.03.01 ... 07·00:01(4) vom 13.01.97/04.08.98
Aklivitätsträger, Ferligteil NI. 50700-0313 bis 0316

und den weiteren Slücklislen D bzw. E 1.207.03.03 ...07-00:ST(4) vom 04.08.98.

4.3 Zeichnungen für die Bauartreihe Am1.B27-n:

Zusammensteltungszeichnungen 1.207.06.0x-00:00(3) vom 05.121.08.98 und
1.207.06.01 ... 05-00:00(3) vom 05.121.08.98 mit den Einzelteilzeichnungen:
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2. Antr.gsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung

BEBIG Isolopenlechnik und Umweildiagnoslik GmbH
Robert-Rössle-Slraße 10
0-13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung

Doppelt umschlossener radioaktiver Stoff (Strahler) der Bauan CoO.P13 für Gamma­
strahlung mit dem Radionuklid Co-60 und einer maximalen Aktivitäl von 185 GBq.

4. Zeichnungen

Zusammenslellungszeichnung 1.205.02.05-00:00 (4) vom 26.11.96 mit den Einzel-
teilzeichnungen
Pos. 1 . Verschluß 1.203.03,09-00:01 (4) vom 01.11.95/15.10.96
Pos. 2 - Kapselkörper 1.203.03.09-00:02 (4) vom 01.11.95/15.10.96
Pos. 3 - Zusammenstellungszeichnung der Innenkapsel CoO.K01

1.205.02.01-03:00 (4) vom 18.07.1995 mil den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 Kapselkörper 1.203.03.01-01:01 (4) vom 07.03.109.05.1995
Pos. 2 Verschluß 1.203.03.01-01:02 (4) vom 07.03109.05.1995

und den Stücklisten 01.205.02.05-00: ST(4) vom 27.11.1996 und
o 1.205.02.01-o3:ST(4) vom 18.07.1995

5. Eingereichte Bauartmuster und Prüfnachweise

2 komplette inaktive Prüfmuster der Bauart Cs7.K01 mit den Seriennummem 23/95 und
24/95 und den Massen 0,292 g und 0,306 g.

Zertilikat Nr. ZI 1496 der BEBIG GmbH vom 14.10.96 der ISO-Klassifikation der Bauart
Cs7.P13 und eine Ergebniszusammenfassung der ISO KlassifikationsplÜlungen vom
12.10.96

Zusammenlassung der Ergebnisse zum Nachweis der Eigenschaft "gering exlrahier­
bar.... der BEBIG GmbH vom 26.08.98

6. Beschreibung der Bauart

Die Gesamllänge des zylindrischen Strahlers belrägl19,1 mm, sein Durchmesser.12,7 ".'m.
Er besieht aus dem mil dem Verschluß durch Wollram-Inert-Gas (WIG)-SchweIßen dicht
verschweißten Kapselkörper, mit der innenliegenden zylindrischen Kapsel (Durchmesser 4
mm, Höhe 6 mm) der Bauart CoO.K01, die das radioaktive Teil enthält. Die Innenkapsel wird
durch das untere Ende des Verschlusses, das einen kegelslumpfförmigen Kranz mit acht
Zähnen bildeI, zentrisch in der äußeren Kapsel, an deren Boden anliegend, Iixiert. Verschluß
und Kapselkörper von äußerer und innerer Kapsel bestehen aus nichtroslendem austeniti­
schen Edelstahl (Werksloff-Nummer: 1.4541). Das radioaktive Teil ist ein allseitig minde­
slens 3,5 ~m dick vernickeller, metaliischer, aktiviener Kobalt-Zylinder (Durchmesser 3 mm,
Höhe 3 mm) mit dem Radionuklid Co-60. Dadurch sind Abrieb und Auslaugung von Co-60
weitgehend auszuschließen. AustaugplÜfungen des Herstellers entsprechend DIN 25426,
Teil 1 zeigen, daß das radioaktive Teil als "gering extrahierbar'" einzuslufen Isl.

7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprüfungen

Die derzeit gültigen Rechtsvorschrillen für die verschiedenen Verkehrsträger, die hinsi.chllich
der Anforderungen an "radioaktive Sioffe in besonderer Form" auf der IAEA Safely Senes Nr.
6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden BauartplÜfungen:

Die Bauart CoO.P13 ist bis auf das radioaklive Teil baugleich mit der Bauart Cs7.P13, deren
radioaktives Teil aus geglühter Keramik beslehl. Für die Bauart Cs7.P13 wurde die Bau­
artzulassung Nr. D/0066/S-85 (Rev. 1) erteilI. Die Prülergebnisse sind nach Wenung der
BAM auf die Bauan CoO.P13 übenragbar,

9. Zufassung der Bauart

Aulgrund der Prülergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6 beschriebene
Slrahlerbauan CoO.P 13 des Herslellers BEBIG den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechtsgrundlagen.
Diese Zulassung gill zunächst bis zum 31. Oktober 2003.

8. Qualitätssicherung

Der Antragsleller und Strahlerhersleller haf der BAM 'Vorschrilten für qualitätssichernde
Maßnahmen und PlÜfungen bei der Herstellung des umschlossenen radioaktiven Stoffes in
besonderer Form der Bauart CoO.KOl sowie der Bauanen, die diese als Primärkapsel
enthalten ..: vom 14.03.1997 vorgeiegi, die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachge­
bauten Strahler dieser Bauanen erwarten läßI. Die BAM behält sich vor, auf Koslen des
Antragstellers nachzuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der zugelassenen Bauart
übereinstimmen.

1. Rechtsgrundlagen

Diese Zulassung erfolgt enlsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioaclive malerial") der Safely Series No. 6

- Regulalions of the Transport of Radioactive Malerials, 1985 Edition (As Amen.
ded 1990) der International Alomic Ener9Y Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und inlernationalen Vorschriften

- Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 12. Dez. 1996 (BGBI. I S.
1886)

- insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung
gefährlicher Gmer auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom 30. Sepl. 1957
(BGBI. 196911 S. 1489), zulelzt geändert durch die Neufassung der Anlagen A und
B zum ADR vom 24. Febr. 1997 (BGBI.II S. 564), Anlage A, Randnummern 3731
und 3751.

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn (GGVE) In der Fassung vom 12. Dez. 1996 (BGBI. I
S.1876)

- insbesondere Ordnung für die Internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher
Güler (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den interna­
tionalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommen) vom 9. Mai 1980 (BGBI. 11 S.
666), zulelzl geänden durch die 6. RID-Änderungsverordnung vom 25. Nov. 1996
(BGBI. 11 S. 2701), Anlage, Randnummern 1731 und 1751.

- "Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im Luftverkehr'"
vom 15. August 1995 (Bekannlmachung in den "Nachrichten für Luflfahre(' - NrL _1_
210/96) In Verbindung mit NrL - I- 307/95
- insbesondere ICAO-Gefahrgulvorschriften (ICAO Technicallnslruclions for the Safe

Transport of Dangeraus Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods Regula­
lions in der jeweils gOlligen Fassung.

- Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24. Aug. 1995 (BGBI. I S.
1078)
- insbesondere IMDG-Code deutsch (Klasse 7, 2.22 Seile 7010, 8.3.1 Seite 7037,

Amdl. 27 -94).

Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21. Dez. 1994 (BGBI. I S.
3971). zulelzl geändert durch die 3. Binnenschifrahrts-Gefahrgutänderungsverordnung
vorn 4. Dez. 1997 (BGBI. I S. 2853)
- insbesondere Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güter auf dem Rhein _

ADNR (Anlage 1 der Verordnung vom 21. Dez. 1994, BGBI. 1994 11 S. 3830, zulelzl
geändert durch die Verordnung vom 4. Dez. 1997 BGBI. 11 S. 2123), Anlage A,
Randnummer 6002 in Verbindung mit den Randnummern 3731 und 3751 des ADR.

para. 507:

para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

gm-Fall eines Prüfmusters auf ein unnachgiebiges Fundamenl.

Schlag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse, einem Durchmesser von 25 mm
und einer ebenen Grundfläche von 19 mm Durchmesser nach Fall aus 1 m
Höhe auf ein auf einer Bleiunterlage befindliches Prüfmusler.
BiegeplÜfung, nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minulen bei 800·C PlÜfmuster-TemperalUr, dann langsames Abkühlen; vgl.
Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426·1: 1 Slunde bei 800· C
PlÜfmuster-Temperatur, dann Abschrecken in Wasser von Umge­
bungstemperatur - d.h. stärkere Beanspruchung als nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Sfoffe; entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Prüfmuster-Beanspruchungen gemäß ISO Techni­
cal Report 4826-1979, inzwischen weiterentwickelt, durch die inlernationale
Norm fSO 9978-1992 ersetzt.
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Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt- GGVBinSch vom 21. Dez. 1994
(BGBII S. 3971), zuletzt geändert durch die 3. Binnenschiffahrts­
Gefahrgutänderungsverordnung vom 4. Dez. 1997 (BGBI. I S. 2853)

insbesondere Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güter auf dem
Rhein - ADNR (Anlage 1 der Verordnung vom 21. Dez. 1994, 8GBI. 1994 11
S. 3830, zuletzt geändert durch die Verordnung vom 4. Dez. 1997 BGBI. II
S. 2123), Anlage A, Randnummer 6002 in Verbindung mit den
Randnummern 3731 und 3751 des ADR.

Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24. Aug. 1995
(BGBI. I S. 1078)

insbesondere IMDG-Code deutsch (Klasse 7, 2.22 Seite 7010, 8.3.1 Seite
7037, Amdt. 27-94).

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung

"Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im
Luftverkehr" vom 15. August 1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für
Luflfahrer" - NIL - I - 210196) in Verbindung mit NfL - 1-307195

insbesondere iCAO-Gefahrgutvorschriften (ICAO Technical Instructions for
the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous
Goods Regulations in der jeweils gültigen Fassung.

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 12. Dez. 1996
(BGBI. I S. 1876)

insbesondere Ordnung für die inlernationale Eisenbahnberörderung
gefähriicher Güter (RiD-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des
Übereinkommens über den internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF­
Übereinkommen) vom g. Mai 1980 (BGBI. 11 S. 666), zuletzt geändert
durch die 6. RID-Änderungsverordnung vom 26. Nov. 1996 (BGBI.II S.
2701), Anlage, Randnummern 1731 und 1751.

M5:1

Dipl.-Ing. L. 8utllemann

Im Auftrag

#~~

Projeklgruppe III·P10-09
Bewertung der Dichlheit von
Gefahrgutumschließungen.
Strahlenschulz
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BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 28. Oktober 1998
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Or.-1n9· Bernhard Droste
Oireklor und Prolessor

Facllgruppe 111.3
Sicherheil von Transport­
und Lagerbehällern

Verschluß 1.203.03.10-00:01 (4) vom 2. Nov. 1995/16. Okt. 1996
Kapselkörper 1.203.03.09·00:02 (4) vom 1. Nov. 1995/15. Okt. 1996
Zusammenstellungszeichnung der Innenkapsel
1.203.03.10-03:00 (4) vom 2. Nov. 1995 mit den Einzelleilzeichnungen
Pos. 3 - Deckel innen 1.203.03.05-03:03 (4) vom 31. März 1995112. Jan. 1996
Pos. 4 - Hülse innen 1.203.03.05-03:04 (4) vom 31. März 1995/12. Jan. 1996
und Stücklisten D1.203.03.10-00:ST (4) vom 2. Nov. 1995 und
D1.203.03.10-03:ST (4) vom 2. Nov. 1995.

Pos. 1­
Pos. 2­
Pos. 3-

5. Eingereichte Bauartmuster und Prüfnachweise

BE81G Isotopenlechnik und Umwelldiagnostik GmbH.
Roberl-Rössle-Slraße 10
D - 13125 8erlin·8uch

Zusammenstellungszeichnung 1.203.03.10-00:00 (4) BlaU 3 vom 26. Nov. 1996 mit den
Einzelteilzeichnungen:

3. Bauartbezeichnung

Doppell umschlossener radioaktiver Stall (Slrahler) der Bauart Cs7.P17 für Gamma­
Strahlung mit dem Radionuklid Cs-137 mit einer maximalen Aklivjläl von 37 GBQ.

5.1 Teile der nach Bauartprufungen des Herstellers geöffneten inaktiven Prürmuster der
Bauart Cs7-P17 mit den Seriennummem Xl und X2 bestehend aus dem Kapselkörper
der äußeren Kapsel mit eingeschweißlem Verschluß des Musters X1, von dem der
Boden abgetrennt wurde und den 2 kompletlen, verschlossenen Innenkapseln.

4. Zeichnungen
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5.2 Ergebniszusammentassung der BE81G GmbH der ISO-Klassirrkationsprüfungen der
Bauarten Cs7.P13/Cs7.P17, Ausgabe 1vom 12. Okt. 1996 mit Ergänzung vom
28. Febr. 1997.

1. Rech!sgrundlagen

Diese Zulassung erfolgl entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe
in besonderer Form" (_special form radioaclive material") der Safety Series No 6.

Regulations for the Safe Transport of Radioaclive Materials, 1985 Edition (As
Arnended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften.

Gefahrgulverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 12. Dez.1996
(8G81. I S. 1886)

insbesonderer Europäisches Übereinkommen über die internationale
Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30. Sept. 1957 (BGBI. 196911 S. 1489), zuletzt geändert durch die
Neufassung der Anlagen Ä. und B zum ADR vom 24. Febr. 1997 (BGBt. 11
S. 564), Anlage A, Randnummern 3731 und 3751.

6. Beschreibung der Bauart

Der doppelt umschlossene radioaklive Stolf (Strahier) besieht aus dem mit dem ä~ßeren

Verschluß durch Wolfram-Inert-Gas (WIG)-Schweißen dicht verschweißten äußeren
Kapselkörper, der darin befindlichen, ebenfalls millels WIG dichI verschweißten Innenkapsel,
bestehend aus der inneren Hülse und dem inneren Deckel. die den Aktivitätsträger
umschließt. Oie Innenkapsel wird durch das untere Ende des Verschlusses der äußeren
Kapsel, das einen kegelstumpUörmigen Kranz mit acht Zähnen bildet, zentrisch in der
äußeren Kapsel, an deren Boden anliegend, fixiert. Äußere und innere Kapsel bestellen aus
nichtrostendem austenilischen Edelstalll (Werkstofr-Nummer 1.4541) und sind
zylinderförmig. Der Strahler hat außen einen Durchmesser von 12,7 Olm und eine Länge von
19.1 mm. Der Durchmesser der Innenkapsel beträgt 6,6 mm und ihre Länge 8,5 mm. Der
zylinderförmige Aktivitätsträger hat die Abmessungen 6 Olm x 6 Olm. Er ist ein mit

Caesium-137·Nilrat getränkter, getrockneter und gesinterter Keramikkörper, der aufgrund
der Temperaturbehandlung einen glasarligen Charakter mit glasierter Obernäche hat. Abrieb
und Elution sind deshalb weitgehend auszuschließen.
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7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprü(ungen

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

IInlitgc zum Zulassungsschein NI". 0/0073/S-85 (Ilcv. 0)
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7.1 Anforderungen
Oie derzeit gültigen Rechtsvorschrirten für die verschiedenen Verkehrsträger, die hinsichtlich
der Anforderungen an ~radioaktive Siorte in besonderer Form" auf der IAEA Safely Series
No 6, Ausgabe 1985/1990 basieren, beinhallen die folgenden Bauartprüfungen:

7.2 Experimentelle Prüfungen
Bauarlprlilungen des Herstellers nach DIN 25426 Teil 1 bzw. ISO 2919 an den PrOlmustern
gemäß 5.1 ergaben für die Bauart Cs7.P 17 die ISO Klasse 61416. Dabei wurde die Dichtheit
der t'lußeren Kapseln der Prüfmuster nach den einzelnen Bauarlprüfungen durch die
Vakuum-Blasenprlifung gemäß DIN 25426 Tell 3 nachgewiesen. Nach dem Öllnen der
Prüfmusler wurden der Kapselkörper der äußeren Kapsel des Muslers X1 mit
eingeschweißlem Verschluß und die Innenkapseln durch die SAM einer zusätzlichen
visuellen slereomikroskopischen Prüfung und einer Dichtheilsprüfung millcls Heliurn­
Massenspektromeier unlerzogen. Oie visuelle Prüfung ließ keine Risse oder ähnliche Fehler
erkennen.
Für die DichlheltsprOlungen der BAM wurden der Kapselkörper mil seiner der Schweißnahl
gegenüberliegenden oUenen Seile sowie die beiden Innenkapseln mit ihren jeweils von uns
durchbohrten Böden so mittels Elastomerdiclllungen an ein Heliummassenspeklromeler
angeschlossen, daß sich Lecks in den von uns als besonders kritisch zu bewertenden
Scllweißnähten durch Heliurndurchtrilt bei entsprechender Heliumbeaufschlagung
bemerkbar gemacht hätten. Während der üblichen Beaurschlagungszeiten mit Helium von
Inindcstens jeweils 3 Minu(en in übergestülpten Glaszylindern zeigten sich keine Anstiege
der Heliumanzeigen der Untergrundscl1wanklillgen der Versuchs· und Meßanordnung von
einigen W· ll mbar+s· t

• d. h. die 3 Prüfmusler waren dicht.

9 m-El!tl eines PrOlmusters auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall '" fu;hIag einer Stahlstange von 1,4 kg Masse mit einem
Durchmesser von 25 mm und einer ebenen Grundnäclle von 19 Olm
Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer 81eiunlerlage befindliches
Prüfmuster.
BiegeprOfung, nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minuten bei 800' C PrOlmuster-I!mm.e.r;ill!r, dann langsames
AbkOhien; vg!. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1: 1
Stunde bei 800" C Prülmusler-Temperalur ,dann Abschrecken in Wasser von
Umgebungstemperatur - d. h. stärkere Beanspruchung als nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselle radioaktive Stolfe; entfäill Ilier.
Qi@hmprOfung nach den PrOlmuster-Beanspruchungen gemäß ISO
Technical Report 4826-1979, inzwischen weilerentwickell und durch die
internationale Norm iSO 9978-1992 ersetzt.

Zusätzliche Bauarlprlifungen des Herstellers nach DIN 25426 Tell 1 bzw. ISO 2919 an
Prürmustern der Bauart Cs7.P13. die bis auf eine etwas dickwandigere Innenkapsel
ballgleich mil der Bauart Cs7.P17 ist. ergaben die höchslmögliche 150-1<lasse 66646.

7.3 ßewerhmg der Bauarl Cs7P17
Schon die ISO-Klasse 61411 kann als mindestens gleichwertig mit der erlorderlichen
Illcchaniscll-lliermischen Beanspruchbarkeil ~radjoaktiver Stoffe in besonderer Form"
angesehen werden. Nach Wertung durch die BAM entspricht damit die Bauart Cs7.P17 den
Anrordcrungen nach 7.1.

I O,tII_

lk'rtl "11. SIll.
,,~

Cs - !J7 f}ue//e Cs7PI7 -9,"",rl

Cs-!J7source Cs7PIl -engro>ed

/.20JOJ /0-00'00(1) '"]"',

8. QUJliUitssicherung

Ocr Anlmgsleller und Strahlerhersteller haI der BAM mit Schreiben vom 12. Okl. 1996 die
Revision 1 der ..Vorscluiflen für qualitätsslchernde Maßnahmen und Prürungen bei der
Herslellung des umschlossenen radioaktiven Storres in besonderer Form der Bauart
Cs7.P17" vorgelegt. die eine gleichbleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler
dieser Bauart erwarlen läß\. Die BAM behält sicll vor, auf Kosten des Antragstellers
nachzuprüfen, ob die nachgebaulen Slrahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.
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9. Zulassung der Bauart

Aufgrund der eingereichlen Unterlagen und der in Abschnitt 7 beschriebenen Prüfergebnisse
entspricht die in den Abschnillen 3, 4 und 6 beschriebene Strahlerbauart Cs7.P17 des
Herstellers BEBIG den Anforderungen an .radioaktive Stoffe in besonderer Form" gemäß
den in 1 genannten Rechtsgrundlagen. Diese Zulassung gilt zunächst bis zum
31. März 2003.

1. Rechtsgrundlagen

Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioadive material") der Safety Series No. 6

Regulations for the Safe Transport of Radioaclive Materials, 1985 Edition (As Amen­
ded 1990) der tnternational Atomlc Energy Agency (IAEA)

.und den entsprechenden nationalen und Internationalen VorschriHen

BUNDESANSTALT FÜR MATERfALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Borlin, den 31. März 1998

Fachgruppe 1I!.3
Sicherheil von Transport·

und Lrerbehälltern /f"'~':':~;;-',~\

I~ fVv-,\J\ ~~"I~ft ~~ ;)
Dr Ing Bernhard Droste \ ,t_ 1'.fI
Direktor und Professor 'r, 'u tl' ';....

Projektgruppe III-P10-09
Bewertung der Dichtheit von Gefahr­
gutumschließungen. Strahlenschutz

i. V.

Dipl.-Ing. lolhar 8uhlemann

Gefahrgulverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 12.12.1996 (BGB!. 1 S.
1886) ..
- insbesondere Europäisches Ubereinkommen Ober die inlernationale Beförderung

gefährlicher GOler auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom 30.09.1957
(BGBt. 1969 11 S. 1489), zuletzt geändert durch die Neufassung der Anlagen A
und B zum ADR vom 24. Febr. 1997 (BGB!. 11 S. 564), Anlage A, Randnummern
3731 und 3751.

Gefahrgulverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 12.12.1996
(BGB!. I S. 1876)
- insbesondere Ordnung für die internationale Eis.enbahnberörderung gefährticher

GOIer (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhan.g B des Ubereinkommens über den Inter­
nalionalen Eisenbahnverkehr (COTiF-Ubereinkommen) vom 09.05.1980,
(BGB!. 11 S. 666), zuletzl geändert durch die 6. RID-Anderungsverordnung vom
26.11.1996 (BGB!. 11 S. 2701), Anlage, Randnummern 1731 und 1751

"Bekanntmachung Ober die Beförderung gef;lhrlicher GOIer und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für Lunrahre~' .. Nfi.
- 1- 210/96) In Verbindung mit Nfi. -1- 307/95

insbesondere ICAO-Gefahrgulvorschriflen (ICAO Technical Instructions for the
Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods
Regulations in der jeweils gültigen Fassung.

Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24.08.1995 (BGB!. I, S.
1078)
- insbesondere tMDG-Code deutsch (Klasse 7, 2.22 Seite 7010, 8.3.1 Seite 7037,

Amdt.27-94)
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Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBI I S.
3971) zuletzl geändert durch die 3. Binnenschiffahrts-Gefahrgutänderungsverord­
nung vom 04.12.1997 (BGBI. I S. 2853)

insbesondere Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güler auf dem Rhein
- AONR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994. BGBI. 1994 11. S. 3830.
zuletzt geändert durch die Verordnung vom 04.12.1997. BGBI. 11 S. 2123)
Anlage A. Randnummer 6002 in Verbindung mil den Randnummern 3731 und
3751 des AOR.

2. Antragsteller, Hersteller der Strahler und Inhaber dieser Zulassung

BEBIG Isotopenlechnik und Umwelldiagnoslik GmbH
Robert-Rössle-Straße 10
0-13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung

BUNDESANSTALT FÜR MATERIAI.FDRSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
12205 Berlin, den 02. September 1998

Unler den Eichen 87

Fachgruppe 1lI.3

Im Aufirag

f:?L-
Oipl.·lng. L Buhlemann

Ooppell umschlossener radioakliver Stoff (Slrahler) der Bauart CoO.P05-2 für Gamma­
Strahlung mit dem Radionuklid Co-60 und einer maximalen Aklivitat von 111 GBq.

4. Zeichnungen

Zusammenstellungszeichnung 1.205.02.04-00:00 (3) Bla1l3 vom 25.11.1996/10.02.1997
mil den Einzelleilzeichnungen
Pos. 1 Haller 1.205.02.04.-00:01 (4) vom 20.11.1996/10.02.1997
Pos. 2 Kappe 1.205.02.04-00:02 (4) vom 20.11.1996/10.02.1997
Pos. 3 Zusammenstellungszeichnung der Innenkapsel

1.205.02.01-03:00 (4) vom 18.07.1995 mit den Einzelleilzeichnungen
Pos. 1 Kapselkörper 1.203.03.01-01:01 (4) vom 07.03.109.05.1995
Pos. 2 Verschluß 1.203.03.01-01 :02 (4) vom 07.03.109.05.1995

und den Stocklislen 01.205.02.04-o0:ST (4) vom 20.11.1996 und 01.205.02.01-03:ST
(4) vom 18.07.1995

5. Eingereichte Bauartmuster

2 komplelle, inaktive Prüfmusler der Bauart Cs7.P05-1 mit den Seriennummern 6/95
und 9/95, etwa 16,32 g bzw. 16.46 g schwer. Halter aus nichtrostendem martensili­
sehen Stahl.

2 komplelle inaktive Prüfmuster der Bauart Cs7.K01 mit den Seriennummern 23/95
und 24/95 und den Massen 0.292 g und 0.306 g.

6. Beschreibung der Bauart

Der doppelt umschlossene radioaktive Sioff (Slrahler) beslehl aus dem mit einer Kappe
verschlossenen, Haller aus nichtroslendem martensitischen oder nichtroslendem
auslenItischen Slahl (je nach Kundenwunsch), der darin befindlichen Innenkapsel aus
niclltrostendern austenitischen Stahl und dem radioaktiven Teil (Fertigteil·Nr.: 50700·
0501).
Der Haller ist ein einschraubbares Teil. das im unieren Abschnill ein 318-Zol1 Grobge­
winde tragI. im Millelteil einen 7/16 Zoll Sechskanl hai und im oberen Teil durch eine
millels WIG-Schweißen dicht angeschweißle Kappe verschlossen isl. Die Gesamllange
des Strahlers belrägt ca. 31.8 mm. Die Innenkapsel isl ein zylindrischer Topf (Durch­
messer 4 mm. Höhe 6 mm). an dem der eingesetzle Verschluß millels WIG-Schweißen
dicht eingeschweißt ist und die im Haller bei normaler Beanspruchung fixiert isl. Das
darin befindliche radioaktive Teil ist ein allseitig mindestens 3.5 11m dick vernickelter.
melallischer. aklivierter Kobalt Zylinder (Durchmesser 3 mm. Höhe 3 mm) mit dem
Radionuklid Co-60. Dadurch sind Abrieb und Auslaugbarkeit von l<oball-60 weitgetlend
auszuschließen. Auslaugprüfungen des Herstellers (Prülbericht der Bebig-GmbH vom
26.08.1998) enlsprechend OIN 25426. Teil 1 zeigen. daß der Aklivitalslrager als "nicht
exlrahierbar" einzustufen ist.

7. Beschreibung und ErgebnIsse der experimentellen Bauartprüfungen

Die derzeit gültigen Rechtsvorschriften für die verschiedenen Verkehrstrager, die
hinsichllieh der Anforderungen an "radioaktive Storre in besonderer Form" auf der IAEA
Salety Series Nr. 6. Ausgabe 198511990. basieren. beinhallen die folgenden Bauart­
prüfungen:

IJ

'i i t:
~ r ;:;:;-
",'"

~~~
~'"

s::;

a~ "i'
~

~ ~
1;; ~

~ ~
<:::;

""~~ ~aa,
I.

nJ.
.~ ~l

'"~
'"<3

1

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

9 m-Fall eines Prüfmusters auf ein unnachgiebiges Fundamenl.
Aufprall6 Schlag einer Stahlstange von 1.4 kg Masse mit einem Durch­
messer von 25 mm und einer ebenen Grundnäche von 19 mm Durch­
messer aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer Bleiunlerlage befindliches
Prüfmuster.
Biegeprüfung, nur für besonders schianke Strahler; entfällt hier.
10 Minuten bei 800·C Prüfmuster-Temperatur. dann langsames AbkOhlen:
vgl. Temperalurklasse 6 nach ISO 2919 bzw. D1N 25426-1: 1 Stunde bei
800 ·C prürmusler-Temperatur. dann Abschrecken in Wasser von Umge­
bungstemperalur - d.h. stärkere Beanspruchung als nach IAEA.
Ausiaugprüfung rOr ungekapselte radioaktive Stofre; entfällt hier.
Dichtheitsprüfung nach den Prüfmuster-Beanspruchungen gem~ß ISO
Technical Report 4826-1979. inzwischen weiterentwickelt und durch die
inlernationale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.
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Die BauartprOfungen erfolgten gemaß 5. an doppelt umschlossenen Prüfmustem der
almtichen Bauart Cs7.P05-1 und Prüfmustern der einfach umschlossenen Bauart
Cs7.K01. die mit der Primärkapsel CoO.K01 baugleich sind. Alle Prüfmusler enthielten
inaktive geglOhte Keramikzylinder anstelle der Co60-Zylinder. Aurgrund dieser Bauart­
prOfungen wurden fOr die Bauarten Cs7.P05-1 und Cs7.K01 die Bauartzulassungen
0100611S-85 und 0100661S-85 erteilt. Die Versuchsergebnisse sind auf die Bauart
CoO.P05-2 übertragbar. da die Summe der Wanddicken der inneren und ~ußeren Kapsel
der Bauart CoO.P05-2 deutlich größer sind. als die der Bauart Cs7.P05-1

8. Qualitätssicherung

Der Antragsteller und Strahlerhersteller hat der BAM "Vorschriften fOr qualit~lssichernde

Maßnahmen und Prüfungen bei der Herstellung des umschlossenen radioaktiven Stoffes
in besonderer Form der Bauart CoO.P05-2" vom 14.03.1997 vorgelegt, die eine gleich­
bleibende gute Qualität aller nachgebauten Strahler dieser Bauart erwarten läßt. Die
SAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüren, ob die nachgebauten
Strahler mit der zugelassenen Bauart Obereinsiimmen.

9. Zulassung d<?r Bauart

Aufgrund der Prüfergebnisse in 7 enlspricht die in den Abschniilen 3. 4 und 6 beschrie­
bene Strahlerbauart CoO.P05-2 des Herslellers BEBIG den Anforderungen an "radio­
aktive Stoffe in besonderer Form" gemäß den in 1 genannlen Rechlsgrundlagen.
Diese Zulassung gilt zunachst bis zum 31. Augusl 2003.
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1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt enlsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("speciallorm radioactive material") der

Regulations for the Safe Transport 01 Radioactive Materials, 1985 Edili,m (As
Amended 1990) der Inlernational Alomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safety Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Gelahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGB!. I
S.3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beför­
derung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30.09.1957 (1969, BGBI. 11 S. 1469), Anlagen A und B zum ADR in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 12.10.1996 (BGB!. 199611 S. 2731), Anlage
A. Randnummern 3731 und 3751 .

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBt. I S. 3909)



BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 25. Oktober 1999

9.3 Diese Zulassung enlbindet den Absender nichl von der Nolwendigkeit, die Vorschrif­
ten des jeweiligen Landes, das vorn Transport o. g. Slrahler berührt wird, zu beach­
ten.

9.2 Alle qualilätssichernden Maßnahmen für Konslruktion, Herstellung, Prülung, Doku­
menlatlon und Gebrauch der in 8.1 zugelassenen Bauart müssen enlsprechend den
Maßgaben der Regulations for the Safe Transport 01 Radioactive Malerials, 1985
Edition (As Amendet 1990) der IAEA, Safety Series No. 6 im § 209 in Verbindung mit
den §§ 702 d) und 726 i) erfolgen. Das Qualitätssicherungsprogramm isl der BAM
späteslens bis zum 31.12.2000 schriftlich vorzulegen.
Die BAM behält sich vor, auf Kosten des Antragslellers nachzuprülen, ob die herge­
stellten Strahler mit der zugelassenen Bauart übereinstimmen.

Dr.-Ing. R. Rödel
Wissenschaftlicher Angestelller

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport­
und La

J
rbehällern

Der Fa 19ruppenle['ter

IV\-- (
Dr.-Ing. B. Droste
Direktor und Professor

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbelorderung getanr­
Iicher Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über
den internationalen Eisenbahnverkehr (GOTlF-Übereinkommen) vom
09.05.1980 (BGB!. 11 S. 666), zuletzt geändert durch die 7. RID-Ände­
rungsverordnung vom 26.11.1998 (BGB!. 11 S. 2955), Anlage, Rand­
nummern 1731 und 1751

"Bekanntmachung über die Belörderung gefährlicher Güter und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für Luftlahrer")
- NfL - I - 210/96 in Verbindung mit NIL - 11 - 47148-99

insbesondere IGAO-Gefahrgutvorschriften (IGAO Technicallnstructions for
the Sate Transpo/t of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous
Goods Regulations in der jeweils gültigen Fassung

Gelahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGB!.
S.419)

insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkt 2.22 Seite 7011 und
Punkt 8.3.1 Seite 7037, AmdI.28-96.

Gefahr91Jlverordilung Binnenschillahrt - GGVBinSch vorn 21.12.1994 (BGBI.
S. 3971) zuletzl geändert durch die 4. Billnenschillahrls­
Gelahrguländerungsverordnung vom 22.12.1998 (BGBI.I S. 4049)

insbesondere - ADNR-Verordnung vorn 21.12.1994, (BGBI. 11, S. 3830), zu­
telzl geänderl durch die Verordnung vorn 22.12 1998 (BGBI. 11 S. 3000) Anta·
ge 1, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mil den Randnummern
3731 und 3751 des IIDR.

2. Hersteller und Inhaber dieser Zulassung
AEII Techllology QSA GmbH
Giese/weg 1
0-38110 Braunschweig

(Inhaber der Revision 0 des Zulassungsscheines D/0075/S-85 vorn 09.06.1998 bis zum
24.10.99: Amersham Buchler GmbH & Co KG, 0-38110 Braunschweig)

3. Eingereichte Unterlagen
Antragsschreiben der Firma AEA Technology QSA GmbH vorn 17.09.1998, Schreiben
der Firma IIEA Technology QSA GmbH vorn 11.08.99 sowie Fax vorn 19.08.99

4. BauartbezeIchnung, Radionuklid, Aktivität
Doppell umschlossener radioaktiver Stoll (Strahler) der Bauartreihe nach VZ-2254 mit der
Bezeichnung "Am-241 Gamma-Linienslrahler" und einer maximalen Aktivität von 5 GBq
IIm-241

~J[. i I>
~I

~;o'
~1

,
•

5. Zeichnungen
Zusammenstellungszeichnung:
Am-241 L1NE-SOURCE, Nr. VZ-2254 vom 09.10.98, Änderung b
Einzelleilzeichnungen:

Edelstahlfassung. Nr. FZ-2254 vom 19.08.99, Änderung b
Inllenbehäller, Nr. FZ·79/1 vom 24.06.99, Änderung a

6. Beschreibung der Bauartreihe
Die Bauartreihe besteht aus zylinderförmigen Bauarten mit den Längen 580 mm, 730
mlll, 880 mm, 1080 mm und 1280 mrn und Außerndurchmassern von jeweils 7,0 mm.
Jeder Sirallier der Bauartreihe bestehl aus einern Stahlrohr, das mit den an den Enden
mittels des Argonarc-Verfahrens eingeschweißlen Stopfen die äußere Kapsel bildeI. In
dieser äußeren Kapsel befinden sich mehrere zylindri5che Innenkapseln mit einer länge
von ca. 7,4 mm und einem Durchmesser von 5 mm je Kapsel, zwischen denen sich zylin­
drische Dislanzstücke unterschiedlicher länge mit Durchmessern von jeweils 5 mm be·
finden. Die Anzahl und IInordnung von Innenkapseln und Distanzslücken ist variabel.
Außen- und Innenkapseln sowie Distanzstücke beslehen aus Edelstahl (Werkstoff-Nr.
1.4541). Die Innenkapseln enthalten jeweils 2 zylinderlörmige radioaktive Teile mit einem
Durchmesser VOf"1 knapp 4 mm und einer länge von 2 mm. Die radioaktiven Teile beste~

hen aus gebrannter Keramik mit eingelagertem Am-241, die je Innenkapsel eille Akliviläl
VOll maximal 100 Mßq besitzen. Die Extrahierbarkeit des radioaktiven Stoffes Iieglnach
Angaben des Herstellers leicht über dem Grenzwert für ..geringe Extrahierbarkeil" nactl
DIN 25426 Teil 1.

7. Bauartprüfung
P,ülileJichl der BIIM Nr. 111.3/50584 h vom 21.10.1999

8. Zulassung der Bauart
8.1 Die in den Abschnitten 11 bis 6 beschriebene Bauartreihe nach Zeichnung Nr. VZ~

2254 der Firma AEA Technology QSII GmbH enlspricht nach dem Ergebnis der in
7 zitierten Bauartprüfung den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer
Form" gemäß den in Abschnitt 1 genannten VorschriHen.
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9.1 Änderungen der Bauart bedürten der Zustimmung der BAM.

9. NebenbestImmungen und Hinweise

8.3 Die Gültigkeit des Zulassungsscheines NI. D/0075/S-85 (Rev. 0) vorn 09.06.98
endet hinsichtlich der Herslellung der radioaktiven Stoffe in besonderer Form
durch die Firma Amersham-Buchler GmbH&CoKG am 31. Juli 1998.

8A Die Revision 1 dieses Zulassungsscheines gill bis zum 31.12.2000 einschließlich
unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufes und ersetzt die Revision 0 des
Zulassungsscheines Nr. D/0075/S-85 vorn 09.06.98.

Rev.Nr. Ausstellunqsdatum Gültigkeitsdauer Grund der Revision

0 09.06.1998 31.12.1999 Erstausgabe

1 25.10.1999 31.12.2000 Hersteller geändert,
GÜlligkeitsdauer
verlängert,
Nebenbeslimmungen
hinzugefügt,
Rechtsvorschrillen
aktualisiert,
Erstausgabe
(Rev.O)
zurückaezoaen

Anhang zum Zulassungsschein D/0075/S-85 (Rev. 1)

Die Bauartreihe nach Zeichnung Nr. VZ-2254 vom 17.12. 96/21.04.97 mit einer
maximalen Aktivität von 5 GBq Am 241 des Herslellers Amersham Buchler
GmbH&CoKG ist weiterhin nach dieser Revision 1 als "radioaktiver Stoff in beson­
derer Form" zugelassen.

8.2
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Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stolfes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. 0/0076/5-85 (Rev. 0)

1 inaktives Prüfmusler mit verkürzter Torsionswelle, mit der Kapsellänge 2,92 mm, beladen
mit einem Iridium-Pellet und einem Aluminium-Füllstück (Muster Nr. SAM 10)

8. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprürungen
8.1 Anforderungen

1. Rechtsgrundlagen

Die derzeit gültigen RechtsvorschriHen für die verschiedenen Verkehrsträger, die hinsichtlich
der Anforderungen an ..radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der IAEA Safety Series
Nr, 6, Ausgabae 1985/1990, basieren, beinhalten die folgenden Bauarlprüfungen:

8.2 Experimentelle Bauartprüfungen

Das PfÜfmuster Nr. 8 wurde danach in liegender Position der Schlagprüfung un!elWorfen,
wobei das Muster geringfügig zusammengedrückt wurde.

Beide Prüfmuster wurden zunächst aus 10,5 m Höhe fallen gelassen (aus praktischen Grün­
den;"bei derart leichten Strahlern ist die Einhallung der vorgesehenen Fallhöhe unkritisch;
diese Abweichung ist ludern konservativ). Danach wurde das Prüfmuster Nr. 10 der Tempe­
raturprüfung bei 800 ·e über 1 Stunde gemäß der ISO-Klasse 6 unterworfen.

Diese Zulassung erfolgt enlsprechend den Anforderungen an ..radioaktive Siolle in be­
sonderer Form" (.special form radioactive materiar) der Salety Series No. 6

- Regulations for lhe Safe Transport of Radioactive Malerials. 1985 Edition (As Amen­
ded 1990) der Internalional Atomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften

- Gefahrguiverordnung Slraße GGVS) in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.
S.1886)
- insbesondere Europäisches Übereinkommen Ober die internationale Beförderung

gefährlicher GOIer auf der Straße (AOR-Überelnkommen) vom 30.09.1957, zulelzt
geändert durch die 13. ADR-Änderungsverordnung vom 17.07.1996 (BGBI. 1996
11 S. 1178). Anlage A. Randnummern 3731 und 3751

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.I S.
1876)
- insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher

Goter (RID-Regeln)-Anlage t zu Anhang B des Übereinkommens Ober den inter­
nationalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980, zulelzl
geändert durch die 6. RID-Änderungsverordnung vom 26.11.1996 (BGBI. 199611
S. 2701), Anlage, Randnummern 1731 und 1751

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para.512:
para. 613:

9m-Ea.n eines Strahlermuslers auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall = SQllag einer Slahlstange von 1,4 kg Masse mit ihrer ebenen Grund·
näclle von 19 mm Durchmesser aus 1 m Fallhöhe auf ein auf einer Bleiunlerla­
ge berindliches Strahlermuster.
Biegeprüfung, nur besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minulen bei 800 ·c Strahlermuster-!=rn!!.!!. dann langsames Abkühlen:
vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. DIN 25426-1: 1 Stunde bei
800·e Strahlermusler·Temperatur, dann Abschrecken in Wasser von Umge­
bungstemperalur - d.h_ stärkere Beanspruchung als nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselte radioaklive Stoffe: enlfällt hier.
~prüfung nach den Slrahlermuster-Beanspruchungen gemäß ISO
Technical Report 4826-1979, inzwischen durch die weiterentwickelte internatio­
nale Norm ISO 9978-1992 ersetzt.

- .Bekannlmachung Ober die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im Luftver­
kehr· vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den .Nachrichten fOr Lurtrahre(' - NfL - t ­
210/96) in Verbindung mit Nn. - I - 307195
- insbesondere ICAO-Gefahrgutvorschriften (ICAO Technicallnstruclions for the

Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods
Regulalions In der jeweils gülligen Fassung.

- Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBI. I. S.
1078)
- insbesondere IMDG-Code deulsch (Klasse 7, 2.22 Seile 7010, 8.3.1 Seite 7037.

AmdI.27-94)

- Gelahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21 12.1994 (BGBII S.
3971) zuletzt geändert durch die 2. Binnenschillahrts­
Gefahrgutänderungsverordnung vom 20.12.1996 (BGBI.I S. 2178)

- insbesondere Verordnung Ober die Beförderung gefährlicher Güter auf dem Rhein
- ADNR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994. BGBI. 199411, S. 3830, zu-
lelzt geänderl durch die Verordnung vom 20.12.1996. BGBI. 1996 11 S. 2787) An­
lage A. Randnummer 6002 in Verbindung mit den Randnummern 3731 und 3751
des ADR.

2. Antragsteller und Inhaber dieser Zul;:tssung

Nach sorgfältiger visueller Kontrolle unter einem Slereomikroskop, die keinerlei Risse oder
ähnliche Fehler erkennen ließ, wurden die Kapseln beider Prürmuster in halber Länge ge­
Irennt und die Hälften in enge Bohrungen einer dünnen Kupferplalle eingeklebt. Die Berei­
che mit den Schweißnähten, den Kapselböden und dem größeren Teil der Kapselwandun­
gen wurden mit Helium beaufschlagt, das beim Vorhandensein von Lecks in ein auf der Ge­
genseite angeschlossenes Heliummassenspektrometer eingesaugt und dort quantitativan·
gezeigt würde. Die Heliumuntergrundanzeige änderte sich dadurch nicht; daraus folgl, daß
die Slandard-Hellum-Leckagerale höchslens in der Größenordnung 1 . 10(-8) mbar' 115 lie­
gen konnte und damit deullich geringer war als der nach ISO 9978 und DIN 25426-3 zuläs­
sige obere Grenzwert von 1 • 10(-4) mbar . 115 lür gering extrahierbaren feslen Inhall. Die
Kapseln waren demnach bei den durchgeführten Beanspruchungen dicht geblieben; damit
ist die Prüfanforderung erfüllt

9, Qualitätssicherung

Der Strahlerhersleller hat der SAM eine Beschreibung des Herstellungsproz.esse;s für Garn­
mamed-Strahler der Firma SaueIWein mit inlegriertem Qualitätssicherungsprograrnm­
.Sauerwein's Gammamed sources, Descriplion of the production process at Mallinckrodt
Medical8.V., PeUen, Version 1.0 lssued Sptember 1996· - vorgelegt, die eine gleichbleibend
gUle Qualitäl aller nachgebauten Strahler dieser Sauarlreihe erwarten läßI. Die SAM behält
sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die nachgebauten Strahler mit der
zugelassenen Sauartreihe übereinstimmen.

Isotonen-Technik Or. Sauerwein GmbH, 0-42781 Haan 10. Zulassung der Bauart

3. Hersteller

Mallinckrodt Medical BV., NL 1755 LE Pellen

Aufgrund der Prürergebnisse der SAM nach 8. und der eingereichten Unterlagen über die
qualitätssicllernden Maßnahmen des Strahlerherstellers nach 9" entsprechen die Slrahler­
bauarten der in '1. bis 6. beschriebenen Bauarlreihe den Anforderungen an .radioaktive
Stoffe in besonderer Form" gemäß den in 1. genannten Rechtsgrundlagen.

4. BauartbezeIchnung

Einfach umschlossener radioaktiver Siolf (Strahler) der Bauartreihe Gamma Med plus mit
den Ausmhrungsbezeichnungen 001 bis 099 für G<lmmasiraillung rnil dem Radionuklid Ir·
192 und einer maximalen Aktivität von 555 GBq (15 Ci).

Diese Zutassung gilt zunächst bis zum 30.11.2002 unter dem Vorbehalt des jederzeitigen
Widerrufes.

5. Bauartz<!lchnungen d<!s Antragst<!'II<!'rs

Der umschlossene radioaklive Sloff (Slrahler) besIeht aus den Teilen Kapsel, Torsionswelle
und "Schallende". Das Ir-192 befindet sich in Form eines zylindrischen Pellets von 0,6 Olm

Durclunesser in einer aus HOlle und Deckel bestehenden mittels Laser dicht verschweißten
Kapsel aus auslenilischem. nichtrostenden Slahl der Werkslofrnummern 1.4404 oder
1.4541. Zusätzlich kann noch ein Füllstück aus Aluminium im Kapselinnenraum enthalten
sein. Der Außendurchrnesser der zylindrischen Kapsel beträgt 0,9 mm. die Wandslärke 0.1
Olm, deren Länge zwischen 1,52 und 4,52 Olm und entsprechend die länge des Innenrau­
mes 0,6 bis 3,6 rnm.
Der Boden der Strahlerkapsel ist fest mit einer OexibIen Torsionswelle aus austenitischem,
nichtrostenden Stahl der Werkstoffnummern 1.4401 und 1.4310 verschweißt, an deren an­
derem Ende mittels Laserschweißung ein ca. 6 mm langes ~Schallende" befestigt ist, auf
dem die Ausführungsbezeichnung der Kapsel (~D" und 2 Ziffern), die Seriennummer sowie
ein großer Buchstabe, der die Herstellungsdlarge bezeichnel, eingraviert sind. Die Gesaml­
15nge des Strahlers beträgt abhängig von der Länge der Torsionswelle bis zu ca. 3 m.

SUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND PRÜFUNG (SAM)
Unler den Eichen 87

12205 Berlin, den 11. 11.1997

Projektgruppe III-P10-09
Bewertung der Dichlheil
von Gefahrgutumschließungen;
Strahlenschutz

Di~~~tHeI2):w=Q
Oberregierungsrat

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport-

OO'C4""

GM232.00-000 vom 05.11.1997
GM232.00-002 vorn 12.12.1995
GM 232.00-001 vom 12.12.1996
GM232.00-000 vom 16.12.1996

5.1 Zusammenstellungszeichnung
5.2 Hülle
5.3 Deckel
5.4 Stückliste

6. Beschreibung der Bauart

7. Einger<!lchte, geprüfte Strahlermuster

1 komplettes, inaktives Prürmuster mit der Kapsellänge 4,52 mOl, beladen mit einem Iridium­
PeIlet und der Masse von ca. 9 g (Muster Nr. SAM 8)
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7. Beschreibung und Ergebnisse der experimentellen Bauartprürungen

4. Zeichnungen

- Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGBII S. 3971)
zuletzt geandert durch die 2. Binnenschiffahrts-Gefahrgulanderungsverordnung vom
20.12.1996 (BGBI.I S. 2178)
- insbesondere Verordnung über die Beförderung gefahrlicher Güter auf dem Rhein ­

AONR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994, BGBI. 1994 11, S. 3830. zuletzl
geändert durch die Verordnung vom 20.12.1996, BGBI. 199611 S. 2787) Anlage A,
Randnummer 6002 in Verbindung mit den Randnummern 3731 und 3751 des AOR.

2. Antragsteller, Hersteller dieser "radioaktiven StoHe in besonderer Form" (Strahler)
und Inhaber dieser Zulassung

BEBIG Isolopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert-Rössle-Straße 10
0-13125 Berlin-Buch

3. Bauartbezeichnung

Der doppelt umschlossene radioaktive Sioff (Strahler) bestehI aus dem mil einer Kappe ver­
schlossenen, durch WIG-Schweißen (Woifram-inert-Gas) dicht verschweißten Halter aus
nichtrostendem martensitischen oder nichtrostendem austenitischen Stahl (je nach Kunden­
wunsch), der darin bertndHchen ebenfalls mittels WIG dicht verschweißten Innenkapsel aus
nichlrostendem austenitischen Stahl und dem Aktivitätslräger (Fertigteil-Nr.: 50700-0208)
aus Keramik. Der Halter ist ein einschraubbares Teil, das im unteren Abschnitt ein 318-Zol1
Grobgewinde trägt, im Mittelteil einen 7/16 Zoll Sechskanl hai und im oberen Teil durch eine
miltels WIG-Schweißen dicht angeschweißte Kappe verschlossen ist. Die GesamJlänge des
Strahlers beträgt ca. 31,8 mm. Die Innenkapsel isl ein zylindrischer Topf (Durchmesser 8
mm, Höhe 11 mm), an dem der eingeselzte Verschluß mittels WIG-Schweißen dicht einge­
schweißt ist und die im Halter bei normaler Beanspruchung bewegungsfrei silzt. Der darin
befindliche Aktivitätslräger ist ein mit Caesium-137-Nitrat getränkter, getrockneter und
gesinterter zylinderförmiger Keramikkörper (Durchmesser 6,4 mm, Höhe 6 mm), der auf~

grund der Temperalurbehandlung einen glasartigen Charakter mit glasierter Oberrläche hat.
Der Aktivitälsträger wird durch Einkleben in den Kapselkörper fixiert und ein möglicher Hohl­
raum in der Innenkapsel mit Stahlwolle ausgefüllt. Der verwendete Klebstoff ist strahlenresi­
stent sowie stabil gegenüber Vibrationen und Temperaturen bis zu 1600 °C. Im Aktivitälsträ­
ger ist das radioaktive Cäsium-137 aufgrund des Herstellungsverfahrens chemisch gebun­
den. Abrieb und Auslaugbarkeil sind deshalb weitgehend auszuschließen. Auslaugprürungen
entsprechend OIN 25426, Teil 1, zeigen, daß der Aktivilälsträger als "nicht extrahierbar" ein­
zustufen ist.

5. Eingereichte Bauartmuster und Prürnachweise

Doppelt umschlossener radioaktiver Slolf der Bauart Cs7.P05-3 für Gamma-Slrahlung mit
dem Radionuklid Cs-137 in keramisch gebundener Form mit einer maximalen Aktivität von
111 GBq (3,0 Ci)

Zusammenstellungszeichnung 1.203.03.08-00:00 (3) vom 24.10.1997 mit den Einzelteil­
zeichnungen
Pos. 1 - Halter; 1.203.03.08-00:01 (4) vom 21.06.1995/10.07.1996
Pos. 2 - Kappe; 1.203.03,08-00:02 (4) vom 21.06.1995/13.05.1997
Pos. 3 - Innenkapsel; 1.203.03.08-03,00 (4) vom 21.06.1995/25.06.1997

mit den Einzelteilzeichnungen
Pos. 1 - Verschluß; 1.203.03.08-03'01 (4) vom 01.08.1996/04.07.1997
Pos. 2 - Kapselkörper; 1.203.03.08-03:02 (4) vom 01.08.1996/04.07.1997

und den Stücklisten
o 1.203.03.08-00,ST vom 20.06.1995/24.10.1997
o 1.203.03.08-03:ST vom 20.06.1995/04.07.1997

- 2 kompletle, inaktive Prüfmusler der Bauart Cs7.P05-1 mit den Seriennummern 6/95 und
9/95, etwa 16,32 bzw. 16,46 g schwer, Halter aus nichtrostendem martensitischen Slahl.
Änderungsmitleilung mit Anlage der BEBIG GmbH vom 22.10.1997

6. Beschreibung dN Bauart
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Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. 0/0077/5-85 (Rev. 0)

1. Rechtsgrundlagen

GommoMed plus GM232. 00-000

Diese Zulassung ertolgl enlsprecllend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in be­
sonderer Form- ("special form radioactive material") der Safety Series No. 6

Sirohierkopsel ~0,9

mit Kennze i chnung
h,::~----'---j;,.;;:"c.:~:::.,:-i.....===-==-"-------ji;;;

- Regu[ations for the Safe Transport of Radioaclive Maferials, 1985 Edition (As Amen­
ded 1990) der Inlernational Alomic Energy Agency (IAEA)

und den entsprechenden nationalen und internationalen Vorschriften

Die derzeit gültigen Rechlsvorschriften rür die verschiedenen Verkehrsträger, die hinsichtlich
der Anforderungen an .radioaktive Stoffe in besonderer Form" auf der IAEA Safely Series
Nr. 6, Ausgabe 1985/1990, basieren, beinhallen die folgenden Bauartprüfungen:

para. 607:
para. 608:

para. 609:
para. 610:

para. 612:
para. 613:

- Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.
S 1886)
- insbesondere Europ~ischesÜbereinkommen Ober die internationale Beförderung

gefahrlicher Güler aul der Straße (AOR-Übereinkommen) vom 30.09.1957, zuletzt
geandert durch die 13. AOR-Anderungsverordnung vom 17.07.1996 (BGBI. 199611
S. 1178), Anlage A, Randnummern 3731 und 3751

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 12.12.1996 (BGBI.
S 1876)
- insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefahrlicher

GOIer (RIO-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den interna­
tionalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980, zuletzt ge­
andert durch die 6. RIO-Anderungsverordnung vom 26.11.1996 (BGBI. 199611 S.
2701), Anlage, Randnummern 1731 und 1751

9 rn-Fall eines Prürmuslers auf ein unnachgiebiges Fundament.
Aufprall " Schlag einer Slahlstange von 1,4 kg Masse mit einem Durchmesser
von 25 mm und einer ebenen Grundrläche von 19 mm Durchmesser aus 1 m
Fallhöhe auf ein auf einer Bleiunterlage befindliches Prüfmuster.
Biegeprüfung, nur für besonders schlanke Strahler; entfällt hier.
10 Minuten bei 800 °C Prüfmuster-TemDeralur, dann langsames Abkühlen;
vgl. Temperaturklasse 6 nach ISO 2919 bzw. OIN 25426-1: 1 Stunde bei 800
°C Prürmuster-Temperalur, dann Abschrecken in Wasser von Umgebung­
stemperatur - d.h. stärkere Beanspruchung als nach IAEA.
Auslaugprüfung für ungekapselte radioaktive Stoffe; entfällt hier.
Dichtheilsprüfung nach den Prüfmuster-Beanspruchungen gemäß ISO Tech­
nical Report 4826·1979, inzwischen weiterenlwickeH durch die internationale
Norm ISO 9978-1992 erselzl.

- .Bekanntmachung über die Beförderung gefahrlicher Güter und Waffen im Luftverkehr"
vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den .Nachrichten für Luftrahrer" - NfL-I-210/96)
in Verbindung mit NfL-I-307/95
- insbesondere ICAO-Gefahrgulvorschriften (ICAO Technicallnstructions for Ihe

Sale Transport of Dangeraus Goods by Air) bzw. den IATA-Oangerous Goods Re­
gulations in der jeweils gültigen Fassung.

Die Bauart es7.P05-3 ist bis aur eine Reduzierung des Innenraumes der äußeren Kapsel
enlsprechend einer Verkürzung der Höhe der inneren Kapsel um 1 mm und eine Verände­
rung der Fixierung des Keramikkörpers in der inneren Kapsel baugleich mit der Bauart
Cs7.P05-1. Für die Bauart Cs7.P05-1 wurde die Bauartzulassung Nr. 0/0061/S-85 (Rev. 0)
erteilt. Oie Prüfergebnisse sind nach Wertung der BAM auf die Bauart Cs7.P05-3 übertrag­
bar.

- Gelahrgulverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 24.08.1995 (BGBi. I, S.
1078)
- insbesondere IMOG-Code deulsch (Klasse 7, 2.22 Seite 7010, 8.3.1 Seite 7037,

Amdt27-94)

8, Qualitätssicherung

Der Anlragsteller und Slrah[erherslel[er haI der BAM mit Schreiben vom 24. Oklober 1995
seine.Vorschriften für qualitätssichernde Maßnahmen und Prüfungen bei der Herslellung
des umschlossenen radioaktiven Sloffes in besonderer Form der Bauart Cs7.P05-1" vorge-
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legl, die in Verbindung mit der in 5 zitierten Änderungsmitteilung auch für die Bauart
Cs7.P05-3 verbindlich gemacht wurden. Sie lassen eine gleichbleibende gute Qualität aller
nachgebauten Strahler dieser Bauart erwarten. Die BAM behäll sich vor, auf Kosten des
Antragstellers nachzuprüren, ob die nachgebaulen Strahler mit der zugelassenen Bauart
übereinstimmen.

9. Zulassung der Bauart

Allrgrund der Prüfergebnisse in 7 entspricht die in den Abschnitten 3, 4 und 6 beschriebene
Sirahlerbauart Cs7.P05-3 des Herstellers BEBIG den Anrorderungen an einen "radioaktiven
StoH in besonderer Form" gemäß den in 1 genannten Rechlsgrundlagen.

Zulassungsschein
für die Bauart eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. 0/0079/5 - 85 (Rev. 0)

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive malerial") der

Diese Zulassung gilt zunächst bis zum 31. Dezember 2002; sie isl rechtzeitig vor Ablaur die­
ser Frist der SAM unaurgerordert zur Überprürung einzureichen.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Unler den Eichen 87

12205 Berlin. den 05.01.1998

Dr.-1n9. B. Droste
Direklor und Proressor
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Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safety Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGB!. I
S.3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationaie Beför­
derung gefährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30.09.1957 (1969, BGB!. 11 S. 1489). Anlagen A und B zum ADR in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGB!. 1998 ft S. 2731), Anlage
A. Randnummern 3731 und 3751

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGB!. I S. 3909)

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefähr­
licher Güter (RID-Regeln)-Anlage , zu Anhang B des Übereinkommens über
den internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommen) vom
09.05.1980 (BGB!. 11 S. 666), zuletzt geändert durch die 7. RID-Ände­
rungsverordnung vom 26.11.1998 (BGB!. 11 S. 2955), Anlage, Rand­
nummern 1731 und 1751

"Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den "Nachrichten für Luflfahrer"
- NfL - I - 210/96) in Verbindung mit NfL - 11 - 47/48-99
- insbesondere ICAO-Gefahrgutvorschriften (ICAO Technicallnstructions for

the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous
Goods Regulations in der jeweils gülligen Fassung

Gefahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGB!. I,
S.419)

insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7. Punkt 2.22 Seite 7011 und
PunkI8.3.1 Seite 7037. AmdI.28-96.

Gelahrgutverordnung Binnenschiffahrl- GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGB!. I
S. 3971) zulelzl geändert durch die 4. Binnenschiffahrts­
Gefahrguländerungsverordnung vom 22.12.1998 (BGB!. I S. 4049)

insbesondere - ADNR-Verordnung vom 21.12.1994 (BGSI. 11, S. 3830), zu­
letzt geändert durch die Verordnung vom 22.12 1998 (BGBI. 11 S. 3000) Anla­
ge 1, Randnummer 6002 der Anlage A in Verbindung mit den Randnummern
3731 und 3751 des ADR.

2. Antragsteller und Hersteller
AEA Technology QSA GmbH
Gieselweg 1
0-38110 Braunschweig

3. Wesentliche Unterlagen des Antragstellers
Antragsschreiben vom 17. Seplember 1998;
Anlragsunlerlagen und bauartspezifische Qualitälssicherungsprogramme (QSP) zur
Bewertung umschlossener radioaktiver Stoffe (Strah'er), insbesondere von "radioakti­
ven Sioffen in besonderer Form"
- für den Gammaslrahler nach VZ-92J3 vom 30. Julie 1999 in Verbindung mit dem

Schreiben vom 16. Dezember 1999 zu den Ziffern, 4.3.1, 4.3.2 und 4.3.3, dern Fax
vorn 22. März 2000 zu den Ziffern 3.7, 3.8.1, 4.2.4 und 4.3.3, dern Schreiben vom
07. Juti 2000 sowie dem Fax vom 17. Juli 2000,

- für den Gammaslrahler nach VZ-1726 vom 01. Februar 2000 In Verbindung mit
dem Fax vorn 15. Juni 2000 zu Ziller 3.7, dem Fax vom 07., vom 17. und
vom 20. Juli 2000.

4. Bauartbezeichnung, Radionuklid, Aktitivitäl
4.1 "Cs-137 Gamma-Slrahler" VZ-92J3 mit einer maximalen Aktivität von 220 GBq
4.2 "Cs-137 Gamma Slrahler" VZ-1726 mit einer maximalen Akliviläl von 66 GBq

5. Zeichnungen
5.1 Zeichnung Nr.: VZ-92J3 vom 07. Juli 2000 mil Änderung c, Cs-137 Gamma­

Strahler.Zeichnung Nr.: FZ-92 vom 25. Juni 1999 mil Änderung a. tnnen- Zwischen­
und Aussenfassung

5.2. Zeichnung Nr.: VZ-1726 vom 19. Juli 2000 mil Änderung b. Cs-137 Gamma-Strahler,
Zeichnung Nr.: FZ-92 vom 25. Juni 1999 mit Änderung a, Innen- Zwischen- und Aus­
senfassung

6. Beschreibung der Bauart
Das radioaktive Teii liegI im Falle der Bauart nach Zeichnung VZ-92J3 in Form eines
Edelstahllopfes (Durchmesser 5,9 mm. Höhe 7,5 mm) vor. in dem Cs·137-Sullal durch
eine eingeschmolzene Glasschicht abgedeckt wird. Im Falle der Bauart nach Zeich­
nung VZ-1726 besteht das radioaktive Teil aus einem Keramikzylinder (Durchmesser 6
mm. Höhe 6 mm) in dem das Cs-137 eingelagert ist.
Die radioakliven Teile beider Bauarten sind in gleicher Weise doppelt umschlossen. Die
Umschließung besteht jeweils aus einer inneren und äußeren zylindrischen Kapsel aus



Anlage zum Zu)assungsschein Nl'".: 0/0079/5-85 (Rev. 0)Edelstalll der Werkstoffnummer 1.4541. Die Kapseln sind nach dem Argonarc-Verfah­
ren (bei der Bauart VZ-1726 kann alternaliv das Laser-Verfahren angewendeI werden)
dicht verschweißt. Die Gesamtwanddicke beträgt mindestens 0,8 mm. Die Außenab­
messungen der Strahler betragen jeweils im Durchmesser 8 mm und in der Länge 12
mm. Die Strahler werden mit Seriennummer, Symbol und Massenzahl des Radionuk­
lids, Strahlenwarnsymbol und Herstellerzeichen durch Gravur auf der Mantellläche der
äußeren Kapsel gekennzeichnet.

7. Bauartprüfung
Prüfbericht der BAM Nr. 111.3/50394 vom 24. Juli 2000

8. Zulassung der Bauart
Die in den Abschnillen 4 bis 6 beschriebenen Bauarten VZ-9213 und VZ-1726 des in
Abschnill 2 genannten Herstellers entsprechen nach dem Ergebnis der in 7 zitierten
Bauarlprüfung den Anforderungen an nradioaktive Stoffe in besonderer Form" gemäß
den in Abschnitl 1 genannten Vorschriften.

Dieser Zulassungsschein gilt zunächst bis zum 24. Juli 2005 einschließlich unter dem
Vorbehalt des jederzeiligen Widerrufes.

X
d
E

verschweint
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Nr. 1.4541
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lud Jl:ndrrung ~ 0111 rov.-. : 0 V T1RBBUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG (BAM)

Berlln, den 24. Juli 2000

9. NebenbesÜmmungen und Hinweise

9.1 Änderungen der Bauart und des Qualitätssicherungsprogrammes bedürfen der Zu­
slimmung der BAM.

Die BAM behält sich vor, auf Koslen des Anlragstellers nachzuprüfen, ob die herge­
stellten Strahler mit den zugelassenen Bauarten übereinstimmen.

9.2 Der Antragsteller und Slrahlerhersteller hat der BAM ein Qualitätssicherungspro­
gramm für die in 4 bis 6 bescllriebenen Bauarten vorgelegt, das die Anforderungen
des § 209 der in 1 genannten IAEA-Vorschriffen erfüllt.

Fachgruppe 111.3
Sicherheit von Transport-

und L~~~;behältern

Der FaJg;:l~er

or.-fng. B. Droste
Direklor und Professor

Referat 111.32
Transportbehälter für
radioaktive Stoffe
Der Releratsleiler

Dr.-lng. R. Rödel
Wissenschaftlicller Angestellier

Anerkennung

0/0080/8-85 (Rev. 0)

Aufgrund des Anlrages der

Anlage turn Zulns5ungsschcin Nr.· D/0079/S-85(Rev.O)

Fa. AEA Technology OSA GmbH
Gieselweg 1
38110 Braunschweig

verschweint

als Sulfat

vom 11. November 1998 (BAM Antrags-Nr. 111.3/50584) wird hiermit die Zulas­
sung USAl03921S, Revision 5, ausgestelll von der zuständigen amerikani­
schen Behörde am 16_ Oktober 1998 gemäß den folgenden Vorschriften
anerkannt:

Regulations für the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der Inlernational Atomic Energy Agency (IAEA)

insbesondere Safety Series No 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Gefah,rgutverordnung Straße (GGVS) In der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. 1S. 3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Be­
förderung gelährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30.09.1957 (1969, BGB!. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum AOR in der
Fassung der Bekanntmachung vom 12.10,1998 (BGBI. 1998 11 S. 2731),
Anlage A, Randnummern 3731.

Nebenbestimmungen und Hinweise:

Die aktive Höhe
ist von der
Aktivität smenge
abhängig

1. Diese Anerkennung isl nur güllig in Verbindung mH der oben genannten
amerikanischen Zulassung und gill bis zum 31. Oklober 2003.

2. Der zugelassene radioaktive Stoff in besonderer Form trägt die Bezeichnung
"Amersham Corporation Series 875 Capsule".

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 01. März 1999
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Fachgruppe 111.3
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und Lagerbehältern
Der ~aChgrUppenleiter

:~fVv'lL\
Dr.-Ing. B. Droste
Direktor und Professor
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Hiermit wird bestätigt, daß der beschriebene Strahler die Anforderungen an radioaktive
Stoffe in besonderer Form gemäß den Richtlinien der Internationalen Atomenergie
Behörde (JAEA) , und den Transportvorschriften für radioaktives Material der Vereinigten
Staaten von Amerika' entspricht.

Übersetzung

U.S. Department
of Transportatioll

~OO Seventh Street SW
Washington DC 20590

IAEA Zertifikat der zuständigen Behörde
Radioaktive Stoffe in Besonderer Form

Zertifikat Nummer USN0392/S, Revision 5

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbeförderung gefähr­
licher Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über
den internationalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommenl. vom
09,05.1980 (BGBI. 11 S. 666), zuletzt geändert durch die 7. RID-Ande­
rungsverordnung vom 26.11.1998 (BGBI. 11 S, 2955), Anlage, Rand­
nummern 1731 und 1751

"Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waffen im Luft­
verkehr" vom 15.08.1996 (Bekannlmachung in den "Nachrichlen für Luftlahrer"
- NfL - I - 210/96) in Verbindung mit NfL - I - 307/95

insbesondere ICAO-Gefahrgulvorschriften (ICAO Technicallnstructions for
the Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous
Goods Regulations in der jeweils gültigen Fassung

1. Strahler Identifikation - Amersham Corporation Typ 875 Kapsel

2. Strahler Beschreibung - Der in diesem Zertifikat beschriebene Strahler ist eine einfach
umschlossene Kapsel aus Edelstahl Nr. 304 oder 304 L, die durch Wolfram
Inertgasschweißen verschlossen ist. Die äußeren Abmessungen sind Durchmesser 5,2
mm (0,205") x 7.,84 mm (0,309") Länge, Die Innenabmessungen können sich
ändern, aber die Mindestwandstärke ist 0,482 mm (0,019"). Für die meisten
Anwendungen ist diese Fassung eine Innenfassung für eine Außenfassung, die nicht
verschweißt ist. Alle Strahler müssen in Übereinstimmung mit der Amersham
Zeichnung Nr. 875 INNER, Revision B (beigefügt) gefertigt sein.

3. Radioaktiver Inhalt - Dieser Strahler enthält nicht mehr als 8,9 TBq (240 Ci) Ir-192
oder Co·60 in Form von metallischen Scheiben oder Zylindern. Einsätze, Federn oder
Distanzstücke können verwendet werden, um das metallische Iridium oder Cobalt
innerhalb der Kapsel zu positionieren/sichern.

~. Qualitätssicherung - Dokumentationen der Qualitätssicherung gemäß § 209 der IAEA
Vorschriften' sind aufzubewahren und müssen autorisierten Beamten mindestens 3
Jahre nach der letzten Lieferung unter Verwendung dieses Zertifikats auf Verlangen
zur Verfügung stehen. Liefer"nten und Empfänger in den Vereinigten Staaten, die
Lieferungen unter Verwendung dieses Zertifikats importieren oder exportieren,
müssen ebenfalls den Anforderungen von Untergruppe H der 10 CFR 71 genügen.

5. Gültigkeit - Dieses Zertifikat ist gültig bis 31. Oktober 2003.

1 "safety series No. G, Regulations for the Safe Transport of Radioactive Materials, 1985
Edition. ergänzt 1990", herausgegeben von der Internationalen Atomenergiebehörde
(JAEA), Wien, Österreich

2 Titel 49, Code of Federal Regulations, Parts 100 - 199, Vereinigte Staaten von
Amerika.

Dieses Zertifikat ist in Übereinstimmung mit § 703 der IAEA Vorschriften und Sektion
173.47G von Titel 49 des Code of Federal Regulations auf Antrag und auf 8asis der
Informationen von AEA Technology, ßurlington, MA. sowie anderer Informationen im
Besitz der Behörde erstellt worden.

Gelahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI.
S.419)
. insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkt 2.22 Seile 7011 und

Punkt 8.3.1 Seite 7037, Amd1.28-96.

Getahrgutverordnung Binnenschilfahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGB!. I
S. 3971) zulelzt geändert durch die 4. Binnenschillahrts­
Getahrgutänderllngsverordnung vo11122. t2.1998 (BGB!. I S. 4049)

insbesondere Verordnung über die Beförderung gelällrlicher Güter aul dem
Rhein - ADNR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994, BGB!. tI, S. 3830),
zuletzt geändert durch die Verordnung vom 22.12 1998 (BGB!. 11 S. 3000)
Anlage A, Randnummer 6002 in Verbindung mit den Randnummern 3731 und
3751 des ADR.

2. Antragsteller und Hersteller
BEBIG
tsotopentechnik und Umweltdiagnostik GmbH
Robert Rössle-Str. 10
13125 Berlin

3. Eingereichte Unterlagen des Antragstellers
Anlragsschreiben der Firma BEBIG tsotopentechnik und Umwelldiagnostik GmbH (BE­
BIG) vom 13. Jan. 1999 mit den Anlagen Zeichnungssatz und Spezilikation; FAX der Fir­
ma BEBIG vom 09. Febr. 1999 mil der Antage Ergebniszusammenfassung der tSO Klas­
sifikationsprüfungen/Bauartprüfungen; Schreiben der Firma BEBIG vom 17, Febr. 1999
mit der Anlage Vorschrilten für qualitätssichernde Maßnahmen und Prülungen bei der
Herstellung des umschlossenen radioaktiven Stoffes in besonderer Form der Baurtgruppe
Ir 2.A77 vom 17. Febr. 1999; Fax der Firma BEBIG vom 04. März 1999 mit Daten zum
Werkstoff der Kapsel.

4, Bauarlbezeichnung, Radionuklid, Aktitivität
Ballartreihe umschtossener radioaktiver Stoffe (Strahler) mit der Herstelierbezeichnung
Ir 2.A77 mit dem Radionuktid Ir-192 und einer maximalen Aktivitäl von 480 GBq ie Strah­
ler.
Die Bauartreihe umfaßt zwei Sirahlerbauarien mit den Bezeichnungen Ir 2.A77-1 und
Ir 2.A77-2.

Zertifiziert von:

(Unterschrift)

16, Oktober 1998 5. Zeichnungen
Zeichnungssätze
und

.104.01.01,lr-192 Quelle Ir2.A77·1 vom 16.06.1998
104.01.02, Ir-192 Quelle Ir 2.A77·2 vom 13.01.1999.

Alan I. Roberts
Associate Administrator for Hazardous Materials safety

Revision 5 - herausgegeben, um die Gültigkeit zu verlängern

Zulassungsschein
für die Bauarl eines

"radioaktiven Stoffes in besonderer Form"
("special form radioactive material")

Nr. 0/0081/S - 85 (Rev. 0)

1. Vorschriften
Diese Zulassung enolgt entsprechend den Anforderungen an "radioaktive Stoffe in
besonderer Form" ("special form radioactive material") der

Regulations for tlle Safe Transport of Radioactive Materials, 1985 Edition (As
Amended 1990) der International Atomic Energy Agency (IAEA)
. insbesondere Safety Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften

Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI.
S 3993)

insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beför­
derung gelährlicher Güter auf der Straße (ADR-Übereinkommen) vom
30.09.1957 (1969, BGBI. 11 S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in der Fas­
sung der Bekanntmachung vom 12.10.1998 (BGBI. 199811 S. 2731), Anlage
A, Randnummern 3731 und 3751

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. I S. 3909)
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6. Beschreibung der Bauarlreihe
Die Strahler der Bauartreihe bestehen aus einem elastischen Drahl mit einem Durchmes·
ser von 0,6 mm, der an einem Ende mit einem axialen Sackloch versehen ist, in dem sich
das Ir-192 in Form von 2 metallischen Iridiumdrahlstücken befindet und das mitlels eines
Stopfens durch Schweißung hermetisch verschlossen isl. Das Material des Drahtes und
des Stopfens besteht aus einer Nickel-Tilan-legierung. Oie länge des radioaktiven Teils
beträgt 10 mm. Die Gesamtlänge der Strahler beträgt 2585 mmlür die Bauart Ir 2.A77-1
und 2201 mm tür die Bauart Ir 2.A77-2.
Aulgrund der Abmessungen und des Verwendungszweckes sind die Strahler nicht ge­
kennzeichnet.

7. Bauartprüfung
Oie in 4 bis 6 beschriebene Bauart erfüllt entsprechend dem Prüfbericht der SAM Nr.
111.3/50612 vom 19. Febr. 1999 die Anlorderungen an radioaktive Stolle in besonderer
Form (IAEA Regulations §§ 502 bis 504)

8. Zulassung der Bauart
Die in den Abschnitlen 4 bis 6 beschriebene Bauartreihe Ir 2.A77 des im 2. Abschnill ge­
nannten Herstellers entspricht entsprechend dem Ergebnis der Bauartprüfung nach 7 den
Anlorderungen an "radioaktive Stoffe in besonderer Form" gemäß den in Abschnitt 1 ge­
nannten Vorschriften.

Diese Zulassung gill zunächst bis zum 28. Februar 2004 unter dem Vorbehalt des jeder­
zeitigen Widerrufes .

9. Nebenbestimmungen und Hinweise

9.1 Wesentliche Änderungen der Bauart und des Oualilälssicherungsprogrammes be­
dürfen der Zustimmung der BAM.

9.2 Der Antragsteller und Strahterherstetler hat der BAM ein Qualitätssicherungspro­
gramm für die in 4 bis 6 beschriebene Bauartreihe vorgelegt, das die Anforderungen
des § 209 der in 1 genannten IAEA-Vorschrilten erfüllt.
Dokumentationen der Qualitätssicherung sind mindestens 3 Jahre nach der lelzten
lieferung aurzubewahren.
Die BAM behäll sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die herge­
stellten Strahler mit der zugelassenen Bauartreihe übereinstimmen.



9.3 Diese Zulassung entbindet den Absender nicht von der Notwendigkeit, die Vorschrif·
ten des jeweiligen Landes, das vorn Transport o. Q. Strahler berührt wird, zu beach­
ten.

_________ I /' 9t::;:~::lJt Anlage zum
Zulassungsschein Nr.
0/0081/5 - 85 (Rev. 0)
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1. Vorschriften
Diese Zulassung er101g1 entsprechend den Anforderungen an ,radioaklive Sloffe in beson­
derer Form' (,special form radioaclive malerial') der

Regulalions for the Safe Transport of Radioacllve Malerials, 1985 Edilion (As Amended
1990) der Internalional Atomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Safely Series No. 6

und den folgenden nalionalen Vorschriften

Gefahrgulverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBII S. 3993)
insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung
gefährlicher Güler auf der Slraße (ADR·Übereinkommen) vorn 30.09.1957 (BGBI.
11,1969, S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in der Fassung der Bekanntmachung
vom 12.10.1998 (BGBI. 11, 1998, S. 2731), Anlage A, Randnummern 3731 und
3751
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Gefahrgulverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. I S. 3909)

insbesondere Ordnung für die inlernationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher
Güler (RID-Regeln)·Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den interna·
tionalen Eisenbahnverkehr (COTIF-Übereinkommen) vom 09.05.1980 (BGBI. 11
1985 S. 666), zuletzt geändert durch die 7. RID-Änderungsverordnung vom
26.11.1998 (BGBI.II S. 2955), Anlage, Randnummern 1731 und 1751
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,Bekannlmachung über die Beförderung gefährlicher Güler und Waffen im Luflverkeh('
vom 15.08.1996 (Bekanntmachung in den ,Nachrichten für Luftfahre(' NIL - I - 210/96)
in Verbindung mit NfL -11-47/48-99

insbesondere ICAO-Gefahrgulvorschritten (ICAO Technicallnslructions for Ihe
Safe Transport of Dangerous Goods by Air) bzw. den IATA-Dangerous Goods Re­
gulations in der jeweils gültigen Fassung
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Gelahrgutverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I, S. 419)
insbesondere IMDG-Code deutsch Klasse 7, Punkl 2.22, Seite 7011 und Punkl
8.3.1 Seile 7037. Amdl. 29-98

Gelahrgulverordnung Binnenschifffahrt - GGVBinSch vom 21.12_1994 (BGBI. l S.
3971) zulelzl geändert durch die 4. Binnenschifllahrts-Gelahrguländerungsverordnung
vom 22.12.1998 (BGBl.l S_ 4049)

insbesondere Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güter auf dem Rhein
- ADNR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994, BGBI. 11, S. 3830) zuletzt ge­
ändert durch die Verordnung vom 22.12.1998 (BGBI. 11 S. 3000) Anlage A, Rand­
numrner 6002 in Verbindung mit den Randnummern 3731 und 3751 des ADR.

2. Antragsteller und Hersteller

BEBIG
Isotopenlechnik und Umwelldiagnoslik GmbH
Robert-Rössle-Slraße 10
13125 Berlin

3. Wesentliche Unterlagen

Antragschreiben der Firma BEBIG Isolopenlechnik und Umwelldiagnostik GmbH (BEBIG) vom
22.02.2000 mit den Anlagen Zeichnungssalz und QM·Herstellungsplan; Spezifikation zur Bauart
Ir2.1\78 vom 25.05.00, Qualilätssicherungsprogramm der BEBIG GmbH für Herstellung lind Belrieb
von Strahlern des Typs 1r2.A78, Rev. 1.03 vom 06.06.114.06.00

4. Bauartbezeichnung, RadIonuklid, Aktivität

Umschlossener radioaktiver Siolt (Slrahler) mit der Herstellerbezeichnung Ir 2.A78, dem Radionuklid
Ir-192 und einer maximalen Aklivität von 480 GBq (baugleich mil der Bauart VS-2000 der Firma
VARIAN MEDICAL SYSTEMS gemäß der Zulassung USN05711S, Rev. 0).

5. Zeichnungen

Zeichnungssatz Nr. 1.104.01.03-00:00, Ir-192 Quelle Ir 2.A78 vom 29.02.2000

6_ Beschreibung der Bauart

Der Grundkörper des Strahlers besieht aus einem elastischen Draht mil einem Durchmesser von 0.6
mm, dcr fUl einem Ende mit einem axialen Sackloch versehen ISI, in dem sich dils Ir- 192 in Form von
2 metallischen Iridiumdrahlstücken mit jeweils 2,5 mm Länge befindet und der millels eines Stopfens
durch Schweißung hermetisch verschlossen ist. Das Materiat des Drahtes und des Stoplens besieht
aus einer Nickel-Titan-Legierung mit der Bezeichnung Nilinol. Die Länge des radioaktiven Teils beträgl
5 mm und die GesillTl1l5nge des Strahlers 2585 mm.

7. B;'Iuartprürung

Prülbericht der ßAM Nr.1I1.3/20694 vom 15.06.2000

8. Zulassung der BttUsrt

Oie in den Abschnillen " bis 6 beschriebene Bauart Ir 2.A78 des im 2. Abschnill genannten Herslellers
entspricht aulgrund der Ergebnisse der ßauartprülung nnch 7 den Anforderungen an ~radioaklive

Stolle in besonderer Form- gemäO den in Abschnitt 1 genannten Vorschriften.
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Diese Zulassung gill zunächst bis zum 18. Juli 2005 unter dem Vorbehalt des jederzeiligen Widerru·
les.

9.

9.1

9.2

9.3

Ncbenbcstlmmungen und Hinweise

Wesentliche Änderungen der Bauart und des Oua1ilälssicherungsprogrammes bedürfen der
Zustimmung der SAM.

Der Slrahlerhersteller hai der SAM ein Qualilätssicherungsprogramm lür die in 4 bis 6
beschriebene Bauar1 vorgelegt. das die Anforderungen des § 209 der in 1 genannten IAEA·
Vorschriften erfüllt.
Dokumenttllionen der Qualilälssicherung sind mindestens 3 Jahre nach der lelzlen Uelerung
aul:wbewahren.
Die SAM behält sich vor, auf Kosten des Antragstellers nachzuprüfen, ob die hergestellten
Slralller mil der zugel<lssenen Bauart übereinstimmen.

Diese Zul<lssung enlbindel den Absender nicht von der Notwendigkeit. die Vorschrilten des
jeweiligen Landes. das von der Beförderung o.g. Strahler berührt wird, 1.U beachten.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
Berlin, den 18. Juli 2000

Zulassungsschein
tür die Bauart eines

"radioaktiven 8toffes in besonderer Form"
("special torm radioactive material")

Nr. D/0083/8-85 (Rev_ 0)

1. Vorschriften
Diese Zulassung erfolgt entsprechend den Anforderungen an ~radioaktive Slarre in beson­
derer Form" ("speciallorm radloaclive malerial") der

Regulalions lor Ihe Sale Transport 01 Radioaclive Malerials, 1985 Edilion (As Amended
1990) der International Alomic Energy Agency (IAEA)
- insbesondere Salely Series No. 6

und den folgenden nationalen Vorschriften
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Referal 111.32
Transportbehäller lür
radioaklive Stoffe
Der ReJeralslciler

Dr.-Ing. R. Rödel

Gefahrgutverordnung Straße (GGVS) in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBII S. 3993)
insbesondere Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung
gefährlicher Güter auf der Slraße (ADR-Übereinkommen) vom 30.09.1957 (BGBI.
11, 1969, S. 1489), Anlagen A und B zum ADR in der Fassung der Bekanntmachung
vom 12.10.1998 (BGBLII, 1998, S_ 2731), Anlage A, Randnummern 3731 und
3751

Gefahrgutverordnung Eisenbahn (GGVE) in der Fassung vom 22.12.1998
(BGBI. f S. 3909)

insbesondere Ordnung für die internationale Eisenbahnbelörderung gefährlicher
Güter (RID-Regeln)-Anlage I zu Anhang B des Übereinkommens über den inlerna­
!ionalen Eisenbahnverkehr (COTIF.Übereinkommen) vom 09.05.1980 (BGBI. 11
1985 S. 666), zulelZ1 geändert durch die 7. RID-Änderungsverordnung vom
26.11.1998 (BGBI. 11 S. 2955), Anlage. Randnummern 1731 und 1751

"Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter und Waften im Luftverkeh('
vom 15.08.1996 (Bekannlmachung in den "Nachrichten für Luillahre(' NIL -1- 210/96)
in Velbindung mit NIL-II-47148-99

insbesondere ICAO-Gelahrgutvorschriften (ICAO Technicallnstructions lor Ihe
Safe Transport 01 Dangerous Goods by Air) bzw. den tATA-Dangerous Goods Re­
gulations in der jeweils gültigen Fassung

Gefahrgulverordnung See (GGVSee) in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I, S. 419)
insbesondere IMDG-Code deulsch Klasse 7, Punkt 2.22, Seile 7011 und Punkl
8.3.1 Seile 7037. Amdl. 29-98



Gefahrgutverordnung Binnenschill'ahrt - GGVBinSch vom 21.12.1994 (BGB!. I S.
3971) zulelzt geändert durch die 4. Binnenschillfahrts·Gelahrguländerungsverordnung
vom 22.12.1998 (BGB!. I S. 4049)

insbesondere Verordnung über die Beförderung gefährlicher Güter auf dem Rhein
- ADNR (Anlage 1 der Verordnung vom 21.12.1994, BGB!. 11, S. 3830) zuletzt ge·
ändert durch die Verordnung vom 22.12.1998 (BGB!. 11 S. 3000) Anlage A, Rand·
nummer 6002 in Verbindung rnil den Randnummern 3731 und 3751 des ADR.

2. Antragsteller und Hersteller

Garnma-Scrvice Recycling GmllH
ßaulzncr Straße 67
0·04347 Leipzig

3. Wesentliche Unlerl;'9cn des Antragstellers

Anlmgsschreibcn vom 30.04.1990. Schreiben vom 12.04.2000 zur f\nlragscigänzung mit den Bauart·
zeichnungen, Spezifikation der Oauarllür Co-GD-Strahler der Typen R2, GSTK2. R3. n35. R30. n4
vom 12.0<1.2000, Fax vorn 19.0".2000 sowie Schreiben vom 20.0<1.2000 und 10.05.2000 mit Angaben
zu Prülmuslern. Schreiben vorn 17.05.2000 mit den Übersicl1lszciclmungen. Qua1ilätssicherungspro­
g13tTlm 7.ur r'reduklion und nUll Oclrich VOll Co·GQ·Slrahlcrlmu8rlcn (OSP·STR·O 1) vom 11.05.2000

4. ßauartbczcichnung, Rildionuklid, Aklivilät

ßauartrcihe umschlossener radioaktiver Sione (Stmhler) bestehend alls 6 ßauarten mit den Hcrstel­
Icrt1czcichnungen

SlObquclie n2
lransportkapsel GSTK2
Slabquelic R3
SI,bquelie R35
SlabqueHc R3B
St<ll>quello n4,

jeweils mit dem Radionuklid Co-GO und einer maximalen Aklivität von 925 Tßq je Strahler

5. Zeichnungen

Slabqlle1te R2 • Zeichnungs-Nr.: 01.00.00.00 (4) vorn 15.12.1999
Stückliste: 01.00.00.00 (SI) vom 15.12.1999

TransportkClpsel GSTK"- Zeichnungs-Nr.: 03.00.00.00 (4) vorn 15.12.1999
Stücklisle: 03.00.00.00 (SI) vom 15.12.1999

Slabquclle R3 - Zeichnungs·Nr .: 06.00.00.00 (4) vom 21.12.1999
Stückliste: 06.00.00.00 (SI) vom 21.12.1999

Stahquelle R35 - Zcichnungs·Nr.: 17.00.00.00 (4) vorn 06.04.2000
Slücklisle: 17.00.00.00 (SI) vom 06.0-1.2000

SIC\bqtlello R36 . ZeicllOungs·Nr.: 08.00.00.00 (4) vorn 06.03.2000
Slückliste: 08.00.00.00 (SI) vorn 06.03.2000

Slabqucllc RII - Zcicllllungs-Nr.: 07.00.00.00 (4) vom 10.01.2000
Slückliste: 07.00.00.00 (SI) vom 10.0\ .2000

6. Beschreibung der BmlClrtrcihe

Oie Umschließung der Strahler besieht jeweils allS einem Rohr, das an den Enden durch ein Kopf­
stuck mil Grcilznpfen und einnm Ooden millcls Wolfram·lllert-Gas (WIG)·Schweißcn dicht ver­
schweißI ist D<Js M<Jlerial der Umschließung br.steht allS Edelstahl, wobei alternativ Stahl mil den
Werkstollnllnunern 1.'111011, 1.1\571 oder 1.4541 verwendel wird. Innerhalb der Umschließung liegt der
radioaktive Stoll als metallisches Co·GO vor. das ein lach oder doppr.lI in nichlrostendcm 51,,111 gekap­
seil ist. Mehrere dieser Kapseln werden in der Umschließung durch spezielle Einsät7.e und Oistanz­
sluc::kn aus Edelstahl lixierl. WesellUiche Abmessungen lind die Kennzeichnung der Strahler sind in
der ZUS<lI"lllel'5Inl1llng::;1.CicllllUn~ der jr.weiligerl ßiluflrt nllgegehen.

7. nnllnrlprüfllng

PrüllJericlll dnr GAM Nr. 1I1.3/50~"O vorn 09.06.2000

Anlage zum Zulassungsschcin Nr. 0/0083/5-85 (Rcv. 0)
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8. Zllinssullg der BnuarlCIl

Oie in dell Abschnillen 4 bis 6 beschriebenen Bauarten A2, GSTK2, R3, R35, A3ß und RII des im 2.
AlJschnill genallnten Herstellers entsprechen aufgrund der Ergebnisse der ßauartprüfung nach 7 den
Anlordcnlllgen;m ~radioilkliveStolle in besonderer Form" gemäß den in Abschnitt 1 genannten Vor­
scIlliItell.

Oiese Zulassung gilt lUnftchsl bis zum 30. Juni 2005 unler dem Vorbeh<JlI des jederzeitigen Widerru­
les.

9. Ncbcnbesllmmungen und Hinweise

9.1 Wesentliche Änderungen der Bauart und des Qualitätssicherungsprogrammes bedOrten der
Zustimmung der GAM.

9.2 Der Strahlerhersteller hat der SAM ein Qualilätssicherungsprogramm rür die in 4 bis 6
beschriebenen Bauarten vorgelegi, das die Anforderungen des § 209 der in 1 genannten
IAEA·Vorschrillen erfüllt.
Dokumentationen der Qualilälssicherung sind mindeslens 25 Jahre nach der lelzten Lieferung
aufzubewahren.
Oie BAM behäll sich vor, aul Kosten des Anlragstellers nachzuprüfen, ob die hergestellien
Strahler !nil der zugelassenen Bauart übereinslimmcn.

9.2 Dicsc Zulassung entbindet dcn Absender nicht von der Notwendigkeit, die Vorschriften des
jeweiligen Landes, das von der Beförderung o.g. Sirahler berührt wird, zu beachten.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG (BAM)
ßerlin, den 13. Juni 2000
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Rohr Edelstahl H571/1 440VU541

Pos, S\ck Benennung und
____~ Bemerkungen

1 , Kopfslück

Malerial

Edelstahl 1.4571/1.4404/14541

___-'0"'2"'8"'--- J~WIG-qCSChWe;OI
Boden Edelstahl U571/U404/H541

Raum r. radioaktiven Stoff rod'lOOkli'lN Sloli Co-GO

(\'~ ....;:0<1111'9 sl>e. rieh)
(lul Ab... ) Clberllikhc 1_"-,-'__" __1':.:.'_'-'-'_., ...c.::j((G.::.":.::":::hl.::.1 I

DIN ,. !iBm Wc'kstoll
(Verwe....du ....qsbe' ..ic;h) (Zul Ab.. ,) Oberflöche ~oOstob 1'1

OlN 7166m ""'e,I,.51011

[rs_ d I~
[rs. d .

~ Benennung

lust ÄI'Iderun

1_ ()eO'~I~06,04.200J Sch.s~

1=~=====J==I=~e~~~m~'·~O~6.'~'~'OOI)jS~'~h'~"~':jStobquelle R35
Con'IIlIl ~t~ flnbll le,chnunqsnumme.

--/--------1--1----1 ~:~~t;erl~~;i~SC 67

Datum Nome CA!) Sto uelle RJS... [rs.1.

_-~- ~-_--~~~~I_-=-=--1'''''''''=<10-.<=·:0,'«J<l'q±;O:;"",",-fc';:::_"':;:::h,,=vn,:::,"=v~=n,,::-, ----,-;;;:;c,",ott,---l
~.----1- g:~~';"L~'~:'~" 61 I~

_ lust AAdcrun ()Qlum Nom CAO "001' k sei CSIIC 2. Ers.l.

. 0 ITAnlage zum Zulassllfl95schcin nr. O/OOfl:l/S·1I5 (I

R38-0J;~

WtC­
qcschwciOl

24

WIG­
qc-scllweiOI

J\nl:lgc 111m 7.\Jlil5sungsschcin NI', 0/0003/5-05 lllf!v. 0)

Grovur 0.2 mm tief

Crovur-Nr.: 001..

PO'; Siek Benennung und
zahl Bemerkungen

Material

Kopfslück

Rohr

[(klstohl 1 t)71/U~O~/1 4541

Edelslahl U571/U40';U5H

Bloll

--BI

['$. d

Vlc:.kSlol!

,Oocrllöchc M_'_'_~\O_b_'_' ~ ~~1.:..1 I
OIN 7168",

(lul AI:I ... ,)

Boden Edelstahl U511/1.HOVI.45~1

-------

___.___ ,__.__. _•.__ P9Jl.'~ !:I9!!!.L-. nc.•cnnun'J
_. ~~ ~Ul..22 SehenI..: _

------ ~;';;- 'L!l.ll S",','----. Stobquelle R.3

l"mmo SctW.t R~ ~I

Bout,ncr Sl<o!Ose' 61
-- ._._-~ - -- 0.347 ll!;p~;q

l,,~i ~~- Cotu", Norne CI\O Sla ... elle RJ...

r\!llnge zum Zu! lls~ungsschcin Nr. 1>/0083/5-85 (Ilcv. 0)

WIC­
geschweißt

.32

451.5.8,

Gravur 0.2 mm tier
Gravur-Nr.: 001 ..

4

Anlage zum Zu) ossungsschein Nr. 0/0083/$-85 (nev. 0)
.3

0+

24

WIG­
qcsch ..... ciOI

Gravur 0_2 mn~
Grovvr-Nr.: 01 ...

700



Pos ~~il~ ßenennunq und Molerial
______~k~~ 1

Kopfslück [delstohl 1.4511/1.~~0~/U541

Rohr [delslahl 1.4511/1.HO~/1.4541

Boden [detslahl I.4S11/1.4404/1.45~\

(lut Ab....)

[)lll 11fi6...

·Ohr."'oche ""oos~~~ J~~~. _
Werkstoff

~Iilum No~ Benennunq

_--__-~~-_~_-_-_I_--- ~~I~~ Stobquelle R4

__~ . Cottno Y.Mc:e IIcqcw.q r.m~1

______1_ -- ~~~~';e'l;;~;:;e 67

i~st Mde'unQ Dolum Nom~ CAO' St~bouclte R4 .. ('s.l. [rs. d.

1::-0'

Zulassungen für das Baumuster eines Tankcontainers {Te)/ortsbeweglichen Tahks

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

".~""'''Q ,.."" "'1>"_,, lJ <l~' ..""__• (_~_ <l<t, ,~ _ c_. '''' ~.. e..I/lo<ll~"""" lI"'.Iwo< w,......, ~"'"."... ".~nc; c:....~
~ .........,Of'.........~ ,"" .... 11 ", '''' r:_....~ , M _ .......",,""'.' .,......... n......, r:_. r._. ,,""OG c.",j

2. NachtraglSvpp/emenl

I.tr dm; Baumuster eines Tankcontainers/orlsbewegtichen for 1/10 prololypo o( 11 lallk·con';)IIlrJrIOOrfIlOle lallk (TC!
I ;11110.:- (I Cl mit der Zut<'lssungslllJl11mer ...11/1 ""pfUvalltu"'Oo'

0/53 120fTC - 2. Neufassung.'Revi5/0"

3207 Melnttorganlsche Verbindung
Lösung mit Wasser reagierer'd. entzündbar,
n.a.g.
Bestehend aus:
21-23 % Melhylatuminoxan
7·9 % Trimelhylaluminium
70"10 Toluol

2606 Melhylor1hositikat
(Telramelhoxysilan)

., Produkt der Firma Wilco GmbH

Aunagen.:CondilioM :

4.3·3<1

6.1-8a

Pro(Jucl cf MS ""'co GmbH

C.N. '

E.T

0/53 120rrc . 2 NeufassungiRl;'vislC'tl vonVdd 19_05 1995.

Oie SlolOi!>le wird um die im Anhang genannlen SloHe
C1g,IrI1t

Abweichend von Nr. 7 1 des ZlIt<,ssungsscheines sind die
l<ll1\o:!> vor dem ersten lransrorl und (\antlch alte 2 'I. Jahre
VOll cillcrn in den RechtsvorschrillCHl gen<Jllntell
SDctlYelsltilldigen niner Inncnbesic1ltigung auf
Koltoslonssch:1den zu unterzichen. Abdrucke der
nC'!'cllcilliflllllg silld (1cr BI\M umgehend einzureichen.

Dieser Nachtrag gill nur in Verbindung mit dem
ZIJ!<t:-sl/llgssd1ein

ReQ.1Jj!,Jchelfsbelehrung

Gerten (\iesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
ßekmll1lgnbe Widerspruch erhohell werden. Der Wider­
SllfllCt\ isl beim Pr~sid~nterl dcr BundCS<lnstatl für
tl.lntmiölUorschung und -rrüfung (BAM). 12205 Berlin. Unter
den Eichen 87. sch,ifllich oder zur Niederschrift einwiegen.
R(!chlsver!>in(1lich ist der dcutsch€'! Text

Tho "51 or subst.lnCrJS arrJ 5uppJrJmcnfed ""fI. subs'ancrJs
.l.s mc"'lOI1et1 m fhrJ a"llrJ"

Devialing from $rJClloto 7. I o( the appt'Ov.11 CrJrMufe. tM
1;o,'''S Shot/fit tlllrlrJrpo an ;nlern,,' in$pccllOfI by .ln c,pcrf
"S mrJfl,iOIlCd./1 '''c IrJgiJl rrJgul"tlonS bcfom//!rJ firSI
fral/soort .lnd therrJ<Jffcr cvcl)· 2 V. )'c<J's 10 n.~cer1<Jin

co'rosion damagc (;()p'IJS 0' 'ho ;n.sPCC"()Il cCrf,f,cf/le
s"ould bc 5cnd 'n 6.M3 imlllüd'alrJly

Th.s suppreme"f is v;/f'd ont)' logrJtllrJr ",,"h afl{lrov,,1
ccr1l!,ca'rJ

Leg,l/ "ppcal m,ly bo rai.srJd ag,1;nsllhis opproval wrlhin
OrlO month a"nr '/'rJ publiColtion di1lrJ. The appealshall bc
submilled 10 IIlrJ Plt'5,denr or 1110 Fockraiinstolulo (ar

Mi1'o"als RrJ.scarch D'ld Tosling (nAM). 12205 Romn.
UnfN den Eie"c" Bl. in wnlH'9 or on I'f!corct(as prolocotJ

C,

E,

N,

T,

säurefrei (pH-Wert 6.5 bis 8.5)

frei von Beimengungen. ausgenommen notwendige
Stabilisaloren

Oie Tanks sind mit Sticksloff oder einern anderen
geeigneten Iroc\o:enen Gas von 0,5 bC!r (Überdruck) zu
beaufschlagen. Ein Überdruck muß bis zur vollständigen
Enlleerung des Tanks erhRllen bleiben.

Es ist sicherzustellen. daß die Tanks nur vollkommen
trocken befüllt und anschließend dicht verschlossen
werden. um ein Eindringen von Feuchtigkeil während der
Beförderung auszuschließen; besteht die Möglichkeit des
Eindringens von Feuchtigkeil, ist der Storf mit Stickstofr
oder einem anderen geeigneten trockenen Gas von
0.5 bar (Überdruck) zu beaufsdllagen. Ein Überdruck
muß dann bis zur vollständigen Entleerung des Tanks
erhalten bleiben.

Acid·f~e (pU valuo 6.5 to 8.S}

FrtJe o( impurilies. 8ll'cepf for necessary slebffizefs

Tho fanIrs are 10 bo pre.ssurnd wifll 0.5 bar
(ovcr·pre.sslJroJ usirlg ni/rogen Cf soma olher sui(able
dry gss. The over-prtlssuro must bc mein'e/ned UfIfi/
1"0 ,,,nk is comp/eroly ompfy.

/I mu.sl bo ensurod Ihal '''e IlInks aro only fillod when
lhoyem camp/olely dry. end 8"0' fIIIUlg thoymusf be
tig"'1y closrJd: IlJis l.s ro provon' mols/um 'rum
ponctrafillg lhe lank during falßsporfa'ioI!. If lhere;s •
possibifi/y ofmais/ure ponolralf~ ir!fo lhe 'anll. t"e
.subslancrJ should be COV(lf1!d wilh e blenllol of
NilrOQOn Cf same oIller .suilDbic dry gas wilh en
OVCrprCSSUfe 0(0.5 bar. This overpro.s.slfT'll shotrId be
mainlaincd un.il ,lIe .ank is fuHy omplied.

12200 BcrUn, den 08. September 2000
BUNDESANSTALT FÜR MI\TER\"LFORSCHUNG UNO .PRÜFUNG

FachgruppelDlvi.sion 111.2
Gcl;llllgult<lrlks und Urlfatlrnec11clllik
1.1II~$ flv O.lllgcrOUS GOOlls
olIlI' Jt('Clfl,'uf.11 Ueclo/llllCS

Projektgruppelf'fD/OCI Grou" 111 2
GCllellmigungcn
von Transporllanks
ApprOV.115 'ar 1r;II>Sf)Ort lanl<.s

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

ly'... ~"<l ".~~ "'b"~"''' 2l ".' ""111''''''''''' l ......'~"11 d•• "".''''''01'.'''' C..,.. lii< " .. a.-16<U'ung ~.,.... ~......, Ci,:;..' .... Se.I.hin." 1''''OG-CDdol
AfW'''.'' '~'0<'<1"<l '~1<""''' 11 ~r '''' G."...I ""'.duc,,,,,,.r '''' .....'nel....... M.,i_ 00"/1".'" GMul. Cod. {IMOG·C.d.,

D,pt .1119 1\. Ulrich

~
l Aullraglon bc"alfo(

)'. l

c' -- I l I L
Dip1.-lng. H. Vaidyanathan

1. Änderung'A/ler~'lon

für das Baumuster eines Tankcontainerslorlsbeweglichen for tho protolypo 01 a IMlIl·conl3;fIBrobot1able lan"
Tanks mil der Zulassungsnummer wifh {tpplOV31 number

0/BAM/70 207fTC - 2. NeufassunglReylslon

1. Rechtsgrundlagen

Anhang zum IAnno. 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

'(ir dns B<lurnllsler eines Tankcontainers/ortsbeweglichen for 1110 protolype o( a lank·contaillerlporfab1e limlr
T;mks mit der Zutassungsnurnmer V<'llh /lpprovAIIlUIl1l'lrJI

0'53 120rrC ~ 2. NeufassungIRf'vIs/otl

• Gefahrgulverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. s. 39101
- insbesondere Anhang X RIO

• Gefahrgulverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1996 (6GBI. I. S. 419)
- insbesondere IMDG-Code • Amdl. 29-98

Gafsllrgufverotdnuog Straße - GGVS
In lhe \'ttrsJon dd. 22. t 2. 199B (8GBI. I. p. 3993J
_ especl3l1y apportdi~ 8.'b AOR

GefahtvufverordnlJfl{l Eisenb8hn • GGvE
in lhe Ir'Orsion dd. 22. '1. 1998 fBGBf. I. p. 39'01

espec;any appondix X RIO

Gefahrgufvorordnuno 500 • GGVSee
In '''0 V1lrsiofl dd. 04.03.1998 (BGB/. I. p. 419'

eSPflcla/lr 'MOG·Codo - AmdI. 29·98

Stollbczeichnung

3207 Melnttorganisdle Verbindllng
Losung nlil Wölsser reagierend. entzündbar.
n <I_g.
Bestehend aus:
6·8 % Mcthylaluminoxan
2-4 % Trimelhylatuminiurn
90% Toltrol

RIO/ADR
Klasse·Ziffer

W.s.s·drJm

4.3·3a

Auflagen.
Bcmcrkl,mgen

C.N..,

2. Antragsteller/Appl/c3n,

AS·PA Chemicals S.A.
Trade & Produclion of Chemicals
GR-57022 lndusl. Area Thessaloniki

3. HerstellerlManufactvrtJr

Bignier Schmid·Laurenl
F-94201 Ivry sur Seine

701



0/70207 (TC VOIWdI1 1202.1996.
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen a.nd wrN.bo ~ven lItIdor rcservaf;o" unt" ""'DCa/ion sf a"y

Widerrufes erleilt. Sie gilllängslens bis zum f,me, If 'S WJ/Id up to lalost

01.07.2006.

4. BaumuslerprüfunglPtOIoIvoe resl

Prülbcricht desncsl ropot1 0'
Bure;')" Vcrilas BV.CI 797 1n/G. G 1 und G 3 vom 12.03.1979. 1909 1979 und 06.03.1960; Zerlirikal über
die wiederkehrende PrOfung NI. BVCT 007.000/ESNI0148/024 vom 09.08.2000

Diese Änderung der Zulassung erselzl den
Zutassungsschein

ThiS a/lf'!rafion o( the aDPfOV'" replaces fM fype·appt'Oval
emfirlCafa

5. Tankcontalnerdatennank CooIIJincr Dala: 9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOcfetmitla/iqnofmarkingasperC5C

12200 Berlln, den 20. September 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

TypenbezeichnungtTyPO Design<t'iOn:
ISO-BezeichnungIJ5Q.Oosip,,,,tion:
IMO-TankIYP"MO.Tank Type;

lange.1.onplft·
BreiteM'idth:
Höhe,uc;ghl:
T<Jnkvolumen ca.JCapacify approx;

zul. Gesamlmasse!max {X'rm. pross M,lss:

Eigcnm<Jsse Ca./T/!ro mass IIPPfO'.:
m3x Belriebsdrucktm,,, "OrlIing ptOSSl/f1l (ADR/RIO):
max. Belriebsdrucklma... worl<ing proSS/JfU (IMDG·Code):
Prüfdruck/Tesl prossuro:

Bereclmungsdrucklcalcula,ion prusuro (AOR/RIO):
TankwerkstoHlTank ,",,'orial:

TankwanddickelShclllhicllness (min):
glcichwer1ige WanddickeroquOralonf s/tcR lhicl,;ness:
Oich'ungswerkstoffJGl1s~el mlllonal:

Tankillnenauskleidung..t.ining mllforist:

Öffnungen unterhalb des FIOssigkeitsspiegelSl
O,ocnings oolow liquid lover.

Art der Bodcnöffnung/Anzahl der VerschIOsseI
rypo 01 bollom oponinglnumbor of dovices:
W:\rmeisolierungJHeal insulution:

SonnenschutZlSlItI sfliDlcf:.

HeizungIHcaring:

IH 79-1
1 CC

1
6056 mm
2438 mm
2591 mm

20500 I
28000 kg

3950 kg
3.0 bar (Überdruclvgitt/9a)
3.0 bar (Überdrucklp"ugo)
4,5 bar (Überdrucklpitupa)
4,5 bar (Überdruclvpauge)

Z6 CNDT 17 12 (1.4571)
5,0 mm (Manlellcyt. part.'

6.35 mm (Bauslahl/m;ld s/eel)
PTFE
PlaslocOf' 1570 (Wagulast BIIR 1633)
~ wahlweise·

neirvno

C
iatros
neirvno
j~es. Oampl/sleam

Nichlleslgelegl/N04 ~Tined

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Materialfotschung und .prüfung (BAM). 12205 Be,lin,
Unter den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrill
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Texl.

Fachgruppe1Ol'vision 111.2
Gelahrgutlanks und Unfallmechanik
ranks f(J( Dartf/CfOUs Goods
and Acck1onfa/ Mechanics

Im Aullrag'on boIllI" or

( c (L

Oipl.-Ing. A. Ulrich

Riohf5 P( leaa/appeal

Legal appcsl m"y bc raisod spainsf this spprov"ll'Iilllin
ono monfn arter tho pvbliCalion d..to. Tho appesl shall ba
submilrad 10 /110 PrnSidenf 0' Ihe Federalln5filll{o ror
Mat~,;t1ls Research and Teslit!g (BAM). 12205 Berf;n.
Un/er den Eichen 87. in wrifing (J( on record (as prolocol).

Tho perman led is valid onIy.

ProjeklgruppelProjeel Group 111.2
Genehmigungen
von Transporllanks
Approva/s rOt "~spotf tanks

Im Aurtrag.'on bohlt" ot

~,/:, i 1f-t
Dipl.-Ing. (FH) S. Mielhe

5.1 Zeichnungen des HerstellersfAntragstellers ..tJritWl'nqs ofMlInufacfurerlAppliconl Anlage zumlencfosure 10

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbcricht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefcrtigle Baumuster einAS Tankcontainers/ortsbeweg­
lichcn Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mil den Dalen dieser Zulassung
zugeordnel !'ind, geeignet isl und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die AusrOstung, Prorung und
Kennzeichnung des AOR/RIO/IMDG·Codes erfillll sind.
Die im Anhang genannten Aunagcn sind zu beachten.

934008-51 A
T 207

vom 14.05.1979 (Zusammenslellung)
vom 26.01.1996 (lankschild)

"is cerMcdl/'llllt/lo proIolypo ot .. fltnk<on'.:Jimo',por,
fable 'anll (TCI manu'acfurod as f'Cr tesi roporf
menlionod in secltOn 4. ilIc1uding appropriale
cIocumonls /5 suilablo (or t,ansport of .5ubslances
Slalf.ld in 'ho annelr heroo' and fha!" is in eomplianee
wifh /he ~tllit/lOI1s101 eonslrvclion, cqVlpm~'"t. testing
and mitrl<mp as per ADRlRIDnMOG·Colk
Tho ron6/iorts spccifl«f in fho 1Inrtf]1r shoufd bo
obsofVed

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

1. ÄnderunglAltllratJon

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen (~Ihe profolyr;lO or .'anll-con'ainer.jlorlab!e IlInk
Tanks mil der Zulassungsnummer ",,1ft approval "umbe'

O/BAMf70 207rrC - 2. NeufassunglRev/slon

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-liste)

GuKlllnce '0' l/le solectiorl 0' permilled subJlsocos from 'he "rtOOX 01 fho type·spproval
(SAM,List,

7. Nebenbestimmungen

7,1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellle
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den Ullier ,.
gcnannten Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
Prurungen zu unlerziehen. Oie Frislen für dia innere
Besichtigung belragen:

F(X Iho first fimo prioT to oporlJl,ort Oltch rc
m.,nu/acturod aceoraing 10 /Ilis Typo·APfJrovaf is
subjeClod 1o Jhe prcscribod tesfs "s IJC' legal
rogutarlOllS slalcd urtde' sec:tioft I. ar>d 111M
penodicaUy overy 2 ''2 yoa,s
~ Pf'nodS I(}# fho ",,'ortlal inspccliort 0111·

WJ.;
Tanks mit Obenenlleerung. mit Sicherheilsvenlil, ohne
vorgeschallele Berstscheibe, nach den in 5. aurgeführ1en
Zeichnungen.

Zugelassene Stoffe in Tanks ohne Auskleidung

El!l...!.;
r"nks wilh lop·discha~e. wirh B safefy valve not
proeoC1Cd by u frongib1e dise. IS por 'ha draWl'nps in
sec/ion S.

Pefrrtilted subs/MCes in 'anks wi/hotA lirling

zulässige Werte
und Symbole
(Jermissible Values
.ndSymOOls
(0. = oder/or)

. S 1,47

.. S 4,5 o. G
, S 4,5 o. G

..... ,_ S 3.0 o. G
... N

" ". Ao. Bo. C
. Vo. FTo. NA

Dichle/Dcnsify (kgll) .

Tell 11-4 (Landverkehr) ~ rosa Selten­
Part 11·4 (Land model - pink pagos -

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Selten·
Part I.J (Generlfl .suOslanee inlorma/ion) - reOow~es

Tell 11·5 (Seeverkehr) • blaue Seiten·
Pan //-5 (5ea model . blue papos -

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-StahflEvalviltiorv'CO'Idilion auston QNiMo·stoo' . 516 J.tyrs,
J 1 Bewerlungl Aunage CrNiMo-SlahI/Eva/ualionr'C<l/'ldofion lI'uslen C,NiMo·stcoi 2.5/3 J.,yr,.
34 PTFE.

Tell 11·6 (Besländlgkeitsbewertung) . goldgolbe Selten ­
Part "·6 (Evaluation oJ compalibJifr] - poIda" ycHow pagOS •

19 IMO Tank·TypllMO hnk·TyPO . ' ...... ~ 0.2
20 PrGfliberdrucklTosf Prussure (gaugoJ (bar) , ". S 4,5
21 Typ der SicherheitseinrichlunglType 01 5a/ely Devic:~ , N
22 Bodenötfnung/8ol10m opem/tQ .. .. " .."" A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in BaustahlIMin. Shen TNe~ness in mild steel (mm) o. MW
24 LüflungseinrichtunglvenlirIQ Ocvice FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhallen/SDCcilll Provisions /0 00 ObSOfVEld

9 BefechnungsOberdrucklcolculafion Pmssuro (gaupeI (bar) .
10 PrüfüberdrucklTest Pressuru (gaupe) (bar) ..
11 BelriebsOberdrucklWorlring Pmssuro (gaugeI (bar). .
12 Typ der Sicherheitseinrichtung/rypo oJ 5..lcly [}ewea .
13 BodenöffnungJBof/om openinp ..
14 LOflungseinrichtunglvenling Dllvicll .
16 Sonderanforderungen sind einzuhallen/SDCcia/ Provisions 10 be observed

Spalte Bezeichnung
CÄlumn Term

100 mo.or. (J(.'rmissibkt densily of /he stlbslar>Ccs 10 bcl
Ir;m$pOrled comos uP '0

TlIe TC"s s'1Ilo be nlsnufacturad accOiding ro Ihe
documellfs Ivftich oro proVldod Wl'th ItJo rcsf ,oma'.
They may only be usod'Ot Ihe purposo as per
thisTypo·ApprovaJ ir 'he Oltpert who is rcspons.ibfe'O'
lho oXamlnlltion ce/fifles 'hat lho rC's a'ld Ihe'"
cquipmonl arc;n aeCOO1l'ance """ lhis IIpproval fflSP
,h." ttoo proscrlbcd ,~s's ha~.. shown resulls acc0rtiJn9'0 'horeQlII.llions

Each TC is 10 bo providod wilh Ihelanlr plale as lisfed
undor sm:tiorl 5. FurtllemlCKV each rc h"s '0 tIe
mat"od wllh 'he remainil'fl detairs IIS pe, the legar
rogulaliot!s slalad urtder soctiort , as we' as in r100d
viSIble manne, IcnpfhlM.5o on boIh sieks ,,11ht! hc'{1l11 of
'he cen'er line wi,1I Ille lIpproval numoo'

Slarfing U(J Ihe healing system or filling substanccs
wrlh hig/lc, Icmpera/uros ;s pcrmil/od only il
cOffipolibilily befWCM tho subst"nce and thq..~ er1d
cQuip,"en' mBlorial is enSUft'd

2 % Jahrel)'eol'3

7.2 Die TC sind nach den mil dem PrOlvermerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie dOrfen tor
dcn Verwendungszweck nach dieser Baumusler·
zulassung nur benutzt werden. wenn der tor die
Prurung zustandige Sactwerslandige bescheinigt hat.
daß die TC lInd ihre Ausrüstung dieser Zulassung
cntsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbrachl hnbcn

7.3 Jeder TC ist mil dem in 5. aufgeführten lankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechlsvorschriflen und gul sichtbar an beidell
Ltlngsseilcn in Höhe der Millellinle mit der
Zulassungsnummer

O/8AM/70 207ITC
zu kennzeichnen (0/70 207fTC für Tanks. die vor (D170 207 flC 'or /anlrs manu'acturod ~'ora

August 2000 gebaut wurden I. August 2000)

Oie Schrifthöhe muß Olindeslens 50 mm betragen TM hoighf 01 /he lel'ers should be ""leasf 0150 mm

7 4 Oie höchslzurassige Oichle der zu befördernden
SloHe bel rag!:

7.6 Enlfälll

7.5 Oie Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stollen mit höheren Temperaluren ist nur
geslaHet, wenn die Beständigkeit des FOIIgutes mit
den Tank· und Ausrilslungswetksloflen gewahrleislei
ist

1.47 kgJ1.

77 EnH1"lIl

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Hcrslellung von Tanks bestimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfcstigkeit (R,.,), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (Al dürfen dabei die für das
Baumusler festgelegten Mindeslwe,te nicht unter­
schreiten.

79 Enllällt

7, 10Jeder Auf- und Abbau der AusrOslungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sadwctständigcn zu
prillen und aufzuzeichnen

Insp<'cf,on celf,Tiea/es accordong 10 EN J0204.J ,
musl bo provi(Jod lor aJl Slleel mefals spoe,f,ed in III,S
Typo·Appmval and used in f/IB m.,nu(iJcfll,e of 'he
I"n~s rho valws far 'ensilo slronglh IR.. ). yield
slnmgfh (R.) snd elollgallOt'l ef f,ltCluro (AI musl not
bo /css Illa/O tllo mil'llmum valuos speclflCd on lhe
bitS's o( the prolotypc

Not o(Jpl,eoble

Eoch nlOllllling and dismounf'''rl 0' Ihe eQu'pmenl
"alfs has 10 /)(! inspccled artd recordod by an
e_pt.'neneel1 pen<or1 or an e.orpnlf

~
Tanks mit Obenentleerung, mil Sicherheitsventil. mit
vorgeschalleter Berslscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

Zugelassene Stolle in Tanks ohne Auskleidung

Spalte Bezeichnung
CoIumn TomI

EMl;
Ta'lks wifh fop-9isehafrJfJ. wlln a safe'y va/re preeeded
by,1 r'angible dise, ss per tlle drewings in secfion 5.

Permifted subs'ances;n lanlrs wilhou/ /ir!ing

zulässige Werte
und Symbole
permissiblfJ VfJlues
andSymbois
(0, - oder/orl

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer
Tell 1-3 (allgemeine Stoffangabeni' gelbe Seilen ­
Part ,.J (GeneriJJ sUbslanee informaf"'" - ycnow pages
Dichte1Densify (kgJ11 " s: 1.47

ASPU 010 405/3: ASPU 010 d14/0: ASPU 010 410/9.
VOf Nadlbaulen aufgrund dieser Zulassung sind der BAM Beloro msnvlllclvrin!1 01 n("W TC's Mcord'r!9lo I",s ')'P("

~:~z~~;~rl~~tionsunlellagenerneul zur Prüfung =;'~~:~::;,t,:~:~MceSSl1rydocumenlS

Diese Änderung gilt zunachst nur für die TC mit den
Idenlilikalions·Nfn.

ThiS o!tera/oon is valid 1o, Ih(! fime bcing onIy !o, Tes
\Vlf/l ,dI'IlflrocallOflllo'S Tell 11-4 (Landverkehrl - rosa Seilen ­

Part 1/.4 (Land modo) - pm" paqos -

9 BerechnungsüberdrucklClllcul~rion P,ossuro (g/llX}C) (bar) , "_ ,, s: 4.5 o. G
10 PrüfüberdruckITesf Pre$Suro (gaugel (bar).. . " " :so 4.5 o. G
11 Betriebsüberdl1Jcklworllinp Prossuro (I}augcl (bar) S 3.0 o. G
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12 Typ der Sicherheitseinrichtung/Type of S..foly Dovice . . .. No. NF
13 Bodenölfnung/Botrom OfICmng .. .. A o. B o. C
14 Lüftungseinrichlung/venfing Dcvice Vo. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Sp<Jcial Provisions 10 be observed

Toll 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen­
Pal1 1/·5 /Sca modoJ - bluo papes .

- GefahrgutIJerordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

- Gelahrgutverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I, S. 419)
- insbesondere IMOG·Code - Amdl. 29-98

Gof8hrgulvarordnung Eisenbahn· GGVE
in IM version dd. 22. 12. 1998 (BGBI. f. p. 3910)

eSfXJcially appondir X RID

GafahfJ}vtverordnung sec . GGVSeo
in lho vorsion dd. 04.03.1998 (BGBJ. I, p. 419)

cspecially IMDG·(AcIo • Amdf. 29-98

19 lMO Tank-TYP/IMO Tall/<·TyfIC . . 10.2
20 PrOlüberdruck!Tcsf Prossuro (gauge) (bar) . . s 4,5
21 Typ der Sichcrheitseinrichtung/ rypc of Silfcly Dovico N o. NF
22 Bodenöffnung/aouom opening .. A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in Bauslahl/Min Sholl Thicl<ncss j,t mild sleol (mm) . 6,0 o. MW
24 Lüflungscinrichtung/vcnling Dovicc V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions 10 bc obsorved

2. AntragslellerlApplicanl

AS-PA Chemieals SA
Trade & Production of Chemlcats
GR-57022 Indus!. Area Thessaloniki

Tell 11·6 {Beständigkeilsbewertung) - goldgelbe Seilen­
Par1/1·6 (Evalullr,on of compalib,I"y/ . golden re/low papes .

3. HerstellerlManufacfurer

30 Bewertung' Aunage CrNiMo·Stahl/EvalualionlCondjlion allsten. CrNiMo·slecl.. 5/6 J./yTs

31 Bewerlungl Auflage CrNiMo-Staht/Evillu,ltio11!Col1dltion aus'en. C,MAlo·stccl 2,5/3 J.lyrs
3-1 P1FE

Bignier Schmid-Laurent
F-g4201 Ivry sur Seine

Anhang zum IAnnCll 10
4. BaumusterprüfunglPrololypc Tesl

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Prüfbericht deslTcs' ropott 0/

Bureau Ve,ilas BV.CT 797 191/G 1vom 26.07.1979 und 31.07.1979; Zertilikal über die wiederkehrende
Prüfung Nr. BVCT 007.000IESN/0 148/025 vom 09.08.2000

1. Änderung'Altcrlt,;on
für das Baumusler eines Tankcontainers/orlsbeweglichcn f~ tho proto/ypo of a tani<..conrainorlpor1iJblo 'iln/{

Tanks mit der Zulassung~nummer W11h .lpproval numbor

O/B~M/70 207fTC - 2. NeufassunglRl!vlSlon

Slollbezeichnung RID/ADR IMDG-Code UN-Nr. Aunagen.
Klasse-Zirfer Klasse Bemerkungen

SubstilllCC designation dass·itom """ UNNo. oo"dit;ons,romancs

3266 Älzender basischer 8·47c X
anorganisd,er nOssiger Stofr,
n.8.g. (Natriunlsulfid. wässerige
lösung mit max. 60 %)

1805 Phosphorsäure 8-17e 1805
(Orthophosphors!o\ure) wässerige
lösung mit 85 % reiner Säure;
max. Dichte 1.47 kgll

2031 Salpp.lersäure mit höchstens 8-2b X
4 % reiner Säure

1789 Chtorwssersloffsäure B-5b X
(Salzsäure), wässerige Lösung mit
36 % Chlorwasserstorf

2582 Eisen(III)-chlorid, 8-5c 2582
(Eiscntrichlorid) wässerige Lösung.
m<lx. Dichte 1,47 kgn

2581 Aluminiumchlorid, wässerige 8-5c 2581
lösung, max. Dichte 1,47 kgn

2428 Natriumchloral, wässerige 5.1-11b/c 5.1 2428
Lösung. max. Dichte 1,"7 kgn

1824 Natriumhydroxid B-42b/c 1824
(Nalronlauge) w:lsserige Lösung,
max. Dichle 1,47 kgll

1760 Ätzender nOssiger Stoff, 8·66e X
n.8.g (EisensuJral; Ferridar W 45)
max. Dichte 1,47 kgn

1760 Älzender nUssiger Stoff, 8-BBc X
n.8,g, (Polyaluminiumhydroxid·
chtoridsulf<lt, wässerige Lösung;
Sachloklar)

3264 Älzendcr saurer 8-17c X
anorg,mischer nUssiger StoII,
11.<l.g. (Eisen(I1I)-chloridsullal.
lösung: Ferrinoc)

3264 Älzender saurer B-17c X
anorganischer Stoff, n.a.g.
(Alullliniumllydroxidchtorid max.
Dichle 1,47 kgll)

1908 NCllriumchtorit, wässerige 8-61b 1908
Lösung mit 25 % Nalriumchloril;
mal(. Dichte 1,47 kgll)

Pormmad svbslancos 'or .ho lanks ""';th lining Plastocor 1570
(Wagulfls/ BIIR 1633)

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers IDrawfnqsofManufaclurerlADpftcant

For 'he rll'Sf lime {XioI to operation oach TC
manufaclvred acoording 10 Ihis TYpIJ·Approvalls
svbjcc/ed 10 fho proscriood las!s as per icr/al
re9ulafions slaled under section 1. and then
poriodically avo/)' 2 112 )'8S'5.
1110 poriods fer 'he infernat inspeclion ara:

The TC's aro '0 be manufaclurod 8ccording 10 lhe
documcnts which am proVlded wilh Iha tes/mmarl<.
They mayonly bo v$od (or fho pvrposo es por
lhis Type-Approvat i( fhe elfpcrf who;s responsibhJ rar
tho oJraminaliorJ corMes 'hallhe TC's and their
oquipmonf aro In accottfanco Wilh 'his approval rosp.
Ihat 'ha proscribed fesrs hl1VC shown results 8coordinrJ
10 Ihe roguliltions

11 is cortiflod Ihat 'he profofype o( s tank-oonlainerlpor­
'able lank (TC) msnuf8ctvred as per losl roporl
men'ioned In soction 4. incJudinrJ epproprlote
c10cvmenls is suHab/a for Iransporl of substancos
sla/od in 100 annoJr horoot and fhal if is In complianco
wilh fhe rogvlallons fOt' oonslrvclion, equipmenl. lesUng
and marl<ing as per ADRlRIDIIMDG.code.
Tho condilions $pociflcd In lho ennoJr should be
obsorved.

Seconda'Y R!fJulations

neintno

C
jM't's
neirvno
jaJyos. Dampflsfeem

IH 75-1A
1 C

1
6058 mm
2438 mm
2438 mm

17500 I
28000 kg

3900 kg
3,0 bar (Überdruck!vauge)
3,0 bar (Überdruck!vaugo)
4,5 bar (Überdruck!vaLl\1O)
4.5 bar (Überdrucklg"ugo)

Z6 CNDT 17.12 (1.4571)
5,0 mm (Manteltc)'f. port'

6,35 mm (Baustahllmild $foel)
PTFE
Plaslocor 1570 (WagulastBIiR 1633)
- wahlweise -

Protorvmt Appmyaf

vom 04.01.1979 (Zusammenstellung)
vom 26.01.1996 (Tankschild)

Öffnungen unterhalb des Flüssigkeitsspiegelsl
()pcni""s bclow liquid level:

Arl der Bodenöflnung/Anzahl der Verschlüsse!
Typo o( bol/am opening;number 01 davices:

WarmeisolierungMeal insulafion:
SonnenschulVSun shiefd:

Heizung.HcaOng:

TypenbezeichnungtType Designs/ion:

ISO-BezeichnungIJSO-Dcsignafion:
IMO-TanktypnMO-Tsnk Typ!J:

LangCJtonglh:
BreiteJ\.VlO'Ih:
HöheMeigh/:

TankIJolumen ca.ICapaci,y appro-.:.:

zu!. GesamlmassC/maJr. porm. gross mass:

Eigenrnasse caJTsre m8SS appro~.:

mal(. Belriebsdrucktma-.:. worl<ing prossuro (AOR/RID):
max. Belriebsdrucktnlßll. wori<ing prossuro (IMDG-Code):
PrüfdrucktTes' prossuro:

Berechnungsdruck!Ca/culalion prossure (ADR/RIO);
Tankwerkstolfrrank maleria/:

TankwanddickelShc/llhicl<noss (min):
gleichwertige WanddickeJcquivaicnl sholl,hicknoss:

Dichlungswerkstoff/Gaskcl m"'oriat.

Tankinnenauskleidungr1.i,,;ng malerial:

834037-51 A
T 208

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslellle
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alte 2 1/2 Jahre den nach den unler 1,
genannlen Rechlsvorschrirlen vorgeschriebenen
PrDrungen zu unterziehen. Oie Fristen tor die innere
Besichligung betragen'

2 % Jahrelyoars

7.2 Die TC sind nach den mit dem PrOfvermerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benulzt werden, wenn der rOr die
Prürung zusländige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und ihre Ausrüslung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prürungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
PrOfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigle Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschrillen an den Bau, die Ausrüslung, Prülung und
Kennzeichnung des AORIRID/IMOG-Codes erfülll sind,
Oie im Anhang genannlen AuOagen sind zu beachten.

5. TankcontainerdatenlTan/< (Antainer Data:

6. Zulassung des Baumusters

7. Nebenbestimmungen

Nol pcrmdled for tho C;lmago 9"ordi~ GGVSe7
(IMDG·(Ado,.

Deviafing ftom c/laplor 1. I 0' Iho approval co,Mcste
"'0 in/emil' in.\pecliOn should bo porfOtmcr1 ovory

Nichl zugelassen nach GGVSee (IMOG-Code)

AunagentCqndJliorJ$ ,

Abweichend zu Punkt 7.1 des ZulClssungsschelnes
belragen die Frislen lür die innere Besichtigung

1 Jahr1"oar,

Zugelassene Storte 10r Tanks mit der Auskleidung
Plflstocor 1570 (Wagulast BIIR 1B33)

DIBAM'70 20BfTC
ZU kennzeichnen (0170 208fTC rar Tanks, die vor (ono 208 nc (or tanks fflanufocrlPf1d bo(oro

August 2000 gebaut wurden). Augus'2000).

Oie Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. Tho heigh' of fhe letlors shotJld be al least 0150 mm.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschitd zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gul sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Each TC i$ to be proviriod wilh lhe tank plare as lisfod
under soc'ion 5. FlJf1hermoro oach TC has 10 Oe
mar1t.ed wi/h lhe remaining dafaUs as por the legal
regulalions slaled undor .sec/ion ,. as weN as in good
visib/o mannor Iongfhwiso on bo,h sidos st,oo heighl of
'he contor lino wirh tho approval "umber

;"""""11 ~Ofh Ah" ....." n do, ""0 (n'''','y''lI "., I",o'n""""'.n c ...... 10 .. d", tIr'O'''~'''''u o.r~ho'.·h., Gu,~ ...' Sooet<ho"o" ,....oe; C"".I
~'''''~'.'o'',·n,,'...~ '" ..,', n "e' ,ho Co.".,., '''..'..........n ", "'0 """no','''.' ....""". Il.nv..,~" G....,,, r:ook ",.'IX; C""""

1. ÄnderunglAlfl!rOlliOn

7.4 Die höchslzulässige Dichle der zu berördernden
Sloffe beträgt:

1.72 kgl1.

Tile maJr. pcrmiss;bhJ donsily o( Ihe subsfances 10 be
lransportad comos up '0

für da~ Bllumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen (or Iho plUloIypc of a fank·conr"inor/pO<fable I;mk
Tanks mit der Zulassungsnummer willl f1f'proval ftU'IIbcr

O/BAM/70 208fTC - 2, NeufassunglRevlsion

1. Rechtsgrundlagen

7.5 Oie tnbelriebnahme der Heizung bzw. das EinfOlIen
von SloHen mil höheren Temperaluren ist nur
gestaltet, wenn die Beständigkeit des FOl1gules mit
den Tank- und Ausrüstungswerksloffen geWährleistet
ist

Slar1itlg vp Ihe heating systom or filling subslances
wi/II higher fcmperaturns Is pormit/ed ooly i'
comp8tibilily bclwoon Ihe substance end 100 lan/< end
oquipmonl mllfarialls onsvrod.

- GcfahrgutIJerordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3993)
- insbesonrtere Anhang B.lb AOR

Gcfahrglltvcrordnung S'rnße • GGVS
in rho vr.rsion dd, 22.12 1998 (BGBI. I. p. 3993)

espcci,lllyappendi. B fb ADR

7.6 Enlfälll

7.7 Enlfälll

No! 8ppllcabte

NoIappticable
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Teil 11·6 (Beständigkeilsbewertung) - goldgelbe Seiten·
Part 11·6 (evaluation 0' compaliblMyJ . golden yellow pago.s .

JO Bewertungl Aunage CrNiMo·SlahllEvalualionICondl/ion auslan, CrNiMo·slool. 5/6 J.,~m;

31 Bewertungl Auflage CrNiMo·SlahIlEv;llt/a'iotllCond"ion lIuslcn CrNiMo·srecl 2,513 J.,yrs
34 PTFE.

7 8 Für <"ne nach dieser Baumusterzul:lssung zur
Herstellung von T<tnks bestimmten Bleche müssen
Abnahrnezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen
Die Werte rür Zugfeshgkeil (R.), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die I()r das
BaUOlusler festgelegten Mindestwcrlc nichl unter­
scllreilen.

79 Entlälll

7 10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüslungsteile isl von
einenl Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prulen und aufzuzeichnen.

Inspcclion ccrfi(icalcs /lccording 10 EN 10204..1.'
musl bo providcd (0' /111 stlncr mela!s spcclr~d in Itlis
TyflC·Approval and USOr! m rho manulaclure 01 /t1c
lan~s. Tho v,llucs lor /cnsi/c s/mn!}l/'! (R~). y'eld
sm::m!}rtJ (R,I and elongllllOn al 'rac/uro (A) mllsl nol
bc loss Ihan lho m,nimllm v;,Iucs spcc,(jcdon IM
b~sis of fhc PIOlofypc

Each mcwn/lfl9 ant1 r!I$IllOUn"''!il of l/1c COlJlf)lTlenl
parts h.1S to ÖC Iflsp«/I]d and ,ccrYded byan
e.prl'lenccd pe,son or an e,pcrt

il!!.L
Tanks mit Obenenlleerung, mit Sicherheilsvenlil, mil
vorgeschalleter Berslscheibe, nach den in 5. aufgeführlen
Zeichnungen

Zugelassene Sloffe in Tanks ohne Auskleidung

Part 2:
Tanl.s wrlh lop:(1Iscflarge, wiltt 8 sa(ely v4J1ve procoded
bya ('8ng'l* di.sc. as por tho drawings in sccl.iorl 5.

Permillcd subslances in lank-s wilhoulliniov

ASPU 010171·3: ASPU 010 769·0: ASPU 010 767·0
Vor Nachbauten aufgfUnd dIeser Zulassung sind der BAM 8ctore mi)nul,lctu",'9 oIlK'W rcs accOll1ong /0 Ih,s fype

~:~Z~:i~l,rl~~lion:'>unterlagen erneut zur Plüfun.9 ~::''::~I::':~~,a,:,:::~neceSSarydocu,."cnfs

Spalte BezeIchnung
Column Tarm

Teill·J (allgemeine Stoffangaben) • gelbe seHen·
P,m ,.J (Genetat S:ubslance informalion} • rcllow papas
DichlelDensllY (kgn) . . $ 1,72

zulässige Werte
und Symbole
pormlssibJo Valuos
and Symbols

__________________________-.l(O~...:=J!0~der~Tfus al/era/ion 's valid lor Ihe I,me bcmg o'lly lor TC's
Wlrh ,dl"nllfieClr'OIl no's

D,cse Änderung gillz.unachst nur fl]r die TC mit den
Idcntifikations·NIIl.

9. FcstlC...ID!--"-g der Kennzeichnung nach CSClDcrctmlfllll'OO 0imarlllfl9 as pe, CSC

0170 208rrc vomtdrl 1202.1996.
und wild unler dem Vorbehalt des jr!derzeiligen an(/ WJI1 bo giwn IJtldor rescrvi)fion un'" revrxalron;,f an)'
Widerrufes erleil\. Sie gillll:\ngslen!> bis zum flmo If is v,ll,d lIP fo lafesf

01.07.2006

Diese Änderung der Zulassung erselzl den
Zul~ssungsschein

Uns anc",/ron 0' Ihc ~p(JtOv;,1 ruplitCes fhe /ype "WOVClI
certifrcarc

T81111-4 (Landverkehr) • rosa Seilen·
Pari 1/-4 {Land modeJ . pink- poges .

9 BerechnungsOberdrucklcalculalion Pros.sure (giJugoJ (bar) S 4,5 o. G
10 PrOfüberdrucklTosl Pff!S.suro (gaugo' (bar)... . ~ 4,5 o. G
11 BelriebsOberdruck./Worlring Pms.sum (9avga) (bar) . . s 3,0 o. G
12 Typ der Sicherheitselnrichtung/rYPII of SafBly Dovico . . No. NF
13 BodenöflnunglBo"om opon/ng .. . __ A o. 8 O. C
14 LüftungseinrichlunglVentingDovico Va. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenlspccial Provisions 10 bo observod

NiChl lestgetegtlNol refined

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasidenlen der Bundesanstalllür
Ma1erialforschung und ·prüfung (SAM), 12205 Berlin,
Unlp.r den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Rccht!>verbindlich ist der deutsche Text

Loga/appeal nr"y bo "med Pll'ninslllus aDPrDllal Wllh'n
0110 mon/h altor fho QvOI>cntlOfl d~le. rho appc~1 shan bc
slJt)m;fled to lho PrcSldcnl oJ Illo FerJeraJlnS/Jlufe tor
Malerials RoS('a~h Md Tos'ing (ßAM). '1105 &r'lß.
Unfer den Eic/'!en d7. ;,.. """r'ng oron record (IIS pro'ocolJ

Teil 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen·
Pa" 11·5 (Seit model - blue pages .

19 IMO Tank·TypllMO Tank·rype 1 0.2
20 PrOlul>erdrucklrosl ProSStlfO (ll'tl~O' (bar) ~ 4,5
21 Typ der Sichcrheilseinrichlung/TyPO cf Sa(oly Dolrieo . . . N o. NF
22 Bodenötfnung/BofIOffl opcni"O _............................ . _ A 0.8 o. C
23 Mindestwanddicke in Bauslahl/M Stlelf rhiCI.roos.s In mild s/cel (mm) 6,0 o. MW
24 LüflungseinrichlungNenfiflg Dcvico _.._.......................... .........•......... . .. Va. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhallen/speci'" Provisions 10 Oe obSfflV8d

Teil 11·6 (Bcständlgkeitsbewertu"g) • goldgelb~ Sollen­
Part 1/-6 (EvilluilliOrl of compalibililrJ • golden yollow PiJgos·

12200 BerUn, den 20. September 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO ·PRÜFUNG

30 Bewerlung/ Aunage CrNiMo·SlahIIEvalualion/Condilion auslen CrNiMo·.sleol . 5/6 J.I>,rs
31 Bewer1ungf Aunage CrNiMo·StahllEvalualionJGondlfion "uslen. CrMMo..sfeel 2.5/3 J.tyrs
3" PTFE.

Anhang zum tAnno. 10

ZULASSUNGS SCHEIN
APPROVAL CERTlFfCA TE

Pormillod subsl;,ncos for Iho lan~.s wilh lininp PlaslOf:or '570
(War1ulssl ßIIR 16JJ)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTfFICA TE

1. Änderungt,Aller,1t1on
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen lar/ho prolotype of slank·conlainer/por1ab/o lank
Tanks mil der Zulassungsnummer w;Ih iJprJrolJsl numbar

D/BAM/70 208ITC - 2. Neu(assunglRevls10n

Stoffbezeichnung RID/ADR tMDG-Code UN·Nr. Aunagen,
Klasse-Ziffer Klasse Bemerkungen

Subslanett «-signaliol clan·dem da" UNNo. coodilion.s.mrnar*s

3266 Ätzender basischer 8·47c X
anorganischer nüssiger Sioff,
".a.g. (Nalriumsulfid, wässerige
Lösung mit max. 60 %)

1805 Phosphors~ure 8·17c 1805
(Or1hophosphorsäure) wässerige
LOsung mit 85 % reiner Saure

2031 Salpelersaure mit höchstens 8·2b X
4 % reiner Saure

1789 Chtorwssersloflsaure 8·5b
(Salzsäure), wässerige Lösung mit
36 % Chlorwasserstoff

2582 Eisen(IlI)-chlorid, 8·Se 2582
(Eisentrichlorid) wässerige Lösung,
max. Dichte 1,72 kgll

2581 Aluminiumchlorid, wässerige 8-5c 2581
lösung, max Dichte 1,72 kgll

2428 Natriumchloral. wässerige 5.1-11bfc 5.1 2428
lösung, max. Dichte 1.72 kgll

1824 Natriumhydroxid 8-42b/c 1824
(Nalronlauge) wässerige lösung

1760 Ätzender nüssiger Sioff. 8·G6c
n.a.g. (Eisensulfat: Ferridar W "5)

1760 Ätzender nussiger Sioff. 8·66<
n.a.g (Polya1uminiumhydroxid·
chloridsullal, wässerige Lösung;
Sacltl0klar)

3264 Ätzender saurer 8-17c
anorganischer fh.lsslger Stoff,
n.a.g (Eisen(III)·chloridsullat-
Lösung: Ferrinoc)

3264 Ätzender saurer 8·17c X
anorganischer SlolI. n.a.g.
(AJuminiumhydroKidchlorid maKo
Dichte 1.72 kgll)

1908 N'ltriumchlorit, wasserige 8·61b 1908
LOsung mit 25 % Nalriumchlorit)

Zugelassene Stoffe für Tanks mit der Auskleidung
Plasiocor 1570 (Wagulast BUR 1633)

zulässige Werte
und Symbole
pormiuiblo VallleJ
end Symbols
(0. - oderI«)

. $ 1,72

_J~, tY.-G

Dipl.-Ing (FH) S Miethe

Im Auflragton behIIlfot

ProjeklgruppeJPro,cc/ Group 111.2
Genehmigungen
von Transporllanks
ApproVills for IrClnslJQrf lankS

PcrmillorJ Subs/,lnces in lanks wilfJ()uf linirlg

ßl1...!.'
T<1".s Wllh lop-drscharpc, Wlfh a sa(e/y v"lvII nol
procodf!d hy a fr,lngible disco ilS oor rho draWlngs irI
secf,on 5

Antage zum/ondo.st/fU 10

Tell 11-4 (Landverkchrl • rosa Selten·
Polt "·4 (Lond moOOl • pmk pogos .

ki!...!.;
Tanks mit Obenenlleerung, mll SicherheilSlientil, ohne
vorgcschallele Berstscheibe. nach den in 5. rtufgefLihrten
Zcic1m ungen.

Zugel",ssene Sioffe in Tanks ohne Auskleidung

Tell 1·3 (allgemeine S(offangaben) • gelbe Selten·
Part I·J (Gcrnltsl wbslMce intorm.I/OfIJ - r<'How paQCs
Dichle/Dtonsify (kgll) .

9
10

11
12
13

"16

1. ÄnderunglAlfer,,"on

für da!> Baumuster eines Tankconlainers/orlsbeweglichen f~ flre protolype 01 a lank·conl",ncrlportal)/fl I"nk

rarlks mit der Zutassungsnumrner wilh approvol number

D/8AM/70 208ITC ·2. Neu(aSSUnglRevision

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Sioffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-lisle)

Gilid.lnce for IIwJ selec/ion 01 po<m.l/cd subs/ances frorrlt/1c arn1C~ or '''0 typc: .•1Qprova/
(RAAI Lts"

Dipl -Ing A. Ulrich

FacllgruppelOrvision 111.2
GeralHguuanks und Unlallmechtlnik
TiJllI.s 10# O,:mgcrous Goods
.1M ACCldcn/DI Mech"fflCS

1m Aullr<tg/Orl behal/ of

Spalte Bezeichnung
('.oh""n roml

Tell 11-5 (Seeverkehr) • btau!! Seiten·
PM tI·5 (Sea model . bluo ptKle.s -

19
20
21
22
23
2'
25

lMQ Tank·Typ/lMO Tank.Type .

PrühJberdruckiTosI PresSt/rn (gaugo, (bar) .
Typ der Sicherhcitseinrichtung/rypc 01 Salply DcVICO

BodenölfnunglBollomnpcnong " .. , " .. ' , .
Min<1estwanddicke in Bauslahl/M'n SIIOII Thlc~nf!u in mild Slcr.ol (mm)
LOltungseinrichtung(v"nftng OoIllCO .•••••.••••••. , .• , .••.••••.•.•••. ,.. .••.• • .•

Sonderanforderungen sind ejnzuhallen/$~C<,llProVIsions 10 be observed

..... 10 2
$ ".5
N
A 0 B o. C

............... 6.00, MW
...... Vo. FTo NA

Abweichend zu Punkt 7 1 des Zulassungsscheines
betragen die Fristen für die inncre Besichligung

1 Jahr1)'oar

Nicht zuge{assen nach GGVSee (IMDG·Code)

Dev.aling '",rn chaplo' 7.1 of fho approvol cortificole
Ihe intemal in~ptJclion ~ho/lk1 b8 perrormed OVlry

Not permnlcd fO# 1110 cam8go accordirtg GGVSflO
(IMDG·~,.
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ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

3. HerstellerlMantJfacttJrer

Schrader Fahrzeugbau GmbH.D-59269 Beckum
vormats Tank- und Apparalebau Schwieler1 GmbH.D·59269 Beckum

2"1*",,,'\1 n.,~ Ab,<"",,, 12 cl.....IIQ...... ,....... f .....~ung "uln,",n""on.1en Co<Iul';. cl .. e.,e'd~,u"ll O.!'Iu"",,~orGij,., ...., SM,eh,non IIMOC C<><I.,
A,.,.'n ••• oreo'<!;"f/ In .oe_ 11 n' .~. (; ...o"''''',<><IIK.'''''' M ,.... "'",n.,;".../ M.." ..... (Jupo,ou. Coo</. end. flUor; C"".I

4. BaumusterprüfunglPr%lvpe Tasl

O/BAM/53 273fTC- 2.Neulassung vonVc1d 08.06.1998.

4. Nachtrag/supplement

ja,yos

B/3
neinma
nein/no

neirvno

HT 20/85 sVGi

'CC
1

6058 mm
2438 mm
2591 mm

20000 I
30460 kg

4900 kg
4,0 bar (Überdruckrgsuge)
4,0 bar (Überdruckrgaugo)
6,0 bar (Überdruckrgsugo)

10,0 bar (Überdruck!Qauge)
H tI nach DIN 17155

8 mm (Mantellcyt. part}
8 mm (BaustahVmild sloel)

PTFE
Durabifil1691 der Fa. Clouth bzw.
Vulkodoril WH der Fa.Kerachemie

Öffnungen unlerhAlb des Flüssigkeitsspiegelsl
Openinps OOlow fiquid level:

Art der BodenörrnungfAnzahl der VerschlOsse!
Type or bollom openinglnum!Jer of clevices:

Wärmeisolierungllfoal instJ/alion:
SonnenschulZlSun shiold:

HeizungtHoaring:

Typenbezeichnungnypa De~ignaCion:

ISO-BezeichnungllSO·D6signalion:
IMO-TanktypIfMO.Tonlt Type:

länge1.englh:
BreilelW'tdth:
HöheA-ieighf:
Tankvolumen Ca.ICepacify approx.:

zu!. GesamtmassClmalf, perm. P/'Oss mass:

Eigenmasse ca.ITaro mau approx.:

max. Betriebsdrucklmn workinp prossurn (AOR/RIO):
max. Belricbsdrucklmax. worlIing prossuro (IMDG-Code):
PrüldruckITosI prossuru:
BerechnungsdruckICalculslion prussuro (ADR/RIO):
TankwerkstolflTank millonar.

TankwanddickelSholl lhicl{ness (min):
gleichwer1ige WanddickCloquivalellf shell ,hicknoss:

DichlungswerkslofflGaske/ ma/orisl:

Tankinnenauskleidunglt.ining matoriat:

Prüfberichl deslTesl reporl 01

Germanischen Uoyds vom 25.11.1985, FC 2837/11: Zerlifikat der wiederkehrenden PrOfung des Bureau
Verilas vom 16.01.1996. Nr. HBR 4.96.0003/009 sowie Bescheinigung des TÜV Hannover/Sachsen-Anhalt
über die Prüfung eines Tanks nach Umbau des Mannlochdeckels vom 04.08 ..ZQOO.

5. TankcontalnerdatennankConlainerDala:

Logolsppeal mllY lJo raisod ag<Jinsllhis sDPfOval wilhin
ono monlh aflor Iho puMctttiM dilfo. 1110 sppeal shall bo
submilled 10 1110 Prosidonf o( lho Fedorel fnsfillifo far
Maloriel~ Rosoart:h and Tosfing (SAM). 11205 ßcrlin.
Unlor don EiChen B7. in writinp orOM t'Ilc:on1 (lJS prorocol}.

This supplomonf is vo{id only 'ogelher with epprovf/I
cerlmenlo

The list 01 subsfances is supplomonlod wi,h ~iUbsl8nce IlS
mcnrionod in rho ,'!"nUlI.

D6vialing (rom ~oclion 7.1 of tho spptOval coMicate. 'he
lanks should IIndof'JO an inlema! inspeclion by ltn expert
a~ menlioned in Iho legül ropulelions beforn lhe firsl
Inlnsporland Ihcreaner every 12 monlhs 10 ascerlain
corrosion dsmage, Copies or Ihe inspection certirrcsle
should be send (0 BAM immodialoly.

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals nnch
Bckannlgi1be Widerspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt IOr
MaleriallorschlJng und -prOfung (BAM), 12205 Berlin, Unter
den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrill einzulegen.

Dieser Nachtrag gill nur in Verbindung mit dem
Zulassungs schein

12200 Borlln, don 17. Juli 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIAlFQRSCf-lUNG UND -PRÜFUNG

für das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbewegllchen (er 'ho protolype o( B fank<ool8inerlporlab1o fank (TC)
Tanks (TC) mll der Zulassungsnummer wilh approvttl number

D/BAM/53 273fTC - 2. Neufassung

Abweichend von Nr. 7.1 des Zulassungsscheines sind die
Tanks vor dem erslen Transport und danach alle 12 Monate
von einem in den Rechlsvorschrirten genannten
Sachversltindigen einer Innenbesichligung auf
Korrosionsschäden zu unterziehen. Abdrucke der
Bescheinigung sind der BAM umgehend eInzureichen.

Die Stolniste wird um den im Anhang genannten StaU
ergo!inzl.

FachgruppelDivisiOn 111.2
Gelahrgullanks und Unfallmechanik
Tün~s fOt D<'Ingerous Goods
lJnd Accidenlnl Mochsnics

Im Auflraglon oo"S" of

Dipt..lng. W.-D. Mischke

ProjeklgrUPPe.-Projecl GrollP 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
Ap(lrovals lor Imnspof1l<'1n~s

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers IOrawinqsofManufacturur/Appl'canf

H 1616/1 vom 19.08.1985 (Tankconlianer 20000 I) bzw.
H 1826/1b vom 17.10.1987 (Tankcontainer 20000 I)
H 1817/1 vom 15.08.1985 (Transpor1tank sVgum.) bzw.
H 1833/1c vom 09.10.1987 (Transporttank sVgum.)
H 1834/3 vom 16.08.1985 (Armaturenschema)
H 2263/1a vom 19.10.1986 (Mannlochdeckel ON 500 mit EinfOllörtnung ON 300)
8002751 vom 14.07.2000 (Deckel DN 500 Fa. FFW) wahlweise
H 1837/3 vom 16.08.1985 (SV m!t eS)
H 1837/3 vom 16.08.1985 (Tankschild)

Anhang zum IAnnex 10 6. Zulassung des Baumusters Prololype Approva/

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTlFfCA TE

für das Baumusler eInes Tankconlainersfor1sbcweglichen fOl' 'he proIolypo o( s 'anlt·eonlainorlporlablo 'ank
Tanks mit der Zulassungsnummer with spproval "umbor

O/BAM/53 273fTC - 4. Nachtrag/Supplement zur 2. NeufassunglRevis/on

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prülbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefer1igte Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) ror die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Dalen dieser Zulassung
zugeordnel sind, geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, PrOfung und
Kennzeichnung des ADR/RIDIlMDG-Codes/CSC erfüllt
sind.
Oie im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

11 is corlified lha' lhe protofype 0' 09 tank-containerlpor­
lable lank (TC) manufac/tJrod as per las' roport
monfioned in sec/ion 4. incllJding appropria/e
documonfs is suilabla far lransporl of .,:ubslsnces
slafcd in lila lInnex hereof end 'hat if/.,: in r:omp/iencs
wilh lhe regufations far cooslrvction, equlpmenl, lasling
and markirlg as por ADRlRIDnMDG-CodeICSC.
Tha c;ondifions specifiod In fhe annox should!Je
observed.

Sloffbezeichnung

Subslilnc:o do~ignofion

2031 Salpetersäure, mil mehr als 70 % und
weniger als 95 % reiner Säure

RID/ADR
Klasse-Ziffer

cJsn.;rem

8-28

Auflagen.
Bemerkungen

condiIions.romarlfs

7, NebenbestImmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC isl erslmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alte 2 112 Jahre den nach den unler 1.
genannten Rechtsvorschrirten vorgeschriebenen
PrOlungen zu unterziehen. Die Frislen tor die innere
Besichtigung betragen:

SocondalY rogulaf9!!s

For Ihe rrrst limo prior 10 operation each TC
msnufaclurod sccordinp 10 Ihis Typo·Approvslls
subjoc/ed tc Ihe ptOsCliOOd lesls 8S par legal
roplJlafions slafad under sedion ,. snd Ihen
poriodica"y overy 2 112 years.
J1la periods lor Iho Inlemsl Inspecfion sm:

2 y; JahrB1'cars.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.2 Die TC sind nach den mit dem PrOfvermerk
versehenen Unterlagen herzusleHen. Sie dOrfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutzl werden, wenn der Wr die
Prüfung zuständige Sachversländige bescheinigt haI,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbrachl haben.

The TC's 8ru 10 be manufacfurud sccording '0 lhe
rJoctJmanfs which aTO proviood wilh Iho lesf mmark.
They may OIIly lJe used (or tho purpose 8S per
IhlsType·Apptovat Ir fhe elfperf who is rnsponsl!Jle for
'ha slfamlnation cerlifies Ihal lhe TC's lind Ihelr
oquipmont am in eccordanca wifh this 8PP'Ovai rnsp.
lhat IM prnscriOOd fesls have shown rosllfts eccordinp
10 Ihe regulations.

DIBAM170350fTC
zu kennzeichnen. (0/70 350fTC Wr Tanks, die vor (0170 J!iOITC lorlanks manufacturud !Je!om JunG

Juni 1997 gebaut wurden) 1997J

Die Schriflhöhe muß mindestens 50 mm belragen. Tho hoighf oflhe lel/ers shotJld be 01 feilst ofSO mm.

1. ÄnderunglAftl!ntton

für das Baumuster eines Tankconlainers/or1sbeweglichen ter rho protolype or 11 fanlt·c:onlainerlporlabla '11fIk
Tanks mil der Zulassungsnurnmer wifh Ilf.'provsr ntJmOOr

O/BAM/70 350fTC - 1. NeufassunglRevls/on

1. Rechtsgrundlagen

7.3 Jeder TC isl mit dem in 5. aurgeführten Tenkschild zu
versehen. DarOber hinaus Isl jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannlen
Rechtsvorschrirlen und gul sichlbar an belden
längsseilen in Höhe der Mittellinie ml! der
Zulassungsnummer

faCh TC Is ro blI providad wilh lhe '1I1lk piste es /islad
under secllon $. Furihermore each TC has '0 be
marllod with lhe romainitlp delalls ss por Ihe loQal
rugu/sflons staled undor soc:lion f. IIS WfJIIIIS In good
visible manner lengthwise on bofh SidtJs SI Ihe holghl c!
the conlor /ine with Ihe approvsl "umber

- Gefahrgutverordnung Straße - GGV$
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3993)
- insbesondere Anhang B.lb AOR

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

Gcfahrgulverordnunp Sfraße • GGVS
in 'he version dd. 22.12. 199B (8G81 I, p. J99J'

ospocially tlppendix 8. 1b ADR

Gofafltpufverordnufl9 Eisenbahn· GGVE
in IM version dd. 22.12.1998 (8GBI. I. p. J910J

cspccinfly appondir X RIO

Über diese Zulassungsnummer sind in gleIcher
Schriflhöhe die Buchstaben BAM anzubringen.

7.4 Die höchstzulässige Dichle der zu berördernden
Sloffe beträgt;

1.60 kg/l

7.5 Enlläm

Above this type.epprova!.numlJer. in the seme slze, the
fellors BAM should lJe marked.

The mal". permis!ltJIe denslty of lhe subslances !o be
'ransporlod c:omes tJp 10

Not applicable

- Gefahrgulverordnung See - GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I, S. 419)
- insbesondere IMOG-Codo . Amdl. 29-98

GofahrgtJtVOron1l!tJng Setl - GGVSee
in Ihe version dd. CU.OJ.1998 (BGBI. I. p. 419J

cspecia/ly IMDG-Code - Amdf. 29·98

7.6 Enlfäm

7.7 Entlälll

Nof applicsbfe

Not applicsble

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Conlalner - CSC
in der Fassung vom 07.0".1993 (BGBI. 11. S. 754)

2. Antragsteller/Aoe/iClJnl

Hoyer GmbH, Internalionale Fachspedition
0-20537 Hamburg

The law 10 Ihc In'emational Convenrion fOt safe confainers
dd. 02. 12.1972 - CSC
In lho vc~ion dd. 07.04. 199J (BGBI. 11, p. 754'

7.8 FOr alfe nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks beslimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (R~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die Wr das
Baumuster festgelegten Mindeslwerle nicht unler­
schreilen.

7.9 EnUäm

'''speclioo c:erlirlCates accon1ing 10 EN 10204-3. f
musl be providorJ for sll shool mela/s specifiad In thls
Type-ApprovlIllInd ussd in lhe manulacluro 01 fhe
'anks. The values fOl fensilo slrunpth (R.. ), }'leId
slronpfh (R.) IIndelorrplllion sI (rac:turo (A) must no'
!Je lass Ihan 1110 minimum vofues spec;mod on ,tre
basis ollhe prololypc.

Nof applicable
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7 10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrustungsleile ist von
einem Sadlkundigcn oder Sachverständigen zu
proten und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

each mt/lJt'Jf,'ng arid diS/7JO(Jntirlg 01 the f)Quipmeltf
parts has 10 bo inspcclod and IOcorood by an
ellpcrionced person 0' an e,pert. ZULASSUNGSSCHEIN

APPROVAL CERTIFICA TE
Diese Änderung der Neufassung der ZulC'ssung ersetzt
den Zulassungsschein

This altoration o( 100 rovisod spproval rep/acBS !ho 'ype.
approva/ cortificalo

1"'....."0 ~-e.Io "'",C_1l H ..... .ug........... f_U"O du "', ....., Codu 1,)0 d.. .... r&OCf<l"""l O.f""""=~ .. GoiI...... s.••chotI.~ CI"'OO.CllGOt
..~.~., o<c"drof '" ,.c,.,., 11.r ,~. C.~.,.I",._ r ,~. klI..... ''''''., J.I.,;'~ l),o~,.,...., e-. C"" liMO(; C_I

ono 350fTC vom /dd, 06.06.1996
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen ond WIll be Qiven vnrlor fl)sorvalion unfil fflvocstion sf lIny
Widerrures erteilt. Sie gilt längstens bis zum limo. II/s valid up fo lalasl

29.05.2006
1. NeufassunglRev/slon

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCIO:!'c""inalionormllrfl:inoIU oorCSC

für das Baumusler eines Tankconlainersfor1sbeweglichen forlho prototype o( s fttnk-Gonfsinerlporfable !snk
Tanks mit der Zulassungsnummer wifh spprovsf number

D/BAM/53 432rrC
Zulassungs-Nr.lApptOv8lno.: D-BM-1-178/350/85

Herslellet-ldenlifizierungskennzeichetl.lM"nulaetl1ler·s Idonlif/C8lio" M. HT 20/85 sUGi
(ergänzt dureil Herstell-Nr.lsl/pplcmcntfOd by mOf/ufltcWrcr's so,;,,1
nIlmoor)

1. Rechtsgrundlagen

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch isl beim Prasidenlen der Bundesansialt tor
Materialrorschung und .prüfung (BAM), 12205 Berlin.
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niedorschrifl
einzulegen.
Rechtsverbindlich Isl der deutsche Text

Riqh!s 01100,1 .ppe~

loval tJpp6eJ ,""y be rtJised Bgilinsl'his IIPfJ'OVII' ~lhiJl
one month .trer the publictJfion dalfJ. 17Je tJppe81 silaN bo
sllbmil'ed 10 lho Pf('sidcnt of'ho FodoraJ InsWufe hN
MBleriDls Re50arch tJl'ld TIIsUog (BAM). 12205 &rlin,
Unler dtJn Eielle" 87. in writing Cf on fTKoro (tJs protoeol].

T1'Jo O'Orman Icd /5 vIIlid only.

4 Gefahrgutverordnung Stral1e • GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b AOR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

Gefah'Vutverordttung Slr&'Js - GGVS
in/he version dtJ. 22. t 2. '998 (BGBJ. I, p. mJ)

espeefally eppendi'X B. tb ADR

Gafah'Vutverut'dnq Eiwnbilhn - GGVE
in 1110 version dd. 22. '2. 1998 (SGBI. '. p. J910)

espoci,,"y sPPftndi-x X RIO

2. Antragsteller/ApPJican{

12200 Borlln, den 22. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PROFUNG

UCONAG
Containersystcme KG.
D-77756 Hausach

FachgruppelDMsion 11I.2
Gcfahrgullanks und Unrallmechanik
ran4s fO' D.mpcfOllS Goods
Itlld Accidcn'al Alochonic5

Im (,lIraglon boholf oJ

L-.-L<:-,
DIp thg A. Ulrich

ProjektgruppeIPro;ocf Grovp 111.2
Genehmigungen
von TransporUanks

~
a,s fO'lranspor/ '"nks

I Auftragt""Ir"" 01 J
~';l It~

0, I-Ing. H. v~j.;alhan

3. Herstellern.tanufaCIt./fUr

UCDN AG
Containersysleme KG.
0-77756 Hausach

vormals: Umrormtechnik Hausach GmbH

AnhC'ng zum IAnrKIx '0

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

4. Baumusterprüfungl1'ro/Ofyoo Tost

Prüfbericht deSITesl rnporf of

des TÜV Baden e.v. vom 30.06.1986; der Deutschen Bundesbahn Nr. l4.30 Gbks vom 28.09.1987; des
TÜV Südwest Nr. O-DZ 2/6(94/65 vom 08.08.1994

1. ÄnderUng/Alter.Vo"
für das Baumuster eines TankconlainersfOllsbeweglichen rorlho pltllotypo of a f'mk·confai/ltm'porlable Iltnk
Tanks mil.dcr Zulassungsnunlmer wilh ltppmVIl/ numbor

ono 350fTC - 1. NeufassunglR'evlsion

SloUbezciehnung RIO/AOR IMDG·Code UN-Nr. Aunagen.
Klasse-Zlrrer Klasse Bemerkungen

Stsbslanco dosignalion dass.4lttm dau UNNo. conditions,mmarlls

1814 Kaliumhydroxid. wäßrige 8-42b 1814
lösUl1Qcn mil höchslens 50 % KOH

1824 Natriumhydroxid. wäßrige 8-42b 1824
lösungen mit höchstens 50 % NaOH

1805 Phosphorsäure mit höchstens 8-11c 1805
75 % Phosphorsäure

1789 ChlolWasersloffsaure (Salzsäure) 6-5b X
mil höchstens 36,5 % ChlorwC'sserstolf

1778 Fluorkieselsäure (Siliconuor- 6-6b X
w8sserstolfsaure) mit höchstens 30 %
Fluork.ip.sclsäure

2561 Aluminiumchlorid, wäßrige 8-5c 2581
Lösllngen mit höchstens 50 % A1Cl l

uf1d einer Dichte von hÖChstens
I,GO kgJl

2562 Eisen-(lIt)-chlorid (Eisenlrichlorid). 6·50 2562
wäßrige Lösungen mit höchstens 40 %
Fcel l und einer Oichle von höehstens
1,60 kgJl

2209 Formaldehyd. wäßrige Lösungen 8-63c 2209 H
mit mindestens 5 % und höchstens
35 % HCHO, auch mit 20 % Methanol.
mit einem Flammpunkt von mehr als
61 ~C

2030 Hydrazin. wäßrige lösungen mit 8-4t\b X
höchstens 40 5 N1H.

1750 Chloressigsäure, lösungen mit 6.1-27b 1750
höchstens 85 % Chloressigsäure

3265 Ätzender saurer organischer 8-40c 3265
flüssiger Stoll. n.a,g. (Glykolsäure.
wäßrigc 75 %ige lösung)

2031 Salpetersäure. wäßrige L~sungen 6·2b H,X
mil höchstens 20 % reiner Säure

1840 Zinkclorid. wäßrige LOsungen mit 6-50 1840
höchstens 40 % ZnCl1 und etr"ler Diehle
von höchstens 1.60 kgtl

2834 Phosphorige Säure 6-160 2634

3264 Ätzender saurer anorganischer 8-17c 3264
flüssiger StoU. n.a.g. (Phosphorige
Säure, wasserige LOsung)

1191 Hypochloril, wäßrige Lösung mit ;- 8-61c 1791 H
5 % und höchstens 16 % aktivem Chlor

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstelierSlUr8winqtofManclfadurodAppHcanl

For 'he (I{$t'ime prior 10 opefBlion eech rc
manurac/l/IOr1 KCOiding 10 lhis Type-Approval is
subjecled'o Ibo prtJsCfibed tss's as per Ieg"
rogtJl"afioflS .sIlIfod ooder sec!ion ,. lind IfHU'
perlodreaJfy 8V8ry 2 '12 years.
T1'J1I porlods f(X'oo irllemtJf /rlspec#;o" .ru:

17Je TC's src to bo manufacturod "ccording to the
doeumonls wtlich alt! provid6d with lhe losl ruma"'.
They mayon,>, bo usod '0( lhe purposo as per
fhis Typo·Approvaf;r thD Slfpert who /5 msponsib/a for
'ho Olf8minalion cer/ifios thaI fha TCs lIud Iheir
oquipmonl llru in acromanes wilh !h/s approvallTJsp.
fhal 'ho plOscribod los's hSV6 showtl msutls Itccording
folhe IOflul:tfiorts

tt 1$ oortirtod 'hat the prototype of II lank-cOfllalnorJ'por­
'able tank (rC) mantJ1aclurud.$ por fest repot1
menlionod In .ocfkHJ f. IncJuding epprcprlalo
documon/5 15 $uillJble rar 'ransporl of subsfllnCt15
slalod In lhe tJI1nelf heroof end Ihat H /s In compliance
wilh fhe raQuteflons fOfcons!rocllon, equipmcn/, losting
and mItrkIno 8S por ADRlRfD.
The condifioru spoc/flod In 'ha snnox shotIfd be
oosarvad.

$gcond,'Y rJIOtJI"alions

TCl 1250 I

neinmo

1610 mm
1160 mm
1650 mm
1250 I
2600 kg

630 kg
6 bar (ÜberdrucktgslJ06')
- bar (Überdrucklgaugo)

7.8 bar (Überdrucklgsuge)
10 bar (Überdrucktgauge)

1.4301 nach OIN 17440
7 mm (ManleLt)'f. psr!.)

-- mm (Baustahltmild ste(1)
PTFE

C
neintno
Ja.;.,
neinmo

TypenbozelchnungtTypo Desipnalion:
ISQ·Bezeichnung.1SO-Designalbn:
IMO-TanklyplfMO-TtJnlc rype:
LängeA.eng1h:
Breile.wtdlh:
H6h~;ghl;

Tankvolumen ca.tC9pacity apptOx.:

zu!. Gesamlmasse!max. pe"". "ross mau:
Eigenmasse ca./ToII'lU mass approJr.:
max. Bettiebsdrucklma-x. worlIiog prossuro (AOR/RID):
max. Belriebsdrvclvm.R 'M>rlrlng prruslJf'8 (IMOG-Code):
PrOfdruckmut proSSlJTO:

Berechnungsdruck.1';al<:uloll'tion pressure (AOR/RIO):
TankwerkstofflTank moll'lerill!:

TankwanddickelSholl fhickness (min):
greichwertige Wanddicketoquiva/onl shDll fhickness:
Dlchtungswerkslolf/Gasko/ mslaria!:

Tankinnenauskleidun'J't/ning mslensr.

Öllnungen unlerhalb des FlüssigkeitsspiegelS!
Openings below /lquirJlover.

Art der BodenöffnungJAnzahl der VerschlUSSe!
Type of bollom openitJ9lnumoor oJ detrieos:
WarmeisolierungIHeallnsu!l'ion:
SonnenschutzlSun sllieh:f.

Heizung,tf.almo:

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unler 1.
genannlen Rechtsvorschritlen vorgeschriebenen
Prürungen zu unterziehen. Oie Fristen fOr die innere
Besichligung betragen:

2 y, JahrC1'esrs.

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unlerlagen herzusleHen. Sie dtirfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutzl werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachversl~ndigebescheinigt haI.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prilfungen den Vorschriften enlsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
PrOfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) fOr die Beförderung der Starre, die nach
dem Anhang einem TC mil den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignellsl und daß insowetl die
VOfschriften an den Bau. die AusrOslung, PrUfung und
Kennzeichnung des ADR/RIO erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

758.422.00-2 vom 16.10.1985 (Tankconlalner Typ Tel 1250 I)
758.421.oo-1a vom tt.04.1966 (Tank)
86.042.0120.000b vom 27.10.1999 (Herslellerschild)

5. TankcontalnerdatenlTanlr Conlainer Dala:

7. Nebenbestimmungen

6. Zulassung des Baumusters

Beförderung nach Nd 8IIOwed /0 fr.tn.sporltteconJi"9 fo GGV~ (IMDG·Code)

an der Tankwand (Jquidlempernluro a' ,IIC lank s/le" 30 'e malrimurn.

Aunagervrondition$

H Flüssigkeitslemperatur
höch!:lens JO ·C.

X: Nicht zugelassen zur
GGVSee (IMOG·Code).

706



7.3 Jeder TC ist mit dem In 5. aulgefOhrten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus isl jedr.r TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
RechtsvOfschrilten und gut sichtbar an beiden
L~ng!'>seilen in Höhe der MiUeltinie mit der
Zulassungsnummer

018AM/53 d32rrc

ElJch TC is /0 bc pt'ONided with lhe flJnk plale es fisled
Ufldor soeliorl 5. Fur1hormoro eech TC ha.s to be
marlled wifh /ho rt:>mainirtg deleils IU por Ihe legiJI
tVQwalions s/afed under soetoo I. es W(!P lJS in good
visible manncu Iongthwise on both .sK1cs e' lhe hciQht 01
lhe cenfer Iino with Ihe 8pprovel number

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l"'....... "KIo "'b.c_, 22"", ...10........n t Int..N_.IonCochlliio ". 50411''''_ D~''''-' GOI.. _ SMoc,.,;,.... fIMOG<a<lel
"'"","v",,,,,,dlng ... 'N'''n 11.r HI. C ,",,,odut:,ioto ""~ /n,.".....""-...'_ Pln,.,.... Golft. eOff. ,,-..oo.c_1

zu kennzeichnen. (0/53 432rrc fOr Tanks, die vor
Juli 2000 gebaut wurden)
Oie Scl1rillhöhe muß mindestens 50 mm betragen.

(0153 4321rC (or tanks manufaelured belo", July 2000)

T1Ie tmigM o( thf) Igllcrs should be ellollst o{ 50 mm 4. NachtraglSupptemenf

7.4 EnU:l1II

7.5 EnUalil

Nol appliceble

Not Dpplicsblo

rar das Baumuster eines TankcontaJners/ortsbeweglichen (or,htJ ptOtotype 01 e tenk-eonloinerlperlable tank (TCJ
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer with spprovel number

D/BAM/53 477ITC - 2. Neurassung

7.6 Enlfallt

7.7 Enlfall!

Die StoHliste wird um den im Anhang genannlen Stoff
ergänzt.

The lis' ot .sub.stenc6s i.s supplemented wifh substlJnC8 e.s
men'ionod in ,he enne.....

O/BAM/53 477rrc- 2.Neurassung VOWdd. 04.06.1998.

7.8 FOr arte nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmlen Bleche mUssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Wene für Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dOrfen dabei die tur das
Baumusler festgelegien Mindeslwelte nlchl
unterschreiten.

7.9 Entralll

tnspoc/ion cerfif/Cales 8CCDtTJing 10 EH 10204·3.1
mus! bo provjdcd lar eil shccl mo'als specifled in 'his
Type.Approval8nd usod in tbo memladute 01 f1l&
IiJnk.s. Tho v8/oos IMlon.silo s/ronglh (R.), yjcId
strength (R.I IJnd elonQafion el fnlc!ure (AJ must nol
bo Ioss th;)tllho minimum vatues specnled on Ibo
basis o{ tho prolofypo.

Nolappliceblo

Abweichend von NT. 7.1 des Zulassungsscheines sind die
Tanks vor dem ersten Transpon und danach alle 12 Monale
von einem in den Rechtsvorschriflen genannlen
Sachversländigen einer Innenbesichligung auf
Korrostonsschäden zu unteT1:iehen. Abdrucke der
Beschein)gung sind der BAM umgehend einzureichen.

Dieser Nachtrag gilt nur In Verbindung mit dem
Zulassungsschein

Deviating lTOm sedion 7. f oIlhe apptOve' CfJrfjficafe, 'IHJ
'anks shotrfd underpo en intonu)/ ;,spocm b)' en Syperf
es mentioned in '00 legat mgutaliotls bsfonr thtt firsl
Iransport end 'hemaner ever)' 12 monlhs to e.scer1aln
c;ono.slon damagtl. CopiI).s oIlhe in,podion coMICIJ!e
should be send 10 SAM' Immedia'oly.

This supplement /s varld only lOflether wilh epproval
cDrfir/C8/e

7.10 Jeder Auf· und Abbau der AusrOstungsleUe isl von'
einem Sachkundigen oder Sachversl~ndigenzu
prOfen und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung der Zulassung ersetzl den
ZUI:lSsl.ngsschein

EOCh mounlino ond dismounli"(l 01 IM equipmcnl
parts has 1o bo inspocled end roeordcd by /In
erp(!n'l!llcod porson or 8n orporf.

Rqvocation roservedN,l~

Thiol revisiOn o{ 'he approvel rf!placOJ /00 lype'lJppt'Oval
corfif/Cltre

RechlsbeheUsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch Ist beim Präsidenten der Bundesansialt für
Malerialrorschung und -prOfung (SAM), 12205 Ber1in, Unter
den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrift einzulegen.

RJghls pliegolepoool

LeQiJ/appcof msy be missd 0l1olnSI thls 8fJPtOvIJ/l'oithin
one monlh e"er Iho publicnfiOn da/o. 1110 eppcol $hall be
submilted to fhe Prf!sidont o( 1110 FodenJ/ Institute for
MiJteriels ResOefCh 8nd Te.slh111 (SAM). 12205 Bortin,
Unler oon Eichon 87, in wri/ing er on rv<:otd (es protocol1_

9. Festlcgung der Kennzeichnung nach CSC.ueterrnmolionofmltrlfinqs,sperCSC

12200 Berlln, den 23. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFOR$CHUNG UND .PRÜFUNG

0/53 432!TC VOOVdd 12.05.1987
und wird unler dem Vorbehalt des jederzeitigen andwilf bo Qiven underroseI"Valion Ufltil fllvocalion st any

Widerrufes erleill. Sie gilllängslens bis zum "mo" is viJI/d IIp to ';t/es'
11.08.2010. Projeklgf\JPPM'ro/OCt Group 11I.2

Genehmigungen
von Transportlanks
Appmvefs for tran.sport lanks

Ir Au:agton behalf of

V~rJ.• 1--:-
Oipl.-Ing. H.~aUan- .......

Anhang zum IAnno.... 1o

Oipl.·lng. W.-O. Mischke

Im Aultrag,bn behalf of

FachgruppClOivisiOl'l 11I.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tan.....s (ex Oaogerous Goods
and Ac;cidental Mochanics

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTfFfCA TE

12200 Berlln. den 19. Juli 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PROFUNG

n.o Q6rman fort is vs/;d Oflty.

Righls q{ !oqal8Pooal

LeQi11 eppcel may bo raisod 811ains' this IIPprov81 wilhin
ono monlh IJner IM publicalion dalo. Tho appeal shall be
submi(tod 10 tho Prosident 01 1110 Fodorat tnsUMo for
Afa!oria/s Researr:h at'ld Testing (BAMJ. 12205l3orlin,
Unter doll Eichen 67. in writing or on rveOf'd (ItS profocol).

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Ocr
Widerspruch Isl beim Präsidenlen der Bundesansiart lllr
Malerlalforschung lind -prOfung (BAM), 12205 Bertln,
Unler den Elchen 87, schrifllich oder zur Niederschrirt
einzulegen.
Rechtsverbindlich Isl der deulsche Tex!.

Nicht festgelegllNo' dofitICd

10. Rechtsbehelfsbelehrung

O/BAM/53 477rrC - 4. Nachtrag/suppfementzur 2. NeufassungfRevls/on

für das Baumusler eines Tankcontainerslonsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

FachgruppM:lrivision 111.2
Gerahrgutlanks und Unrallmechanik
TM'S farDangorous Goods
end Aecidcntat Mcdlanics

Im Auflraglon behe" o(

Cc,"G<.--
Dipl.-Ing. A. Ulrlch

Projeklgruppe.Projee' Group 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
Appfovals far lranspotf lank.s

'1Auftragton~ha"of ,

(LVLv/!~--
Oipl.·lng. H. Valdyanalhan

Sloffbezeichnung

Subslanco dosiQnariOn

2031 Salpetersaure, mit mehr als 70 % und
weniger als 95 % reiner Säure

for ,htI prolotypo of lI'enk-<:onle'nerlporleble tank
wilh epprovm number

RIO/AOR Auflagen.
Klasse-Ziffer Bemerkungen

c1sss4tem cond"d;on.s,mm81lls

8-2a

Anlage Zumlencfosurv 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTlFfCA TE

für das Baumu$ler eines Tankcontainers/or1sbeweglichen lex 1110 pf'Otolype of IJ tsnk<onlaincrlpor!3b1o lenk
Tanks mit der Zulassungsnummer wifhepprovetnumber

O/BAM/53 432fTC- 1. NeufassunglRevls/Ofl

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM·Liste)

Guidancrl (ar lhe se~ction0' pennilfod substances (rom tho ennor cf 'ho ty'po-epprovef
(BAM·lisf'

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

z............ "octo"~ 22"., ~lWOllunod.. _n.......... CIl'h.~IIo.I&I"'-' ••""Id>ooGOl.. Ift!SooeKNI'I."IlMDO.c:_
N>r>'"'v.'ecc..""" '" .""' .... 1/.' ..... C;'nl<oI ",..__ .r "'. "'...'no_oIlW'.,..~ P.""......... e-, c;-.I, I'MOC·C..,.,

D/BAM/53 561ITC

1. NeufassunglRevls/on

Spallo Bozolchnung
CO/fmtr1 Teml

Tell 1·3 (allgemeIne Stoffangabon) • gelbe Selten­
P'llt '·3 (Gonoral subslonce informolion} • yellow p3q0s

zulässige Werte
und Symbole
pormissiblo Ve/ues
end Symbols

(0. =oder1M)
für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

lex Ih& prolotype of e lenk-conlelnerl'portlJbI& tank
wilh approvel numbor .

Enth111t1NoIllppficabie

Tell 11'" (Landverkehr) • rosa Selten ­
P'" II-f (l1l11d moaoJ - pinfl f?!qe.s-

1. Rechtsgrundlagen

9 BerechnungsOberdruck/Cekufal.ion PmssutU (Qsugo) (bar) . . S 10,0 O. G

10 ProrOberdrucklTesl Prossure (QlJupeJ (bar).. .. s 7,8 o. G
11 BetriebsOberdruck/worIiirJg Prossuro (QaU{lO) (bar) _ s 6,0 o. G
12 Typ der Skherheilseinrichtung/T)'pe ot Safoly Dovlctr . . . N o. NF
13 BodenöffnunglBoI!om opef1in9 .. . _ A o. B o. C
14 LOllungseinrichlunglVonling! Devic:D V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhaUenlSpe<:ie' Provisions 10 bo observod

- Gefahrgulverordnung Straße· GGVS
In der Fassung vom 22.12.1998 (6GBI. I. S. 3993)
- Insbesondere Anhang B.1b AOR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
In der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
• Insbesondere Anhang X RIO

Ge(ahrvutverort1nung StflJl1e • GGVS
., lhe version dd. 22.12.1998 (8GBI. I. p. 3993)
. especilJrty IJppendiw. 8. 1b AM

Go{ahrvutverordnuno Eisonbahn - GGVE
In Ihe version dd. 22. 12.1998 (BGBI. I. p. 39'0'

especially tIppendir. X RIO

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blauo Seilen ­
Parl "·5 (Soa modal • blue~s -

19 EnHMl/NoIopp/ic/lbie

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container - CSC
In der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Tho lew '0 lhe tnlemationol Convon!ion lor sefe contaifl(ll$
dd. 02. '2. 1912· CSC
In!he version dd. 07.04.1993 (6GBI. 1/, p. 754)

Tell 11·6 (Bosländigkeltsbowertung) • goldgelbe Selten ­
Porf/l·{j {Evs/ulJUon of comfJ.:JlibitiryJ - golden !pllow eaocs •

28 Bewertungl Aunage CrNi-SlahllEveluafionICondilion BusIon, CrNi-sfool ..
29 Bewcl1ungl Aunage CrNi-Stahl/EvalUlJfioNCondifion auslen. CrNi-slcel ..

34 PTFE.

5/6 J./)'rs.
2,513 J./)'rs.

2. AntragstellerlADDlkent

Curt Richter GmbH
0·51009 Köln
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3. HerstelterNanuflK'fllf1lr

Tank- und Apparalebau Schwielert GmbH
0-59269 Beckum

7.10Jeder Aur- und Abbau der AusrOstungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverslandigen zu
prOfen und au'zuzetehnen.

EtlCh mounling end dismovnling 01 the equipment
p.tfs "as 10 bo ;"spodod end recordod by en
e.petioncod l'J(H'3on Of sn ....pett.

4. BaumusterprOfun~oh'Pe T"I

PrOfberichle deSITut repCltf.! 01

Germanischen Lloyds, FC·Nr. se08109, vom 02.12.1988, FC 5808/12 vom 02.12.1988. FC 58081090001
vom 24.04.1992 und des Bureau Verilas Nr. BVCT 997.000/ESNIOO10/050 vom 19.04.1999.

5. TankcontalnerdateM'nII Cont'/Mr Da/,'

7.11 Wenn die Kammern I (10 000 I) und IV (8000 I) der
Tanks nicht leer sind, müssen diese zu mindestens
80% oder zu hOChstens 20% ihres Fassungsraums
gefOIlt sein.

8. WlderrufsvorbehalUGeltungsdauer

If 100 compotfmenfs I (10 000 I) 'nd IV (8000 I) 0' Ihe
tanks aro not emDly lhey shsU be fr/led 1o nol Jess lhan
80"" or rI01 tnOIU 'han 20% 011"0;' CSpflCiry.

Rg"OCalion nuormwalidiry

12200 BerUn, den 24. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

D/53 5611TC Vomtdd. 10.01.1969
und wird unter dem Vorbehalt des Jederzeiligen 8ltd will b6 given unt1ef reservation unlil ","OCelion "ltfIy

Widerrufes erteilt. Sie gilt 13ngslens bis zum time. "Is vaffd up lolatest
09.01.2009.

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClDelermirutlion oJ msrle/no" oor csc

Zulassungs-NrJApproveIIIO. : D·BAM·2751561189
Herstelter·ldentirlzJerungskennzekherwenufllcfllfllf·s tderltir",ation 110. WAB 30-VA·IV
(erganzt durch Herstell·Nr.l.supplemented by m,nvfltCfurer's seriel.......,)

TypenbezeichnungtT)"PI Designe,ron:
ISO·6ezelchnungn5o-Oltsign,'ion:
IMO·TanktypAuo- Tlnk TyPO':

Unge.-t.ngI":
Breil~h:

HöheA1eio/Jl:
Tenkvolumen ca.ICtJJW;Hy 'PP"O•. :

zul. Gesamtmassenn..... perm. Q'IOSS m,u:

Eigenmasse caft.re MISS .pfXf:".:

max. Betdebsdruckhn I'IOrlIIng pt'ISSUtU (AORlRID):
max. Betriebsdruckhn. lO'Orli:ingpt'lssuru (IMDG·Code):
Prüfdrucklrest ptWSSlnl: .

Berechnungsdrocklc.kuift1otl pnJssuru (ADRlR1D):
Tankwencslolflr.nllm.lerflf:

Tankwanddicket.Sholl Uilclltloss (mln):
gleichwertige Wanddlcke..vqUt'v."nI she" ,hiclcne.s.s:
Oichlungswef1tstoff.1;es....t m.lerUtl:
Tankinnenauskleidun~ mer.rier.
Oflnungen unterhalb des FIOssigkeilsspiegelSl
Opp"'"Os bolow liquid levwl:

Ar1 der BodenortnungJAnzahl der VerschIOsset
TyPO 01 botfom C!PI'~bero/dovices:

WärmelsolierunQIHo,' "'SIll6tion:

SonnenschutzlSun shleld:
Heizung.+lo6ring:

WAB 30·VA·IV

7820 mm
2500 mm
2600 mm

30000 I (I: 10 000 I. 11: 6000 I. 111: 6000 I.
IV: 8000 I) und 4 x 7500 I

30460 kg
5460 kg

3 bar (Überdruck.V~uoe)
• bar (Überdruclv;~)
4 bar (Überdruclvgaupe)
4 bar (Überdru~aupo)

1.4401 n. OIN 17 441 (Manlel/cyl.part)
1.4571 n. DIN 17440 (BOden/ends)

3 mm (Mantellcyf. part.)

mm (Bauslahltmild .steei)
PTFE

j3.1'Vs

B/3
I..,.,
neirvno
iatos. Dampf/sle"m

Diese Neufassung der Zulassung erselzt den
ZulassungsscheIn

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasldenlen der Bundesanstalt fOr
MateriaUorschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Elchen 87, schriftrlch oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverblndl1ch Ist der deutsche Text.

This ",,,,"sion of Ihe epproval repleces the 1)'PG·apprnval
certifrcele

Righfs 9' loqalltpogal

LooalefJpeel m,y be f1Jised /tf1a;ns' lhis sl'JlYOver wiUin
one mont" eflertho DlJblicatJon dare. 11le eppe'" shl1lbe
submiftecl 1o the President aI the Federellnslitute ftx
Meleriels Reself'::h.nd Testirlv (SAM). '22058etfin,
Unler clon Ekhen 67, In wrilirtQ or on rtKCn1 ('s proIocoIJ.

11Ie Q'Grmen le...' Is valid only.

Oipl.-Ing. W.-O. Mischke

Im Aurtragton beha" 01

(J- ?J j;;,cJk

Projeklgrupp8lf"ro;ect GtfxJp 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
Appi'ov,ls Ior t,.nspotflanl<.s

Anlage ZUmJendosure 10

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTfFICA TE

1. NeufassungIR.v1s/ofl
Wr das Baumvsler eines TankconlainersJortsbeweglichen 'ar '''' proIotyPt' oJ .tllflll<onlainer.portaNe 'anA-
Tanks mit der Zulassungsnummer wifh appmvM number

D/BAM/53 561fTC

Anteltung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM-Ll,'e)

&Jidanee fOT" the se/ed./on 01 permit.ted .wb..stanoos from lhe 'fIIlfIlII: 01 1111 'ype·epptOVtJI
(BAM·UstJ

Ime::<::
Oipl"'ng. A. U1rich

Fachgruppe..DM.s.Ion 111.2
Gefahrguttanks und Unlallmechanik
ranlls fot'Dangerous Good.t
.nd AccJderrtel MechBIlks

Pro/olype AeDltMlf

"u cetfT1Gd,htIt Ihe prototype 0/_ tri<ontlliMrlpor·
I_bio tank (Tq menvfaclUf'fld es per test repotf
rnenliolled in sedioll 4. irJcJudng eppropMle
doametlls Is suifahlo fcx lnmspott oJ subst.nces
sl.led ifIlhf1 etlOOlII: horeoland 'h.1111 Is in t;IXTIp/ilNlCtJ
'llri/h lhe mgu1atiorn frx eotIsttllCtiofI. ~vipmcnl. leslirtg
atKJ m600ng es per ADRlRIO'CSC.
The conditions spociflfJd in rhe ,nne... shollld be
obsorvod.

Es wird bescheln~t.dall das nach dem in 4. genannlen
PrOfberichi einschliel1lich zugehOfIger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontalners/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) tor die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mll den Dalen dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet Ist und daß Insoweit die
Vorschriften an den Bau, die AusrOslung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID/CSC erfOIll sind.
Oie Im Anhang genannlen Aunagen sind zu beachl~

5,1 Zeichnungen des Herstellers/Antraastellerstf?r!winqs 01 ManumtvrerlApe4icanf

H 2396/1 vom 17.10.1988 (Wechsetaufbau 30 000 I. 4·zellig)
H 2397/1a vom 09.1 1.1988 (Transportlank 30 000 I)
H 2448/0 vom 05.10.1988 (Rahmen lür Wechselaufbau)
H 2390/3 vom 11.10.1966 (Tank,eMd)
H 2505/1 vom 29.11.1988 (Wechselaufbau 30 000 I)
H 250111 vom 23.11.1988 (Transport tank 30 000 I)
H 250913 vom 29.11.1988 (Tankschild)
H 239611b vom 16.03.1992 (Wechselaufbau 30 000 I)
H 2529/0 vom 21.12.1988 (ContalnergesteR 2,5 x 2.6 m)
H 2390/38 vom 24.04.1992 (Tankschild)

6. Zulassung des Baumusters

7. NebenbestJmmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergeslellte
TC isl erslmallg vor Inbetriebnahme und denn
wiederkehrend elle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannlen Rechtsvorschrilten vorgeschriebenen
PrUfungen zu unterzJehen. Oie F,islen JOr die Innere
Besichligung belragen:

Sltcondaty 'Nula/iolls

For tlHl (ir:st time priof ICI op6fiJlion each TC
manufaclurcd eccOlding lolhis Typc·Approval is
subjecfed 10 Ihe prescribed lo.sls es por lega'
rerlulaUoflS st;J(ed Imder socfiOfl f. end Ihen
periodicaHyovel)'2 'l2yoars.
The periods rOf'he inttJ"",t inspeclion ere:

Spalte Bezeichnung
CoIumn Term

Tell 1·3 (allgemeine Sloffangaben) • gelbe Selten·
Part 1-3 (Gene'" sub.slanee InfOtTNrJon'· relow PBfl8S

:r.ulässige Werte
und Symbole
pormlssible Velues
endSrmbols
(0. = oder/Of)

DIBAM/53 5611TC
zu kennzeichnen. (0/53 561rrc f(}r Tanks, die vor (()I5J S6fITC fOf 1.nJ<s rnenufactured belotw JuIy 2(00)

Juli 2000 gebaut wurden)
Oie SchrillhOhe muß mindeslens 50 mm betragen. 1110 ooighl ot IM lellers should be.1 least ot SOmm.

2 VI Jahre ~ar:s.

7.2 Oie TC sind nach den mit dem PrOfvermerk
versehenen Unlerlagen herzusielIen. Sie dOrfen fOr
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutzt werden, wenn der fOr die
PrOfung zustandige Sachverslandige bescheinlgl hai,
daß die TC und Ihre Ausrüslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht habon.

7.3 Jeder TC Ist mit dem In 5. aufgefOhrten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus Ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut slchlbar an belden
langsseiten fn Höhe der Mittellinie mit der
Zu1assungsnulTlmer

The TC's ere 1o be manufaclurnd ,ccording 10 Ihe
documenls whkh afU pmvided wifh the le~t romarll.
17Ioy m.llY 0Il1y be used frx {he ptJfpOSe IU per
IhisTyPO·Approvsl/f lho tlXpert who;s rusponsiNe for
IM eOlsminarion certirl8s !hel Ihs TC's end lheir
equ;Df7HJnt _'0 irr eccordiN1C8 wilh lhis 'pPrOVtJI rusp.
Ihitt "'" pnJscribed losls h6vtts~ rosvlls &CcOt'ding
10 INtmgufations.

E.ch TC Is 10 be provided wllh the tBll~ plele .s lisled
under ~oction S. Furfhormoro oech TC hlls tCl be
m.rlIed wilh 1"0 remoiniog dota;Is tJ~ per lhe lrJge'
roglllaliorls ~I;Jtod Llnder secflon f _8S weil" es in pood
","sitlrle m3f'OnOf IonglhMse Oll bof" sides er lhe heighloJ
lhe centof fitte wilh lhe ePP'OVa' nl.lfJlMr

Tellll~ (Landverkehr) - ron Selten­
Palt tt.. (I.endrnodel -pinkpages-

9 BerechnungsOberdruckiCataiacion Presnn (OIIuoeJ (bar) s: 4 o. G
10 PrOfOberdruckiTesl PreSSUl'lt (Oltupe) (bar) ... . s: 4 o. G
11 BetriebsOberdruckiwotmg Pressure (OsUOO) (bar) . . s 3 o. G
12 Typ der Sicherheilseinrichtung/Type 01 5'fory De»ce . . N o. NF
13 BodenOffnung!Sottomopenlng . Ao. B
14 LOftungseinrichlunglv.JJti,g Devfce . V o. FT o. NA
16 Sonderanrorderungen sind elnzuhalteniSpedeI Provi.s.lons 10 be obseMld

Tellll·S (Seeverkehr) • blaue Selten­
PtIrt 11-5 (Se. modeJ • blJe p80!s _

19 Entfallt' NoI"PIJIIub#e ..•. .........................

Tell 11-6 (Beständlgkeltsbew9rtung) - goldgelbe Selten­
Perl 11-6 (EvahNtliotf 01 comp!tibihM • qoId8n rellow f\!08s •

30 Bewertung! Auflage CrNiMo-StahVE~lUI/iorl.'CorKf1lot1eusIClII.ONIMo-sffHJl . 516 JJ)n:.
31 Bewertung( Aunage CrNiMo-SlahlfEVtIIWt/on..Q:Jndilion .usten. CrNiMo·sl6e1 2,513 J..yr:s.
34 PTFE .

7.4 Entfallt. Nor spplicsf;)le.

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Elnrüllen
von Sioffen mit höheren Temperaturen ist nur
geslallet, wenn die Beslandigkeit des FOllgules mil
den Tank· und AusrOstungswerksloffen gewährleistet
ist.

Slertin9 uP ,he heeling system or liIJing sub.sl6nc:es
'llri/h highof lemperalurus is permittsd 0rIIy iI
Cf)fflpalibilify between IhG subs'ence end lhe lanll end
equipmenl "",'orial is ensU"fld. ZULASSUNGSSCHEIN

APPROVAL CERTIFICATE
7.6 Entfallt. Nol applicsbJe. z......_ .._ "'1>0<:_. l2dco. ~("-'_""''''''''''ho",''.. C'''''.I''' d....o--""OOO._GOt.....tS.ochil'-'IIfolOC.C_1

,.#I"..O•.,H~ ........_n.' ..... Ge_~/"'''o<IW'_.f". ......,..._./~.n_a-. __ G_.C_IüWC·~1
7.7 Entfällt. Not eppliceb'e. 1. NeufassunglRev/sJon

D/BAM/53 566fTC

7.8 Für ane nach dieser Baumusterzulassung Zur
Herslellung von Tanks bestimmten Bleche massen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Werte fOr Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dOrfen dabei die rOr das
Baumusler festgeleglon Mindestwerte nicht
unlerschreilon.

7.9 Entf3111.

Inspcctiott cerMcJJles BCCOf'dirlg 10 EH IOZV4-3.1
musr be pnJYidod frx" shce, mcltJIs spedfred;" this
Typo·App/oval end usod;" lho rnanuflK'fut'8 0I1he
lanJI$. J1le v"ues IOfIO"sile slrunglh (R.. ). reld
slronglh (R. J lind ekJngolion el fracflJf'8 (A) mllSI not
be lau Ihon 'ho minimum vellJOs spccifl6d on rhe
basis 01 Iho profolypo

Nm epp/ieeble.

für das Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vorn 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

tor,he protofype ot. IenI!-(:CIfllaltlorlpor/abie tltnk
wilh epproval ttvmbet

GofaftrpuMton:tItIrlg 5rtaße • GGVS
"'Ihe \"If3ion dd. 22.12. '998 (BGSt. I. p. 399J)

espeeialty .ppendi. 8. 1b AM
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. Gerahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung ....om 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

. Gesetz zu dem Übereinkommen ....om 02.12.1972
über sichere Conlainer - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Gorahrgutvcrordnung Eisenlwhn _GGVE
In fhe vtIn;ion dd. 22.12.1998 (8GBI. I. p. 3910J
• eS(NJclafly appendix X RID

17m law to lhe fnlomalionaf C<mvenfion f(J(' safo COIlfainers
dd. 02. '2. f97Z· CSC
in Ihe version dd. 07.04 1993 IBGBt. 11, p. 754)

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Hersletlung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 ....orliegen.
Die Werte fOr Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (R,)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die rür das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreilen.

~~~~:,:::::~~~~sa:~~o~:~~fa~~~
Type.Approvsl snd used In lha manuroclUl1J 0' the
fanks. n,e velues for tensile slronglh (Ritt), ,..;eId
slronp,h (R.' and elongalion al rmc'urt/ (A) musl no'
bo loss Ihan tho minimum values specifiod on 'ho
besis or 'he protolype.

Curl Richler GmbH
0·51009 Köln

7.9 Entfällt

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prOren und aufzuzeichnen.

No' applicable

E:ach mounting and dismoun'ing or Ihe equipmenl
parts has 10 be insP'?cled and rncorocd by lltJ
a.-porlenced person or an expert.

3. HerstellerlMonufaclul'I]r 8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer ReVQCafion resafWtdNalidilr

Tal1k- und Apparatebau Schwielert GmbH
D-59269 Beckum Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den

Zulassungsschein
This revision or fhe epprfJval rop/aces lhe Iype-approval
cortilic.:lle

4. BaumustemrOfunglProfofvoo Tes'

PrOlberichte desffosf rt>port or
Ge,manischen lIoydS, FC-Nr. 5808/10, vom 06.12.1988 und des Bureau Verilas,
Nr. 997.000/ESNfO.010/018 . ....om 11.02.1999

0/53 566ITC vonvdd 16.01.1999
und wird unter dem Vorbehall des jederzeitigen and will bo given undor rt/sorvalion unfil rt/voca!ion al eny

Widerrures erteill. Sie gill längstens bis zum limo. "js valid up 10 la/esl
15.01.2009.

~. Tankcontalnerdatenn-onll ConlaincrDafa: 9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSC/Oo!orminalionotmarllinqssoorCSC

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDrawinas 01 ManulaclUrfirlApplicanl

H 2462/1 ....om 14.10.1988 (Wechselaufbau 27500 I)
H 2464/1a vom 09.11.1988 (Transporttank 27500 I)
H 2448/0a vom 05.10.1988 (Rahmen ror Wechselaufbau)
H 247013 vom 18.10.1988 (Tankschild)

12200 BerUn, den 24. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

Dlpl.-lng. W.-O. Mischke

1m Auflragton beho/(or

ProjeklgruPPeJProjed Group 111.2
Genehmigungen
....on Transporllanks
Apprnvafs (or tfl!lnsport fanlls

Riqhls 01 {egal snpeai

Legel appelli mey be raised IIpalnst Ihis Dpprovsl within
ono man!h afler Ihe publicntion dato. The appeal shall bo
submiUod 10 lho Prnsidonl of Ihe Ferlern/lnsliMo rar
Malerisls Roscarch Bnd Tosfing (BAM). '220580rli".
Unlor don Elchon 87. In wriling (J(' on roCOl'd (as prolocolJ.

T1Ie rlerman fext is valid onfr.

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eInes Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanslall tOr
Materialforschung und ·prorung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechlsverbindlich ist der deulsche Texl.

Zulassungs-Nr .IApproval no. : D·BAM-279/566/e9
Hersletler-ldentifizierungskennzeichenJManursclurers Idenurrcelion 00. WAB 27,5-VA-III
(ergänzt durch Herstell·Nr.Isupplomenfed by manufaclurors soria/

number)

Im A(gro,:h=-
l '-~

Dipl.-lng. A. Ulrich

FachgruppeA:>ivislon 111.2
Gefahrgutlanks und Unrallmechanik
Tan~s forDanperous Goods
end Accidenlal Mcchenics

10. Rechtsbehelfsbelehrung

PTFE

B/3
jatyos
neiTVno
jatyos. Dampf/s'o~m

WAB 27.5-VA-1II

7820 mm
2500 mm
2600 mm

27500 I (I: 10000 I; 11: 7500 I; 11I: 10000 I)
30480 kg

5400 kg
3 bar (Überdruck.tsU'!l'e)

bar (Überdrucklpaltgo)
4 bar (Überdrucklg.:ltJgo)
4 bar (Überdrucklpauge)

1.4401 nach DlN 17441 (Manteltcyf. p."!rt)

1.4571 nachOlN 17441 (Bödenlends)
3 mm {Manlellcyf. PD,U

mm (BauSlahl/mi/d s'cel)

ja.-)ros

TankwanddlckeJShON Ihlc/uless (mln):
gleichwerlige Wanddickeloqujva/onlshs// fhk;Ilness:

OichlungswerkslofflGasllel malerisr.

Tankinnenauskleidung4./ning malarial:

Ölfnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Oponifll}s bolow liquid 1o\Tr.
Arl dar Bodenöffnung/Anzahl der VerschlüSSe!
TyfX) of boUom opcninQhlumbor 01 devices:

WärmeisolierungMce( Insulafion'

SonnenschulZlSun shield:

Heizul1gJ110~'ing:

Typenbezeichnungtrypo Dosignafion:

ISO-Bezeichnungl/SQ.Dosignnlion:
IMO·TanktYPI1MO-Tank TyPe:
UlngMonglll:
Breite,Wid'h:
HöheMoighf:
Tankvolumen ca.ICopaci'y IIPProX.:

zu!. GesamtmasseMIsx. ~rm. prou mau:
Eigenmasse ca/TafO moss epprox.:

maKo Belrlebsdrucklm.u. worlling ptOssurt/ (AOR/RIO):
max. Betriebsdrucklmlu. worlflng f1rt/ssuro (IMOG-Code):
Prordrucklrost proS:JUro:

BerechnungsdrucM:alculAllon proS$uro (ADRlRtD):
TankwerkstolffTllnll maloriar.

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinIgt. daß das nach dem in 4. genannten
PrOlberichl einschließlich zugehöriger Unterlagen
gelertigle Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) fiJr die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mil den Oalen dieser Zulassung
zugeordnel sind. geeignet ist und daß Insoweil die
Vorschriften an den Bau, die AusrOstung, PrOfung und
Kennzeichnung des AORIRIO/CSC erfüllt sind.
Oie im Anhclllg genannlen Auflagen sind zu beachten.

It Is certifiod Ih.1t 'he protofypo of a tanll-conlainerlpor.
lab/l] lanll (TC) mant/faclurod es perlest roport
montiorrod in secrion 4. inr;Juding appropriaro
documcnfs is suilable ror Ifl!lnsport o( subslances
slaled in 1110 annox heroof and 'haI it is in compliance
wilh rhe regulafiofls (or COI1s'ruc(ion. oquipmonf, losting
and marking I1S per ADRlRIQJCSC.
nlo cond;fions spocifiod in Iho annox should be
observed.

Anlage zum/endosuro !o

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1. NeufassunglRevlslon

DIBAMI53 566fTC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Starre aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(BAM·L1ste)

Guidsnce for Ihe selec/ion o( permiUed subslances from 'he enMx of the Iypo-apprnvel
(BAM·UstJ

7. Nebenbestlmmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC isl erslmalig ....or Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 21/2 Jahre den nach den unter 1.
genannlen Rechtsvorschriflen vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen fOr die innere
Besichligung betragen:

2 Y; Jahrelft!ilfS
7.2 Oie TC sind nach den mil dem Prülvermcrk

versehenen Unterlagen herZU5letten. Sie dOrfen für
den Verwendungszweck nach r:lieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der tOr die
Prüfung zusl.3nrlige Sachverständige bescheinigt hat,
daß die TC und Ihre AusrOstung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschrlflen enlsprechende
Ergt'!bnlsse erbracht haben.

For Iho first lime prior 10 operalion each TC
milnufaclllrod according 10 Illis Typc.Approvo/;s
subjoc/cd '0 lhe proscnbod losts 8S per legal
rogu/ations sfaled undor sec/ion ,. and thon
penod,cally ovc')' 2 112 yaars
Tho pcriods for fho infema/ inspoc,lon am'

Tfre TC's 0'8 to be manu(aclurod eccording 10 'he
documonts ",ll'ch sro providod wilh Iho fest romarl(.
They may on/y be usod farthe PlJrposo os per
Ihis Typc.Approval ir Iho oxpert who is rospons;b/o (or
Iha oxsminalion cortilies fha' tho TC's andlno;r
oquipmcnl alll in Dccordanco Vlilh fhis approvsl rt/sp.
Ihal Iho proscnbod losts have sho",," rnsuns Ilccording
10 tho rogu/nfions.

für das Baumusler eines Tankcontainers/orlsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

Spalte Bezeichnung
CoIumn Torm

(or fho profofYP8 of a lenll·conlainerlporlable la"k
wilh approval numbor

zulässige Werte
und Symbole
permlssible V"/oos
end Symbols
(0. = oder/ar)

7.3 Jeder TC ist mit dem In 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus ist jeder TC mil den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechlsvorschriften und gut sichlbar an beiden
Utngsseilen in Höhe der Millellinie mil der
Zulassungsnummer

Each TC is to be provided Wllh Iho Isnk plate es lisled
undcr soction 5, Furthormort/ each TC has 10 be
marl(od Mth Iho remainino det.:lils DS per Ihe l!!gal
ftJ{}ulallons sfaled under s~Ktion 1, ss wen 8S in good
visiblo m.:lnnor lenglhwiso on bolh sidos al fho heiohl of
the con/or line Vlilh Iho epproval number

Tell t-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe SeUen -

~~"'~~:.'~i:~~f.~:"n':"";:':'1((k:;;u~;;;~')F·,,,,.,,,-,i,,,,,,,",,=.,,,fion,,,I,,-.""''''IIo'''W''''''',,,' . - ::s: 1,57 (nur bel

FOllung der Außeren
Kammerlllonly If lhe
outor compartmon's a(8

mied)

D/BAM/53 566ITC
ZU kennzeichnen. (0/53 566fTC fOr Tanks. die vor (0153 5661TC forl,1n~s manuraclured before July 2000)

Juli 2000 gebaut wurden}
Oie Schrifthöhe muß mindestens 50 mm betragen. Tho heighl of,ho feUers should be al Ioasl of SO mm

7.4 Oie höchstzulässige Dichte der zu berördernden Tho max. ocrmissib/o densilyof Ihe subs'ances /0 00
Slofle belragt: Imnsnortcd comos up 1o

1.57 kgn.
(bel ausschließlicher Belilllung der äußeren (it only the oulor compsrtments sro mlod)

Kammern)

TeU 11-4 (Land....erkehr) • rosa Selten·

9 -;:~;:':'::r:'S~~1:n":~s=n~=s"'~:e:::e'::r~~;,,::;p~n'f~t:C;::,'"'="::;a-'10=',:-;""';:::,,:::~::-;:(••::"lI=.~)(ihb:;;ar:;-)-.--------... s: 4 o. G
10 PrOfOberdrucklTasl Prossuro (gauge} (bar).. ..::s: 4 O. G
11 BetriebsOberdrucklwo,*ifll} Prossuro (psugeJ (bar)... . ::s: 3 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichtunglTypo 01 Safely Device . . N O. NF
13 BodenöffnunglBotlomopaning.. . Ao. B
14 Lüflungseinrichtunglveoling Dcl'ica . . V O. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions fo be observed

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einrollen
von Sloffen mit höheren Temperaturen ist nur
geslattel, wenn die Beständigkeil des FOllgules mil
den Tank.- und AusrOslungswerkstollen gewährleislet
ist.

7,6 Enlfatrt

7.7 Enllätll

Slllrfing up Ihe haa/ing syslem or liIIinp subs'ancos
wilh highor tompora/uros is permittod only if
compafibi/ily belWClln lho SUbS'ilflce and Ihll~d
Ilquipmonl mlltlln.:l/ is ensurod.

Nolapfl,jcab!c

Nol ~pp/icilbltJ

Tell 11·5 (Seeverkehr) • blaue Seilen·
Part 11-5 (ses model - blue paoes·

19 EntfällllNot applicablo

Tell 11·6 (BeständigkeItsbewertung) • goldgelbo Selten -

30 ~~~~~~:~~:~~~~:i~~21~Y""~"'i::i'~i'11~;~:.-!:Z"';~=:eo:;P~'9=~~;;i;io=,::,::u,:;:I.:-n.~C"':;;;;-iM;::O'-;;'I'=';-'-,'5"-/6:-J"-'\"';;;;,.
31 Bewerlungl Auflage CrNiMo-SlahI/Eva/ua'iort/Col'ldilion ausIon. CrNiMo,s'oef 2,5/3 J.J)trS.
34 PTFE ...
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O/BAMI 53 570ITC
zu kennzeichnen. (0/53 510 {TC für Tanks. die vor (DlS3 51011C forlllnlls manufecfurod before Juty 2000J
Juli 2000 gebaut wurden)
Oie Schrirthöhe muß mindestens 50 mm betragen. The he;gfIJ 01 rhfllellers shofJd b6 llIr 'oe.sl 0' 50 mm.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

l ......",o ...<h ..bu....... n".. "1I9_-..f....._ I0> ' ,_.. c_. ,.........loo" ngll"rj~GUt ....... s-oct'ou... r....l)G.c_'
,A",","W~oCC"'''-II .. "e_ 11 "'* G _.1 "" "'H."'","'" A _. 0...., _. G_. c_ ''''00 C_I

1. NeurassunglR~,,/,,'on

für das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbeweglichen lor lhe protol)<PD cf" tenk-conlaina,lpo,fsbltl '8nll
Tanks mil der Zulassungsnummer wifh spprovlJl "umber

DIBAM/53 570ITC

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgefOhrten Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus isl jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechls\lorschriften und gut sichtbar an beiden
Langsseiten in Höhe der MilleUinie mil der
Zulassungsnummer

7.d Oie höchslzulässige Dichte der zu berördernden
Stoffe belrägt

1.57 kgn.
(bei ausschließlicher Befültung der äußeren
Kammern)

Eech TC 1$ 10 be pm'lided wilh !he 'anll plsfe es IIsfed
wider .socfion 5. Fur1hormoro efleh TC hlu fo be
marilcd wilh 'ho romaining dofails e.s por 'he lega'
fBr/uialiaru .sleled under sectiOn I. llJ Wfln IU in rJOOd
visiblo manner lengthl'liso on bolh sido.s ., !he he;ghl 01
100 cenlor lino wilh (ha approvel number

The mal(. permissibJe densily of fhe sub.stanees '0 be
'ren,porte<t comes up Ja

fit only IhfI ouler compar1mllt1ts ere fil/edJ

1. Rechtsgrundlagen

. Gcrahrgulverordnung Slraße • GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3993)
• insbesondere Anhang B.lb AOR

Gor.f1rgutllerordnung SIraße • GGVS
in 1110 vorsion dd. 22. '1. '998 (BGBI. I. p. 39931

ospcci.:JfIy eppcndi. B. Ib ADR

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das EinrOllen
\Ion Stoffen mit höheren Temperaturen isl nur
gestallet. wenn die Beständigkeit des Fütlgules mil
den Tank· und Ausfüslungswerkslotfen gewährleislet
ist.

Sfar1ing up 'ho healing .system or filling .substanees
wilh h;gller fomporaltlrus Is penn/lled only H
comPdfibilily befwcen the subslance and fM fank 800
equipmen/ meleri.lls en.surud.

• Gerahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fasslmg vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
üher sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI. 11, S. 754)

Gef.h'll'utllertJlt1nung EisfHIb.1M- GGVE
in IM versO-! dd. 22. '1. '998 (BGBI. I. p. 39'0'
• fJSpeoafly appcrtdi. )( RIO

T1Ie 'aw!o fhfl/ntomslloto,,1 Convornion fof s.r. containers
dd. 02. 12. 1912- CSC
in tM lIC'rsllm dd 07.04. 'P93 (SGBJ. 11. p. 7$4)

7.6 Enlf<!:lltl

7.7 Enll<!:lltl

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmlen Bleche mOssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugresligkeit (R",,). Streckgrenze (R~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindes!werte nicht
unlerschreilen.

NoIa"pficable

Inspcclion cef1iffcllIfo, eccord1of1 (0 EH '02/H-3.1
musl be provid<xJ for eil shoot mela/.s jpeeJr'tld Itr Ihls
Type·Approval.nd ujed in lhe tn8t1Ur.cfuro of fhe
tartks. nllll "'alues rodet1.sile .sfrengfh (R.. }, yield
slrongth (R. J8nd e/onoelion el frucfufO (A) musf fIOt
be le.ss 'han Ihe minimum v.lue.s ,poclfied Oftlhe
bllSi.s 01 Iho prolotype.

Curl Richler GmbH
0·51009 Köln 7.9 EnUäm Not applicstJfe

3. HerslellerNilnulJeturor

7.10 Jeder Au'· und Abbau der AusrOstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prOfen und aufzuzeichnen.

::~z=~:,~~u-::~~-!!r
e'pcriertesd person ()( at1ll1KPf'rf.

Tank- und Appararebau Schwielert GmbH
0·59269 Beckum 8. WiderrufsvorbehaltJGeltungsdauer

0/53 570fTC vofTVdd, 17.03.1989
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen end wtn bo givort undor ren"'arion un/J1 ruvocelion III"..,y
Widerrufes erteil!. SIe gilllängslens bis zum 'ime. 11 is lIalidup fo Iolesl

16.03.2009.
PrOlberichl desITos' reporl 0'
Germanischen lIoyds. FC·Nr. 5808/11. vom 02.03.1989 und Bureau Verilas. Nr. BVCT
981JlOO/ESN/OOO1/076 vom 2d.09.1998

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zutassungsschein

This mllislon 01 lho ePf'l'C1Vlll replacos thfl type-epprcval
eef1ifieale

5.1 Zeichnungen des Herslellers/AntragstellerSiOmwingsofManuiacfurorlApoIicanf

H 2539/1 vom 02.01.1989 (Wechselaul'bau 21500 I, slapelbar)
H 2464/1 a vom 09.11.1966 (TranspOtllank 27500 I)
H 2529/0 vom 21.12.1988 (ContainergesleIl2.5 x 2,6)
H 2470/3 vom 18.10.1968 (Tankschild) Oipl.-Ing. W.-O. Mlschke

ProjektgruppeJPro;eef Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprfJllals far 'ranspotf lenk!

Righf.s 0' Iggelaooee/

The QOrmfln 1enls valid~.

Im Auflragton behe" 01

lf!1}aJ appeal mDy be ralsed lIgainsl Ihls epptOVal wiUlin
006 month .IIor lhe pubIic.1fion dafe. The flppeal.shal be
submirted /0 Ihe Pre.sJcien/ of lhe Fodentf Ins/itute for
Maferi..,ls Ra$een:h end re.sting (BAMJ. '2205 Betiirt.
(}fIfordon ~ir:hon 117. ln wriling oron reconJ (1$ pro/ocoIJ.

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch efhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Pr<!:lsidenten der Bundesanstalt für
Malerfalforschung und -priJfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Rechtsverbindlich isl der deulsche Text.

Zulassungs-Nr ./Approvlll no. : O·BAM-260/570/89
Hersleller·ldenlifizierungskennzeicheMf.:mufllltlumt·s Idenlirltefion rtO. WAB 21,5 - VA . 111
(ergänzt durch Herstell-Nr ./supph)monled by manulatltlro"s sorial

number)

12200 BerUn, den 24. August 2000
ÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

Oipl.-lng. A. Utrich

Im Au,agton beh..,1f 01

(C:~

FachgruppellJivi.siofl 111.2
Gefahrgullanks und Unfatlmechanik
Tan"s fcK Oangerou.s Goods
8nd Acäclenlal MechllrVt:S

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCl1JefenninationofmarltitlgesperCSC

10. Rechtsbehelfsbelehrung

jalyes

S/3
ia.yes
neil'\lho
i31'e', Dampr'slelllm

7820 Olm
2500 mm
2600 mm

27500 1(I: 10000 I: 11: 7500 I: 111: 10000 I)
30480 kg

5400 k9
3 bar (Überdruck.-'Qaupe)
-- bar (Überdruck!Qauae)
4 bar (Überdruck.Vauae)
4 bar (Überdruck/veupe)

1,4401 nach OIN 17d41
3 mm (Manleltc,.,. paIt.J
.- mm (Bauslahllmild .sIeBI)

PTFE

WAS 27.5 - VA· 111Typenbezeichnungnype Dosipnalion:

ISO-Bezeicllnung1S0·Dosign,,';on:
IMO·TanklypI1MO·Tflnll Type:

LängeJ1..ongth:
OreitelWidrh:
HöheA-loiphr:
Tank\lolumen ca./CePllei1y epprol( :
zul. GesamlmaSSCltYl8K. porm. gross "'au:
Eigenmasse ca.IT.wo mau tJpptOl.:

max. Betrlebsdrucktmn M)f1ing pt'Ossurv (AORlRIO):
max. Betriebsdrucktm..... worl<inp pruSSIJlU (IMDG-Code):
PrOfdruck/To.s! preuuro:

BerechnungsdrucM::akutafion ptflu•.n (AOR/RIO):
TankwerkslofflTfltlII mflferiltf.

TankwanddickeJSho/l' I/Ik:lcooss (min):
gleichwertige WanddickeiUquivelontshefl fhidness:
Oichtungswerkstolf.'Gflsllof metorier.

Tankinnenauskleidungl1.inlng materiar.

Öffnungen unterhalb des FIOssigkeitsspiegelsl
Opcnillf}.s bclow liquid Ioll1Jr.
Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlOssC!
Type 0( bortom openingh!umbor 0' devicll.s:
WarmeisolierungMcfI' in.sulalion:
Sonnenschutztsun shield:

Heizung.1-Iea'i/?O:

5. Tankcontalnerdatervr8n" Con/llinerD.1rfl:

Es wird bescheinigt, daß das nach dem In 4. genannten
PrOl'bericht einschließlich zugehöriger Unter1agen
gefertigle Baumuster eines TankcontainersJortsbeweg·
lichen Tanks (TC) ror die Beförderung der Stolre, die nach
dem Anhang einem TC mil den Oalen dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und dan. Insoweit die
Vorschrillen an den Bau. die AusrOstung. Prilfung und
Kennzeichnung des AOR/RIO/CSC erfDlIt sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beuchlen.

7. Nebenbeslimm_!!!lgJ!!l

n1$ cer1ifiod 'hat the profotype 01 a tanlc<OfllliMrtpor·
'abte 'anll (TC) martvf.dCP8d 8' per to.s' ffJporf
m8nfiOnod in .sodiOn •. irtcJudinrJ fJpproprifIfe
documon's l.s witab/e rar 'f8fISPOrl of sllbs';r.nces
sfat~ itl IIKJ ennSl( ~rooI end 'he' i11.s" eompfience
wifh ,he revulafion.s for wnslruclion. ~tftpmcn'. le.s'ing
8nd markiog 8S per ADRlRIDlCSC.
T1Jo condllions specirlOd in 1IKJ enrJ8X .shoufd be
obs",,·vtld.

$qcondary regulations

Anlage zum/onclosuro '0

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1_ NeufassunglRevls/o/t

für das Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweglichen fot 'he profotypo of fI'ank<Oftleinerlporleble 'enk
Tanks mil der Zurassungsnummer wilh lJfJPTr'vel number

D/BAM/53 570ITC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stolfe aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(SAM-Lisle)

GuidlJj1f;tJ ror- lhe .seledion 01permilted .subs/.:tne:Oj 'rom 'he IJnrtel( 0' (hfI Iype·eppmVllll
(BAM·LJjfJ

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und r1ann
wiederkehrend alle 2 112 Jahfe den nach den unler 1.
genannlen RechlsvOfschriften vorgeschriebenen
PrOfungen zu unterziehen. Die Frislen rOr die innere
Besichtigung bel ragen:

2 y, Jahr~o",,,

7 2 Oie TC sind nach den mit dem PrOfvermerk
versehenen Unlerlagen herzusielIen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der fOr die
PrWung zusUlndige Sactwerständige bescheinigt hat.
daß die TC und illre AusrOstung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. dan. die vorgeschriebenen
PrOfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben

For rhe firsf fime prior 10 operafiOn oach TC
manuladured aecording'o lhis Typo·NJprovel i.s
subjoded 10 IIKJ p18sClibed 'e.sfs as per legel
regularion, sla,od urtder .sodion f. end lhen
periodltaUy evo'Y 2 ,/2 )'tI~rs.

The poriod.s 'ar fho inlem/ll iospec';on s,.:

Tho TC's flro '0 be m<trtuliJCIumd accon:ling'o fhe
documcn/.s which flro (NOvKkd wifh 'ho les/ remark.
ThC'y mayonly b6 u.sed for IIKJ purposo es per
Ihi.sType.ApptOII81 it Ihe orporf wtIo i, respon.sible'ar
Ihe eraminaliort eer1irlOs fhet ff!fJ TC's Md fheir
equ;pmenf are in acco,d<tnc:e wifh 'his fJpproval resp.
",aI fllO pre.scribod 'e.sls hallO shown fB.stl/lS seeording
fo Iho rf!gulaliol'ls,

Spalte Bezeichnung
CoIut1H1 Term

Tell 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • getbe Seilen·
Pari /·3 (Genera' subslanco information} - l'(lliow pages

Oichte/Densify (kgn) .

zulässige Werte
und Symbole
pem!iuible V.IUllS
endSyrnboIs

(0. = oder/o~)

. S 1.57 (nur bel
FOtlung der äußeren
KammerfVonly if lhe
outer comper1menls"",
r_>
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9
10
11
12
13
14
16

Tell 11-4 (Landverkehr) - rosa SeIlen­
Part 1/-4 (land modo) - pink pll!lOS -

BerechnungsOberdruckJca/cufa'ion Plossuro (gaugo} (bar) .
PrOlOberdrucklTesl Prossuro (gatJgOJ (bar) ..
BetriebsUberdrucklworldng Prussuro (gaugeJ (bar) .
Typ der Slcherheiiseinrichlung/Type 0' Snfoly Devico .

BodenöffnunglBollom opening ....

Lültungseinrichtunglvonfing Device ..
Sonderanforderungen sind einzuhaltenlspocial Provisions 10 bo observed

. :!:4 o.G
.......... :!:4 o. G

. S30.G
......... No. NF

. Ao. B
.. Va. FTo. NA

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergeslellle
TC ist erstmalig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 %Jahr~al'3.

Seoondarv regulations

For Iho first lims prior!o oporolion each TC
mtmufaclumd sGCOIding 10 fhls Typo·Approvel fs
subjecfed to (he prescribed lesls os por fegal
mgufafions sle!ed uneJor sec/ion ,. and lhe"
periodica/ly every 2 rn 1Oal'3.
The poriods 101' Ihe in/emel inspec!ion a'O:

19

30
31
34

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Solten ­
Part II-S (SCa modeJ • bluo pag!U -

EnUalitINol applkflblo

Tell 11-6 (Beständlgkellsbowortung) • goldgelbe Selten ­
Port 11-6 (Eva/uarion 01 comes/ibi/ilyJ - golden yoUow pages .
Bewertungl Auflage CrNiMo-StahIlEvalueUofl!Condi/iorreus/en. CrNiMo·sfoel. 5'6 J./yrs
Bewertungl Auflage CrNiMo-StahIlEva/u.1'ionlCondilion ausIon. CrNiMo·sloel 2,5/3 J./yr3.
PTFE.

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürren für
den Verwendungszweck nach dieser Baurnusler­
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zustandige Sachverständige bescheinigt hai,
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOfungen den Vorschrillen entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

The TCs s'o 10 be manufaclured according lolhe
documoflls which sm provided wilh Ihe test remarlc.
They may orlly be used 'or lhe purpose es per
IhisType.Approvsf if/he erpert who;s responsiblo far
100 elI8minarion cortirl8s Ihal fhe TC's lind !heir
DQuipmont aro in accOldance wilh Ihis epproval resp.
Ih.ll Iho prescribed les!s have shown resulfs BCcording
10 Iho regula'lons.

The heighf al/ho lallers should bo slloasl o/!j() mm.

Each TC is 10 be providod wi'h Ihe lank plate 8S lisfed
under seclion S. FurlhermOllJ each TC has fo be
marlced wifh 100 romain1ng delails as per 'he /ogal
regula,iolls s'afed unl1er soclio" r. as wollas In good
vi.'lible m.lnn8r 10ngfhMse Oll boIh ~idos sf lhe helghl or
,he amlor lino wilh lho opprovel numbor

O/BAM/53 606rTC
zu kennzeichnen. (0/53 606fTC für Tanks, die vor (0/5J 606fTC lorlanks mallulac(u'Odbefom Juty 2000)
Juli 2000 gebaut wurden)
Oie Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgerührten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mi( den
übrigen Angaben nach den unter 1, genannten
Rechtsvorschrirlen und gul sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

,,,....,,,,g '..eh "'ble"'~" H "'" "1I<I.n......n l ....... u"V d.. ku.'nlhON'.n C"""I~, d... 8<'tO,d.","<l OOr."'''Ch.' Cute' ...., s... .....U.n IIMOC·C"".I
"~r,n... ~«p",." 'n ..rr,p" ~~ p' ".. G.~.'"' In,'......« ......,,,,. Inu,not","., A',,,,,,,,, f)."g~,"u. Go"'" CM~ '''''DG·Co''~1 7.4 Entfällt Not appl;cabla

1. NeufassunglRovlslon 7.5 EnUäm Not lIppficabie

D/BAM/53 606ITC

flir das Baurnuster eines Tankconlainers/orlsbeweglichen
Tanks mil der Zulassungsnummer

lor ,he plOlalype ola /ank·conlainerlpor1ablo lank
W1,h (Ipplovol numlJor

7.6 Enlfalll

7.7 Entfällt

Nol applicab/o

Nol applicoble

1. Rechtsgrundlagen

- Gerahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vorn 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3993)
• insbesondere Anhang B.lb AOR

Go'a/ltputvrJrordnung Slraße - GGVS
in 'he vorsion dd. 22.12.1998 (8G81. I, p, 399J)

espocially 8ppondir B.1b ADR

7.6 FOr alle nach dieser Baumuslorzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Werte rOr Zugfestigkeit (R",). Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindeslwerte nicht
unterschreiten.

Inspoclion cor1ificlJlos Dccordinp 10 EN 102(}<1·J. 1
must bf:l providod for a" shoo( me(a/s specilied i" fhls
Typo·Approvo/ alld used in Ihe m.:Jnufacluf1J 01 tfl8
fanks. The vtllues ler fe"si/Q $frongfh (R.', yield
strenglh IR.' arn1elongafion sf fracfUffJ (A) musf nof
be lass 'Mn !he minimum veloos spocifiod on /he
basis 01 100 pro/olype.

- Gelahrgutverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3910)
- insbesolldere Anhang X RIO

Gofahn;ulvorord(lung Eisanbahn - GGVE
in 'ho version dd. 22.12.1998 (BGm, I, p J9101

OSpoCi.ll1y (lppcndiy X RID

7.9 EnUalll

7.10 Jeder Auf- und Abbau der AusrOslungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
proren und aufzuzeichnen.

NolappiiclJbIe

Each mounling and cfismounling 01 t/'Je oquipmenl
parts has 10 bG inspecled end mcoreJod by an
8xperienced pel'3on or an orpert.

L AntrMl§.teller/Applicanl

Rietbergwerke GmbH & Co. KG
0-33397 Rielberg

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung der Zulassung ersetzl den
Zulassungsschein

Revocalion resewdNa/icfily

This revision 01 Ihe approval replaces 'he Iype'/Ipproval
cer1ilica'o

3. HerstellerlMnnulaclu",r

Rietbergwerke GmbH & Co. KG
0·33397 Rielbefg

0/53 606fTC VOmtdd. 14.12.1989
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen ~ndwill.bogi.ven IInder mservalion unlil revocs/Ion al /lny

Widerrufes erteill. Sie gilt langstens bis zum I,me. I/IS valId up fo fa/est

13.12.2009.

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClOelgrminaliono'mat*inq8soerCSC

4. Baum!!.~,grnrüfunglProfO'YPOTO.'lf
Nicht feslgelegttNol delinsd

Prüfberichl des!Tosl ,,"port 0'
TÜV-Hannover e.v. NI. 5.86-TÜ6 vom 20.02.1969

10. Recht.behelf.belehrung Righls 0' lagalappeal

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDflIMoos of ManufacfurorlApplicanf

12200 BerUn, den 01. September 2000
BUNDEsANSTALT FÜR MATERIALFORsCHUNG UND -PRÜFUNG

ProjektgruppetPro/ecf Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvels for (ransporl (anks

Ths german lort;s vslid only.

lepal appeal moy b& raisod agalnsl (his appftllla! wifhlfl
one monlh arter Ihe publ!cllf{OII date. The appeal shell be
submi!lod to the Pro$ldent oI/he Foderallnstilute for
Malerials Research end Tesling (SAM), 1220S Berfin,
Unlerden Eichen 87, Ifl writing oron 'Ocon:J(f1S prolocol).

Anlage zumloncJosu19 to

ImAU[~h~

DiplAng. A. Ulrich

Fachgrupp8lDivisiofllll.2
Gefahrgullanks und Unrallmechanik
Tanks 'ot Dangerous Goods
a"d Accidenlal Machanics

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasidenten der Bundesanslall tur
Materialforschung und -prüfung (BAM). 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87, schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

GC·I·D-IO

C
neintno
neirvno
neirvno

1460 mm
1270 mm
1330 mm
950 I

1970 kg
455 kg
3,0 bar (Überdrucktgauge)

.- bar (Überdrucktgaugo)
4.0 bar (Überdrucktgaugo)

10,0 bar (Überdrucktgauge)
SI 52-3 nach DtN 17100
3,512,0 (Innen-/Außenlank) mm
(Manleltcyl. PDrt.)

_. mm (Baustahltmild Slool)
PTFE bzw. N8R
verzinkt - wahlweise -

neinhJo

gleichwertige Wanddickeloquivalenl sho/l fhickness:

DlchlungswerkslofflGtls",ol maloriar.

TankInnenauskleidunQiLJning maferial:
Öffnungen unterhalb des FlOssigkeitsspiegelS/
Open/np., bolow liquid levo/:

Art der Bodenörfnung/Anzahl der VerschIOsseI
Type of boIfom openlnplnumbor of c/ovices:

WärmeisoUerungtHeat insufafion:

SonnenschutllSun shiald:

Heizungn--ceDling:

5, Tankcontalnerdatenmmk Confainor Dala'

TypenbezeichnungITypo Designation:

ISO-BezeichnungIlSO·Oosipll.llion:
IMO-TanktYP,1,l.m. Tmrk Type:

Langelt.englh:

BreitetWldlh:
HöhMloiphl:
Tankvolumen ca.lCepecily nppro•. :

ZU!. Gesamtmasse.mu. porm. pross mass:

Eigenmasse ca.lTaro mass appm•. :

max. Belriebsdrucklma.-. worlcing prossum (ADRlRID):
max. Betriebsdrucklmar. worlling prossuru (IMOG-Code):
prOrdruck!Tost Pf1JSsuru:
Berechnungsdruck..-t::alculallon prossuro (AOR/RIO):
TankwerkslOfflTonk maroritlt:
TankwanddickelSholl fhlcllnoss (min):

PB 29 977 vom 06.02.1989 (Gefahrstoff-Conlalner)
56766b vom 06.09.1988 (Tankschild)

6, Zulassung des Baumusters

1. NeufassunglRevision

Wr das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen fIX lhe prolotype 0' a fanll-conlslnorlporlablo Isnk
Tanks mit der Zulassungsnummer wilh Dpprovtllnumber

D/BAM/53 606ITC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM·Liste)

Guldance 'or Iho selec!ion of penrriltod subslances lrom lhe anmJX 0' Ihe l)Ipe-epprovaf
(BAM·UstJ

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
PtOfbelicht einschließlich zugehöriger Untertagen
gerertigte Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) IOr die Beförderung der Siolfe, die nach
dem Anhang einem TC mll den Daten dieser Zulassung
zugeordnet !'iind, geeignet Ist und daß lnsoweil die
Vorschriften an den Bau. die AusrLJstung. Prorung und
Kennzeichnung des AOR/RIO erfülll sind.
Die im Anhang genannlen Aunagen sind zu beachlen.

I! is cer1ifjnd Ihal Iho protolype of a tanll-confainorlpor­
labia fank (TC, manufaclurod as per los/ ruporl
menfionod in scc(ion 4. incJuding 8ppropria/e
documellls Is suilabla fOllransport of Subs'ances
slefNf in 'ho anno. horooland Ihaf if is in compliance
wilh the regulalions 101 conslrvc'lon. &quipment. les/ing
snd marl!ing as per ADRIRID.
Tho cond,'kJns specifiod in fho tlnnex should be
obSOfVfld, Teil 1:

Zugelassene Stoffe tur Tanks mit NBR·Oichtungen und
Slahlarmaturen.

e.JyjL
Pormitled subslsnces rar lanks wIIh NBR paskeland
wilh sleel fiftings

711



19 EnUaßl/Nof lfPPIic_bIft

DichteJDonsity (kglt) _ EnUantlNolllpphcable

Tell 11-4 (landvorkohr) • rosa Selten ­
PM 11_4 (Undmodol .piMpegos-

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen­
Pari 11-5(SfNmodel .bluepaoos-

1200 mm
1045 mm
1350 mm
600 I

1560 kg
450 kg
3,0 bar (Überdrucklgauge)

- bar (Überdruck/gsupe)
4.0 bar (ÜberdrucklgslJl1/J)
4,0 bar (Überdruclvo.1Uve)

RSt37·2 nach DIN 17100 bzw. Hll nach DIN
17155
312 (tnnen·/Außenlank) mm (Manletlcyf. PlJIf.J

- mm (Baustahltmitd steel)

NBR
verzinkt

TC 600 DIF verz. (AusfOhrung 1)

neinmo

C
neirvno
neiMJo
neinmo

TankwanddickeJShe"hicAAes.s (min):
gleichwertige Wanddick~nts~lhklcne":
Oichtungswerkslofft'GlJslcef materi.tt.

Tankinneoauskleidun~malerial:
Öffnungen unterhalb des FlüssigkeilsspiegelSl
CPn'rlgsbell:lwiquirJleYef.
Art der BoderlÖffnunglAnzahl der VerschIOsset
TYJlddbotfarnopo~oIoolficos:

Wärmeisolierung..tleat inslJafion:
SonnenschulZlSun shiekJ:.
Heiz:u~lJlino:

5. Tankcontainerdatennank CoTf• .iner Dat,,:

Typenbezeichnungrrype Oosipnafiotl:

ISo-Bezeichnung.1SD-Oosipnaliotl:
IMD-TanklypnMO·T/JIlIl Twe:
Lange.t.englh:
Breil~:

HOh....",..:
Tankvofumen caJC8pacityspprox.:

zu!. GesamlmaSSehnsx. perm. gruss mess:
Eigenmasse ca./Tare mass flptJfO)(.:
max. Betriebsdruck.tnsll. ~ingpnusunt (ADRlRID):
max. Betriebsdruckhnax_ ....oocing PiltJsuro (IMQG-Code):
PrüfdrucktTest PfDuuru:
BerechnuogsdruclucaktJafionpreuure (ADRlRID):
Tankwert<stoffn.~material:

zulässige Werte
und Symbole
pcfrl"hsibleVMueS
_Symbols
Co. = oder/od

Tell 1·] (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selten ­
PlUt 1-3 (General subslance Infonnalion) - yelow p:l2Os

Tell "·6 (BestJndlgkeltsbewertung) - goldgelbe Selten­
PadtJ.6(E"lJIuaIionol~'qolOOnrtllowf)!!lOs-

26 Bewer1ung1 Auflage unleg. SlahllE",,~ionmild steel . 5t5 J4n:.
27 Bewerlung! Auflage unleg. StahllE"vatu~mild slDel 2,513 J4ß.
36 NBR ..

9 BerechnungsOberdrucklC6lw'llfion Pntssuro (pafJ9C) (bar) S 10,0 o. G
10 PrüfOberdrucklresl PresSP'e (gaupe) (bar). . .. ~ 4,0 o. G
11 BetriebsOberdruckiworlmg PnIssa-e (glllJOO} (bar) ~ 3,0 o. G
12 Typ der Sälerheitselnrichtunglrype 01 Sllfofy Ooviee No. NF
13 BodenOffounglBotrarn oponirlo •..•... ............•........•.....•......•............•.•................ . .. A o. B o. C
14 LOrtuogseinrichtunglve"'inoCJrevico .... ...._. Va. Fra. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Spec:ilJI Proo-isions'o be observod

Spalte Bezeichnung
CoIumn T~

I!ill.b
Zugelassene Storro fOr Tanks mit PTFE·Dichlungen und
Slalliarmaturen.

eo!J.1;
PomJiflod substDr'C(lS for tlJnks wilh PTFE gas"c' Stld
wifh slool (lI1j"os. 5.1 Zeichnungen des Hersteliers/Antragstellersl1Jr"awinqs of ManuracturorIAepl;r:anl

19 EnUälltlNol appliclJb16

Tellll-S (Seeverkehr) - blaue Selten ­
Patf 11-5 (Soll modoJ - bIvo psgos-

9 BerechnuogsOberdrucklc.kWfion PnrUIn (gaupe) (bar) :s 10.0 o. G
10 PrOltJbefdrucklTurPreuunt(~J (bar).. . _~ 4,0 o. G
11 BetriebsOberdrucklwoo-kJg' PreSSLn (~lJ9l') (bar). . . :s 3.0 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichlunglTyPO 01 S.foty Davico .. . N o. NF
13 BodenöffnunglOotfom oponing _••_..... . ............•. A o. B o. C
14 LOrtungsefnrichlunglVenlflg Dovice . •.... V o. FT o. NA
16 SOTlderanforderungen sind einzuhallenlSpedl'f PlU'l'isiolTs 10 be obsorvod For'ho firstlime prior to Of}erB,ion oech rc

menllfactured lIccorrJing 10 lhis Type·Approvtllls
subjocfad'o tho pruscribed tes's es per Ioga/
mgutariotls s'e/od lJOder sdcliorl f. lind lllen
poriodic8/1y eve/)' 2 112 relrs
Tho periods far Iho inlflmal inspeclion .re:

"is cettiflOd thaI 'M proto(ypa oIa lank..containflr,por·
lebl& lanI< (TC) mlnllfoclvrod IJS por lest repot1
montioned in soction 4. indIxt'fIQ afJfJfOtJdMe
doc:um9nls is suifable ror transporl 01 subsl,rrc:es
stafed in,he IJnnell hereo1 arrd Nt HIs In compIjance
wifh tM reputations for cansf/llClion. equlpmenl. tlsling
and marlOog es per ADRIRID.
T1te conditions spocif,.d /rillte anttell shoutd be
observed

The TC's a", 10 bo manufacfurod acr:on:f.ng 10 lhe
documcnts which Im provfded with IfHt lost t'8marll.
1JJey m.y onIy bo us&d Ior lhe purpos. as per
lhjsType·ApproviJ/llhe tt;rpetf who is responsib#e fOl

the rI••mination CflrfiflfJs Ihallhe rcs /JfId their
oquipmont lIrfJ in accotU"aoco wilh lhis epprovaJ "'$p.
that tho pnuenbed tflsls heve ~hoWftmsuHs ecCOi'dino
to the tej1Ulalions.

SflCOOOIt)' mgulsliont

vom 20.07.1989 (Tankconlainer TC 600 DIF verz.)
vom 28.09.1989 (Typenschild TC)

PB 30 400a
31282

7.1 Jeder nach dieser BaumusterZUlassung hergestellle
TC ist erslmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unler 1.
genannlen Rechlsvorschrirten vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

Es wird besdleinigl, daß das nach dem in 4. genannlen
Pnlft>eficht einschließlich zugehöriger Unler-Iagen
gefertigle Baumusler eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Sloffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignel ist und daß insoweil die
Vorschriften an den Bau. die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID erfQ", sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

7.2 Oie TC sind nach den mit dem PrOfvennerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie dOrfen fOr
den Verwendungszweck nach dieser Saumusler·
zulassung nur benutzt werden, wenn der flJr die
Prüfung zusländige Sachverständige bescheinigt haI.
daß die TC und ihre AusrOslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften enlsprechende
Ergebnisse erbrachi haben.

2 Yr Jahre!)'Oars. /

6. ZUlassung des BaumusteTs

7. Nebenbestlmmungen

zulässige Werte
und Symbole
ponrWuibM Va'ues
andSyrnbois
(o_ = oder/or)

516J_.
.2.513J_.

•. ......................•... Enffalll/Nol appiic.bIfIDichte!""""" (I<gI1) ... ............••...

Tell I·] (allgemeine Stoffangaben) • gelbe SeIten­
Patt '·3 (Goneral wbs(.nc:G Worm.Jfionl -~. p!O!ls

Teil 11-4 (landverkehr) • rosa Seilen ­
PM 11-4 (tAndmodol • pink paoos •

Tell 11-6 (Best:lndfgkeltsbewertung) - goldgelbe Selten·
Parftl-6rE"lIJtJl1tionolcoopatbilit)1 'qoIdon)l'Ol1owp:lClCs-

26 Bewertung! Auflage unleg. SlahllE"v-'uatioNCotl6fion mild $leer .
27 Bewertung! Aunage unleg. StahliEv",luat~i(wImild sloe( ....
34 PTFE.

Spalle Bezeichnung
CoIun." rcrm

The helohl 0' theloflflrs should be _llolJs' of 50 mm.

ElIc1r rc Is 10 be provided wfIh IhfI '8nk piste as fis/fld
undor soctiotl 5. Fur1hermOre 8ach TC Ilas 10 be
msri(od wilh tho remalnino delails as por tlla logal
mgul8/iI')ns sla/od under secfion 1. as wo/las in good
visibIo manner Ionglhwise on boIh sldos 111 lllo height ot
file cenlor Iinfl with'M opprovel number

DIBAMl53 61 OITC
zu kennzeichnen. (0/53 610tTC rar Tanks, die vor (DlS3 61O/TC rar 'an"s manufaclCJf8dbef()(fJ Jllly 20(0)

Juli 2000 gebaut wurden)
Die Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführ1en Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus isl jeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechlsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
Uingsseiten in Höhe der Millellinie mil der
Zulassungsnummer

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

lul.._..-~.n... .......-(--._Inl............... c-. ....... IlioI__oel_GVt.t ....~I... IfUOCiCDlto:t
A_.~..~_.",.. .. ,oe_lle1"'" Gr......oI__.'_ ...__......_~__ c-.r:_"MOG~1

D/BAM/53 610fTC

1. NeufassunglRl!'Vfslon

IOr das Baumusler eines Tankcontainers/or1sbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

frx rhc profotype 01. ,.mr-containM4D1lJb1e,MIr
wifh aPP'TJVM numbat"

7.4 EnUaUt

7.5 Enffälll

7.6 Enlfälll

7.7 EnUalil

1. Rechtsgrundlagen

• Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS
in der Fassung vom 22.121998 (8GBI. I, S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

GefahfJ1lAverottlnunv St'raßo - GGVS
in lhe V9rYon rld. 22.12.1998 (8GBI. I. P 399JJ

flSpf'J6aJry lI()p(1rtdi. 8. fb AOR

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzufassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten SIeche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vOftiegen.
Die Werle tor Zugfestigkeit (R,.,,), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dOrfen dabei die ror das
Baumuster feslgelegten Mindeslwerte nicht
unlerschreiten.

InspoctJon cerfHkafes .ccordlttg 10 EH 10204·3.'
musl be provldod kJr a" shoel mfI/als spoc.itllJd tn thls
Type-Approv"end used In Ihe manufacture 01 lho
ranks. The "alues kJr lensils slrnnglll (R.. }. yiold
strenglh (R.} end dJooQalion 1I ff8cfure (A) mus' nol
be less 'hen the minimum vs/ues speci(/6d on Illfl
blJsIs of 1110 profolype.

- Gelahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBL I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

2. Antragsteller/ADplicanf

GefBhfOt/lYel'tY'l:fnung EisenroM - GGVE
in Ihc version dd. 22. '2.,m (BGBI. '. p. J!HO}

espe6ally appondi", X RIO
7.9 EnUälll

7.10 Jeder Auf· und Abbau der AusrOstungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sachvet'sländigen zu
prüfen und aufzuleichnen.

No' epp!icable

E.ch moun/ing end dismounting of'hfI oquipmen'
paris hlJs to bo ;nspected snd rer:orded by an
e,poriflncod person or an e.r:peri.

Rielbergwerke GmbH & Co. KG
0-33397 Rielberg 8. WiderrufsvorbehalliGellungsdauer

3. HerstellerlMiJnuflJct~

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulassungssd1ein

This revision oIlhe approvll' "'placrls tha Iype·approval
cetfmcAto

Rielbergwerke GmbH & Co. KG
0-33397 Rietberg

0/53 G10tTC VOlTVdd. 28.11.1989
und wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen 800 will be gjven lInder resflnta/ion unM revocalior! al 8I'y
Widerrures er1eill. Sie gilllängstens bis zum time. lt Is valid up 10 lalesl

27 11.2009.

4. BaumusterprUfungtProlotyoo Tflst

PrOfberichi deSITost roport 01
TÜV·Hannover e.V Nr. 4.89-TÜ8 vom 03.08.1989

9, Festlegunq der Kennzeichnung nach CSCAJetorminslionofmarlrjngssoorCSC

Nichl feslgelegllNot dfJ(tned

712



10. Recht.behelf.belehrung Righls oIlcqf1 'ODfU.' 2. Antrag.telle".........,

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanl1lgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruth ist beim Prasidenlen der Bundesanslall rar
Malerialforschvng und -prllfung (SAM), 12205 Berfin,
Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Tex!.

t..gaI~eI tnlI'j be nlised eg;WnJI Iltis tlPfJ#fJ'lIII rihirI
ono month .IICf lhe pOOIiclI6on claN. 1ho.",.. shIII bo
submlJed 10 the #'resident 01 UJe Fed8rB1 "'$liIute toT
U~terials Ro.search lIod reSÜ1g (BAAl). rZ20S Be,.,.
UlJte, den E~n 87. in wriling",on mcord (aJ proIocd}.

The fII',",8f1 feld is v.ftd onIy.

Rietbergwerke GmbH & Co. KG
0-33391 Rietberg

3. HerstellerNanvfacf!!tf

Rielbergwer1c.e GmbH & Co. KG
D-33397 Rtetberg

12200 Beflln, den 29. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIAlFQRSCHUNG UNO -PRÜFUNG 4. Baumustemrüfung,f'rolo!'ype Tes(

Anhang zur Baumusterzulassung
D/BAM/53 610rTe • 1. Neufassung vom 2908 2000

Anlragsnummer"
J\nlragssleller:

FachgruppetOMsion 111.2
Gerahrgullanks und Unfallmechanik
rDllk.s fOt OarlQerous Good.s
end Ac:cicknt", Mochsnics

C
neil'lA1o
neinmo
neinmo

neinmo

1200 mm
1045 mm
1350 mm
600 I

1560 kg
450 k9
3.0 bar (Übe<d~)

- bar (ÜberdnJck.\loupo)
4.0 bar (OberdrlJCk.Vaupe)
4,0 bar (Überdrucl<lQauve)

R St 31-2 nach OIN 11100 bzw.
Hll nach OIN 17155
3f2 (Innen-/Außenlank) mrn (Manle1lc)t patt.)

•• mm (Baustaht.-tr.ld sfe1lr)
PTFE
verzinkt

TC 600 DIF verz. (Ausführung 11)TypenbezeichnungITyptt OesigtJJUon:

ISD-BezeichnungJJSo.-Oo3:igna,ion:
IMO-TanklyplrMo.- TsI'III TWO:

UngeA.Snglh:
BreiteM"dh:
HOhe/Heighl:
Tankvolumenca~sppro.t.:

zul. GesamlmaSSeA'nalf. penn. QrOS$ maSS:

Eigenmasse ca.ITare rrNlß approx.:

max. BelllebsdrucMnu ~prsSSlMO(AORlRID):
max. Belriebsdr~•. worl<iJlgopt'lJuum (IMOG-Code):
PrOfdruckITesf ptessunt:

BerechnungsdruckJC.k:ulatm prsssvre (ADR/RIO):
TankwerksloffIT.n"mM~

TankwanddickelS1lel lhidlPfUS (mn):
gleichwertigeWanddick~~lhic:Itn8u:

OichlungswerksloffJGasA:ltl malcriaf.

TankinnenauskJ~tNforill:

Öffnungen unterhaib des FIOsstgkeiisspiegelSi
()peningisbelowliquilflltYor.

Art der BodenOffnungiAnzahl der VerschlÜSSe!
Type of bottom opetUnghttmbcf 01 c:k!WceS:

Wärmeisolierung.7-1est insolation:
Sonnenschu1zlStwl sNeId:
Heizung.'Hoeting:

PrOfberichi deSITesf report of
nN-Haonover e.V_ Nr. 4.89-Tü8 vom 03.08.1989

5.1 Zeichnungen des Hersteners/AntragstellersJ!?nrw!losolAlanufacf~~

5. TankcontainerdatenffankCofrlairrerDala:

Baustahl, verzinkt
2.5 Jahre
NBR
242

111.2/41527
Rielbergwerke GmbH & Co. KG
33397 Rietberg
RIDIADR
nüssig
4,0 bar
4.00 bar
3,00 bar
nicht vorhanden
nicht vomanden
nicht vorhanden

ProjeklgruppeJPn:ied Gf'ot..p 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Apptovllls kY lfiiHUPOrllMlrs

"~-;~jJc
Oipl.-log. H. Vaidyanalhan

Verkehrswege:
Aggregatzustand:
Berechnungsdruck"
PrOfdruck:
Belriebsdruck:
Sicherheilseinrichlung:
lOf(ungseinrichlung
BodenOHnung:
Dichte nicht bewertet
Tankwerksloflbest3ndigkeil:
PrOflris!:
DichiungswerksioHbest3ndigkeil:
Anzahl Stolle:

Oipl.-Ing. A. Ulrich

Im Auflrag'on bohalfof

vom 20.01.1989 (Tankconlainer TC 600 OIF vet'"Z.)
vom 28.09.1989 (Typenschild TC)

Kennz- Stolfbezeichnung Klasse- Auflagen! Sonderanf.
Nr. Ziffer Bemer1<. landl
2263 1.1·Dimelhvlcvclohexan 3-3b A
2263 1,2-0imelhylcyclohexan (Hexahydro-ortho-xylol). ciS/Irans- 3-3b A

Gemisch
2458 1,2-Hexadien PrODvlallen 3-3b AN
2263 1,3-Dimelhylcyclohexan (Hexahydro-meta-xytcl), cisltrans- 3-3b A

Gemisch
2263 1.4-0imethylcyclohexan (Hexahydro-para-xylof). cisltrans- 3·3b A

Gemisch

2'58 1.4-Hexadien 1-AI ,Ioro eo . cisltrans-Gemisch 3·3b N
2458 1,5-Hexadien Bial I. Oiallvll 3·3b N
2309 1,7-Ocladien 3·3b A
2370 1-Hexen Hexen-1 aloha-Hexvlen, Hex-1-en 3-3b N
3295 I-Oclen 1-Caorvlen, 1-ocl Jen 3-3b AN
1108 1-Penlen aIDha-Amvlen. n-Am Jen, PrODvlethvlen 3-1a N
1206 2.2,3-Trimelhvlbutan Pentamethvtelhan. T,i tan 3·3b A
'208 2,2-0imeth Ibutan Neohexan 3-3b A
'206 2.2-0imelh rlpenlan 3-3b A
228? 2.3.3-T,imelhvl-1-bulen Triolen 3·3b N
1216 2.3.4-Trimethvl-1·oenten 3-3b AN
2457 2.3-Dimelh Jbutan OiiSODroovt 3·3b A
1206 2.3-Dimelh rloenlan 3-3b A
'206 2,4-Dimeth'loentan 3·3b A
2458 2,4-Hexadien Bi ronPnvl , cis/trans-Gemisch 3·3b N
2275 2-EthvlbulanoI 2-Ethvlbul lalkohol, 3-Methvloloentan 3-31c BC
246' 2-Meth 1.1,3. ntadien. cisltrans-Gemisch. -18<-FI .<O·C 3-3b A
2'61 2-Melh 1·1,3· enladien. cis/trans-Gemisch. FID.<·18·C 3·3b A
2'61 2-Melh -1.4- ntadlen. FID. <-18·C 3-3b A
2459 2-Meth 1-1-bulen 3·1a AN
1216 2-Meth !-'-heplen 3·3b AN
2287 2-Meth 1-1-hexen 3·3b AN
2282 2·Melh 1-1-penlanol 3·31c BC
2288 2-Melhvl-1-oenten 1-Meth t-1-Dfomllelhvten 3-3b AN
2'60 2·Methvl-2-buten beta-Isoam len. Trimeth lethylen 3·2b AN

PS 30 400a
31282

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigl, daß das nach dem Co 4_ genannten
Prüfbeficht einschließJich zugehöriger Unterlagen
gefert;gte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Sioffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Oalen dieser Zulassung
zugeordneI sind, gee;gnet ist und daß insoweit die
Vorschrillen an den Sau. die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des AOR/RID erfülll sind.
Die im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

7. NebenbestImmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergesieIlte
TC ist erslmalig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgesctviebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung belragen:

2 Vi Jahr~atS.

7.2 Die TC sind nach den mil dem PrOrvermerk
versehenen Unter1agen het4usleflen. Sie dOrfen für
den Verweodungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
PnJfung zuständige sachverstandige bescheinigt hai,
daß die TC und ihre AusrOstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den VOfschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgefOhrten Tankschild zu
vet"sehen. Oarüber hinaus ist jeder TC mrt den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannlen
Rechlsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
Langsseilen in Hahe der MiUeftinie mit der
2utassungsoummer

Prototype ADpmvaI

It is c.rtifIDd lMf ftJe profolfPlJ 01. tanll:-a:d'ainof~­
lable I. (TC) mltIICJfifdUtVd.s (JfH le3:t mport
menfioned in $6dian f. irtdu6ng~s
docunenls is suifable (0' lrarupcwf aI S/JbStances Ralttd
.h IM snne. hervoI Mtd IhM l is i1 oompfanc:e wilh lhe
te9ula'iotls b constNcli3n. equopmenl. k!sting lind
marlci1g &f pm ADRAVO.
Tbe c:on6lions specified ir'I the amte... shctuId be
obseMtd.

Forlheforstt-..priorloopctBlione«:h TC
nvnuI«JInd.-cc:orcfnv 10 this T)JlO.App'ovaI is
wfli/Jdcd 10 rho P'Osaibod 'ssls i1S pot~
~s slalodlltJdt!rsection r. endlhrn~
eMU)'2 "2)'ear'S. . .
The pcriods for ,Ire Wernali'lspedion attl:

The TCs etU to bo manuliJCIlJIOd aa::onfnQ tu the
docume'tlls wtWeh ..1J'OVided _h Ihe l.sI ntINlrlt
J1Iey mq ortIy be used for the purpose a.s per
IhisT~;tthee.rrpetfwhoisnt$pOl"JSllleb

Ihe ••.tmi'Ial'ion cettitie$ lNt lho TC'.s end lheIr
equipmed are'" ac::awdanc:e wih 1Ns.",xovel",sp.
fhaf lhe presuibftd ~sts"- shown ",SUlIFs~
tol1'terf!Jf1Ul8llions.

Eedt TC ls 10 bo pn:NÖJd wilh Ihe tan" pIIIIe .$lsIed
under sm:Iion 5. FurUtetm0t8 elldt TC has 10 be
mMed ..,h Ihe remaIni1g det_s a.s pIII the Mg8I
rvgWtians stalvd c.n::W section '- as '"' as ... pood
wisit*rMMIW" lengCt"M4seon both sidts lIf thelJelghf d
".. c.nfw fne ,",h IM ."",.owI runo.r

DIBAM/536l"TC
zu kennzeichnen. (0153 611fTC fOJ T90ks, die vor /D'53d"rrc"",wsmMUfac:ttndbofotoJv#y2'OOO1
Juli 2000 gebaul wurden)
Oie SChrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen. The heighl of roo leffers shouId bo ", #etil of 50mm.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.4 Enlfallt

7.5 Entfalll ""'--l ....._ ............t_. 22.,.. ~(..-.................__ e-. "" ......6<-.....v ..._Gtöw_~... ....-lG·~
,. .. Kt..".... ......._".t .... ti_.01 ..__ .,__...__ ~_.~e-,..,...<_1

7.6 Enlfänt

1.1 Entfallt ""'--
1_ Neufassungmevfs/on

für das Baumusler eines TankconlainersJor1sbewegtichen (0' lhe pro(otypo 01. lank-a;JtJt.iner4lM'a"'",,"
Tanks mit der Zulassungsnummer with .ppvval~r

D/BAM/53611fTC

7.8 FOt alle nach dteser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks beslimmlen Bleche mOssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vortiegen.
Oie Werte für Zugfestigkeil (R,J, SIreckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die Iilr das
Baumuster festgelegten Mindeslwet1e nicht
tnllerschteiten.

Inspedion c:eltiflClJles sa:onfrJg 10 EN '0204-3. r
"",,sr be providod kx .. sheer met4l1s .specifred ... thIs
Typo.Apptoval 8rtd used In lhe manufKttn ci rhe
lanIls. The vatues tot IefJsiJe sltenglh {R.'. yieId
sll'8I'IQfh (R.' end eIotlQafion", (fDdurtJ (A) mllsf noI
be #ess ".... Ihe tnt/I1IiI'run va'ws spedrJ8d on f1Ie
fNrsJsdlheprofol)'pe.

1. Rechtsgrundlagen 7.9 Entfanl

- Gelatugulverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B. tb AOR

Gefallrpufvomn*ulg SlrelJ4 - GGVS
in lhe vorsiorldd. 22.12.'fl98(8G81. I.p. 3993)

espot:islfy 8ppondilf S. lb AOR

7.10Jeder Auf· und Abbau der Ausolstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachversl3ndjgen zu
polfen und aufzuzeichnen_

EIKh mounIing' lmd chmOIJnling d ftIeeq~
pMS h.u 'CI bo Inspedsd..cf rucortfltd by~
e~pe~O'."eJtPOtf.

. Gelahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3910)
• insbesondere Anhang X RIO

Gelahrpul~Ei,enbao'ln· GGVE
in lho versiorl dd. 22. 12.,~a (900 I. p. 3910)
• ewoeiol'y~ X RIO
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0/5361 lfTC vOrTVdrl 28.11.1989
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen and wtH be givon under rt!SCfVitlion (lnlil t1JvocaIion el.ny
Widerrufes erteilt. Sie gililangstens bis zum time /I is valid UJ' 10 I.tes!

27.11.2009.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung der Zulassung crselzt den
Zulassungsschein

rhis t1Jvis/otl or I~ 8pf1roval rt!plIfCt!S lhe type·approval
cerf,rlCal.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l ......_I\Kl'I ..t>tchno"22".,.~l __ H '_..__ C_''''doe.IOnt_'''~_GVl....... s-odootr... /'Oo'OG.c....1
....",••01.«.....-,. '" '0'<'_ 1101"'" c_...., ,.....'_ pI _ ",,..,,,••_ot.-.-- 0-..,-0 G<>W. e- u.-oc c".,.J

1. NeufassunglRevfs/otT

9_ Festlegung der Kennzeichnung nach CSCJOefennin"f.ionclmprlUngasoorCSC

Nichl feslgeleglß..rof dc(NIOd

für das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbeweglichen forlhe pro{otype of" fanlc-cOtllainerlpOl1able lanle
Tanks mit der Zulassungsnummer wi/hllpprovelnumber

DIBAM/53 640fTC

1. Rechtsgrundlagen

10. Recht.behelf.belehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasidenlon der Bundesanstalt für
Maleriallorschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87. 'schrifmch oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Texl.

Righ,s oIlugal appeal

Legal8ppeal mey bo nJised egait151 lhis spproval wilhitT
Olle monlh .flcr f~ pubIK:Dfion date. TM eppe.1 shalf be
submilled 10 IM Prt!sidenl 0/100 Federol fnsli1u18 W
Matorials Rosoe~hend Tesling (SAM). 12105 Barlifl.
Unlor don Eichon 81. in writing oron rDCOfd (lU prrXocol).

T1Ie gOfm(ln tOll! is vslid only

- Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3993)
• insbesondere Anhang B.1b AOR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Conlainer - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11. S. 754)

Go'~nurJgSlraß8 - GGVS
in Ihe VfJnion dd. 22.12.1998 (BGB/.I. p. 3993)

especia"yeppendix B.lb AM

Ga(ahrvlltvororTinung Elsonbahn· GGVE
/(l lho ~ersloo dd. 22. '2. j998 (BGBI. " p. 3910'
. lupecialfy IJppondi~ X RIO

11Ie lew 10 lhe fnfemationol Convenlion (0' &1J'8 ctlnlalnars
dd. 02.12. '912 - CSC
in /he version rkJ. 01.04.1993 (BGBI. //. p. 154'

1'2200 BerUn, den 30. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG 2. AntragstellerlAppJiCanl

Curt Richter GmbH
0-51009 Köln

FachgruppelDivision 111.2
Gelahrgultanks und Unfallmechanik
Tilnks (0' Da""PCtOUs GOOtfs
and Acc<dCnl81 Mcchanics

hn Aultry9fon behalf 01

I _r
lL '-~

Dipl .. lng A. Ulrich

ProjeklgruppeA"rojecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
AppfOvels ror lrunsporf rlJnks

t~::;~
Oipl.-Ing. H. Vaidyanalhan

3. HerstellerlM'anuradumr

Tank· und Apparalebau Schwielert GmbH
0·59269 Beckum

4. BaumusterprüfunglPrololype Tes!

Prüfbericht desITos! reporl of

Germanischen Uoyds, FC-Nr. 5808/16. vom 16.11.1989 und
Bureau Veritas Nr. eVCT 007.0OQ/ESN/0010/017 vom 03.02.2000.

5_ Tankcontainerdatennenk eonlaillor DlJla:

Anhang zur Baumusterzulassung
D/BAM/53 611fTC - 1. Neufassung vom 30.08 2000

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellersrUr.twinos 01 ManuraclvrerlApplicsnf

Antragsnummer:
Anlragssleller:

Verkehrswege:
Aggregatzustand:
Befechnungsdruck'
Profdruck:
Belriebsdruck'
Sicherheitseinrichtung:
lOftungseinrichlung:
BocfeMffnung:
Oichle nicht bewertet
Tankwerkstoffbestandigkeil:
PrOffrisl:
Dichtungswerkstoffbeslandigkeil:
Anzahl Stolfe:

11I.2/41528
Rielbergwerke GmbH & Co KG
33397 Rietberg
RIDIADR
nllssig
4.0 bar
4.00 bar
3,00 bar
nicht vorhanden
nicht vorhanden
nichl vorhanden

Bauslahl. verzinkt
2.5 Jahre
PTFE
595

TypenbezelchnungtType Dosit}nalioll:

ISO-BezeichnungnSD-Odsigna/ion:
IMO-TanktyplIMO· Tank Type:
langeA.eflgfh:
BreiteM'"<dth:
HöhetHeipht
Tankvolumen ca.JCspaci!y eppro1C.:

Zu!. GesamlmassetmlJ1C. perm. QIOSS mass:
Eigenmasse ca.ITort! mass appt01C.:

max. BelriebsdruCk/ma1C. worlIing prossute (ADR/RIO):
max. Betriebsdruckhne" worffing pt1tSSUf8 (IMOG-Code):
PrüfdrucklTest preSSlJfU:

BerechnungsdruclvCatcufatiofl pt1tHUru (ADRJRID):
TankwerkslofflTstTk malerial:

TankwanddicketShell thlclcness (min):
gleichwer1ige Wanddicketequiva/onl ~hell 'fllclma$!:

DichlungswerkslofflGasllo' maferiar.
Tankinnenauskleidung.1.ining maloriar.

Öffnungen unlerhalb des Flüssigkeilssplegelsl
Openings betow liquid IeVfJr.
Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsset
Type 01 bol/om openinglnumbor 0' devices:
WarmeisolierungA-leat Insu/ation:

SonnenschulzlSun shiefd:
HeizungMeaOng:

WA622.5-19189

7150 mm
2500 mm
2600 mm

22 500 I
30480 kg

5000 kg
3 bar (Überdrucktgauge)

bar (Überdrucklgeuge)
4 bar (Überdrucklgsuge)
4 bar (Überdruck/gauge)

1.4571 nach DIN 17 441
3 mm (Mantelicyf. patt)

mm (Bauslahltmild sloe/)

PTFE

BI3J_.
nelrvno
I<11'8S, Oampf/s'oam

Kennz.- Stolfbezeichnung Klasse- Auflagenl Sonderanf
Nr. Ziffer Bemerk. Land'
2263 1.1·0imeth 'IMfclohexan 3-3b A
3271 1.1-0imethylpropylmethylether {Iert-Amylmethylelher. Methyl-Iert· 3-3b AC

amvlether\ '
3295 1.2,3-Trimelhvlbenzol Hemellitol 3-31c A
3295 1.2,4-Trimethvlbenzof Pseudocumol 3-31c A
3022 1.2-6ul lenoxid 1,2-Butenoxid. 1,2-~utan . stabilisiert 3-3b EK1MN
2252 1.2-Dimethoxyelhan (Dimelhylglycol. DME. 3-3b CN

Eth lenalvkoldimethviether, G";~ldimeth lether'
2263 1.2-Dimethylcyclohexan (Hexahydro-ortho-xylol). cis/trans· 3-3b A

Gemisch
2458 1.2·Hexadien ProDvlalJen 3-3b AN
1280 1.2-ProDvJenoxid 1,2-EnnX\lnronan. Meth loxiran. PrODeno:dd 3-2a EK1MN
2325 1,3.S-Trimeth lbenzol Mes; len 3-31c A
2520 1.3·Cvclooctadien, stabilisiert 3-31c N
3295 1.3·Cvclonenladien. monomer 3-2b
2263 1.3-Dimethylcyclohexan (Hexahydro-mela-xylol). cisltrans· 3·3b A

Gemisch
2263 1.4-0imelhylcyclohexan (Hexahydro-para·xylol), cis/Irans- 3·3b A

Gemisch
2458 1.4-Hexadien 1-AllvlnronPn. cis/Irans-Gemisch 3·3b N
2458 1.5-Hexadien Biall I. OialM 3-3b N
2309 1.7-Ocladien 3-3b A
2370 l-Hexen Hexen-1, al ha-He len. Hex-1-en 3·3b N
1224 1-Hvdroxv-2-butanon 3-31c A
3092 1-Melhoxv-2-n rooanol 1.2-ProDvlenatvkol-1-monomelh leIher 3-31c AC
3295 1-Melh 1·4-elh lbenzol 4-Eth 1Ioluol. 1-Elhlll-4-meth Ibenzol 3-31c AC
3295 1-Qcten 1-Canrvlen, 1-0cl len 3-3b AN
1105 n-Am lalkohol 1-Pentanol, Pentvlalkohol 3-31c ABC
1108 1-Penten al ha-Amllien. n·Am len. Prom/lelh ren 3-1a N
3295 2,2,3.3-Tetrameth rloentan 3·3b A
3295 2,2.3.4-Tetrameth 'IDentan 3-3b A
1206 2,2,3·Trimethvlbulan Penlamelh lethan, Ti10Ian 3·3b A
3295 2.2,3-Trimelh lhexan 3-3b A
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H 2722/1 vom 16.09.1989(Wechselaufbau 22 500 I)
H 2716/1 vom 12.09.1989(Transporttank 22500 I)
H 273710 vom 25.09.1989{Conlainergeslell 250012600)
H 2718/3 vom 13.09.198g{Tankschild)

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
PrOfberichi einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigle Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) fOr die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignet ist und daß Insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung. Prorung und
Kennzeichnung des ADR/RID/CSC erfüllt sind.
Oie Im Anhang genannten Aunagen sind zu beachlen.

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser· Baumuslerzulassung hergestellle
TC ist erstmalig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannlen Rechlsvorschritlen vorgeschriebenen
Prülungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 Y, Jahrelyears.

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dOrfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
PrOrung zuständige Sachversländige bescheinigt hat.
daß die TC und ihre Ausrüslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften enlsprechende
Ergebnisse erbrachl haben.

Prp{ohpe Approvel

Ir & cerfir<ed thaI ,he profolype cl 8 lanlc-aW,,/()lJrlpor­
'eOl& tanll (TC) menufadvrod 8S per test ruporl
menl/onod In secOOn 4. inc:1uding IJppmpriafe
docufTlflnls Is suilablo ror lnmsporl of substlMCeS
slil/ad In Ure anne1C hereof end that if;$ Ir! C'OtfIPJianctl
wifh Ihc regulaliOM rar conslroc;lion. equipmenl. loslino
8nd m..rfu'np 8S per ADR/RfM;SC.
The ctlndifiolls ~pecJI'tedIn IM .nnu1C.hovh1 b6
observed.

Stcond..N requlariorJs

Fot lhe lirsllime prior 10 operation oach TC
m"nulac!ured scCOl'ding fo 'his Typo.,4pprovSl/s
subjeclod'o 1110 ptUscribed !8sf~ ..sper IegIJ/
rogulalions s'afod tmder saclion f. end/hen
periodical'y evt'1)' 2 112 yellfS.
Tho periods ror IhfJ /nIemallnspection eru:

11Jo TC's oro 10 bEI monu(scluf8d according /0 lho
documenls which ero provfdod wi(h IM lesl romerlt.
Thay may only be u~ed for IM pu~so a~ per
Ih;sTypo.Appro~aIIr Ihe lJ1Cporf who,s rosponsib/o (0'

lho Ollom/nallon cerfifio$ (haI (ho TC's sild fhe;r
equiomen! 8ro /n occordance wHh !his epprove/ fOSp.
fhill 1I1fJ prescn'ood /es's have shown f8~u"s 8ccording'0 lhe regulalions.



0/BAMl53640fTC
zu kennzeichnen. (0/53 6dOfTC für Tanks, die vor (0153 64O/TC (01' lanll.s manu'«lutW betCNe Juty 2000)

Juli 2000 gebaut wurden)
Oie SchrillhOhe muß mindeslens 50 mm betragen. T1Io fIoiphl of lhe IeNers shotJld be elle~sl0/50 mm.

7.3 Jeder TC isl mil dem in 5. aufgefOhrten Tankschild zu
versehen. Darüber hinAUS ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannlen
Rechlsvorschriften und gul sichtbar an beiden
Langsseiten in Höhe der Millellinie mil der
Zutassungsnummer

Each TC is 10 be provided wilfllhe fan/( pla/e os /iSfed
umte, soclio'l 5. Furthermorv csch TC haslo be
markod wilh Ure romaining defai/s es pot IM legat
rogu1afions slo/ed unde' socliofl '.805 wo/las in good
visible maMor /ongrhwise on both sidos 8t Ins heigh! 0'
lhe tenler /ine wifh !!Je epprovel lIumbot

Tell 11·5 (Seeverkehr) ~ blaue SeUen ~
Pari. 11-5 (Ses mode) • blue paqcs •

19 Entfallt I Nof epprrtoblo ..

Tell 11·6 (Beständlgkeltsbewertungl • goldgelbe Selten·
Pal1/1·6 (Evaluetion 01 tompaUbiliM - 9OIde" yellow pages-

30 Bewertung! Auflage CrNiMo-StahtlEvatualion.'Corldilion auslen. C/NiMo·sleef.. 516 J-1A's.
31 Bewertung! Auflage CrNiMo-SlahtlEvafual~ioneustOIl. CrNiMo-.sleef 2.513 J./)'n.
34 PTFE.

7.'1 Enlfanl.

7.5 Oie Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einrollen
von Sloffen mit höheren Tcmpcralurenlst nur
gestaltet, wenn die Beslandigkeil des FOItgutes mil
den Tank- und AusrOstungswerkslolfen gewahrleistel
ist.

Slalfiflf1 up fhe helJUrIg sysfem or filling sUDsfances
with hiphor fomperalurTJS/S pormillod only it
tompalibiJiry txlfwocn fho subsfltnco end lho lank lind
eouipmenl mOloris/ls ensured.

ZU LASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

7.6 Entfallt. NofepplitlJbIe.
lul.....ng " "b..-_l12 ".,~__" l__ ".. tnt............ Coft. Iio< cl. kl6<'""""GlIO'l'-"" CliMo ..... SMKHlI,""llMOG·C_1

......••~.,.~~.........ft_l~oI"..C_.,..__.'_ .. M••_~_.~.e-_OC·e-1

7.7 EntfallI. 1. NeufassunglRevislon

D/BAM/53 648ITC

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorlieoen.
Die Werte rür Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze-(Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumuster feslgelegten Mindeslwerle nicht
unlerschreiten.

Insp(ltlion cortif~los ecconting 10 EN '0204-3. f
mu.sr bo pmvidod IClf" elf shcel mela/s $pecifled Irll/'lis
Typo-ApprovaJ snd uSBd In rho manutoKlurtt oJ lho
IM"s. The veloos 101' 'ensile .s'tfJng/h (R.,. t'eld
slre""'h (R.' end elongafion sI 'r,1t1uro (A} musl not
bo less 'ha" lhe minimum VIJ'lIOS spetirlOdon fhc
blJsis of Iho {lfOI()(ype.

für das Baumuster eines TankconlainerslortsbewegHchen
Tanks mit der Zulassungsnummer

1. Recht.grundlagen

for IhB protolype 01 a lenk<Onlainerlpo.1abfo I~nk

wilh epprovaJ 'lumber

7.9 Enllat1l.

7.10 Jeder Auf· und Abbau der AusrOstungsleile Ist von
einem Sachkundigen oder Sachversl:\ndigen zu
prOfen und <lulzuzeichnen.

Nol epplicabfo.

Eeth mounling IJnd dismounring 011110 equipmenf
palf.s has fo bo inspeded snd rocOlTJod by 811
elfperiotKed pe,son or sn exporl.

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b AOR

- Gefahrgutverordnung Eisenbahn ~ GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

GeliJhrglllverordnung Slml18 • GGVS
In Ihe vot3ion dd. 22.12.1998 (8GB1. f. p. 39Q3}
- ospocJaffyeppolldiJ, B. tb ADR

Gofilhtputverorr:Jnuno Ei.senbahn - GGVE
in (~I.II!f3iondd. 22.12.1998 (SGBI. I. p. 3910)
_ espcdal/y eppendix X RIO

0/53 640fTC VOnvdd. 31.01.1990
und wird unter dem Vorbehalt des jederzeiligen ~~d~.'11 . 11 u~ncderresefVation unti/ revocafion slany
Widerrufes erteilt Sie giltlangstens bis zum 7_.~1rlJ'91tJr"'lo"",,/(lfeSI

30.01.2010.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung der Zulassung ersetzt den
Zulilssungsschein

This rovisiorJ 0' lhe IJpprowJI flip/aces fhe lype4Jpprovsl
cerfrntof(}

- Geselz zu dem Übereinkommen vorn 02.12.1972
Ober sichere Conlalner - CSC
In der Fassung vom 07.Cl4.1993 (BGBI. 11. S. 754)

2. AntragstellerlApplitanf

Curt Richler GmbH
0-51009 Köln

11M fsw 10 Iflo In/emsfionel Convenlfon for Jlre eotrIalnof3
dd. 02.12.1912· CSC
in 1!Je version dd. 01.04.1993 (SGSI. 11. p. 154'

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCIOoIOrmin.1fionofmetflingosoerCSC

Zu1assungs-Nr /Aporova/ (10. : O-BAM-322/640/69
Hersteller-tdenlilizierungskennzelchenn.t'sllufaClunlt·s td9nlir/te/ion 110. WAB 22,5 - 19/69
(erganzt durch Herslell-Nr.JsupplorrtOnfod bytnBnuf~llIt"Or's serilll

ttumOOt)

3. HerslellerlManufaclurer

Tank- und Apparalebau SchwieIert GmbH
0-59269 Beckum

4. BaumusterprOfungJPm(olp Te.sl

12200 B8rlln. den 24. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

B/3
jaryo,
nelrvno
Ja.-yo,. Dampf/slelm

jCl/)'O$

7820 mm
2500 mm
2600 mm

30000 1(I' 12000 I; 11; 6000 I; 111, 12000 I)
30480 kg

5400 kg
3 bar (Überdrucklgaugo)
- bar (Überdrucklgsuge)

bar (Überdrucklgeuge)
4 bar (Überdruck.Vsupe)

1.4401 nach OIN 17441 (Manle1lq1. pari.)

1.4571 nach OtN 17440 (Bödervends)
3 mm (Manlelk)'f. part.'
-- mm (Bauslahlrmild sloot)

PTFE

WAB 30-22/89

TankwanddicketSnelflhickness (min):
gleichwertige Wanddicketoqlivalo,,' sholf lhicknoss:
DichlungswerkstofflGas"e! mDleriar.

Tankinnenauskleidung.t.itting mafariDf.

Öffnungen unterhalb des FIOssigkeilsspiegelSl
Openings below liquid lover.

Art def Bodenöflnung/Anzahl der VerschlUsse/
Type 0' bOtlam oponinomumbor of devlces:
WärmelsolierungMeaf Insu/sfion:

SonnenschulziSun sMeld:
HeizunQlf'iesling:

TypenbezeichnungiTYJ)O Designafion:

ISQ-Bezeichnung..1sQ.Desip"Sfion:
IMO·Tanklypl7o\fO-Ten/r rype:
LangeA.ength:
BreileIWll1l:h:
H6heMeighl:
Tanltvolumen ca.ICBpiICifyapprTJ'I.:

zul. Gesamlmassetmsx. perm. gross msss:
Eigenmasse ca/TaM moss approx.:
mall:. BelriebsdrucklmlJlr. IMJrlclng pressuru (AOR/RIO):
max. Belriebsdrucklmex. wo(1ü/lf1 presSUM (IMDG-Code):
PrOfdruckITosl pressuro:
BerechnungsdruckiCsfc:u1afiol1 prossure (ADRlRIO):
TankwerkstofflTenll maleriaf.

Prüfbericht des.'Tesf report 01
Germanischen Lloyds, FC-Nr. 5808117, vom 19.01.1990 und Bureau Verilas, Nr. BVCT
007.000/ESN/0010/001, vom 13.01.2000

5. TankcontainerdatenlTank ConlainerOala:

Im Auftraglon behe" 01

Oipl.-Ing. W.-D. Mischke

ProjektgruppClProisct Group 111.2

Genehmigungen
von Transportlanks
Approvals f~ frunspor1lsnlls

T1Ie germM ted is vs/idorly.

Loga/sppeal may bo m/sod sgainsl Ihis spprovsl wirh;n
Otle monlh el'lor ths pub/itnlion dale. Tlla appeal shall bo
.submiflod 10 IM Prosidenl 01 {ho Fodornf InsliMe lor
Maleri.1t,s Rosearch and Tesling (ßAM). 12205 Soffin.
Un/or deli Eichen 81. In lWiIino or on record (u profocol}.

Anlage zumfancJosuro 10

Dipl.-Ing. A. urrich

FachgruPPEM:>Ivfslon 111.2
GelahrguUanks und Unfallmechanik
Tenks f~Danoerous Goods
snd Attidonls/ Mach,mics

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats
nach Bekannlgabe Widerspruch efhoben werden. Der
Widerspruch Ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Maleriallorschung und -prürung (BAM), 12205 Berlin.
Unter den Eichen 87. 5chrilllich oder zur NiederschriR
einzulegen.
Rechlsverbindllch ist der deutsche Text.

10. Recht.behelf.belehrung

1. NeufassunglRevls/o"

D/BAM/53 6401TC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM-lIste)

Gu/donce I~ fho seletfion 0' parmitled substlJ~oS 'rom !he snnelr 0' Ihe Iypo·epprovs/
(SAM·Lisf'

5.1 Zeichnungen des HerstelJers/AntragslellerSlUntwings ofUanufattUfUr/ApoIicsnlfür das Baumusler eines Tankcontainersfortsbeweglichen
Tanlls mil der Zulassungsnummer

Spalte Bezeichnung
Co/umn Teml

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbo Selten·
Pal1 '·3 (Gonotal subslsnte WlfomllJlionJ . rcllow pagc$
EnUallVNof 8pp1icsble

lor the prprofype 01 8 fank.comainer/polfable fan/(
wifh ef)p('Oval lIumbo,

zulässige Werte
und Symbole
pormi.ssible Values
sndSymbois
(0. =oderlOl')

H 2726/1a vom 02.11.1969 (Wechselaulbau· 3zellig)
H 2727/1a vom 02.11.1989 (Transporttank)
H 2529/0 vom 21.12.1988 (Rahmen für Wechsetaulbau)
H 273113 vom 19.09.1989 (Kesselschild)

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheInigt, daß das nach dem in 4. genannten
PrOrbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumusler eines Tankcontalnerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignellsl und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau. die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des AOR/RIO ICSC erfüHt sind.
Oie im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

Pr%lp Aeprovel

It /s torl.ifiod Ihat lhe profolypo 0' slsnk-confsiIlM'pO'­
lable lenk (TC) manu/acluMd ss per lesl report
rnonlioned in sactiotJ 4. IncJudirIfJ sppropriale
etoCutnOlltS Is suilable (01' (ransport of subs!antos
.stsfcd itt IhcJ alloox htlreolafld Ihst if I.s in compliance
wilh Ihe r&f1IJla/iorIs frx conslfU(;tion. equ/pmt"nt. Iflsting
end matfling as pe' ADRIR/DlCSC.
The condilions speciffedkllhe armelr shotJ/d be
obsorv&d.

Tell 11-4 (Landverkehr) • rosa Selten·
Part 11..... (Land modal - pink PilgoS·

7. Nebenbestimmungen Sqcoada'Yrequfations

9 BerechnungsOberdrucklCa/culslion Prossure (g/Jugfl' (bar) S 4 o. G
10 PrOfOberdrucklTost Pressuro (gallf1O} (bar) S 4 o. G
11 Belriebsüberdruck/worlIillg Prouuro (gaugoJ (bar). . s 3 o. G
12 'Typ der SicherheilseinrichtunglTypo 01 Safofy Dovice • • N o. NF
13 Bodenöffnung/eollom openil'lg .. A o. B
14 LOftungseinrichlunglvnnlino'Devi:e . Va. Fr o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallenlSpoci~1 Pro--,sions 10 bo obsorved

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergeslellle
TC ist erstmalig vor lnbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannlen Rechtsvorschrillen vorgeschriebenen
PrOfungen zu unterziehen. Die Fristen für die innere
Besichtigung belragen:

2 Y, Jahretyea,.,.

Fot ffle first lime prior 10 opem/ion aach TC
msnufecluMd atcording fO Ihls TypD.Approva/ls
Subjetted 10 Ihe proscribod lesls as per IeglJ1
regulafion.s sleled tmder setlfon f. end Ihen
pcrfodica8y evury 2 112 ytla,.,.
rhe porlods rot Iho Infemsl ;"spotlion 8ro:

715



7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungs zweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prürung zuständige Sachverständige bescheinigt hat.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschrinen entf;prechende
Ergebnisse erbracht haben.

The TC's are 10 be manufac'urod accOrdinr; '0 Ihe
documenls ....'!lich alll providad wi/h Ihe fes/ remarl<.
Thoy may Oflly bo used (or fha purposa as plJr
Ihis Typa·Approval Ir 1/10 alCplJrl who is rosponsibla rar
/lIC elCBminBUon carliflos Ihat /ho TC's and I/Ioir
equipmf]nr are In accoro<lnce wilh fhis approval resp
fhaf I/lc prescnbed lesls havo shown rosults according
/0 rho regula'ions

9
10
11
12
13
14
16

Tell 11-4 (Landverkehr) - rosa Selten·
Part 11-4 (land modc) - pinll. pages -

BerechnungsüberdruclorJCa/cula'ion Pressuro (gauga) (bar) ~ 4 o. G
PrüfüberdruckiTesl Pressure (gallge) (bar) . ~ 4 o. G
Betriebsüberdrucklworl<ing Prossure (galJge) (bar). .. ~ 3 o. G
Typ der SicherheitseinrichtungfType 01 Safefy Device . .. N o. NF
BodenöffnungfBottom opening .. A o. B
Lüftungseinrichtung/Ven'ing Device V 0. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhallen/special Provisions fo be observed

Bewerlungf Auflage CrNiMo-SlahllEvaluafiootCondilion aUS/M. CrNiMo·s/eel.. 516 J.lyrs
Bewerlung/ Auflage CrNiMo-SlahllEv/lluafiorvCondllion euslon. CrNiMo-sleel 2,5/3 J./)'rs.
PTFE.

Tell 11·6 (BeständigkeItsbewertung) - goldgelbe Selten­
Par1/1-6 (EvalualiOll of compalibi/ilrJ . golden ra/low pages -

1ellll-5 (Seeverkehr) • blaue Seiten ­
Paf1 /1-5 (Sea mode} - blue pages ­

Enträlllt1'lot appliceble

30
31
34

19

The heighf of the leUcrs should 00 at leas' of 50 mm

Each TC Is 10 be providad witll tlle 'anll. plale as /is'ed
undor socfion 5. Fur1hermoro each TC hos /0 be
markod wilh tha romaining defails as per fhe logal
regula/ions sla/ed unrJer secrion I. es weil as in good
visible mannor lengfhwise on bolh sirJes a' /ha heil}II' of
Ille center /ino willl '110 approval number

DIBAMI5364BITC
zu kennzeichnen. (0/53 648rrc für Tanks, die vor (DJS3 6<f8/TC for ran/{s manufac/ured oofore July 2000)

Juli 2000 gebaut wurden)
Die Scluiflhöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aurgeführten Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechlsvorschrirten und gut sichlbar an beiden
Langsseilen in Höhe der Millemnie mil der
Zulassungsnummer

7.4 Die höchslzutassige Dichte der zu berördernden
Slolle belragt:

1.31 kgn.
(bei ausschtie~I;cherBe füllung der äußeren
Kflmmern)

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einlüllen
von Storfen mit höheren Temperaturen ist nur
geslauet, wenn die Bestl:lndigkeit des Fül!gutes mit
den Tank· und Ausrüslungswerkstotfen gewährleistet
ist

The max. permissible dansily o( /he subslances 10 b6
Iranspor1ed comes up'O

(it only 1110 ouler compar1mon's Drt! mlod)

Slar1ing up rhe hoa'ing system or filling subs/ances
wilh higMr fompcrarures is permiUed only it
compalib!lily ba/weon Ihe subslenca end Ille lank and
equipmallr malerial is ansured.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

lv1auu"O ~IC" A~'C"M' l2 d~1 AII9'mo'~on ('NiI,,,"lI d.. 1~1"~I"on."~Co<Io. ,~, d.. !fot6,d.,u"O g.r.... Ioctoo, GOt.. mi, S...cMt.~ II~OG Co<I.1
""'~,.vo' o<co,eI.-.p '0 ......~ n 0' rh~ G~~.,.r "'''Oel"",i'M cf ,ho I~~,~o'",,,., ....,..,;".. 0."0'''''''' GODel, Cod~ f''''OG·C_1

7.6 Entfl:lllt Nol spplicBhla

7.7 Enlfälll NOI applicable
1. NeufassungIRl!'vls/on

für das Baumusler eines Tankcontainers!orlsbeweglichen for /11& prototype o( alanll.-ron!ainerlpor1able tank

Tanks mit der Zulassungsnummer wi,h approvlIl number

D/BAM/53 6491TC
7,8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur

Herstellung von Tanks bestimmlen Bleche mOssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegel1.
Die Werte für Zugfestigkeit (R...l. Streckgrenze (R.l
ur"ld Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumusler festgeiegIen Mindestwerle nichl
unterschreiten.

7.9 Entlälll

Inspeclion cer1ificates accOlding fo EN 10204·3.1
mus/ bo providod /or 811 sheo/ molals specifiod in jhis
Typo·Approvaland usod in tlla manufac/uro of /he
'anl<s. Tho vBlues for/ansila slrong/h (R.. ), yield
slrengtll (R. Jand elonga/ion st trnc/uru (A' musl no'
bo Ioss ,han fhe minimum v;Jlves specifiod on lha
basis of tllo pro'olype

Not applicable

1. Rechtsgrundlagen

• Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
In der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1 b AOR

GafahrpufveroronuTl(J Sfraße - GGVS
in fhe vef3ion dd. 22.12.1998 (8GBJ. " p 3993}

espBcial1y Bf)pendllC B.'b ADR

7,10 Jeder Auf· und Abbau der AusrOstungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

Each moun/ing and dismoun,lng ol.$._,
par1s hiJS fo be rnspac/ad end reclf'Jed~
f!lCpcrienced person or en elCper1

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12,1998 (8GBI, 1. S. 3910)
~ insbesondere Anhang X RtO

Gelahrpu/verordnung Eisenbahn· GGVE
In 'he versiOll dd. 22.12.1998 (BG8I.I. p. 3910)
- especially appendilC X RID

8. WiderrufsvorbehaltJGeltungsdauer Revocalion reservedNa/idi,y

0/53 648fTC VOlTVdd 02.03.1990
lind wird unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Md ""il/be givon under reservBrion unlil revoca/ion 8/ any

Widerrufes erteilt. Sie gill längstens bis zum limo, 11 rs valId uP'o la'8S'

01,03.2010.

Diese Neufassung der Zulassung ersetzl den
Zulölssungsscllein

Thls revision 01 fllo approval rep/aces /he /ype·approval
cef1rfiC;Jte

2. AntragstellerlApplicanl

Rietbergwerke GmbH t Co. KG
0-33397 Rietberg

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCtOolorm;nalionofmatkinassoorCSC 3. HerstellerlManu/sc'urer

Zulassungs-NUApprovelna.: D-BAM-327/648/90
Herstcller-IdenlifizierungskennzeichervManufac/urer's /dcn,ifica'ion no. WAB 30-22/89
(ergänzt durch Herstell-Nr.lsupplemen'od by mBnuf;Jcfuro,'s san'al

number)

Rielbergwerke GmbH & Co. KG
0·33397 Rietberg

10. Rechtsbehelfsbelehrung R;qhls of teqal appeal
4. BaumusterorüfungIPrololypa Tes/

Gegen diesen BescheId kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhobel1 werden. Der
Widerspruch Isl beim Präsidenten der Bundesanstalt rür
Materiarrorschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlln.
Unter den Eichen 87, schrilllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechlsverbindlich Isl der deutsche Text.

legal appeal may be raised al}Binst !his approval wi,hin
ono monUI aftor Iha pub/ication da/a. The appeal shall be
submilled fo /ho Presidenl 01 /he Fademl InstiMe for
Materials Reseen:h a'ld Tesllno (SAM). 12205 B6f1in.
Un'or don Elchen 87, In writing or Oll rocoro (es prolocol)

Thc "erman lerl;s valid only

Prüfberichl deSlTasl repor1 of

TÜV-Hannover e.v. Nr. 1089-TÜ 8 vom 09.01.1990

5. TankcontalnerdatenlTank Conlainer Da/a'

12200 Berlln, den 24. August 2000
BUNOESANSTAL" FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTlFfCA TE

1220 mm
1220 mm
1570 mm
995 I

2444 kg
565 k9
3,0 bar (Überdruc!<.Vaugc)

- bar (Überdrucklg8iJl1O)
4,0 bar (Überdruck!gauge)
4,0 bar (Überdruck/galtpo)

'. St 37-3 nach OIN 17 100
3/2 mm (Innen·fAußentank)(Manlel/cyl. paf1.}

•• mm (Baustahltmi/d steel)
NBR
verzinkt

C
neil\lno
nein/no
neirvno

neinlno

TC 995 I verzinklTypenbezeichnungIT)'PO Dosignalion:

ISO-BezeichnungnSo·Designa/ion:
IMO-TanktypnMo-Tank Type:

LangeA.englh:
BreitefVtlidlh:
HöhM-leighl:
Tankvolumen ca./Capacily BPProlC.:

zul. Gesamtmasselma)'. perm. I}ross mBSs:

Eigenmasse ca.ITsro man epprolC.:

max. BetriebsdruckimB/C. worlling pressure (ADRlRID):
max. BelriebsdrucklmalC. workino pressuro (tMDG-Code):
PrüfdruckITos! pnJssuro:

Berechnungsdruck!ca/cula'ion prouuro (ADRJRlD):
TankwerkstofffTen~ ma/erial:

TankwanddickelShen lhickness (mln):
gleichwerlige Wanddicket6Qulvalenf shell 'hlckness:

OichlungswerkstofllGa$kef ma/arier.

Tankinnenauskleidung,1Jning maferiar.
Öffnungen unterhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Openilll}s below liquid level:

Art der Bodenöflnung/Anzahl der Verschlüsset
Type 01 balforn openlnglnumber of rJavicas:

Wärmeisolierungll-leal insu!a'ion:

SonnenschutZlSun sllield:

HeizunQt?-leRling:

Dipl.-Ing. W.-D. Mischke

Im Au"ragton behBIf o(

ProjektgruppetProjecf Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Approvals far 'mnspott ran/{s

Anlage zumlonc/QslJfU 10

Im Auftrag/on bahalf of

(~L.-
Oipt..lng. A. Ulrich

FachgruppeJDivision 111.2
Gelahrgullanks und UnJallmechanik
Tanks for Oang6fOUS Goods
rmd Accidonrel Mochanics

1. NeufassunglRl!vlslon
für das 8aumusler eines Tankcontainers/ortsbeweglichen rorlho protolype 01 B 'enk-conlaincrlporfeble 'allk

Tanks mit der Zulassungsnummer wilh approval /lumber

D/BAM/53 6481TC

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM·Lisle)

Gufdance for Ille seleclion of pemlilted su/)slances from fhe annex 011116 Iypo-approval
(BAM-List)

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDrawinas o( Manufac/urorlApplicanl

PB 31200 vom 27.07.1989 (Tankcontainer TC 995 DIF verz.)
32650 vom 19.03.1990 (Typenschild TC)

Spalte BezeIchnung
(A)llImn Term

Tell 1-3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selten·
Pa" /·3 (Genoml subs/ance inrormBfionl - yel/ow pages

OichielDonsily (kg/l) .

zulässige Werte
und Symbole
petmissiDie Valuos
end Symbols

(0. =oder/ar)

.... s 1.31 (nur bel
Füllung der äußere
Kammerrvonly If 'he
oUfer compar1men/s el'(
fillod)

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
Prürberichl einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweil die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADRJRID erfüllt sind.
Die Im Anhang genannten Aunagen sind zu beachten.

Prolotype Approval

If /0$ cer1ifiad /hel Ihe protofype 0/ s 'ank-conlalnerlpor.
lable /Bllk (TC) mallufaclumd IIS per fes! reporl
menliolled in secfion <f. includino t1wropria/e
documen/$ 10$ suilable (or transport of suLJs/ances s,a/ed
in lhe ennolt heroof and Iha/ iI 10$ In compliance wilh /he
rugula//ons (or cOlIslrucrion. oquipmen/. lesfing alld
marl<inl} a$ per AORIRID.
71le condi/ions speciflBd in !he Bnne)' should be
obsorved.
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Kennz.- Sloffbezeichnung Klasse- Auflagen/ Sonderanr.
Nr. Ziffer Bemerk. landl
2263 1.1-Dimethvlcvclohexan 3-3b A
2263 1.2-Dimethylcydohexan (Hexahydro-or1ho-xylol), cis/trans- 3-3b A

Gemisch
2458 1 2-Hexadien Propylallen 3·3b AN
2263 1,3-0imelhylcydohexan (Hexahydro-meta-xylol), cisllrans- 3-3b A

Gemisch
2263 1.4-0imelhylcyclohexan (Hexahydro-para-xylol), cis/Irans- 3·3b A

Gemisch
2458 1,4-Hexadien 1·AI1~IDrODen • cis/trans-Gemisch 3·3b N
2458 1.5·Hexadien BiaU I. Oial1 I 3·3b N
2309 1,7·Ocladien 3-3b A
2370 1-Hexen Hexen-1. alpha·Hexylen, Hex-1-en 3-3b N
3295 1-0cten 1·Caorvlen, 1-0ct len 3·3b AN
1108 1-Penlen alpha-Am Jen. n-Amylen. Propvlethvleh 3-1a N
1206 2,2.3-Trimelhvlbutan Pentameth lethan, Tri tan 3·3b A
1208 2,2-Dimeth tbutan Neohexan 3-3b A
1206 2,2-Dimeth I enlan 3·3b A
2287 2.3.3-Trimethyt-1-bulen Tri len 3·3b N
1216 2,3,4-Trimethvl-1-penten 3-3b AN
2457 2.3-Dimelh lbutan Diisopropyl 3-3b A
1206 2.3-Dimeth Iloentan 3·3b A
1206 2,4-Dimeth /lpentan 3-3b A
2458 2,4-Hexadien Bi ropenyl. ciS/Irans-Gemisch 3-3b N
2275 2-ElIwlbutanol 2-EthvJbut lalkohol. 3-Melh loloentan 3-31c BC
2461 2-Meth 1-1,3-pentadien. cis/trans-Gemisch, -18<-Flp.<0 oe 3-3b A
2461 2-Meth 1-1.3-pentadien, cis/trans-Gemisch, FI .<_18°C 3-3b A
2461 2-Melh 1-1,4-p'enladien, FI . <-18 oe 3-3b A
2459 2·Meth 1-1-buten 3-1a AN
1216 2-Methvl-1-heoten 3-3b AN
2287 2-Methvl·1-hexen 3-3b AN
2282 2-Melhvl-1-pentanol 3-31c BC
2288 2-Melhyl-1- enten 1-Melh 1.1-propyleth len 3·3b AN
2460 2-Methvl-2-buten beta-lsoamvlen, Trimeth let~ylen 3·2b AN

Tho heighl of Ihe Iellef3 shoutd 00 01 (oos( 01 50 mm

Nol npplicnble

Nol flpplicab/e

Each TC is 10 bo provided wilh Ihe tanJe plale as {islcd
undor sec(ion 5 Furthermoru each TC has 10 bo
marllcd w;th fho rcmeining clctails /lS por l/te logal
repulalions sla(od undo1 socfjon I. os wo" as In good
viSIble m"nn01 Icngfhv.-ise on bolh sidos al Ille hoighl or
Ihe cenler line wilh Ihe approvaf numbo1

Nol opp'icable

Nol oppllc(lble

The TC's 8re ro bo manuraclured accordlng 10 Ihe
documcnls "'lich MO provided wilh Ihe lost rem<lrl<.
Tlle.,. may only bo used fo,. (he purposo as per
rhis Tyoc·Approv<I' if Iho 'uporl who;s responsible 10r
Itlo o)<llIIir><lrioll ccrlifios Ihal lho TC's and Ihcir
oQuipmon! are in accott1ance wifh Ihis approval rcsp
fhal flic proscribod losls havc shown rosulls accorr:ting
(0 Ihe fC1}ul.1Iions.

Fot file firsl limo prior 10 oporalion e,1ch TC
miJnufaclured according 10 IlljS Typc·AptJroval is
subjecled fo rho prescribod leSls ss por legst
regulations sfaled undo,. secfion ,. and Ihon porio<!ically
evar}' 2112 years
Thc poriods r01 rho intomal jnspoclion 8m:

Secondarv regulations

0/BAM/53 6"9rTC
zu kennzeichnen. (0/53 649rTC IOr Tanks. dio vor (0/53 649ITC (or !ßnks fflllnu(lIclurod bclorc July 2000)
Juli 2000 gebaut wurden)
Die Schrifll1öhe muß mindeslens 50 mm betragen.

7,6 EntfällI

7.3 Jeder TC Isl mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zU
I

versehen. Darüber hinflUS ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
l~ngsseilen in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

7,4 Enll~1JI

7 2 Die TC sind nach den mit dem Prürvermerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
ZUl<lssullg nur benutzt werden. wenn der rür die
Pnjlullg zusl~ndigeSachverslandige bescheinigl haI.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
enlsrrcchen bzw. daß die vOIgeschriebenen
Prülllngen den Vorschrillen enlsprechende
Ergebnisse erbracht haben

7,5 Entfallt

2 Y. Jahrelyt>ars.

7.7 Entral1l

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergesle11le
TC isl erslmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
gel1annlen Rechtsvorschriflen vorgeschriebenen
Prüfungen zu unlerziehen. Die Fristen rOr die innere
Besichtigung belragen:

7. NebenbestImmungen

7 B Für alle nach dieser BC'lumusterzulC'lssung zur
Herslellung von Tanks beslimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Wer1e für Zugfestigkeil (Rn,). Streckgrenze (R.)
und Bruchdehnung (Al c1iJrlen dabei die rür das
Baum:.Jslel festgeiegien Mindestwerle nicht
unterschreiten.

Inspeclion ccrtlficalos OCCotding 10 EN 10104·3 1 musl
bc provided for al/ sheal melals spocifiad in rhis Type·
APP'Ovolol1d llscd in 11m manll(acfuro 01 rho !anks
rho va/uos (01 tensi/e slrenglh {R,.1, yield
sf10nglh {Ro } ond elongalion al (raclufO (A) musl nol
be less III<ln 1/10 minimum valuos specified on !ha
basis o( Iho nrololype ZULASSUNGSSCHEIN

APPROVAL CERTIFICATE
7.9 EnHälll

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sacl1versl~ndigen zu
prüfen und aulzuzeichnen.

Not rtpplico1b/e

fach mounling and djsmounling of (he cquipmenl
par1s h,]_~ 10 bo insptlcled and fCcordcd by an
eNpenenced flCrson or an CNpert.

lU'...ung ~1oC" olbscMH' 22 d.. ol~..,..."",n {"''''''u~g du Inwnll+on,"n CO'I.. '<1r 11,. 8el0'4.""'O O.,....Ioc".' GÜI.' tTIil ......MI.n lI"'oo·C"".1
Aorw.·"oocotd"'g 10 '~""n 1101 'ho Gr"or.> '''''O<1ox:'''n or ",. '~~,n.'ion.I.o.I.n'~ DOn<;lo'ou, Good. CM' I/.o.IOG.CotHl

1. NeufassungIRevlslon

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

Diese Neufassung der Zulassung ersetzl den
Zulflssungsscllein

Revoca(ion fCscrvodNalidiry

This revision or rho approval replaces /he 'ype·3pproval
ccrtific<lfo

für das Baumusler eines Tankcontainersfortsbeweglichen f(X IIJe prolory(}6 of s lank-confoinerlportoblo lank
Tanks mit der Zulassungsnummer wilh epproval numbo,.

D/BAM/53 650ITC

0/53 649rTC vOnvdd. 15.08.1990
und wird unter dem Vorbehall des jrlderzailigen ond will bo giV(!n lIndeI reservaliOn unlil revocalion al any

Widerrufes erteilt. Sie gilt I~ngstens bis zum I,mo. lI;s valir1l1p 10 lolosl

9. Festlegung der ~nzelchnungnach CSCIDelerminationormilrlring8soerCSC

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI.I, S. 3993)
- insbesondere Anhang B.l b ADR

Gefahrgulvcrordnung Sfraße - GGVS
In Iho version dd. 22.12.1998 (BGBI. I. p. 3993}

ospociallyappendiJ( B.lb ADR

Entf~lllJNol applicllblo

10. Rechtsbehelfsbelehrung

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

Ge(ahtr/u/vorordnung Eisanbahn • GGVE
in rhe version dd. 22.12.1998 (8GBI. /, p. 3910J
- eSfJ(!cially oppendiN X RIO

Gegen diesen Bescheid kilnn innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch orhoben werden. Der
Widerspruch Isl beIm Präsidenten der Bundesanstall rOr
Malerialforschung und -prüfung (BAM). 12205 8erlln.
Unler den Eichen 67, schrill1lch oder zur NiederschriH
einzulegen.
Rechtsverbindlich Isl der deutsche Texl

lopaloppcal ms'l bo rnjsod eg<linsllllis approval wirhjn
ono monlh elfe" IM pubJic.nrion dille. The oPpoiJlshall bo
submilled '0 'he Pmsidenlot 'he Foderat InsijMo for
Maloria/s Reso8rt:h snd Tes'ing (ßAM). '2205 Rer1in.
Unler don Eichen 87, in IMiling oron record (DS prolocol)

Tho gormiln tod Is valjd only.

2. Antragsteller/ApDticanf

Rielbergwerke GmbH & Co. KG
0-33397 Rielberg

3. Herstellern.-ranufaClurer

12200 Bertin, den 25. August 2000
BUNOESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO ·PRÜFUNG Rielbergwerke GmbH & Co. KG

0-33397 Rietberg

Anhang zur Baumusterzulassung
D/BAM/53 649ITC - 1. Neufassung vom 25.08 2000

FachgruppelDivisiOn 111.2
Gclahrgullanks und Unfallmechanik
Tsn~s 10' Oongerous Goods
ond Ar.ciflonllli Mor./lanics

Im At~~raglon behall o(

Dipl -Ing. A. Ulrich

Antragsnummer:
AntragssleUer'

Verkehrswege:
Aggregalzustand:
Berechnungsdruck'
PriJfdruck:
Belriebsdrllck'
Sicherheitseinrichlung
Lliflungseimichlung'
Bodenöflnung:
Dichte nicht bewertet
Tankwerk sloffbesUIndigkeil'
Prülfrist
Oichlungswerkstoffbest3ndigkeit·
Anzahl StoHe'

ProjektgruppelProjecf Group 111.2
Genehmigungen
von Transporllanks
"f1prov3Is ror Ir.'lspotf fonks

'~~5~
Dipl.-Ing. H. Vaidyanethan

111.2/41183
Rietbergwerke GmbH & Co. KG
33397 Rielberg
RID/ADR
nUssig
4.0 bar
4.00 bar
3.00 bar
nicht vorhanden
nicht vorhanden
nicht vorhanden

Baustahl. verzinkt
2.5 Jahre
NBR
242

4. BaumusterprOfunglProtorypc Tesl

PriJfbericht deslTes/ r(!(}Ort of
TÜV-Hannover eV. Nr. T089-TÜ 6 vom 09.01.1990

S. Tankcontainerdaten1Tsnk Con(sinerOala'

TypenbezeichnunglTyPO Designarjon:

ISO-Bezeichnung.nSO-Designslion:
IMO-Tanktypl1,1,10·Tsnk Type:

L~ngM.en9(h:

BreiteM'idlh:
HöheiHeighl:
Tankvolumen ca.ICopacily opproJ(.:

zul. Gesamtmasse/maJ(. perm. gross mass:
Eigenmasse ca./Tl1f"O mass approN. :

max. Betriebsdrucklmu worlling pressure (ADRlRID):
max. Betriebsdrucktma;>,. worloing prossurn (tMDG-Code):
PrOfdruclvTesl plessum:

BerechnungsdruckICalcularion prossum (ADRlRIO):
TankwerkstofflTan/l malarial:

TankwanddickelSheli Ihjc/(ness (min):
gleichwertige WanddiCkelequiv<llcnl shell Ihickness:

DichlungswerkslofflGaskel marerial:

TankinnenauskleidungltinjnQ maierisI:

Öffnungen unlerhalb des FIOssigkeitsspiegels/
Openings below liquid level:

Ar1 der Boden6rfnung/Anzahl der Verschlüsse/
Typo 01 bollom oponinglnumbor of dovices:

Wärmeisolierungll-feat insulalion:
SonnenschulZlsun sllield:
HeizungMeofing:

TC 995 I verzinkt

1220 mm
1220 Olm

1570 Olm

995 I
2444 kg

565 kg
3.0 bar (Überdrucklpatlg'o)

-- bar (Überdruck/gauge)
4,0 bar (Überdruck!glluge)
4,0 bar (Überdruc!<Jt'aupo)

St 37-3 nach OIN 17 100
3/2 mm (Innen-/Außentank){Manlel/cy/. part)

-. mm (Baustahllmjld slooI)

PTFE
verzinkt

nein/no

C
neinlno
nein/no
neinlno
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5.1 Zeichnungen des Hersfellers/AntragstellerslOrawinos ofMsnuraclurorIApp"cant

PB 31200 vom 27.07.1989 (Tankcontainer TC 995 DIF verz.)
PB 88793 vom 15.05.1994 (Zusammenstellung - Änderung der Armaturen)

32660 vom 1903.1990 (Typcnschild TC) 111.2141184
Rietbergwe,ke GmbH & Co. KG
33397 Rietberg
RIDIADR
flüssig
4,0 bar
4,00 bar
3,00 bar
nicht vorhanden
nicht vorhanden
nicht vorhanden

Baustahl, ve12inkl
2.5 Jahre
PTFE
595

Verkehrswege:
Aggregatzustand:
Berechnungsdruck
PrOfdruck:
Betriebsdruck:
Sicherheilseinrichtung'
lüftungseinrichtung:
BodenOffnung:
Dichte nicht bewertet
Tankwerkslolfbestandigkeil'
PrOHrisl'

OichtungswerkstolfbesUlndigkeit:
Anzahl Stoffe:

Anlragsnummer:
Antragsslelfer:

Kennz.- Stoffbezeichnung Klasse- Außagenl Sonderanf.
Nr. Ziffer Bemerk. Land)
2263 1,1-0imeth ,reyclohexan 3-3b A
3271 1. 1-Dimethylpropylmethylelher (tert-Amylmelhylether, Methyl-tert- 3·3b AC

amvlelherl
3295 1.2.3-Trimelh Ibenzol Hemellilol 3-31c A
3295 1.2,4·Trimethvlbenzol Pseudocumol 3-31c A
3022 1.2-Bul lenoxid 1,2-Bulenoxid, 1,2-Epoxybutan , stabilisiert 3·3b EK1MN
2252 1.2-0imethoxyethan (Oimethytglycol, OME, 3·3b CN

Eth len ~rykoldimethylether, Glycoldimelhylether)
2263 1,2-0imelhylcyclohexan (Hexahydro-ortho-xylol). cis/lrans- 3·3b A

Gemisch
2458 1,2-Hexadien Proovlallen 3·3b AN
1280 1,2-Proovlenoxid 1,2-Eooxvorooan. Meth loxiran, Prooenoxid 3·2a EK1MN
2325 1.3.5-Trimethvtbenzol Mesi len 3·31c A
2520 1.3-Cvcloocladien. slabilisiert 3·31c N
3295 1.3-Cyclooenladien. monomer J·2b
2263 1,3-0imethylcyclohexan (Hexahydro-mela-xylol), cis/Irans- 3·3b A

Gemisch
2263 1,4-0imelhylcyclohexan (Hexahydro·para-xylol). cis/trans- 3·3b A

Gemisch
2458 1,4-Hexadien 1-AII I ropen , cisltrans-Gemisch 3·3b N
2458 1.5-Hexadien Bial 1. Oiall I 3-3b N
2309 1.7-Octadien 3·3b A
2370 1-Hexen Hexen-1, alpha-Hex len, Hex-1·en 3·3b N
1224 l-Hvdroxv-2-butanon 3·31c A
3092 1-Methoxv-2-crooanol 1.2-Proovlenalvkol-1-monomethvrelher 3-31c AC
3295 1-Melhvl-4-elh lbenzol 4-Eth Itoluol. 1-Eth 1-4-methvlbenzol 3·31c AC
3295 1-0cten 1-Caorvlen, 1-0ct len 3·3b AN
1105 n-Amvlalkohol 1-Pentanol, Penl lalkohol 3-31c ABC
1108 1-Penten alpha-Amylen, n-AmYlen, Propylelh len 3-1a N
3295 2,2,3,3-Tetrameth Iroentan 3·3b A
3295 2,2.3,4-Telramelhvloentan 3·3b A
1206 2.2,3-Trimeth Ibutan Pentamethylethan. Triotan 3·3b A
3295 2.2.3-Trimelhvlhexan 3·3b A

Anhang zur Baumusterzulassung
D/BAM/53 650fTC - 1. Neufassung vom 28.08.2000

Inspecliofl ccrlif/C.alas Bccon1ing 10 EH 102()<f-3. f
mus' bo J)l:DVidod (rx ..Rs~C meCafs spociflCd inlhis
Type·Appro ...sl Bt1d used in Ille mMufaauro 01 the
tSllks. 1bo "'<Jlves fof lensi(e slrongl/l (R.). y;oM
slronf/,h (R.J sndo/0n9il'ion al fracfuru (AJ mus' not
bo 10U Ih.ln file minimum v"IlJOS spocilied on "NIl
basis o( Ihe rJrololypo.

The "oiQhI oI,he /elrers so'lovld be ollusl 0( so mm.

NoI tJpplicl'b/e

NoI ..ppIie..bIo

No,appliCiJbIc

EKIl rc is ro bo providod with /he lanlr "'..la ..s Iislad
undor soclio" S. Furtllormoro each TC h..s 10 bo
marl(ed wirh Iho remaining de'ails IlS por flle /ogal
rcgulaliOns slllied undcr .soclion I. 11$ W()1I ...s in good
visiblo mannor fenglhwise on bo'h sidos 11' lhe heighl of
Iho conlcr linc wifh Ille Ilppt'Ova' number

For Iho firsf limo priot 10 operolion each TC
manufacturod occorning 10 'his Type·A$:'proval is
subjccled 10 lhe proscriOOd rosls as pt1r lCgol
regulalions slaled under section f. end fheO'!
pcnodically cvery 2 In. yca~
rll~OIfho ln1eml'lirlspoclion ..re·

/I is ccr1iffed 111<11 lhe pro,o'ype 01 a lanll·cOtl'ainer,par·
lable tanll (TC] manufaclured ..s per lesl rcpOrl
menlioncd in seclion 4. incJuding epproprialD
documanls is suililb/e 10' tfanspolt of subsfances
slalnd;n fhe ..nnex heroof end Ihat it is in compliance
wilh fhe ~ulafO()(ls fOl conslruclio<'l. equipmcnl.lc51ing
Md matflinQ ..s per ADRIRID.
Tho condrlions spccif>Cd irf 'he 8fJne)' shovfd bc
obse""ed

Tho TCs ..f1J ro bo manufadutOd ..ccon1ing 10 1110
docuttlcnls which aft' (JITJvK1cd with lhe lesl remarll.
Thcy may on/)' be used 'ar Ihe purposo 8S per
fhis Typo·Ap(JITJval if 100 ellpotf wIlo;s responsibJe ror
1/10 examinalion ccrlifics Ihof 1110 TC's end 'lIoir
oquipfMnl oro in accomancs wilh Ihis approval rosp.
Ih,"JII/lo proscribcd 'es's h.Jvo sllown rosufts ..ccording
/o/fwtrcguliJ'ions.

Prototype Approval

DIBAM/53 650fTC
zu kennzeichnen. {D/53 650fTC für Tanks. die vor (0153 6S(VTC 10' I..nk.s manulac'urod bcfore JvIy 2000)
Juli 2000 gebaut wurden)
Oie Schrillhöhe muß mindestens 50 mm betlagen

7.7 Entfallt

7.8 FOr alle nach dieser Betumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks beslimmten Bleche müssen
Abnahl1lezeugnisse nach EN 10204-3.1 vOfliege.....
Oie Werte IOr Zugfesligkeit (R",). Streckgrenze (R~)

und Bruchdehnung (Al dürfen dabei die tor das
Baul11usler leslgelegtcn Mindestwefte nichl
unterschreilcn.

7.6 Entfällt

7,4 Enllal1l

7.5 Entfälli

7,1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslellte
TC ist erstmalig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannlen .Rechtsvorschriften vorgesctlliebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen Wr die innere
Besichligung betragen:

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannlen
Prülberichl einschließlich zugehöriger Unterlagen
gelertigte Baumusler eines Tankconlainersforlsbeweg­
lichen Tanks (TC) fOr die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mil den Oalen dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüslung. Prüfung und
Kennzeichnung des AOR/RIO erfülli sind.
Oie im Anhang genannten AuOagen sind zu beachlen.

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unlerlagen herzU$tellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zul<)ssung nur benutzl werden, wenn der für die
Prüfung ZU$ländige Sachverstalldige bescheInigt haI.
daß die TC und ihre Ausrüstung dicser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOfungen <ien Vorschriften entspret:hende
Ergebnisse erbrachl haben.

7.3 Jeder TC Isl mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
U'mgsseiten in Höhe der Mitlellinie mit der
ZUlassungsnummer

2 Yi JahrE!.1'O..r3

7. Nebenbesttmmun..9m}

~ulassungdes Baumusters

79 Entfällt

7 10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkunrligen oder Sachversländigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

f ..ch mounrinp and dismounling of lhe equipment
p3rlS 1l3.s 10 bo insptJclod end rocordod br BI'
(upcrienced pef3Of1 OIen e)'petf.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer
ZOll ..."", ntC~ ......''''''''1 11 " .. .u.g _ ~ _1nl..""l-""O" Cool.. lVo ".11Io'60'""""0 oelJ/'orlic GIil .. """ s...chiU",,""OG-C_1

Atlt>"",., ••••,tJih9 "" ••., lZ.' '"" G.......IJn"""'''''.....I "'" Jn .............'1oI.",_O_ G_ C_ t/"f(j(J·C"",./

0/53 650fTC vonvdd. 15.06.1990
und wird unter dem Vorbehalt des jedcfzcitigen and will bo "lVt'n undor rese".... 'ion vrnit rolrOCllliorl ..,.ny

Widerrufes efteill. Sie gill läng$tens bis zum fime ,,'s ...alid UJ:I'O lalesl

14.08.2010.

Diese Neufassung der Zulassung erselzl den
Zulassungsschein

This ro ...ision of 1110 8pptt)vtll rT1p1..cos fM 'ype-lIpprovel
cctfi/icllfa

1. NachtragJSupp1eomenf

fOr das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen [Ollho prolotype 0[. Isnk<Onf..lrt&rlpotfable , ..nk (rc,

Tanks (TC) mit der Zulassungsnumrner wir" ..pprovefnurntHH

D/BAM/53 664ITC -1. Neufassung",."",••

Oie Stoffliste wird um das folgende Produkt ergänz!. 1110 lisf 01 subslttnces IJ supplememed""t"'he follow/tJg
.subslence.

9. Fe.stlegung der KennzeIchnung nach CSC/Oelermin..lionoCm,tflingasPfrCSC

EntfallllNot ..opIiclJbIo

1992 Entzündbarer flüssiger Stoff, giftig. n.a.g.
{Oesorbat; Abfall, enthält: Chlor, Schwefel, Methylenchtorld, Schwelelkohlenstoff)'l
Klasse 3, Ziner 19a

Auflagen BemerkunocMpndtJlon. "m,,*':

12200 BerUn, den 28. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

O/BAMI53 664fTC - 1. NeufassunglSupp/ement vOflVdd. 14.06.2000.

A: wasserfrei
'I Oie Zusammensetzung ist der BAM bekannllThe eompo.sJlkJn is knowrJ by SAM

rhls :supplementls v.1id onty lOflltlher wirh 8pptOl1~

cerlificlJle

RighlS 01 Iggalltpoerl

1110 germiJn le'" /s ve/i<! 0fI1y.

legsl ..ppeal may be ,..ised eoMnst lhis eppro".' wiIhIn
OM mon!/J aller lhe pvb#cltlion dSle. Tl'Ie llppe..1shBII be
submifj9d 10 fhe Pruskknt of the Ffileral Institute tot
Ualerisls Re.surdtBnd Testn-Jg (BAM), 12205 B6rfif1,
Unter den EicIlen 67. .h writirlgOlon ~eot'd(asprolocolJ.

Dieser Nachtrag gill nur in VerbIndung mit dem
Zulassungsschein

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widelspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch ist beim Präsidenten der BundesansIalt rur
MaterlalfOfschung und -prOfung (BAM), 12205 Berlin, Unter
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

legal .ppo.' may be nI/sed againsllhis epprov,J/ wit/lill
000 mOllfh after 'he pubJiCIJl/on dale. 1be ..ppeal silan be
~ubmitled to fho Pru.sidenl of the Fedorallnslilu/o (ar
M<Jloria/s ReseBrch and To.sling (SAM). 12205 Berlin.
Untor deO'! Eichen 87. In Mitin" or on record (e.s prolocol).

The oennanled is valid Oll/)'.

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals
nach Bekanntgabe Widerspruch ertloben werden. Der
Widerspruch isl beim Präsidenten der BundesanslalllQr
Malerlalforschung und -prüfung (SAM), 12205 Berlin,
Unter den Erchen 87, schrirttich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechlsverbindlich isl der deutsche Text

10. Rechtsbehelfsbelehrung

12200 Berlln. den 28. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERlALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

FachgruppelPivi~1on111.2
Gefahrgullanks und Unfat1mechanik
r..nlrs '01 Dang'Orou.s Good.s
lind ArcidonfoJ AJochan>cs

Im I\uflr<lg.brl behalf 0'

(LG-.
Dip' -Ing. A. Ulrich

ProJeklgruPPen='ro/eCl Group 111.2

Genehmigungen
von Transporttanks
APfIIOWI'.s far rransporr '3nk.s

V1~OOho'~0-
D;PI ..ln9.~analhan

FachgruppelDt'vision 111.2
GefahrguUanks und Unfanmechanik
T..nks for cu,ngerous Goods
tmd Acciden'''' Mechartics

Im ~agtonbehalf ot

C......: ( --...
Dipl..tng. A. Ulrich

ProjeklgruppeJProjed Grnup 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprooIal.s tot 'ranspQf1 lanks

Im Auflraglon bohaff o(

)J..;I.~
Oipl.-Ing. (FH) S. Miethe
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ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l~i.,.. ,,'lI ".<~ "'~.chMI 21 cl~' ""IJ'I""',....". ~_"U"ll cl•• I""'''.,,<>n~''''e"".. I';' <I.e B<-löodO'Yn<! gel.,,,hcl,., GO'.' ""' See,mollen II~DG·Co<:l.'

"N',•••I."'''.''....a ,,, ••""',, ,,", ,h, C.,..,., ""'nd"""," Q' ,h, ... ,,,,,.,...,,., M,,"'"'''' D.np".u, r,,,nrl. Cnde "Mf)G-Co<I"

7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverst:lndige beschelnigl hat.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOfungen den Vorschrirten entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

The TC's 01'8 10 00 manufaClurnd lJccording to fho
documenls vd1fch el8 provldod wilh IM tost rumart.
They moy only be usod ror !he purposo 8S per
thisType-Approvs/ I"ho e~pett who is responsible ror
!he exeminelion certifies Ihet rhe TC's and /hoir
equipmenl Slt! in sceorctanoo with lhis epprova/ rosp.
fhnllfle prolCribed r8sts have shown rosulfs eccording
10 lhe regulalions

1. Änderung lalterallon

für das Baumusler eines Tankconlainers/orlsbeweglichen for !he prototype 01 a lank-conlRinorlpolfable/;mk

T<loks mit der ZulassLJllgsnummer wilh llpprOv;l/llumbcr

DIBAM/53 734fTC - 1. Neufassung I f. RevIsIon

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aurgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus Ist jeder TC mit den
Obrigen Angaben nach den unter 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
Langsseilen in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

Eaeh TC is 10 b<! provided willl ihe lank plalo as lisled
under soclion 5. Furlhormoru each TC hss to be
marl!ed wilh lhe rnmainlng doleils as per Ihe leg,1/
regulalions sfated undor see'ion ,. as woll es in pood
visible manner /ongfhwise on bolh sidos al lhe haig1l1 of
Ihe eenler lino wilh 'he epprovol number

D/BAM/53 734fTC
zu kennzeichnen. (0/53 734fTC für Tanks. die vor (0/53 75"fTC (ar Tanks manu!aclult!d borore June

Juni 1997 gebaut wurden) 1997)

Die Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen. The hoighl orltte lel/ers should be et feesl o( 50 mm.

1. Rechtsgrundlagen

- Gcfahrgulverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vorn 22.12.1998 (8GBI. I. S. 3994)
. insbesondere Anhang B.1b AOR

Go(ohrgulveroronuflf] SIraßs - GGVS
in Iho vorSion dd. 22. '2. 1998 (8GBI. I. p Jgg"J

espoci.111y!lppondix B Ib AOR 7.4 Enträlll Nol Dpp/leable

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

Gofahrgutverordnunp Eisanbahn - GGVE
in Ih6 vorsion dd. 22.12. 199B (BGBI. /. p. 3910/

espocia/ly appclndilr X RIO

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestaltel, wenn die Beständigkeit des Füllgules mil
den Tank- und AusrOslungswerkstoUen gewährleislet
ist.

Starling up lhe hearing system or filling subsl,lnees
wilh highor lomperaluros Is permilled only ir
eompalibllily be/wean lhe subslance end lhe lan/( end
equipmonr meterial is ensurod.

2. Antragsteller/ApO/iellnl 7.6 Entfällt Notapplicable

Clariant GmbH
Werk Casscl1a-Orlenbach
D-6038G Frankfurt am Main

7.7 EnUällt

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R..,). Streckgrenze (R~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baumusler feslgelegten Mindestwerte nichl
unlerschrcilen.

NolepplicllbJe

Inspeelion cOl1ificolos oceording 10 EN f020"·3.'
mus' bo provifJcd ror eil sheet melels spoeified In lhis
Typo·Apprnvaf end usod In '00 manuraclure of lhe
ranles. Tho vDlues tor lon.silo slffJlIglI. (R..,). yiold
slrenglh (R. Jand olongalion ei !reaure (A) musl nol
boloss Ihan Iho minimum valtJos specified Oll '00
basis of I/le prorolype.

WEW Westerwälder Eisenwerk GmbH
0-57586 Weitefeld
vormAls Wcslerwälder Eisenwerk Gerhard GmbH

7.9 Entfälll

7.10 Jeder Auf- und Abbau der AusrOslungsleile ist von
einem Sachkundigen oder Sachversländige~
prüfen und aufzuzeichnen.

Nol8pplie:lblo

Each mounling end dismounling of!he p.Cjuipmenl
paris hos 10 be inspoeled and reeordod by an
eXp6rionecd person or an Oll'perl.

B. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Rovocalion rescrved"Velid'ly

Prüfbericht deslTesl report or

TUV Rheinl<lnd Nr. 915/980024 vom 03.12.1990

5. TankcontainerdatenIT81lk COllllliner Dara'

Diese 1. Änderung der 1. Neufassung gilt zunächst nur für
den TC mit der Inventar-Nr.

BN 97 610.
Vor Nachbauten aufgrund dieser Zulassung sind der BAM
die Konstruklionsunlerlagen erneut zur Prorung
einzureichen.

This I. Alteralion o! l. ruvision is valid (or 'he time belng
only rar TC wirh invcntary no

Be(oro manvfaeluring 01 m)W TC's 8econJing '0 Ihls 'ype­
opproval Ihe drawings end o/her necessol)' docrJmanls
shotrld be sonl 10 BAM rOt" roview

~e:ichnungendes Herstellers/AntragstellerslDralVinqs o! Manufacfuror/App/ieanl

vom 25,06 1999 (Tankconlainer 4 Oll)

vom 25.06,1999 (Oruckbehäller)
vom 24.04.1990 (SaIlei und AUfhängung)
vom 25.06 1999 (Mannlochdeckel DN 500)
vom 20.12.1999 (Armaturen rur Mannlochdeckel ON 500)
vom 20,12.1999 (Armaturen für Mannlochdeckel ON 500 beheizt)
vom 20.12 1999 (Isolierung für Tankcontainer)
vom 24.04.1990 (Arbeilsbühne)
vorn 30.03.1999 (Tankschild • Clarianl GmbH)

In! Auftraglon behalf 0'
'\ ~ /.--
l iLliL1, /L I

Dipl.-lng. H. Vaidknathan

ProjektgruppetProject Group 111.2
Genehmigungen
von Transporllanks
Approvals for 'ransport lenles

Legal appeal moy bo rnisod againsl Ihis spproval wi,hin
Me monfh a"6r Ihs publicafion dale. The appeal shall be
submitled to 'ho PresirJcnl o( lhe Federn! fnsliMe (o(
Malerials Rosearch and Testing (BAM). 12205 Berlln.
Ulllar den Eichen B7. irI wriling or on It!cord (as prolocol].

Thls f. IIlteration or f. ruvisien orlhe epprova/ rup/aees
Iho typc-approval certirlCato

The pennan loxr Is valid oo!y.

Anlage ZUmlonclosuro 10

Dipl.-Ing. W.-D. Mischke

Im Auftrag/on behaH 01

FachgruppeiDiviSioll 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tan~s !orDangorous Goods
and Aceidenlai MechRnics

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesanstalt für
Materiallorschung und -prüfung (BAM). 12205 BerHn.
Unler den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrifl
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Texl.

Diese 1. Änderung der 1. Neufassung der Zulassung
ersetzl den Zulassungsschein

EnUal1l1Nor applieable

0/53 734fTC VOmldd. 25.06.1999
und wird unler dem Vorbehalt des jederzeiligen ~nd will.be pi,WJn unr!er rusetVe/ion unm ruvocaliOt1 st ellY

Widerrures erteil!. Sie gi1l1ängstens bis zum I,me. Ir 105 valid up 10 latasl
14.06.2009.

12200 BerUn. don 24. Juli 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

10. RechlsbehelfsbelehrlillQ

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSClDclonnina'ionofmarlrinqssperCSC

C
jalyes
nein/no
jalyes, Dampf/sleam

neinlno

PTFE

2520 Olm
1950 mm
2435
4000 I

10000 kg
2960 kg

6 bar (Überdrucklgavge)
-- bar (Überdrucklpauge)

9.1 bar (ÜberdruckJgaupe)
10 bar (Überdruck/gauge)

1.4462 nach Vd TÜV Werksloffbl. 418
15.0 Olm (Mantel'ey/. part'

-- mm (Bauslaht/mild sleol)

TC Typ eb

03031·890828·b
03030·890829·c
03030·890831·.
03030·890830-c
6V 032·990298
6V 032·990299
GV 0301-990300
03030-890827-b
6V 03-990072

Typenbezeichnungtrype Dosignalion:
ISO-BczeichnungIlSo·OcSig'Il.11k>n:
IMO-TanktypmAo·rDn~ Type:

Ulngellellglf':
BrcileMlidtll:
HöhClHoighl:
Tankvolumen ca./Capscify appfOX,:

zul Gesamlmassetma•. penll. gross msss:

Eigenmasse ca./Taro n!RSS IlPPro•. :

max. Betriebsdruck/m... wo,Aingpressuro (AOR/Rl0):
max. Belriebsdrucklmax worlo;ng jJreSstlft' (IMDG-Code):
PrilfdruckITosr prossure:

BerechnungsdruckJealCllla"on pressure (ADRlRID):
T.mkwerkslolf,Toll,l.. m",o";;'/I:
TailkwanddickClShcl/ tllicAlless (min):
gleichwerlige WanddickelC'Juivalclll SIIClllhiclmess'
DichlullgswerkstofflGosleel lnoleria!:
Tankinnenauskleidungl1.inil117 maleri,1!:

Öffnungen unlerhalb des FlüssigkeitsspiegelSl
Openmgs bclow liquid lovel:

Ar! der BodenöHnung/Anzahl der VerschlUsse/
rypo 01 bollol11 Opclnillg/ml/Ilbcr 01 dcvices:

W:irOleisolierungIHo81 insula/loll:

SonnenschutZ/Still shicld:

Heilung:Hp.lli"g·

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
Prülbcrichl einschließlich zugehöriger Unterlagen
geferligle Baumusler eines TankconlCliners/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet ist und daß in$oweil die
Vorsr:hrillcn an den Ball. die Ausrüstung. Prüfung und
Kennzeichnung des ADRIRID erfüllt sind.
Die im Anh.mg genannlen Aullagen sind zu beachten.

11 is cett/lied Ihal rhe prololrPO of a fank-confainer/por­
fable liJn~ (TC) milnu!aelurod as per losl report
mcnlioned i'l seclion ". illc/uding appropriale
documonls is suilablc lor lran!J}Orl of subslences
slal~d In lho annex neroo! end Ihal i, Is in compli;mce
wilh fho regulations !OT cooslrvclion. equipmenr, resting
and marl!ing as per ADRIRID.
The cond,Iiolls specified in Ihe annell' sfrould bo
obselVOd.

für das B(lumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen rar Ihe profolype of a lanle·conlainorlporfab1e rank

Tanks mit der Zulassungsnummer wifh epproval number

D/BAM/53 734ITC -1. Änderung zur 1. Neufassungl1,Allera,/onfet f.Rev/!lon

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Sloffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM-Liste)

Guidance 'or Ihe seleclion 0' pennilled .subsfanco.! 'rom Ihe annex of l/le Iype·approval
(SAM-Usl)

7. Nebenbestimmungen

7,1 Jeder nach dieser BaUOlusterzulassung hergestel1le
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannlen Rechlsvorschri'ten vorgeschriebenen
PrOlungen zu unterziehen. Die Fristen 10r die innere
Bcsichligung belragen:

2 y, Jahre1'Cors

For Ihe firsl limo prior 10 operalion each TC
manufaclured occordinp 10 lhis Typt]·Approval is
subjocled 10 IM proscribod 1005'S as per Icgal
rogularions sllJlcd under seclionl. alld lhen
periodieally oVal)' 2 112 yesrs
The poriods ((I( IM inremal inspoclion ero

Spalte Bezeichnung
Column Term

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Selten·
Part/·J (Gonornl subslance infonnalion) - yellow pagos

EntfällllNoI appficable

Tell 11--4 (Landverkehr) - rosa Selten ­
Part //·4 (Land mod6J - pinie paqes -

zulässige Werte
und Symbole
permissibIo VetlJ(ts
snd Symbols

(0. - oderlar).
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DfBAM/53 734ITC - 1. Änderung zur 1. Neurassungll. Allc,,,/ion to , Revision

Baustahl. verzinkt
2,5 Jahre

NBR
210

111.2141521-1
Rielbergwefke GmbH & Co. KG
33397 Rielberg
RID/AOR/GGVSee(IMDG-Code)

nOssig
1
4,0 bar
4,00 bar
2,65 bar
Schmelzsicherung
nicht vorhanden
nicht vorhanden

Antragsnummer.
AntragssteIler:

Verkehrswege:
Aggregatzustand:
IMO-Tanktyp:
Berechnungsdruck:
PtOfdruck:
Betriebsdruck:
Sichetheitseinrichlung:
Lortungseinrichlung:
BodenOtfnung:
Dichte nicht bewertet
Tankwerkslortbeslandigkeil:
Prtlffrist:
Dichtungswerksloffbest:lndigkeit:
Anzahl Stoffe

Anhang zur Baumusterzulassung
0/70 838fTC .. 1. Nachtrag vom 1B.OB.2ooo

Kennz.- UN-Nr. StoHbezetchnung Klasse- Klasse Auflagen! Sonderanl. Sonderanf.

Nr. Ziffer Bemerk. Land) See)

2263 2263 1.l-0imethvlcvclohexan 3·3b 3.2 A
2263 2263 l,2-0imethylcyclohexan (Hexahydro- 3-3b 3.2 A

ortho-XVlon: dsitrans·Gemlsch
245B 245B 1.2·Hexadien pronvlallen 3-3b 3.2 AN
2263 2263 1,3·0imethylcyclohexan (Hexahydro- 3-3b 3.2 A

meta-xv!ol cis/trans..(3emlsch
2263 2263 1,4-0imethylcyclohexan (Hexahydro-para 3-3b 32 A

Ixvlol , cis/trans-Gemisch
2~58 2458 1,4-Hexadien (1-Allylpropen). cisllrans- 3-3b 3.1 N

Gemisch
2458 245B 1,5-Hexadien Biallvl, Oiall I 3-3b 3.1 N
2309 2309 1.7-Ocladien 3·3b 3.2 A
2370 2370 :~~exen (Hexen-l, alpha-HelCYlen. Hex-1 3-3b 3.1 N

3295 3295 1-0den 1-Caor len. 1-0cMen 3·3b 3.2 AN
1200 3295 2,2.3-Trimelhylbutan (Penlamethylethan. 3·3b 3.1 A

Trio'an)
1208 120B 2,2-Dimethvtbutan Neohexan 3·3b 3.1 A
1200 3295 2,2-Dimeth"loentan 3-3b 3.1 A
2287 22B7 2.3.3-Trimethvl-1-bulen Tri ten 3-3b 3.2 N
1216 1216 2.3.4-Trimeth I-l-oenlen 3-3b 3.2 AN
2451 2457 2.3-0imeth Ibutan Oiisonronvll 3-3b 3.1 A
1200 1206 2.3-Dimelh entan 3-3b 3.2 A
1200 3295 2.4·Dimethvloentan 3-3b 3.1 A
2458 2458 2,4·Hexadien (Bipropenyl), cisllrans- 3-3b 32 N

Gemisch
2275 2275 2·Elhylbutanol (2-Elhylbutylalkohol. 3- 3-31c 3.3 BC

Methvloloentan\
2t.51 3295 2-Methyl-1 ,3-penladien, cisllrans- 3·3b 3.2 A

Gemisch, -18<=Flo.<0 °C
2451 2461 2-Melhyl-1,3-pentadien, cisllrans- 3-3b 31 A

Gemisch, Fr .<-18·C
2'öl 2461 2-Meth 1-1,4. enladien. Flo. <-18·C 3-3b 3.1 A

..... s 10.0 o. G
. S 9,lo.G

.......... s 6.0 o. G
._. N o. NF
._. Ao. B o. C

.... Va. FT o. NA

5/6 J IytS

2,5/3 J.-1'rs.

/Ot fi,e p'olornlO 0/'" """'·CCltl/itlllcrl"o'I.lNe 1,.,,,.1,
lo\1fI'1tf1fllO,·."t/nr""/JCr

8·67b

Dcviafing lrum SOCl1011 7 I of 1I1C apOlovill ccrl!fiClJIO /he in/orn,)1
insrcCloons "ave fo be camcd ouf evo')' /2 morllhs. Cop/es of
/Ilo i"spcclton cet1irica/cs sl10uld be send /0 SAM immcdiare1y In
,",sc of cllange 01 subs/anccs Ihe lil(\/(S aro 10 bc clcumed 10 bc
d,ierlarlrl ms('Cclcrl t)<:fO'f' """'9 ilg<l,n

Producl 01 MIS Clan"n/ GmbH. Fac/ory Cclssela·Olfenb.Jc". ""'lOse
con'l'O~"oOn;1 ~'I0 ..... lo "w. Ol\M

Entf~ntINoI8fJp'iCtlblo

Anhang zuen IlIn'"'' In

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Teil 11-6 (8cständigkeitsbcwertung) • goldgelbe Selten·
Par/lI·ti /Evalu<ll,on 01 cornea/,bilit)') . golden yt'IJow P"9cs,
Bewertungl Auflage CrNiMo-SlahlfEvalualiOnlCond,'ion ,US{Of!. CrMMo-slccl
Bewertungl Avnage CrNiMo·SlahllevalualionlCond'fion SlJs/en CrN,Mo·sfeC/

PTFE

Teil 11·5 (Soeverkehr) • blaue Seiton·
P,1r1 II·S (SCol modo) • bluo p"gos·

BerechnungsliberdrucklCa!cul"tion PronUfTJ (gillIgel (bar)
Pn,Htlberdruckiresl PraSSlJfe ("..ugo) (bar) ...
Belriebsubetdruck/Worlfin9 F'roullte (gallf}e' (bar) .
Typ der SicherheilseinrichtunglTypc 01 S<Jfely Delli(e .

Boden6lfnungl8ollom opt'ninp ..
Lüllungseinrichlung/Vl"nling Ocvice .

SondcranloH1enmgrm sind einzuhal1enlSPOcll" Provisions 10 bc obscrvcd

Abweichend von Nr. 7 1 des Zulassungs­
scheines ist die innere Besichtigung der
Tankconl<lincr alle 12 Monate durchzuführen.
Abdrucke der Besdlcinigungen sind der BAM
umgehend einzurcidlen. Bei Ptoduktwechsel
sind die T~nk.s zu reinigen, zu trocknen und v()(
erncutef Bclullur\g einer inneren Besichtfg\lllg
zu unlerziehen

19

30
31
34

9
10
11
12
13
14
16

lur c1;'lS B~umllslcr eincs Timkconlaincrs/ortsbeweglichcn
1<lllks mil der Zul;:lssungsnurlllller

SloHbczeichnung RIO/AOR Aunagen.
Klnsse-Zillcr OClllcrkunocn

SubS/<lllce dc:::';""...:';:I~""",==;;-::===-=-=-=- d.",,'o;'ilc~m__';-;;~,~_I._",_.,,,_m_,_,"' _
2920 Atzendcr flilssigcr Stoff. entzündbar. n.a.g 8-68b
(Ahl;llt cnthält E!ösigs:'lwcll3fOfllWasscrslollsäu'er

292\ Ätzender tester Sioll. entzündbar. n.a.g.
(Ocshllationsrückstimd allS der 2.3-0idllof'
bellzo{st1ure-llers1ellllng ESB-Nr. C 200 332)"'

2921 Atzender fesler SlolI. entzündbar. n.a.g.
(Ocslll1a1IOllsrück.sland aus CMSBA-Herstellung.
ESO-Nr C 200194)"1

• Produkt der Filma Chlariant GmbH. Werk Cassena·
Ollenbach. dessen Zusammensetzung der BAM
bel-.~Imt ist

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

1",,,.,,"<1 ~.o~ a,bo<""''' 11 d" ,g.""'I...., [ ....."u"ll d.. Inl..~.I_ ~ Cod.. 'il' ".. B<!t~'oH"'~g g.I.~,~C ..., Gül" m<l s...c~,ft.~ IIMOG·Co<l.1
"1'1"~.o' .cu,,""' ,~ ,-," 11 oll~o G'M'o! ...'0_' tt' ,~• ..,.'M',Mol Mo"'..... 00"'"'''''' G...." .. C.d. IIMOO C~d.,

l ....... _ ".C" "b'."""ll2 d.....ng.....;"." [~'Iu~du 1n"'''.I C''''.. tiI.dlo ""ro<~ o••" ..li<toot Gül~ ....... s..o.<hl1t." l"",oo·C"".1
h'P'd~ol.«"'d;"~'" ,oeI.". 11 or .~. CO".../IM'tHIv<, 0' .~. It".,".~"olM.,if!<r>o Oo,,~.,"". CofHI. C""~ llIAOG·Cr>dO/

1. Nachtrag/Supplemen'
3. Nachtrag/supp/,m,"t

lür das Baumuster eines Tankcontainers/or1sbeweglichen
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer

0170838fTC

for 'he prototype 0/. 'an"-COfllsinetlpor1able lan" (TC]
wifh apptOvaf nvmbet fOr das Baumusler eines TankcontainersJortsbeweglichen

Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer
0170 1140fTC

ror 'he prototype of .'tmk.·aln/ainerlportable len" (TC)
wi,h approval "umber

PROCO·EMAIL. schwarz

Die Sloffliste 10r verzinkte Tanks wird neu gefaßt und
ersetzl die vorhandene Slolflisle vom

04.05.1992

T1IfI suDsl8f\Ca lisr (0< /lInb linod ~/h zinc is roviscd and
roplaces /ho o;wiSllng svbsfl,nco lis/ da/cd Die Tanks dürfen alternativ ausgekleidet werden mll der

Beschichtung Typ

1110 lanks mey b8 &l!emafively c08,oo...mh 'he Innet lirIing

Iype

0/70 838rrc vomtdd 04.05.1992.

Dieser Nachtrag gilt nur In Verbindung mit dem
Zulassullgsscheln

This SllPPlcmcn';s valid only loge'her""';'h IJpptOVsl

cct1iflCale Dieser Nachtrag gilt nur In Verbindung mit dem
Zulassungsschein

111/:1 supplement Is valid only 'ogefMr wi(h afJPfOVeJ
cerfirlCafe

ono 1140rrC VOmldd. 26.04.1996.

Rechtsbehelrsbelehtung

Gegen dip.sen BescheId kann Innertlalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch ist beim Prtlsidenten der Bundesanstall für
Materiallorschung und -plOtung (BAM), 12205 Berlin, Unter
den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen
RechlsvCfbind1ich Ist der deutsche Text.

Riahls of legal nPP.H1

logalappcal may bO fiJjsed againsl 'his oOprovsl 'Nilhin
ono monf" ellot 1!18 pllbficsUcJfI date. T1Ie appeal shan be
submil/ed 10 (ho Prcsidon' 0' rho Fodorallnslilule ror
Marerials Rosearch end Tosri"9 (RAM), 12205 Berlin,
Unlordcfl Eichen ~7. In \Wiling or on rocord (as pttlfocol)

Tl'>e ge"""" fo.... is valid onIy.

Rechtsbehelfsbetehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch ist beim Präsidenten der BundesansIalt rOr
Malerlalforschung und -prüfung (BAM). 12205 Berfin, Unter
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Text.

mahls of /eg818poolll

legal oPP6i1f may bIJ ra/sod 8Qa/nsl/h/s 0PPIOVtJ' wi!h;n
Of\(f monlh a/lor 'ha pub/les/ion dero. Tho tJPP6tJl.sha/f be
fut>mitfed to Ihe PfTJskJOn/ of lhe Fodore/lns/iMo ror
Ma/erin/s Resoen;h Md Tosting (SAM). 1220S Borlin,
UnIorden Elchon !7./n wrWng oron rncord (as profocol).

1ho gotman 'el1ls velid only.

12200 Berlln, den 18. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

12200 Bor1ln. den 24. Juli 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

FachgruppetDi~siQn1Il.2
Ge1ahrgutlank.s und Unlallmechanik
Ttln~s tOt' Dangorous Goods
.'lIrl Ace.donlBI IIfocllllnlcs

Im AUrlrag/0n behlJfl or

I -
( c.. '-----

Oipl.-Ing A. Ulrich

Projek.tgfupPeA'ft)joc' Grt>up 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
A(JproV:Jls (01 Intnspotf 'anks

~m Aullla9"'" "",1101 , 1r-'

i\/1..:-/l1 V t""-.--
Dipl.-Ing H. Vai~yanathan

Fachgruppet1Jivisiotllll.2
Gefahrgultanks und Unfallmechanik
Tanks (or D.:J~rous Goods
and Accldon!al Moc1lBnics

Im Aunraglo" ooh/flf 01

tJ-;) jp,cJ,Iu
Dipl.-Ing. W.·O. Mischke

ProjektgruppeIProjecl Groop 11I.2
Genehmigungen
von Transportlanks
ApproV/"s 10' ltansporf 'anl<.s
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D/BAM141 1192fTC
zu kennzeichnen. (0/41 1192fTC rOr TC. die vor März (0/4' 11921TC for TC·s manufacturod berOTe Msrch

199B gebaul wurden) 1998)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

l"' ....."\1 ~IC .. Il,~K""'" 21 cl., -Ug.mo...." E..to"u"O cl•• "',.,nlhO<>."" Cod'o. ra. cl .. IIoIOtdlJu"IIlI.fllv.c .... MI" '"" s..,c"'''''' tI""OO,Cod.l
",,(>.n••' .e<n,d",p '0 "<I;"~ ".1 ,h. G.n...' ""'Odu"",. 0' l~' "'",."'_., Mo,"_ OI.PI"'''' Good. Cod. "AlOO,Cnd./

4. ÄnderunglAflQr.i,ion

7.3 Jeder TC isl mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannlen
Rechlsvorschrillen und gut sichtbar an beiden
Längsseilen in Höhe der Mittellinie mit der
Zulassungsnummer

Each TC is 10 00 provlded wilh 'he lonll pl8te u /isfed
under sacHon 5. Furlhermore oach TC /Jas 10 be
marlled wi/h /he romttining delails es per Ihe legal
tOguf81ions slafod undor secliorr ,. es WfJII os In good
visible mannar leng/hwise on bofh sirJ8s al rhe heighl or
Ihe centttr lino wifh fhe approval number

für das Baumusler eines Tankconlainers/orlsbewegtichen
1 anks mil der Zulassungsnummer

for rhe pralolype or 0 tanll-confaincr!porfeb'e ranll
wilh ttpproval number

7.4 Entfall! Nor sppliceblo

D/BAM/41 1192rrC

1. Rechtsarundlagen

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b ADR

Gofahtpulverardnung Slraße - GGVS
In Iho vorsion dd. 22,12.1998 (BGBI. I, p. 3993'

ftspocil1l1yappendir B. fb AOR

7.5 Oie Inbelriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von StoUen mit höheren Temperaluren ist nur
gestaltet. wenn die BesH~ndigkejldes FOllgutes mit
den Tank- und Ausrüslungswerkstofren gewährleistet
ist.

7.6 EnHälll

Sfarling up Ihe heating syslem or filling substances wifh
higller lempttralutOs is permilfod only jf compatibiliry
belween fhe substence and Ihe fank snd equipmenl
malerial ;s cnsured.

Nol spplicable

- Gefahrgulverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1996 (8G81.1, S. 419)
• insbesondere IMOG-Code - Amdl. 29-98

2. AntragstellerlAppliClInl

Normann Bock Conlainerlechnik GmbH &Co. KG
D-28816 Sluhr

Gofahrputvorordnung See· GGVSee
in Ihe version dd. 04.03. f9~8 (8GB/.I. p. 4'9)
- especia/ly IMOG·Code - Amdf. 29-98

7.7 EnUällt

7.8 FOr alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks beslimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Oie Werte rOr Zugfestigkeit (Rm). Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die fOr das
Baumuster feslgeJeglen Mindestwerle nichl unler­
schreiten.

NOI appljcabla

Inspoclion cerlificofos acconfing'o EN 102'04-3. f musl
00 providod rOT all shoel molals spocified in 'hIs T)'P(!'
Appravaland usod In fM manuroclure of /ha Isnlls
The valucs (orlonsilo sfrengrh (R",). yj&ld
slrunglh (R.J andelongafion ef frsclvru (A) musr not
bo loss Ihan 'ho minimum valUtlS specJfr6d on IhB
bllsis of fho prolotypo.

3. HerstellerlManu(ocruror

BTE Bock Transport- und Entsorgungslechnik GmbH & Co. KG
0-91637 Wörnitz bzw.
Normann Bock Transporllechnik GmbH
D-2B004 Seckenhausen

4. BaumusterprOfunglProfOrYDl' Test

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach ADR dürfen die im Anhang aufgefOtlrien Storre
auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berslscheibe. blindgeflanschI)
befördert werden. Die Im Anhang genannten
Auflagen sind zu beachten.

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachverst:1ndlgen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

When only used for 'ransport by Isnd In occortJanCB
wilh AOR, Iho subsfancos lislad in tho ennoK mBy eisa
00 Iransporlod in hermotically closod Isnlls (withaul
salely valvo. wilhouf frangible disc, blind nangodJ. The
condilions sp'Jcifiod In Ihs OnnttK shoufd be observod.

Each mOlrnlingand dismounfing or Iho 8quipmanl
parls has to bo Inspeclod end rocordad by 8n
erperioncod person er en erperl.

Prüfbericht deSlTosl rcporl or

TÜV Rheinland. PrOf-Nr. 915/970 682 vom 05.12.1996 8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Revocafion mseMld'Validilr

5_1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellers -nrawinqs ofManuraclurorlApplicanr

vom 03.06.1996 (Zusammenstellung)
vom 20.06.1996 (Siloboden)
vom 02.07.1996 (Auslaufklappe)
vom 08.05.1996 (Domdeckel NW 500. kompleII)
vom 15.12.1996 (Tankschild)
vom 07.04.1997 (Auslauflrichler)

Nichl festgeleglMof defined

The gorman leKl i$ valid onty.

ProjektgruppM'roject Group 111.2
Genehmigunglm
von Transporllanks
Appravals rar transport fanks

This alferstlon or 'he IIpprovaf certificare rup/aces lhe
3. elleralion of lho lype·approval cortificalo

l~:~~;;:~c-
Olpl.-Ing. H. Vaidyanalhan

Diese Änderung der Zulassung ersetzt die 3. Änderung
des Zulassungsscheins

Olp1.-Ing. A. Ulrich

Rechtsverbindlich isl der deutsche Text.

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden.
Der Widerspruch isl beim Pr:1sidenlen der Bundesanstall ror Materialforschung und -prüfung (BAM),
12205 Berlin. Unter den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrifl einzulegen.

O/BAM141 1192fTC vomldd. 21.06.2000
und wird unler dem Vorbehalt des jederzeitigen end will be given undor rosorvalion unlil revocafion si eny
Widerrufes erleilt. Sie gilllängstens bis zum I;mtt. If is valid up lolelesl

29.12.2006

Im AU~lon beha~ of

lc........·~

FachgruppetDlvision 111.2
Gefahrgutlanks und UnfaUmechanlk
Tanks for Oongerous Goods
and Accidonlal Mecflanics

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSClDeferminalionormarl<ingasoerCsc

10. Rechtsbehelfsbelehrungl1.ooal romedy;nslrucfiofl

2
6224 Olm
2500 mm
2639 Olm

18000 I
15000 kg

1900 kg
1 bar (Überdruck!gsugo)
1 bar (Überdruc!vt'auge)

1.5 bar (Überdruc\Voauoo)
1.5 bar (Überdruck!gal1gtt)

1.4301 bzw. 1.4541 nach DIN 17440
5 Olm (Mantel/C)t'. part.)

6 mm (Baustahllmild stool)
NBR

EWS 16 TC

N2
neirvno
neirvno
neintno

TypenbezeichnungfType Oosignelion:
ISO-BezeichnungI1S0·OCsignilrion:
IMO-TanktypiTMO_Tank Type:

Ulngetl.engrh:
BreileIW'dfh:
Höhen-toighl:
Tankvolumen ca.JCepacilyappro•. :

zu!. Gesamtmasse/m,r. perm. gros:s mau:

Eigenmasse ca.trara moss appror.:
max. Belriebsdrucklmar. worlling pro:ssuro (ADRlRID):
max. Betriebsdrucklmar. worlling pro:ssuru (IMOG-Code):
Prüfdruck!resl prossuro:

Berechnungsdrucklcalcularion prossuru (ADR/RIO):
TankwerkstofflTenll malerial:

TankwanddickelSholllhicknoss (min):
gleichwertige Wanddicke/equivelonl sholf Ihk:llness:
DichtungswerkstofflGaslcol maforiar.

Tankinnenauskleldung,vning maferiar.

Öffnungen unterhalb des FtOssigkeilsspiegelsl
Oponings bclow liquid /()ver.

Art der Bodenörrnung/Anzahl der Verschlüssel
Type or bol/am oponingtnumbcr or doviccs:

W:1rmeisolierunQIHoef ;nsuI8rion:

SonnenschulVSlln shitlld';

Heizung!Haaring:

290·303·7·0000·0·00
290·303·7·XXXX-X-XX
290·303·1-1300·0·00
290·303-1-1100·0·00
290·303·X·XXXX-X-XX
290·303-1-2000-1-01

5. Tankcontalnerdatenmrnll Conlalnor Dar,:

6. Zulassung des Baumusters
Anhang zum IAnnOK 10

Es wird bescheinigt, daß das nach dem In 4. genannlen
PrOfbericht eInschließlich zugehOriger Unlerlagen
geferl1gte Baumusler eines Tankcontainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) ror die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Oalen dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignel isl und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüslung, Prüfung und
Kennzeichnung des AOR/IMDG-Codes erfüll I silld.
Oie im Anh::mg genannlen Aunagen sind zu beachten.

1I ;s cerfi(ied Ihar Ihe protofype of 0 tanll-amlsinorlpor.
leblo lenll (TC) manu(actured as per test ruporl
menlionod in sedion 4. Induding approprlalo
documon/s 1$ $uitable (or Iransport 01 subs/8ncos .stafed
in tho enno" horeof and lhel it Is In compliance wifh Iho
regulations ror COIIslrudion. equlpmenr. fosting lind
meffling es per AORIIMDG-Code.
11Ie condiliorrs speciflOd In the .Inner should b6
obsorvud

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

für das Baumusler eines Tankcontainers/orlsbaweglichen for the prolofypo of a'anlc·conlainorlporl"blo lonk
Tanks mit der Zulassungsnummer wifl1approvel 'lumber

D/BAM/411192rrC· 4. Änderung

class-ifem class

AOR IMOG-Code
Klasse-Ziffer Klasse

7. Nebenbesllmmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erstmalig vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unler 1.
genannten Rechlsvorschrirten vorgeschriebenen
Prorungen zu unterziehen. Die Frislen fUr die innere
Besichligung bel ragen:

SeCQndary rogulariotl$

Far tho firsl rimo prior to opera/ion each TC
manutaclUrod or:cording ro rhis Type-Approvaf Is
subjec'od'o Iho prescnbed losls as per legal
rugulalions sfalod under socfiofl ,. ,md fhen poriodicslly
evory 2 '12 }'Oars.
1110 periods lor Iho ;nfemel inspeclion arrJ"

Storlbezeichnung

Subslance dosignation

2291 Bleiverbindung, löslich. n.a.g.
(Gemisch enthalt Bleisalz und
Bleicarboxylal)

6.1-62c 6.1

UN-Nr. Auflagen,
Bemerkungen

UN No. COIIdiIions.romark&

229f

2 lIi Jahretyeers.

7.2 Die TC sind nach den mil dem PrOfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dilrfen für
den Verwendungs zweck nach dieser Baumusler·
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat
daß die TC und ihre Ausrilslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschrirten entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

Tho TC's are 10 bo manufaaured accorrJing 10 the
documenrs which ere providod wifh lhe tttsf romarl...
They may only lle usod lor Iho pu~a IIS per
'his Typo·Appnwsl;r Ihe arpert who is responsibltt (or
Iho o"amifla(ion cerlifros rhallhe TC·s SM lheir
equipmonf sro In 8ccorrJance with Ihis IIppraval resp.
fhal the pruscribed fosts havo shown resulls occort1ing
(0 Ih" roguliJlions.
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ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

1,~ ""G " , lJ _~ l '_".. IfIl _ c_••", _ kl_""'lI "'~"'Iocl>e< G~, s....c"'u flMOG (0<1,.

AI'I"H'" ..< "e""" ,,'" ,~. c....•.., ...,,_.._.1 I~ ....,~ .........I ~••"r"" o.o"f''''''_' Co C"'-.. f''''OG CO'IfI

2. Nachtragtsupplemen,

- Geselz ZU dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 1,. S. 754)

2. Antragsteller/AooIic:an'

Hoyer GmbH Inlernationale Fachspedilion
0-20537 Hamburg

Tho law fo rhe Irrlcmlfiotlal Convontion 10( safe contaIners
dd. 02. '2. '972· CSC
in IfJc version dd. 01.04. f99J (8G81. 11. p. 154)

'Lir das Baumuster eines Tankconlainersfortsbeweglichen 'ar tho prototype or IJ "'nk·con/ainorlportaOlo tank {TC'
Tanks (TC) mit der Zulassungsllummer wifh IJPflroviJl "umbar

D/BAM/70 1270ITC 3. HerstelleriManu(l'elUrer

Die SlolOisle wird um die im Anhang genannten Stoffe
erg~nzl.

Tho lis' of 5ubsl.1nccs is $uppkmcnlcd with SubS'ilnces
8S mon'iortcd i" IM IJnnel.

Containers and Pressure Vessels lId.
Clones. Co. Monaghan-lreland

Dieser Nachtrag gilt nur in Verbindung mit dem Prüfbericht This supp!emero/ is velid ono'y rogelhorwirh rhe It'PO"f
der SAM 11 2 und dem Zulassungsschein BAM'· Tl1b -No. 1/2.nd IJpPtOvl1l ccf1if"ocare

OIBI\M/70 1270fTC vOOVdd. 19.06.1998.

4. BaumusterprüfungiProl'otype Test

PrOfbescheinigungkonstruC/ion ccrlificale 01
lIoyd's Register NI. OUB 9830033/1 vom 01.02.1999 und Bureau Veritas Nr. HBR. 4.00.0003 B/4-6
vom 12.09.2000.

Rechlsbehelfsbelehrung

12200 BerUn, den 19. September 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

2
7620 mm
2550 mm
2670 mm

33000 I
34000 kg

<tOlO kg
2.65 bar (Oberdrucklgaugo)
1.74 bar (Überdrucklgaupc)

4 bar (Oberdrucl<./p;Jupo'
4 bar (Überdruck!gat9d)

1.4401 nach QIN 174<t1fSA 240 316 n. ASME
3.22 mm (Mantelttyl. patf.)

4 mm (Baustahllmild $/001)

PTFE

wahlweiseta/lem81ivefy

B/30dertO'C

iato'
neinmo
Ja.tes, Oampf/s/esm

TypenbczcichnungtT)1lC Oc,~nMion:

ISO-BezelchnungtlSO·Dcsignolion:
IMO·TanktypIlMO.Tlmk Typo:

LängeJ1.ongfh:
BreileM"ldfh:
HOheMoighl:
Tankvolumen ca./Cllpacify BpptOlt.:

zul. GesamlmaSSChnalt. penn. gross mau:
Eigenmasse ca.ITlro mass aPP'OJ'.:
max. BetrtebsdrUCMna•. worlfing pn:!ssuro (AORlRID):
max. BeltiebsdrucMnn worlfinl;IpnmlJl'e (IMOG-Code):
PrOrdruckITost prnSSIJtO:

Befechnungsdrucklclleulafion pn:!SSUfll (ADR/RIO):
TankwerkslofftTank maleriaf.
TankwanddickeJShcl !hickncu (min):
gleichwerlige Wanddicketequivalcnl slle' Ihicknoss:

OichtungswerkstolflGasket m.Jleriar.
Tankinnenauskieidun9Jl.it'ing ma/erial;
Öffnungen unterhalb des FIOssigkeilsspiegelSl
Openings be/ow fiquk1lever.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsset
Type of bol10m openinglnumber of de\ll'ees:
Warmeisolierungr+lcel imuiaUon:

SonnenschulvSun sh~ld':

Heizung/flcating:

5. Tankcontainerdatenmanlc ContairoerDa'a:

Im Auftrag/M bchalfol

Dipl.-Ing W -0. Mischke

ProjeklgruppeJProjcct Group 111.2
Genehmigungen
von TransporUanks
Ap()TOval, 10' Il7lnsporl lanh

T110 gennDn loltl /s v81id only.

teg../ appeal moly be raisad agains/lhis epptOVaJ wilhin
ono mon/h enor 'he pub/icalion dol/a. ThIJ IJppcill sha" bo
$ubmiffcd 10 Iho PfIIsidenl 0' /ho Fedornl fn,'illlle /0(
MiJloliol$ RC:HJlltTfllUld Tosling (ß/lAJ). 12105 ßcl1itl.
Unfor den Eit;flon 81. in wnling 01" on reeord las prolocoJ}

Anhang zum l/lnnN 10

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
Bekannlgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch isl beim Prasid~ntender Bllndcsnnslalt für
Malorialforschullg und -pfOlung (SAM), 12205 Berlin. Unter
den Eichen 87. schriftlich oder zur Nicderschrifl einzulegen.
Rechtsverbindlich isl der deutsche Text.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Oipl.-Ing A. Ulrich

(<. :C '<

FachgluppeiOMsion 111.2
GelahrguUallks und Unlallmechanik
TillllS lot !\lngcrous Goorl'
(11111 Aecidcn'.'" Afechamcs

5.1 Zeichnungen des HerstellersfAnlragstellers lDmM'ngsorManufaclurorlAppl"canf

GA 1243 vom 18.12.1998 (General Arrangement)
VA 1209 vom 12.11.1996 (Vessel)
FF 102513 vom 27.10.1998 (Framework)
BO 100712 vom 14.08.1996 (Bol10m Oullet Assembly)
BO 1003/1 vom 05.01.1998 (Bol10m Oul1el Tank Pad Assy. Provision)
RS 1059 vom 11.02.1998 (Pressure Relief System)
RS 102112 vom 17.11.1997 (Pressure Only Relief Syslem)
ST 240 NAvom 14.04.1993 (Tank Plale)

für das 8Clumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen rar Ihtl PfO/o/)'pe of a 'anlc·conlainerlporli1~ /iJnlc
Tanks mit der Zulassungsnummer lVi/h IJpptOIIM numt>er

O/BAM/70 1270fTC - 2. Nachtraglsupplcom\"nr

Sloflbezeichnung RIDIADR IMOG-Code UN-Nr. Aunagen.
Klasse·Ziffer Klasse Bemerkungen

Subs/.l<tCO designation cJIJu-ifcm "'" UNNo eooditions.l'emarl($

OrgClnische Peroxide. Typ F.
nüssig, temperalurkonttollierf:

3119 tert·Butylperoxy·2- 5.2-19b 5.2 3119 1). X. y
clllylhexafloat. maximale
Konzenlration 32 % mit
mindeslens 68 %
VerdOnnungsrnillel Typ A')

• aliphatische Kohlenwasserstoffe. wie Isododecan

6. Zulassung des Baumuslers

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in <t. genannten
PrOlberichi einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigle Baumusler eines Tankcontainerslorlsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Sioffe. die nach
dem Anhang einem TC mit den Oalen dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignet isl und daß insoweil die
Vorschriften an den Bau, die AusrOstung, Prorung und
Kennzeichnung des ADR/RIO/IMDG·Codes/CSC ertöllt
sind.
Die im Anhang genannlen Aunagen sind zu beachlen .

/I i$ cetfi(.ed Ihst Ihe prolotype oie 'anlt<Ofl/ainertpor­
fable lank (TC) manvflJdurod es pet test ropotf
mentioned in seC/ion 4. induditlf1l1pproptiaCe
doc:umonls /s sui/ablo 'or It8Tlsporl oIl1ubsranees s/.1led
in /ho aMOt horoo' snd IMI H 111 in complianca 'Nifh /he
regula/ions '0( COfls/rudion, eqllipment. lasting snd
marlting es pot AORAiIDl1MDG-CodciCSC.
The eOfldi/iOfls spoci(rcd in /he Bnnex should oe
ob'o""Od.

7. Nebenbestimmungen

1)

X
y

Kontrolllemperatur/Controltcmperature: 10·e

Nichl zugelassen zur Beförderung im Schienenverkehr

Oie belrieblichen Vorschriften für die Temperalurkonlrolle
(Absdmitl21.8 des IMDG·Codes) sind auch bei
Beförderungen nach AOR zu beachten.

NOllalllemperalur/EmetpCflCy 'emperalure f5 'C

Not penniffed 10( lho eamago by rall.
The ope(afio/lo1l rcquil'Omcnfs 10l' /cmpera/ure COflfro!
(C/>ap1cr 2f 8 /MDG·Code) ,hould be ob,~rvederso
'0' AOR Imnsporl.

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslellte
TC ist erslma1ig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechlsvorschriflen vorgeschriebenen
Prürungen zu unterziehen. Die Fristen für die Innere
Beslchligung belragen:

Fot/ho (lIS' ,ime priot' 10 operatione~ TC
manulaetUff:d according 10 /his T)plI·Appr'o ..."I;s
subjoc/ed '0 'he ptosuibedlests as perlegaf
regula/ions statcd unde" sedion I. Md thon periodlcl"fr
evcry2 1/2 )'eilr$.
1170 poriods frY'rro ;memal inspedion IfII:

2 Y. Jahre.yc.m.

D/BAM/70 1306ITC

1. ÄndcrungfAllcot~IIo"

r ......." ... ~.Ol .b"_1l n ... ""0 _ (_'- dU W."._...... C_. ',jo cl.. !Io"""""_ o-r' K .... G" , s.-..<",Uu ~\ADG 'od.r
.y,.,•••,.«..~ •• ,"" 11.' ,,,. (;.....".,"'''~_., .... "'.,"'........t."...._ 0 ". G C,.d, I'.'CJC (_I

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Each TC;$ /0 bc provirkd...,;rh Ihe lank pla/e as fis/ed
under scction 5. Fut1hcnnoro o.~ch TC has '0 be
m.,rl<od wilh rlle remainin9 dolans es per 1110 1cO~
rcollla'ions sl,,'od under soC/ion r as weil., in J]OOd
\l'is'bhl mallner Icngthwi,e on boIh.sJdcs sI 'he he~fJI 01
lhe centor Iirto wrlh 'he approv~number

1110 Tes erv 10 bo (Milufaclurod eCCOfdirtg 10 1110
doc:umcnls which at8 provfdod wirh /he lest remarll.
Th~y may ooIy be used (0( /hc purpose eil per
Ihi$Type·ApprovaJ If/he e(pen who is ruspon$il>le (0(
Ihe C7IJmlllalion cetfiftes that 'ha TC's IJnd tho;r
oquipmont SfC in accordanco Mllllh!s IJporDvlIl resp.
Iha/ fM prnscribcd les/s hiJ\IIl shown ro'ults IJceording
10 IIIe regulations

7.3 Jeder TC ist mil dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. DarOber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannlen
RechtsvQfschrillen und gul sichtbar an beiden
Längsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

l.2 Die TC sind nach den mit dem PrOfvermerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie dürfen fOr
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benulzt werden. wenn der rür die
Prüfung zuslandige Sachverstandige bescheinigt haI.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOrungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

O/BAM/70 1306 (TC

fOt lhe proIot.'PC cf. lani·COiIlainerl'potlabte lani
with IJfIf"'Oval "umher

für das Baumusler eines TankcontainerslortsbewegHchen
Tanks mil der Zulassungsnummer

1_ Rechtsgrundlagen
zu kennzeichnen.
Die Schrillhöhe muß mindestens 50 mm betragen. The hcighl oIllIe /lJNors s/lould be el least 0( SO mm

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.121998 (BGBI. I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b AOR

Gola/ltVutvcron1nung S/r"ße . GGVS
in 'he ~'siofl dd. 22.'1 1998 (OGß! I. p. J993)

CSpCd.1HyIlPOC"c!i. 0 IbAOR

7ADle höchslzulassige Dichte der zu berördernden
Stoffe befrägt

1.13 kglt.

Tbe max ocrmissible densily allhe 'llbslellCes 10 bo
I,ansporlcd comcs IJP 10

. Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
• insbesondere Anhang X RIO

. Gefahrgulverordnung See· GGVSee
in der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I, S. 419)
. insbesondere IMOG-Code - Amdl. 29·98

Gclahrputvcrotdnung Ei,cnbafln . GGvE
in tho \lCrs1on dd 2212.1998 (BGBJ I. p. 39tO)

CS(>Cciillly ..,,()Cnd;r X RIO

Ge/ahrpu/vorotdnung Seo - GGV5ee
in 'ho versio" dd 001.03. f9~8 (BGß!.'. P 419)

cst>Cc;;,tly IMOG·Code· Atndf. 29·98

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einrül1en
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
gestatt'2t. wenn die Beständigkeit des FGl1gules mit
den Tank· und AusrOslungswerksloffen gewährleistel
ist

7.6 Entfällt

S,arliflf) up Iho hea/ing syslem 01 (iU;ng subs/anee, wi/h
hiphor /cmpotillUfC$ Is pennilfod only iI eompat,bilily
bclwcon 1/'0 subs/anco end 100 la.l11 end oquipmcnt
ma/~ria';'cnsurcd

Not ap"tif:alJlc
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'fiktiver PrOfdruck zur Auswahl der Stoffelfr"cfitiolls test prossuro (or lhe solecfion o( ;,ormifttJd $ubst~nces .

Tell 11·6 (Beständigkeitsbewertung) • goldgelbe Scllen •
Pari 11·6 (Evalua/ion o( compolibililyJ • goldan ycßow El<7gas •

9 Berechnungsüberdrucklcalcu/ation Pressura (gaugo} (bar) . . S; 4 o. G
10 PrüfOberdrucklTosl Pressure (gaugo' (bar) ...•..... . . s 4 o. G
11 Betriebsüberdrucklworldng Prossuro (gauge' (bar)... . s: 2,65 o. G
12 Typ der Sicherhellseinrichlungfrypo o( Safely Device N o. NF
13 BodenöffnungfBollom oponing A o. B
14 LOllungseinrichtunglvonlinl1 Dovico V o. FT o. NA
16 Sonderanfarderungen sind einzuhalten/Spadal Provisions to bo oosorvud

7.7 Oie Tanks sind nach einer UmrOstung von Oben­
entleerung Duf UnlcnenUeerutig einer Oichlheils­
prürung zu unterziehen. Nach einer Umrüslung von
Unlenenlleerung auf ObenenHeerung isl eine Druck­
und OichlheilsprOfung vorzunehmen. In jedem Fall
sind diese Unuüstungen nach den in 5. genannten
Zeichnungen auszuführen und durch einen in den
Rechtsvorschriften genannten Sachverständigen zu
prOlen und zu bescheinigen.

7.6 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Werte für Zugfesligkeil (R..,). S(reCkgre~Ze. .
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die lür '(J'\

Baumuster festgelegien Mindeslwerle niel nIet'
schreilen.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach ADR/RIO dürfen die Im Anhang aufgcfüluten
Siolle auch in dichl verschlossenen Tanks (ohne
Sicherllcilsvenlil, ohnc~ Berslscheibe, blindgeOanscht)
beförderl werden. Die im Anhang genannten
Aunagen sind zu beachten.

7.10 Jeder Auf· und Abbau der AusrOstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Snchvmständigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehaltlGeltungsdauer

Diese Änderung der Zulassung ersetzt den
Zufassul1gsschein

\.t'hen sholls are convortcd from lop dischorg~ 10
bot10m disch.:Jrge. "lOy ShOllld bo sllOjecled ro a
loakproo(/loss tes/. \.t'hen converied (rom lKHlom
discharge 10 lop discharqo. aproSSllre /os/ and a
leakproofness fes/ must~ pt{rforTlled. In each ,ase
Such convcrsions Shollld bo in eccordancc wilh rhe
drawings in seelion S end choc~cd and corMcd Dy an
C"pcrlilS spociricd in /he Iogal reglllalions

Inspeclion cf1rtiricafcs acCOlding fa EN IOZ04.J.1 must
be provided 'ur all shcol me/als spccifrcd in lhis Type·
AppffJva/ imd llsod in IhCfmanllfaclUro of 1/10 lan~s.

Thc valucs (arlensUe slreng'h (R.. ). yield
nr/Ul (R.' and alonga/iorl al (iDC/llre (AJ ml/S/ not

'" ss Ihan Iha minimum vallIes spcciried on 'he
b.'~ f /he orolo/ype

W'hen only llscd (or IHJnSpori by land in accordancc
lVI/li IlDfVRID. Iho sllbslancos fislcd in fhc allf1Cl( may
also bo 'riJnsporled in hcrmclicany dosad (anks
(w;lholll sa(cly valllC. wilhOvl (rangibla disco blind
nallgedJ. Tlle condilions spcciriod in /he anno.. ShOllld
bc obscrvod

Each mounling and dismounling o( IhO aquipment
paris hiJS 10 b6 if'lspoclod and recordod by on
cJ<porionccd person or an oxpmf

Revocalion rcservedNalKflly

nris altoration 01 rho approval replaces 'he type·apfJrovol
corl;r;cafo

Im!..Z;
Tanks mit UnlenenUeerung. mil Sicherheitsventil, mit
vorgeschalteler Berslscheibe. nach den in 5. aurgerührten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
Co/umn Term

Tell 1-3 (allgemeine StoHangaben) - getbe Seilen·
Pari 1·3 (General subslance In(omralion)· yellow p8ges

DichtelDensity (kgll) .

Tellll-4 (Landverkehr) • rosa Seilen·
Pari /1-4 (land modeJ - pink pagos·

E!!1.1;
Tanks wilh bo/lom-disChiJf[lO. wi/h 11 sa(cty valvo
pruccded by 11 (rangib/o disco es por IhO drawings in
sOcfion S.

zulässige Werte
und Symbole
pormissiblo Vaflles
andSymbois
(0. = oder/ar)

........... s 1.13

D/BAMJ53 1306fTC vom Idd. 01.03.1999
und wird unler dem Vorbehalt des jedcrloeiligen and will bc g~n under resorvation unfil rovocolion al any
Widerrufes erleill. Sie gilllängstens bis zum limo. 11 is voM IIP 10 lalesl

26.02.2009.

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSClDcterminationo(marldnqasperCSC

Nicht feslgefegliNol dofined

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Teil 11-5 (Seeverkehr) - blaue SeIten­
ParI fI-S (&la modal - blllO pages •

19 fMO Tank-Typ/'Mo TDnk·f)pO . 2
20 Prüroberdruck/Tssl ProSSllro (giJlJgoJ (bar) s: 1,5'
21 Typ der Sicherheilseinrichtung/rype o( Sarely Dcvico . . N o. NF
22 BodenöffnungfBoltom opening .. . A o. B
23 Mindestwanddicke in BaustahlIMin. SIlc/l nricknoss in mild sleal (mm) MW
24 LOltungseinrichtung/Venling Dcvico V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/speclat Provisions to bo obsarvud

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekannlgi'lbe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch Isl beim Präsidenten der Bundesanstalt rur
Materialforschung und -priHung (BAM), 12205 Berlin.
Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrirt
einzulegen.
Rechtsverbindlich Ist der deulsche TeKl.

legal 8ppeal may bo rsised againsl this apptOval wilhin
ono monl/l aflcr/hO pllblicalion dale. nre appeal Sha" bo
sllbmilled to IM Presidcn/ of tflc Federst Ins/i!Utc for
Malerials Roscart:h and Tesling (BAU). 1220S Bcrlin.
Untcrden Eichcn 87. In wriling ar on rocord (as pro/ocol)

Tlle germiln lcKt is volid only.

Teil 11·6 (BeständigkeItsbewertung) • goldgelbe Seilen ­
Part 11-6 (Evalllalion 0' com(}8libJlilrJ • golden ye//ow oagos •

30 Bewerlung/ Auflage CrNiMo·SlahlfEvalllationlCondition 8uslon. CrNiMo·sloel. 5/6 J.-1'rs.
31 Bewerlung/ Auflage CrNiMo-StahllEvalllotiorv'Condifion aus/on. CrNiMo-s/ool 2.5/3 J-1'rs.
34 PTFE. . . .

'fiktiver PfÜfdruck zur Auswahl der SloffeAictilious lest pressllro for/he selocfion of pormillcd subs/anus

12200 Borl/n, don 25. Septomber 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND .PRÜFUNG

:Dill.],;
Tanks mit Obenentleen.mQ, mit Sicherheitsventil, ohne
vorgeschaltele Berstscheibe. nach den in 5. aufgerührten
Zeichnungen.

Part 3
raflks with lop-discharpe. wifh a sa(o(y valve nol
preccrkd by 0 Irangible disc, as por Ih8 drowings In
seclion S

FachgruppellJivision 111.2
GelalHgulIanks und Unlalfmechanik
Tan~s (or D,lfIgerolls Goods
Ilrnl AccidenfiJl Mcch"nics

Im Auflragkltl bcha" of

ProjektgruppM'rojocf GrollP 111.2
Genehmigungen
von Transportlanks
Approvi1/s (ar fr.ms(jOrt /enks

Im Aurtraglon behelf o(

Spalte Beulchnung
Co/IJmn TtJrm

Tell 1-3 (allgemeine StoHangabcn) • gelbo Sell!!n·
Pari 1-3 (Goneral subs(ance In(onnafionJ . rollow P.:Jgos

OlchtelDonsily (kgn)

zulässige Werte
und Symbole
parmlssible ValIlOS
end SymbolS
(0. =oder/ar)

................. :0:; 1.13

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

Anlcilung zur Auswahl der zugelassenen SlaHe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(SAM-Lisle)

Guidanco (ar Ilto seloc/ion o( pormi/led sllbs/ancos from the anno... of (ho /ypo.8pfJroval
(lJAAI·Usl)

1. Änderung/A"e~lIon
für das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbcweglichen (0' tflc proto/ype o( a tank-confainorlporlab1o lan/<
Tanks mit der Zulassungsnummer "";//1 af1provill "llmber

D/BAM/70 1306ITC

Anlage zumlenclOSllfll '0

. 2
....•. S; 1,5·

............. N

............. A O. B o. C
.......... MW

......... Vo. FT o. NA

IMO Tank·Typ/fMO Tank-Typo •.•.

PrüfOberdruck/Tesl Pressuro (gaugo) (bar) .
Typ der SicherheitseinrlchtunglType o( Safely Dcvice .

Bodenölfnung/ßottom oP']ning .
Mindeslwanddicke in Baustahl/Min. SheH Thickness in mild sleel (mm) ...
LOrtungseinrichtunglvcnfing Device .
Sonderanrorderungen sind einzuhallenfSpocial Provisiorts to be observed

Teil 11·6 (Beständigkeitsbewertung) • goldgelbe Seiten­
Part 11-6 (Evalua/ion o( comp"libilitrJ • golden ya/Iow pagas-

Tell 11·5 (Seeverkehr) • blaue SeIten­
Port 11·5 (Soa modal • bluo pages •

Tell 11-4 (Landverkehr) • rosa Selten·

.,~;;'!~!!.~e,,'~7:~n:"(~~~n':"gds:O'~:1:'be::~J"'d;'!'.Sc:;i~'1.c;~,:",:';:~a·';"ion=Pm:c':c'u-=ro:-;(g=a-=ug:c.);-;(bh.a:;')'.------.-.- - s 4 o. G.
PrOfüberdrucklTost Pros.suro (gaugo) (bar) . s 4 o. G
BetrlebsOberdruck/worldng Pressure (gaugo) (bar). . S; 2,65 o. G
Typ der SicherheilseinrichtunglType o( Sa(clyDovice . N
Bodenöffnung/Botlom oponlng .. . A o. B O. C
Lüftungseinrichtunglvenling Dovico . .. ...........•..•.... . . . V O. FT o. NA
Sonderanforderungen sind einzuhalten/Spacial Provisions to be obsorvod

19
20
21
22
23
24
25

9
10
11
12
13
14
16

30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Stahl/EvalllallonICondiliOl1allSlen. CrNiMo·sloal . 5/6 J.~s

31 Bewerlungl AuOage CrNiMo·SlahIIEvalllaliorV'Condilion811slon. CrNiMo·sloaf 2.513 J.,)o'r"S

34 PTFE .

Oipl.-Ing. (FH) S. Mielhe

ßull
Tanks wi/h bo/lom-discharpe. wilh a safo/yva/ve no/
procedad by It (fllngiblc disco 6S per Ihe dr.Jwings in
secfion 5.

~
Tanks mit Unlenenlfeerung, mit Sicherheilsventil. ohne
vorgeschaltele Berstscheibe. nach den In 5. aufgerührten
Zeichnungen.

Oipr.·rng. W.·O. Mischke

DichlefDons,ly (kgll) s 1.13

"fiktiver PrOfdruck zur Auswahl der StoUelf/Cririous los/ pressuro ror 'ho sc/octlon ofpormilfod sllbs/8nceSSpalte Bezeichnung
CoIutlln fenn

Tell 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Selten _
Part I.J (General subslanco infonnalion} • rollow pDges

zulässige Werte
und Symbole
pormissibla Values
sndSymbols
(0. = oder/or)

IID!..X
Tanks mit Obenentleerung, mit Sicherheitsventil, mit
vorgeschalleier Berstscheibe, nach den in 5. aulgerührlcn
Zeichnungen

~:~k~:wilh top-dischalfJe, wilh 11 salaly valvo procedod
by 11 (rengiblo disc, 8S por thO drswings In socfion 5.

Tell 11-4 (Landverkehr) • rosa SeIlen­
ParI 1/.4 (land modoJ - pink patles· . Spane Bezeichnung

CoIumn rerm
zulässige Werte
und Symbole
pormissible Vawos
and SymlKHs
(0. =oder/ar)

Telll·J (allgemeine Sloffangaben) - gelbe Selten·
Part 1·3 (Gonora/ sllbslance informafion) • yeHow poqos

OichlelDonsi/y (kgll) . ..................... s 1,13

Tei/Ii·S (Seeverkehr) • blaue Seltcn ­
('.:Irt /I·S (Sea modoJ • bille P,lQOS .

19 IMO Tank·Typ/IMO Tenj.,·r)1Xl. . 2
20 Prülüberdrucklros( ('nmurt' (gillJgo) (bar) S; 1.5'
21 Typ der Sicherheilseinrichtung/rypa of Safely Dcvicc N
22 Bodenötrnung/BoI/om oponing .. A O. B
23 Mindestwanddicke in BauslahllMirr. Slro" Thicknoss in mild sleel (mm) MW
24 Lüflungseinrichtung/vcnting Oo"';ca ..........•... . V o. FT o. NA
25 Sonderanrorderungen sInd einzuhaften/Spcci,11 Provisions 10 bc observod

Tell 11-4 (Landverkehr) • rosa Seiten ­
Part 11-4 (Lilndmode) .pinkp<l9tJs.

9 BerechnungsOberdrucklCa1culaUon ProSSllro (OOlJglJ) (bar) . . . s: 4 o. G
10 PrüfOberdrucklrest Pff!ssurc (gaugo' (bar) . . s 4 Q. G
11 Betriebsüberdrucklworldno Prcssuro (ODUgO) (bar) . . S; 2,65 o. G
12 Typ der Sicherheitselnrichlunglr)'POofSa(e/yDovice No. NF
13 Bodenöfinung/Botlomoponing . A o. B o. C
14 LOftungseinrichtunglvenling Dcvice . . .. V o. FT o. NA
16 Sonderanrorderungen sind einzuhallen/special Provisions to bc obssrwd
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'fikliver PrOldruck zur Auswahl der StoffCJTicliloos 'esf prossure (or Ihe se/eclion o( pcrmifled subs'ances

ProjeklgruppM'roject Groop 11I.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Appt'Ov/lls (or lran5porllanlls

The (1(I","an leid Is ve/id onIy.

Righfs of !eq/l/ eppeal

Lege/appeal may be rsised egelns( INs epprovs/ wHhin
000 man/" after Ihe publication dale. 1be /lppeaf shall be
~ubmitledto IhG Presidenl of tIM Federal/n5lituts (x
Melsrials ResslJrr;h /lnd Tosfing (SAM). 12205 Berlin,
Unfer den Eichen 87. in VrTi/;ng or on IlIcord (as protocolJ.

Im AUllragton behallol

tl 0, li~"L 4R
Dipl.-Ing. W.·D. Mischke

Fachgruppe..uivision 111.2
Gefahrgutlanks und Unrallmechanik
Tanks fcx Dangerous Goo<t.s
end Accidonlal M'echenics

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
8ekanntg~beWiderspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch ist beim Präsidenten der Bundesanslall tor
Malerialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin, Unter
den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Rechtsverbindlich Ist der deutsche Text.

12200 BerUn, den 28. Juli 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

............. 2
. .... S 1,5'

............ N 0, NF
................ Ao. B o. C

................ MW
.............. Vo. FT o. NA

Eill1k
Tenks wil/l bollom·dischBrye. wifhou' s..(oly "'iJ/ve.
wi/houl IrdngilJlo disco blind ßanqed. as,.cr /he
drawings in soc/ion 5 uscd only fo' land 'ransporl in
/lccoldance with IIDRIRID.

IMO Tank-Typ/lMO Tan/l·Type ...

Prüfüberdruck/Tosl Pressuro (gaugo) (bar) ..
Typ der SicherheitseinrichtunglTypo 0' Sol'oly Davice .

Bodcnöllnung/ßoIlom oponing ....

Mindest'wanddicke in BaustahllM'in She" Thiclmoss;n mild sleel (mm) ..
lüflungseinrichtunglvenfinl1 Devico .

Sonderonforderungen sind einzuhallenlS.oocilll Provisions fo bc observed

Teil 11·5 (Seeverkehr) - blaue Selten ­
PilrI 11·5 (Seil model - bluo pilQes -

19
20
21
22
23
24
25

~
Tanks mit Unlenentleerung, olme Sicherheilsventil. olme
Berstscheibe. blind genanschI, nach den in 5. aufgcführlen
Zeichnungen nur für den landverkehr nach ADRIRID.

Tcllll-6 (Bcständlgkcltsbewertung) - goldgelbe Seilen ­
Pari 1/·6 (Evaluali/)n o( comea/iblli/t) - golden rcllow pilgoS'

30 Bewertung/ Aunage CrNiMo-StahllEv.:l'UaliorVCondilioo auslon_ CrNiAlo·s/oc/ 5/6 J.tyrs.
31 Bewerlungl Auflage CrNiMo-StClhIlEvalu",'iOfl!Condilion euslon. CrNoAlo,slec/ 2.5/3 J.lyrs

301 PTFE.

Spalle Bezeichnung
Colllmn fcr",

zulässige Werte
und Symbole
pcmlissible Vollues
/lndSymbols
(0. = oder/or)

Dichle/Dcnsily (kgl1) ....

Tcill-3 (allgemeine Stoffangabon) - gelbe Sellcn­
Parl/-J (General subs'once inlonrrs/ionl . rcUow V09"s

D/BAMITO 1350ITC

1. Nachtrag/Supplement

for the prololypo o( 8 faflk-rontlJlnarlporllJblo l/lnk (TC)
wifh epproval numoor

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

IOr das Baurnusler eines Tankcontalners/or1sbeweglichen
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer

lUl...U"ll ...c" Ab'e .....u 21 " .. AIIg ( ......,>1"11 de. 1..",".110"'"'' Code. '0' d.. ~fllo<derung ge"Iv...,..., GUte, "", s...ellill... ll,,"OO·CDd.!
,Ap"'"w.1 H.<t>,_p I...« ~ 11 0' ,~. G._., /n"DducIiD.. "' ,~~ /nlO","_oI M"il~ 0'''''.'0'''' G....d. CDd. flMOO CDdo/

..:s: 1.13

Teil 11....4 (landverkehr) • rosa SeHen·

-"P~'";;;I~'.'~(La~"~d'iimodo~I:ti·';'P'~·"'i::P;''';;'';;·;;;;r;;:;;;;;;T,;:;;;;;1bli'f"=======--::DC!rechnungsOberetruck/Colculalion f'mssuru (g.wgr:J (bm) :s 4 o. G
Prülüberdruck/Test Prussuro (golJ{lc, (bar)... . S 4 o. G
Bclriebsübmdruck/working ProSSlifO (g"ugeJ (bar) . .. S 2.65 o. G
Typ der Sicherhollseinrichtung/Typo 01 SMcfy rJcv;co . . N o. NF
BodenöHnunglBotfom oponing .. . A Q. B
lOllungseinrichlunglVenljng Dcvice . . V o. FT o. NA
Sonderanrorderungcn sind einzuhClllen/Special Provisions'o be observcd

9
10
11
12
13
14
16

Tell 11-5 (St:!t:!verkohr) • blaue Seiten ­
PM 11-5 (seil modol • blue 0"90S •

19 EnHälllJNof nrpllClJblo Die TC dürfen auch nach folgender Zeichnung der Firma The TC's arfJ also a/lowed to mlJnufactutU by

Tell 11-6 (BcsUindlgkcllsbewertung) - goldgelbe Seilen­
Parf/f·6 (EvaluallOfl 01 compalibi/ilrl - !7OJdcn rcllow vages·

30 Bewertungl Auflage CrNiMo·StahllEvotua/iotvCondi/ion eus/en, CtNiMo·s/ccl 5/6 J.r'yrs
31 Bewertungl Auflage CrNiMo-Slahl/evalu.,rioNCondifion /lus'en, erMMo-slool 2.5/3 J./y's
J4 PTFE.

7.4 Die höchslzulässige Dichte der zu befördernden Stoffe The m/J'J( permlssible densify of the subJfsnCfJJ 10 be
beträgt IlIlnsporled comes up 10

Gofa Gocher Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
hergeslelll werden (Schwaflwand): es per fol/owing drewing (surye plsle':

261-0295-0 vonvdd. 01.03.2000 (DruckbeMller)
5. ergänzte Tankconlainerdatenlsupp!emenled Tank GonleioorDafa

Tankvolumen ca.lCapscityappro'J(; 15000 I
Eigenrnasse ca.lTare mllSS 8pptO'J(: 2 680 kg
TankwerkslofffTenkm/l/erilJl: 1.4404 nach DIN 17 440

08.11.1999.

11Ie encJosllfO 10 Ihe fype-approV81 certificale /s revised
IJnd replacfM t/le GufdanCfJ for Ihe selec/Ion of parmltted
subsllJnau (SAM'-UsI) d/lred

1,43 kgll (for mens wi/houf baffleslsurge p//lfesJ
(rOr Tanks ohne SchwaUwände).

Die Anlage zum Zulassungsschein wird neu gefaßt und
erselzt die Anleitung zur Auswahl zugelassener Sloffe
(SAM-Liste) \10m

zulässige Werte
und Symbole
permisSib/e V/llues
andSymbol5

(0. = oder/er)

Ei!U:
Tenks wir/l top·discharye. wilhouf Sil(O/y villvo. wilhout
(rangiblc diSCo blind na~d. es per /he dnnvings in
scc//On 5 used only (or /"nd ftansporl in /lccordance
~ilh IIrJrVRlD

Teil 6:
Tanks mit ObenenUeerung. ohne Sicherheilsventil. ohne
Bcrstschcibe. blind geflanscht, m~ch den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den Landverkehr nach ADRIRID.

Spalte BezeIchnung
GoU,mlr faml

Tell 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - getbe Sell!!n ­
Pari I·) (Gene'el subslnnco inform.,lion} - ycnow p ..ges

Dichle/Dt>nsify (kgn) . ............... s 1.13
Diesem Nachtrag liegen die geprOrten Unterlagen des This supplement is blJsed on documenlS e'J(/Jmiood issued

by
Germanischen Lloyd VOrn.k1d, 29.03.2000

'''''''''''0 "ocIl Ab.cI'MI 22 d.. A..... ,...;"'" ( ......,1Vt'll "" In, .."',......... Cod.. 1,)1 d" IIolllo<dOfU"II ve"l'I<IicI'>ol Gut., IM Su.chil'''' lIMOG-<:o<l.,
.."",~•• , K<D'd.-.g , ...K';"" 11 ot 11>. C_noJ ~I'o<Iuc'_~I "" "".,".riD~.,M.,.,~ ~~,nou. G<H>d. CDd. I'~OO·C_I

Bewertung/ Aunage CrNiMo·Slahl1Evolu",io11/Condirion auston CtNiMo·steel. 5/6 J4Ts.
Bewerlungl Aunage CrNiMo-SlaIIIiEvalua/iottICondilion "us/on C,NiMo·s/ael 2,5/3 J.Iyrs.
PTFE.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE Dipl.-lng. (FH) S. Mielhe

J:»rojeklgruppeJProjecl Group In.2
~ Genehmigungen
von Transportlanks
Approvals (01 transporlleITks

Im Auftrag/on beh/l/f o(

Th;5 suppJemenl ;5 valid onfy 'ooe'her wilh approvel
cerlificals

The german t01:l Is valid OI'Ily.

R/gh/s 01'008' 8DPe8'

Legal appeal may be rais/ld 8gainst lhis /lpprovGf wilhln
one monl/l slter /he publicafion date. The appeal .$hall be
submitled to fhe Presidenl of Ihe Federa/lnstitufs (ot
Ma/erials Resoarch end TesliTlf,l (SAM), 12205 lJsrl/n,
Un/or den E'rchen 87. in wriling or on f'Jcord {es prolooof1.

D/BAM!70 1350rrc vOnvdd. 08.11.1999 .

Oip1.-Ing. A. Ulrich

Im Auftrag/on behelf o(
I

&-.-.~~

FachgruppelDiv/sion 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Ten/t.s (~Dsngerous Goods
end Accidenl/lf Mt:!ch/lnics

12200 Berlln, den 24. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

zugrunde.

Dieser Nachtrag gil1 nur in Verbindung mil dem
Zulassungsschein

Rechlsbehelrsberehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
8ekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Wider­
spruch ist beim Präsidenten der Bundesansialt für
Malerialrorschung und -prüfung (BAM). 12205 Berlin. Unler
den Eichen 87, schrirtlich oder zur Niederschrirt einzulegen.
Rechtsverbindlich Ist der deulsche Texl.

. s4 o. G
. ::;40.G

. s 2.65 o. G
.. N o. NF

............ Ao.Bo.C
....... V o. FT o. NA

Tell 11-5 (Seeverkehr) - blaue Seiten·
Pari 1/·5 /So3 modal· bluo pagcs-

Teil 11-6 (Beständlgkeltsbew.ertung) - goldgelbe Selten­
Pal1/1·6 (Ev"hJalion o( compollibililyJ . golden yc/Iow PiJgCS •

EntlällllNor /lpplicoblo

Bercchnungsüberdruck/ClJlculafion Prossurv (galtpc' (bar) .
PrOlOberdruck/Test ProSSUIll (gavgo) (bar) ..
BelriebsiJberdrucklworlring Prossuro (gauge) (bar) ...
Typ der SicherheilseimichlunglTypo o( S;llery Device ....

BodcnöffnungfBoflom opcning .....

LOrtungscimichtung/Van/ing Dc'lico .

Sondcr<lnlorderungen sind einzuhalten/Special Provisions /0 be obsarvcd

Teil 11-4 (Landvcrkohr) • rosa Selten ­
Pdrf /1-4 elend modal - pinJ( p3Wl$·

19

9
10
11
12
13
14
16

30
31
34

Anlage zumlencfosutU 10

D/BAMITO 1312ITC

2. NachtraglSupplemenl

Diesem Nachtrag liegt der PrOlbericht des This supplemenl is ba.sed on /he/esl cerlifrc/l'e iSSlJOd by

TÜV Hannover/Sachsen-Anhalt, NIederlassung I'falle vorTwo'. 10.07.2000

Anleitung zur Auswahl der zugelassenen Stoffe aus dem Anhang zur Baumuslerzulassung
(BAM·LI,le)

Guidance lot (hG seleclion of permilled SlJbslences (1001 fhe enneK of IM type-approvel
(SAM-Lisf)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

für das Baumusler eines Tankcontainers/or1sbewegfichen fot t/Je pro'oIype of elanll--conlelnerlporl/lble 18nk

Tanks mit der Zulassungsnummer willl epPfTjvef numbllr

D/BAM/70 1350ITC -1.Nachlrag/suppl.m.n.Thfl TC wUh l/Je .serial-No.: HOYU 101 050·5 is /llla_d.
es per fof/owing drawing·No of

(or Ihe prolo/yPO o( a lanll--conleiner/porlabl/l lank (TC)
wirh IIrproval number

für das Baumuster eines Tankcontatners/ortsbeweglichen
Tanks (TC) mit der Zulassungsnummer

Der TC mit der Serlell-Nr.: HOYU 701 050-5 darf nach
folgender Zeichnung der

Firma Feldbinder, Spezialrahrzeugwerke GmbH, Werk Wiltenberg
a002599 a vomldd. 15.06.2000 (Umrüstung der Einfültölfnung ON 300 auf ON 500)

hergeslellt werden. 10 manufeclulll

DIBAMfiO 1312fTC vonvdd. Oa.04.1999.

zugrunde.
Dieser Nacl1lrag gilt nur in Verbindung mil dem
Zulassungsschein

Thi5 5uppJemenf is valid onl)' logelher wif/lapprova/
corlific/lte

ll.ll..l
Tanks mit Untenentleerung, mit Sicherheitsventil. ohne
vorgeschallete Berslscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Part,:
Tanb wilh boItom.cischelfJfJ. wi1h /l Jafety valve not
pruc6ded by IJ frangible disco es per Ihe dr/lwings In
sedion5.
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Spalte Bezeichnung
Column Term

zulässige Werte
und Symbole
permluiblo Vall.IOS
end$)'mbols
(0. =oder/lV)

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

19 IMO Tank- TypltMO Tank· Type 2
20 PrOfüberdruckJTosE ProSSUl"lt (gaIJQO) (bar) S; 1.5·
21 Typ der SicherheilseinrichlunglTypc 01 Sillely Dovko N
22 BodenöllnunglBoftom openlng A o. B
23 Mindestwanddicke in BaustahUM;n Shol/ J1liclmoss in mild $/cel (mm) MW
24 LOflungseinrlchlung/Vf'n/ing Dovieo _ V o. FT o. NA
25 Sonderallforderungen sind einzuhallen/Special Provision$ 10 be obscrved

D/BAM/41 1361ITC

''''......... n.ch Ablc_. 22 d.. UU_·_ l ........... du Inl.'n.......'-.. C"".. 1,)0 d;o9tl~ O.flholi<:t'oe< G~'" rrit s...cMl..,. IIMOG·C"".1
A"..." ••I .c':r,.~ '0 ..... _ ""f".. G_,.IIt".odvcl"~ of'~ "',,~"...., ~n;_ f}.~/IHW' G_. eH. "",OG·eH.,

Teil 1-3 (allgemeine Siorrangabenl - gelbe Selten­
Pal1l·J <GonerIJI subsf.lnco infOffllIJrion) . yeflow plOOS
Dichle/Donsiry (kgll) .

Tell 11-4 (Landverkohr) • rosa Sollon ­
Part /1-4 (Land modal • pink pe90s .

9
10
11
12
13
14
16

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Selten­
Pal1 "·5 <5001 modal· blua O"gos-

. s 1,43 (fOr Tanks
ohne Schwallwändel
forlanl<s without surve
pla'os)

für das Baumuster eines Tankconlainers/or1sbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

1. Rechtsgrundlagen

• Gerahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGB!. I, S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b AOR

- Gerahrgutverordnung See - GGVSee
In der Fassung vom 04.03.1998 (BGBI. I, S. 419)
- insbesondere IMDG-Codo - Amdl. 29-98

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11. S. 754)

fry 1/10 prolotype of 11 fank-contalnorlportable len"
wilh epproval number

GelllhrvufVerordmJnf1 Sl.-.ße • GGVS
in Ihe lt'efsion dd. 22.12.199" (BGBI. '. p. 399J)

e!Sp6cialy ePPDndix B. fb ADR

Gefahrf1u(verotrinung So6 - GGVSee
in Iho version dd. 04.03.1998 (BGBI. I. p. 419J

e!Sp6cJtJIfy tMDG-Code • Amor. 2!Jl.98

The law 10 Iho International Convonlion far s,re
COflla;/lOf$ dd. 02.12.1972· CSC
in 'ho VOfS!on dd. 07.04. 199J (BGBI. 11. p. 754)

Tcllll-6 (Beständlgkeltsbowertung) - goldgelbe Seiten­
Port "·6 <Evaluerion cf complJlibili'yJ • poldon yollow pagos .

2. AntragstellerlApp/ic1lnl

Schwelm Anlagenbau GmbH
0-58332 Schwelm

• fiktiver PrOfdruck zur Auswahl der Stolfe -....}jclilous fest prossuro 'Ot,1te soloclion ofpenniffed sooslllncos

~
Tanks mit Untenenl/eerung. mit Sicherheitsventil. mil
vorgeschalleter Berstscheibe. nach den in 5. aufgefOhrlen
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
CoI"'''l'I Tonn

EM./;
Ten"s wi'h boIlom-di$charve. wifh a $lJfoly vaIvB
proee(j(>d by " (rangible disco "$ por lhe drawing$ in
soclio.-l5.

zulässige Werte
und Symbole
permissible VofIues
"nd Symbols
Co. = oder/Of)

3. HerstellerlManufeeturer

Vychodoceske plyn~renske slrojimy a.s.. CZ- 53834 Rosice u Chrasli (Tank)
Schwelm Anlagenbau GmbH. 58332 Schwelm (Rahmen u. Zusammenbau)

4. BaumusterprUfung,prototype Tesl

PrOlbericht deSITesl roporl o(
RWTOVeV.• Nr. 214/203 70 902. vom 23.06.2000

5.1 Zeichnungen des HeTstellers/AntragstellerS!DnIwU!gsoiManvfaeturorfApplica",

Tell 1·3 (allgemeine Sioffangaben) • gelbe Selten­
PM/.J (Goneral $ubslanC'fl Infanno/ionl • Y!llJow pagos

Dichte/DonSily (kgll) :S 1,43 (fOr Tanks
ohne Schwallwände/
feH" 'onks wilholJf $urge
pl%s)

Tollll-4 (Land... erkehr) - rosa Seilen­
p,rt 11·4 «(lind mode) • pink pagos .

9 BerechnungsOberdruckicereutalion PreUUf'U (g"uge' (bar) :s 4,0 o. G
10 PrülOberdruckJTosl ProSSurIJ (gelJgo) (bar). . S; 4,0 o. G
11 BetriebsOberdruckJworlling P"usum (galJf16) (bar) s 3.0 o. G
12 Typ der Sicherhellseinrichlung/Type cf SlIfely Dovicl!t .. . N o. NF
13 BodenöUnunglsottomoponino. . A o. B
14 lüflungseinrichlung/von/ing Oovico. .. . . V o. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind elnzuhalten/Spaciel Provisions 10 be OOservod

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Selten­
Pal1 "·5 <Soa modeJ • blue pagos .

19 IMO Tank-TypitMO Tenk.Type . •.. . 2
20 PrOfübeldruckiTosl Prossuru (".luge) (bar) s 1.5 •
21 Typ der SicherheitseinrichlunglType of Slfel)' Device N o. NF
22 Boc!enöffnunglBorlom opening .. . A o. B
23 Mindestwanddicke in BaustahllMin. 5hell Thieknoss In mild sleol (mm) MW
24 LOftungseinrichlung/Vonling Dovico . . . . V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Spocial Provisions '0 bo ob$ervod

Toll 11-6 (Boständigkeltsbewertung) • goldgelbe Selten ­
Pari 1/·6 (EveJuafioit of compalibililyJ • po/etan yeflow paoos .

30 Bewertung/ Auflage CrNiMo·SlahI/Evalulltioo'Condilion auslcn. erNiMo·sloel.. 5/6 JJ)rß
31 Bewerlung/ Aunage CrNiMo·SlahllEvotulltioNCotldiliorl "uslen. Cr1'IiMo·sreel 2.513 J~.
34 PTFE .

5. TankcontalnerdatenfTank Con/e/nor Dala:

Typenbezelchnungrrype Designe/ion:
ISO·Bezeichnungtlso.Dttslgnslion:
IMO-TanktyplIMO-Tenk Type:

L:JngM.ongfh:
BrelletW'"tdfh:
HöheA-leighl:
Tankvolumen ca./Capacityepprolf.:

zul. GesamtmaSSehna.r. pe,",. gross mus:
EIgenmasse ca.ITlIfU m.ss eppt'01t.:

mal(. Betriebsdruckhnu. worfIing PI'V$SU'8 (AORlRID):
mal(. Belrlebsdruckhn'l". ~ing pre$S1.If8 (IMOG-Code):
Pri,UdruckITo$1 PnJ$suro:

BerechnungsdrucktQ,lcullllio<1 (Jf'euure (AORlRIO):
Tankwerkstoffnllnk mereriat:
Tankwanddlcke'She"'hic"/lOu (min):
gleichwertige Wanddicket&quivalenf stieR fhdness:
OichlungswerkstofflGaskot maleriar.

Tanklnnenau skleidung.1Jnlng material:

Öffnungen unlerhalb des FIOssigkeilssplegelsl
Oponlngs bc/ow liquid lever.
Art der Bodenöffnung/Anzaht der VerschlÜSSe!
Type of balfom oponlnginumber o( dovico$:

WärmeisolierungtHee/ insula/ion:
SonnenschulztSun shiolct.

HelzungA-loeling:

G Conl263

5
7703 mm
2550 mm
2350 mm

26320 I
17 450 kg
6450 kg

20.7 bar (ÜberdrudvgallQO)
20.7 bar (Überdruclvgavg-o)

27 bar (Überdrucklg"uge)
21 bar (Überdruclvg.uge)

Oillinal 4601630 N nach VdTOV Blall 523
9.4 mm (Manletleyl. part.'

9.4 mm (BauslahlA-n.1d sloal)
IT

J"'l'e'

B/3
neinmo
neirvno
neirvno

flClilous test proUVf'9 (eH" lho seleetioo 01 pormitled sllbsl.nces, fikliver Pri)ldruck zur Auswaht der Siorte

~
Tanks mit Untenenl1eerung. ohne Sicherheilsvenlil, ohne
Berstscheibe. blind genanschi. nach den In 6, aufgerOhrten
Zeichnungen nur fOr den landverkehr noch AORIRIO.

~
Tanks wilh boItom-disch.Jrpe• ..."ithout safely valve.
wiChout (rangible disCo blind nangfJd. 's per Ilte
drolWJgs In socliotl5 usodooly forlend ft8nsporl in
8OCOttfllncll "'"In AORIRIO.

379344 vom
378294b vom
377408b vom
378671c vom
378291b vom
378108c vom

11.11.99
02.11.99
29.10.99
02.11.99
29.10.99
21.02.00

(IMO 5 Behälter)
(Behälter 26 200 lohne Kompressor) bzw.
(Behälter 26 200 I mit Kompressor) bzw.
(Behaller 26200 lohne Kompressor)
(Container-Rahmen)
(Beh:Jlterschild)

PrnlplrPf ApQ!PVf1Spalle Bezeichnung
CoIumIT TImTl

Telll-J (allgemeine Stoffangabon) - gelbe Seilen ­
Partl.J (Genoral $ubslonco informe'ion) • yolfow paPils
Dichle/Donsity (kgn) ..

zulässlgo Werte
und Symbole
pormluible Volues
end Symbols
(0. = oder/or)

. S 1,43 (rOr Tanks
ohne St;hwallw:lnde/
(orlan"s wilhouf SUrv6

plafes)

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
PrOfbericllt einschließlich zugehöriger Unlerlagen
gefer1igle Baumuster eines TankcontaJnerstortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mil den Daten dieser Zulassung
zugeordnel sind, geeignet ist und daß insoweil die
Vorschritten an den Bau, die AusrOstung, Prorung und
Kennzeichnung des AORlIMOG-Codes/CSC erfOIlt sind.
Die im Anhang genannten Aunagen sind zu beachlen.

ft /$ eertlr,ed Ihot Iho prololype of a Illnk~/alnor-1:;lor­

lablo lank (TC) manufaetufUd es por tosl ropen
monlionod in section 4. iocIudlng approprialo
documents 1$ $ui/abkJ (ot Iransport o( subslances
slolod In lhe annex hefUof and Ihol 1/ Is In compliance
....ilh tho regu1ation$ far cons/rvcUon. oqulpm8nl. tesllng
end mari(lng es por ADRIIMOG-CodeICSC.
Tho eondi/ions specified In Ihe snnOIf $hould b6
ob$orved.

9
10
11
12
13
14
16

Toll 11-4 (Landverkohr) • rosa Selten­
P.I1 /1-4 ((lind modo) • pink papos •

BerechnungsOberdruckJesfcut.OOn PreS$UfU (,,<Iugo} (bar) . . :S 4.0 o. G
PrOlOberdruckJTesl ProSSlJlU (gsvge) (bar).. . S 4,0 o. G
BelriebsOberdruckJwortlng PreSSUfB (g8UOO) (bar). . _:s 3.0 o. G
Typ der SicherheilseinrichlungfTypo of Safely Dovice . N o. NF
BodenOlfnung/BoIlom openlng •. .. . .. A o. B
U.lliungseinrichtunglvonling Do\'ico . V o. FT O. NA
Sonderanforderungen sind einzuhallen/Special Provisions 10 be obscrvcd

7. Nebenbestimmungen
7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestellte

TC isl erslmalig vor Inbelfiebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 112 Jahre den nach den unler 1.
genannlen Rechlsvorschriflen vorgeschriebenen
PrlJfungen zu unterziehen. Die Ffisten rar die Innere
Besichligung betragen:

5 Jahre lye:al'3'.

StC9!!daN mgulallo!! I

For Ehe (1lS11ime prior 10 operuf~ each TC
manufaclurod 8CCOfding 10 fhis Typo.Appt'ovel/s
subjeclod 10 lhe pmsctibed fests es per/oga/
roguf,,'io(fs slaled uoder $ectiorf f. IIndlhen
periodiaJUy evoty 2 '/2 yoaf$.
The period$ for lhe intomat inspeclion .11t:

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen ~

P411 "·5 (Sea modfll - b/ue pa90s-
19 Enllälltn-Jor oppJ;coblo

Tell 11-6 (BeständigkeItsbewertung) - goldgelbe Solfen •
Pal1/1·6 {EV/lluO/ioo 01 eompalibililY} • golden ru/fow pages -

30 Bewerlungl Aunage CrNiMo-SlahIfEvefu,/iorl!Condilion austen. CrNiMo·stool .. 5/6 J"yn.
31 Bewertungl Aunage CrNiMo·SlahIlEve/ualiorvCondilion "uSlon. CrNiMo·$'OOI 2,513 J..v-s.
34 PTFE.

7.2 Die TC sind nach den mil dem PrOfverme,k
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dOrfen fOr
den Verwendungs zweck nach dieser Baumusler­
zutassung nur benulzl werden, wenn der für die
Prüfung zuslandige Sachverst:lndige bescheinigt hat.
daß die TC und ihre AusrOstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prürungen den Vorschrirten entsprechende
Ergebnisse erbrachI haben.

11Ie TC's OfU 10 bo mrmufacfurod accOl'diflg 10 lhe
dacumon/s wh/ch afU providod wilh fhe l/lsl roma'*.
Thoy may only 00 usod for ehe purpose es per
thisType·Approval I( Iho expert who Js fBsponslb/o for
Iho exam/nation C'fIrtifjo$ Ihe/lho TC's end Ihelr
oqu)pmonl aro in eccordonco wiCh 'his 8pproval fUSp.
IhRI tho pfUscribod lesf3 have shown rosulls accorrJif/f1
10 'he rogulolions.
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7.3 Jeder TC Ist mit dem In 5. allfgefüMen Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mll den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannlen
Rechtsvorschriften und gut sichlbar an beiden
Ulngsseiten in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

0/BAM/41 1361fTC

E/Jeh TC is 10 bo providod wjft, fhe lank pJ/Jfe IS /isfod
undor seclion S. FlJf1hcrmom o/Jch TC has 10 00
marlled wilh IM remllinirlp elel/JUs 8S per Ih./egal
ropulaliot'ls sie/Gd ul'u1tv $oclion , 8S woII.s in pood
vis;bhJ m8nnet lengfhwise on both SKJfU .1 lhe heiphl of
lhe cenfer lino 'It7Ih lho 8pprovlli 'lumber

ZULASSU NGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

1..... """lI_/l.b.l1It'ollll"...u.;;__ ( .........-.;6e."'I_ nC_.liloO;"IhIO<~.'...-..GOOt'tIrilSNod\iOI... I...OG-Cod.1
___••or...,(...-. .. U<;_~1.'_~ er_"'fenu......or/l#""'__ O_...... G_.c_,,1AOG·c_j

zu kennzeichnen.
Oie SchrirlhOhe muß mindestens 50 mm betragen. Th& ~l1hl oll/le feUers shovld be .r 100Sf of 50 mm

7.4 EnHalll.

7.5 Entfällt.

NOf epplkable
für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbewegltchen (0' lhe prototype of 818nk-confalnerlporleble lank
Tanks mil der Zurassungsnummer wölh epproval f1umoor

D/BAMI171367ITC
76' Entfällt.

7.7 Entfällt. NoI.pplicllble. 1. Rechtsgrundlagen

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herslellung von Tanks bestimmlen Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204·3.1 vorliegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (R,.,), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dOrfen dabei die fOr das
Baumusler feslgelegten Mindestwerte nicht
unlerschreiten.

ImpocliotJ cerfif,ea/IU 8ccon!ing!0 EN 10204·3.1
mus! be providod 'or e" sheo! me/als specirlfld In lliis
Type·Approv81 lind used in rhe manu'ec/ure 01 (/Je
Iltnks. 17lo va/ues lor fonsile sfrength (R,..), yiold
s!reng!h (R.' /Jnd eloOQalion sf Irac/ure (A) musl '101
be /ess rhs" Ihe minimum velues specified on Ihe
blIsiso'lIlf1pr%lyp6.

- Gefahrgutverordnung Straße· GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3993)
• Insbesondere Anhang B.1b AOR

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
Ober sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Gfl/ahrpulVfUDf'dflllll{1 Straße· GGVS
In 'he venion dd. 22.12. '998 (BGBI. I, p. 3993'
• especial1ysppenrJiI B.'bADR

T1Je law 10 Ihe Inlem/Jliona/ ConYenlion fry S8/e
conIlIiners dd. 02. 12.,g72 - CSC
In 'he wrslon dd. 07.04. '993 (BGB!. 11. p. 154'

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Lanclverkehr
nach AORiRID dOrlen die im Anhang aufgefOhrten
StoUe auch In dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsvenlil, ohne Berstscheibe, blindgeflanschi)
befördert werden. Oie im Anhang genannten Außagen
sind zu heachlen.

~n onJy usod for !rvnsporl by land" eccorcfal1C8
wifh ADRlRID, lhe slJbslanc/Js 6sled in~ snnex l11;1y
eisa be 'ransporled in hc!rmeliclJfIy c10sed tanlls
(wilhouf sslely vaive, wilhoUf 1mngib1cJ disco blind
f1a"ged). The cOf'dillOlls speclfied in lhe ennex should
bo obsoNed

2. AntragstellerlAeeffC!l!l

Schwelm Anlagenbau GmbH
0-58332 Schwelm

7.10 Jeder Auf· und Abbau der Ausrüstungsteile ist von
einem Sachkundigen oder Sachversländigen zu
prüfen und aulzuzeichnen.

E8Ch mounling end dismounlinl1 of!1Itt eQuipmenl
parts has 10 /.Je inspoclod 8nd recordod by 8ft
e1tpe~ncedperson or an el'pert.

3. HerstellerIMaflu(lretyrer

Vychodocesk~ plyn~rensk~ slrojirny a.s., CZ- 53834 Rosice u Chrasli (Tank)
Schwelm Antagenbau GmbH, 56332 Schwelm (Rahmen und Zusammenbau)

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer ReVQCllion rvservedNelidity

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des leder. This .pp",vsf will be given under reservaflon unlil

zeiligen Widerrufes erteilt. Sie gilllangstens his zum rovoc8rio" 8f "'ny fimo. Ir is V81id UD 10 '8/osf
17.07.2010

4. BaumusterprüfungßJroIOhl'e Tesl

PrOfberichl desnesl reporl o(

RWTÜV eV.. Nr. 214120370902. vom 23.06.2000

9. Festlegyng der Kennzeichnung nach CSC1JelermineliorlotmsrlfinassoerCSC

12200 Borlln, den 17. Juli 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

Zulassungs-Nr.lApprovslno.: O·BAM-791/1361f99
Hersteller-ldentifizierungskennzeicheMfllnufeclurers ItxmfirlC8rion '10. G Cont 263
(efganzl dUfch Herstell·Nr./suppkJrnonled bymenufac1tmlr's sori6lnumoor)

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen BescheId kenn Innerhalb eInes Monats
nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch Ist beim Präsidenten der Bundesanstaltlür
Materialrorschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unler den Eichen 67. schritllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich Ist der deulsche Texl.

RiqhlJ oI1co3/8PP981

legal eppe81 msy b6 raised 8gainst 'his 8pprovtJ1 wilhin
Olte manl/l 8fler 100 pub/ien/ion dafe. The eppoal shall be
submitfod 10 tho PresJdeflt or!ha FederallnsliMo far
Msleria/s Ros08rch 8nd Tesling (SAM), 12205 Berlin,
UnltudOll Eichoft S7, in writi"g MOfT rvcord (es pn>tocol).

The getman ler' Is v~1id onIy.

5. TankcontalnerdateOlTaflIrCo!!I~inerDaI8'

Typenbezeichnungrr)P8 Design8/ion:

ISO·BezeichnungIJSO-Desigfl8lion:
IMO-TanktypflMO-T"nll Type:

LängM.ength:

BreiteM'idlh:
HOhMteighl:
Tankvolumen ca~pacilyePfJfOJI;.:

zul. Gesamlmassermu perm. gross mus:
EIgenmasse caft"arv mau epPfD1t.:
max. Belriebsdn.rCMnax. worldng pressvru (AOR/Rlo):
max. BetriebsdrucklmaJl. worldrtg proSStml (IMOG-Code):
PrOfdruckITos! plVssurv:
Berecllnungsdn.rcklcelcu/afion ptlIssuro (AOR/RIO):
TankwerkstortlTenk m8/eri.1r.

TankwanddlckelShe"lhickness (min):
gleichwertige Wanddickerequlv8lenl shell Ihlehnen:
OlchlungswerkstofflGaslre! m.'eri8f;

Tankinnenauskleidung.1JnitlQ m8ferial:

Öffnungen unterhalb des FIOssigkeitsspiegelSl
Openmgs below /Iquldlell8r.

Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlOsse!
Typ6 01 botfom op6nin~umbel'o( devices:

WärmeisolierungMeal inso/afion:

SonnenschulZlSun sh;eld;

HelzungMoltling:

G Conl 262

7703 mm
2550 mm
2350 mm

26320 I
17 450 kg
64S0 kg

20.7 bar (ÜberdIlK:1vQ8uge)
- bar (Überdrucklgeuge)

27 bar (Überdn.rclvQaupe)
27 bar (Überdrucklgsuge)

oillina! 460/630N nach VdTOV Btatt 523
9,4 mm (Mantelk)'f. pstt.)

-- mm (Baustahllmild stee/)

IT

)",\>.

B/3
neirvno
neirvno
neirvno

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellersAJrttwinqsolManufecturpriADplanf

6, Zulassung des Baumusters

(Behälter 26 200 lohne Kompressor) bzw.
(BehaUer 26 200 lohne Kompressor) bzw.
(BeMlter 26 200 I mit Kompressor)
(Conlainerrahmen)
(Behätlerschild)

02.11.99
02.11.99
29.10.99
29.10.99
21.02.00

378294b vom
378671c vom
377408b vom
378291b vom
378t06c vom

PrOJektgruppe1"ro;ec1 G",up 111.2
Genehmigungen
von TransporUanks
Appruve/s ler transport lanlls

'[;:=Il~h,"or (_
D;pl.-Ing. H.v~anf) -I) Ä#

Oipl.-lng. W.·O. Mischke

Im Auftrag/on behaff 0'

Fachgruppe,.{)ivision 11I.2
Gelahrgutlanks und Unfallmechanik
T81111s 10' DsogOfOUS Goods
ood ACCKJOflI8/ MOCh",,,lcs

Anhang zum l/Jnne1t 10

Es wird bescheinIgt, daß das nach dem in 4. genannlen
PrOfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gelertigte Baumuster eines Tankcontainerslortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Sloffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignel ist und daß insoweit die
Vorschliflen an den Bau, die Ausrüstung, PrOfung und
Kennzeichnung des AORlCSC erfültl sind.
Oie im Anhang genannten Auflagen sind zu beachten.

/t /s Q1ltifred .hllt l/le prototype oI.'eM-<onIalttonj:lor­
f/JbIe tank (TC) mamdltdured '" per test rvporl
menlioned In sadlon 4. locIudin/1epptOlNfsre
documenls i$ suHab'8 tor lransport 0( subst8nCtls stalod
In Ihe 8MEU' MroO( snd thaI H Is ftI oompll8nce wilh the
regulafions tor (X)(Islrudlon. eQuipmenl. lestirtg end
marllif19 /J$ por ADR ICSC.
1110 condilions spocirlOd In lhe 8nneK should be
obsorved.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTfFICATE

für das Baumusler eines Tankconlainers/ortsbeweglichen Irx !he protorype or 818f1I1-conlainorlporlable Ilmli
Tanks mit der Zulassungsnummer ...,ilh eppro,,~1 numb()r

DIBAMI41 1361ITC

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergeslellte
TC ist erstmalig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alte 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten Rechtsvorschriften vorgeschriehenen
Prüfungen zu unterziehen. Die Fristen fOr die Innere
Besichtigung behagen:

For lhe firsllime prior 10 opera/ion ueh TC
msmJfacltJlf!d 8ccotding to lhis Type.Approvglls
sub;eeted,o 1116 prvsClibed tests 8S per 1egal
rogula!ions st/J/od under sedion I. end lheft perlod~l/y
Oll'lll)' 2 1/2 yeers.
ThrJ periods (ar lhf' In/em81 Inspoclion ero:

5 Jahre I)o8srs.

Siorfbezeichnung

1965 Kohlenwasserstoff-Gas­
Gemisch. verflüssigt n.a.g.
(Propangemisch, verflOsslgt)

A: wasserfrei I anhydrous

ADR
Klasse-Ziner

wu..tem

2-2F

tMOG-Code
Klasse

2.1

UN·Nr. Auflagen,
Bemerkungen

UNNo. coodi\'ions."'tn8Iks

1965 A

7.2 Oie TC sind nach den mil dem PrOfvermerk
versehenen Unlerlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheInigt hat.
daß die TC und ihre AusrOslung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht hahen.

T1Ie TC's 8rv 10 be m8nulaclured eccon1ing 10 Ihe
docum6n(s which 8ft! ptD'Vided wiUt lhe lest remsrll.
They mey onfy be used for lhe putpOSe ss per
'hisType·Approvsl i( Ihe eKper/ whoI'$ rvsponslbfe 101
Iho oJlamina/iofl cer/illes !ha/lhe TC., /Jod tholr
eQuipmenl lIrtl in 8ccordanaJ wi/h !his approval ",sp.
IhII! IJIf1 prescribod f8Sls hllll'll .s/IoWf' rvsults eccordirtg
'0 lhe ",Qu/arions.
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7.3 Jeder TC isl mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. DarOber hln;'lus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannlen
Rechtsvorschriflen und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in H~he der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

D/BAM/17 1367fTC
zu kennzeichnen.
Oie SchrillMhe muß mIndestens 50 mm betragen.

7.4 Entfällt.

7.5 Entfällt.

Each TC is to be providod wilh Eho fank plale as lisled
undar socliorr 5. Furthormoru eeeh TC has 10 be
marlfed wiCh lhe romaining dotaifs es per lhe/ogal
ruguJa/ions slalOO under s"cliorr f. as IW!P as In good
visible manner IongChwiso Oll bo/h sides al fhe heigl., of
fhe center fine wilh 'ho sppruval number

Tho hoigh/ of the leffer3 shou/d bo ef least 01 50 mm.

Nol eppJicablo.

Nof appli{;able.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

lu'''_ nach ..1l.K....,1I 22 d~' A,1IQe............. (""'.ltunq d.. "" ..".100"..... Co<lll I~, d~ 1lo16,dl<Unq ,.1....'''''.... Gilll< rniI 5<Ntd'Iill... tl"'OG·Cod.1
A"p,o~.1 ~u"'~ ,., .~.,;".. " or ",~ GM..~I ""'~_or IM ",,.,~tion.'"'~,i~ Po"9I'''''' G_. crxJ~ ,'MOG·CodO/

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen for 'he prototype oIalank-conta/nerlportabitl lank

Tanks mit der Zulassungsnummer with approval numbor

D/BAM/53 1381ITC

1. Rechtsgrundlagen
7.6 EnUälll.

7.7 EntfälI!.

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nech EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte IQr Zugfestigkeit (R.,,). Streckgrenze IR,,)
und Bruchdehnung (A) dOrfen dabei die für das
Baumuster festgelegten Mindestwerte nicht
unterschreiten.

7.9 Entfällt.

7.10 Jeder Aur- und Abbau der Ausrüstungsleile Ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prüfen und -aulzuzeichnen.

8. WiderrufsvorbehaltfGeltungsdauer

Nol applicable.

NOf applicflblo.

Inspeetion cOfMesles sccording 10 EN f0204-3 , musl
bo providod (or sll shcot motals specifiod in /his Type­
Approval end usod in 'he manufBcfuru o( tho fanks
The values fCJ( fensi/e sfrungfh (R... '. yield
$Irenr;fh (R~ JlJnd elongation st (raaure (A, mus' no/
be 105$ than the minimum velue$ specifiod on /he
basis or 'Ile PIOlolype.

Nolspplicalbo

Elleh mountifIQ lind dismounl/ng o( /he eqllipmcn'
parfs hlls 10 bo Inspoclod end recorded by sn
eJ(porioncod person or sn el/1'6".

Re'lOCBliort resorveli'Validify

- Gefahrgulverordnung Straße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBL I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B.1b AOR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVf;
in der Fassung'vom 22.12.1998 (BGBL!. S. 3910)
- Insbesondere Anhang X RIO

• Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
ober sichere Container - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBL 11, S. 754)

2. AntragstellerJApplicant

Schrader T + A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-59269 Beckum-Vellern

GefahrvutvertmlnUfIQ SImas - GGVS
In Ihe version dd. 22.12. '998 (BGBI. I. p. 3993'
_ espedallyeppendix B.1bADR

GofaNg'tttVeror"dnung Eisent:.ahn - GGVE
In lhe vel3ion dd. 22.12.1998 (BGBI. '. p. 3910)
_ tlspeciafly eppendilf X RfD

17Ie law 10 fM /ntemat/ollal Convenlion for safe
conla;nol3 dd. 02.12.1972 - CSC
in Ihs vel3ion dd. 07.04.1993 (BGB/. 11. p. 754'

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jeder- 17Iis approva/ will be given underreservafion until
zeitigen Widerrures erteilt. Sie gilliangslens bis zum rn\l'Oc.llion alilny time. I! is \'Blid up 10 lelest

16.07.2010

9. Festlegung der Kennzeichnung nach CSCtUefenninelionofmarlfinqasperCSC

Zulassungs-NrJAppfOval no_ : D-BAM-794/1367/00
Hersteller-ldenlilizierungskennzeichervMsnUrac1Urer"S Idenfiticalion no. G Cont 262
(ergänzt durch Herslell-NrJsupplOlT1lJnlod bymanulacluror·s serial number)

3. HerstellerJManufsclumr

Schrader T + A Fahrzeugbau GmbH & Co. KG
0-59269 Beckum-Vel1ern

4. Baumust~rDrUfunglPrololype Test

PrOfhericht deslTesl report of

Germanischen Uoyd. Fe 5849/02 vom 11.07.2000

12200 Berlln. den 17. Juli 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND ·PRÜFUNG

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasldenlen der BundesansIalt für
Malerialforschung und -prOfung (BAM). 12205 Berlin.
Unter den Eichen 87. schriWich oder zur Niederschrin
einzulegen.
Rechlsverblndlich ist der deutsche Texl.

FachgruppMJivision 111.2
Gefahrgullanks und Unlallmechanik
ran~s rorDafIQolOus Goods
and AcddonllJf Mochsnics

tm Auflraglon behs" of

Dipl.·lng. W.-D. Miscllke

legalappoafmay bo rafsod egalnst 'his spprova/ mlhin
one monlh affar lhe pub/icalion date. The appeal sha" be
submHfOO 10 lho Pros/denl 01 !he Fodernllnstituto fO(
Malorials Resoardl and ToslifIQ (SAM). 12205 Semn.
Unter den Eichen 87, in writing Of Oll mconJ (es prolocclJ.

The QGnnan 'all1 is valid only.

ProjektgruPPe;Projecl G10lIp 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
AppfO'\le/s fOf transport tanks

~m :un':QIon boh,lI of J_
VL(~,J~

Dipl.-Ing. H. J~dyanathan

5. TankcontainerdatenlTank Con/ainer aala·

Typenbeze1chnungtType Designation:

ISQ-BezeichnungIlSO·Dosipnalion:
IMO-TanktypIlMO· Tank Type:

LängeJtanglh:
Breitel\o"Vidfh:
HöheMeighl:
Tankvolumen caJCapacify apptOx.:

zul. GesamtmaSSe!maJ(. penn. gross mass:
EIgenmasse ca.JTarn mus approJ(.:

max. BetriebsdruckJmax. worlIing pressure (ADRlRID):
max. BelriebsdruckJmelf. worlfing pressuro (IMDG-Code):
PrOfdruckITesl pressure:

BerechnungsdruckICalculalion pressuru (ADRlRID):
TankwerkstorrlTank maferiar.

TankwanddickelSllell fhicl(ness (min):
gleichwerlige Wanddicke/equivelonl sho/l IhicJmess:
DichtungswerkslolflGaskel maleria"

Tankinnenauskleidungllining maleriaf:

Öffnungen unterhalb des FIOssigkeitsspiegelsJ
Openlngs below liquid /ove/:
Art der Bodenöffnung/Anzahl der VerschlUsse!
Typo or bollom open/nglnumber of device.'5:

Warmeisolierungn-teallnsulafion:
Sonnenschutvsun shie/cf.

Heizung..Hcaling:

TC 22,5/00
lCC

6056 mm
2438 mm
2591 mm

22500 I
34000 kg

3500 kg
3 bar (Überdrucklgauge)
.- bar (Überdrucklgal.lge)
4 bar (Überdruck!gsuge)
4 bar (Überdrucklpauge)

1.4301nach OIN 17441und17440 (Böden/ends)
nach OIN 17441 (Manle1lcyl. pert)

3.0 mm (Mantetlcyl. parf.)

-. mm (Baustahllmild stsol)
PTFElCSM
Gummi Typ 1691-75 Fa. KCH

ja.-;-es

B/3
neinJno
nein/no
neilvno

Anhang zum JAnneJ( fo

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

5.1 Zeichnungen des HerstellersfAntragstellerslDrawinqs orManufacturerJAoo(jcanl

H 4181-1a vom 30.05.2000 (Tankcontainer für Gerahrgut)
H 4182·1 vom 03.05.2000 (Tank)
H 4189·2 vom 15.05.2000 (Auslauf ON 50)
H 4188-1a vom 30.05.2000 (Stimrahmen)
H 4235·03 vom 09.07.2000 (Sicherheitsventil)
H 4186-3 vom 04.05.2000 (Tankschild)

ror das Baumuster eines Tankconlalners/ortsbeweglichen for tho fJ1Dto'ypo of a tsnk-c:onlslnor/poffablo lank
Tanks mit der Zlliassungsnummer wifh IJpprovai number

D/BAM/17 1367ITC 6. Zulassung des Baumusters Pro1otype Approval

Stoflbezcichnung

Subslance dosigne/ion

1965 Kohlenwasserstoff-Gas­
Gemisch, verflüssigt n.a.g.
Gemisch C

A: wasserfreil anhydrous

ADR
Klasse-Ziffer

c/sss.f!om

UN·Nr. Auflagen,
Bemerkungen

UN No. condi/ions.romalh

1965 A

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannlen
PrOlbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweg­
lichen Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnel sind, geeIgnet ist und daß Insoweil die
Vorschrirten an den Bau. die AusrOstung. PrOlung und
Kennzeichnung des ADRJR1D/CSC erfüllt sind.
Die im Anhang genannten Aufiagen sind zu beachlen.

7. Nebenbestimmungen

7.1 Jeder nach dieser Baumusterzulassung hergestel1le
TC ist erslmallg vor Inbetriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1.
genannten RechtsvorschriHen vorgeschriebenen
PrOfungen zu unterziehen. Oie Fristen fOr die Innere
Besichtigung betragen:

1 Jahr~ar.

7.2 Oie TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Untertagen herzustellen. Sie dOrfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden. wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverstandige besche1nlgt hat,
daß die TC und ihre Ausrüslung dieser ZUlassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

TI is certified 'haI 100 proIolypo 01 a 'anll.-conl~fner/pOf­

teble tank (TC} manuflJclumd ss per tost reporl
mcnfionod in saction 4. including approprfalo
documenls is suilable (0( trunsport of substances
stsfed In 100 annox hemof lind !haI il Is In compliane8
wi/h the /"Opulations (or constfUcl/on. oquipmQnt, 'ostlng
~ndmarlflng S.'5 por ADRlRIDlCSC.
The condi/ions speclfled In '110 enflllll shoufd be
observcd.

Secondery rogufslions

For the first time prior to oporoti(ln each TC
manufaclured accordinglo fhis Typo-Approvalls
subjec!tld lo'ho pmscribed tests as per legal
tl1f1walions stated under stlclion f. end l/1en periodics!1y
evuf)' 21/2 yeat3.
T1Jtl poriods far IMlnfemallnspfJclion are:

Thtl TC·s are 10 be manufsdurod tICCOfding to the
documents W/Iich a/'O providod wilh the lesl romarlf.
They may only be used for,oo purpose es per
IlllsType-Approvai i( Ehtl expert whoJs respons/ble (or
Ihtl examinBfiorr certirlOs/hal Ihtl TC's and Iheir
equipment sm in accomance wilh Ihis spPfOVaf resp.
Ihat Ihtl plescribed losts havu shown rosu"s accordinp
10lha rtJgUl,ltiortS
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9. FesJlQ..g!!D..9 der Kennzeichnung nach CSClDolerminalionofmarllfngasoercsc

12200 Berlln, den 15. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

Grundsätzlich dürfen alle Stoffe. die mit Wasser nicht beliebig mischbar sind, keine
wässerige Phase ausscheiden.

Sloflbezeichnung RIO/ADR UN-Nr. Aunagen,
Klasse-Ziffer Bemerkungen

Sooslllnce designation clau-ilom UNNo ccmdifions.romsrlts

2818 Ammoniumporysulfid, Lösung 8-45b 2818

2683 AmmoniumsuUid. lösung 8-45b 2683

2585 Arylsurfonsäure. nüssig. mit max. 5 % 8-34c 2586
rreier Schwefelsäure

2796 Ballerienlissigkeil. sauer 8·1b 2796

1788 Bromwasserstolfsäure max. 8-5b,c 1788
Konzentration 50 %

1755 Chromiumsäure. lösung. max. 50 % 8-17b 1755
Chromsäure

2209 Formaldehydlösung mil 25 % B-63c 2209
Formaldehyd

1819 NatriumaluminaUösung 8-42b 1819

1803 Phenolsullonsäure, nOssig B-34b 1803

2031 Salpetersäure. mit max. 20 % reiner 8-2b 2031
Säure

2796 Schwerelsäure mit max. 51 % Säure B·lb 2796

1838 Tilianlumletrachlorid 8·12b 1838

3264 Ätzender saurer anorganischer nüssiger 8-17c 3264
StoU, n.a.g. (Eisen(lI)dliorid, wässerige
lösung)

3264 Älzender saurer anorganischer nüssiger B-17c 3264
Stoff, n.a.g. (Eisen(lIl)d1Iorsulfat, wässerige
lösung)

3266 Älzender basischer anorganischer 8-47c 3266
nüssiger Sloff. n.a.g. (Natriumsulfid; wässerige
lösung)

2837 Hydrogensulfale (BisulIale), wässerige 8-1b 2837
lösung

2693 Hydrogensulfite, wässerige lösung. 8-17c 2693
n.a.g. (Nalriumhydrogensullil, wässerige
lösung)

1791 Hypochloril, wässerige lösung mit mehr 8-61b/c 1791 X
als 5 % und höchslens 15 % aktivem Chlor

1849 Nalriumsulfid, mit mind. 30 % 8-45b 1849
Kristallwasser

1832 Schwefelsäure, gebraucht. max. 85 % 8-1b 1832
Chloridgehall max. 10000 ppm

3265 Älzender saurer organischer nüssiger 8-40c 3265
Stoff. n.a.g. (Handelsname: Knillex-
Kalalysator UMP)

3266 Älzender basischer anorganischer 8-47c 3266
nüssiger Storf, n.ag. (CalziumhydroKid-
lösung; Kalkmilch 20 %)

3264 Ätzender saurer anorganischer nüssiger 8-17c 3264
Sioff, n.a.g. (Polyaluminiumhydroxidchlorid-
sulfat, wässerige Lösung. Produkt der Fa.
Sachtoklar)

3265 Älzender saurer organischer nüssiger 8-40c 3265
Stoff. n,a.g. (Glykolsäure 57 %)

Each motrnfing and dismounling 01 thc eq/lipmonl
pJI'S /I,H I" Oe mspacl"d lind rccrmkd bYo'ln
CIf/X!nOllcorl person or an Olfpor1

Nol applicilblo

Inspcction cerfjficates according 10 EN 10204-3 j musl
bEI pro~idod (or 811 shcet me/als speciflCd in this Type·
Approvaland used in Iho manu'adurs offhe 'anks
rhe values fortensi/e slrengrh (R.. ). yield
slreflgth (R, Jand elongalion a' (rac/ur(! (AJ mus/ nol
00 less lllatl IIle minimum \la'ues spccifiod on the
basis 01 II,e prnlolypc

Tho heiglrl of 'he let/ers should bEI a/leasl or 50 mm

Not appl1cab1o

Not spplicablo

Nol app,icClble

NOI spplicabltJ

Eech TC IS 10 bEI pro\lided with tlJe fank plate as lisled
under sec/ion S. Furlhtmnora each TC has 10 be
marlled wifh 100 rcmsining delails ss per Ihe legal
rcgvlafrons sfsled undor soc/ion 1. ss weil ss in good
'liSible manner lengfhwiso on bofh skies sf Ihe heig/lt ot
fhe cen/IH fino wi/h /he 8pprovsl number

Im Aullragion behalf or

Tllis approval will bc g;von ufldor roservation until
rovo~ limo. ,,;s va'id up 10 latost

Projeklgruppetf'rojElcl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
Appro\lf/ls ror /ransporl tanks

RiohIs or legal appeal

The german led;s \lslid only.

Logoi sppoal msy be mised sgainsl fllis lIpprovsl wifhin
ana month sflcr lhe publicnlion da/o. Tho appesl shal/ be
submitted 10 /ho Prosiden/ of 'he Fadoml Institute (ar
Ma/aria/s Resolm::h end Tosting (eAM). 12205 Berlin.
Unler den Elchen 87, in wriling oron rocord (as prolocof)

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jeder­
zeiligen Widerrules erteilt. Sie gilliangslens bis zum

14.08,2010

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monals
nach Bekanntg<lbe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Präsidenten der Bundesansialt rtJr
Materiarrorschung und -prüfung (BAM). 12205 Berlin,
Unter dcn Eichen 87, schrirWch oder zur Niederschrirt
einzulegen.
Rechlsverbindlich ist der deutsche Text

79 Entlällt

7 8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks beslinullien Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Oie Werte für Zugfestigkeit (R",). Strec.kgrenze (R~)

und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die lür das
8aumuster festgelegten Mindeslwerte nicht
unterschreiten.

75 EnHäfll

7.4 EnHäl1t

7.3 Jeder TC isl mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus isl jeder TC mil den
übrigen Angaben nach den unter 1. genannlen
RechlsvorschriUen und gul sichlbar an beiden
l~ngsseilen in Höhe der Miltellinie mit der
Zulassungsnummer

7 7 Entfällt

D/BAM/53 1381 fTC
zu kennzeichnen.
Oie Schrirlhöl1e muß mindestens 50 mm betragen

7.6 Entfällt

7 10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüstungsteite isl von
einem Sachkundigen oder SacllVersll:'ndigen zu
prolen und aulzuzeichnen.

Zulassungs·Nr .IApprovsl no. : D·BAM·803/1381/00
Hersteller-ldentinzierungskennzeichenlManu(actllror"s Iden/friC8tion no, TC 22,5100
(erganzt durch Herstell-Nr./supplomonled by monulacfuro,'s sorial
nUllloor)

Im Au~'on bohillf 01

l,- .-~

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdalllli

FachgruppelDiv;sion 111.2
Gelahrgullanks und Unfallmechanik
ranhs far Dangerolls Goods
IInrl Accident,,1 Afoclillnics

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Oipl.-tng. A. Ulrich Dipl.-Ing. W.-O. Mischke

Anhang zum l/I,nMIf to
X: Nur zugelassen in Tanks mit Sicherheitsventil und Permilled onJy far Ihe carrilJf18 in lanks wilh sarety va/oo proceded

vorgeschalteter Berslscheibe. bya Imnglblo disc

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

hir das Baunluster eincs Tankcont~jners{orlsbeweglichen

T,mks Illil der Zulassungsnurnmer

for /he prolotype of 8Iank-conlainarlpot1ab!o lank
wi/h ilppro\lillllUmbor

2........"'0 ....ch Ablc""'n 2211~ ...lIge .......n Ein~luno d., Inl.,n'ho.,.~nCOdU '(Ir 11.. ~IO"'.ru",oo"IIv~"'"GlII" mit s..teNI'... nl,lOG.~1
App,o~.' .cco''''''g '" '~CI"''';)]er Ih. G....,.I "'"oduc';"" 01 .... "',.,,,.""",, &t.,;_ (h~,,,,,,. Gaod. ca<!, /'&ff)(;~tHf.)

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen for /ho prototype of 13 fsnk--con(alnerlportabJe 'an"
Tanks mit der Zulassungsnummer with approval number

D/BAM/53 13B2ITC

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

DIBAM/5313B1ITC

Slollbewichnung RID/ADR UN-Nr Aunagen.
Klasse-Ziffer 8emerkungen

Substanco oosignafion class·itom UNNo COfldlllOns.rcmarlls

2581 Aluminiumchlorid, wässerige lösungen 8·5c 2581
Illil höchstens 50 % AJCIJ

1750 Chtoressigsäure, wässerige lösungen 6,1-27b 1750
mil höchslens 85 % Chloressigsaure

2582 Eisen-III-Chlorid. w::lssefige Lösungen 8-5c 2582
mitllöchslens.40 % FeCI3

2030 Hydrazin, wässerige lösungen mil 8-44b 2030
höc1l.5Iens.-10 % N}H.

1814 Kahumhydroxidlösungen (Kalilauge) mit 8-42b 1814
höch5lells 50 % KOH

1824 Nrllriumhydroxidlösungen (Natronlauge) B-42blc 1824

1805 Phosphorsaure wässerige lösung mit 8·17c 1805
höchslcns 75 % reiner Säure

1789 Cl1lorwasserstolfsaure (Salzsaure) 8-5b 1789
wassrigc lösung mil höchstens 37 "la HCI

1830 Schwerels~ure mil mehr als 51 % und 8-1b 1830
höchstens B5 % Säure

1778 Fluorkieselsäure mit höchstens 30 % B-Bb 1778
Siliconuorwassersloflsaure

1840 Zinkclllorid. wässerige lösung mit 8-5c 1840
höchslens 40 % ZnCl2

19061\bfallschwefelsäure mit max. 85 % 8-1b 1906
S~urc. Chloridgelmlt max. 10000 pprn

2586 Alkylsurronsaure, nüssig, mit malt. 5 % 8-34c 2586
freier Scllwefels~ure

1. Rechtsgrundlagen

- Gefahrgutverordnung Straße - GGVS
In der Fassung vom 22.121998 (BGBI. I, S. 3993)
- Insbesondere Anhang B.1b ADR

• Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I, S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (8GBI. 11, S. 754)

2. AntragstellefiApplicanl

Ferox a.s., CZ-40 530 Decin 5

3, HerstellerlManufacluror

Ferox a.s., CZ-40 530 Decin 5

GefShrr1utvurordnung SImßa - GGVS
In Iho \IOrsion dd. 22.12, 1998 (BGBI. I. p. 3993)
- espoc/al/yappondiJt B. fbADR

Gerahrr1ulvaroronung Eisenbahn - GGVE
In 'ho \IOnion dd. 22. 12.,998 (BGBI. f. p. 3910)
• espeCisl1y appondilf X RIO

Tha law 10 'he /n/omalionBI Convanlion (or sara
cont8inert dd 02.12. fg72. CSC
In 100 \IOrslon dd. 07.04. 1993 (BGB!. 11, p. 754'
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4. BaumusterprUfung,prololYPO Tosr 10. Rechlsbehelfsbelehrung Riahl! of lega' OD0081

PrOfuericht deSffest ropot1 of

TÜV SOddeutschland Nr. 103633 vom 28.06.2000

12200 BerUn, den 01. August 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO -PRÜFUNG

Im Auftragto" behalt 0'

Oipl.-Ing. W.-O. Mischke

ProjeklgrupPeIProJecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transpor1lanks
Approve/s tor trunsporf /snks

Tho german led is volid onl)'.

logal eppoal mDy be rnised 8gtJinsl /hls spprovel within
one man/h allor Ihe publication ds/c. Tbo appesl shall be
submit/ed to Ihe Prnsident 0' lho FedeT1JI Institute tor
Malerisls Rosearch srte! Tesling (SAM), '220~ Bettin.
Unler den Eichen 81. In wriling or on rucord (as prolocof).

Anhang zum IAn"oll" to

Oipl.-Ing. A. Ulrich

Im Aurn behslfof

U---.-~

FachgruppelDivision 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tsnks for Dangerous Goods
end Ace/dontal Mechsn/cs

Gegen diesen Bescheid kann Innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch isl beim Präsidenten der Bundesanstall für
Malerialrorschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unler den Eichen 87, schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich Isl der deulsche Texl.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

7150 mm
2445 mm
2490 mm

11930 I
16000 kg
9985 kg

36 bar (Überdrucklgatlge)
- bar (ÜberdrucM/auve)

48,35 bar (Überdrucklgsuge)
48,35 bar (Überdruck!gsIJ061

1.4301 nach OIN 17440
21.5 mm (ManlevcyI. part.)

mm (Bauslahllm/7d sloel)
PTFE

Ja\'<>'

8/3
jaryo.s
nehvno
nein/no

DU 12/36TypenbezeichnungtTypo Oosignafion:

ISO-BezeichnungtJSO-OosignSlion:
IMO-TanktypIIMD-Tsnk Typo:

LängeA.eng/h:
BreileAMdlh:
HöhMioiphf:
Tanlwolumen ca.ICDpacily approx.:

zul. Gesamlmasseh1Tax. perm. "ross msss:
Eigenmasse ca.ITaro mass 8p~.:
max. Belriebsdrucklmsx. ~rl<in"pftlssUr& (AOR/RIO):
max. Belriebsdrucklmox. worlling PfUSSUftl (IMOG-Code):
Prüfdruckn"osl pressuro:
BerechnungsdrUCM:atculslion pressu"l (AOR/RIO):
TankwerkstoTflTank ma/eriar.

Tankwanddicke..shOU !hicknoss (min):
gleichwer1ige Wanddicketoquivs/enl she" Ihic1If1Oss:
OichlungswerkslolflGasllol malorisr.

Tanklnnenauskleidungt1..Jning mafariar.

Öffnungen unterhalb des FlOsslgkeitsspiegelSl
Openings bolow liquid Iovor.

Art der BodenörfnungJAnzahi der VerschlOsse!
Type of botrom oponinQ/numbor 01 devices:

WarmeisolierungMoallnsula/ion:
SonnenschutzlSun shiefd:

HeizungtHeaUng:

5. TankcontalnerdatenlTsnk ConfainorDa/s'

5.1 Zeichnungen des Herstellers/Antragstellersl1JrowinqsofManufac'urerlApplicsnf

ZC 101 924 Re". 1 vom 02.05.00 (Übersfchlszeichnung)
ZC 101 891 Rell. 2 vom 07.02.00 (Inner Vessel)
ZC 0000 54 Rev. 2 vom 07.02.00 (Outer Vessell
ZC 101 857 Rev. 2 vom 14.01.00 (Frame)
ZC 304 315 Rev. 3 vom 13.06.00 (Tankpla!e)

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem In 4, genannlen
Prülbericht einschließlich zugehöriger Unler1agen
gerenigle Baumuster eines TankconlainersJor1sbeweg­
lichen Tanks (TC) ror die Beförderung der Stoffe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind. geeignellsl und daß insoweil die
Vorschriften an den Bau. die AusrOslung, Prilfung und
Kennzeichnung des AOR/RIO/CSC erfüllt sind.
Oie im Anhang genannten Aunagen sind zu beachlen.

Pmlolype Approvsl

/l ;s c(1r1iflOd Ihal /he protolype of a lanll«lntainer.rPor­
fable tank (TC) mst1ursclurud.$ per las' roporl
mtmtionod In soc1ion 4. including Ifppropriate
documenls is suilable far tT1Jnsporl 0' substancDs
sfaled In lho annex heroof snd ths! Ir is in comp1ianca
wilh lho Ifll1u1olion.l rar COtlslrucfion, oquipment lesli"O
snd m8/f(ing os por ADRlRtDlCSC.
The cOl1dilio"s $p6cirled in the annoll" shouid be
obsorvod.

für das Baumuster eines Tankconlainers/ortsbeweglichen forlhe proIoIypo oIs tsn/loCon(sinerlpor1eblelenk
Tanks mll der Zulassungsnummer wifh spproval number

D/BAM/53 1382fTC

Slorfbezeichnung RIDfADR UN-Nr. Aunagen,
Klasse- Bemerkungen
Ziffer

Subslance dosigna/ion class-ifem UNNo. concfdlons.tumarl<.1

1073 Sauerstoff.liefgekOhll, flüssig 2-30 1073

1951 Argon. tiefgekühlt. nOssig 2·3A 1951

1977 Sticksloff, tiefgekOhlt, f10ssig 2·3A 1977

2187 Kohlendioxid, liefgekühlt, nUssig 2·3A 2187

7. Nebenbestlmmunaen Sgcondsry mgu/lI/iQ!!!

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergestellte
TC ist erslmalig vor Inbetrlebnahme und dann
wiederkehrend den nach den unter 1. genannten
Rechlsvorschrilten vorgeschriebenen PrOrungen pr
unterziehen.

For Ihe lif3t fime prior '0 optJT1Jtiolf s"d thfln perlodics"y
el'ch TC msnurac1ured SCfX)roing 10 lhls Type-Approvlll
/s subjoclod 10 100 ptUscribed lesls 8S por Iogsl
~'Drions .Ilelad under soc/ion f.

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICATE

D/BAM/531383fTC

1,,'.."""0 neo" "'bICh",,. 22 cl.. "'IIQ~""'''''h"",'....... cl.. In'.'n " n C"".. ")1 cl .. 8olO<cl ....."II g.IIIvIoc..... GU'., _ s •.,cMron rllolOO·CDdol
A,.",,,Yo'n,u,""'11 I. "c'..,n "", "•• C.,..,•• ,.....nIl"", "r ",. Ittk,n...,n.1M.,~ o."fI~"''' C.....d. c_ /'MDG C.~I

7.2 Oie TC sind nach den mil dem PrOfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumusler­
zulassung nur benutz! werden, wenn der fOr die
PrOfung zuständige Sachverständige bescheinigt hai,
daß die TC und ihre AllsrOslung dieser Zulassung
enlsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
PrOlungen den Vorschriften entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

Tho TC's sm 10 bo manuracturod OcconJinfllo the
documcms which eru proviood wilh Ihe losl romarlf.
Thoy may only bo usod 'or Iho purposo ss por
IhisTypo.Approlial /1111& oxpert who Js ftISpot1s/b!o for
lho oJ/sminatio" certitios that lhe TC'S snd thair
equipmonl e11l In SCcordBnctI wilh Ihis appt'Ovsl f8Sp.
IMllIlo pt'Clscn'bod les/s h<Jva shown reslllls acCOt'ding
10 rha TVgIl/alions

für das Baurnuster eines Tankconlainers/orlsbeweglichen
Tanks mit der Zutassungsnummer

1. Rechtsgrundlagen

(or 1110 prolotypo 0' a lanll-conloinorlporfabfo rank
wi/h npprowll number

D/8AM/531382JTC

7.3 Jeder TC ist mit dem In 5. aufgeführten Tankschitd zu
versehen. Darüber hinaus isl Jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechtsvorschriflcn und gut sichtbar an beiden
Längsseiten in HOhe der MillefIinie mit der
Zulassungsnummer

(;m;h TC /s 10 bc providod wilh Ehe fan/( plale as fis/gd
undor s'lction 5. FUllhcrmoru oach TC has 10 be
merl<od wilh IhQ remslning delails lIS per lho legal
regula/ion.s .slaledunder soction ,. ss well ... .s in QOOd
visible manner lenglhwis... on bolh sides el Iha ho/ghl 01
rho centor linD wf!h '00 ...pprovsl number

- Gefahrgutverordnung Slraße - GGVS
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3993)
- insbesondere Anhang B.lb ADR

- Gefahrgulverordnung Eisenbahn - GGVE
in der Fassung vom 22.12.1998 (BGBI. I. S. 3910)
- insbesondere Anhang X RIO

Gofahtf}utverordnung Strsße - GGVS
in /00 varsion ckI. 22.12.1998 (9GBI. I. p. J99J)
• ospoc/ally IIpfXJndilC B. 1b ADR

Gofahrgulvaroretnung Eisenbahn - GGVE
in fOO version dd. 22.12.1998 (BGBI. I. p. 3910)
• sspocially eppendiJC X RID

zu kennzeictmen.
Die Schriltllöhe muß mindestens 50 mm betragen.

7.4 EnHälll.

The hoighf 0' Ihelel/ef3 shou/d be ...t leas! of 50 mm.

Not opplicsb/e

- Geselz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Conlainer - CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11, S. 754)

Tho law '0 the International Convonlion fO' !arO
conlainers dd. 02.12.1972 - CSC
/n Iho vers/on dd. 07.04. f99J (BGB!. 11, p. 754)

7.5 EnUälll. Not epplicablo. 2. Antragsteller/Appt;can/

7.6 Enlrättl.

7.7 Enlfäll!.

Nol epplicsblo.

Nolspplicablo

WEW Weslerwälder Eisenwerk GmbH
0-57586 Weitefeld

7.8 Für alle nach dieser Baumuslerzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Wer1e rar Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die für das
Baurnusler festgeIegien Mindeslwerte nicht
unterschreiten.

fnspeclion cortif"... tes 8ceordino to EN 10204·3.1
must be providod 'or a" sheel metals !pociflOd in Ihis
Typo·Approlialand usod In tlte ma"ufacluro ot lho
Isnks. n'e va/ws for le"si/e !Irunglh (R... ). yield
:stranglh (R. Jsnd elonoalion 81 frncfum (A) musl nof
bEI 10ss Ihan lhe minimum valuo! spcci(lOd on /he
basis of IhD prolofypo.

3. HerstellerJManufaClurer

WEW Weslerwälder Eisenwefk GmbH
0-57566 Weilefeld

7.9 Entfall!.

7.10 Jeder Aur· und Abbau der AusrOstungsteile Ist von
einem Sachkundigen oder Sachverständigen zu
prOfen und aulzuzeichnen.

Not epplic...bla

Each maunlin" snd dismounling oIlhe aquipmenl
paris hss to oe I"spoclod ...nd rDcordod by "n
olCperiencod person or ...n export.

4. BaumusterprüfunglProrotype Test

PrOfbericht deSITest reporl 0'
lIoyd's Register of Shipping vom 04.08.2000

5. TankcontalnerdatenlTanll Container Dara:

8, WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer Re\!QCefionreservecW...Iid/lv

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jeder· Thi$ approva' will bEI given under rDserva/iofr until
zeitigen Widerrures er1eilt. Sie gilllängsiens bis zum ruvoctJlion IIt sny timo. '/ is vslid up 10 lalos/

31.07.2010

9. Festlegunq der Kennzeichnung nach CSCiOt>lcrminstiorJofmarldngosoorCsc

Zulassungs-Nr JApprova/ 110. : 0-BAM-804/1382100
Hcrslener-ldenlifizierungskennzeicherllManufectllrors Ide"titica/ion "0. DU 12/36

(ergänzl durch Herstcll-NUsupplomonl('d by manu'oclurcr's sorialnumbcr)

TypenbezeichnungtTypo DlIsignalion:
ISO-Bezeichnung.'lsD-Oosignarion:
tMO· TanklyplIMO- Tllnk Type:

Langen.cngth:
BreiteM'idfh:
HöheMeighl:
Tankvolumen ca.ICBpadty SpprolC.:

zu!. Gesamlmasse.'mall". perm. grass mass:
Eigenmasse ca.ITsre mass approx.:

max. Belriebsdrucktmsx. wor1ling pr&SSlJrO (AOR/RIO):
max. Belriebsdrucktmall". worlling prossum (IMOG-Code):
PrüfdruckITesl presslJf8:

TC 2086 E 15.5·2300·22,5
lCC

6058 mm
2438 mm
2591 mm

22500 I
34000 kg

6100 kg
9,38 bar (Überdruck/gsUl1o)

-. bar (Überdrucklgauve)
15,5 bar (Qberdrucklgauoo)

729



12200 Berlin, den 20. September 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

BerechnungsdruckICalwlarlOn prossuro (ADRlRIO):
TankwerkstofflTank miJlerilJl:

TankwanddickelShell 'hk;kncss (min):
gleichwerlige Wanddicke/oQuiviJlenl sholl 'hickness:

Dichlungswerkstofr/Ga.'lkor malonal:

Tan1dnnenausk.leidung,t.illmg material:

Öffnungen unlerhalb des FlüssigkeilsspiegelSl
Opcnings belo",", liquid Iovel:

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse/
rype 01 bol/am opening/numbcrof oovices'
W~rmeisolierungllleDr in.'llll",ion:
SonnenschutZ/Sun .'lhiold:

Heizung:}/e,l'in,,:

15,5 bar (Überdruck.!'1artgo)
316 Ti /lach ASME SA 240

8,6 mm (Manleltcyl, part ,

-- mm (Bauslahl/mild sIeei)

PTFE

wahlweise/alterniltively

B/3 oder/or C
neirvno
nein/no
neirvno

10. Recht.behelf.belehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekannlgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch isl beim Präsidenten der Bundesansialt für
Materialforschung und -prüfung (BAM), 12205 Berlin,
Unter den Eichen 87. schriftlich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deutsche Texl

Riqllls 01 looa/8oooa/

lepalappeal may bo nJi.'led againsl 'his approval within
one mon/tl after Iho publicalion dalo. 1luJ appeal shlllf be
submilled 10 tha Prcsidcnt of lho Fedoralln.'ltilu/o lor
Materials Research and Tesling (SAM', 12205 Beriin,
Unlor don Eichen 87, in wri';ngoron rocord (es pro/oeo/'.

The german 'e ..ris valid on/y.

5.1 Zeichn!ill.Qen des HerslellersfAntragstellerstUrawinqs orManur,lclurorlApplic8nr

ß. Zulassung des Baumusters

vom 21.07.2000(IMO-1 Tankconlainer)
'10m 09.06.2000 (Tank)
'10m 30.03.2000 (Hauben/Scheilelanschlüsse. Mille)
vom 30.03,2000 (Hauben/Scheitelanschlüsse, vorne)
'10m 30.03.2000 (Hauben/Scheilelanschlüsse, hinlen)
vom 30.03,2000 (UlllenenlleerungNenlilkammer)
vom 21.07.2000 (Tankschildl

J[, t.>-k
Oipl.-Ing. (FH) S. Mielhe

Im Auflrag/oll behalf 01

ProjektgruPPM'~ecI Group 111.2
Genehmigungen
von Transporllanks
Ap(Jrovill.'l for 'ransport ranks

Anlage zumlonclosuft" 10

FachgruppeIDlvi.'lion 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tanks ler Dangorous Goods
and Accidenlar Mochanks

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

It;s c:crt<ficd rn,lt 'he protolype of 8 fDn~·con/ainer/por

lable 1;111/0, (TC) manur,lc'ured 85 per ,e51 ropotl
monlioned in sec/ion 4. itlc1uding 8ppropriare
documenl.'l i.'l suilablo lor rranspoJ1 01 subslallces
slaled in Iho annel{ horool and /hat;1 is in compliance
'Ni(tl/he regulations for constrvc/ion, cquipment. lesUng
8nd marll;Il'1 a.'l per ADRIRIDICSC
Tllo condl//ons spec:ificd in /he anne.. shou/d bc
obsmvorl

Es wird bescheinigt. daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eirms Tankconlainerslortsbeweg­
licheil Tanks (TC) für die Beförderung der Stoffe. die nach
dem Anhang ein'em TC mit dcn Daten dieser Zulassung
zugeordnel sind, geeignet ist und daß Insoweil die
Vorschriften an den 8au. die Ausrüstung, Prüfung und
KonllzciclHlung des ADRIRID/CSC crlülll sind.
Die im Anhang gl1nmlllten Aun~gen sind zu beachten.

TC-1710-1b
TC-1710-3a
TC-1710-5,1
TC-1710-52a
TC-1710-5.3a
TC-1710-5.4
TC-1710-9.ta

D/BAM/53 1383ITC7. Nebenbestimmungen

für das Baumuster eines Tankcontainers/ortsbeweglichen
Tanks mit der Zulassungsnummer

for Iho ptOIolypo 0111 rank·con(ainer/portable rilnk
WlIII opprovlJl millibar

7.1 Jec1er nach dieser Baumusterzulassung hergestellte
TC ist erslmalig vor lnbelricbn<lhme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter 1
genannten Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
PnJfungen zu unterziehen Oie Frislen für die innere
Besichtigung belr<lgen:

For /110 1Irs/ rime prior 10 operallon oach TC
m<1lluf.1C/urod ac:cording 10 fhis Typt!·ApprOVill/s
sub/ecled 10 /he pt8scnbcd le.'l's 8S per legili
regularions .'llated under sectkm I alld rhen
period/cally overy 2 1/2 yoars
The pellons for /he in(omil! ;nspccrion ilrc

Anleilung zur Auswahl der zugelassenen Stolle aus dem Anhang zur Baumusterzulassung
(SAM·liste)

Guidance lor Ihe selccrion of pcrmi!tod sub51ancos rrom Iho anne, o( IIle tyr>e-el'proval
(SAM·list)

2 Y; Jahrely(lilrS

7 2 Die TC sind nach den mil dem prüfvermerk
versehenen Unlerlagen herzusIelIen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzt werden, wenn der rür die
Prürung zuslandige Sachverständige bescheinigt haI.
daß die TC und ihre AusrOstung dieser Zutassung
entsprechen b7w. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschriften entsprechende
ErgC1bnisse erbrachl haben.

Tho TCs "'0 10 bo milnuf8clumd 8ccordmg ro lhe
docum(lll/S which aro prov;dod wirh /he lest romilrll
They may only bo u.'led (or fhe pvrposo 11.'1 per
1111.'1 Type·Approll8l i/lho Olfperf who is rospans/blo lor
Ille e..amiua'ion c:erlifies /hal rh8 TC·.'lllrrd rheir
CQUlpmf'nr "ro ;n ac:con:1.lllce \Virh /his 8pprova! re.'lp
(h..r l/to prc.'lcribcd tosrs hnvo shown ro.'lults ilCCOfdm'1
10 /fit) rogul,,'ion.'l

:Dill..!.;
Tanks mit Untenenlleerung, mit Sicherheitsventil. mit
vorgeschalleter 8erslscheibe, nach den In 5. aufgeführten
Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
Column Torm

Paff1:
Tanks wirh boI/om-disc:l'a"Jf.!. wirh II safoly valve
procedod by a (rangib/ll disco a5 per Ihc drawings in
s8c/ion 5

zutässlge Werte
und Symbole
pomliS.'lible Valulls
lind Symbols

(0. = oderlor)

DfBAM/53 1383rTC

7 3 Jeder TC isl mil dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus Ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannlen
Rechtsvorschrillen und gul sichtbar an beiden
L~ngsseilen in Höhe der Millellinie mit der
Zulassungsnummer

zu kennzeichnen.
Oie Schrifthöhe muß mindeslens 50 mm betragen.

74 EnmUIl

7,5 Oie Inbelriebnahme der Heizung bzw das Einfüllen
'Ion Sloffen mit höheren Temperaturen ist nur
geslattet. wenn die Beslandigkeil des FOligutes mil
den Tal1k· und Ausrüslungswerkstoffen gewahrleistel
ist

Each TC IS 10 bc proviood wirh Iho la/1k plare a.'ll;.'llcd
vnder s<Jcl,on 5 Fvrfhermoro o",cl> TC has 10 ba
marked ",",Irh Iho romaln;ng de/ails 8.'1 per tfle logat
ft'gula,ions sraled under .'leclion 1 as welf as '" good
vis/ble mtmner long'hwise on bolh .'lldO.'l al rhe he"1hr of
'he center 11'10 w,rh rhe approval number

The he'ghl of rha leI/crs .'l/lould ba allea.'l/ of 50 mm

Nor app1lc.lblo

SIilll;/l'1 up rhe heiJUng s)'.'lrom or filling subsrancos
"",irh hl9hcr ll'rtIperaturo.'l ;5 permillod only I(

conrp;t/'OIMy ba/wann Ihe sub.'lr"nco alld rne rank and
eCJlllplllcllf m"letif/1 i.'l enSUTfld

9
10
11
12
13
14
16

19

Teil 1-3 (allgemeine Stoffangabenl - gelbe Seilen·
Partl·J {General subslance information! - reUo",", pagos

Enträlltn-tol app/icable

Tell 11-4 (landverkehr) - rosa Seiten ­
Pari /1.4 (Land mod6J - pink page.'l •

BerechnungsüberdrucklCalculafjon Prossure fgauge' (bar) .
PrüfOberdrucklTesl PfTI..'lsurc (gauge) (bar) ...
BetriebsOberdrucklWor1!ing Pressuro (gauge' (bar) ....
Typ der SicherheiiseinrichlunglTypo or SaroryDovice .

Bodenöffnung/Bollom openin'1 .•

lüflungseinrichlung/vcnling Device .

Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Provrsions 10 be observod

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Selten·
Parf /1-5 (Soa model· btue pages-

Enlf~lItn-totapplicf/ble

. 5: 15,5 o. G
. ~ 15,5 o. G

. :s 9,36 o. G
.............. No. NF

...... Ao. B
....... Vo. FTo. NA

30 Bewertung! Aunage CrNiMo-SlahIlEva/ua/ionlCondilion aus/en. CrNiMo·stee/. 5/6 J./yrs
31 Bewerlungl Auflage CrNiMo-Stahl/EvaluarionICondilion 8lJslen, CfNiMo·.'lleel 2,5/3 J./yrs

34 PTFE

Teil 11-6 (Beständigkeitsbewertung) • goldgelbe Selten ­
Part/l·6 (Ev",rualion of comfXJ/lbililyJ - f{01dcn re/laI" pages .

76 Entfl:illt

7 7 Oie Tanks sind nach einer Umrüslung von Oben­
entleerung auf Unlenenlleerung einer Dicl1theils­
prülung zu unterziehen. Nach einer Umrüstung von
Unlcnenlleerung aul Obenenlleerung ist eine Druck­
und Oichltlcilsprülung vorzunehmen In jedem Fall
sind diese UrnrOstungen nach den in 5. genannten
Zeichnungen auszuführen und durch einen in den
Rechlsvorschrilten genannten S<lchverst~lldigen zu
prüfen und zu bescheinigen

7 8 FOr alte nach dieser B<tumusterzulassung zur
Herstellung 'Ion Tanks beslinlllllen Bloche müssen
Abnahmeleugnisse nach EN 10204·31 vorliegen
Oie Werte für Zugfesligkeit (R,"). Streckgrenze (R.)
und Btuchdehnung (A) dürfen dabei die für dCls
8aunluster lestgelegten Mindestwerte nich!
unterschreiten

When sholl.'l aft' cOllvorted lrom lop dischafTJe 10
bot/om dlschargfl. Ihoy should bo subJeclod to a
!eaJ<proolness /esl Whcn convertod from bOl/om
d,scl,arge (" fOp dlschafQo. aprossuro fest and 8
leaJ<proorne.'l.'l/e.'l1 mU5( oe pcrformed IfI each casc
svch convors;ons .'lhou/d bo in accordance wilh IM
drawl/I'1s '" .'lec/,on 5 and chocJ<ed and celf,fiod oy an
e."ert .15 sfl{'Clfierf in rho 10g,11 regulalions

/ltspec/lon cert/ficales according to EN 10204-3. r
II1l1s/ bo prmldcd lor 0'11 sllcer me/als spcc/(l(Jd;Tl thi.'l
Type IIpprovalanrl used in rho manu/acWm 01 Iho
f,lnJ<s Tile Vi/lues ror /eflSl!e sfreng(h (R~l. yield
slrengrll (R,) and elongalion a' fr,lclUro (A) musr nor
bo le ss Ih,ln Ihe minimum wrllle.'l .'lpecif",d on Ihe
IMsl.'l of 'hO prolo'ype

:w.l.;
Tanks mit Obenenl1eerung, mit Sicherheitsvenlil, mit
vorgeschalteter Berstscheibe. nach den in 5 aulgeführten
Zeichnungen

Spalte Bezeichnung
Co/umn Term

~
Tanks wilh lop4ischa'J}e, wi'h e sare'y valva prrKeded
by 8 (rangible disco as per /tJc drnwings;n sec/ion 5.

zulässige Werte
und Symbole
permissib/o Valoo.'l
8nd Symbols

(0. = oder/or)

79 Enlfallt Teil 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Selten­
Partl·J (General sub.'l(ance inrormalion) • rel!ow pages

7.10 Jeder Auf- und Abbau der Ausrüslungsleile isl von
einem Sachkundigen oder Sachversltlndigen zu
prüfen und aurzuZeichnen

Each 1I10untrng and d,Sll1ounlmg of Iho oQlIipmonf
p.lrlS h,l.'l ro bc inSP'JCled alld I'Ccordcd byan
e.f1Cllenccd person or an ,,>,porl

EnlfällltNof flpplicable

Teil 11-4 (Landverkehr) - rosa Seiten ­
Part 11-4 (Lend mode! - pink pages·

Diese Zulassung wird unter dem Vorbehall des jeder·
zeitigen Widerrufes erteil! Sie gilllängsrens bis zum

19,09.2010

nlis flpprov"I"""I/ bc glVen ,md"r rcSOfVilrtOn vnlil
revoc,lr,('11 11' nny ,"ne If js V,llld ur 10 I.-,Iesl

9 Berechnungsüberdrucklcalcu/alion Prt>.'lsure (gtwgeJ (bar) .. s 15,5 o. G
10 PrDrüberdrucklTes( Prossuro (gavge} (bar). . _ 5: 15,5 o. G
11 BelriebsüberdrucklWorlr;ng Pressuro (gauge' (bar) . . $ 9,38 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichlunglTypo 01 Safely Dovice . . N 0. NF
13 Bodenö[fnung!Ool!om opanin'1 .. .. . A o. B o. C
14 lüftungseinrichlungfvenr;n" Dovice . . . V O. FT o. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Speciill Provi.'l;ons'o bo obsorved

Teil 11·5 (Seeverkehr) - blaue Selten·
PiJrt 11-5 (Seil mode} • bluc pilqe.'l .

~----E~J!g--9!!.!:!.9...ger KefJ.n.~eichnung nach CSClDcfermmiJlion o(mar1!l@asoorCSC
19 Enlfäl1tlNol applicable

Zulassungs-Nr.lApprova/llO : D·BAM·805/1383fOO
HersteJler-ldenlifizierungskennzeichenlManvlolcIUlt'r'.'l /denr;ljcaUon '10 1C 20[18 E 15.5 2300· 22.5
(ergänzl durch Herslel1·Nr.lsuppfemon,ed by manllf"c'urers senal

/1l11llhor)

Teil 11.6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Selten·
Parf 1/·6 (Eva/ua/ion or compalib;/IIyJ . goldon ycllow pages .

30 Bewertungf Auflage CrNiMo-SIahl/Evalualion/Cofldirion ausIon, CrNiMo·sleel. 5/6 J.(y.s
31 Bewerlungf Auflage CrNiMo-Slahl/Eva/ua/ionICondifion aU.'llen. CrMMO·.'lrool 2,5f3 J.t)'fS.
3' PTFE .
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7.2 Die TC sind nach den mit dem Prüfvermerk
versehenen Unterlagen herzustellen. Sie dürfen für
den Verwendungszweck nach dieser Baumuster­
zulassung nur benutzl werden, wenn der für die
Prüfung zuständige Sachverständige bescheinigt hat.
daß die TC und ihre Ausrüstung dieser Zulassung
entsprechen bzw. daß die vorgeschriebenen
Prüfungen den Vorschrirten entsprechende
Ergebnisse erbracht haben.

The TCs aIU /0 bo manu(aclurod ßccording 10 lhe
documenls Wllich aro providod wi,,, 'ho lest romsrk.
Thcy may only bc usod tor Iho purpo!O lIS por
IlJisTypo·ApPfDval il 11'0 oxpon who /$ rosponsiblo (or
Iho aJ<aminafion carlil'ies thaI 'he TC's and Ihorr
equipmonl aro in accordanco wilh Ihis opproval resp.
I/,al (/'0 proscribad les'.s hi1V6 shown rosulls according
10 Iha rogulalions.

für das Baumusler eines Tankconlainersforlsbeweglichen (ar 'he prototype of a lank-<:onlilincrlporfabJc tank
1anks nlil der Zulassungsnurnrner with apPfOlI8' numbor

D/BAM/70 13851TC

1. Rechtsgrundlagen

7.3 Jeder TC ist mit dem in 5. aufgeführten Tankschild zu
versehen. Darüber hinaus ist jeder TC mit den
übrigen Angaben nach den unler 1. genannten
Rechtsvorschriften und gut sichtbar an beiden
längsseilen in Höhe der MilleUinie mit der
Zulassungsnummer

Each TC is 10 bc provided wilh (he lank plalo es lislod
under socliolf 5. Furlhormoro oach TC has 10 bc
markod wi'h Iho romainlng dolails os por Ilre legal
regulalions .sla/edundor soclion f. 8S wen as in good
visiblo marmor longl/nl/ise on bo'h sidos a' 'ha hoighl o(
I/fO conler line wi/h tho approvdf numbor

DIBAMI70 1385fTC
- Gelahrgulverordnung Straße· GGVS

in der Fassung vom 22.12.1998 (8GBI. I. S. 3993)
• insbesondere Anhang B.lb AOR

GOfRhrgutvcrordnung SlrRf10 • GGVS
in 'ho vorsion dd. 22.12 1998 (8G13/, I. p. 3993)

espociallyappondlJ 8, Ib ADR

zu kennzeichnen.
Die Schrinhöhe muß mindestens 50 mm belragen. Tho hoighl o( Ihe lo/ler:s should be alloast o( 50 mm.

- Gefahrgul....erordnung Eisenbahn· GGVE
in der Fassung vorn 22.12.1998 (BGBI. I, S. 3910)
· insbesondere Anhang X RIO

• Gefahrgulverordnung See - GGVSee
in der Fassung vorn 04.03.1998 (BGBL I, S. 419)
· insbesondere IMDG-Code - Amdl. 29-98

- Gesetz zu dem Übereinkommen vom 02.12.1972
über sichere Container· CSC
in der Fassung vom 07.04.1993 (BGBI. 11. S. 754)

Go'ahrglltvorordnung EisenI>Dhn • GGVE
In Iho version dd. 22.12.1998 (BGBI. I. P 3910'
• OS~Ci,1"Y appondi)< X RID

Go(ahrgutvcrorcillung Sec - GGVSee
in Iho vorsion dd. 04.03.1998 (BGBI. I. p, 419'

oS(HJcially IMDG·Codo - Amdl. 29·9B

11Ie law 10 Ihe Inlernalional Convenlion tor Sille
conlainors dd. 02.12 1972· CSC
in Iho version dd. 07.04.1993 (BGBJ. 11, p. 754'

7.4 Die höchstzulässige Oichle der zu befördernden
Stoffe beträgt:

1.52 kgß
(für Tanks ohne Schwallwände).

7.5 Die Inbetriebnahme der Heizung bzw. das Einfüllen
von Stoffen mit höheren Temperaturen ist nur
geslallet, wenn die BesH:lndigkeil das Füllgutes mit
den Tank· und AusrOstungswerkstolfen gewährleistel
ist.

1110 max. parmissibie donsify o( fhe subslil"ces 10 be
IrallSporfcd comos up 10

(for shonS wilhoul baffloslsurvo pis/os'.

S/anlng up Ihe healing sys'em er filling subslancas
wilh highor lomP!lraluros is pennillod only If
compillibilily bol~an /he subslanca and Iha 'ank and
oquipmonl mofarial is onsured.

2. AnJrMlstellerlAepliconl 7.6 EnlfäUl No' applicab!o

Van Hool NV, B-2500 lier Koningshooikl

Van Hool NV, 8-2500 Lier Koningshooikl

7.7 Die Tanks sind nach einer Umrüslung von Oben­
entleerung aur Untenenlleerung einer Dichtheils­
prüfung zu unterziehen. Nach einer UmrOstung von
Unlenentreerung aur Obenenlleerung isl eine Druck·
und OichlheitsprOfung vorzunehmen. In jedem Fall
sind diese UmrOslungen nach den in 5. genannten
Zeichnungen auszuführen und durch einen In den
Rechtsvorschriflen genannlen Sachverständigen zu
prülen und zu bescheinigen.

Whon sholls sm convorled 'rom top discharga 10
bol10m dischargo, Ihoy should bo subjoclod 10 a
IO.:Jkproornoss 'osl. When convorled (rom bollom
dlschafT}o to lop dischilrga, a prossuro tosland a
loakllroofness 'osl musl bo porformed. fn each case
such convorsions shoUfd bo In Rccord.1nce wilh /ho
drawings in scclion 5 and chocked ond corlifiod by an
eJpc/1as spocified In fho togol regulalions.

4. Baumusterprüfungn:>roloryoo Tosl

P'üfberichl deslTosI ropon o(
Bureau Verilas Nr. AVS/4.9.015.5033/04 vom 10.06.2000

7.8 Für alle nach dieser Baumusterzulassung zur
Herstellung von Tanks bestimmten Bleche müssen
Abnahmezeugnisse nach EN 10204-3.1 vorliegen.
Die Werte für Zugfestigkeit (R",), Streckgrenze (Re)
und Bruchdehnung (A) dürfen dabei die fOr das
Baumusler feslgelegten Mindeslwerte nichl
unterschreilen.

fnspeclion ceni/icalos according to EH 10204-3.1
mu.sl bc providcd (or 811 sheol molals spocifiod in Ihis
Typo-Approvaland usod in '00 manufac/ure 01 Iha
tanlls. The valuos (or lensilo s'ronglh (R.. ', yiold
sllf!ngtll (R.) and olongalion of (mc'ure (A) mllsl nol
bo Icss 1I."n Iho minimum valoos spocified on Iho
basis of 1/10 pro'olype.

5.1 Zeichnungen des Herstellers/AntragstellerslDrawinas o(ManufacturorlApplicanl

vom 30.05.00 (Zusammenslellung)
vom 29.05.00 (Tank)
vom 29.05.00 (Rahmen)
vom 29.05.00 (Armaturen)
vom 29.05.00 (Ausrüslungsvarianlen)
vom 29.05.00 (Tankschild)

9. Fesllegung der Kennzeichnung nach CSClDolormlnalion ofmarllinoas perCSC

Zulassungs-Nr.lApprovalnO.: D-BAM-807/1385/00
Hersleller-ldenlHizierungskennzeichenJManufactufl!'r's IdonMcolion no. TelE 20-24/1
(ergänzt durch Herslell-Nf./supplomonlod lly manulacluror's sarial .

number)

Wl,OIt only usod (or transporl by land in accardanco
wilh ADRlRID, the substancos lisled in tho annex may
also be Iransporlad in hermelicBlly closed lanks
(wilhoul sarely v.:JIve, wif/)()ul rrangibfe disc, blind
flanged). n,o condilions spocifiod in lhe annax should
bo ohsorved.

Eoch mOllnling and dismounling of tha oqllipmenl
pans has to bo inspocled and ,ecorrJod by an
eJporioncod person or an etper'.

rh/s approval will bo givcn undor fl}sorvolion unlil
rovocillio'l al any limo. /I is valid up 10 lalosr

Rcvocalion rosorvedNalid',y

Diese Zulassung wird unler dem Vorbehalt des jeder­
zeitigen Widerrufes erteil!. Sie gilllängsiens bis zum

28.09.2010.

7.10Jeder Auf- und Abbau der Ausrüslungsleile ist von
einem Sachkundigen oder SachversU:lndigen zu
prüfen und aufzuzeichnen.

7.9 Bei ausschließlicher Verwendung im Landverkehr
nach ADRJRIO dürfen die im Anhang aufgeführten
Stoffe auch in dicht verschlossenen Tanks (ohne
Sicherheitsventil, ohne Berstscheibe, blindgenanscht)
befördert werden. Oie im Anhang genannten Auflagen
sind zu beachten.

8. WiderrufsvorbehalUGeltungsdauer

TelE 20-24/1

1
6058 mm
2550 mm
2600 mm

24000 I
34000 kg
4 780 kg

3 bar (Überdrucklpaugo)
3 bar (Überdrucklp.:Jugo)

4,5 bar (Überdruck/gaugo)
4.5 bar (Überdrucklgauge)

1.4404 nach DIN 17441
4,4 mm (Mantel/cr'. pan.)

6 mm (Bauslahllmild sfeol)
PTFE

wahlweiSelilltem.:Jlivoly

8/30derlorC
jalycs
nein/no
jayos, elektrisch/cloCln'c

TypenbezeichnungITypo DosignaliotJ:

ISO-BezeichnungIfSQ·DosignlJlion:
IMO-l anktyp/IMQ. Ttlllk Typo:

längeltcnglh:
BreileiWidth:
HöheIHeighl:
lankvolumen ca.lCopacily oprrot.:

zu!. Gesamlmasse!maJ<. ~rm. Qrou mIJSS:
Eigenlllasse caftoro mass 8PPro)<.:

mal'. Belriebsdrucktmax. M;lrlring Ilrossum (AOR/RIO):
max. Belriebsdrucklmax. worloingprossuro (IMDG-Code):
PrüfdrucluTos/ prossuro:

8erechnungsdrucklColculalion prossure (ADRlRIO):
Tankwerkstolfrronk malori.,r.

Tankwanddick.etSho/llhiCknoss (min):
gleichwertige Wanddicke1oquiv310nl sholl /hicknoss:

Dichlungswerkstorr/G.:Jskol IIlO'Ori.:J!:
Tankinnenauskleidungl1.ining maloriol:

ÖftnllOgen unterhalb des FIOssigkeitsspiegelsl
Openings bolow liquid lovol:

Art der Bodenöffnung/Anzahl der Verschlüsse!
Type of bol/am opcnlnginumbor 01 dovicos:

Wärmeisolierungn-foa' Insufillion:

SonnenschutzlSun !hi!lfcf.

Heizungi7fe{lliflg'

61873-006
61873-101
61873-176
61B73-EO
61873-EOV
61873·10

5. TankcontalnerdatenlTank eoo'IJinerDala'

12200 Serlin, den 29. September 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UNO ·PRÜFUNG

6. Zulassung des Baumusters

Es wird bescheinigt, daß das nach dem in 4. genannten
Prüfbericht einschließlich zugehöriger Unterlagen
gefertigte Baumuster eines Tankconlainers/orlsbeweg­
lichefllanks (TC) für die Berörderung der Siorfe, die nach
dem Anhang einem TC mit den Daten dieser Zulassung
zugeordnet sind, geeignellst und daß insoweit die
Vorschriften an den Bau, die Ausrüstung, Prüfung und
Kennzeichnung des ADR/RIDIIMOG-Codes/CSC erfüll!
sind.
Oie im Anhang genannten Aunagen sind zu beachlen.

I! is corlifiod Ihill lhe prololypo o( alank-conlalnerlpor­
'.:Jblo 'ank (TC) manufaclurod as par test roporl
menrionod in socfiOl1 4. includmg approprialo
documonls is suitablo (or lransporl o( subslances
slalod in (ho 8rTfKl'X troreof and Ihal il Is In comp/ianco
wilh Iho rogulalions 'or cons'roclion. equipmonr. las,ing
and m"rlfing as I'Cr ADRlRIDIIMDG-CodolCSC.
Tha corrdifions spocified In the anno)< should be
obscrvod.

10. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats
nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der
Widerspruch ist beim Prasidenten der BundesansIalt für
Materialforschung und -prüfung (BAM). 12205 Bertln,
Unter den Eichen 87. schrifllich oder zur Niederschrift
einzulegen.
Rechtsverbindlich ist der deulsche Tex!.

l..ogalap11Oal may bo ra/sed aglJlnsl Ihis spproval within
ono manlh anor Iho pubJic8lion dilla. 1110 oppeal shall ba
Sllbmitled 10 Iha Presidenl o( the Fodora! tnsliMo (ar

Malerials Rosearch rmd TeslinQ (BAM). 12205 Berlin.
Unlor don EiclKm 87, in wriling or on rocord (as Ilm1ocof).

The gcrman lad is vafid only.

7.1 Jeder nach dieser Baumuslerzulassung hergeslellte
TC ist erstmafig vor Inbelriebnahme und dann
wiederkehrend alle 2 1/2 Jahre den nach den unter t.
genannlen Rechlsvorschriften vorgeschriebenen
Prüfungen zu unterziehen. Oie Fristen für die innere
Besichtigung betragen:

2 'h Jahre ,lyoars

Socondarv regulalions

For fhe firsl limo prior 10 opf)rallon each TC
milnufactllrod according 101/1is Typc·Approval is
subjec'od 10 Ihe proscribad losts as por legal
regulalions slalod under soc(ion I. and fhon
periodically IJVCI)' 2 1/2 year:s.
rhe prlriods for Ihe in/omal inspccliOfl aro'

Fachgruppe.1Jil/ision 111.2
Gefahrgullanks und Unfallmechanik
Tanks (()(" Dangarous Goods
and Acddcnlal Mcchanics

Im Auftragton bohalf o(

ltß -9. tfl:,vW
Oip1.-lng. W.-O. Mischke

ProjektgruppetProjecl Group 111.2
Genehmigungen
von Transporttanks
ApprOl/als lor transport tanks

Im Auflrag;on oohalf ot

Oipl.-Ing. (FH) S. Miethe
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DIBAM/70 1385fTC

Anlage zum/onclosuro fo

ZULASSUNGSSCHEIN
APPROVAL CERTIFICA TE

hir das B<,umtlsler eines TankconlainersJOftsbeweglichen
Tan~s mit der Zulassungsnummer

rOl1l1e prololype 01 a lan~ ·contai"c,/pOflabie fan"
wlth .1POrovl1f "lImber

Tell 11·5 (Seeverkehr) • blaue Seiten·

19 ~~M"!·~'=""~SeJa~""s:~·;"";"'P/"',~L~"'~"'.":':'/"';~"'...' .:...-------------.-.-..- 1 o. 2

20 PrüfüberdruckJTesf Prnssl)('(' (gavgo' (bar) . . S 4.5
21 Typ der SicherheitseinrichlungfTypc of S~/olyOcvicc N
22 BodenöffnunglBollolll open'"fI . A o. B o. C
23 Mindestwanddicke in BauslahlfMin. Shclf 1ltiOOIess in mild slcel (mm) . . 6 o. MW
24 lüflungseinrichlungJVonli"g Dovice . . V o. FT o. NA
25 Sonderanlorderungen sind einzuhallenfspcdal Provisions ro bc observed

Tell 11·6 (Besländigkeltsbewertung) - goldgelbe Seilen ­
P.lIIII·fj (EvaluallCWl of comP.llibiltfyl . golden tcYoIY WQes .

Tell 11·5 (Seeverkehr) - blaue Selten ­
P.lrt //·5 (SOJ moda' -bltJo fl:1lJCS -

Teil 11-5 (Seeverkehr) . blaue Seilen·
P,lrf II·S (Sco model· btuo pJ9CS .

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Slahl/Ev"vationlCondltioll avslen CrNiMo·sleel 5/6 J.Jyn
31 Bewertungl Aunage CrNiMo-Slahl/Evalv"'lOn/ConeWoll arlslen C,NlMo·sloel 2.5/3 J.,y,s.
3<1 PTFE

l.ulässige Werte
und Symbole
pcrmissihlo Va/vas
lJttdSymboIs

(0. =oder/OI)

l.ulässlge Werte
und Symbole
porm/ssibJa Va/lJEls
andSymbofs

(0. =oder/or)

516 J./yto
2,513 J./yrs.

. s 4,5 O. G
...... s4,50.G

............... s3,00.G
.. No.NF

.................. Ao. B
... Vo.FTo.NA

Ei!l!:
Tanlrs Mth lop·dlschafVO. wilh 11 sll!ely valWt ~cedtld
bya rrangiblo disco 8S pe' Ihe dtalV!09s In socllOn 5.

Ei!U,'
Tallks ei/he' wilh boIlom-discharpe orrih cJeMing
apel1vre. wilhotJl saf",y Vllivo. wifhoul frangibIo disco
bIrnd flangod, as per tho drn...,.jngs in secOOn 5 used
onJy lor I/md Irallspol1ln IIcCOfdanc8 wilh ADfM?/D.

Teil 11-4 (landverkehr) • rosa Selten­
Pal1 11-4 (l.and modeJ . pillk pa90S •

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen ­
Pal1 11·5 (Soa modcJ • blue paqOS •

BerechnungsüberdrucklCalcLll'.lrion Pressurc (flaugo} (bar) s 4,5 o. G
PrOfüberdruckJTcst PreSSUTt! (gauge) (bar).. . s: 4,5 o. G
BeltiebsübetdrucklWorlfmg PrclSSVTtl (flaugo) (bar). . . s: 3.0 O. G
Typ der Sicherhei!seinrichlunglType 01 Sarety Dcvice. • N o. NF
BodenölfnungJOoI'om opcning A 0 B O. C
lOllungseinrichtungJvcllling Dovico . . V O. FT O. NA
Sonderanforderungen sind cinzuhallcnfSprn:;m ".ovis;o,,~ '0 bII obllorvcd

DichleIDcns.,y (kgn) . . . s 1,52 (fOr Tanks ohne
Schwallw:lnde ((or

shells Mlf>ovl baffles)

EnlfällVNoI applic.lbIo

Teil 11-6 (BeständigkeItsbewertung) - goldgelbe Seilen·
Pal1//·6 (Ev.lluafion of compafibl7ityJ • golden rel/ow papos .
Bewertungl Auflage CrNiMo-StahlfEvalvllfionlCondilioll ausren, C.NrMo·sleol
Bewertung! Aunage CrNiMo-SlahllEvafvalion/Corldilion ausloll. CrNiMo-s/eo'

PTFE.

BerecllllungsüberdrucklCatculalion ~ssure (gauge) (bar) ..
PrOfüberdruck/TosI Pressllre (gaugo) (bar) ..
BelriebsüberdruckJworllino Pressuro (gauge) (bar).
Typ der SicherheitseinrichlungJTypo of Safoly Dovkc ....

BodenöUnung/Bolfom opening .•

LOrtungseinrichtungJVcnli"fI DcWce .
Sonderanforderungen sind einzuhalten/Spec;" Provisions 10 bo obSOMld

Teil 11-5 (Seeverkehr) ~ blaue Seilen·
Part 11·5 (Sc,) modl:tJ - bfve paqcs -

Teil 11-4 (landverkehr) • rosa Seiten ­
Part /1_4 (l.alld model • pmlr PiJQCS •

Teil 1·3 (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seilen ­
P811 I.J (GeIlC,.l1 Sllbst.lncc informaliotl} - reRow pa90s

Igll;
Tanks mit Obenenlleerung. mil Sicherheitsvenlil, mit
vorgeschalleier Berslscheibe, nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen

Spalte Bezeichnung
CoTV"'1l Term

9
10
11
12
13
14
16

30 Bewertungl Auflage CrNiMo-Slahl/Evü1ualiolV'Cond,flon avslcll. CrNiMo·s/ecl .. 5/6 J.1'rs
31 Bewertungl Aunage CrNiMo-SlahllEvaluarionlC"ondiUOIl avs/on. CrNiMo·slocl 2,513 ..I-1'1s.
34 PTFE ..

~
Tanks mil UnlenenUeerung bzw. ReinigungsOffnung. ohne
Sicherheitsventil. ohne Berstscheibe, blind geflanscht, nach
den Tn 5. aufgeführten Zeichnungen nur für den
landverkehr nach ADRfRID.

Spalte Bezeichnung
CoIumll Term

Teil ,-] (allgemeine Stoffangaben) - gelbe Seiten-

~.~~~~~!;J;~'!'J:~:::!!!;".!'(~;:~~~')lJnc~.~,m!!!'''''''"'''''.''''''''=,....,''''''-'''''''.''''''''''''''----------.-..-.... S 1.52 (rür Tanks ohne

Schwallwände f,or

shells wifhocJfbafße.s)

30
31
34

Teil 11·6 (Beständigkeitsbewertung) • goldgelbe Selten ­
Pal1/J·6 (Evalualion of compalibi/itrJ • polden yelJow p.?9'CS -

Teil 11·6 (Beständigkeilsbewertung) - goldgelbe Selten ­
PM /1·6 {Ev.l/uafion 01 comp.?fibiliM - 901den yOilow popes·

19 IMO Tank-Typ/luo Tank·Type . . 1 0.2
20 PrOlüberdrucklTesl P'C5SIl1'O (glJllfJo) (bar) . . s 4.5
21 Typ der SicherheilseinrichlunglTypc 01 Safely DoviU ..•...................•..._............. • •. N O. NF
22 BodenöffnunglBotfom oponing .. •••• A O. B O. C
23 Mindeslwanddicke in BauslahlfMin. Shell 1"hid:ness in mild slOM (mm) .. . 6 o. MW
24 lOttungseinrichtunglvelll'"9 DcvltfJ . .. V o. FT o. NA
25 Sonderanforderungen sind einzuhallen/Special Provisions 10 bo observed

30 Bewertung/ Aunage CrNiMo-StahUEva/vorlOllJ'CondillOll avslen ONiMo·sfecl 5/6 J4rs
31 Bewertung/ Aunage CrNiMo-SlahllEvalllalioNCorJdifion allsfcn. ONiMo·sl('(JJ 2.513 J.~
3<1 PTFE.

9
10
11
12
13
14
16

zulässige Werte
und Symbole
pcrmissiblo V...,I(IeS
andSymbois

(0. =oderfod

zulässige Werte
und Symbole
pcmHssjbto VlIlUC's
and Symbols

(0. =oder/or)

............. s: 1.52 (für Tanks ohne
Schwallwande Ilor

sttcns wilholtfb.:J/Tlcs)

. s 1.52 (fOr Tanks ohne
Schwallwandc ffor

sl'e"s will'Oulh.l/llcs)

Part I
Tanks at/her w;th botlonH:hcha'Pe OT I'IIIh clc':lIling
apcrfuTt:. wilh a safely v.llve not prcceded by.l
f'.lngJbJC r1.sc. ;1S per 1110 drowings in sec/ion 5

Part Z
T.ln/(s cifher wifl) botlom·disch.lrpc or wilh cJeaning
aper1ur'('. WI'h 8 saloly ViJ,tyo procedcd by 8 "üng;tJ!e
cf/SC• ..s per fliC d"lv.1TtgS in sec/ion 5

DichlefDcMlfy (kgn) .

Tci111-4 (Landverkehr) • rosa Seiten·
P.1r1 11·4 (l.lnd modoJ • pm" p"gcs·

Teil 1-] (allgemeine Sloffangaben) - gelbe Selten­
P."t I·J (GenerDI substancc infomrJfiOn}· yc/low pJgcs

DiChleJDo"sily (kgn) . .

Teil 1:
~~ mit Unlcncntleerung bzw. Reinigungsöffnung. mit
SichCfhcitsvenlil. ohne vorgcschilltele Berslscheibe, nflch
den in 5 aufgeH.lhrten Zeichnungen.

Spalte Bezeichnung
CC'I!1IIl1I Imm

~
Tanks mit Unlenenlleerung blw. Reinigungsöffnung. mil
Sichedleitsvenlil. mit vorgeschalleter Bcrslscheibe. n..ch
den in 5. DulgefOhrlen Zeichnungen.

Spalle Bezeichnung
Co/umn rem.

Tell 1-3 (allgemelno Stoffangaben) - gerbe Seilen­
P.lrt/·J (GenomJ subsf,lncO ",fOtm.lllOll} • YCllow P-190S

Teil 11-4 (landverkehr) • rosa Selten -

9 ~~?-:!!-':e~I~:;-I~nJ.!~0!~nd~9s~':;*'~be!':.'~d;:.I'u7"'~';J·r~/r~,'"!csa~':-""-p;:~-,-,~-:-(.-.,,-,,,,-:'""(b:::""')-..------.-..- -..- s: 4.5 o. G
10 PrülüberdrucklTcsl I-'n:murt' (g.wgc} (bar) s 4.5 o. G
t 1 BctriebsOberdruckJWo'killfl Prcssu", (g.lugol (bar).. . s 3,0 o. G
12 Typ der SicherheitseinrichlungfTy~of s..,rely ()('vrco . . N o. NF
13 Bodent5rlnungfBoflom opcning •... . A o. B
14 lOflungseinrichlungJvt'lIlingDcvico ._ Vo. FT o. NA
t 6 Sonderanlotderungen sind einzuhallen/s,xocial Provisions '0 be obscrved

Anleilung zur Auswahl der zugelClssencn Stolfe aus dem Anhcmg zur Baumuslerzulassung
(BAM-Lisle)

GllirliJncc lor rllc sc/eclion 0' pcrmilted subsli'IlCCS from fhe .lnnClr Clt ,Ilc 'YPO'ilpproval
(flAM·lisIJ

19 IMO Tank-Typ/fAtD Tan".Tyf'CI . • 1 0.2
20 PrOfübcrdruckJTcsl Pmssvrt' (gilugcJ (bar) . . s 4,5
21 Typ der Sicl1erheilseinrichlunglTypo or S,l/oly Dcvice . . N o. NF
22 Bodenbffnur:glBOllom opcnillg _............................. . ' A o. B
23 Mindestwanddicke in BauslahllMin. Sholl nriclrness in milds'ccl (mm) _ 6 o. MW
24 LOltungseinrichtung/Vt'llring Dcvicc . . . V o. FT o. NA
25 SOJlderanfordp-fungen sind einzuhallenfSpccial Provisions 10 bo obsclVOd

19 IMO Tank,·TypfIMO Tül1~.rypo . . 10.2
20 PrülüberdruckJTesl ProUllrt' (p"vgol (bar) .. ... s <1.5
21 Typ der Sicl1crheilseimichlungJTypc of 5.1roly Dcvicc •. . .. N
22 BodcnöflnunglBoIlom opcning.. . _.............. . . _ A o. B
23 Mindeslwanddicke in BauslahlfMin Shcn Thic"ness in m1/4 slcol (mm) .. . 6 0 MW
24 lOflungseinrichlunglvcnl'"g Dovitc . . Vo. FT o. NA
25 Sonder;mrorderungcll sind einzuh..llen/SoociJI!'ro s"",s 10 bo obsc'vcd

9 BerechnungsOberdruckJCn1clll.l'ioll "(Cssl/re (garll)fJI (bar) . s 4,5 o. G
10 PrüfübcrdruckJTosl ProSSllft' (gauge) (bar).. . s 4.5 o. G
11 BelriebsüberdruckJworll"'l1 ('rosst/ru (g.lUf/CJ (bar) S 3.0 o. G
12 Typ der SicherhcitscinrichtungfTypc 0/ Snfcfy Demo. . N
13 Bodent5Unungfnouonl Oponinfl •. •. • .•.•............................................ A o. B
14 LOflungscinrichtung/VcnlingOcv.:tc. . Vo. FT o. NA
16 Sonderflnforderungen ~ind einzuhallen/sl'lCool PI'I:;1V;S;onS 10 bc obscrvcd

Tell 11-6 (Beständigkeitsbewertung) • goldgelbe Seilen ­
PM /{·6 (Ev.lluahon 01 C0/l1f):,)IIbiSrr)'J . golden rollow f).?9Cs -

30 Bewertungl Auflage CrNiMo·StahlfEvalvü/icWCondifiotl ausran. ON/Mo·stoof 516 J.tyrs
31 Bewertungl Auflage CINiMo·Slah"Evalll~/iorv(;ondll""'"uste"CrNrUo·slccl 2.5/3 J.1"S
3" PTFE.

9 BerechnungsüberdruckJCa1cvldlion PressUTt! (gtJugc} (bar).. . . s 4,5 o. G
10 ProrüberdrucklTesl Prcssllre (gaUrJe} (bar).. .. s 4,5 O. G
11 BelriebsOberdruckJwor/{illg Pressvre (flavgeJ (bar). . s: 3,0 o. G
12 Typ der SicherheilseinrichtunglTypc of Safely Davits. . No. NF
13 BodenöffnungJBof/om OPCrling .. . A o. B o. C
14 lOltungseinrichtungJVenling Dovice . . V o. FT O. NA
16 Sonderanforderungen sind einzuhalten/Special Provisions '0 be ObS0N8d

~
TDnks mil Obenenlleerung, mil Sicherheilsvenlil. ohne
vorgcsdlilllcle Befslscheihc. Iloch den in 5. aulgehJhften
ZeidlOungen.

Spalte Bezt'lchnung
CI)fUII'" rem.

Tell 1-3 (allgemeine Stoffangaben) • gelbe Selten ­
PalI 1-3 (Goneral svbsrJnco illlOfnra/lonl . Ytlilow p8acs

Dichll!/C'ensify (k;gn) .

~
Ta/l~s willl top·discl).lfT}e. willJ 8 safoly valV(" rnH
preced<'d by CI ffiJllt}ib1e dlsc. as ocr Ihc dra""'nflS in
sectlOt.S

zulässIge Werte
und Symbole
pcmHssibJc Valucs
alldSymbols
(0. =oderfOt)

. $ 1,52 (für Tanks ohne
Schwallwände Ifor
shells will>ouIb.lltles)

!!ill..2.;
Tanks mit Obenenlleerung. ohne Sicherheitsvenlil. ohne
Berslscheibe. blind genanscht. nach den in 5. aufgeführten
Zeichnungen nur für den landverkehr nach ADRJRID.

Spalte Bezeichnung
CoJumll Term

Tell I·] (allgemeine Sioffangaben) - gelbe Selten·
Part ,.J (General subslanco informalion) - yolTow pagcs
DichlelDensity (kgn) . . .

Tell 11-4 (landverkehr) • rosa Seilen­
P.lrt 1/.4 (l.and modal . pitJk f'iI9'1s .

B!!.1.§;
Tallks with lop-ösch8rve. wilhoUf safely valve. v.ilhocJf
Ir.lllgibie disco blind fI.lnocd. es por fha drlJwfngs i"
seclion 5 IIsod ortIy for land Iranspol1 in accordiJ/lC.
wifhADRlRID.

l.ulässlge Werte
und Symbole
perrnissiblo Valuos
end Symbols

(0. = oderfor)

..... s 1,52 (für Tanks ohne
SchwaHwände 'for

s""'''s wifhOlA baft1es)

Tellll-4 (Landverkahr) - rosa Selten ­
PJrf 11·4 (l.and modeJ • plltA PJ9CS·

........ $4.50.G
............ s 4.5 o. G
....... s 3,0 o. G

N
............. ........ Ao. B o. C

............ Vo_ FT o. NA

Tell 11-5 (Seeverkehr) • blaue Seilen ­
Pari 1/·5 (58,) modcl - bluc pagcs .

Tell 11-6 (Beständigkeitsbewertung) - goldgelbe Seiten·
Parfll·6 (Evü/utJlJOn 01 compalibililyJ • 901den yellow PfI9cS .

30 Bewertungl Auflage CrNiMo·Slah!fEva/ualionr1:orldi/ion ausrell. CrNiMo·sleeJ.. 516 J.t)trs
31 BewerluflgJ Aunage CrNiMo·SlahIlEv.l/ualionlCondilioll aus/on. C>NiMo·sloel 2.513 J./)'ß.
34 PTFE.
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Zulassungen für ein Abdichtungselement, gefügt aus Kunststoffdichtungs­
bahnen (KDB)

ZULASSUNGSSCHEIN 3.2. Abmessungen der KDB

Ohernäehen der KDB

06mAM IV 3/04/99

für ein Abdiehlllngselemenl, gefügt aus Kunslsloffdiehlungshahnen (KDß) als ßeSlandteil
einer KOlllbinatiollsdichlung in Basi~- lind Obcrmichcllahdiclllungcll \'(ln Deponien rür
Siedlungs· und Sondernhnille.

3.3.

Unge:
Breite:
Dicke: Nenndicke

Einzelwert
Alle Einzelwerle =

100 m. maximale Rollenlänge
7,0 lTl

2,50 mm
Millelwer! (± 0,15) mm
~ 2,50 TTlIll

I. n('('htsgrlJndb~cl1

1.1. Gesell. zur Vermeidung. Verwertung und ßcscitigung \'on Ahft.iIIcn (Kreislauf­
wirtschafts· uud Ahfallgeset7.. KrW/AbfG), vom 27.09.1994, BG ßI. I, S. 2705,
1994.

1.2. Drille Allgemeine Yerwahungsvorsehrift 7.mn Ahfallgesel7. (TA Siedlungsahfall),
Tee/miscllc An/eil/mg zur Vcr\l'('rttm/:. Belumdltmg IIl1d sOllsliRC" E"',wrf.!./I1If!. VOll
Si<,dhlllR-'''hfiil/ell. VOI11 14.05.1993, ßAn7.. Nr. 99a, 1993.

Die Oberniichen der ß~hn sind beidseilig gl~lt und mil einer Kennzeichnung gemHß
Nr. 5. ver~ehen. Die Kennzeichnung I1lUSS auf der sichtb:rrCll ObcrOllche der
verlegten B~hn erkennbar sein. Sie darf keine wesentliche Mnterial~chwächllllg zur
Folge haben

JA. Produktionsstätte und Herslellungsverfahren

Die KDB ist n....ch dem in der Anlage 3 heschriebenell IIcrsteJlungsverfahren im
oben gen~nntel1 Werk herzustellen. siehe Anl~ge 2. Eine andere Produktionssttilfe
bedarf der besonderen Zulassung.

4. Anrordt::rungen an den ZuI3s,c;ung~Renens(and

1.3. Im Rahmen dieser Zu);u;sllng werden die Anforderungen des Anhangs E der
Zweilen Allgemeinen Verwahungsvorsehrift 7.um Ahfallge"'7. crA Abfall, Teil I I,
Tt.'ch"isclle A"leilll1lE: zur LogcnwE:. chcmiscJl/pll)'sikatisc1It!1I IIl1d biologischen
BdulIIdlll1lg. Verbrcfl/llmg IUrd I\blagcnmg l't'" IJc.'i(j",lc:n iih('nl·(Jdllm~...h('lliirffi­
ge" Ahfalle", vom 12.03.1991, Gemeinsames MiniSler;"lhlal'. NI. 8, S. 139, 1991.
:1I1 dC1~ Ahdichtullg~clcl1lcrH l1lil \:'lerHcksicll1igl.

1.'1. Runderla.o;;s lle~ Niedersächsischen Ministers fiir Umwelt 207-62812/21- AhdidllllflJ.!
1·00'1 Deprmie" fiir SiedhlllR:mlifii/le . vom 24.06.198R, Nds. MAI.. Nr. 22. S. 632,
19R8.

4. I. Anforderungen an die KunSlSloffdiehlungsbahnen

Sofern nicht ~usc1rlieklich in diesem Zulassungsschein Abweichungen genannt
werden, müssen die KDß in ihren Eigel1sch~ncn uen PrüflIluslern entsprechen. die
nach den Prüfungsunlerlagen an der BAM unler dem BAM A7.. IV.32/124 1/99 und
dem Prüfzeugn;s K 99 1142.1 vom 27.10.1999, der SlOalliehcn Malerial·
prüfungsanstall DarmSladl, 64283 Darmsladt. einer Prüfung gemäß den
Anforderungen der "Richtli"ie für die Z//(a.'i.ni1lg I'U1l Ktul.1;/,ttoffdicllllmg.thall11en
fiirdie Abdicl",mK "011 DepoIJiellltlldAltlaste" der BAM", 2.liber~rbeitele Auflage,
kurz BAM-Richllinie. der ßI\M unterzogen worden sind. Sie müssen damit den
Anforderungen der BAM-Richllinie e"lsprechen.

2. ""tra~stellel' lind Vcrlc~cfirm('n

Der Antrap:slcller iSl eier Hcrsleller der KOß.

1.5. Verwaltungsvorschrift des Thüringer Mini~lerium." rur Umwclltlnd I......andcsplanung
. Die ~eordl/(}te I\hlagenlllf! l'rJ11 Ahfiil/r/l . vom 11.09.1992. Thiiringer SlAnz.,
Nr. 40. S. 1344, 1992.

4.2. Anforderungen an die Herstellung des Abdiehlungselemenles

Das Ahdichtllngselemenl (siehe Nr. 3.) muss plan aufliegend nuf dem mineralischen
Dichtungselcmcnl so hergestellt werden. dass sptitere AuOasten (Schutz-, ~rän-,
Abfall- und Rckullivierungsschichlen) zu dem notwcndigen Pressverbund ZWischen
KUllststoff-Ahdichtul1gselement und mineralischem Abdichtungselcmcnt führen.

Bei der Herslellung mlissen die in der BAM-Richtlinie genannten Bestimmungen
und Allnagen für den Einl"!.1U der KDß als Teil der KOll1hin~tionsdichtung

eingehalten werden. Über die Herstellung der SchweißnUhte sind Protokolle gemäß
den Anlagen 12 und U zu führen.

Das Abdiehlungselement ist nur im Sinne dieses Zula$sungsbescheides auf der Bau­
stelle hergestellt, wenn es nachgewiesenermaßen VOll einer erfahrenen und mit qua­
lifiziertem PerSOlltli sowie erforderlichen Gerüten und Maschinen ausreichend aus­
gesl:1llelen Pachfirmil cingch~ul wird. Die Anforderungen werden in der Empfeh­
lung der BAM "faehbelricb für den Einbau von KunslSloff1<omponenlen ;n Depo­
nieabdichlungssyslemen" heschrieben. Der Nachweis der erforderlichen Qualifika­
lion, Ausstallung und Erf:Jhrung kann 7.. B. durch die Anerkennung als F:Jehbelrieh
durch eine Gütciibcrw~ehungsgemeinsc1rafleines r-achverhandes geführt werden.

Ing.·Pesendnrrer·Str. J I
A·4540 B"d 11,,11

AGRU Kuusisioffteehnik GlIlhHßahnenhcrslcllcr:
und
Pro(luklionssl;ilte:

VCI1ricb in Deutschland

2.1.

2.~.

FRANK GmbH
St"rkenburgstraße I
64546 Mörklden· W"lIdorf

5. Kcnn7.ciehnun~

Dic nach dieser Zulassung hergestellten KDB sind gemäß den :m der BAM hin­
lerlegtcn Prlifmustern wie folgt zu kennzeichnen:

In Anlnge 2 werden die vom Anlragsleller Hlr die Herstellung des Abdichtungs·
elementes ~lIf der Depollich~uslel1e 'lutorisierten Vcrlegerirmen benannt. Die
Autori~atiol1 crsel7.tnicht den Nachweis der erforderlichen Erfahrung. Qualiliknlion
tlut..! Ausslatlung der Verlegefirlllen. siehe Ahschnill 4.2.

06/IJAJ\lIV.3/04/991IAGRU PEIIO 2,5 mm 7000 G/G/.lnhr/1234561

/Jahrl =HersleJlungsj:Jhr; 11234561 =Interne Codierung (ProduklionSlag, Schicht,
Rohsloffeharge) iSl bei der BAM hinlerleg!.

Zu IIcr!'ilclier. Proouklions!'tlitlc. VertriehsfirrnJ lIno Verlegefirmen siehe auch
Anlage 2.

AuOl<lu und Anordnung der Kennzeichnung, siehe Anlage 5. L~ge der Kenn­
zeichnung auf der KOB, siehe Anlage 6.

Ih~!'cllndl)'lnJ! des Zlll:l%\ln~SRc~cnstandcs

Das Ahdichllingselemeni besieht 'nI' Klinsisioffdichlungshahnen (KDB), die beim
Einbau in die KornhinationsdichlllOg zur Dcpolliehasis- bzw. Deponieoher­
michcllaht..!ichtung im Hl'izkeil·Schweißvcrrahren durch Üherlilppnähle mil
Pr(H"kall<l! (Anlage 1'1) gefügt werden.

.1.1. Werkstoff (Formma"e) der KDB

6.

Jede Rolle wird mit einern Aufkleber versehen. ~iehe Anlage S. auf dem die Kenn­
zeichllung entlmlten ist.

Ühcn"nchung

Die n:teh die~er Zulassung hergestelilen KDß mUssen bei ihrer Herslellung gemäß
den Anforderungen der ßAM·Richtlinic eigen- und fremdüherwllcht werden, siehe
nuch Anlage 7. Bei der Frcrmlüberw<lchung sind die Prüfungen gemliß Anlage I
durchzufiihren und die ermillcllen Kcnnwertc müssen im Rahmen der Toleranzen
mit den dort angegebenen Kenl1werten übereinstimmen.

Wcrkstorrerkl5nrng eies Iierslelle!"s. siehe Anlage 4.

mit bis zu 5 % homogen 7.11gel\li~chlem Ralldstrcifenmalcrial iltiS der Ifd. Pro·
dllktinn der 7.lIgclassellcn Bahncn, soweit die Anforderungen aus der Anlage I.
NT. 7. Schl11clzindexiindcrung. dieses Zulassungssclleines crrollt werden.

Granulal Dowlcx 2342 M der Firm~ Dow Inc. in 65R24 Schwalhach, Am
Kronenhang 4. m;1 5,5 Ge\\'. % Masterbaich rc 7352 LD der rinna Polyplasl
MOller GmhH in 476J8 Straelen. An der ßlcichc 4R. der wiihrend der Ilersiellung
zugegehen wirt..!.

Diehle,.._ ••:
Dichtc.......~.. :
Sehmelzin"ex (190/5)..._.:
Schmel?';ndex (190/5),.._. :
RlIlIgcl",ll:

(0.932 ± 0.002) g/emJ

(0.944 ± IW05) g/cmJ

(2.6 ± 0.3) g/lO min
(2.6 ± 0.4) glIOmi"
(2.2 ± 0.2) %,

Eine Eigeoüberwaehung und Fremdprüfung isl auch bei dem Einhau der KDB in
die Kombin~tjol1sdichtul1g durchzuführen. Dahei ist inshe~ondere die Einlwllung
der Anforderungen für den Einbau der KDB unter NI'. 4). dieses Zul~ssungs­

scheines und seiner Anl<.lgell 8 und 10 bis 16 zu überprüfen. lJberdie PrUfullgen der
Scll\\;eißntihtc sind Protokolle gemiiß den Anlagen 15 lind 16 7.t! führen.

Die mil der Fremdüberwachung zu heallflragenden Institutionen müssen iiber aus­
reichcnd qualifiziertes Personal und notwendige Prlifeinrichlungen verfügen sowie
der europäischen Norm DIN EN ISOIIF.C J7025 "Allgemeille Allforderullgell Oll die
Kompetenz \'011 Priif- IIml Kalihrierinbomfnriell"(April 2000) (vormals DIN EN
4500 I) genügen.

Die mit der FremdprOfung beim Einbau der KDB zu beauftragende SieBe muss den
Anforderungen der "Richtlinie der ßwule.wl1.ttalt ßi,. Material/orJchullg und
-priiflll1S (ßAM) rIII die QIi(J(~{ik(lfirm lind tlieAnJf!abell cillerfremdpriifendell Stel­
le" genügen.
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7.1. Dicser Zulassungsschein gill als Nachweis der Zulassung im Sinne der
TA·Sicdlungsahfall und dcr TA·Abfall. Teil I. Es wird dic Eignung dcs Ab·
dichlungsclemcllts. hergcslcllt durch Fiigen aus deli in NT. 3. genannten Kunst­
sloffdichlung,bahncn. lIach dcm Sland dcr Technik bescheinigl. Dic für die Durch·
fühllllig von AhdichtullgsmaOllahmcn erforderlichen Genellll1igungen werdcn durch
die Zulassung nkhl erselzt.

7.'2. Die Zulassung gill flur fiir Abdichlungsclemente nach NT. ~ .. die unter Einhallung
der Nr. 4., Nr. 5. und NT. 6. sowie der lIinweise und NebenbeSlil1llHungen dieses
Zulassungsscheines Clls Beslan~.teil einer Kombinalionsdichtung rür Deponien ge­
frrligt \Venlen. Dic zuständige Ubcrwaehungs-/Genehrnigungsbchörde muss beim
Einbllu der KDß die Einhahung der Anforderungen, AllOngen und Beslimrnungcn
des ZlllClssungssc.:heincs ii!)erw..lcllcn.

7.1. Änderung dcs WerkSloffes. dcr Ahmessllngen. dcr Oberllächenbeschaffenhcil. des
Ferligungs- und Fligevcrf:lhrells odcrdes Verwendungs7.weckcs erfordern eine ncuc
Zulassung..

7A. Die Zulassung ist a~ den ill Nr. 2. genallnlen Hersleller und Fertigungsbelrieb ge·
hunden. Sie isl nichl iiherHiI!!h:lr. Der Zl1l:ISSUllg~~chcilldarf nur im G..lI1zen mil dcn
d'lz.ugehörigen Anli.tgcn vervie1t1i1ligl weruen. Eine auszugsweise Veröffentlichung
heclnrf der Genehmigung der ßundcsanstalt für Materialforscllllng lind -prüfung.
Der Text und die Zeichnungen in Werbeschriften dürfen dem ZlIlasslingsschein
nichl widersprechen. Dn~ gilt sinngl'lI1iiß ..lUch WI' Berichtel7....cugnisse 1I. ii. der Ei­
gen- und Fremdüberwachullg.. Bei der Herstellung eies Zulassungsgegenstandes
I1nl!'.S :luf der Bauslellc der \""I1~I:i"digeZulassllngsschein in Kopie vorliegen.

7.). Die Zulassung wird unbesc1l4.1dcl der ReclHe Driller erteill.

RECHTSMITTELBELEHRUNG

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monals nach Bekanntgabe Widerspmeh
erhohen werden. Der \Viderspmch ist bei dem Präsidenten der Bundesanstalt rur
M"'eri,,lforsehung und ·prüfung (BAM). Berlin 12205. Unler den Eichen 87.
schrinlich oder 7.ur Niederschrift einzulegen.

Ist über den Widerspmch ohne zureichenden Grund in angemessener Frist sachlich
nichl enl.chieden worden. so kann Klage bei dem Verwaltungsgerichl in Berlin 10557.
Kirchstfllße 7. erhoben werden.

Die Klage kann nichl vor Ahlauf von 3 Monoien seil der Einlegung des Widerspruchs
erhoben werden. außer wenn wegen der besonderen Umstände des Falles eine kürzere
Frist gehoien ist. Sie k.m" ferner nur bis zum Ahlauf eines Jahres seit der Einlegung
des \Viderspruehs erhoben werdell. Die KI"lgC muss den Kliiger. den ßeklaglen und den
Streitgegenstand bezeichnen.

Wenn ein Be\'olhn~ichtjglerbestellt wird. gill sein Verschulden an der Versäumnis
einer Frist als eigenes Verschulden des Auftmggcbcrs

Berlin 12205. den 03. November 2000

ANLAC;E I ZUM ZULASSUNGSSCIlr.IN
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"UNUt~~ANSTALT FÜll
MATmllALI'ORSCIIUNG UNIJ .PIIÜFUNG

Prüfverfahren und Anforderungen im Rahmen der r-remdüberwachung der Herstellung der
PE·I1D Bahnen

l'riircriil1~ Anrord~runR(n lIud Tol(rnnz~n

R. Nehenhe.lIOlimmun~en

H.I. Die Zulas!'ung wird unter Widerrufsvorhchall erteilt. Ein Widerrufsgrund Iiegl ins­
hc~ond('re vor, welln der Hersteller \'on dem in elen Prüfungsunterlagen und in den
Anhiingen des Zulllssllngsscheins beschriebenen Verfahren oder von den für die
Priifllllgsmuster verwendeten Matcrialien'lbweichl. In diesem Fall wird keine zuge­
lassene 80thn mehr gefenigl. Die Zulassungsbchörde ist herechtigt. im Hersteller­
werk. in ZwischenlOlgern oder auf der Baustelle atlch lJlwngcl11eldet zu prüfen. oh
dk Anforderungen, ße~till1mungenund Aunllgen dieses Zulassungsscheines ein­
gehalten worden sind. D"s Grundrecht :11lS Arf. D GG. die Unvcrlel7.lichkeil der
\Vohnung. bleiht gewnhn.

H.::!. Ein Widcrmfsgrund liegt .Iuch vor, wenn sich der Werhtoff, das Herstellungs­
\'erfahren der KDß oder das vom Her~tellerunct seinen Vcrlegcfirlllen eingesetzle
Verlcge- und Schweißverr"hrcn nicht hewährt hahen und dies :mhnnd von neuen
tcc.:l1T1ischcn Erkenntnissen helegt werden kann oder wenn nach dem Sland der
Technik eine \Veilcrenlwicklung und Verbesserung erforderlich ist.

R.J. Im Falle des \Viderrufes ist der Hersteller verpnichlel. der Zulassungsbehörde UIn­

gellend den Zulassungssc11ein <lllS7.UI1iindigen.

Dichle siehe Tabelle 5. 5.1.

2. Schmelzinde~ MFR 19015 siehe T3bclle 5, 5.2

3. Schmelzinde:a:änderung sieheT3helle 6. 6.7

4. Dicke siehe Tabelle 6, 6.1

5. Erscheinungsbild der siehe Tabelle I. I. t, 1.2
OberOöche und des
Qu~r~hnius

6. Erscheinungsbild der visuell
Kenn7.cichnung

7. Mas.o:;e3nleil;'ln Ruß siehe Tabclle l, 1.3

R. Homogenitiil der siehe Tabelle I, 1.4
Rußverteilung

9. Maß:inderung siehe Tabelle 6. 6.R

Dichle fotnt_: (0.932 t 0.002) g/ernJ

Dichle r........lOIf: (0,944 :t 0,(05) glemJ

r-e.'illef:ung gem:lß Zul3ssungsschein 3. t

MFR 19015 I"~_: (2.6 ± 0.3) (g/IO ",in)

loMFRI< 15% (Tabelle 1.1.8)

Alte Einzelwerle ~ 2.50 mm und
Ein7.clwerl =Millelwerl 1: 0.15 mm

siehe Tabelle I. 1.1. 1.2 der Richllinie

Abschnill 2.5 der Richllinie
Fe.'illegung gemäß Zul3ssungsschein Pkl. 5

Rußgehalt: (2,2 :!: 0.2) %.

:m der Dichlungsbahn

noch t h bei 1200 C l:lng.o:;::5 1.0 %:
quer: S 1.0%

.} siehe "Richtlinie für die Zulassung von Kunststoffdichtungsbahnen für die Abdichtung von
Deponien und Alllasten" und die dort 3ngegebcnen Anforderungstabcllen, ßundesanstnlt für
Malerinlforschung und 4prUfung. Stand: 2. Obcrnrbeitele AlJnClge, September 1999

RA.

9.

Der Zulassungsbescheid wird femerunlerder Al;l.nage eneilt. da,;s der Nachweis der
Frell.1düberwachullg 7.weinwlj5hrlich durch die Ubcrsemlung einer A'lsfenigtlngei­
l1e:-; Uberwachungsberichtes erbracht wird. Entsprechendes gilt gegenilber den zu­
sliindigen Überwachungshchöl'den hezüglich des Dichtungselerncnles fürda~jcwei­

Hge Dcponiehilllpro.ickl.

Riillllllicher G('lllIn~shereich

Dieser ZlIJassungsschcin gi 11 gcmiiß 1.4. Hir das I.and Niedersnchsen und gemäß
1.5. Hir dil''' Land Thüringen. Gemiiß 1.2. und 1.3. k:lI1n der Zula.lIOsungsschein als
N;:,chweis der Zul<lssung im Sinne der TA Siedlllngsnhfnll und der TA Ahfall,
Teil I. verwendel werden.

10. Wölhbogendehnung

11. Zugbeanspruchnng.
SIreckspannung
Streckdehnung.
ßruchdehnung··)

12. SlempeldurchdfÜCkkfart

15. Oxidiltions·
InduklionS7.eil (alT)

siehe Tabelle 2. 2.1

!'iche Tölhelle fi. fi.6

!'iehe Tabelle 2. 4.

siehe Anh:lOg PrOrv('lrschriflen.
Anlchnun[! ;'In D1N ISO EN 12R

~ 15%

längs
0,:2: 15 N/mmJ

E.: ~ 10 %
ER: 2: 400%

~ 5.0kN

quer
2:: t5 N/mm2

~ 10%
~ 4fXl %

2:: 20min

10. SchadcnsHHle:1n Deponiedichtungen, rlie im Zus:lmmenhang: mit dem Zulas·
~tln~s~eg('n~landstehen. sind in jedem Fnll surort der BAM 7.\1 melden. ") Probestab: Probekörper Typ 5 gcm'ß EN ISO 527 - 3. ahweiehend von der Norm in der

ET7.eugnisdicke

1,. Diesem Zulassungsschpin IicJ!,t eine Rcchtsmillelhelchrung hri.

12. Dieser ZuI3ssun~~scheinwird im Amt!)· und 1\1itteihll1~.lIOhlaltderßAM in ßer­
lin \'crHrrcnllichl.

ßerlin. den m. November 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCIIUNG L'ND ·PRÜFUNG
(BAMl

KUNSTSTOff
,~
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im Auftrng

<)

/,

/2~tzJ
Dr. rci. iial. W. Müller
Regierungsdirektor
l...eiler ue!" I.aooraloriunls IV.~2

..DcponietecI1l1ik"

BAM·Az.: IV.32/124 1/99. 6. Au.fcrliguns.

im Auftrng

Di .-Ing. R. Preu5chmann
T c.:IlTl. RegierungS;]111tsr~11

L"boraloriulll IV.32
..Dcponietechnik"

AGRU-PEHD·DICBTUNGSBAHNEN

BAII1\"El'iIfERSTELLER:

AGRU KunslsJofftechnik GmbH
Ing.·Pesendorfer·Stralle 31
A-4540 Bad Hall
ÖsJerreich

Gmhäftsfijhrer: Mag. Alois Gruber



HRTRIEBSPARTNER:

FRANK GmNJ
StarlenburgSlraß< I
0-61516 Mörfelden-lValldorf
Deutschland

Geschäjl!fi!.~TQ; Hr. Philipp F"nl
I Ir. Gcrd MelL

AFTORISIERTE FACIlVERLEGER:

Werkslol1bczeiehnung'
Nenndic1;e·
nfeile:
T)'penbezeichnung:
Produ1;tionsjahI:

interne Codierung'
(produlaionstag, Schicht,
RohstorJ"charge:)
Laufrnelerangare:
(gegebenenfalls weitere
Übe""achung$kennzeichen:)

PEIID
2,Smrn
7000
GIG
1999

z. B. ]2J4;6

... rn

-'

UTG Um\\ehlechnil Groß<fehn
Gesellschaft rur Abwasser und Grundwassefschutz mbH
SchmiedeSlraß< 3
0-26629 Groß<fehn
Demschlaud

(J!~chäftsruhT<T: Ilr. Friedrich FkholT
Ilr. Rudolf lIippen
IIr.FilcrtJuilfs

tITEK Umwchsc,hutllCchnologicll GmbJ I
Postfach 1751
0-0681; Demu
Deutschland

Gm!t'ifuf!!lv!!: 11r._ DI Piehier

ISO-BAU GmbH
Lämmmpieier St"ß< 44
0-6316; Mühlheim am Main
Deutschland

f:ill~ftsführer: Hr. Ing. Andre" Krenn

ANl.AGE J ZUM 7.Ul.'\SSUNGSSCIIE'~

06IßMI II'.l/O~199

ßUNOESANSTA I.T FfJn
MATERIAl.FORSCIIUNG UNIl -rRÜFII~G

HERSTELLUNGSVERFAHREN

l>icA(iRll-rF.IIf)-OichhU1g.~hilhnenwtrden imWnl;A-4~O Rad Ilall.lng.•Pestndorfer.Straf]e J I im ß~itsehlitzcxlrusions\'erfahren

l-:rl-ttSletll

nie ,..·t.llerialzuluhnms erfolgt in einem geschlossenen S)'slem millwischcngeschaltcter Trocb1erstalion, um gegebenenfalls
anl~lflende Obt'r05chenfeuchlc lueliminielcn.lm Einschnecl;enc:<tlllda wird d~s Rohmaterial durch Temperatur- und Dndaurbau
pl.lSlilizicrl ,md homogenisiert Die Fomlgelllmgder Schmelze erfolgt durch eine beheizte Dreitschlitzdiise. die mit aufwendigen
VCrlcilWlgs- UM untricrsystemcn :1.\L~genistet ist Das ausgejKeOte EXlrudat \\ird \1)ß einem nachgeschalteten Dreiwalzenkalander
gcgl:incl In der rolge sind eine Abzugs\'Qrr1chIUfli!. Kantenbeschnin. Kennzeichnungsanlage lDld Wicke1\'orrichtung angeordnet.

Fine al1~flihrlichc ßeschrt'ihung.des g.esamten IlerSlellungs\'erfahrens \\lll'de bei der zulllSscnden Stelle hinterlegt.

A~L\GE ~ ZUM WLASSUNGSSCI1F.L~

06IßAM 1I'_JIlW99
8lI/\DESA~STAl.T FÜR

~l·\nRIALFORSCIiUNG ll/\O -rRüFl'XG

WERKSTOFF

Die AGRU·rEHo·Dichlungsbatwn weIden aus

DOWl.EX 1JJ1 M

ocr DOW Dculschland lne., 0·6$824 Schwalbach lind min. $Ge\\'. %Masteroolch Fe 7352lDder Polyplasl Müller Gmbl' in
D-H638 Straelen hergestellt Oie Einmischung des Masterhalcheserfolgt unmillelbar:ln der Maschine,umeinen Rußgehall im
Ft'rtigproou\.:t "on 2.2:1: 0,2 %zu erreichen.

Dimr Wer\.:stoff wird ohne weilere Zumischung verarbeitet, lediglich das Rückfühnnaterial des Randstreifenbeschniues
(111:1:\. S%) wild in einem geschlossenen System dem Verarbeilungsprozeß rUckgduhrt. Oie chemischen und physikalischen
EigcMchaftcn werden dadurch nicht \·eranderl.

Gcnaue festlegungen über die physikalischen. cherni$chen und biologischen Eigenscharten und deren Toltranz~renzen sind bti der
lulmenden ßthörde hinltrle~l.

.I"UGr.; ZU" ZUL-lSSlr.iGSSClln~

06/ßAJI II'JIO~/99

BliNDES'\~STALT FlR
M.lTr.RI.lI.FORSCIIl;~G U~O -rRlnSG

KENNZEICHNUNG

Darüber hinaus wird jede Rolle mil einer RolleMununer beschriflet, um eine Rüthrerfolgoor1;eil zur Do1;umenlillton der Produktion
und der Eigenübem"achung zu ge\\ährleisten Die an der Rollenaußenseile angebrachle lieferelil;etle iSI in Anlage 9 dargesIellI.
Oie CodienlOgsschlüsse! der Seriennummer und der Rollennummem '\\lrden bei der lulassernkn Behörde hinterlegt.

ANL-IGE 6 ZUM ZUL-lSSUNGSSCIiEIN
06lßAM IVJ/O~m

ßUNIlF.5ANSTAI.T Fjr~

MATERIAl.FORSCIIU~G UNI).-rRÜFlIJ'iG

ANORDNUNG DER KENNZEICHNUNG

06/BAM IV.JIO~/'19 AGRU PElm 1.5 MM 7000 GIG 1999 11J456 ... m

I I- 1600 'I I
II~OlI f 1600 1 _J_!<4_300

I
I 1600 I

.____ r- ·l~
J ~

7000

Maße in mm ( Richlwerte )

.INL-IGE 7 ZUM WI.ASSlr.iGSSCIiEIN
06IßAM II'_J/O~m

ßI.IJ'iI)F.5A~STAt.T FÜR
~L\l'[R',\l.FORSCIIUI'iG UNI) -rRÜFUNG

QUALlTÄTSSICHERUNG DERAGRU-PEHD-DICHTUNGSBARNEN

EIGEI'i'ÜBERWACIIlr.iG DER B.IIINEl'illtRSTEl.l.UNG

I_I RohslorreineaOl~skonlrolle

I. 1.1. Mn!llilmal,rial
Bei jeder Lieferung werden "or Entladen des fahrzeuges rolgende Krilerien überprüft:

Kontrolle des Herstellelwerkszeugnisses
PTÜfungdes Sclunelzindex
Dichte slichprobenweise
Prüfungdtr Feuchte
optische Kontrolle hinsichIJich evenlueller Verunreinigungen

1.1.2. Maslerbalch
Am M,sterbalch wird für jede: Lieferung überpruft:

Idenlifihlion (Herslellerwefhzeugnis, Cha~ennumrntr)
feuchte
SchÜlldichle
opcische Kontrolle

Ersl nach Abschluß ,lItr Prüfun@enundposili\'erErgebnissewirddie Sendung zur Enlladung freige@eben.

Dir Kennzeichnung dcr ACiRU·PEIID·Oichlun@sbahntnerfolgt minels einer Lasersi~nierung und enlhält folgende
f\lclkmalbloc\.:e·

Zulmungshnnzahl'
Ilersleller1;el\lluichtn

06IBAM IV 3/04/'19
AG RU

I.l Ffrligullgskonlrolle

Die Eigenübem"achung der Bahnenprodu\.:lion erfolgt in Übereinslimmung mil dem abgeschlossenen
Flemdübem"3chungswlrag.

Die Iläufigkeiten und Einzelheiten der Eigenubef\\'achung erfolgen gemäß der jeweils gültigen Fassung der

735
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ON 9AM

Die Erge~nisge der Eigenüberwachung werden regelmäßig dem fremdliberwnchenden Inglilut zur Einsicht und Konlrolle
\orgelegl Diese l1;,len werdelI über 20 hhre so :lrchiriert, dnß jedeneil eine Zuordnung der Pnifergebnisse zu einer
I.h:fclcillheitll\flglich iSI. Auf Verlangen 1\-erdclI diese Ergebnisse in Fonn \·on Zcrtifibten oder \\'erkszeugnissen nach
f)INtEN 1020-'·.l.I ndokumentiert

2. FREMOÜßERWACIIUNG

2.1 Prcllldiiben,"~chung der 8ahncnhcrsfrlhmg

Die Fremdüberwachung des zugelassenen Produktes erfolgl auf Basis eines Überwachungs­
rertrages zwischen AGRU einerseits und der St"llichen Malerialprürungsanstalt Dannstadt,
Grafensuaße 2, D-64283 Dannstadt andererseits. Darin ist die halbjährliche Probenentnahme
und Überprürung der Bahn und der Eigenübenrachung reslgestellt

2.2 Frcmdübrny::!chung drrVerlegung

Hier werden durch den BauträgerlBauherm hz\\'. zuständige ßehölden neulrale Illslilule oder
Sachverständige mit der überwachung beim Einbau belraut

,I~LAGF. R ZV!I7.ULASSI'~GSSCtlr.t~

06/ßA.1I II.JI0"'9
nll~Or.s.I;\STALTrflR

,\IAHIILILFORSCIllIt\G lI:\O ·rRÜrU;\G

LAGERUNG

Die AGRU-PEIIO·Oichlungsbahnen werden werkseilig unler größler Sorgfalt gelagen, sodaß Verformungen lUld Beschädigungen der
Rollen \cmlieden werden. Die Rollen werden im Werk auf planem Boden so gelagen, daß die maximale Aun3st der darüberliegenden
Rollen keine Beschädigungen \·erursachen kann Die autorisierten Verlegcr sirn1angewiesen, bei der Lagerung auf der Bauslel!e
eOCnfall.1 cnl$prechende Sorgfallll'al1en zu Imrn Die 1l13\"im3le Slapelhöhe darf fiinf Rollen nichl ubersleigen

TRANSPORT

Der innnrroclriebliche Tr;mspon der PElm·Dichtungsbahnrollen I\ird miuels sJ>C7iell ausgerusteten Gabelstapler und Kräne
dmch!,:duhn, sodaß auf die l1ichlUngsbahn keine punktuellcn Belastungen \\irlen können Die AGRU·rEBD·Oichlungs~ahn 1\ ird ab
Werk minels entsprechend ausgerüstelen LK\\"s l.ur Baustelle transpol1iert Der Transpon auf der Baustelle selbst erfolgt durch
Arlxilsger:ile mil enl~prechenden Ilet>elra\"men, die in der up.e sind, die Rollen besch~digungsfrei bis zum endgulligen Verlegeon
ZIllransp0nielen

Die nOll\endigen M:lßnahmen fur Lagerung und Transport der AGRU·PEllD·Dichlungsb.,hnen auf der Bauslelle sind in einem
~kl"hl"n7.usammengefaßI, das sowohl den rr~chtem llls auch den Venug~rannem zlJr \'erfligung stehl (siehe Anlage 8n)

MERKBLATT
rHrTransporlnnti ugcrung von
AGRtl.rEIIO·Oichlllngsb,hnen

Abhängig ron Rollengewicht und nme_ Zuladung werden bis zu 16 Rollen auf einem LKW lransportiert. Die Verladung im Werk
erfolgt durch speliellallsgeriBlele Ilubslapier und Kr~ne. Die Rollen sind so zu \cranl-.em, daß ausgeschlossen iSI, daß die Rollen
he$ch.,digl \1 erden

,\11 der ßnuslelle sind befesligte Fahnl"ege zum Zl\ischenlagerplatz \'orzuschen. Oer Transpol1 an der Baustelle erfolgt durch
,\rbeil~geräte mit enlsprechendrn ~lebelra\CIsen, die in der Lage sind, die RoHen beschadigungsfrei zum endguhigen Vetlegeort zu
lr;lllsportieren Keinesfalls dlinen die Rollen am Boden geschleifl werden

Ftir die ZII ischenlagerung der DichlungsNhnrollen aufder Bauslelle ist ein bgervlatz I'orzusehen, der folgende Krilerien erfullt

- Breite mind 8,0111
- ehener. slemfreier Untergrund (Sandplanum, Betondecke 0 a )
. ge.,chuI71 gegen mechanische Beschädigung

Die L,nge des \'OINoleilelen lagerplatzes ergibt sich grundsätzlich aus der \"Oraussichllich 7U lagernden Menge, Ilobei aufgrund der
\OI7.uschenden Möglichkeit d~r Anfertigung \'{1Il Teillängen (zuschneiden) mind 25m \N7USehen sind Die max Slarelhohe soll funf
l_apen (Imelzt angeOfdnel) nicht iJbersleigen

Bei der lagerung ist ebenfalls darauf zu zchten, daß die Bahnen nichl beschädigt II eiden oder eine wesenl-liche Verfomlung erleiden
henlUell beschädigle Stellen sind zu kennzeichnen und dem Verleger unter Angabe der Rollennummer unI"Cl7.uglich bekannllugeben
IJie Fngcheidung, ob die Rolle \erlegt 'I erden kann,liegl beim önlichen FlemdUNomachcl ftll die KDB
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DARSTELLUNG DER ROLLENA UFKLEBER

r-li(-01~:)II; J. : I,' '. '. .' I ,
\ .. -l - I : '--_.., ,

-_. ;'" I'

\Iillnial I)ll\\k~ 2.142 M .\unr:lg I JT<j
\1.11":11,,1 t lld<':1

Dicke 2.5 nUll (i/( i
l'Ill\.'l"ös

l"in!!l' 1110 I JIll Hr('il(' 7'IIIU Inlll
1,":lIg'-" ',,",dIll

Hunt'n Nr, I< 1I1:')/IIR/41
~;" .,r' I{pll

( 'har:.!t' "~I()X'i lhlllm 2(,.f.l::'.1 <)<)<)

nah'h Ilal~

Ilrürnurrn Ili\M-Richti inie
T,;sl ~lallcl:trCl

AliLIGF. 10 ZUM ZUUSSUNGSSCIIWI
06IUA~' 11'.3101/99

nUNOESANSHLT Fi'R
~IATr.RIALFORSCIIlI:\G UNO .I'RÜFUliG

VORAUSSETZUNG FÜR DIE VERLEGUNG

Um eine sachgerechle Verlegung und Verschweißung der AGRU·PEHD.Oichrongsbahn zu gewährleisten, sind grundsätzlich die in
der gultigen Fassung der BAM-Richtlinie feslgelegten Krilerien zu erfüllen

Das Deponie.Rohplanum darfnichl mehr zls +1- 5cm \'on der projeklierten Höhe abweichen
und muß geodätisch abgenommen werden.

Als unterste Bauwerkstemperatur sind +5° Cnotwendig

Als bodenmechanische Anforderung sind zu erv.artende Setzmulden im Hinblick auf das bia,iale
Dehnungs\'erhallen der Dichlungsbahn unter Beachtung eines Sicherheilsfaktors zu berück­
sichtigen E\·entuell auftrelende Setzungen dUffen auf Dauer an der Dichlungsbahn keine
großeren biaxialen Verfonnungen als 3%,·erursachen_ Durch geeignete Materialauswahl und
Einbaumethoden iSI sicherzustellen, daß in der Obcrfl:iche keine Kömer mit einem Durchmesser
> 10 mm \'orhanden sind.

Die einzusetzenden Arbeilsgeräte d(irfen keine nachhallige Beschädigung der l3ertungslage
verursachen

Das Planum muß frei \·on unsteligen oder abrupten Ändenmgen in der Obcr11ache sein
Stufen \'on maximal 0,5 crn können geduldet \\erden_ Unter einer auf dem Planum auniegenden
4-m-LaUe (Richtscheit) dÜlfen max. 2cm Luft sein.

Eine Verlegung der KOB erfolgt nur, wenn der Fremdübe",'acher rur den Einb:!u der KDB
besläligt, daß die vorgenannlen Mindestanforderungen eingehalten sind

ANLAGF.II ZlI!1 WLASSlIt\GSSCIIF.I~

06IRMI 11'.3101199
ßUNOF.SANSTALI' rCR

MATr.RLILronSCIIlJliG U~O .I'RÜFU;\G

QUA LlTÄTSSICHERlJNG BEI DER VERLEGUNG

Die Eigenubem'achung der DichlUllgsbahnen wird als EingangskontJolle auf der Bauslelle durch den
Verleger in Übereinstimmung mil den Anweisungen des Uerslellers durchgeftlM.

Bei der Anlieferung der Dichlungsbahnen \\;rd

die Vollsländigkeildes LieferprolokoHs
der Lieferzustandder Dichlungsbahnen
der korrekle Ablade- und Zwischenlagerungs\'organg
die Ergebnisse der Eigenubelwachung des IJerslellers anhand des Werkszeugnisses

konlrolliert

Die Abmessung der Dichtungsbnhneo wird bereils durch den Hersteller durchgeführt und in den Werkszeugnissen dokumentiert, sodaß
auf eine weilere Übclpriifung dUlch den Verleger \-erzichtel werden bnn

Die Verlegung der AGRU-PEIID·Oichlungsbahnen kann nur durch qualiliziene Fach\'erleger (siehe 4.2 ) gemäß der Empfehlung der
BAM fur -Fachbelriebe rur den Einbau \·on KunststofTlomponenlen in Oeponieabdichlungssyslemen" erfolgen

Vor Beginn der Verlegung wird eine Freigabe des Planums angeforden und durch dcn Fremduberwacher gemei:lsam mit dem Org~n

der örtlichen Bauleitung ein AbnahmeplolokolJ erslellt_ Beim Ausrollen der Bahnen werden diese auf

e\·enluelle mechanische Beschädigungen
Plantage
Kanlengeradheit

konlrolliert



\\'erd.:n A~\\cichungcn \'011 den AnfOld('nll\~en feslgestelh, ist nach den AlJ\leistlngen des Fremduhcrw3chcrs fUr die Verlegung der
"":1 mzu \'erf3hren.

In Zusammenarbrit mit der örtlichen Fremdübl.'m'achung an der Baus1elle können daher sämtliche Veuchweißarbeitelllückenlos
kontrolliert und dolumenliert \\erden so\\;e Abweichungen I'on den \'orgegebenen ParalOeter1oleranzen erkannt und gegebenenfalls
behoben werden

FÜGEARßEITEN Die Standardparameter und de,en zulissige Abweichungen sind bei der zulassenden Behörde hinterlegt.

Gnlllds3l1.1ich werden im Deponiebereich bei der Verle~ung \'on AGRU·PEHO·Dichtungsbahnen nur Ifeizleilschwtißnähle mit
Prüflanal ausgefiihrt Der Anteil an EXlrusionsnählen ist möglichsl gering 1.U h<lllen und nur dann anwwenden, wenn eine
I Il'ir.lcilschweißnaht haulechnisch nicht dUfchfiih,bar isl.

Bei den zu \"en\"Cndenden aufzeichnenden Heiz1:eilschweißgeräten weiden alle Positionen, \\~e Zeilpunkt der Schweißung,
Temperatur des Heizkeils, Andruckkraft der Rollen, Geschwindigkeit der Maschine, Spannung der Suom\'ersorgung, laufende Meter
in der SchweiOnaht, im Sekundenta1.1 abgefragt und auf Diskene aufgezeichnet Diese Werte sind \'erfugbar und werden im Display
der Kontrol1S13lion graphisch ulld numerisch angezeigt.

11F.IZkF.1LSClI\HrSS/iÄIITF.:

Für die Vmchweißung der AGRU·PEHO·DichhmgsbJhf}(n im Deponiebereich \\'elden aufzeichnende lfeizleilsch\\'eißmaschi~n

\e"'tlldet niese Geräte sind mobil und milden rur den ~~ziellen Einsatz im Der<'niel:\1u mit PEIIO-Oichtungsbahnen lon1.ipien

U.:im Schll"eiß\'o~"ng welrlelldie O~rnächen d.:r bciden zu ftlgenden OichlungsbJMen lllillels elektrisch beheiztem Schweißleil auf
die fur den WelhtolT notwendige Schweißlernperature['\lälllll. Die eingestellte TempeJalur wird uber l'empcratulrtihler konlinuierlich
gemessen und dUlCh eif}(n RegellJeis komt3nt gehallen Beim Durchlaufder zu vClschweißenden Dichlungsbahnen zwisdl(n z\\ei
\'eI5teIlNlen Transpoltlollen \\elekn die 1;leidt'n ßahnen zu~a",mellgednklt und somit \'crsch\\eißI

Nach Beendigung der Schweißung kann ein Prolokoll gedruc11 werden, in dem jeder Meßwert. der außerhalbckr Paramelerfensler
liegl, eine: Zeile ergib!. Dies "ird siche, im Einfahrbereich sowie beim Verlassen der Bahn der Fall sein. Ab dieser ca, 30 bis 50 cm
Ein- und Ausfahrstrecke sollle aber ein kontinuierliches Schweißen innerhalb der Paramelerfensltr erfolgen. Das bedeutel, daß bei
einwandfreiem Lauf der ~schine keine Ausdrucke erfolgen, andernfalls liegt hier eine Abweichung \'or, die zu überprüfen ist.
An· und Auslauf sind durch Gesch\\;ndigleils· und Druckabwtichungen gekennzeichnel und daher im Ausdruck einwandfrei zu
idenlilizieren

Die Finna AG RU sowie die genannten Fach\'erleger sind \'erpnichtel. bei der Verlegung gemäß SAM-Zulassung Schweißungen an
Regelnähten nur mit SchweißautollUten mit dieser Ausrilstung \'Orzune:hmen und dem Fremdübem'acher Dislellen in aU5wertoorer
Fonn zu überlassen, Die Aufbewlhrungszeit belrigt20 Jahre.

Die Heizleillemperatur"und die rXlTch!au(· (= VerschIlb·) ·geschwindigkeit we:rdtn mittels einer
elcL.lronisdlC'n Sreuereinheil gmgeh.

Dei Anpreßdn.lck wild je nJch Oich und M~teriahype manuell am Gerät eingesle1h.

,\/iLIGE 11. ZII\! ZUL·ISSU~GSSCIIE1:>'
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Schweißprotokoll für Überlappnähle mit Prülkanat Nr.

PRÜFUNG DER SCHWEISSVERBINDUNGEN
analog zu DVS 222Srreile I und 2

Bauvolhaben

HerS\fU!f

Schweißer NeM~ckeinmm

I. IIW."W,DorrrrSÄIITF. Schwcißnlaschfne ROhSlOIl

I "rolang Ende Anfang End. Anrang Ende "ntang Ende

Jede aus~cfiihr1e Schweißnaht iSI nach Ab\.:iihlen aufUm~ebungslemperatur vorerst opti~ch nach fol~enden Kriterien zu beurteiltn

eim\'andfreie Ausbildullgdes pliJfhnals

Nahl,Nr.

Uhue;l I I
gleichmäßige Übrrlappungder beiden 7..U \'er~chweißenden Bahntn über die g.esamle
Sch\leißlänge

Im Ansch!ußdJran ist jede SchweißnJhl mil PfÜl\:anal miuels DruckluR zu prüfen. Dazu werden die l1e:iekn En<kn des PnJfkanJls mil
ent~prechende," Pnifniprcl aus PF.llI> I"tIschlos~en und die dal.u erforderlichen Geräte (Druck'uftan~chluß und Prüfmanomeler)
an~epr~cht.

Willer ung sbe din gungen

let Luttleuchle in ~.

Zustand der Oithtungsba"'nen

I
I

l.kr Prufdruck i~l tempcraturabhän~ig. daher i~t darur Sorge zu tragen, daß die Temper<ltur während des Prüf\"or~anges konstant
gch:'lhen\lird

Oberflache atl;eme;n

I
Oberf1achenlemperalur in·e I

1. nTRl'SI0~SSCII1I'[ISSl""GF.:>'

FUI die Dauer \"on 10 Minuten ab Erreichen der DrucUonstan7. darf dei Prüfdruck um nicht mehr als 10 cI. apfallen.

hcntuc!le Fehlstellen können bei negati\'em Ergebnisdtr Druclprüfungder OoJ,;umentalion am Heizkeihchweißgerät rasch geor1et
lind in A~pracht mit dem Fremdüberwachei en'~pt"echend saniert weiden.

Die F.xlrusicllJsschweißungen werden millels einer Vakuumprüfung konlrolliert. wobei eine Saugglocke, die mit einer Vakuumpumpe
Iihcr ein Schlauchs)'Slem verbunden ist. angewendel wild

Einstellung

Messung

Elnsleltung

Messung

EinsleItung

Messung

Einsrellung

Messung

N'. I
N'. I

SchwtlnnaMprObt

Geschwindig"eit in mlmin

Heiz1ultlemperalur in·e

Heizkeillemperalur in·C

ProbeschweiOung

Probenahme aus der Naht

5bJ,
~ bar
J bM

bislO'C
20bis ~O' C
~O bis 55" C

Nach der Konditionierung und einer optischen Kontrolle (w;e unlrr Pb, I beschrieben) werlkn die Schweißbereiche miteinef geeigne­
ten Leclnüssigkeil benetzt die Valwmglocle auf~eselzt und ein Unteldruck \"on 0,2 bis 0,4 Mr" aufgebracht

Bei e\"Cntuellen Fehlstellen in der E:.. trusionsschweißungentstehcn durch die LeckllüssigJ.:eil DIasen, Eine enlsprechende Sanierung in
Absprache mil dem Fremdubemachel und eine emeute Vakuumpriirung sinddurchzuf'ühren,

Die lur An\lcndung kommenden I,ecknü~sigkeiten (Seirenlaugen) bewirken n:'lch Allsl.:unf1. des Rohsloflbmlelle:rs keine Spannungs­
rim in den Schweißnähten.

Schweiner Fremdvberwacher

Grnerell ~indalle Prüfungen an den Schweißnjhten zu dokumentieren und an den BJhnen zu kennzeichnen. Eine Einlragung in den
Verlege-lIz\\" ßcs13ndsplan ist notwendig

Datum Unlersc.hril't Dalum Unlelschrill Darum Unlersch,ill

EI\I"Ji~eSanierungsmaßnJhmen an den \"('I~ch\\"eißten Oichlunpb.\hl1fn sind in der or.cn beschriebenen Weise neuerlich zu IiberpliJ.
r," Schweißprolokolllür Aurtragnähle Nr.

DOKUI\IENTATION DER VERSCHWEISSUNG
Bauyorhaben

Vertegelirma

O;chlungsbahn

Hersleller

Schweißer NenndIcke In mm

Die hmhriebene:n Heizkei1schweißge~te sind mil einer konlinuierlichen Datenaufzeichnung
(C:'l. im I-Sckmxkntal1) \'on folgenden Parameiern ausgerüstet

SchweiOrnaschine

Nahl·Nf,

Rohstoff

f1eizkeillempel2lUl und deren Abweichung

Anpreßdruck und dessen Abweichung
Uhrzeit

Wlt1erungsbl!dlngungen

Antang Ende Anlang IEnde Anlang Ende Anlang IEnd.

11

Vorschubge~ch\\indigkeil und deren Abwcichung

Die Schwe;ßparameter werden etwa im SeL"Undenlakt inden Compulef eingelesen und aufOattnlrager abgespeichert. Zu~tzlich
\\erden am BegilU1 des DöllenSJlZeS noch Dalum, Uhneil. BJustelle, Name des Sch\\eißers und Abrrageinlen·all abgespeichen Diese
1J:lleIL1uf7.eichnung i~l unabhangig \'on der Geräteslel1erung.

Aufgrund dieser i1usfuhdichen Dckumenulion ist ge\\'ährleiste1.lbß bei Parametcrabwe;chungen, die außerhalb der \'Orgegebenen
Tolmnzen liegen. eine gen3ue Oltung des mangelhaften Belciches der Schweißnaht durchgeführt werden kann, Darüber hinaus stelh
diese Dokumentalion, die sowohl auf ein Diskellenlaufwerk abgespeicher1, als auch entsprechend in Protokollfonn ausgedruclt
\\c,dt'n bnn. einen hohrn Sichrlheitsfaktor \'on Abdichtungsmaßn3hmen im Deponieb.1u dar, Diese DoLllmenlation \I;rd dtm
ßellri""r ZUT Verfugun~ ~eslel1l. dei dit'se 20 Jahre zu 3rchi\'ielen hat

lu!tlemperalul in cC

rel.lutr!eUChltIn ~.

Zusllnd der DicMungsblhnen

Obertlache aUgemein

Schweißbereich

ObertlJchel'l1emperatur in ce

Sthweintuull

I
I

I
I

I
I
I
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Schwelßpal.meler

Einsll!nung

Ml!ssung
1-------1
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Messung

Schwlrinnahlp,obe PrüfprOlokoll lör Überlappnähte mit Prüfkanal

PfOtleschwejl1ung - Antang

P10beSCh\\'e,l']ung- Ende

N'.

N•.

I
I

I
I I I

I. ÄvOtrt euc:h.Htnh,II

Baule'tvn';l (Av1trllggeberJ

Oalvm UI'ltISChf'" Oall.lm Unlelsch,," Dalum Unltfschrill
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Prüfprotokoll für Auftragnähle
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Ul. Ftsllghlllm Sc:hilvlrfSUc:h

Die Ilcizlellschlleißnähle gel\ährlei~len eine Geometrie @'ell1,lIl n~chroJgender Skiue, $Q{lJß als Mitlehrcl1 rur die Steile des willsa·
IlICIl rlll{\;anals 15 mm an~ellommen \Ierden bnn

50
IV. Dichllgkell

I- -+-_"~_._---" -1 {Io_""'1

15 15±2 15
~ ~ Maße in mm
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Nachträge

ORfRAM 3.12/0 1/89

BerHn, den 06. Novcmber 2000

im Auftrag

~~0' I.-Ing. R. Preuschmann
echo. Regierungsamtsrat

Laboratorium IV.32
"Deponietechnik"

Dr. rcr. n
Regie nektor
Leiter des Laboratoriums IV.32
"Dcponielcchllik"

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestell!. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Dichtungshahnen aus Lagerbe­
ständen produziert werden können. Dan.ch darf diese Dichtullgsbahn aber nur noch mil
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigeftigt werden.

Berlin, den 06. November 2000

Nach(r3~

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BAM)

Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
Werk Tönisberg
Windmühlenweg 4
47906 Kempenrrönisberg

Autragsteller

Nachtrag

ZULASSUNGSSCHEIN

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde wm Ende des Jahres 1999 ein­
geslellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 ans, da noch Dichtnngsbahnen aus Lagerbe­
sWndcn produziert werden können. Danach d~rr diese Diclllungsbahn aber nur noch mit
ZliSlil111l1tlllg der 'Zul.;lssungsslcllc im Einzelfall als ßAM-7.ugclassen cingehaul werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem hcigefligl werden.

8. Nachtmg wm

[(jr ein Ahdichtungsclcment, gefügt aus Kun""offdichtungsbahncn (KDB) als Bestandteil
einer KOlllbinationsdichtung in na!'is- und Obern1.ichcnabdichlungen von Deponien für
Siedlungs· und Sonderabf.'ille.

im Auftrag

Di .-Ing. R. Preuschmann
T ehn. RcgicrungS3mtsrnt
L1bomlorium JV.32
"Dcponiclcchnik"

8. Nachtrag zum

Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
Werk Tönisberg
Windmühlenweg 4
47906 Kempenrrönisberg

für ein Abdichtungselement, geftJgt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und ObcrOächenabdichtungen von Deponien für
Siedlungs· und Sonderabr.ille.

08/ßAM 3.6/03/91

ZULASSUNGSSCHEIN

Antragsteller

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCl1lJNG UND -PRÜFUNG
~. (BAM)

~~·I"c@5""" M,r/
Reglerungsdrrektor
Lciter des u,horalmiums IV.n
"Deponielechnik"

8. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN
ORIBAM 3.6/01/91

für ein Abdicillungsclement, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
ciner Kombinationsdichtung in Ba.sis- und OberOiichenahdichtungen von Deponien für
Siedlungs- und SonderabHille.

Anlrag.sleller Nane Fasertechnik GmhH & Co. KG
Werk Tönisberg
Windmühlen weg 4
47906 Kempenrrönisherg

Naeht'"~

Die Produkiion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, d. noch Dichtungsl",hnen aus Lagerbe­
sliindcll produziert werden können. Danach darf diese Dichlungsbahn aber nur noch mit
Zustiml1l11l1g der Zulassungsstelle im Einzclfnll '11s ßAM-zugclasscll eingebaut werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des ZulasslIngsscheins und muss diesem beigefiigt werden.

Berlin. den 06. November 2000

BUNDESANSTALT fÜR MATERIALfORSCIlUNG UND -PRÜFUNG
(BAM)

im Auftrag

~~
D~n~: R. Preuschmann
'I echo. RcgicrungsamlSr<lt
L:thoratorium IV.32
"Deponietechnik"

N.ehtrag

Die Produktion der Formmasse Veslolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestell!. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Dichtungsbahnen aus lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Znlassungsscheins und muss diesem beigefügt werden.

Berlin, den 06. November 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(B A M) .

im Auftrag

c:::~
~.-h~g, R. Preuschmann
Techo. Regierungsamtsrat
Laboratorium 1V.32
"Deponietechnik"

6. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN
08fßAM 3.6/08/91

für ein Abdichtungselement, gefügt aus KuoslStoffdichtungshahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- lind Obernächenahdichtungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabr.ille.

R. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN
08fßAM 3.6/02/91

Antragsteller Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
Werk Tönisberg
Windmühlenweg 4
47906 Kempenffönisberg

f(ir ein Abdichtungselemenl, gefligt aus Kunstsloffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer KomLJinalionsdichtung in 13:1!'iis- lind Ol>crnnchcnabdichllJl1gcn von Deponien für
Sicdlungs· und Sonderabf1i1le.

Antragsteller Naue Fasertechnik GmhH & Co. KG
Werk Tönisberg
Windmühlcnweg 4
47906 Kcmpenrrönisherg

Naehtrag

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Dichlungsbahnen aus lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn .her nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefUgt werden.
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Berlin. den 06. November 2000

GSE Lining Technology GmbH
Buxtehuder Slraße 112
21073 Hamburg

Nnchtrng

Anlrn~steller

Die Produktion der Formmasse Veslolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
geslell!. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus. da noch Dichtungsbahnen aus Lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

flIr ein Abdiehtungselement, gefügt aus Kunslstoffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandieil
einer KOll1binationsdiehtung in Btlsi.,,- lind Oberntiehenabdichlungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderahfälle.

6. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN
13/BAM 8.3/20/93

~~Di .-Ing. R. Preuschmann
T cl1l1. Rcgicrungs8111tsrtlt
Lnboralorillm IV.32
"Dcponielechnik"

im Auftrag

6. Nachtrag zum

Dr('~-.;;:;;~b1m1

Regien s( ircklor
l.eiler des I....ahoraloriul11s IV.:U
"Dcponiclechnik"

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BAM)

ZULASSUNGSSCHEIN
08/ßAM 8.3/03/93

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefügt werden.

Berlin, den 06. November 2000

für ein Abdichtungselement, gefügt aus Kunslstoffdiehtungsbahnen (KDB) als Beslnndteil
einer KombinCltionsdichtung in Bnsis- und ObcrnHchcnahdichlungcn von Deponien Hir
Siedlungs- und Sonderahfiille.

Die Produktion der Fnrmmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulnssung läuft zum 3 I .12.2000 aus, da noch Dichtungshahnen aus Lngerbe­
stHnden produziert werden können. Dannch darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Anlra~slcllcr

Narhlra~

Naue Fasertechnik GmhH & Co. KG
Werk Tön is berg
Windmühlenweg 4
47906 Kempenrrönisberg

Cj
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG

(BAM)

ip~A"'~ ~""""_'"'' ,m~AUftrag / /

/(" ~'r,'"\\_\ /~_. '" t'~~~~~' ~ \
D. rer . üller \" ~K.:·'\'·>.' ·: Di .-Ing. R. Preuschmann
Regierungsdirektor ..... - T ehn. Regier:ungsamtsrnt
Leiter des Lnhorotoriums N.32 .~:.. Lnboratorium IV.32
"Deponietechnik" "Deponietechnik"

5. Nachtrag zum

Dieses Schreihen ist Besl ..mdteil des Zulassungsscheins lind muss diesem beigemgt werden. ZULASSUNGSSCHEIN

Berlin. den 06. November 2000
08/ßAM 8.3/08/94

Nachtrag

fürein Abdichtungselement, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und Obernächenabdichtungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabfalle.

Antragsteller Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
Werk Tönisberg
Windmühlenweg 4
47906 Kernpenrrönisberg

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Dichtungsbahnen aus lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbal1n aber nur noch mit
Zustimmung der ZulassungssieIle im Einzelfall als ßAM-zugelassen eingebaut werden.

im Äuftrag

.~/~D' .-Ing. R. Preuschmann
chn. Regieruogsamlsrot

Laboratorium IV.32
"Deponictccllnik"

Dr~ . MUller
Regierungsdirektor
Leiter des Laboratoriullls IV.32
"Dcponiclccllnik"

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(B A M)

6. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN
13/BAM 8.3117/93

Dieses Schreiben ist Best::mdteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefiigt werden.

Bedin. den 06. November 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(B AM)

[(jr cin Abdichtungsclemenl. gefügt aus Kunslsloffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer KOl1loinalionsdichtung in Basis· lind OhcrOächcnubdichtllllgcn von Deponien H1r
Siedlungs- und Sondernhnille.

Nnchlrng

Die Produktion der Formn,"sse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jnhres 1999 ein­
gestell!. Die Zulassung läuft zum 31. I2.2000 aus. da noch Dichlungshahnen aus Lngerbe­
SIiiIll.lCIl produz.icl1 werden können. Danach darr diese Diehwngsbahn aher nur noch mit
Zll~lin1TntlJlg der Zllra~~ungsstellc im Ein7.clfall als BAM-zlIgclClssen eingebaut werden.

im Auftrag

D:C(~
T~~~:~ieruOgSamtsrat
Laboratorium IV.32

. "Deponielechnik"

~;-;;-=w=;,..fuü1er
Regier sdirektor
Leiter des Laboratoriums fV.32
"Deponietechnik"

6. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN

GSE Lining Teehnology GmbH
Buxtehuder Straße 112
21073 Hmnburg

Antragsteller

Dieses Schreihen ist Bestandteil des ZlIlasslingsseheins lind muss diesem beigcfLIgt werden. 13/ßAM 8.3118/94

Berlin. den 06. November 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(B A M)

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigeftlgt werden.

GSE Lining Teehnology GmbH
Buxtelruder Slrnße I 12
21073 Hamburg

für ein Abdichtungselemenl, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und Obernilehenabdiehtungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabfälle.

Antragsteller

Nachtrag

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
geslellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus. da noch Dichtungsbahnen aus Lngerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichlungsbahn aber nur noch mil
Zustimmung der Zlliassungssielle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaul werden.

im Auftrag

i~D' ,I.-Ing. R. Preuschmann
cclln. Regieroogsamtsrat

Lnboralorium IV.32
"Deponielechnik"

. ("')

~~
Regi ru gSc!ireklor
l....eiter des Lahoraloritlms IV.32
"Dcponictechnik"
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IIIßAM IY.3/01/96

Berlin, den 06. November 2000

D' I.-tng. R. Preusehmann
eehn. Regierungsamisrat

Laboratorium IV.32
"Deponielechnik"

im Aunra

National Seal Company
Farnsworlh Center
1245 Corporale Blvd.
USA - Aurora, IL 60504

Antragsteller

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BAM)

2. Nachlrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN

2. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN

Berlin. den 06. November 2000

Nachtrag

Die Firma Nalional Seal Company hat ihre Tiitigkeit mit dem 05.01.2000 eingestellt.
Die Zulassung I:;un daher zum 31.12.2000 aus. Danach darf diese Dichtungsbahn nur
noch mit Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut
werden.
Dieses Schreiben ist Beslandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefiigt
werden.

II/BAM IV.3/03/96

für ein Abdichtungselement, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDß) als Bestandteil
einer Kombinalionsdichlung in Basis- und Obern:;chenabdichtungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabfalle.

National Seal Compauy
Parnsworth Center
1245 Corporate ßlvd.
USA - Aurora. IL 60'104

Antra~.'teller

für ein Abdichlllngsclemenl, geHlgt aus Kuns"toffdiehtllngshahnen (KDß) als Bestandteil
einer Kombinilliol1sdichtung in Bnsis· und OhcrnUchcnabdichtungcn von Deponien Hir
Siedlungs- und Sonderabf.ille.

Berlin, den 06. Novemher 2000

Die Firma Nalioual Seal Company haI ihre Töligkeil mil demll'i.O 1.2000 eingeslellt.
Die Zulassllng I:;uft daber zum 31.12.2000 aus. Donach darf diese Dichtungsbahn nur
nuch mit Zustimmung der Zulrtssungsslcllc im EinzeIfnIl als ßt\M-7.ugelassen eingebaut
werdell.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zlliassungsseheins und muss diesem beigemgt
werden.

~
BUNDESANSTALT FUR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG

(BAM)

1111 Au r;~ '--- im Auftrag

D~ ;i~
Regierungsdirek!or Teehn. Regierungsanusrat
Leiter des 1~1horatoriums IY.n Laboratorium IV.32
"Dcponiclcchnik" "Deponictcchnik"

2. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN

IIIßAM IV.3104/96

flir ein Abdichtungselemenl. gefügt aus Kunststoffdichtllngsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinalionsdichtung in Basis- und Oberflächcnabdichtungen von Deponien mr
Siedlungs- und SonderabHille.

Nachtrag

Die Firma National Seal Company hat ihre Tätigkeit mit dem 05.01.2000 eingestellt.
Die Zulassung Wuft daher zum 31.12.2000 aus. Danach darf diese Dichtungsbahn nur
noch mil Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut

werden.
Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefügt
werden.

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BAM)

im Au~tra~

~~
Dr. rcr. nal. W. MUlier
Regierungsdirektor
Leiter des L.,boralorillms IV.32
.. Dcponiclcchnik"

2. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN

Antragsteller National Seal Company
Farnsworth Center
1245 Corporate Blvd.
USA - Aurora, IL 60504

Die Firma National Seal Company hai ihre Tiiligkeitmit dem 05.01.2000 eingestellI.
Die Zulassllng I:;ufl daher zum 31.12.2000 aus. Danach darf diese Dichlungsbahn nur
noch mit Zustimmung der ZulClssungsstcllc im Ein7.elrllll ars ßAM-zugclassen eingebaut
werden_

IIIßAM IV.3102/96

f(ir <.in Abdichlllngselemen!, gefUgl aus Kllnstsloffdichtungsbahnen (KDB) als Beslandteil
einer Kombinaliousdiehtung in Basis- und Obermicheuabdichtungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabfiille.

Alltra~steller

Nachtrn~

National Seal Company
rarnsworth Crnter
1245 Corporale Blvd.
USA - Aurora, IL 60504 ·pl.-lng. R. Preusehmann

·eehn. Regierungsam!sral
Laboratorium IV.32
"Deponietechnik"

2. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN
Dieses Schreihen iSI Bestandteil ties Zulassungsscheins und I1lUSS diesem beigefügt
waden.

08IBAM IV.3/05/96

Berlin. den 06. Novemher 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCIIUNG UND -PRÜFUNG
(BA M)

für ein Abdichtungselement, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDß) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und Obernächenabdichtungen von Deponien für
Siedlungs- und SonderabflilIe.

Naue Fasertechnik GmbH & Co. KG
Werk Tönisberg
Windmühlenweg 4
47906 KempcnHönisberg

Naehtrßg

Antragsteller

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende dedahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung I:;uft zum 31.12.2000 aus. da noch Dichtungsbahnen aus Lagerbe­
sl:;nden produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefllgt werden.

im Aunrag .

'7.Ä~~4~~
D2ng.~. Preuschmann
Techn. Regierungsam!Sral
Laboratorium IV.32
.,Dcponielcchnik'·

il1\fj-agi' [J''2.!Jl:~U1Icr
Regie,iHJgf<lTreklor
Leiler des L.1boraloriums IY.32
..Ocponiclcchnik"
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im Auftmg

~~Dip .-Ing. R. Preusehmann
Tee 111. Rcgicrungs3mtsrat
Laboralorium IV.32
"Deponietechnik"

im Auftrag

;b~D' /.-Ing. R. Preusehmann
ehn. Regierungsamlsral

Laboratorium JV.32
"Deponietechnik"

GSE Lining Teehnology GmbH
Buxlehuder Straße 112
21073 Hamburg

Antragsteller

Dr. r . W. Müller
Regielllngsdirektor
Leiter des Laboratoriums IV.32
"Deponietechnik"

für ein Abdichtungselement, gefügt aus KunststoffdiehlUngsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombin'tionsdiehtung in Basis- und Obernäehenabdiehtungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabnille.

Antrngsleller GSE Lining Teehnology GmbH
BlIxtehuder Slraße 112
21073 Hamburg

~ller-::;J
Reglernr1gsdireklor
Leiter des Laboraloriums rv.32
"Deponietechnik"

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins lind mllss diesem beigeHlgt werden.

Berlin, den 06. November 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERfALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(BA M)

Nachtrag

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 35 I2 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Dichtungsbahnen aus lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

13/BAM IV.3/02l97

Nnehtrng

Die Produktion der Formmasse Veslolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gesLellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Diehtullgsbahnen aus lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der ZlIlassungsstelie im Einzelfall als BAM-zugelassen eingeb,ut werden.

BUNDESANSTALT FÜR MATERfALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(B AM)

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und mllSS diesem beigefügt werden.

Berlin, den 06. November 2000

2. Naehtmg zum

ZULASSUNGSSCHEIN

im Auflrag

~~D' )/.-Ing. R. Preusehmann
T cllO. Rcgicrungsamlsral
Laboratorillm IV.32
"Dcponietechnik"

im Auflrag

DZ~
Techn. RegierlUlgs3mtsral
u,boratorill1n IV.32
"Dcponietccllnik"

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

mA? (BAM)

~~-:~ (':~~v':'O'~
Dr. rer. on . . Müller '4. i!~}. ~"~f r
Regierungsdirektor \: ."...;. 0

Leiter des L,boralorillms IV.32 ~:~:.:~~~ ,...~..,
"Dcponiclcchnik"

Dieses Schrcihen ist ßcstandtcil des ZulassllOgsscheins lind muss diesem heigemgt werden.

Berlin, den 06. November 2000

fiir ein Abdiehtungselement, gefilgt aus Kunststoffdichtllngsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer KOl11binationsdichtung in Bnsis- und ObcrnHchcnahdichlungcn von Deponien für
Siedlungs- lind Sonderabr.1I1e.

ZULASSUNGSSCHEIN
02/ßAM IV.3/09/96

für ein Ahdichtungsclement, gefiigt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB) als Beslanclleil
einer Kornbinalionsdichlung in ßasis- lind ObcrmichenabdichlllllgCIl von Deponien für
Siedlungs- und Sonderahf:ille.

"ntrng~I('lIcr Juta a. s.
Dukclska 417
54415 Dvur Kdlovc n. L.
Tschechische Repuhlik

ZULASSö~'{;~SCHEIN

2. Nacit!l':tg zum

Berlin, den 06. Novemher 2000

II/ßAM IV.3112196

Nnchtrng

Die Produktion der ['omunasse Veslolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999
eingestellt. Die Zulassung ist damit zu diesem Zeitpunkl erloschen. Danach dürfen aus
Lagerbeständen prodm:ierle Dichlungsbahncn nur noch mit Zuslimrnung der Zula,c;­
sungsstelle illl Ein7.c1fall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Anlragsleller Nationnl Seal Company
Farnswortll Center
1245 Corporate Blvd.
USA - Aurnra, IL 60504

2. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN

I3Iß AM IV.3/0 1/97

2. Nachtrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN

D:Z:~
Teehn. RegierungsamlSrIIl
Laboratorium rv.32
"Deponietechnik"

GSE Lining Teehnology GmbH
Buxtehuder Straße 112
2107311amburg

:,jUNDESANSTALT FUR MATERIALFORSCHUNG UND -PRUFUNG
(BAM)

im Auftr? im Aunrag

Naehtrng

13IßAM rv.3/05/97

Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Dichtungsbahnen ,us lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Dieses Schreiben isl Beslandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigeftigt werden.
Berlin, den 06. November 2000

Antrngsteller

für ein Abdiehtungselement, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und Obernächenabdiehtungen von Deponien für
Siedlungs- lind Sonderabfälle.

Berlin, den 06. November 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCIIUNG UND -PRÜFUNG
(B A M)

Nnchlra~

Die Firma Nation,1 Se,1 Company haL ihre Tätigkeil mit dem 05.01.2000 eingestellt. Die
Zul,ssllng läuft d,her zum 31.12.2000 aus. Danach darf diese Dichtungsbahn nur noch mit
ZU!'lill1l11ung der Zula.c;sungsMclle im Eifl1.cJrnll als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zul:lssnllgsscheins lind muss diesem beigefügt
werden.

für ein Abdiehtungselement, gefügt aus Kllnststoffdiehtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und Obernäehenabdiehtllngen von Deponien fiir
Siedlungs- und SOllderabf.1l1e.

im~~,g

~;§
<0... rer~W. Müller
Regierungsdirektor
Leiter des Laboratoriums IV.32
..Deponiclcchnik."
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2. Nncl;jt:,g zum I. Nacli1':'ag 7.um

ZULASSUNGSSCHEIN
13/BAM IV.3106/97

ZULASSUNGSSCHEIN
06IBAM fV .3/1 0/97

für ein Abdichtungselement, gefügt aus Kunststoffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinalionsdichtung in: ßasis- und Obernächenahdichtungen von Deponien Hir
Siedlungs- und Sondembfälle.

Anlrogsleller GSE Lining Tecbnology GmbH
Buxtehuder Slmße 112
21073 Hnmburg

Nachtrag
Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31. J2.2000 aus. da noch Dichlungsbahnen aus Lagerbe­
st:indcn produziert werden können. Danach dnrf diese DichlUngsbahn aber nur noch mit
Zuslinnnung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.

Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss dic.sem beigefUgr werden.
Berlin. den 06. November 2000

Q
BUNDESANS fALT FUR MATERIALf'ORSCllUNG UND -PRÜFUNG

(BA M)

nn Auft ag im Auftmgj, ! /'"''''''~~ / u..-
'lYr:rrr-n . • l/ P~-I:'g.R. Preuschmann
RcgicrGt, (Irektor . \.\~ / rechn. Rcglcrungsanllsrat
l.eiler des Laboratnriums IV.32 42 Labomtorium IV.32
"Dcponielecllllik" "Deponielechnik"

2. Nac\rtfhg zum

rur ein Abdichlungselement. gefügl aus Kunststoffdichlungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und Obern:ichenabdichtungen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabfälle.

Antragsteller AGRU - Alois Gruber GmbH
lng.-Pesendorfer-Slraße 3 I
A-4540 Bad Hall
Österreich

Nachtrag

Die Produklion der Formmasse Veslolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da noch Dichtungsbahnen aus lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichlllngsbahn aber nur noch mit
Zuslimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.
Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefligl werden.

Berlin: den 06. November 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERJALFORSCI-IUNG UND -PRÜFUNG
~ (BAM)

im Auftr,g im Auftrag

~-:I ::g
Regierungsdireklor .?t~~';~gieruRgSarnlsrat
Leiter des Laboratoriums fV.32 Laboralorium IV.32
"Deponietechnik" "Deponietechnik"

I. Nachtrag zum

im Auftrag

(~~1~egierungSamlsrat
Laboratorium IV.32

. "Deponielechnik"

Dr. re . na . Müller
Regierungsdirektor
Leiter des L1boratoriums IV.32
"Deponielechnik"

ZULASSUNGSSCHEIN
06IBAM fV.3/1 1/97

für ein Abdichtungselement, gefUgt aus Kunststoffdichlungsbahnen (KDB) als Bestandieil
einer Kombinationsdichlung in Basis- und Obernächenabdichlllngen von Deponien für
Siedlungs- und Sonderabralle.

Antragsteller AGRU - Alois Gruber GmbH
lng.-Pesendorfer-Straße 31
A-4540 Bad Hall
Österreich

Nachtrag
Die Produklion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus. da noch Dichtungsbahnen aus Lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaul werden.
Dieses Schreiben ist Beslandteil des ZuI"'5ungsscheins und muss diesem beigefUgl werden.

Berlin, den 06. November 2000
BUNDESANSTALT FüR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG

(BAM)

'lli"Tei:.:J;;lElW:=MUl er
Regie 'gsdirektor
Lciler des L1boratoriums IV.32
"Del'onictechnik"

Nachtrag
Die Produktion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde ZIIm Ende des Jahres 1999 ein­
geslcllt. Die Zulassung l:iuft zum 31.12.2000 aus. da noch Dichtungsbahnen aus Lagerbe­
st:inden produziert werden können. Danach darf diese Dichlungsbabn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.
Dieses Schreihen ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefilgl werden.

Berlin, den 06. November 2000
BUNDESANSTALT fÜR MATERIALf'ORSCIIUNG UND -PRÜFUNGn (BAM)

im Auftry/g im Auftmg

:(~~;;.nRegierungSamlsrat
Labomlorium IV..32
"Deponielechnik"

ZULASSUNGSSCHEIN
13IBAM IV.3107/97

für ein Abdichtungselement, gefügt aus KunslSloffdichlungsbahnen (KDB) als Bestandteil
eioer Kombinationsdichtung in Basis- und Obern:ichenabdichlungen von Deponien für
Sicdlungs- und Sondembfiille.

Antragsteller GSE Lining Technology GmbH
Buxtehuder Straße I 12
21073 liamburg

im Auflrag

~4~Di .-lng. R. Preuschmann
T hn. Regierungsamlsral
Laboratorium fV.32

. "Deponielechnik"

I. Nachtrag zum

r. rer.
Regieru sdirektor
Leiter des Laboraloriums fV.32
"Deponielechnik"

ZULASSUNGSSCHEIN
06IBAM fV.3/1 2/97

für ein Abdichtungselemenl, gefUgt aus Kunstsloffdichtungsbahnen (KDB) als Bestandteil
einer Kombinationsdichtung in Basis- und Obern:ichenabdichtungen von Deponien fUr
Siedlungs- und Sonderabf.111e.

Antragsteller AGRU - Alois Gruber GmbH
Ing.-Pesendorfer-Slraße 3 I
A-4540 Bad I-Iall
Österreich

Nachtrag
Die Produklion der Formmasse Veslolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31. 12.2000 aus, da noch Dichtungsbahnen aus lagerbe­
ständen produziert werden können. Danach darf diese Dichlungsbahn aber nur noch mil
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.
Dieses Schreiben ist Bestandteil des Zulassungsscheins und muss diesem beigefUgt werden.

Berlin, den 06. November 2000

BUNDESANSTALT FÜR MATERIALFORSCHUNG UND -PRÜFUNG
(B A M)

~~Dir. .-Ing. R. Preuschl1lann
Te hn. Regierungsamlsrnt
Laboratorium IV.32
"Deponielechnik"

im Auftrag

Nachtrag
Die Produklion der Formmasse Vestolen A 3512 R wurde zum Ende des Jahres 1999 ein­
gestellt. Die Zulassung läuft zum 31.12.2000 aus, da nnch Dichlllngsbahnen aus Lagerbe­
st:indcn produziert werden können. Danach darf diese Dichtungsbahn aber nur noch mit
Zustimmung der Zulassungsstelle im Einzelfall als BAM-zugelassen eingebaut werden.
Dieses Schreiben isl BestandIeil des Zul..<sungsseheins und muss diesem beigefilgl werden.

Berlin, den 06. Nnvember 2000
BUNDESANSTALT FÜR MATERIALfORSCI-IUNG UND -PRÜFUNG

(BAM)

2. Nachlrag zum

ZULASSUNGSSCHEIN
13IBAM fV.3/08/97

Dr. rer. n' . ull~r

Regierungsdirektor
Leiler des Laboratoriums IV.32
"Deponieleehnik"

flirein Abdichlungselemenl. gefilgl aus KUOSlstoffdichtungsbahnen (KDB) als Beslandleil
einer KOll1binalionsdichtung in Ba~is· lind Obernächcnabdichfungen VOll Deponien f(jr
Siedlungs- und Sondernbf.1l1e.

Antragsteller GSE Lining Technology Gmbl-l
Buxlehuder Straße 112
210731-1amburg
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Zulassungen für die Bauart von Verpackungen und Großpackmitteln (IBC) zur
Beförderung gefährlicher Güter

Die Veröffentlichung dieser Zulassungen ist in tabellarischer Form nach Verpackungs- und IBC-Bauarten
gegliedert. Bei den Verpackungsbauarten gibt es folgende Grobgliederung gemäß der 1. Ziffer der UN­
Kennzeichnung bzw. der Verpackungsart:

o Feinstblechverpackung.
1 Faß,
2 Holzfaß,
3 Kanister,
4 Kiste,
5 Sack,
6 Kombinationsverpackung,

Die Feingliederung erfolgt gemäß dem Großbuchstaben der UN-Kennzeichnung bzw der Werkstoffart:

A Stahl (alle Typen und alle Oberflächenbehandlungen),
B Aluminium,
C Naturholz,
D Sperrholz,
F Holzfaserwerkstoff,
G Pappe,
H Kunststoff, einschließlich Schaumstoffe,
L Textilgewebe,
M Papier, mehrlagig,
N Metall (außer Stahl und Aluminium),
P Glas, Porzellan oder Steinzeug.

Beispielsweise folgen nach den Säcken aus Textilgewebe die Papiersäcke, und danach die Kombina­
tionsverpackungen. Innerhalb einer Verpackungsbauart (z.B. Kisten aus Pappe) sind die Zulassungen
nach ihrer Zulassungsnummer feinsortiert.

Bei den IBC gibt es folgende Grobgliederung gemäß den ersten 2 Ziffern der UN-Kennzeichnung bzw.
der IBC-Art:

11 Starre IBC für feste Stoffe, durch Schwerkraft befüllt und entleert;
13 flexible IBC (für feste Stoffe);
21 starre IBC für feste Stoffe, befüllt und entleert unter Druck von mehr als 10 kPa;
31 starre IBC für flüssige Stoffe.

Die Feingliederung erfolgt in Analogie zu den Verpackungsbauarten gemäß den Werkstoffarten und
Zulassungsnummern.

Aus redaktionellen Gründen sind die Hersteller der zugelassenen Bauarten in den Tabellen in kodierter
Form in der Spalte Herstellerkurzzeichen angegeben. In der Anlage 1 sind diese Herstellerkurzzeichen in
alphabetischer Reihenfolge mit den vollen zugehörigen Firmennamen und -adressen aufgeführt. Dabei ist
zu beachten, dass bei alphabetischen Sortierung Sonderzeichen Vorrang vor Großbuchstaben und
Großbuchstaben Vorrang vor Kleinbuchstaben haben.

In gleicher Form werden diese Tabellen auch in die Internetseite der BAM (http://www.bam.de)
eingestellt. Den Volltext der Zulassungen stellt die BAM auf Anfrage zur Verfügung.

Zeitraum der nachfolgend genannten neu erstellten bzw. neu gefassten Zulassungen:
1. Juli bis 15. November 2000
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Zulassungsschein-Nr.
No. of approval
certificate

Ausstell.­
Datum
Issue date

UN-Kennzeichen
UN-Marking

Zulassungsschein-Inhaber
Approval holder

Hersteller­
kurzzeichen
Manufacturer
Identification

OA1 Feinstblechverpackung aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel I Light gauge metal packaging non-removable-head

SLWRID/ADR/OA1/Y/11 0/..1
D/BAM8516-SLW

10.08.2000 Impress GmbH & Co. oHG
Braunschweiger Str. 26
38723 Seesen

Feinstblechverpackung aus Stahl mit abnehmbarem Deckel I Light gauge metal packaging removable-head

BZA 8516 IOA1
2. Neufassung

OA2

SLWRID/ADR/OA2IZ/100/..1
D/BAM4946-SLW

11.07.2000 Impress GmbH & Co. oHG
Braunschweiger Str. 26

38723 Seesen
Faß aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel I Steel drums non-removable head

D/BAM 4946 I OA2
3. Neufassung

1A1

GHC

GHC

TS

WINKEL

UN1A1/X/4200U
D/BAM6236-GHC

UN1 A1/X1.5/250U
D/BAM5613-TS

UN1A1W/X/470/..1
D/BAM6235-GHC

27.09.2000

27.09.2000

16.08.2000

I1A1

11 A1

11 A1

Apparatebau Salzkotten GmbH
Ferdinand-Henze-Str. 9

33154 Salzkotten
04.07.2000 UN1A1/X/300/../D/BAM6168- Hermann Winkel

WINKEL Fangdieckstr.79
22547 Hamburg
GHC Gerling. Holz & Co. Handels GmbH
Ruhrstraße 113

22761 Hamburg
GHC Gerling, Holz & Co. Handels GmbH
Ruhrstraße 113

22761 Hamburg
Faß aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel (abweichende Spezifikation) I Steel drums non-removable head (deviating
specification)

D/BAM 6235

D/BAM 5613 I 1A1
1. Neufassung

D/BAM 6236

D/BAM 6168

1A1W

GHC

KG RI
CM

KG RI
CM

KG RI
CM

KG RI
CM

UN1 A1W/X/1300U
D/BAM6277-**)

UN1A1W/X/2400/..1
D/BAM6276-*)

UN1A1W/X/430/.1
D/BAM6217-GHC

UN1 A1 W/X/2400/ ..1
D/BAM6274-*)

1A1W/X/2400/..1
D/BAM6279-**)

27.09.2000

13.11.2000

13.11.2000

13.11.2000

10.11.2000

I1A1W

I1A1W

I1A1W

I1A1W

GHC Gerling. Holz & Co. Handels GmbH
Ruhrstraße 113
22761 Hamburg
Fahrzeugfabrik Franz Richter GmbH & Co.
Daimlerstr. 12

59229 Ahlen
Fahrzeugfabrik Franz Richter GmbH & Co.
Daimlerstr. 12

59229 Ahlen
Fahrzeugfabrik Franz Richter GmbH & Co.
Daimlerstr. 12

59229 Ahlen
Fahrzeugfabrik Franz Richter GmbH & Co.
Daimlerstr. 12
59229 Ahlen

Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel I Steel drums removable head

D/BAM 6274 I 1A1W

1A2

D/BAM 6277

D/BAM 6279

D/BAM 6217

D/BAM 6276

D/BAM 2921 I1A2 05.10.2000 UN1 A2/Y/1 00/.1 D/BAM2921- Siepe GmbH SI
3. Neufassung SI Hültenstr.185

50170 Kerpen-Sindorf
D/BAM 4123 I1A2 28.07.2000 UN1 A2/Y/1 00/.1 D/BAM4123- Huber Verpackungen GmbH & Co. KHV

2. Neufassung KHV Olto-Meister-Straße 2 KHV
74613 Öhringen

D/BAM 4945 I1A2 11.07.2000 UN1 A21Z11 00/.1 D/BAM4945- Impress GmbH & Co. oHG SLW
3. Neufassung SLW Braunschweiger Str. 26

38723 Seesen
D/BAM 5712 I1A2 21.08.2000 UN1A2/X260Y380/S/. 1 InfraServ GmbH & Co. Höchst KG Industriepark IS

1. Neufassung D/BAM5712-IS Höchst
Gebäude 0 207
65926 Frankfurt am Main

D/BAM 5758 I1A2 31.08.2000 UN1A2/Y/140/. 1 D/BAM5758- Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG VL
1. Neufassung VL Wassertor13 VL

UN1A2/Y/100/./D/BAM5758- 57439 Attendorn VL
VL
UN1A2/Y288/S/ ..1
D/BAM5758-VL

D/BAM 6173 I1A2 05.07.2000 UN1A2IX250/S/.1 Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG VL
D/BAM6173-VL Wassertor13 VL

57439 Altendorn VL
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Zulassungsschein-Nr.
No. of approval
certificate

Ausstell.­
Datum
Issue date

UN-Kennzeichen
UN-Marking

Zulassungsschein-Inhaber
Approval holder
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1A2 Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel 1Steel drums removable head

D/BAM 6177 11A2 14.07.2000 UN1A2JX320/SI../ Siepe GmbH BS
D/BAM6177-BS Hüttenstr.185

50170 Kerpen-Sindorf
D/BAM 6193 /1A2 14.08.2000 UN 1A2JX180/S/../ FASSBUSCH GmbH & Co. FBM

D/BAM6193-FBM Ernst-Abbe-Straße 5
56743 Mendig

D/BAM 6202 /1A2 15.08.2000 UN1A2IY380/S/../ Hemeyer Verpackungen GmbH Werk Lauterberg HEV
D/BAM6202-H EV Scharzfelder Str. 18-22 HEV

37431 Bad Lauterberg
D/BAM 6203 /1A2 15.08.2000 UN1 A2IY/1 001../ D/BAM6203- Hemeyer Verpackungen GmbH Werk Lauterberg HEV

HEV Scharzfelder Str. 18-22 HEV
37431 Bad Lauterberg

D/BAM 6224 /1A2 21.09.2000 UN1A2JX250/S/../ Gerhard Klein GKB
D/BAM6224-GKB Otto-Bögeholz-Str. 1a

38112 Braunschweig
DIBAM 6261 /1A2 02.11.2000 UN1A2JX250/S/../ Schütz GmbH & Co. KGaA SWS

D/BAM6261-SWS Schützstr. 12
UN1A2IY300/S/../ 56242 Selters
D/BAM6261-SWS
UN1A2IZ414/S/../
D/BAM6261-SWS

D/BAM 6262 /1A2 02.11.2000 UN 1A2IY300/S/../ Schütz GmbH & Co. KGaA SWS
D/BAM6262-SWS Schützstr. 12

56242 Selters
D/BAM 6263 /1A2 02.11.2000 UN1A2JX250/S/../ Schütz GmbH & Co. KGaA SWS

D/BAM6263-SWS Schützstr. 12
UN1A2IY300/S/../ 56242 Selters
D/BAM6263-SWS
UN1A2IZ416/S/../
D/BAM6263-SWS

D/BAM 6264 /1A2 30.10.2000 UN1A2IY340/S/../ Siepe GmbH SI
D/BAM6264-SI Hüttenstr.185

50170 Kerpen-Sindorf
D/BAM 6265 11A2 30.10.2000 UN1A2IY340/S/../ Siepe GmbH SI

D/BAM6265-SI Hüttenstr.185
50170 Kerpen-Sindorf

D/BAM 6266 /1A2 30.10.2000 UN1A2IY340/S/../ Siepe GmbH SI
D/BAM6266-SI Hüttenstr.185

50170 Kerpen-Sindorf
D/BAM 6267 /1A2 02.11.2000 UN1A2JX250/S/../ Schütz GmbH & Co. KGaA SWS

D/BAM6267-SWS Schützstr. 12
UN1A2IY300/S/../ 56242 Selters
D/BAM6267-SWS
UN1A2IZ417/S/../
D/BAM6267-SWS

D/BAM 6268 /1A2 02.11.2000 UN1A2JX250/S/../ Schütz GmbH & Co. KGaA SWS
D/BAM6268-SWS Schützstr. 12
UN1A2IY300/S/../ 56242 Selters
D/BAM6268-SWS
UN1A2J418/S/../
D/BAM6268-SWS

BZA 8075 /1A2 11.08.2000 UN1 A2IY300/S/../ Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG VL
2. Neufassung D/BAM8075-VL Wassertor13 VL

57439 Attendorn VL

1G Faß aus Pappe / Fibre drums

D/BAM 6204 /1 G 22.08.2000 UN1 G/Y25/S/../ D/BAM6204- MUNI BERKA GmbH
MIB Zur Muni 1

99706 Sondershausen
1H1 Faß aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem Deckel/Plastics drums non-removable head

MIB

D/BAM 5751 /1 H1
1. Neufassung

18.07.2000 UN1H1/Y/150/../
D/BAM5751-M

Mauser Werke GmbH
Schildgesstr.71-163
50321 Brühl

M1
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1H1 Faß aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem Deckel I Plastics drums non-removable head

WIVA
MESA
M
M1
M

M1

MAMOR

WIVA
MESA
M

Mamor Kunststoffherstellung GmbH
Brüsseler Allee 20
41812 Erkelenz

UN1H11Y1 .9/2001../
D/BAM10061-M

UN1 H1/X/2501../
D/BAM9641-M

UN1 H1/X/250/../
D/BAM9640-M

UN1 H11Y1.9Z1.9/250/../
D/BAM6172-MAMOR
UN1 H1/X1.2Y1.9Z1.9/2501../
D/BAM6172-MAMOR
UN1 H1/Z/2001../
D/BAM6201-**)

24.102000

12.10.2000

16082000

11.07.2000

12.10.2000

11 H1 Mauser Werke GmbH
Schildgesstr.71-163
50321 Brühl
Mauser Werke GmbH
Schildgesstr.71-163
50321 Brühl
Mauser Werke GmbH
Schildgesstr.71-163
50321 Brühl
Mauser Werke GmbH
Schildgesstr.71-163
50321 Brühl

Faß aus Kunststoff mit abnehmbarem Deckel I Plastics drums removable head

D/BAM 10061 11 H1
1. Neufassung

BZA 9640 I1H1
8. Neufassung

D/BAM 6201

BZA 9641 11 H1
3. Neufassung

D/BAM 6172 11H1

1H2

PN

PN

Schütz 1

PN

Schütz 1

Schütz 1

Schütz 1

Schütz 1

WIVA
MESA
M

PN

PN

PN

Arca Systems GmbH
Sacktannen
19057 Schwerin
Arca Systems GmbH
Sacktannen
19057 Schwerin
Arca Systems GmbH
Sacktannen
19057 Schwerin
Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12
56242 Selters
Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12
56242 Selters
Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12
56242 Selters
Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12
56242 Selters
Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12
56242 Selters
Mauser Werke GmbH
Schildgesstr.71-163
50321 Brühl

UN1 H2IX221/S/../
D/BAM10229-PN

UN1 H2IY/1 00/../
D/BAM6260-**)
UN1 H2IY163/S/../
D/BAM6260-**)
UN1 H2IY204/S/../
D/BAM6260-**)
UN1 H2IX1121S/../
D/BAM8698-PN

UN1 H2IX234/S/../
D/BAM9973-PN

23.08.2000

22.082000

23.08.2000

30.10.2000

Arca Systems GmbH
Sacktannen
19057 Schwerin
Arca Systems GmbH
Sacktannen
19057 Schwerin
Arca Systems GmbH
Sacktannen
19057 Schwerin

Faß aus Kunststoff mit abnehmbarem Deckel (abweichende Spezifikation) 1Plastics drums removable head (deviating
specification)

BZA 9973 11H2
2. Neufassung

D/BAM 4278 11 H2 15.08.2000 UN1 H2IX80/S/../
1. Neufassung D/BAM4278-PN

D/BAM 4425 11 H2 15.082000 UN1 H2IX50/S/../
1. Neufassung D/BAM4425-PN

D/BAM 4515 11 H2 22.082000 UN1 H2IX225/S/../
1. Neufassung D/BAM4515-PN

D/BAM 6185 11 H2 01.08.2000 UN1 H2IX60/S/../
D/BAM6185-Schütz1

D/BAM 6187 11 H2 01.08.2000 UN1 H2IX1 05/S/../
D/BAM6187-Schütz1

D/BAM 6189 11 H2 03.08.2000 UN1 H2IX225/S/../
D/BAM6189-Schütz1

D/BAM 6190 11 H2 01.08.2000 UN1 H2IY2321S/../
D/BAM6190-Schütz1

D/BAM 6191 11 H2 01.082000 UN1 H2IY320/S/../
D/BAM6191-Schütz1

BZA 10229 11H2
1. Neufassung

1H2W

D/BAM 6260 11 H2

BZA 8698 11 H2
3. Neufassung

D/BAM 4907 11 H2W 14.09.2000
3. Neufassung

D/BAM 5448 11 H2W 31.07.2000
1. Neufassung

UN1 H2W1Y121/S/../
D/BAM4907-**)

UN1 H2WIY60/S/.'/
D/BAM5448-RS

Mewa-Textil-Service AG & Co.
John-F .-Kennedy-StrA
65189 Wiesbaden
RS Kunststoff GmbH
In den Heimerswiesen 2 a
63457 Hanau

ROTH 1
RS

RS
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1H2W Faß aus Kunststoff mit abnehmbarem Deckel (abweichende Spezifikation) I Plastics drums removable head (deviating
specification)

D/BAM 5618 11 H2W 31.07.2000 UN1 H2W/Y1 OO/S/ ../ RS Kunststoff GmbH RS
1. Neufassung D/BAM/5618-RS In den Heimerswiesen 2 a

63457 Hanau
D/BAM 5680 I1H2W 27.10.2000 UN1H2W/Y60/S/../ Mewa-Textil-ServiceAG&Co. RS

1. Neufassung D/BAM5680-RS John-F.-Kennedy-StrA
65189 Wiesbaden

D/BAM 5835 11 H2W 31.07.2000 UN1 H2W/Y61/S../ RS Kunststoff GmbH RS
1. Neufassung D/BAM5835-RS In den Heimerswiesen 2 a

63457 Hanau
D/BAM 6155 11 H2W 12.07.2000 UN1 H2W/Y12/S/../ Infa Lentjes GmbH & Co. KG IL

D/BAM6155-1 L Maulwurfsweg 4a
44267 Dortmund

D/BAM 6208 11 H2W 20.10.2000 UN1 H2W/Y22/S/../ Infa Lentjes GmbH & Co. KG IL
1. Neufassung D/BAM6208-IL Maulwurfsweg 4a

44267 Dortmund
D/BAM 6208 11 H2W 24.08.2000 UN1 H2W/Y221S/ ../ Infa Lentjes GmbH & Co. KG IL

D/BAM6208-IL Maulwurfsweg 4a
44267 Dortmund

3A1 Kanister aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel I Steel jerricans non-removable head

D/BAM 4697 13A1 28.09.2000 UN3A1/Y/100/../ D/BAM4697- I.V.S. Industriegüter Handelsgesellschaft mbH IVS
1. Neufassung IVS August Thyssen Str. 8

41564 Kaarst
D/BAM 6207 I 3A1 16.10.2000 UN3A1/Y/1 001../ D/BAM -VP Valpro Corporation Latvian Australian Joint VP

UN3A1/Y/1001../ D/BAM -VP Venture
L. Laicena Str. 2
4201 Valmiera/Lettland

BZA 8515 13A1 10.08.2000 UN3A1/Y/11 0/../ D/BAM8515- Impress GmbH & Co. oHG SLW
2. Neufassung SLW Braunschweiger Str. 26

38723 Seesen
3H1 Kanister aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem Deckel I Plastics jerricans non-removable head

D/BAM 1781 13H1 24.08.2000 UN3H1/Y1.9/200/../ Mauser Werke GmbH
4. Neufassung D/BAM1447-*) Schildgesstr.71-163

50321 Brühl
D/BAM 5276 13H1 06.09.2000 UN3H1/X1A/250/ ../ Mauser Werke GmbH

1. Neufassung D/BAM5276-**) Schildgesstr.71-163
50321 Brühl

D/BAM 6118 13H1 27.09.2000 UN3H1/X1.9/250/./ D/BAM Kautex Textron GmbH & CO.KG
1. Neufassung 6118-Kautex (im Kreis BN) Alter Heerweg 2

53123 Bonn
D/BAM 6186 13H1 2407.2000 UN3H1/Y1.9/200/./ Plastikpack GmbH

D/BAM6186-PP Alleenstraße 27
72666 Neckartailfingen

D/BAM 6211 13H1 24.08.2000 UN3H1/X1.9/2501../ Mauser Werke GmbH
D/BAM6211-**) Schildgesstr.71-163

50321 Brühl
D/BAM 6216 13H1 11.09.2000 UN3H1/Y1.9/180/../ Plastikpack GmbH

D/BAM6216 - pp Alleenstraße 27
72666 Neckartailfingen

D/BAM 6232 13H1 25.09.2000 UN3H1/X1.9/250/./ Stelioplast Roland Stengel Kunststoffverarbeitung
D/BAM6232-STP GmbH

Industriestr. 8
54518 Binsfeld

D/BAM 6233 13H1 27.09.2000 UN3H1/X1.9/250/./ Plastikpack GmbH
D/BAM6233-PP Alleenstraße 27

72666 Neckartailfingen
D/BAM 6234 13H1 27.09.2000 UN3H1/Y1.5/2001../ Plastikpack GmbH

D/BAM6234-PP Alleenstraße 27
72666 Neckartailfingen

D/BAM 6237 13H1 27.09.2000 UN3H1/Y1.9/200/../ Plastikpack GmbH
D/BAM6237-PP Alleenstraße 27

72666 Neckartailfingen

WIVA
MESA
M
WIVA
MESA
M3
M
K (im Kreis)BN

pp

WIVA
MESA
M
pp

STP

pp

pp

pp
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3H1 Kanister aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem Deckel! Plastics jerricans non-removable head

D/BAM 6242 13H1 10.10.2000 UN3H11Y1.9/2001../
D/BAM6242-Plasti-Envases

D!BAM 6249 13H1 20.10.2000 UN3H 11Y1 .9/1001../
D/BAM6249-STP

D/BAM 6253 13H1 23.10.2000 UN3H1/X1.9/2501../
D/BAM6253-PP

D/BAM 6254 13H1 25.10.2000 UN 3H11Y1.6/1601../
D/BAM6254-PP

D/BAM 6256 13H1 26.10.2000 UN 3H11Y1.4/1401../
D/BAM6256-PP

Plasti-Envases, S.A. DE C.v. Plasti-Envases
Av. Hildago No. 101, Fraccionamiento Industrial
Carthagena
54900 Tultitlan, Estado de Mexico
Stelioplast Roland Stengel Kunststoffverarbeitung STP
GmbH
Industriestr. 8
54518 Binsfeld
Plastikpack GmbH pp
Alleenstraße 27
72666 Neckartailfingen
Plastikpack GmbH pp
Alleenstraße 27
72666 Neckartailfingen
Plastikpack GmbH pp
Alleenstraße 27
72666 Neckartailfingen

BZA 8807 13H1 21.09.2000 UN 3H11Y1.9/1 00/../ Stelioplast Roland Stengel Kunststoffverarbeitung STP
1. Neufassung D/BAM8807-STP GmbH

UN 3H11Y1.9/100/../ Industriestr.8
D/BAM8807-STP 54518 Binsfeld
UN 3H11Y1.9/1001../
D/BAM8807-STP

D/BAM 10245 I 3H 1 27.10.2000 UN3H 11Y1 .9/2001../ Stelioplast Roland Stengel Kunststoffverarbeitung STP
1. Neufassung D/BAM10245-STP GmbH

Industriestr. 8
54518 Binsfeld

4A Kiste aus Stahl mit Innenauskleidung I Steel boxes with liner

OTT01

PWO
BW
DNM
LOG 1
PM

PM
SSI

BMWAG
Petuelring 130
80809 München
OTTO Containersysteme GmbH GB Gefahrgut
Langenauer Straße 18
57223 Kreuztal
Bundesamt für Wehrtechnik und Beschaffung
Ferdinand-Sauerbruch-Straße 1
56073 Koblenz

UN4A11Y305/S/../
D/BAM9975-PM

UN4AIY23/S/../ D/BAM6214­
**)

UN4AIY400/SI../
D/BAM4342-**)

UN4A/X620/S.'/ D/BAM4447­
OTT01

25.10.2000

29.08.2000

13.09.2000

16.08.2000

Paul Müller GmbH Transport- und
Verpackungsmittel
Brobbecke 1
58802 Balve-Garbeck

Kiste aus Stahl mit Innenauskleidung (abweichende Spezifikation) ! Steel boxes with liner (deviating specification)

D/BAM 9975 14A
1. Neufassung

D/BAM 4447 14A
2. Neufassung

D/BAM 4342 I 4A
2. Neufassung

4AW

D/BAM 6214 14A

D/BAM 6250 14AW 18.10.2000 UN4AWIY520/S/.'/ Paul Müller GmbH Transport- und
D/BAM6250-PM Verpackungsmittel

Brobbecke 1
58802 Balve-Garbeck

48 Kiste aus Aluminium mit Innenauskleidung I Aluminium boxes with liner

PM

D/BAM 4176 14B
3. Neufassung

03.07.2000 UN4B/X*)/S/../ D/BAM4176­
ZARGES
UN4BIY*)/SI../ D/BAM4176­
ZARGES

Zarges Leichtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim

ZARGES

D/BAM 4227 I 4B
3. Neufassung

D/BAM 4469 I 4B
3. Neufassung

03.07.2000 UN4B/X*)/S/../ D/BAM4227­
ZARGES
UN4BIY*)/SI../ D/BAM4227­
ZARGES

17.07.2000 UN4B/X10/SI../ D/BAM4469­
ZARGES
UN4BIY1 O/S/../ D/BAM4469­
ZARGES

Zarges Leichtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim

Zarges Leichtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim

ZARGES

ZARGES
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48 Kiste aus Aluminium mit Innenauskleidung I Aluminium boxes with liner

D/BAM 4505 14B 03.07.2000 UN4B/X126/S/..I Zarges Leiehtbau GmbH
3. Neufassung D/BAM4505-ZARGES Zargesstr. 7

UN4BIY126/S/..I 82362 Weilheim
D/BAM4505-ZARGES

D/BAM 4755 14B 21.08.2000 UNN4B/X205/S/..I Zarges Leiehtbau GmbH
2. Neufassung D/BAM4755-ZARGES Zargesstr. 7

82362 Weilheim

D/BAM 5346 14B 21.08.2000 UN4B/X220/S/.. .I Zarges Leiehtbau GmbH
1. Neufassung D/BAM5346-ZARGES Zargesstr. 7

82362 Weilheim
D/BAM 5354 14B 17.07.2000 UN4B/X52/S/..I D/BAM5354- Zarges Leiehtbau GmbH

1. Neufassung ZARGES Zargesstr. 7
UN4BIY52/SI..1 D/BAM5354- 82362 Weilheim
ZARGES

D/BAM 5470 14B 21.08.2000 UN4BIY124/S/..I Zarges Leiehtbau GmbH
1. Neufassung D/BAM5470-ZARGES Zargesstr. 7

UN 4BIY44/S/..I D/BAM5470- 82362 Weilheim
ZARGES

D/BAM 6084 14B 28.07.2000 UN4B/Class6.2/..I Zarges Leiehtbau GmbH
1. Neufassung D/BAM6084-ZARGES Zargesstr. 7

82362 Weilheim
D/BAM 6188 14B 31.07.2000 UN4BIY62/S/..I D/BAM6188- Zarges Leiehtbau GmbH

ZARGES Zargesstr. 7
82362 Weilheim

D/BAM 6227 14B 20.09.2000 UN4BIY200/S/.. .I Zarges Leiehtbau GmbH
D/BAM6227-ZARGES Zargesstr. 7

82362 Weilheim
BZA 8277 14B 2807.2000 UN4B/X*)/S/..I D/BAM8277- Zarges Leiehtbau GmbH

3. Neufassung ZARGES Zargesstr. 7
UN4BIY*)/S/..I D/BAM8277- 82362 Weilheim
ZARGES

BZA 8311 14B 22.08.2000 UN4B/X*)/SI..I D/BAM8311- Zarges Leiehtbau GmbH
4. Neufassung ZARGES Zargesstr. 7

UN4BIY*)/S/..I D/BAM8311- 82362 Weilheim
ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

ZARGES

4BU Kiste aus Aluminium mit Innenauskleidung (Spezialverpackung der KI. 6.2) I Aluminium box (special packaging cl. 6.2)

ZARGES

ZARGES

UN4BU/Class6.2/..I
D/BAM6017-ZARGES

UN4BU/CIass 6.2/..1 D/BAM
6016-ZARGES

28.07.2000

22.08.2000

Zarges Leiehtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim
Zarges Leiehtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim

Kiste aus Aluminium mit Innenauskleidung (abweichende Spezifikation) I Aluminium boxes with liner (deviating specification)

D/BAM 6017 14BU
1. Neufassung

4BW

D/BAM 6016 14BU
1. Neufassung

D/BAM 5840 14BW 22.08.2000 UN4BWIY244/S/..I
1. Neufassung D/BAM5840-ZARGES

D/BAM 6071 14BW 18.07.2000 UN4BWIY445/SI..1
1. Neufassung D/BAM6071-ZARGES

D/BAM 6198 14BW 08.08.2000 UN4BWIY244/S/..I
D/BAM6198-ZARGES

Zarges Leiehtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim
Zarges Leiehtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim
Zarges Leiehtbau GmbH
Zargesstr. 7
82362 Weilheim

ZARGES

ZARGES

ZARGES

4D Kiste aus Sperrholz I Plywood boxes

BZA 9363 14D
1. Neufassung

10.11.2000 UN4DIY310/S/..I
D/BAM9363-Seh Le

Bayern Chemie GmbH
Liebigstr.15-17
84544 Asehau

Seh Le
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4D Kiste aus Sperrholz 1Plywood boxes

BZA 9364 14D 10.11.2000 UN4DIY50/S/../ D/BAM9364- Bayern Chemie GmbH Sch Le
1. Neufassung Sch Le Liebigstr.15-17

84544 Aschau
4G Kiste aus Pappe 1Fibreboard boxes

D/BAM 4420 14G 13.10.2000 UN4G/X3.7/S/ ../ D/BAM4420- Upex-Chemie GmbH 14KHS
2. Neufassung 14KHS Industriestr. 6

31655 Stadthagen
D/BAM 4421 14G 13.10.2000 UN4G/X23/S/../ D/BAM4421- Upex-Chemie GmbH 14KHS

2. Neufassung 14KHS Industriestr. 6
31655 Stadthagen

D/BAM 4520 14G 12.07.2000 UN4G/X*)/S/../ D/BAM4520- Kappa Wellpappe Wiesloch Zweign. d. Kappa HOW
1. Neufassung HOW Holfelder Werke GmbH & Co. KG

UN4GIY*)/S/../ D/BAM4520- An der Autobahn 1
HOW 68789 SI. Leon Rot
UN4GIZ*)/SU D/BAM4520-
HOW

D/BAM 4810 14G 26.10.2000 UN4G/X*)/S/../ D/BAM481 0- Kappa Wellpappe Wiesloch Zweign. d. Kappa HS 1
1. Neufassung **) Holfelder Werke GmbH & Co. KG RW

UN4GIY*)/SU D/BAM4810- An der Autobahn 1 HS 3
'*) 68789 SI. Leon Rot HS 2
UN4GIZ*)/SU D/BAM4810- HS 4
**) HOW

HON
HOZ
VDG

D/BAM 4932 14G 12.07.2000 UN4G/X359/SU Roche Diagnostics GmbH HOW
2. Neufassung D/BAM4932-HOW Sandhofer Str. 116

68305 Mannheim
D/BAM 5002 14G 22.09.2000 UN4G/X*)/S/../ D/BAM5002- Kappa Wellpappe Wiesloch Zweign. d. Kappa HS 1

1. Neufassung **) Holfelder Werke GmbH & Co. KG Herzberger
UN4GIY*)/S/../ D/BAM5002-· An der Autobahn 1 Papierfabrik
**) 68789 SI. Leon Rot RW
UN4GIZ*)/S/../ D/BAM5002- HS 3
**) HS2

HS 4
HOW
HON
HOZ
VDG

D/BAM 5518 14G 13.07.2000 UN4G/X*)/SUD/BAM5518- SCA Packaging Mannheim SCA-MA
1. Neufassung **) Essener Str. 60 SCA-L1

UN4GIY*)/S/../D/BAM5518- 68219 Mannheim SCA-GA
**) SCA-PU
UN4GIZ*)/SI. ./D/BAM5518- SCA-MI
'*) SCA-N

SCA-TR
SCA-PE
SCA-DO
SCA-LA
SCA-OV
SCA-PO
SCA-RO
SCA-ST
SCA-WO
SCA-B

D/BAM 5543 14G 27.09.2000 UN4GIY321S/../ D/BAM5543- Arnstadt Verpackungen GmbH ARN
1. Neufassung ARN Bierweg 1

99310 Arnstadt
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4G Kiste aus Pappe I Fibreboard boxes

D/BAM 5577 14G 11.09.2000 UN4G/X*)/S/../ D/BAM5577- SCA Packaging Mannheim SCA-MA
1. Neufassung **) Essener Str. 60 SCA-L1

UN4GIY*)/SU D/BAM5577- 68219 Mannheim SCA-GA
**) SCA-PU
UN4GIZ*)/S/../ D/BAM5577- SCA-MI
**) SCA-N

SCA-TR
SCA-PE
SCA-DO
SCA-LA
SCA-OV
SCA-PO
SCA-RO
SCA-ST
SCA-WO
SCA-B

D/BAM 5818 14G 10.08.2000 UN4GIY*)/S/../ D/BAM5818- Europa Carton AG Hauptverwaltung (EC-Logo)E'C'A 06
1. Neufassung **) Geschäftsbereich Wellpappe (EC-Logo)E'C'A 11

Spitalerstr 11 (EC-Logo)E'CA 13
20095 Hamburg (EC-Logo)E'CA 15

(EC-Logo)E'C'A 16
(EC-Logo)E'C'A 18
(EC-Logo)E'C'A 08
(EC-Logo)E'C'A 50
(EC-Logo)E'C'A 64
(EC-Logo)E 'CA 18

D/BAM 5892 14G 08.11.2000 Seyfert GmbH Seyfert Salzgitter
2. Neufassung Schlosserstr. 9 SW-Reichenbach

UN4GIY *)/S/../ D/BAM5892- 38229 Salzgitter SEYFERT
Seyfert Salzgitter
UN4GIY *)/SI../D/BAM5892-
SW-Reichenbach
UN4GIY *)/S/ ../D/BAM5892-
SEYFERT
UN4GIY *)/S/../ D/BAM5892-
Seyfert Salzgitter
UN4GIY *)/SUD/BAM5892-
SW-Reichenbach
UN4GIY *)/S/../D/BAM5892-
SEYFERT

D/BAM 6132 14G 11.07.2000 UN4G/X*)/S/../ D/BAM6132- Kappa Holfelder Packaging Wellpappe Wiesloch HS 1
**) GmbH und Co. KG Verwaltung Herzberger
UN4GIY*)/S/../ D/BAM6132- An der Autobahn 1 Papierfabrik
**) 68789 SI. Leon-Rot RW
UN4GIZ*)/S/..1D/BAM6132- HS 3
**) HS 2

HS 4
HOW
HON
HOZ
VDG

D/BAM 6184 14G 03.08.2000 UN4GIY4.7/S/../ D/BAM6184- Thimm Verpackung GmbH + Co. KG THIMM
THIMM Königsberger Str. 8

37154 Northeim
D/BAM 6194 14G 02.08.2000 UN4G/X*)/SU D/BAM6194- Wellpappenfabrik GmbH Sausenheim WSG

WSG Leininger Straße 76
UN4GIY*)/SU D/BAM6194- 67262 Grünstadt
WSG
UN4GIZ*)/S/../ D/BAM6194-
WSG

D/BAM 6197 14G 10.08.2000 UN4GIZ5.3/SI../ D/BAM6197- UHU GmbH + Co. KG NW
NW Herrmannstraße 7

77815 Bühl
D/BAM 6213 14G 05.09.2000 UN4GIZ8.21SI../ D/BAM6213- UHU GmbH + Co. KG NW

NW Herrmannstraße 7
77815 Bühl
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4G Kiste aus Pappe 1Fibreboard boxes

D/BAM 6229 14G

D/BAM 6238 14G

D/BAM 6241 14G

28.09.2000 UN4GIY16/S/..1 D/BAM6229­
HOW

27.09.2000 UN4GIY30/S/..1 D/BAM6238­
WWB

11.10.2000 UN4GIY*)/S/..1 D/BAM6241­
ST
UN4GIZ*)/SI../ D/BAM6241­
ST

Edmund G. Friedrich & Co. GmbH
Annenstr. 17
20359 Hamburg
Wellpappenwerk Bruchsal GmbH & Co.
Ernst-Blickle-Straße 27
76646 Bruchsal
Straub Verpackungen GmbH
Donaueschinger Str. 2
78199 Bräunlingen

HOW

WWB

ST

Seyfert Salzgitter
SW-Reichenbach
Seyfert Monheim

HKMUN4GIY6/S/..1 D/BAM -HKM11.10.2000 Sonax GmbH & Co. KG
Münchener Str. 75
86633 Neuburg an der Donau

05.07.2000 UN4G/Z15/S/..1 D/BAM9953- Sika-Chemie GmbH
**) Kornwestheimer Str. 107

70439 Stuttgart
Kiste aus Pappe (abweichende Spezifikation) 1Fibreboard boxes (deviating specification)

BZA 9953 14G
1. Neufassung

D/BAM 6243 14G

4GW

HOWUN4GWIZ320/S/..1
D/BAM5476-HOW

12.07.2000 Rache Diagnostics GmbH
Sandhafer Str. 116
68305 Mannheim

Kiste aus Kunststoff, massiver Kunststoff 1Solid plastics boxes

D/BAM 5476 14GW
1. Neufassung

4H2

LMHUN4H2IY300/S/..1
D/BAM6228-LMH

25.09.2000 L1NPAC MATERIALS HANDLING GmbH
Bahnhofstraße
53533 Antweiler

Kiste aus massivem Kunststoffe (abweichende Spezifikation) 1Solid plastics boxes (deviating specification)4H2W

D/BAM 6228 14H2

SLT

SLT

AMS

UN4H2WIY233/SI../
D/BAM6196-SLT

UN4H2WIY150/S/..1
D/BAM6258-AMS

UN4H2WIY94/SI../
D/BAM6246-SLT

26.10.2000

27.10.2000

03.08.2000 Systemtechnik Ladungsträger GmbH
Lerchenrain 7
71686 Remseck
Systemtechnik Ladungsträger GmbH
Lerchenrain 7
71686 Remseck
A. & M. Steigerwald GmbH
Kohlenkaistraße 12
63741 Aschaffenburg

Sack aus Kunststoffgewebe, wasserbeständig 1Woven plastics bags water resitant

D/BAM 6196 14H2W

D/BAM 6258 14H2W

D/BAM 6246 14H2W

5HJ

D/BAM 6171 15H3 04.07.2000 UN5H31Y26/S/..1 eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG eurea 1
D/BAM6171-eurea 1 Industriestr. 55-57

48432 Rheine-Mesum
6HA1 Kombinationsverpackung aus Kunststoff mit faßförmiger AUßenverpackung aus Stahl 1Plastics receptacle with outer steel

drum

D/BAM 2750 16HA1 31.08.2000 UN6HA1/XJ2501..1 Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH
2. Neufassung D/BAM2750-GDH Bahnhofstr. 100

67454 Hassloch
D/BAM 2947 16HA1 31.08.2000 UN6HA1/XJ2501..1 Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH

2. Neufassung D/BAM2947-GDH Bahnhofstr. 100
67454 Hassloch

D/BAM 3040 16HA1 31.08.2000 UN6HA11X1.8/3001..1 Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH
2. Neufassung D/BAM3040-GDH Bahnhofstr. 100

67454 Hassloch
D/BAM 3080 16HA1 31.08.2000 UN/6HA1/XJ3001..1 Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH

2. Neufassung D/BAM3080-GDH Bahnhofstr. 100
67454 Hassloch

D/BAM 3083 16HA1 31.08.2000 UN6HA1/X1.8/3001..1 Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH
2. Neufassung D/BAM3083-GDH Bahnhofstr. 100

67454 Hassloch
D/BAM 4647 16HA1 31.08.2000 UN6HA1/X1.6/3001../ Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH

2. Neufassung D/BAM4647-GDH Bahnhofstr. 100
67454 Hassloch
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6HA1 Kombinationsverpackung aus Kunststoff mit faßförmiger Außenverpackung aus Stahl/ Plastics receptacle with outer steel
drum

D/BAM 5073 /6HA1 19.07.2000 UN6HA1/X2.0/4001../ Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG VL
1. Neufassung D/BAM5073-VL Wassertor 13

57439 Attendorn
D/BAM 5114 /6HA1 31.08.2000 UN6HA1/X1.6/250/../ Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH

1. Neufassung D/BAM5114-GDH Bahnhofstr. 100
67454 Hassloch

D/BAM 5117 /6HA1 31.08.2000 UN6HA1/Xl3001../ Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH
1. Neufassung D/BAM5117-GDH Bahnhofstr. 100

67454 Hassloch
D/BAM 6219 /6HA1 14.09.2000 UN6HA1/Xl300/../ SULO Emballagen GmbH & Co. KG SL

D/BAM6219-SL Bünder Str. 85 SL
32051 Herford

D/BAM 6221 /6HA1 19.09.2000 UN6HA1/X1.6/250U SULO Emballagen GmbH & Co. KG SL
D/BAM6221-S L Bünder Str. 85 SL

32051 Herford
BZA 8193 /6HA1 31.08.2000 UN6HA1/X1.6/250/../ Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG GDH

2. Neufassung D/BAM8193-GDH Bahnhofstr. 100
67454 Hassloch

BZA 10077 /6HA1 19.07.2000 UN6HA1/X1.6/300/../ Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG VL
2. Neufassung D/BAM10077-VL Wassertor 13

57439 Attendorn
BZA 10094 /6HA1 19.09.2000 UN6HA1/X1.6/300/../ SULO Emballagen GmbH & Co. KG SL

5. Neufassung D/BAM10094-SL Bünder Str. 85 SL
32051 Herford

BZA 10095 /6HA1 14.09.2000 UN6HA1/X1.6/250/../ SULO Emballagen GmbH & Co. KG SL
5. Neufassung D/BAM10095-SL Bünder Str. 85 SL

32051 Herford
BZA 10095 /6HA1 12.07.2000 UN6HA1/X1.6/250/../ SULO Emballagen GmbH & Co. KG SL

4. Neufassung D/BAM10095-SL Bünder Str. 85 SL
32051 Herford

BZA 10097 /6HA1 20.10.2000 UN6HA1/X1.6/250/../ SULO Emballagen GmbH & Co. KG SL
5. Neufassung D/BAM10097-SL Bünder Str. 85 SL

32051 Herford
BZA 10098 /6HA1 06.09.2000 UN6HA1/X1.6/250/../ SULO Emballagen GmbH & Co. KG SL

5. Neufassung D/BAM10098-SL Bünder Str. 85 SL
32051 Herford
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11A Metallene IBC aus Stahl für feste Stoffe, durch Schwerkraft befüllt und entleert. I MetallBCs (steel) for solids which are filled and
discharged by gravity

D/SAM 81 111A 11.10.2000 UN11A NI. .. /D/UCON11 SAM SPO 800 UCON AG Containersysteme KG UCON1

1. Neufassung 0081/4770/1140 Gustav-Rivinius-Plalz 2
UN11A NI... /D/UCON11 SAM SPO 800 m 77756 Hausach
0081/477011140 Oberrahmen
UN11A NI... .ID/UCON11 SAM SPO 900 m.
0081/4770/1250 Oberrahmen
UN11A NI... /D/UCON11 SAM SPO 1000
0081/477011350
UN11A NI. .. /D/UCON11 SAM SPO 1000 m.
0081/477011350 Oberrahmen
UN11A N/.. ./D/UCON1/ SAM SPO 1100
0081/4770/1500

D/SAM 6013/11A 13.07.2000 UN11AIXI.. ./D/GEAI SAM DLC 600 GEA Powder Technology GmbH GEA

1. Neufassung 601317000/1181 Mauchaner Str. 14
UN11AIXI.. ./D/GEAI SAM DLC 650 79379 Müllheim
601317000/1265
UN11AIXI... .ID/GEA/ SAM DLC 700
6013/7000/1349
UN11A/XI... /D/GEA/ SAM DLC 750
601317000/1433
UN11AIXI.. /D/GEA/ SAM DLC 800
601317000/1517
UN11 AIXI... /D/GEAI SAM DLC 850
6013/7000/1600
UN11 AIXI .. ./D/GEA/ SAM DLC 900
601317000/1684
UN11AIXI.. ./D/GEAI SAM DLC 950
601317000/1768
UN11AIXI.. ./D/GEAI SAM DLC 1000
601317000/1831
UN11AIXI... /D/GEAI SAM DLC 1100
601317000/2043
UN11 AlXI . ./D/GEAI SAM DLC 1200
601317000/2212
UN11 AIXI.. ./D/GEA/ SAM DLC 1300
601317000/2381
UN11AIXI.. ./D/GEAI SAM DLC 1400
601317000/2550
UN11A/XI... /D/GEAI SAM DLC 1500
6013/7000/2720
UN11A/XI... /D/GEAI SAM DLC 1600
60131700012888
UN11A1X1... /D/GEA/ SAM DLC 1700
601317000/3057
UN11AIXI... /D/GEA/ SAM DLC 1800
601317000/3227
UN11A1XJ... .ID/GEA/ SAM DLC 1900
601317000/3395
UN11AIXI.. .. /D/GEAI SAM DLC 2000
6013/7000/3564

D/SAM 6147/11A 10.10.2000 UN11A IXI .. ./D/UCON11 SAM SPK 1200 UCON AG Containersysteme KG UCON1
6147/6677/1850 Gustav-Rivinius-Plalz 2

77756 Hausach

D/SAM 6183/11A 20.07.2000 UN11 A NI... /D/UCON11 SAM SPO 1920 UCON AG Containersysteme KG UCON1
6183/4900/1300 Gustav-Rivinius-Plalz 2

77756 Hausach

11G IBC aus Pappe mit Innenauskleidung für feste Stoffe, durch Schwerkraft befüllt und entleert. I Fibreboard IBCs with inner liner,
for solids which are filled and discharged by gravity

D/SAM 6255/11 G 25.10.2000 UN11 G NI... /D/KWI SAM ISC 11 G Kunert Wellpappe Wellpappenfabrik KW
6255/996/550 Kunert & Söhne GmbH & Co.

Sesengaustr. 6
97616 Sad Neustadt
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13H2 Flexible IBC für feste Stoffe, aus Kunststoffgewebe, beschichtet. 1Flexible IBC for solids, woven plastics, coated

eurea 2

D/BAM 5344/13H2

2. Neufassung

13072000 eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG eurea 1
Industriestr. 55-57
48432 Rheine-Mesum

CD Quadro 4 UN 1000/6

CD Quadro 4 UN 1000/6

CD Quadro 4 UN 1000/6

WIHARTA

eurea 2

eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG eurea 1
Industriestr. 55-57
48432 Rheine-Mesum

RB07/20/14111/00/R.0

UN13H2IYI.. .ID/eurea 11 BAM CD Quadro 4 UN 1000/6
534417200/1000
UN13H2IYI. ..ID/eurea 21BAM
534417200/1 000

31.08.2000 UN13H2IYI... .ID/eurea 11 BAM Condor UN 1000/6
621217200/1000
UN13H2IYI... .ID/eurea 21BAM
621217200/1000

13.11.2000 UN13H2/Y1. .. .IDIWIHARTAI
BAM 6278/55001750

D/BAM 6212/13H2

D/BAM 6278/13H2 PT.Wiharta Karya Agung
JI. Paneran Jayakarta No. 46 AA
10730 Jarkarta

13H3 Flexible IBC für feste Stoffe, aus Kunststoffgewebe, mit Auskleidung. 1Flexible IBC for solids, woven plastics, with liner

eurea 2

Storsack 3

IPS PAC

Storsack 3

eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG eurea 1
Industriestr. 55-57
48432 Rheine-Mesum

Storsack Austria Ges.m.b.H.
Wiesenfeld 120
3161 SI. Veit a.d. Gölsen

International PolySacks GmbH
Industriestraße 28-30
68519 Viernheim

Storsack Austria Ges.m.b.H.
Wiesenfeld 120
3161 St. Veit a.d. Gölsen

Pacific Containerbag Co. Ud. PACCON
113 Soi Chockchaijongjamrern, Rama
3 Road
10120 Bangkok, Yannawa

CESUR Cuval Sanayi ve Ticaret A.S. CESUR
Yakacik Yanyol Zeytinlik Soko No. 11

Kartal-Istanbul

D/BAM 6018/13H3 19.07.2000 UN13H3/Y/... .ID/PACCONI ORICA
BAM 6018/870011200

D/BAM 6082/13H3 08.09.2000 UN13H3/Y/.. ..ID/CESURI BAM UN 1000 kg 6/1
17300/1000

D/BAM 6169/13H3 05.07.2000 UN13H3/Y/... .ID/Storsack 31 160GSM
BAM 6169/3700/500

D/BAM 6170/13H3 05.07.2000 UN13H3/Y1. ...ID/Storsack 31 200GSM
BAM 617017300/1000

D/BAM 6180/13H3 19.07.2000 UN13H3/Y1. ...IDIIPS PACI ORICA
BAM 6180/8700/1200

D/BAM 62401 13H3 06.11.2000 UN13H3 IZ/.. ..ID/eurea 11 BAM Habicht UN 500/6
6240/3600/500 UN13H3 IZ/..
..ID/eurea 2/BAM
6240/3600/500

Seite 2 von 5



UN-Marking

Zulassungsschein-Nr.

No. of approval
certificate

Ausstellungs- UN-Kennzeichen
datum

Issue date

Typenbezeichnung

Type

Zulassungsschein­
Inhaber

Approval holder

Hersteller­
kurzzeichen

Manufacturer
identification

13H4 Flexible IBC für feste Stoffe, aus Kunststoffgewebe, beschichtet und mit Auskleidung. I Flexible IBC for solids, woven plastics,
coated and with liner

D/BAM 6166/13H4 21.07.2000 UN13H4 NI.. ..ID/USBAGsl EAUSAL-B-R 1250
BAM 6166/9000/1000
UN13H4 NI.. ..ID/USBAGsl EAUSAL-B-R 1350
BAM 6166/9000/1000
UN13H4 NI .. ../D/USBAGsl EALISAL-B-R 1600
BAM 6166/9000/1000
UN13H4 NI.. ../D/USBAGsl EALISAL-B-R 1150
BAM 6166/9000/1000
UN13H4 NI.. ../D/USBAGsl EALISAL-B-R 1450
BAM 6166/9000/1000

D/BAM 6192/13H4 01.08.2000 UN13H4NI..../D/eurea 11 BAM Habichl UN 1250/6
619219000/1250
UN13H4NI... .ID/eurea 2IBAM
619219000/1250

USBAGs Verpackungs GmbH & Co. USBAGs
KG
Grimmerfelderslr.8
37170 Usiar-Delliehausen

eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG eurea 1
Induslrieslr. 55-57 eurea 2
48432 Rheine-Mesum
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Zulassungsschein-Nr. Ausstellungs- UN-Kennzeichen Typenbezeichnung Zulassungsschein- Hersteller-

No. of approval datum
UN-Marking Type Inhaber kurzzeichen

certificate Issue date
Approval holder Manufacturer

identification

31A Metallene IBC aus Stahl für flüssige Stoffe. I MetailBC (steel) for Iiquids

D/BAM 317 131A 28.07.2000 UCON AG Conlainersysleme KG UCON1

4. Neufassung UN31ANI.. ..ID/UCON11 BAM TP 450 Guslav-Rivinius-Plalz 2
0317/13270/1050 77756 Hausach
UN31 AIYI..../D/UCON11 BAM TP 500
0317/13270/1120
UN31AIYI.. .. /D/UCON11 BAM TP 1000
0317/13270/2100

D/BAM 5605/31 A 14.07.2000 UCON AG Conlainersysleme KG UCON1

2. Neufassung Guslav-Rivinius-Platz 2
UN31 AIYI..../D/UCON11 IBC 800Z1 77756 Hausach
BAM5605/81 00/1850
UN31 AIYI..../D/UCON11 IBCz 1000
BAM5605/81 00/2250
UN31 ANI..../D/UCON11 IBCz 1000
BAM5605/81 00/2250 Sonderausführung

D/BAM 6054/31A 05.07.2000 UN31ANI.. ..IDIAZZI BAM PLO 500 AlllNI S.p.A. All

1. Neufassung 6054/2165/1203 Via IV Novembre, 58
UN31ANI.. .. /D/AZZI BAM PLO 750 26015 Soresina (CR)
6054/3649/1641
UN31AIYI.. .. /D/AZZI BAM PLO 995
6054/3649/2027
UN31AIYI.. ..ID/AZZI BAM PLO 1250
605414554/2530

D/BAM 6065/31A 05.07.2000 UN31A IYI..../D/AZZI BAM PKO 500 AlllNI S.p.A. All

1. Neufassung 6065/2160/1200 Via IV Novembre, 58
UN31A IYI..../D/AZZI BAM PKO 750 26015 Soresina (CR)
6065/364211637
UN31A IYI... .ID/AZZI BAM PKO 995
60651364212023
UN31A IYI... .ID/AZZI BAM PKO 1250
606514547/2517

D/BAM 6066/31A 05.07.2000 UN31A IYI... .ID/AZZI BAM PLVO 750 AlllNI S.p.A. All

1. Neufassung 6066/286211590 Via IV Novembre, 58
UN31 A IYI..../D/AZZI BAM PLVO 995 26015 Soresina (CR)
6066/3651/2028
UN31A IYI... .ID/AZZI BAM PLVO 1200
606614264/2370

D/BAM 6150/31A 28.07.2000 UN31A IYI..../D/UCON11 BAM IBC 1250 Liter UCON AG Conlainersysleme KG UCON1
6150/8100/2250 Guslav-Rivinius-Platz 2

77756 Hausach

D/BAM 6178/31 A 17.07.2000 UN31ANI... .ID/HEVI BAM FC 1000 EI B Hemeyer Verpackungen GmbH Werk HEV
6178/500012125 Bitterfeld

Farbenslraße 5
06803 Greppin

D/BAM 6179/31A 23.08.2000 UN31A IYI .. ..ID/BLEFAI BAM Tankconlainer mil Blefa GmbH u. Co. KG BLEFA
6179/10500/1244 Heizschlange 5001 Hüttenslr. 43
UN31A IYI.. ..ID/BLEFAI BAM 6001 57223 Kreuzlai
6179/10500/1459
UN31A IYI.. ..ID/BLEFAI BAM 7001
6179/10500/1677
UN31A IYI.. ..ID/BLEFAI BAM 8001
6179/10500/1896
UN31A IYI.. ..ID/BLEFAI BAM 9001
6179/10500/2114
UN31 A IYI.. ..ID/BLEFAI BAM 10001
6179/10500/2332

D/BAM 6230 I 31 A 22.09.2000 UN31A IYI.. ..ID/PLINOXI BAM PLl500L 2" PLiNOXOTAR S.r.l. PLiNOX
6230/71 00/1 059 Via Cancelleria n 32
UN31 A IYI.. ..ID/PLINOXI BAM PLJ500L 3" 00040 ARICCIA (RM)
6230/7100/1059
UN31A IYI.. ..ID/PLINOXI BAM PLl990L 2"
6230/71 00/1927
UN31A IYI.. ..ID/PLINOXI BAM PLJ990L 3"
6230/71 00/1927
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No. of approval
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31A Metallene IBC aus Stahl für flüssige Stoffe. I MetailBC (steel) for Iiquids

KRAMPITZKrampitz Tanksystem GmbH
Hohenhorststrasse 1b
21337 LüneburgTAITS 700

TAITS 500

TAITS 1000

19.10.2000 UN31A /Y/ .. ..ID/KRAMPITZI
SAM 625215500/1178
UN31A /Y/.. ..ID/KRAMPITZI
SAM 625215500/1588
UN31A /Y/ .. ..ID/KRAMPITZI
SAM 625215500/2356

Kombinations-IBC mit starren Kunststoff-Innenbehälter und äußerer Umhüllung aus Stahl für flüssige Stoffe. I Composite
Intermediate Bulk Container (IBC) with a rigid plastics inner receptacle and outer casing of steel for liquid substances

D/SAM 6252/31 A

31HA1

D/SAM 133 131 HA1 14.09.2000 UN 31 HA1 /Y/ .. ..ID/KKHI SAM KT530 Hessentaler Container GmbH

3. Neufassung 0133/358211112 Karl-Kurz-Str. 36
74523 Schwäbisch-Hall

D/SAM 203 131HA1 14.09.2000 UN 31 HA1 /Y/ .. ..ID/AKKI SAM KT 1000 Hessentaler Container GmbH

2. Neufassung 0203/9018/2238 Karl-Kurz-Str. 36
74523 Schwäbisch-Hall

D/SAM 256 131 HA1 17.08.2000 UN31 HA1/Y/... .ID/KJSSI SAM Puratainer 10001 HoneyweIl Specialty Chemicals

2. Neufassung 0256/4080/2087 Seelze GmbH
Wunstorfer Straße 40
30918 Seelze

D/SAM 380 131HA1 15.08.2000 UN31 HA1/Y1....ID/Schütz *1 MX 111000 GG Schütz GmbH & Co. KGaA

7. Neufassung SAM 0380/4056/2055 Schützstraße 12
56242 Selters

HCG

HCG

KJSS

Schütz 1

Schütz 2

Schütz 3

Schütz 7

Schütz 8

Schütz 9

D/SAM 382 131 HA1

6. Neufassung

16.08.2000 UN31 HA1/Y1. .. .ID/Schütz *1
SAM 038212739/1136

MX 11640 GG Schütz GmbH & Co. KGaA
Schützstraße 12
56242 Selters

Schütz 1

Schütz 2

Schütz 3

Schütz 7

Schütz 8

Schütz 9

D/SAM 5641/31HA1

4. Neufassung

30.08.2000 UN31 HA1 /Y/ .. ..ID/ROTH 11
SAM 5641/5396/2052

Roth-ISC 1060 I Roth Werk GmbH & Co.
In der Lach
66271 Rilchingen-Hanweiler

ROTH 1

MAMORMamor S.p.A.
Via Lazio
20056 Grezzago/Milano

ISC SM 10

ISC SM7

ISC SM 602.08.2000 UN31 HA1/Y/.. ..ID/MAMORI
SAM 6001/5550/2042
UN31 HA1/Y/.. ..ID/MAMORI
SAM 6001/5550/2042
UN31 HA1/Y/... .ID/MAMORI
SAM 6001/5550/2042

Kombinations-IBC mit starren Kunststoff-Innenbehälter und äußerer Umhüllung aus Kunsttoff, für flüssige Stoffe I Composite
Intermediate Bulk Container (IBC) with a rigid plastics inner receptacle and outer casing of plastics for liquid substances

2. Neufassung

31HH1

D/SAM 6001/31 HA1

D/SAM 5298/31 HH1 18.09.2000 UN/31 HH1 /Y/.. ..ID/AKKI SAM KT 530 RR Hessentaler Container GmbH HCG

2. Neufassung 5298/0/11 02 Karl-Kurz-Str. 36
74523 Schwäbisch-Hall

D/SAM 5425/31HH1 14.09.2000 UN 31 HH1 /Y/.. ..ID/AKKI SAM KT 530 RR-A Hessentaler Container GmbH HCG

2. Neufassung 5425/0/1 070 Karl-Kurz-Str. 36
74523 Schwäbisch-Hall

31H1 Starrer Kunststoff-IBC für flüssige Stoffe. I Rigid plastics IBCs, freestanding, for liquids

D/SAM 488 131 H1

2. Neufassung

14.09.2000 UN 31 H1 /Y/ .. ..ID/KKHI SAM
0488/2765/602

KT270 Hessentaler Container GmbH
Karl-Kurz-Str. 36
74523 Schwäbisch-Hall

HCG
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2000-11-16

Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

(EC-Logo)E-C-A 06

(EC-Logo)E-C-A 08

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

Europa Carton AG Wellpappenwerk Neuburg

Sehensander Weg 17

D 86633 Neuburg

Europa Carton AG Wellpappenwerk Hamburg

Tilsiter Str. 144

D 22047 Hamburg

(EC-Logo)EC-A 11 Europa Carton AG Wellpappenwerk Germersheim

Hamburger Str. 3

D 76726 Germersheim

(EC-Logo)E-C-A 13 Europa Carton AG Wellpappenwerk Plattling

Gottlieb-Daimler-Straße 8

D 94447 Plattling

(EC-Logo)E-CA 15 Europa Carton Wellpappenwerk Lübbecke

Berliner Straße 100

D 32312 Lübbecke

(EC-Logo)E-C-A 16 Europa Carton AG Wellpappenwerk Lauenburg

Industriestraße 3

D 21481 Lauenburg

(EC-Logo)E-C-A 18

(EC-Logo)E-CA 18

Europa Carton AG Wellpappenwerk Jülich

Jülich

Europa Carton AG Wellpappenwerk West

Am Hochofen 102

D 40549 Düsseldorf

(EC-Logo)E-C-A 50 Europa Carton AG Wellpappenwerk Waren GmbH

Warendorfer Str. 7

D 17192 Waren

(EC-Logo)EC-A 64 Europa Carton AG Wellpappenwerk Delitzsch

Carl-Friedrich-Benz-Str. 36-38

D 04509 Delitzsch

14KHS Kurt H_ Schuhmacher Crimpack Wellpappenwerk

Friesendorfstr _4

D 96237 Ebersdorf

ALLIBERT

AMS

Allibert Le Doublon

11, avenue Dubounet

F 92407 Courbevoie

A_ & M_ Steigerwald GmbH

Kohlenkaistraße 12

D 63741 Aschaffenburg

ARN Arnstadt Verpackungen GmbH

Bierweg 1

D 99310 Arnstadt
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2000-11-16

Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

All

BLEFA

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

AZZINI S.p.A.

Via IV Novembre, 58

26015 Soresina (CR)

Blefa GmbH u. Co. KG

Hüttenstr. 43

o 57223 Kreuztal

BS Siepe GmbH

Industriestr. 25

o 39418 Staßfurt

BW Bundesamt für Wehrtechnik und Beschaffung Referat WM I 3

Konrad-Adenauer-Ufer 2-6

o 56068 Koblenz

CESUR

CM

DNM

CESUR Cuval Sanayi ve Ticaret AS.

Yakacik Yanyol Zey1inlik Sok. No. 11

TR Kartal-Istanbul

Chemetall Gesellschaft für chemisch-technische Verfahren mbH Zweigniederlassung
Langelsheim
Innerstetal 2

o 38685 Langelsheim

Diehl Munitionssysteme GmbH & Co. KG, Werk Mariahüt!~

Karl-Diehl-Straße 1

o 66620 Nonnweiler

FBM

GDH

FASSBUSCH GmbH & Co.

Ernst-Abbe-Straße 5

o 56743 Mendig

Gottlieb Duttenhöfer GmbH & Co. KG

Bahnhofstr. 100

o 67454 Hassloch

GEA GEA Powder Technology GmbH

Mauchaner Str. 14

o 79379 Müllheim

GHC GHC Gerling, Holz & Co. Handels GmbH

Ruhrstraße 113

o 22761 Hamburg

GKB

HCG

Gerhard Klein

Otto-Bögeholz-Str. 1a

o 38112 Braunschweig

Hessentaler Container GmbH

Karl-Kurz-Str. 36

o 74523 Schwäbisch-Hall

HEV Hemeyer Verpackungen GmbH Werk Kleve

Sommerdeich 3

o 47533 Kleve
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Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

HEV

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

Hemeyer Verpackungen GmbH Werk Bitterfeld

Farbenstraße 5

o 06803 Greppin

HEV Hemeyer Verpackungen GmbH Werk Lauterberg

Scharzfelder Str. 18-22

o 37431 Bad Lauterberg

HKM Hans Kolb Wellpappe Werk 2

Dr.-Lauter-Str. 2

o 87700 Memmingen

HON Kappa Isar Wellpappe Zweign. d.. Kappa Holfelder Werke GmbH & Co. KG

Lilientaistraße 8

o 85375 Neufahrn b. Freising

HOW Kappa Wellpappe Wiesloch Zweign. d. Kappa Holfelder Werke GmbH & Co. KG

An der Autobahn 1

o 68789 St. Leon Rot

HOZ

HS 1

Kappa Wellpappe Zwiesel Zweign. d. Kappa Holfelder Werke GmbH & Co. KG

Am Talübergang 8

o 94227 Zwiesel

Kappa Sieger Brühl GmbH

Fischenicher Str. 21

o 50321 Brühl

HS 2 Kappa Sieger Hanau GmbH

Ruhrstr. 5-9

o 63452 Hanau

HS 3 Kappa Sieger Feucht GmbH

Industriestr. 91

o 90537 Feucht

HS 4 Kappa Sieger Sarstedt GmbH

Voss-Str. 98

o 31157 Sarstedt

Herzberger Papierfabrik

IL

Kappa Herzberger Wellpappe GmbH

Andreasberger Str.6

o 37412 Herzberg am Harz

Infa Lentjes GmbH & Co. KG

Maulwurfsweg 4a

o 44267 Dortmund

IPS PAC

IS

Pacific Containerbag Co. Ud.

113 Soi Chockchaijongjamrern, Rama 3 Road

Thailan 10120 Bangkok, Yannawa
d
InfraServ GmbH & Co. Höchst KG Industriepark Höchst

Gebäude 0 207

o 65926 Frankfurt am Main
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Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

IVS

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

Valpro Corporation Latvian Australian Joint Venture

L. Laicena Str. 2

LV 4201 Valmiera/Leltland

K (im Kreis)BN

K (im Kreis)WA

Kautex Textron GmbH & CO.KG

Alter Heerweg 2

D 53123 Bonn

Kautex Textron GmbH & Co. KG

Mauermaltenstr. 9

D 79183 Waldkirch

KHV Huber Verpackungen GmbH & Co.

Braker Str. 75

D 46238 Boltrop

KHV

KJBS

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otto-Meister-Straße 2

D 74613 Öhringen

Jäger GmbH & Co. KG Kunststoffwerk

Daimlerstr. 8-10

D 38112 Braunschweig

KRAMPITZ Krampitz Tanksystem GmbH

Hohenhorststrasse 1b

D 21337 Lüneburg

Kunert Wellpappe Wellpappenfabrik Kunert & Söhne GmbH & Co.

Besengaustr. 6

D 97616 Bad Neustadt

LENKO LENKO Spolka Akcyjna

ul. Gazownicza 40

PL 43-301 Bielsko-Biala

LMH L1NPAC MATERIALS HANDLING GmbH

Bahnhofstraße

D 53533 Antweiler

LOG 1 GWB Gesellschaft für Industrieinstandhaltung und Telekommunikationssysteme mbH

Forster Straße 58

D 03172 Guben

M Mauser Kunststoffverpackungen GmbH

Industriestraße 37-43

D 69245 Bammental

M

M1

Mauser Kunststoffverpackungen GmbH

Schildgesstr. 71-163

D 50321 Brühl

Mauser Werke GmbH

Schildgesstr.71-163

D 50321 Brühl
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Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

M3

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

Mauser, Werk Hamburg

Wilhelm-Weber-Straße 6

21079 Hamburg

MAMOR Mamor Kunststoffherstellung GmbH

Brüsseler Allee 20

o 41812 Erkelenz

MESA Mauser Emballage S.A.

8,Rue de la Gare

F 60110 Esches

MIB MUNI BERKA GmbH

Am Frohen Busch

o 06536 Oietersdorf

NW

OTT01

Nestler Wellpappen GmbH & CO.KG

Am Stadtpark 1

o 77933 Lahr

OTTO Industrie spol.s r.o

Letna ul. 851/36

CZ 27713 Kostelec nad Labem

PACCON

PLiNOX

Pacific Containerbag Co. Ud.

113 Soi Chockchaijongjamrern, Rama 3 Road

Thailan 10120 Bangkok, Yannawa
d
PLiNOXOTAR S.r.l.

Via Cancelleria n 32

00040 ARICCIA (RM)

PM Paul Müller GmbH Transport- und Verpackungsmittel

Brobbecke 1

o 58802 Balve-Garbeck

PN Arca Systems GmbH

Sacktannen

o 19057 Schwerin

PP Plastikpack GmbH Werk 1

Orostestr. 8

o 33034 Brakel-Bökendorf

PWO Progress Werk Oberkirch AG

Industriestr. 8

o 77704 Oberkirch

Plasti-Envases

RI

Plasti-Envases, SA OE C.V.

Av. Hildago No. 101, Fraccionamiento Industrial Carthagena

MEX 54900 Tultitlan, Estado de Mexico

Fahrzeugfabrik Franz Richter GmbH & Co. KG

Oaimlerstr. 12

o 59229 Ahlen
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Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

ROTH 1

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

Roth Werk GmbH & Co.

In der Lach

o 66271 Rilchingen-Hanweiler

RS RS Kunststoff GmbH

In den Heimerswiesen 2 a

o 63457 Hanau

RW Kappa Rheinwelle GmbH

Dürener Straße 10-12

o 52372 Kreuzau

SCA-B SCA Packaging Berlin GmbH

Neuköllnische Alllee 2-4

o 12057 Berlin

SCA-DO

SCA-GA

SCA-LA

SCA Packaging Donauwörth

Diliingerstraße 48-50

o 86609 Donauwörth

Werner Gaster KG

Kurpfalzring 109-113

o 69123 Heidelberg

SCA Packaging Lahnau

Beim Eberacker 2

o 35633 Lahnau-Dorlar

SCA-L1 H. J. Lichtenberger

Ölhafenstr. 24

o 68169 Mannheim

SCA-MA SCA Packaging Mannheim

Essener Str. 60

o 68219 Mannheim

SCA-MI SCA Packaging Minden

Karlstr. 51

o 32423 Minden

SCA-N SCA Packing Nördlingen

Nürnberger Str. 63

o 86720 Nördlingen

SCA-OV

SCA-PE

SCA Packaging Ovenstädt GmbH

Alter Postweg 13

o 32469 Petershagen -Ovenstädt

SCA Packaging Paderborn

Am Mühlenteich 2-4

o 33106 Paderborn/Elsen

SCA-PO SCA Packaging Polkenberg GmbH

Walter-Neuberger-Straße 1

o 04703 Polkenberg
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Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

SCA-PU

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

SCA Packaging Pulheim

Dieselstr. 6

D 50259 Pulheim

SCA-RO SCA Packaging Rosstal GmbH

Gewerbering 5-7

D 90574 Rosstal

SCA-ST SCA Packaging Stutensee

Industriestraße 2

D 76297 Stutensee-Spöck

SCA-TR SCA Packaging Traunreut

Porschestr. 10

D 83301 Traunreut

SCA-WO

SEYFERT

SCA Packaging Wolfsgrün Bretschneider Verpackungen GmbH

Werkstraße 5

D 08318 Wolfsgrün/Erzgebirge

Seyfert Wellpappe GmbH & Co.

Industriestraße 7

D 40789 Monheim

SI Siepe GmbH

Hüttenstr.185

D 50170 Kerpen-Sindorf

SI Siepe GmbH

Industriestr. 25

D 39418 Staßfurt

SL SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

D 32051 Herford

SL

SLT

SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Industriestraße 69-73

D 67433 Neustadt

ARON Kunststofftechnik GmbH

Am Rheinkai 8

D 73207 Plochingen

SLW

SSI

Impress GmbH & Co. oHG

Braunschweiger Str. 26

D 38723 Seesen

Fritz Schäfer GmbH

Fritz-Schäfer-Str. 20

D 57290 Neunkirchen/Siegerland

ST Straub Verpackungen GmbH

Donaueschinger Str. 2

D 78199 Bräunlingen
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Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

STP

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

Stelioplast Roland Stengel Kunststoffverarbeitung GmbH

Industriestr. 8

D 54518 Binsfeld

SW-Reichenbach Seyfert GmbH

Ulmer Straße 58

D 73262 Reichenbach

SWS Schütz GmbH & Co. KGaA

Schützstr. 12

D 56242 Selters

Sch Le Georg Lechner GmbH

Haus Nr. 2

D 82041 Oberhaching

Schütz 1 Schütz GmbH & Co. KGaA

Schützstraße 12

D 56242 Selters

Schütz 12 Schütz Ireland Limited

Townamore, Killala, Co.

Schütz 2

IRL

Schütz Production

SARL.

F

Mayo

Marcoussis

Schütz 3

Schütz 7

Schütz (U.K.) Limited

Claylands Avenue, Dukeries Industrial Estate

GB Worksop, Nottinghamshire S81 7BE

Schütz Iberica, SL

Poligono 37,Finca 10 Apartado Correos 46

E 43480 Vilaseca Tarragona

Schütz 8 Schütz Nordic AS

Norvald Strans vei 162

N 2206 Kongsvinger

Schütz 9

Seyfert Monheim

Schütz Italia s.r.1

Via dei Boscone

1-25014

Seyfert GmbH

Industriestraße 7

Castenedole BS

D 40789 Monheim

Seyfert Salzgitter Seyfert GmbH

Schlosserstr. 9

D 38229 Salzgitter

Storsack 3 Pacific Containerbag Co. Ud.

113 Soi Chockchaijongjamrern, Rama 3 Road

Thailan 10120 Bangkok, Yannawa
d
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2000-11-16

Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

THIMM

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

Thimm Verpackung GmbH + Co. KG

Königsberger Str. 8

o 37154 Northeim

TS Apparatebau Salzkotten GmbH

Ferdinand-Henze-Str. 9

o 33154 Salzkotten

UCON1 UCON AG Containersysteme KG

Gustav-Rivinius-Plalz 2

o 77756 Hausach

USSAGs USSAGs Verpackungs GmbH & Co. KG

Grimmerfelderstr.8

o 37170 Uslar-Delliehausen

UTZ

VDG

VL

Georg Ulz GmbH

Nordring 67

o 48465 Schüttorf

Kappa Van Dam Golfkarton SV

Kanaaldijk N.W. 129

NL 5700 Helmond

Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG

Wassertor 13

o 57439 Attendorn

VL

VL

Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG

Srandenburger Straße 12

o 20457 Hamburg

Van Leer Verpackungen GmbH & Co. KG Werk Lövenich

Dieselstr. 4-6

o 50859 Köln

VP Valpro Corporation Latvian Australian Joint Venture

L. Laicena Str. 2

LV 4201 Valmiera

WSG Wellpappenfabrik GmbH Sausenheim

Leininger Straße 76

o 67262 Grünstadt

WIHARTA PTWiharta Karya Agung

JI. Paneran Jayakarta No. 46 AA

RI 10730 Jarkarta

WINKEL Hermann Winkel

Fangdieckstr. 79

o 22547 Hamburg

WIVA Wiva Verpakking SV

Souvereinstraat 1

NL 4900AE Oosterhout
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Herstellerkurzzeichen
Manufacturer identification

WWB

Anlage 1 - Herstellerkurzzeichen
Manufacturer Identification

Hersteller
Manufacturer

WeJlpappenwerk Bruchsal GmbH & Co.

Emsl-Blickle-Slraße 27

D 76646 Bruchsal

ZARGES Zarges Leichlbau GmbH

ZargessIr. 7

D 82362 Weilheim

eurea 1 eurea Verpackungs-GmbH & Co. KG

Induslrieslr. 55-57

D 48432 Rheine-Mesum

eurea 2 Fa. Sunjül Yukari DuduJlu

Imes Sanayi Arkaase, Umraniye

TR 81230 Islanbul

Kappa Herzberger Papierfabrik

Andreasberger Slr.1

D 37412 Herzberg

Schneider Leichbau GmbH

In den Kirchmatlen 52 - 56

D 79110 Freiburg
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Widerrufe von Zulassungen für die Bauart von Verpackungen und Großpackmitteln (IBC)
zur Beförderung gefährlicher Güter

Die Veröffentlichung von Widerrufen dieser Zulassungen erfolgt in tabellarischer Form, gegliedert nach
Verpackungs- und IBC-Bauarten.
Veröffentlicht werden: Zulassungsschein-Nr., Widerrufsdatum und Zulassungsschein-lnhaber.
Bei den Verpackungsbauarten gibt es folgende Grobgliederung gemäß der 1. Ziffer der UN­
Kennzeichnung bzw. der Verpackungsart:

o Feinstblechverpackung.
1 Faß,
2 Holzfaß,
3 Kanister,
4 Kiste,
5 Sack,
6 Kombinationsverpackung,

Die Feingliederung erfolgt gemäß dem Großbuchstaben der UN-Kennzeichnung bzw der Werkstoffart:

A Stahl (alle Typen und alle Oberflächenbehandlungen),
B Aluminium,
C Naturholz,
o Sperrholz,
F Holzfaserwerkstoff,
G Pappe,
H Kunststoff, einschließlich Schaumstoffe,
L Textilgewebe,
M Papier, mehrlagig,
N Metall (außer Stahl und Aluminium),
P Glas, Porzellan oder Steinzeug.

Bei den IBC gibt es folgende Grobgliederung gemäß den ersten 2 Ziffern der UN-Kennzeichnung bzw.
der IBC-Art:

11 Starre IBC für feste Stoffe, durch Schwerkraft befüllt und entleert;
13 flexible IBC (für feste Stoffe);
21 starre IBC für feste Stoffe, befüllt und entleert unter Druck von mehr als 10 kPa;
31 starre IBC für flüssige Stoffe.

In gleicher Form werden diese Tabellen auch in die Internetseite der BAM (http://www.bam.de)
eingestellt.

Zeitraum der nachfolgenden Widerrufe:
1. April bis 15. November 2000

771



Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

OA1 Feinstblechverpackung aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel I Light gauge metal packaging non-removable-head
D/BAM 9569 / OA1 13.07.2000 Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

11.10.20008502 /OA2

OA2 Feinstblechverpackung aus Stahl mit abnehmbarem Deckel I Light gauge metal packaging removable-head
8501 /OA2 11.10.2000 BMW Vogel AG

Industriestr. 3

4147 Aesch

BMWVogel AG

Industriestr. 3

8514 /OA2

. Neufassung

8673 /OA2

. Neufassung

D/BAM 10218 /OA2

23.08.2000

23.08.2000

13.07.2000

4147 Aesch

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

23.08.20007929 /1A1

1A1 Faß aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel I Steel drums non-removable head
D/BAM 3533 /1A1 12.07.2000 J.B. Rombach

Olto-Hahn-Str. 12

76275 Eltlingen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

8177 /1A1

8384 /1A1

8936 /1A1

D/BAM 9588 / 1A1

23.08.2000

23.08.2000

23.08.2000

28.08.2000

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Jugendbildungsstätte Theodor Wuppermann e.V. Juist

D/BAM 9626 / 1A1 13.07.2000

26571 Juist

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen
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Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

12.05.2000/1A2D/BAM 1011

1A2 Faß aus Stahl mit abnehmbarem Deckel! Steel drums removable head
D/BAM 918 /1 A2 12.05.2000 Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

D/BAM 10014 /1A2

D/BAM 4525 / 1A2

D/BAM 2565 /1 A2

D/BAM 4379 /1 A2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Graten GmbH Stahlblechpackungen

Häuschensweg 12

50827 Köln

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Mauser Werke GmbH

Schildgesstr.71-163

50321 Brühl

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otlo-Meister-Straße 2

23.08.2000

13.07.2000

05.09.2000

12.05.2000

23.08.2000

12.05.2000

12.05.2000

12.05.2000

/1A29001

2 . Neufassung

9426 /1A2

. Neufassung

D/BAM 4481 /1 A2

D/BAM 1464 / 1A2

1 . Neufassung

74613 Öhringen

181 Faß aus Aluminium mit nichtabnehmbarem Deckel I Aluminium drums non-removable head
D/BAM 3500 /1 B1 16.10.2000 Ing. Peter Henß Vertretungen

Alt Erlenbach 27

60437 Frankfurt
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Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

23.08.2000

2 . Neufassung

D/BAM 5083 /1 H1

1H1 Faß aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem Deckel I Plastics drums non-removable head
D/BAM 3959 /1 H1 13.07.2000 Huber Verpackungen GmbH & Co.

Otto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

RPC Verpackungen Kutenholz GmbH

Ostlandring 1-3

27449 Kuttenholz

8578 /1 H1

· Neufassung

8861 /1 H1

· Neufassung

8862 /1 H1

· Neufassung

8863 /1 H1

· Neufassung

8864 /1 H1

· Neufassung

Sei-Chemie

Broekstraat 23

Aalten

Aalten

Aalten

Aalten

7121 MN

7121 MN

Sei-Chemie

Broekstraat 23

7121 MN

Sei-Chemie

Broekstraat 23

7121 MN

Sei-Chemie

Broekstraat 23

Mauser Werke GmbH

Schildgesstr.71-163

50321 Brühl

Sei-Chemie

Broekstraat 23

23.10.2000

23.10.2000

23.10.2000

23.10.2000

23.10.2000

23.08.2000/1 H1D/BAM 5751

7121 MN Aalten
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Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

1H2 Faß aus Kunststoff mit abnehmbarem Deckel! Plastics drums removable head
7881 /1 H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

7882 /1 H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

2 · Neufassung Bünder Str. 85

32051 Herford

7883 /1H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

2 · Neufassung Bünder Str. 85

32051 Herford

8458 /1 H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

8628 /1 H2 05.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

· Neufassung Bünder Str. 85

32051 Herford

8645 /1H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

8646 /1H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

8720 /1 H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

· Neufassung Bünder Str. 85

32051 Herford

9139 /1H2 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

D/BAM 9959 /1H2 08.08.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

11B Metallene IBC aus Aluminium für feste Stoffe, durch Schwerkraft befüllt und entleert.! MetallBCs (aluminium) tor solids which are
D/BAM 68and di,sthilrged by ~~W~OOO ERMEWA GmbH Transportmittel-Vermietung

Friedrich-Ebert-Damm 143

22047 Hamburg

13H2 Flexible IBC für feste Stoffe, aus Kunststoffgewebe, beschichtet.! Flexible IBC for solids, woven plastics, coated
D!BAM 9217 /13H2 01.11.2000 USBAGs Verpackungs GmbH & Co. KG

Grimmertelderstr.8

37170 Uslar-Delliehausen

13H3 Flexible IBC für feste Stoffe, aus Kunststoffgewebe, mit Auskleidung. ! Flexible IBC for solids, woven plastics, with liner
D!BAM 7520 /13H3 01.11.2000 USBAGs Verpackungs GmbH & Co. KG

Grimmerfelderstr.8

37170 Uslar-Delliehausen
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Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

13.07.2000D/BAM 10246 / 3A1

3A1 Kanister aus Stahl mit nichtabnehmbarem Deckel I Steel jerricans non-removable head
D/BAM 4480 / 3A1 12.05.2000 Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

Huber Verpackungen GmbH & Co.

Olto-Meister-Straße 2

74613 Öhringen

3H1 Kanister aus Kunststoff mit nichtabnehmbarem Deckel I Plastics jerricans non-removable head
D/BAM 600 /3H1 23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

D/BAM 1078 / 3H 1

1 . Neufassung

23.10.2000 SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

D/BAM 1366 / 3H 1

D/BAM 2075 /3H1

1 . Neufassung

D/BAM 2224 / 3H 1

D/BAM 4198 /3H1

1 . Neufassung

8034 /3H1

8441 /3H1

23.10.2000

23.10.2000

23.10.2000

11.10.2000

23.10.2000

23.10.2000

SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

SEP Nederlande B.V

Spekhoffstraat 16

Kerkrade

SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

SULO Emballagen GmbH & Co. KG

Bünder Str. 85

32051 Herford

31A Metallene IBC aus Stahl für flüssige Stoffe. I MetailBC (steel) for Iiquids
D/BAM 267 /31 A 18.10.2000 OTTO Containersysteme GmbH GB Gefahrgut

Langenauer Straße 18

57223 Kreuztal

D/BAM 321 /31 A

D/BAM 5645 /31 A

18.10.2000

18.10.2000

OTTO Containersysteme GmbH GB Gefahrgut

Langenauer Straße 18

57223 Kreuztal

OTTO Industrie GmbH & Co. KG IBC-Gefahrgutbehälter

D/BAM 5646 /31A 18.10.2000

Langenauer Straße 18

57223 Kreuztal

OTTO Industrie GmbH & Co. KG IBC-Gefahrgutbehäller

Langenauer Straße 18

57223 Kreuztal
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Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

4A Kiste aus Stahl mit Innenauskleidung I Steel boxes with liner
O/BAM 2807 /4A 25.05.2000 Oiehl Munitionssysteme GmbH & Co. KG, Werk Mariahütte

Karl-Oiehl-Straße 1

66620 Nonnweiler

13.06.2000O/BAM 5916 / 4C1

4C1 Kiste aus Naturholz, einfach ISoxes of natural wood ordinary
O/BAM 3713 /4C1 28.08.2000 SCHUH-KA Verpackungs GmbH

Platanenstr. 1a

86899 Landsberg

Rheinmetall W&M GmbH

Heinrich-Ehrhard-Str. 2

29345 Unterlüß

40 Kiste aus Sperrholz I Plywood boxes
O/BAM 4047 /40 02.11 .2000 Oiehl Munitionssysteme GmbH und CO.KG

Fischbachstr. 16

90552 Röthenbach

O/BAM 9532 /40 02.11.2000 Oiehl Munitionssysteme GmbH und CO.KG

Fischbachstr. 16

90552 Röthenbach

O/BAM 9542 /40 02.11.2000 Oiehl Munitionssysteme GmbH und CO.KG

Fischbachstr. 16

90552 Röthenbach

4F Kiste aus Holzfaserwerkstoff I Reconstituted wood boxes
O/BAM 4206 /4F 02.11 .2000 Oiehl Munitionssysteme GmbH und Co. KG

Fischbachstr. 16

90552 Röthenbach

O/BAM 4207 /4F 02.11.2000 Oiehl Munitionssysteme GmbH und CO.KG

Fischbachstr. 16

90552 Röthenbach
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Zulassungsschein-Nr Widerruf- Zulassungsschein-

No. of approval datum Inhaber
certificate Revocation date Approval holder

4G Kiste aus Pappe I Fibreboard boxes
D/BAM 2806 /4G 05092000 Knoll AG

1 . Neufassung Knollstr.50

67061 Ludwigshafen

D/BAM 4083 /4G 07.09.2000 Cartonia Weilpappen & Co. Verpackungen

Am Bahnhof

35765 Breitscheid

D/BAM 4364 /4G 11.10.2000 Dresdner Papier AG, Wellpappenwerk Heidenau

Pirnaer Straße 31-33

01809 Heidenau

D/BAM 4482 /4G 23.08.2000 Europa Carton AG Wellpappenwerk Hamburg

Tilsiter Str. 144

22047 Hamburg

D/BAM 5445 /4G 23.08.2000 Europa Carton AG

Tilsiter Str.144

22047 Hamburg

D/BAM 5815 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

8407 /4G 31.10.2000 Gist & Spiritusfabrieken Bruggemann

9000 Gent

9024 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

9025 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

9026 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

9027 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

9028 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

9029 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

9030 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen

9031 /4G 23.10.2000 Kartonagenfabrik Helmut Eikemeier

Bayernstraße 26

30855 Langenhagen
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Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

4GW Kiste aus Pappe (abweichende Spezifikation) I Fibreboard boxes (deviating specification)
D/BAM 6133 /4GW 10.10.2000 Kappa Zedek Display & Verpackung GmbH

Kerstingskamp 12

48159 Münster

4H2 Kiste aus Kunststoff, massiver Kunststoff I Solid plastics boxes
D/BAM 5327 /4H2 13.06.2000 BITO-Lagertechnik Bittmann GmbH

Obertor 29

9283 /4H2 16.10.2000

55590

Karstadt AG

Meisenheim

4300 Essen 1

4N Kiste aus Metall (außer Stahl und Aluminium) I Metal box (no steel no aluminium)
D/BAM 4619 /4N 25.09.2000 Walther Faltsysteme GmbH

Oldenburger Str. 11

45481 Mülheim

5H2 Sack aus Kunststoffgewebe, staubdicht I Woven plastics bags sift-proof
7699 /5H2 11.10.2000 Christian Schuster Sack- und Planenfabrik

Verbindungskanal Linkes Ufer 4

69159 Mannheim

5H4 Sack aus Kunststoffolie I Plastics film bags
D/BAM 2370 /5H4 23.10.2000

D/BAM 2488 /5H4

D/BAM 2645 /5H4

D/BAM 2821 /5H4

D/BAM 2822 /5H4

9154 /5H4

23.10.2000

23.10.2000

23.10.2000

23.10.2000

28.08.2000

Bates Cepro B. V.

Fort Willemweg 1

Maastricht

Bates Cepro B. V.

Fort Willemweg 1

Maastricht

Bates Cepro B. V.

Fort Willemweg 1

Maastricht

Bates Cepro B. V.

Fort Willemweg 1

Maastricht

Bates Cepro B. V.

Fort Willemweg 1

Maastricht

Corfil Handelsgesellschaft mbH

Weserstraße 159

27572 Bremerhaven

D/BAM 8919 /5M1

5M1
D/BAM

Sack aus Papier, mehrlagig I Paper bags multiwall
8918 /5M1 11.05.2000

11.05.2000

Rodenberg GmbH

Im Finigen 19

28832 Achim

Rodenberg GmbH

Im Finigen 19

28832 Achim
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Zulassungsschein-Nr

No. of approval
certificate

Widerruf­
datum
Revocation date

Zulassungsschein­
Inhaber
Approval holder

5M2 Sack aus Papier, mehrlagig, wasserbeständig I Paper bags multiwall, water resistant
8626 /5M2 23.10.2000 Sachsa Verpackung GmbH

1 . Neufassung Südstr. 4-6

37447 Wieda

D/BAM 9022 /5M2

D/BAM 9023 /5M2

11.05.2000

11.05.2000

Rodenberg GmbH

Im Finigen 19

28832 Achim

Rodenberg GmbH

Im Finigen 19

28832 Achim

Seite 9 von 9



Rechtliche Grundlagen für die Tätigkeit der BAM ­
Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

Gesetz über explosionsgefährliche Stoffe
(Sprengstoffgesetz - SprengG) in der Fassung der Bekannt­
machung vom 17. April 1986 (BGBI. I S. 577), zuletzt geän­
dert durch Artikel 1 des Gesetzes zur Änderung des
Sprengstoffgesetzes und anderer Vorschriften (SprengÄndG
1997) vom 23. Juni 1998 (BGB!. I S. 1530)

Abschnitt IX
Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

§ 44* Rechtsstellung der Bundesanstalt

(1) Die Bundesanstalt ist eine bundesunmittelbare, nicht
rechtsfähige Anstalt des öffentlichen Rechts im Geschäftsbe­
reich des Bundesministers für Wirtschaft; sie ist eine Bun­
desoberbehörde.

(2) Das Bundesministerium für Wirtschaft wird ermächtigt,
durch Rechtsverordnung, die nicht der Zustimmung des
Bundesrates bedarf, Vorschriften über die vertragliche Inan­
spruchnahme der Bundesanstalt und die Gebühren und Aus­
lagen für Nutzleistungen zu erlassen. Die Gebühren sind nach
dem Personal- und Sachaufwand für die Nutzleistung der
Bundesanstalt unter Berücksichtigung ihres wirtschaftlichen
Wertes für den Antragsteller zu bestimmen. Der Personal­
aufwand kann nach der Zahl der Stunden bemessen wer­
den, die Bedienstete der Bundesanstalt für Prüfungen be­
stimmter Arten von Prüfgegenständen durchschnittlich be­
nötigen. Die Gebühr kann auch für eine Amtshandlung er­
hoben werden, die nicht begonnen oder nicht zu Ende ge­
führt worden ist, wenn die Gründe hierfür von demjenigen
zu vertreten sind, der die Amtshandlung veranlaßt hat.

(3) Zur Abgeltung mehrfacher gleichartiger Nutzleistungen
für denselben Antragsteller können Pauschgebühren vorge­
sehen werden. Bei der Bemessung der Pauschgebühren­
sätze ist der geringere Umfang des Verwaltungsaufwandes
zu berücksichtigen.

• Überschrift und Absätze 1 bis 3 geändert durch das Änderungsge­
setz 1986. Absätze 1 und 2 redaktionell geändert, bisheriger Absatz 3
aufgehoben durch das SprengÄndG 1997

§ 45* Aufgaben der Bundesanstalt

Die Bundesanstalt ist zuständig für

1. die Durchführung und Auswertung physikalischer und
chemischer Prüfungen von Stoffen und Anlagen ein­
schließlich der Bereitstellung von Referenzverfahren und
-materialien,

2. die Weiterentwicklung von Sicherheit und Zuverlässig­
keit in Chemie- und Materialtechnik,

3. die Durchführung der ihr durch dieses Gesetz zugewie­
senen Aufgaben.

• Nummern 1 und 2 neugefasst durch das SprengÄndG 1997

Erste Verordnung zum Sprengstoffgesetz
(1. SprengV) in der Fassung der Bekanntmachung vom 31.
Januar 1991 (BGB!. I S. 169), zuletzt geändert durch Artikel
2 des Gesetzes zur Änderung des Sprengstoffgesetzes und
anderer Vorschriften (SpengÄndG 1997) vom 23. Juni 1998
(BGBI. I S. 1530)

§13

(1) Die Bundesanstalt hat eine Liste der gemäß § 5 des Ge­
setzes erteilten Zulassungen für pyrotechnische Sätze, son­
stige explosionsgefährliche Stoffe und Sprengzubehör so­
wie der gemäß § 12a erteilten EG-Baumusterprüfbe­
scheinigungen für Explosivstoffe zu führen und diese auf dem
jeweils neuesten Stand zu halten. Die Liste soll die folgen­
den Angaben enthalten:

1. Die Bezeichnung des Stoffes oder Gegenstandes,

2. Im Falle der pyrotechnischen Sätze, der sonstigen
explosionsgefährlichen Stoffe und des Sprengzubehörs:
den Namen und die Anschrift des Herstellers und gege­
benenfalls des Einführers sowie das Zulassungszeichen,

3. im Falle der Explosivstoffe: den Namen und die Anschrift
des Herstellers und gegebenenfalls seines in der Euro­
päischen Union ansässigen Bevollmächtigten sowie das
Identifikationszeichen,

4. Beschränkungen, Befristungen, Bedingungen und Auf­
lagen, insbesondere die von der Bundesanstalt gemäß
§ 5a Abs. 2 des Gesetzes festgelegten Verwendungs­
bestimmungen.

(2) Die Bundesanstalt hat auch eine Liste der ihr von den
benannten Stellen der anderen Mitgliedsstaaten mitgeteil­
ten EG-Baumusterprüfbescheinigungen zu führen. Absatz
1 findet entsprechende Anwendung.

(3) Die Listen sind bei der Bundesanstalt während der Dienst­
stunden auszulegen. Auf Verlangen eines Dritten ist diesem
gegen Kostenerstattung eine Abschrift oder Vervielfältigung
zu überlassen .

Waffengesetz (WaffG)
in der Fassung der Bekanntmachung vom 8. März 1976
(BGB!. I S. 432), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Geset­
zes vom 21. November 1996 (BGBI. I S. 1779)

§ 23 Zulassung von pyrotechnischer Munition

(1) Pyrotechnische Munition einschließlich der mit ihr fest ver­
bundenen Antriebsvorrichtung darf nur eingeführt, sonst in
den Geltungsbereich dieses Gesetzes verbracht oder ge­
werbsmäßig hergestellt werden, wenn sie ihrer Beschaffen­
heit, Zusammensetzung und Bezeichnung nach von der Bun­
desanstalt für Materialprüfung zugelassen ist.

(4) Die Bundesanstalt für Materialprüfung kann im Einzelfall
Ausnahmen von dem Erfordernis der Zulassung nach Ab­
satz 1 bewilligen, wenn öffentliche Interessen nicht entge­
genstehen, insbesondere wenn die in Absatz 1 bezeichne­
ten Gegenstände zur Ausfuhr oder zum sonstigen Verbrin­
gen aus dem Geltungsbereich dieses Gesetzes bestimmt
sind.
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Gesetz über die Beförderung gefährlicher
Güter
vom 6. August 1975 (BGB!. I S. 2121), zuletzt geändert
durch Artikel 12 Abs. 82 des Postneuordnungsgesetzes
vom 14. September 1994 (BGB!. I S. 2325)

§ 1 Geltungsbereich

(1) Dieses Gesetz gilt für die Beförderung gefährlicher Güter
mit Eisenbahn-, Straßen-, Wasser- und Luftfahrzeugen.

§ 4 Anhörung von Sachverständigen und der betei­
ligten Wirtschaft

(1) Vor dem Erlaß von Rechtsverordnungen nach § 3 sollen
Sachverständige der Bundesanstalt für Materialprüfung, der
Physikalisch-Technischen Bundesanstalt, des Instituts für
Chemisch-Technische Untersuchungen, des Bundesamtes
für Strahlenschutz, des Robert-Koch-Institutes, des Bundes­
institutes für gesundheitlichen Verbraucherschutz und Vete­
rinärmedizin sowie sonstige Sachverständige für gefährliche
Güter, für Fahrzeug- und Behälterbau und andere mit der
Beförderung gefährlicher Güter zusammenhängende Fragen
angehört werden.

§ 5 Zuständigkeiten

(2) Die Bundesregierung wird ermächtigt, durch Rechtsver­
ordnung ohne Zustimmung des Bundesrates die für die Aus­
führung dieses Gesetzes und der auf ihm beruhenden
Rechtsvorschriften zuständigen Behörden und Stellen zu be­
stimmen, soweit es sich um den Bereich der bundeseige­
nen Verwaltung handelt. Wenn und soweit der Zweck des
Gesetzes durch das Verwaltungshandeln der Länder nicht
erreicht werden kann, kann die Bundesregierung durch
Rechtsverordnung mit Zustimmung des Bundesrates die
Bundesanstalt für Materialprüfung, die Physikalisch-Techni­
sche Bundesanstalt, das Bundesgesundheitsamt, das Insti­
tut für Chemisch-Technische Untersuchungen, das Bun­
desamt für Strahlenschutz und das Kraftfahrt-Bundesamt
auch für den Bereich zuständig erklären, in dem die Länder
dieses Gesetz und die auf ihm beruhenden Rechtsvorschrif­
ten auszuführen hätten.

Verordnung über die Beförderung gefähr­
licher Güter auf Binnengewässern
(Gefahrgutverordnung Binnenschiffahrt - GGVBinSch) vom
21. Dezember 1994 (BGB!. I S. 3971)

§ 2 Zuständige Behörden im Sinne des ADNR

(2) Zuständige Behörde im Sinne des Artikels 4 Abs. 1 ADNR
ist die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung.

Verordnung über die innerstaatliche und
grenzüberschreitende Beförderung ge­
fährlicher Güter mit Eisenbahnen
(Gefahrgutverordnung Eisenbahn - GGVE) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 10. Juni 1991 (BGB!. I S. 1224),
zuletzt geändert durch Neufassung der Gefahrgutverord­
nung Eisenbahn (GGVE) vom 15. Dezember 1995 (BGB!. I
S. 1852) und die fünfte Verordnung zur Änderung der Gefahr­
gutverordnung Eisenbahn (5. Eisenbahngefahrgutänderungs­
verordnung) vom 15. Dezember1995 (BGB!. I S. 1847)
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§ 6 Zuständigkeiten

(1) Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig

3. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

a) für die Zuordnung und Genehmigung oder Zustimmung
bestimmter explosiver Stoffe und Gegenstände mit Ex­
plosivstoff nach Anlage Randnummer 100 Abs. 3 und
Anhang I Randnummer 1101 Abs. 3 und 5 und die Fest­
legung der Verpackung nach Randnummer 03 Abs. 5
Methoden E 102, E 103, E 138, E 146 und E 149, so­
weit es sich nicht um den militärischen Bereich handelt;

b) für die Entscheidung über das Zusammenpacken von
Gegenständen der Klasse 1 Verträglichkeitsgruppe 0
oder E mit ihren eigenen Zündmitteln nach Anlage Rand­
nummer 104 Abs. 6, soweit es sich nicht um den militä­
rischen Bereich handelt;

c) für die Klassifizierung und Zuordnung nach Anlage Rand­
nummer 400 Abs. 16 und für die Festsetzung der Bedin­
gung nach Anlage Randnummer 405 Abs. 6;

d) für die Klassifizierung und Zuordnung organischer Per­
oxide nach Anlage Randnummer 550 Abs. 8;

e) die Zulassung organischer Peroxide zur Beförderung in
Großpackmitteln (IBC) nach Anlage Randnummer 555
Abs.1;

n für die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in be­
sonderer Form;

g) für die Prüfung der Muster von zulassungspflichtigen
Versandstücken für radioaktive Stoffe gemäß der vom
Bundesministerium für Verkehr bekanntgegebenen Richt­
linien, die sich auf diese Vorschriften beziehen;

h) für die Überwachung qualitätssichernder Maßnahmen bei
der Fertigung prüfpflichtiger Versandstücke für radioakti­
ve Stoffe nach den vom Bundesministerium für Verkehr
im Verkehrsblatt bekanntgegebenen Richtlinien für die
Überwachung der Fertigung von Verpackungen zur Be­
förderung gefährlicher Güter, die sich auf diese Vorschrif­
ten beziehen;

i) für die Überwachung der Fertigung zulassungspflichtiger
Versandstücke für radioaktive Stoffe sowie deren erst­
malige und wiederkehrende Prüfung;

j) für die Genehmigung höherer Lithiummengen nach An­
lage Randnummer 901 Ziffer 5 Bemerkung 1 und für die
Festlegung der Bedingung nach Anlage Randnummer
901 Ziffer 14 Bemerkung;

k) für die Zulassung des Prüfverfahrens nach Anlage An­
hang 11 Randnummer 1200 Abs. 2;

I) für die Genehmigung neuer Legierungen nach Anlage
Anhang II Randnummer 1201 Abs. 2, 3 und 4;

m) als zuständige Behörde nach Anlage Anhänge V und VI;
sie kann die Bauartprüfung von Herstellern oder Ver­
wendern einer Verpackung oder von sonstigen PrüfsteI­
len anerkennen; das Verfahren richtet sich nach den vom
Bundesministerium für Verkehr im Verkehrsblatt bekannt­
gegebenen Richtlinien über die Bauartprüfung, die Ertei­
lung der Kennzeichnung und die Zulassung von Verpak­
kungen für die Beförderung gefährlicher Güter, die sich
auf diese Vorschriften beziehen;

n) als zuständige Behörde nach Anhang VllRandnummer
653 Abs. 2, Randnummer 1771 Abs. 5 Satz 1 und nach
Anlage Anhang X;



Verordnung über die innerstaatliche und
grenzüberschreitende Beförderung ge­
fährlicher Güter auf Straßen
(Gefahrgutverordnung Straße - GGVS) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 26. November 1993 (BGBI. I S.
2022), zuletzt geändert durch Neufassung der Gefahrgut­
verordnung Straße (GGVS) vom 18. Juli 1995 (BGBI. I
S. 1025) und die fünfte Verordnung zur Änderung der Ge­
fahrgutverordnung Straße (5. Straßengefahrgutänderungs­
verordnung vom 18. Juli 1995 (BGBI.I S. 1021)

§ 6 Zuständigkeiten

(1) Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig

4. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung

a) für die Zuordnung und Genehmigung (Zustimmung) be­
stimmter explosiver Stoffe und Gegenstände mit Explo­
sivstoff nach Anlage A Randnummern 2100 Abs. 3 und
Anhang A.1 Randnummer 3101 Abs. 3 und 5 und die
Festlegung der Verpackung nach Randnummer 2103
Abs. 5 Methoden E 102, E 103, E 138, E 146 und E 149,
soweit es sich nicht um den militärischen Bereich han­
delt;

b) für die Entscheidung über das Zusammenpacken von
Gegenstände der Klasse 1 Verträglichkeitsgruppe D oder
E mit ihren eigenen Zündmitteln nach Anlage A Rand­
nummer 21 04 Abs. 6, soweit es sich nicht um den militä­
rischen Bereich handelt;

c) für die Klassifizierung und Zuordnung nach Anlage A
Randnummer 2400 Abs. 16 und für die Festsetzung der
Bedingungen nach Anlage A Randnummer 2405 Abs. 5;

d) für die Klassifizierung und Zuordnung organischer Per­
oxide nach Anlage A Randnummer 2550 Abs. 8;

e) für die Zulassung organischer Peroxide zur Beförderung
in Großpackmitteln (IBC) nach Anlage A Randnummer
2555 Abs. 1;

f) für die Prüfung und Zulassung radioaktiver Stoffe in be­
sonderer Form;

g) für die Prüfung der Muster von zulassungspflichtigen
Versandstücken für radioaktive Stoffe gemäß der vom
Bundesminister für Verkehr bekanntgegebenen Richtli­
nien, die sich auf diese Vorschriften beziehen;

h) für die Überwachung qualitätssichernder Maßnahmen bei
der Fertigung prüfpflichtiger Versandstücke für radioakti­
ve Stoffe nach den vom Bundesminister für Verkehr im
Verkehrsblatt bekanntgegebenen Technischen Richtlini­
en für die Überwachung der Fertigung von Verpackun­
gen zur Beförderung gefährlicher Güter, die sich auf die­
se Vorschriften beziehen;

i) für die Überwachung der Fertigung zulassungspflichtiger
Versandstücke für radioaktive Stoffe sowie deren erst­
ma�ige und wiederkehrende Prüfung;

j) für die Genehmigung höherer Lithiummengen nach An­
lage A Randnummer 2901 Ziffer 5 Bemerkung 1 und für
die Festlegung der Bedingungen nach Anlage A Rand­
nummer 2901 Ziffer 14 Bemerkung;

k) für die Zulassung des Prüfverfahrens nach Anlage A An­
hang A.2 Randnummer 3200 Abs. 2;

I) für die Genehmigung neuer Legierungen nach Anlage A
Anhang A.2 Randnummer 3201 Abs. 2, 3 und 4;

m) als zuständige Behörde nach Anlage A Anhang A.5 und
A.6; sie kann die Bauartprüfung von Herstellern oder

Verwendern einer Verpackung oder von sonstigen Prüf­
stellen anerkennen; das Verfahren richtet sich nach den
vom Bundesminister für Verkehr im Verkehrsblatt bekannt­
gegebenen Richtlinien über die Bauartprüfung, die Ertei­
lung der Kennzeichnung und die Zulassung von Verpak­
kungen für die Beförderung gefährlicher Güter, die sich
auf diese Vorschriften beziehen;

n) als zuständige Behörde nach Anlage A Randnummer
2653 Abs. 2, Anhang A7 Randnummer 3771 Abs. 5
Satz 1 nach Anlage BAnhang B.1 b;

Verordnung über die Beförderung gefähr­
licher Güter mit Seeschiffen
(Gefahrgutverordnung See - GGVSee) vom 24. Juli 1991
(BGBI. I. S. 1714), zuletzt geändert durch Neufassung
der 45. Gefahrgutverordnung See (GGVSee) vom 24. Au­
gust 1995 (BGBI. I S. 1077) und die zweite Verordnung zur
Änderung der Gefahrgutverordnung See (2. See-Gefahrgut­
änderungsordnung) vom 24. Aug. 1995 (BGBI. I S. 1074)

§ 1 Anwendungsbereich

(1) Diese Verordnung regelt die Beförderung gefährlicher
Güter mit Seeschiffen.

§ 19 Zuständigkeiten

Für die Durchführung dieser Verordnung sind zuständig:

3. die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung,
Berlin, für die Zulassung der Baumuster von Verpackun­
gen, Großpackmitteln (IBC) und ortsbeweglichen Tanks
sowie in allen Fällen, in denen einer zuständigen Behör­
de für Verpackungen, Großpackmittel (IBC) und orts­
bewegliche Tanks Aufgaben übertragen worden sind und
keine Bestimmung erfolgt ist nach Maßgabe des IMDG­
Code deutsch, sowie in allen Fällen, in denen im IMDG­
Code deutsch für gefährliche Güter der Klassen 1 - aus­
genommen Güter, die militärisch genutzt werden -2, 4.1 ,
4.2, 4.3, 5.1, 5.2, 7 - in bezug auf Prüfung und Zulas­
sung radioaktiver Stoffe, die Prüfung zulassungspflichtiger
Versandstücke und die Qualitätssicherung und -über­
wachung von Versandstücken - und 9 sowie nach EmS
eine zuständige Behörde tätig werden muß.

Luftverkehrsgesetz
Neufassung vom 14. Januar 1981 (BGBI. I S. 61)

Bekanntmachung über die Beförderung gefährlicher Güter
einschließlich Waffen im Luftverkehr vom 15. Juni 1988
(Nachrichten für Luftfahrer Teil I 114/88)

Allgemeine Erlaubnis zur Beförderung gefährlicher Güter ein­
schließlich Waffen im Luftverkehr durch Luftfahrtunterneh­
men vom 30. Juni 1988 (Nachrichten für Luftfahrt Teil I 115/
88)

6. Zuständigkeit

Die Erlaubnis für die Beförderung gefährlicher Güter erteilt
nach § 78 Abs. 1 LuftVZO das Luftfahrt-Bundesamt, Au­
ßenstelle FrankfurtiMain.

9. Andere, zusätzlich zu betrachtende Rechtsvorschriften

Bei der Beförderung einiger gefährlicher Güter von/nach/
über der/die Bundesrepublik Deutschland sind neben dem
LuftVG weitere Gesetze oder Verordnungen zu beachten,
zum Beispiel
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- für Explosivstoffe das Gesetz über explosionsgefährliche
Stoffe (Sprengstoffgesetz);

Klassifizierungs- und Genehmigungsbehörde ist die Bun­
desanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM).

- für radioaktive Stoffe die Verordnung über den Schutz
vor Schäden durch ionisierende Strahlung (Strahlen­
schutzverordnung);

- Zuständig für die Zulassung von Type B-Behältern sowie
für die Erteilung einer Beförderungsgenehmigung ist die
Physikalisch-Technische Bundesanstalt (PTB)

- und für die Zulassung von Kapseln ("Special from
encapsulation") die Bundesanstalt für Materialforschung
und -prüfung.

International Maritime Dangerous Goods
Code
Consolidated edition 1994

Published by the
International Maritime Organization
4 Albert Embankment, London SEi 7SR

22 Competent authority approval

22.1 Approvals, permits or certificates issued by the
competent authority or by a body authorized by and
under the responsibility of that competent authority
should be recognized by other countries where such
issue is refered to in this Code.

22.2 Such approvals, permits or certificates should at least
comply with the requirements of:

1. the International Convention for the Safety of Life at
Sea, 1974, as amended;

2. the International Convention for the Prevention of Pol­
lution from Ships, 1973, as modified by the Protocol of
1978 relating thereto (MARPOL 73/78); and

3. the standards of this Code.

3.3 Addresses in individual countries to which inquiries
regarding competent authority approval be referred
are given in the appendix to this section, which will
be kept up to date by the publication of revised lists.
(Refer to MSC 2/Circ. 34 and revisions thereof).

List of contact names and adresses of the offices of
designated national competent authorities *

Federal Ministry of Transport
Postfach 200100
Robert-Schumann-Platz 1
0-53175 Bonn
Germany

Phone: +49 228 300 0 or 300 Extension
+49 228 300 2433
+49 228 300 2435

Fax: +49 228 300 3428
+49 228 300 3429

Telex: 885700 BMV D

Packaging testing and certification institute:

Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung (BAM)
Unter den Eichen 87
0-12205 Berlin
Germany
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Erlaß über die Bundesanstalt für Material­
forschung und -prüfung
vom 1. Okt.ober 1995

§ 1 Status, Zweck

(1) Die Bundesanstalt für Materialforschung und -prüfung
(BAM) ist eine bundesunmittelbare, nicht rechtsfähige An­
stalt des öffentlichen Rechts im Geschäftsbereich des Bun­
desministeriums für Wirtschaft; sie ist eine Bundesober­
behörde.

(2) Die Bundesanstalt soll die Entwicklung der deutschen
Wirtschaft fördern, indem sie die ihr durch Gesetz oder Er­
laß übertragenen Aufgaben ausführt.

§ 2 Aufgabe, Tätigkeitsbereich

(1) Die Bundesanstalt betreibt Materialforschung und
-prüfung mit dem Ziel, Sicherheit und Zuverlässigkeit in Che­
mie- und Materialtechnik weiterzuentwickeln.

(2) Ihr Tätigkeitsbereich umfaßt Forschung und Entwicklung,
Prüfung, Analyse, Zulassung sowie Beratung und Informati­
on.

(3) Die Ergebnisse ihrer Arbeiten hat die Bundesanstalt der
Allgemeinheit zugänglich und nutzbar zu machen.

§ 3 Organisation

(1) Die Bundesanstalt gliedert sich in Abteilungen und Fach­
gruppen. Sie organisiert ihre Tätigkeit in Projekten. Erforder­
liche Teilkompetenzen zur Durchführung von Projekten wer­
den in Laboratorien bereitgestellt. Die Organisationsstruktur
ist bei Änderung des Bedarfs anzupassen.

(2) Zur Steigerung der Effizienz der Aufgabenerledigung und
zur Überprüfung der langfristigen Ausrichtung der Bundes­
anstalt (strategisches Controlling) dient eine Kosten- und
Leistungsrechnung.

Zur Durchführung des strategischen Controlling bildet die
BAM eine besondere Arbeitsgruppe, die dem Präsidenten,
dem Bundesministerium für Wirtschaft und dem Kuratorium
zuarbeitet.

§ 4 Aufgaben innerhalb der öffentlichen Verwaltung

(1) Die Bundesanstalt berät die Bundesregierung.

(2) Sie führt Aufgaben durch, die ihr vom Bundesministeri­
um für Wirtschaft oder im Einvernehmen mit ihm von ande­
ren Bundesministerien übertragen werden.

(3) Ersuchen von Verwaltungsbehörden und Gerichten soll
sie im Rahmen ihrer AufgabensteIlung entsprechen.

§ 5 Aufträge Dritter

Die Bundesanstalt kann im Rahmen ihrer Aufgabensteilung
Aufträge Dritter übernehmen. Sie soll solche Aufträge über­
nehmen, die, insbesondere unter ordnungspolitischen oder
normsetzenden Gesichtspunkten im Bundesinteresse ste­
hen und für deren Erledigung andere private oder öffentli­
che Institutionen nicht zur Verfügung stehen.

§ 6 Zusammenarbeit

(1) Durch nationale und internationale Kooperation mit wis­
senschaftlichen Hochschulen und Instituten, Forschungs­
einrichtungen, staatlichen Materialprüfämtern und der Wirt­
schaft gewinnt die Bundesanstalt zusätzliches Wissen zur
Erledigung ihrer Aufgaben.



(2) Sie wirkt im Einvernehmen mit dem Bundesministerium für
Wirtschaft in nationalen und internationalen regelsetzen-den
bzw. Normungsgremien mit.

§ 7 Gebühren

Die Bundesanstalt erhebt für die Bearbeitung von Aufträgen
Gebühren entsprechend den hierfür erlassenen Gebühren­
verordnungen.

§ 8 Leitung und Vertretung

(1) Die Bundesanstalt wird von dem Präsidenten und im Fal­
le seiner Verhinderung von dem Vizepräsidenten geleitet.

(2) Der Präsident - und im Falle seiner Verhinderung der Vi­
zepräsident - vertritt die Bundesrepublik Deutschland ge­
richtlich und außergerichtlich in allen Angelegenheiten, wei­
che die Bundesanstalt betreffen.

(3) Der Präsident, der Vizepräsident und ein weiteres Mit­
glied bilden das Präsidium. Das Präsidium legt die Grund­
sätze der fachlichen Arbeit und die Arbeitsprogramme fest.
Der Präsident entscheidet abschließend.

§ 9 Berichterstattung

Der Präsident berichtet mindestens einmal jährlich dem Bun­
desministerium für Wirtschaft und dem Kuratorium. Er legt
hierzu eine Übersicht über sämtliche Projekte vor und stellt
die jeweiligen Schwerpunkte der Arbeit der Bundesanstalt
sowie deren Bedeutung für die Weiterentwicklung von Si­
cherheit und Zuverlässigkeit in Chemie und Materialtechnik
heraus (Arbeitsprogramme).

Die wirtschaftliche Effizienz der Projekte und der Projekt­
durchführung ist darzustellen.

§ 10 Kuratorium

(1) Das Bundesministerium für Wirtschaft und die Leitung
der Bundesanstalt werden in allen grundsätzlichen Angele­
genheiten, insbesondere zur langfristigen Ausrichtung der
Bundesanstalt (strategisches Controlling) durch ein Kurato­
rium beraten.

(2) Das Kuratorium besteht aus bis zu 16 ehrenamtlichen
Mitgliedern. Das Bundesministerium für Wirtschaft beruft die
Mitglieder. Vorsitzender ist der für die Bundesanstalt zustän­
dige Fachabteilungsleiter.

(3) An der Sitzung des Kuratoriums nehmen das Präsidium
und die Abteilungsleiter der Bundesanstalt sowie Beauftragte
des Bundesministeriums für Wirtschaft teil. Andere Bundes­
ministerien können im Einvernehmen mit dem Bundesmini­
sterium für Wirtschaft Beauftragte entsenden.

(2) Weitere Einzelheiten werden in dem Erlaß über das Kura­
torium geregelt.

§ 11 Inkrafttreten

Dieser Erlaß tritt am 1. Oktober 1995 in Kraft; gleichzeitig
treten der Erlaß vom 01.09.1964 (Bundesanzeiger Nr. 162
vom 02.09.1964) und die zu seiner Änderung ergangenen
Erlässe außer Kraft.

Der Bundesminister für Wirtschaft
Z A 4 - 44 02 19/10
Bonn, den 13. Oktober 1995
Dr. Günter Rexrodt

Neunte Verordnung zur Änderung der Kos­
tenverordnung für Nutzleistungen der
Bundesanstalt für Materialforschnung und
-prüfung*
vom 28. Oktober 1998

Auf Grund des § 44 Abs. 2 des Sprengstoffgesetzes in der
Fassung der Bekanntmachung vom 17. April 1986 (BGBI. I
S. 577), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom
23. Juni 1998 (BGBI. I S 1530), in Verbindung mit dem Ab­
schnitt des Verwaltungskostengesetzes vom 23. Juni 1970
(BGBI. I S. 812) verordnet das Bundesministerium für Wirt­
schaft und Technologie:

Artikel 1

Die Kostenverordnung für Nutzleistungen der Bundesanstalt
für Materialforschung und -prüfung vom 17. Dezember 1970
(BGBI. I S. 1748), zuletzt geändert durch die Verordnung
vom 2. Oktober 1995 (BGBI. I S. 1239), wird wie folgt geän­
dert:

1. § 2 wird wie folgt gefaßt:

§ 2 Berechnung der Gebühren

(1) Die Gebühr wird auf der Grundlage der in der Anlage zu
dieser Kostenverordnung für die einzelnen Organisations­
einheiten aufgeführten Stundensätze nach Zeitaufwand be­
rechnet. Die Stundensätze enthalten alle in der jeweiligen
Organisationseinheit anfallenden Kosten.

(2) Werden für einzelne Nutzleistungen Durchschnittskosten
(Pauschalbeträge) ermittelt, werden nur diese abgerechnet.

(3) Die Gebühr kann im Einzelfall erhöht (§ 6) oder ermäßigt
werden (§ 7)"

§ 3 Gebühr nach Zeitaufwand, Reise- und Wartezei­
ten

(1) Beim Zeitaufwand werden folgende Tätigkeiten erfaßt:

1. vorbereitende Tätigkeiten (z. B. Schriftwechsel, Bespre­
chungen, Literaturstudien, Aktendurchsicht, Prüfung von
Unterlagen, Konstruktionen, Versuchsvorbereitungen).

2. Ausführungsarbeiten (z. B. Werkkstattarbeiten, Aufbau
von Prüfanlagen, Durchführung der Untersuchung, Aus­
wertung der Ergebnisse, Prüfung von Ergebnissen Drit­
ter)

(2) Der Zeitaufwand wird in Stunden ermittelt. Angefangene
Stunden werden anteilig erfaßt. Dabei ist auf volle Vier­
telstunden aufzurunden.

(3) bei Dauerversuchen, bei denen keine Personalkosten
anfallen, können Maschinenstundensätze für die zeitli­
che Nutzung der technischen Ausstattung erhoben wer­
den.

(4) Bei Dauerstandsversuchen wird der notwendige Zeitauf­
wand entsprechned den speziellen Versuchbedingungen
ermittelt. Für die Gebührenberechnung werden die
Stundensätze für Nutzleistungen der jeweiligen
Organisationseinheit zugrunde gelegt.

(5) Zum Zeitaufwand gehören auch die durch den jeweiligen
Antrag verursachten Reisezeiten, die in der üblichen Ar­
beitszeit liegen, sowie die Wartezeiten, sofern sie vom
Antragsteller verursacht worden sind.3. § 8 wird aufge­
hoben.
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Artikel 2

Diese Verordnung tritt am Tage nach der Verkündung in Kraft.

Bonn, den 28. Oktober 1998

Das Bundesministerium für Wirtschaft und Technologie
in Vertretung
gez. Bünger

• veröffentlicht im Bundesgesetzblatt, Jahrgang 1998, Teil I, Nr. 73,
Seite 3286, ausgegeben zu Bann am 3. November 1998

Für Nutzleistungen der Organisationseinheiten (Fachgruppen) der BAM werden die
nachstehend aufgeführten Stundensätze berechnet:

Organisations­
einheit (OE)

1.1

1.2

1.3

104

11.1

11.2

11.3

11.4

111.1

111.2

111.3

IV.1

IV.2

IV.3

V.1

V.2

V.3

VA

V.5

VI. 1

VI.2

VI.3

VII.1

VI1.2

VII.3

VIIA

VIII. 1

VII1.2

VII1.3

VillA

S.1

SA

786

Bezeichnung der Organisationseinheit

Anorganisch-chemische Analytik; Referenzmaterialien

Organisch-chemische Analytik; Referenzmaterialien

Strukturanalytik

Nuklearanalytik

Heterogene Verbrennungsreaktionen

Reaktionsfähige Stoffe und Stoffsysteme

Explosivstoffe

Gasanlagen

Transportsicherheit von Verpackungen und Schüttgutbehältern

Gefahrguttanks und Unfallmechanik

Sicherheit von Transport- und Lagerbehältern

Biologie im Umwelt- und Materialschutz

Emission aus Materialien

Deponietechnik und Altlastensanierung

Struktur und Gefüge von Konstruktionswerkstoffen

Werkstoffmechanik

Betriebsfestigkeit und Bauteilsicherheit

Werkstofftechnik der Hochleistungskeramik und Verbundwerkstoffe

Sicherheit in der Fügetechnik

Beständigkeit von Polymerwerkstoffen

Mechanik der Polymere und Faserverbundwerkstoffe

Analyse und Struktur von Polymeren

Baustoffe

Ingenieurbau

Bauwerksdiagnose; Zerstörungsfreie Prüfung im Bauwesen

Korrosion und Korrosionsschutz

Tribologie und Verschleißschutz

Oberflächentechnologien

Zerstörungsfreie Prüfung und Charakterisierung; Strahlenverfahren

Zestörungsfreie Prüfung; akustische und elektrische Verfahren

Meß- und Prüftechnik; Sensorik

Qualität im Prüfwesen

Stundensatz
DM

149

149

169

187

199

146

143

161

161

146

148

148

163

188

185

266

254

178

173

155

170

174

181

197

149

137

154

199

169

158

166

125
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